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HD 414 für jede Schallquelle
(Serienmäßig mit den drei wichtigsten Anschlußsteckern)
Unsere ersten 400 OOO HD 414 wurden 
fast ausnahmslos mit diesem

©. AW Lautsprecher­
' ‘WW™? Normstecker

nach DIN 41 529 ausgerüstet.
Dann brachten wir zusätzlich mit

diesem
Würfel-5-Stecker

nach DIN 45 327 den HD 414-17 und 
den HD 414-7 de Luxe mit der be­
kannten Mehrausstattung für die stetig 
ansteigende Zahl von HiFi-Geräten 

mit der neuen Kopfhörer-Normbuchse 
Inzwischen haben auch bedeutende 
deutsche Hersteller von HiFi-Geräten 
sich entschlossen, mit Rücksicht 
auf ihren Export auch die Inlands­
typen mit der amerikanischen 
Klinkenbuchse auszustatten. 
Dazu passend haben wir nun 
den HD 414-13 mit diesem e amerikanischen

‘ / Klinkenstecker
zusätzlich entstehen lassen.

Wenn Sie den ganz neuen Prospekt 
über den HD 414 einschließlich 
Dreifach-Kopfhöreranschluß HZA 414 
und Sechsfach-Kopfhöreranschluß 
HZA 414-1 erhalten möchten, 
schicken Sie uns bitte 
den untenstehenden Coupon ein 
oder 
schreiben ihn einfach ab. 
Unverzüglich 
erhalten Sie dann 
die gewünschten Unterlagen.

3002 BISSENDORF - POSTFACH 192

Ich habe Interesse für Sennheiser-Erzeugnisse und bitte um kostenlose 
Zusendung der folgenden Unterlagen:

| 108seitiger Sennheiser-Gesamtprospekt „micro-revue 72/73“

| Dokumentationsschallplatte „Mono/Stereo" gegen DM 2,80 in Briefmarken

| | Neuartiger dynamischer Kopfhörer HD 414
| | Mikrofon-Anschluß-Fibel 7. Auflage

| | Gesamtpreisliste 3/70
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Fernsehen in Japan
Japanische Großstädte sehen nicht alle 
so aus wie Tokio, die Metropole der Hoch­
häuser, Riesenhotels und mehrstöckigen 
Straßen. Osaka und Kobe sind wahr­
scheinlich typischer: viele Quadratkilo­
meter Hütte an Hütte, erbarmungslos 
durchschnitten von Verkehrsadern. Und 
auf jeder Hütte eine Fernsehantenne. Im 
Februar nannte die Statistik 23,3 Mio. 
Fernsehteilnehmer — 11 Mio. hatten be­
reits Farbgeräte! Die halbstaatliche Rund­
funk- und Fernsehgesellschaft Nippon 
Hoso Kyokai (NHK) betreibt nicht weniger 
als 1263 Stationen im Land für das 1. Pro­
gramm, dazu 1260 für das Erziehungs- 
und Schulfernsehen (2. Programm), und 
außerdem ein umfangreiches Netz von 
UHF-Sendern. Hinzu kommen zahlreiche 
private Sender, die von der Werbung 
leben. Im Großraum Tokio, mit seinen 
nahe an 20 Millionen Einwohnern ein un­
überschaubares Konglomerat, sind täg­
lich mindestens 18 Stunden folgende 
VHF-Sender in Betrieb: NHK Kanal 1 und 
3, ferner die Werbegesellschaften Nippon 
TV-Network Kanal 4, Tokyo Broadcasting 
System Kanal 6. Fuji Telecasting Co. 
Kanal 8, NET-TV-Network Kanal 10 und 
„Kanal 12“ der Japan Science Founda­
tion. NHK unterhält ferner im UHF-Bereich 
(K. 14) einen Sender, der von 6 Uhr bis 
18.50 Uhr das 1. Programm und dann ein 
gesondertes zweites Erziehungsprogramm 
ausstrahlt. Fast alle Sender sind auf dem 
Tokio-Tower (über 340 m Höhe) zusam­
mengefaßt, so daß sich etwa die gleiche 
Situation wie in New York mit der dortigen 
Senderkonzentration auf dem Empire 
State Building ergibt. Außerdem aber 
haben einige Gesellschaften, auch NHK, 
eigene Senderturme im Stadtgebiet er­
richtet, u. a. für die Abstrahlung von UHF- 
Programmen. Alle Sendefolgen gibt es 
in Farbe, lediglich der größte Teil der 
Erziehungsprogramme wird schwarzweiß 
gesendet.
Der Programmverbrauch bei mindestens 
zehn Stationen in einem Gebiet wie Tokio 
ist enorm; die Filmproduktion der ganzen

ZUM TITELBILD: Die Ultraschall-Fernbedie­
nung von Teletunken mit direkter Anwahl je­
des Programms in beliebiger Reihenfolge 
bedingt eine aufwendigere Impulscodierung 
(siehe Seite 389).

Welt wird hier ausgeschlachtet. Was dem 
Amerikaner sein Western ist, ist dem 
Japaner sein Samurai-Drama im alten 
Stil - dort wird geschossen und geboxt 
— hier wild mit Schwertern um sich ge­
schlagen bis hin zum Harakiri. Sportver­
anstaltungen wie das grausame Kick­
Boxing (es wird nicht nur mit den Händen 
geboxt, sondern auch virtuos mit den Füs­
sen in den Körper des Gegners getreten) 
werden oft nur für das Fernsehen insze­
niert. die täglichen Catcher-Kämpfe ent­
hüllen in Großaufnahme sehr genau die 
Tricks dieses Schaugeschäftes. Nach Mit-

Fernsehturm der NHK für das 3, Fernsehpro­
gramm im UHF-Bereich (Kanal 14) im Zentrum 
Tokios, aulgenommen aus dem Park des New 
Otani Hotels. (Foto: Tetzner)

lernacht sind die Kanäle des Werbefern­
sehens Tummelplätze alter amerikani­
scher Filme — selbst um vier Uhr morgens 
war noch etwas los.
Im Werbefernsehen stören die rücksichts­
losen Werbeeinblendungen — bis zu zehn 
pro Stunde im Abendprogramm — den 
Europäer sehr; es dauert einige Zeit, ehe 
man sich daran gewöhnt hat. Allgemein 
gesehen hat das japanische Fernsehpro­
gramm in seinem Unterhaltungsteil, vor­
nehmlich aber auch in den Kindersendun­
gen, reichlich brutale Züge Geschlagen 
und gedroschen wird allenthalben, der 
Kampf mit „Monstern'' aller Schattierun­
gen füllt teils realistisch, teils als Zeichen­
trick die Bildschirme
Große japanische Hotels statten ganz 
selbstverständlich jedes Zimmer mit 
einem kleinen Farbempfanger aus. Unter 
anderem hat Matsushita das Hotelgerät 
Typ TH 303 P(N) mit 28-cm-Bildschirm ent­
wickelt, bei dem für den Gast nur der 
Kanalwähler und der Lautstärkeregler zu­
gänglich sind Jeder Kanal läßt sich jedoch 
optisch genau einstellen, indem ein mat­
ter Streifen - nur sichtbar beim Eindrük- 
ken des Feineinstellringes am Tuner — 
auf ganz schmal getrimmt wird. Die Bild­
wiedergabe mit diesem kleinen Gerät ist 
ausgezeichnet
Bemerkenswert war die Beobachtung auf 
einer Reise durch Japan, die in acht 
Hotels führte, daß in keinem Zimmer die 
Geräte an UHF-Antennen angeschlossen 
waren, obwohl es mindestens 40 starke 
UHF-Sender im Land gibt, dazu unzählige 
Umsetzer.
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Ein neuer Maßstab in
dynamischer Kopfhörerleistung:

KOSS PRO/4 AA
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KOSS
KOSS Electronics GmbH
6 Frankfurt/Main
Reuterweg 80
Telefon (0611) 596426 - 598382
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10 Verschiedene Elektronik-Voltmeter?
das kann doch nur METRIX sein...

Eine analoge Messung von 
elektrischen Grössen in den 
verschiedensten 
Techniken.
■ Skalen riesengross: 
155 mm lang
■ grosse Funktionswahl.
■ hohe Genauigkeit-
■ vereinfachter 
Bedienungskomfort. 
■ übersichtliche 
Ablesemöglichkeit 
Die Wahl ist gross unter 
den 10 ''Angekündigten'': 
VX 203 B : Gleichspan- 
nungs-Millivoltmeterl Mü/V 
VX 213 B : Elektronisches 
Multimeter in 
Taschenformat 1 MU/V
VX 313C : Transistor-Volt-

Nanoamperemeter 
WO MU Eingangs­

Widerstand - auch dies 
ist ein Taschenformat.

VX 207 A :
NF - Millivoltmeter.

VX 304 A: Volt-Ohmmeter 
für den Laborbedarf.

VX 306 A : das 
elektronische Multimeter mit 

der grossen Skala.
VX 102 A : das Nanoampere- 
Mikrovoltmeter; die kleinsten 

Ströme mit der grössten 
Anzeige

VX 408 A : ein Effektiv-Voltmeter 
mit 1 mV Vollausschlag.

VX 208 A : ein NF Millivoltmeter bis 
10 Mhz.

VX 510 A : das Differential-Voltmeter, 
das auch zum Programm gehört.

Transistor Voltmeter 313 C
Messwerk mit Spannbandaufhängung 
Gleichspannungen 0,1 V - 3000 V 
Eingangs-Impedanz 10 Mil oder 100 Mit 
Wechselspannungen 0,3 - 300 Volt im Frequenz­
bereich von 30 Hz - 1 MHz 
(mit Tastkopf bis 50 MHz) 
Gleichströme 10 nA bis 100 mA 
Widerstände 1 Mil - 50 Mil
Elektrovoltmeter VX 304 A

r--—------------------ ,
■ Wir interessieren uns i
• für die
{"FAMILIE DER 10" {
{Bitte senden Sie uns • 
i ausführliche
[ Informationen

Sehr viele Messfunktionen Gleichspannungs-Bereiche 10 mV - 1000 V
Wechselspannungsbereiche
100 mV ■ 300 V in Frequenz-|t
Bereiche von 10 Hz bis 800 MHz
Nullpunkt-Mitte Bereiche von + 5 mV bis ± 500 V
Genauigkeit 3 %
Eingangs-Impedanz 100 MU
Elektrometer
Speichetvoltmeter
Ausgang für Schreiber
Widerstande von 0,5 Mli bis 5000 Mil
ITT-METRIX
7 Stuttgart 75 (Sülenbuch)
Kirchheimer Straße 99
Tel 0711'47 50 46
Eine deutsche METRIX Vertriebs- und
Beratungsstelle gibt es in
ledern Bundesland

" %

ITT
? 1972
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RC/I

4A mit 
max. 200ii A 
schatten 
oder steuern?

4 A mit typ 30 uA (max. 200 uA) Trigger­
Strom schalten oder steuern die Thyristoren 
der 106-Serie, 4 A mit typ 325 uA (max.
500 iiA) die der 107-Serie. Bei periodischen 
Spitzensperrspannungen in beiden 
Richtungen von 15, 30, 50,100, 200, 300, 
400, 500 und 600 V. Mit einer Stoßstrom­
belastbarkeit bis 35 A (60 Hz, Sinushalb­
welle). Wichtigste Werte zweier 
Thyristor-Serien von RCA. Erhältlich in drei 
Plastikgehäusen:
1. TO-220 AB mit drei Anschlußstiften und 
Anode zusätzlich am Flansch:

2. TO-220 AB ohne Flansch und
3. TO-220 AB mit zwei Anschlußstiften und 
Anode am Flansch. Für Kühlkörper- und 
Leiterplattenmontage preisgünstiger 
Leistungssteuerungen und -Schaltungen. 
Auch in Verbindung mit logischen 
Schaltungen niedriger Leistung.

Ausführliche Unterlagen erhalten Sie auf 
Anfrage umgehend unter F 539/72.

BAUELEMENTE FÜR ELEKTRONIK,OPTOELEKTRONIK + NACHRICHTENTECHNIK
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Neue Oszillografen und Zubehör von
HEATHKIT

13-cm-Service-Oszillograf 10-102
• Betriebssichere und stabile Halbleiterschaltung • Y-Bandbreite DC bis 5 MHz bei 
— 3 dB Ablall • Gleichspannungsgekoppelter Vertikalverstärker • Eingangsempfindlich­
keit 30 mV/cm • 3stufiger Eingangsabschwächer mit GND-Stellung zur schnellen Dar­
stellung der Null-Bezugslinie • X-Frequenzgang von 1 Hz bis 1 MHz bei - 3 dB Abfall • 
Kippfrequenzen in 5 Bereichen zwischen 10 Hz und 500 kHz grob und fein einstellbar • 
13-cm-Planschirm-Kathodenstrahlröhre mit rechteckigem Bildfeld (6 x 10 cm) e Eigen 
und Fremdsynchronisation e Außerordentlich stabiles, verwindungsfreies Chassis e Blende 
gegen Kamera-Adapter austauschbar.

Bausalz: DM 595.—(einschl. Abschirmzylinder) betriebsfertig: DM 795.—

13-cm-Labor-Oszillograf 10-103
e Ein neuer Allzweck-Oszhlograf für Labor und Werkstatt, für den Farbfernseh-Service 
hervorragend geeignet • Y-Bandbreite DC bis 10 MHz bei — 3 dB Abfall e Geeichter. 
9stutiger Eingangsabschwächer von 50 mV/cm bis 20 V/cm in f-2-5-Abstutungen mit 
zusätzlichem Feinregler e Eingangsemptindlichkeit 50 mV/cm e X-Frequenzgang von DC 
bis 500 kHz bei — 3 dB Abfall e Sieben feste Ablenkgeschwindigkeiten van fOO msec/cm 
bis 100 nsec/cm mit Feinregler und zuscnaltbarer Dehnung (t x 2) e Automatische oder 
manuelle Triggerung auf der positiven oder negativen Flanke, mit AC oder DC, intern 
oder extern • 13-cm-Planschirm-Kathodenstrahlröhre mit rechteckigem Bildfeld (6 x 10 cm) 
e cm-Raster und stufenloser Rasterbeleuchtung ■ Modernste, betriebssichere Halbleiter­
schaltung.

Bausatz: DM 945.—(einschl. Abschirmzylinder) betriebsfertig: DM 1275.—

ID-101
Elektronischer Schalter ID-101
e Ein neuer volltranslstorislerter elektronischer Schatter mit großer Bandbreite und 
DC-Kopplung e Ermöglicht die gleichzeitige Darstellung zweier verschiedener Signale 
auf dem Bildschirm eines Einkanal-Service-Oszillografen e Vier durch Drehumschalter 
wählbare Schaltfrequenzen von 100 Hz bis 5000 Hz • Einzel- oder gemeinsame Darstel­
lung der Eingangssignale e Nutzbare Bandbreite von DC bis 5 MHz bei 4 1,5 bis — 3 dB 
Abfall e Verstärkung > 10lach e Eingangssignalspannung min. 50 mV, max 600 V = oder 
60 Vss e Hochohmiger Eingang (1 MQ/50 pF) e Ideal geeignet tür den Service von 
Stereogeräten.

Bausatz: DM 159.— betriebsfertig: DM 285.—

Die vorgenannten Preise verstehen sich einschl Mehrwertsteuer sowie porto- und fracht freiem Versand innerhalb der BRD und nach West Berlin. Ausführliche technische Einzel­beschreibungen mit Schaltbildern und den neuesten HEATHKIT-Katalog erhallen Sie kostenlos und unverbindlich gegen Einsendung des anhängenden Abschnitts Tele­fonische Auftragsannahme bei Tag und Nacht unter der Rufnummer 0 61 03 10 77_p
Ausfüllen, auf frankierte Postkarte kleben und einsenden an
HEATHKIT Geräte GmbH 6079 Sprendlingen/Hessen - Postlach 220Ich bitte um kostenlose Zusendung des HEATHKIT-Kataloges OIdi bitte um kostenlose Zusendung technischer Datenblätter Ofür folgende Geräte HEATH KIT Geräte GmbH

6079 Sprendlingen bei Frankfurt/Main 

Robert-Bosch-Straße 32-38, Postfach 220
Teleton (0 61 03) - 10 77, 10 70. 10 79(Zutreffendes ankreuzen). (Name, _____________(Postleitzahl u. Wohnort) _________: (Straße u. Hausnummer) _________F (Bitte in Druckschrift ausfullen)

Telex 04-13 606
Zweigniederlassung: HEATHKIT-Elektronik-Zentrum
6 München 2, Josephspilalstraße 15, Telefon (08 f1) — 59 12 33

Auslandsniederlassungen: Österreich: Schlumberger Overseas GmbH A-1120 Wien, 
Meldlinger Hauptstr 4t> Schweiz: Schlumberger Meßgeräte AG, CH-8040 Zürich, Badener 
Str 333 und TELION AG. CH-8047 Zürich. Albisrieder Str. 232. Holland HEATHKIT Eie., 
tronic Center Amsterdam-Osdorp, Pieter Caland Laan 106-110. Belgien: HEATHKIT 
Electronic Center, 1190 Brussel, Globelaan 16-18.FUNKSCHAU 1972, Helt 11 1090



Neu am Start

M 550 LM - das neue Mikrofon für alle Tonbandamateure
Eine Weiterentwicklung des erfolgreichen M 55 - für das sich 170000 Tonbandfreunde ent­
schieden haben weil es so gut ist. Preisgünstig, damit Sie auch in Zukunft ein gutes Mikro­
fon kaufen können, das Sie zufriedenstellt.

BEVER DVNAMIC - des Erfolges wegen
Fordern Sie Unterlagen an bei

EUGEN BEVER
ELEKTROTECHNISCHE FABRIK • 71 HEILBRONN ■ THERES IEN STR. 8 ■ POSTF. 170-TEL (07131) 82348 • FE RN SCH R. 0728771
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HIFLEX-Kabel
Unsere HIFLEX-Kabel sind ein 
weiterer Fortschritt auf dem Gebiet 
der Hochfrequenz-Leistungskabel. 
Sie tragen den gestiegenen Aus­
gangsleistungen der Sender und 
dem Ausbau der Senderanlagen im 
UHF-Bereich Rechnung.
HIFLEX-Kabel zeichnen sich aus 
durch hohe Übertragungsleistung, 
kleine Dämpfung, hohe Flexibilität, 
kleine Dielektrizitätszahl, hohe 
Querstabilität und Zugfestigkeit, 
kleine Welligkeit, hohe Spannungs­
festigkeit, gewellte Aluminiumrohre 
als Außenleiter, durch präzise 
Fertigung und Kontrolle.
HIFLEX-Kabel sind in den 
Abstufungen von 15 bis 260 mm 
Außendurchmesser mit den ge­
normten Wellenwiderständen 50 ß 
und 60Q, zum Teil auch 75Q, 
lieferbar.

o
XJ 

8

Videokabel
Videokabel werden als Koaxial­
kabel mit einem Wellenwiderstand 
von 75ß (in Ausnahmefällen 60Q) 
in Vollisolierung ausgeführt und 
verbinden den Aufnahmeverstärker 
mit dem Bildempfänger, Zwischen­
verstärker, Rundfunk- oder Fern­
sehbildsender.
Videokabel müssen besonders 
dämpfungsarm und homogen sein. 
Da sie häufig in Längen eingesetzt 
werden, die für einzelne Frequen­
zen des breiten Videobandes 
vergleichbar miteiner Viertelwellen­
länge oder ihrem Vielfachen sind, 
besteht beim Zusammenschalten 
von Teillängen mit unterschied­
lichem Wellenwiderstand die Gefahr 
mehrerer Fehlanpassungsstellen 
im Kabelzug. Dies kann bei dem 
zu übertragenden Bild zu 
störendem Mitfluß führen, so daß 
Videokabel bei außerordentlich 
kleinen Inhomogenitäten höchstens 
eine Wellenwiderstandsab­
weichung von ± 1 °/o vom Sollwert 
besitzen dürfen.
F&G stellt diese Videokabel in 
zahlreichen Abstufungen mit einem 
Außendurchmesser von 4,8 mm bis 
22 mm her, wobei die Außenmäntel 
die in der Farbfernseh-Studio- 
technik genormten Farbkenn­
zeichnungen besitzen. Ebenfalls zu 
beziehen sind diese Kabel als 
Mehrfach-oder Kombinationskabel. 

Kamerakabel
Kamerakabel dienen der Über­
tragung aller für den Betrieb 
erforderlichen Impulse, Bild- und 
Tonsignale, Betriebsspannungen, 
Schalt- und Steuerfunktionen 
zwischen Kamera und Kamera­
verstärker.
Als größter Hersteller von Kamera­
kabeln hat F&G in Zusammenarbeit 
mit den deutschen Rundfunk­
anstalten und den Kamera­
herstellern Farbfernseh-Kamera- 
kabel mit 3 oder 6 koaxialen 
Leitungen entwickelt. Die Elemente 
sind entsprechend ihrem Ver­
wendungszweck zu Bündeln 
zusammengefaßt und weitgehend 
symmetrisch angeordnet. Dieser 
Aufbau verleiht dem Kabel die im 
Studiobetrieb und Außenbetrieb 
erforderliche Flexibilität und 
Stabilität.
Die Kamerakabel werden auf 
Wunsch mit aufgesetzten Steckern 
(mit koaxialen Durchführungen) 
geliefert.

FELTEN & GUILLEAUME 
KABELWERKE AG
5 Köln 80
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ITT Schaub-Lorenz konzipierte
das neue Lochgrill-Design im Akustik-Labor.

Wenn wir von ITT Schaub-Lorenz neue Geräte auf 
den Markt bringen, dann steht dahinter immer ein Kon­
zept. Ein Blick auf dasFoto: Und jeder weiß, waswirdamit 
meinen. Das attraktive „Lochgrill-Design” zeigt aller­
dings nicht nur äußere Ähnlichkeiten innerhalb unseres 
neuen 72er Programms. Denn diese Art der Lautsprecher-
Abdeckung stammt nicht von Designern, sondern 
aus unserem Akustik-Labor. Damit der , 
Klang nicht hinter deko­

rativen Schallwand-Spielereien stecken bleibt.
Das Ergebnis kann sich hören lassen: ein neuer 

Sound. Voller, brillanter — eben besser. Damit wendet 
sich diese neue Gerätegeneration an junge aufgeschlos­
sene Käufer, die grundsätzlich das technisch Beste 
und stilistisch Schönste bevorzugen. An diese jungen

aufgeschlossenen Käufer richtet sich unsere Publi­
kumswerbung. Echte Verbesserungen muß man ge­
zielt bekannt machen.
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Der neue 
Golf europa 103.
Technik- Akustik-Design
UKW, KW, MW, LW.
Goidene Taste für Europawelle Saar 
(oder einen anderen MW-Sender).
Batterie- und Netzbetrieb 
(Netzautomatik).
Abstimmung durch Skalenschieber.
Anschlüsse fürTA/TB und Ohrhörer.

Die neue 
Tiny automatic 103.
Technik: Akustik-Design.
UKW, KW, MW, LW.
Netz-und Batteriebetrieb 
(Netzautomatik).
Anschlüsse fürTA/TB 
und Ohrhörer.

Der neue
Junior automatic 103.
T echnilc Akustik-Design.
UKW, MW.
Netz- und Batteriebetrieb 
(Netzautomatik).
Anschlußbuchse für 
Ohrhörer.

Der neue
Teddy automatic 103.
Technik: Akustik-Design 
UKW, KW, MW, LW.
Netz- und Batteriebetrieb
(Netzautomatik).
Doppelzeiger-Winkelskala.
Klangtaste.
Anschlüsse fürTA/TB 
und Ohrhörer.

Das 
Akustik-Design 

Konzept
SCHAUB-LORENZ

ITT
teduDk Det M^ett



LautsprecherA-B-C
A

Abstrahlcharakteristik, 
die Abstrahlcharakteristik 
hängt von der Größe und 
Ausführung der Lautspre­
chersysteme ab. Um ein 
gleichmäßiges Schallfeld zu 
bekommen, ist ein möglichst 
breiter Absrruhlwinkel an­
zustreben. Besonders im 
Mittel- und Hochtonbereich 
müssen daher die Mem­
brandurchmesser möglichst 
klein gehalten werden und 
gegebenenfalls in Kalotten­
form ausgeführt werden.

Anpassung,der Anschluß 
eines Lautsprechers ist im­
mer dann optimal, wenn 
die Widerstandsangabe um 
Lautsprecher mit derjenigen 
des Verstärkerausganges 
übereinstimmt, z. B. 8 Onm 
(Q| Lautsprecher an 8 Ohm 
(Q) Verstärkerausgang. Ge­
ringe Abweichungen sind 
jedoch unbedeutend.

Autolautsprecher, Laut­
sprecher, die besonders auf 
die Vernältnisse im Kraft­
fahrzeug zugeschnitten und 
als Zusatz- oder Einbaulaut­
sprecher aufgebaut sind. 
Heco-Autolautsprecher gibt 
es für Mono- und Stereo­
Autoradios, passend für alle 
Fahrzeugtypen.

B
Box, Kurzwort für Lautspre­
cherbox, auch Lautsprecner- 
einheit genannt. Sie enthal­

ten selten nur ein, meist 
zwei oder mehrere Laut­
sprecherchassis für die Wie­
dergabe des über Fre­
quenzweichen in mehrere 
Teilbereiche unterteilten 
Tonumfangs. Zum Beispiel 
heco Zwei-, Drei- oder Vier­
wegboxen (fordern Sie da­
zu die heco-Broschüre „Laut 
— Schall — Ton" an|.

Breitbandlautsprecher, 
das ist die Bezeichnung für 
einen optimal ausgelegten 
Lautsprecher in einer Box 
mit einem Lautsprecher. Er 
muß die hohen Töne genau­
so gut wiedergeben wie die 
tiefen. Technisch natürlich 
ein Kompromiß. Aber zum 
Beispiel in der heco-Laut- 
sprecherbox SK 115 sogar 
noch der Hifi-Norm (DIN 
45500) entsprechend gelöst.c
Chassis, das ist die Kurz­
bezeichnung für Lautspre­
cherchassis. Unter einem 
Chassis versteht man den 
„nackten" Lautsprecher als 
Funktionseinheit. Heco, ein 
Nur-Lautsprecher-Hersteller, 
baut seit Jahrzehnten solche 
Chassis mit besonderer 
Sorgfalt, Sachkenntnis und 
technischer Akribie.

Dezibel (dß), ein Verhält­
nis-Maß für den Vergleich 
elektrischer Größen. Zum 
Beispiel zur Darstellung der 
Gleichmäßigkeit eines Kur­
venverlaufes der abge­
strahlten Ton-F'equenzen 
eines Lautsprechers. (S = 
Spannungsverhältnis)
dB 0 3 6
S-------------hl hl,4-----L2

10 20 30 40
1:3,16 T:10'T:31,6 1:100

Dreiwegsystem. eine 
Lautsprecherbox mit einer 
Frequenzweiche zur Auftei­
lung des Tonbereiches auf 
einen Hochton-, Mittelton- 
und Tiefton-Lautsprecher.

Elektrodynamische 
Lautsprecher erkennt man 
an ihrem starken Dauer­
magnet (M). Das vom Ver­
stärker kommende elektri­
sche Tonsignal fließt durch 
eine Schwingspule (S), die 
sich im Rhythmus des Ton­
signals im magnetischen 
Kraftfeld hin und her be­
wegt. Die an der Schwing­
spule befestigte Membrane 
überträgt diese Bewegung 
in hörbare Luftschwingun­
gen. Fast alle Lautsprecher 
sind heute nach diesem Prin­
zip aufgebaut. Es gibt zwei 
grundsätzliche Arten: Ko-

nus-Lautsprecher und Kalot- 
ten-Lautsprecher.

Elektrostatische
Lautsprecher, diese Laut­
sprecher-Art benötigt zu­
sätzlich einen Netzanschluß 
für den Betrieb. Sehr gut 
für eine naturgetreue Hö­
hen- und Mitteltonwieder­
gabe geeignet, jedoch rela­
tiv aufwendig im Aufbau.

F
Frequenz, ein anderes 
Wort für Schwingungen. 
Eine Schwingung pro Se­
kunde wird ein Hertz (Hz) 
genannt. Das menschliche 
Ohr kann Töne bis zu 
20.000 Hertz wahrnehmen.

Frequenzweidie, sie teilt 
den gesamten hörbaren 
Tonbereich in soviel Teilbe- 
reicho wie lautsprecherar­
ten in einer Box eingebaut 
sind, zum Beispiel beim Drei­
weg-System der heco P 4000 
in 3 Teilbereiche. (Mehr dar­
über steht in der heco-Bro- 
schüre „Laut-Schall-Ton."|

G
Gauß (oder Oersted), 
Maßeinheit für die magne­
tische Induktion (oder Feld­
stärke). Moderne Lautspre­

cher-Magnete haben etwa 
9.000—15.000 Gauß (oder 
Oersted).

H
High-Fidelity, kurz Hifi 
genannt, ist die Bezeich­

nung für die unverfälschte, 
natürliche, originalgetreue 
Tonwiedergabe durdi elek­
troakustische Obertragungs­
systeme. Mit der Hifi-Norm 
DIN 45500 wird die untere 
Grenze der technischen 
Werte festgelegt, die für 
die Tonwiedergabe noch 
die Bezeichnung Hifi recht­
fertigt Daß von dieser un­
teren Grenze bis zur per­
fektionierten Wiedergabe 
ein großer Bereich liegt, 
zeigt auch das Heco-Hifi- 
Boxen-Programm: 14 Boxen 
von DM77,— bis DM986,—.

Hochton-Lautsprecher 
sind speziell fürdie Wieder­
gabe von hohen Tönen auf­
gebaut (etwa 2.000 bis 
25.000 Hz).

I
Impedanz, Wechselstrom­
widerstand (z. B. im Laut­
sprecher) in Ohm (Q) ge­
messen. Alle heco Hifi-Bo­
xen haben einen Impedanz­
bereich von 4—8Q und sind 
daher nähezu an alle han­
delsüblichen Hifi-Verstärker 
optimal anschließbar.

Hennel Co. KG, Spezialhersteller für Lautsprecher, 6384 Scnmitten/Taunus., Tel. (06084) 544
Export: Heco International Lautsprecher GmbH & Co., D-2 Hamburg 70, Brauhausstraße 15

Gutschein Nr. 19102

□ für die heco Broschüre »Laut-Schall­
Ton*

□ für das komplette heco .Lautsprecher 
A-B-C'

Name FS

Anschrift

Auf Postkarte kleben und an heco senden
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1925
Sossen Erdspannungs

Asymmeter DRP-Nr. 475070 
Bildliche Darstellung der 

Erdspannungs-Asymmetrie 
in Drehstromnetzen

Gossen

SM

GOSSEN

Prüfgeräte für Schutzmaß­
nahmen nach VDE?
Ja! - Denn Sie tragen die 
Verantwortung.

Sicherheit für den Installateur 
und seine Kunden durch das 
Arbeiten mit unserem
EHG-Prüfer 0701:

Messungen nach VDE 0701
□ am Elektrogerät
□ am Netz-ein-und dreiphasig
□ zur Fehlersuche
stoßfestes Weitwinkel-Meßgerät
zweckentsprechendes Zubehör

Wir haben ausführliche tech­
nische Unterlagen für Sie

crmß tinter den Spezialisten GOSSEN GMBH, 
852 ERLANGEN. POSTFACH



ES GIBT VIELE ELA-VERSTÄRKER-ABER
■«*4 TELEWATT-VERSTÄRKER
ZÄHLEN ZU DEN BESTEN

E30 Mono-Mischverstärker
40 Watt Musikleistung
30 Watt Sinusleistung
0,2% Klirrfaktor

E60 Mono-Mischverstärker
80 Watt Musikleistung
60 Watt Sinusleistung
0,2% Klirrfaktor

E 120 Mono-Mischverstärker
160 Watt Musikleistung
120 Watt Sinusleistung 
0,2% Klirrfaktor

E 30 e Mono-Misch Verstärker 
für Gestell-Einbau 19Zoll 
40 Watt Musikleistung 
30 Watt Sinusleistung 
0,2% Klirrfaktor

noo c,: 
__ _____ _ ■

E60e Mono-Mischverstärker 
für Gestell-Einbau 19 Zoll
80 Watt Musikleistung 
60 Watt Sinusleistung 
0,2% Klirrfaktor

E 120e Mono-Mischverstärker 
für Gestell-Einbau 19 Zoll
160 Watt Musikleistung 
120 Watt Sinusleistung 
0,2% Klirrfaktor

A30 Mono-Endverstärker
40 Watt Musikleistung
30 Watt Sinusleistung
0,2 % Klirrfaktor
0,6 V Empfindlichkeit

A60 Mono-Endverstärker
80 Watt Musikleistung
60 Watt Sinusleistung
0,2% Klirrfaktor
0,6 V Empfindlichkeit

Al20 Mono Endverstärker
160 Watt Musikleistung
120 Watt Sinusleistung 
0,2% Klirrfaktor
0,6 V Empfindlichkeit

• 6

A30e Mono-Endverstärker 
für Gestell-Einbau 19 Zoll 
40 Walt Musikleistung 
30 Watt Sinusleistung 
0,2% Klirrfaktor 
0,6 V Empfindlichkeit

A60e Mono-Endverstärker 
für Gestell-Einbau 19 Zoll 
80 Watt Musikleistung 
60 Watt Sinusleistung 
0,2% Klirrfaktor 
0,6 V Empfindlichkeit

A 120e Mono-Endverstärker 
für Gestell-Einbau 19 Zoll 
160 Watt Musikleistung 
120 Watt Sinusleistung , 
0,2% Klirrfaktor 
0,6 V Empfindlichkeit

SB 280 Stereoblock 
Sie reo-En d ve rstä rker 
2x 140 Watt Musikleistung 
2x 100 Watt Sinusleistung 
0,1% Klirrfaktor 
2x 0,6 V Empfindlichkeit

MB 140 Monoblock 
Mono-Endverstärker 
140 Watt Musikleistung 
120 Watt Sinusleistung 
0,1 % Klirrfaktor 
0,6 V Empfindlichkeit

SSV Stereo-Vorverstärker
6 Eingänge
0,1 % Klirrfaktor
2x 1,5 V Ausgangsspannung 
auch für Gestell-Einbau lieferbar.

Die 5 Eingänge der Mischverstärker E 30, E 60 und E120 können durch Einsetzen von Steckeinheiten jedem 
Verwendungszweck angepaßt werden. Steckeinheiten für Phono (Magnet oder Kristall), Tonband, Mikrofon (hoch- 
und niederohmig) und Gitarre.

Bitte verlangen Sie ein Angebot von unserer Abteilung E 1.

KLEIN + HUMMEL
7301 Kemnat, Postfach 2 
Telefon (0711) 253246 
Telex 7 23 396 khd

Vertretungen: Hamburg Walter Kluxen, Nordkanalstrasse 52 Tel. 2 48 91
Hannover Hanns Schaefer, Hagenstrasse ¿6 Tel. 3’ 20 93
Essen-Altendorf Schaefer, Oberruhrer Str. 32 Tel. f / 86 88

München Ariston GmbH, Steinerstrasse 4 Tel. 73 2b 38

FUNKSCHAU 1972. Heft 11 1102



IMMER DIE RICHTIGE
SPANNUNG

Zener Dioden von 250 mW bis 1000 W
ein Ausschnitt aus dem breiten Motorola Programm

250 mW 500 mW 1 W 5W 50 W 350 W
1.8-6.2 V
6.8- 100 V

2.4- 200 V 3.3- 100 V 3.3 - 200 V 6.2 - 200 V 16- 180 V

MZ 4614 - 
MZ 4627 
1N4099- 
1N4135

Rauscharm

MZ 92 1N4728- 
1N4764

1N5333- 
1N 5300

1N 2804 - 
1N 2846

MPZ5- 16-
MPZ5- 180

| Pulsbelastbar­
keit 40 KW

Gehäuse 51
Umbloc

Gehäuse 182
Surmetic 30
Gehäuse 59

i

©
MOTOROLA GMBH 
GESCHÄFTSBEREICH HALBLEITER 
6200 WIESBADEN. LUISENSTRASSE 28 
TELEFON 39491-3 TELEX 4 186535
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SOJmADWI
Jubiläums-Sonderangebote

Sell 1922 im Dienst 
zufriedener Kunden.
NF-, HF-, Meß- 
und Prüftechnik, 
Elektronik.

24-W-Vollstereo-Anlage »ST-450«, 
vierteilig, Best-Nr. 53-20-118, 

zum Jubiläumspreis von DM 599.-

Volltransistorisiert, bestehend aus: 1. Stereo-Verstärker') 2. AM/FM-Tuner*), 3. Zwei Stereo­
Kompaktboxen.
*) Maße: B 345 x H 95 x T 240. Holzgehäuse Nußbaum natur. Frontplatten matt schwarz.

Seil 1950 nahezu 
1 Million RIM-Jahr­
bücher ausgeliefert.

Jahrbuch ’72 - 752 
Seiten. Nachnahme
Inland DM 9.20

Ktereu-VeiiUrker > SA-450«

Hauptmerkmale
Ausgangsleistung: 2* 12 W/4 n. Sinusleistung: 2x 8 W. 
Klirrfaktor: 1 % bei Vollaussteuerung. Frequenzgang: 30 bis 
20 000 Hz ± 1 dB. Eingangsempfindlichkeit Phono 3 mV, 
Kristall 150 mV, Tuner 150 mV, Reserve 150 mV. Brumm 
und Hauschi n Phono 60 dB, sonst 70 dB. Eingänge: mag. 
Phono, Kristall-Phono, Tuner, Reserve, Tonband Ausgänge: 
Lautsprecher 4-16 fi, Tonbandausgang. Flachbahnregler für 
Balance Hohei und Tiefen. Uienreglei für Eingänge (4stu- 
lig) und Lautstärke. Schalter für Rauschfilter, gehorrichtige 
Lautstärke (abschaltbar), Mono-Stereo, Hinterbandkontrolle 
und Netz. Stereo-Kopthoreibuchu Normanschlüsse! Strom­
versorg.: 117/220/240 V, 50/60 Hz max <n w Gewicht: 4 kg.

AM >FM-Tuer «ST-45 X«

Hauptmerkmale-

Mit Decoder, AFC und Rauschunterdrückung.

Durdi Eingangsschaltung mit Feioeflekttransistor nach dem 
neuesten Starr der Tedinik und Dreifachdrehkondensator­
Abstimmung gute Sicherheit gegen Obersteuerung und Kreuz­
modulation. Abschaltbare AFC ist eingebaut.
FM: 88-108 MHz. Empfindlichkeit: 2,2 pV (IHF). Frequenz­
bereich: 20-15 000 Hz + 0/-1,5dB. Klirrfaktor £0.5% 
uei Mono, £ 1 % bei Stereo. Kanaltrennung: > 30 dB bei 
1 kHz. AM: 535-1605 kHz (Doppeldrehko). Ausgangsspan­
nung: AM/FM 1 V,„. Stromversorgung: 110/117,220'240V, 
59'60 HZ.

Stere»-Konpaktbox »XP 15«

Hauptmerkmale

Luftdicht verschlossenes, schallgedämpftes Gehäuse. Nenn- 
be lastbarkeit: 15 W. Obertragungsbereich: 65-15 000 Hz. 
Impedanz 4-8 ß. Bestückung: 1x 13O-mm-0-Spezial-Breit- 
bandsystem. Abmessungen H 22L « B 155 x T 137 mm. Ge- 
wicht/Volumen: 1,7 kg/4,8 I. Ausführung: Holz, NuBbaum- 
dekor mit geschmackvollem Akustikgewebe. AnschluB: 3 m 
Anschiudkabel, fest montiert.

Diese vierteilige Stereo-Komplettanlage ist zum Jubiläums­
preis «on UM 591 - nur geschlossen lieferbar. Weitere Laut­
sprecherangebote im RIM-Electronic-Jahrbuch ‘72 oder im 
Lautsprecher-Katalog.

C-Compact-Cassetten
Low-Nolte. It Wettdtittchliad neigitui»

C 60 2x 35 mm
Bes> -Nr. 55-33-062 RIM-Jubiläumspre* ............ DM 2.45

C 90 ?x 45 mm
Best -Nr. 55-33-092 RIM-Jubiläumspreis ......... 0M 3.50

C 120 2x 90 mm
Best.-Nr. 55-33-122 RIM-Jubiläumspreis ............ 0M 4.60

„AERA“-Markentonbänder
Oupeiipiflblacer in modernen Plastik-Archiv-Kassetten

Spule 13 cm 0/360 m
Best -Nr. 55-08-613 RIM-Jubiläucnspreis ... UM 9.10

Spule 15 cm 0/540 m
Best.-Nr. 55-08-615 RIM-Jubiläumspreis ............ DM 12.90

Spule 18 cm 0/730 m
Best.-Nr. 55-08-618 RiM-Jubiläumspreis ............ DM 17.90

Funksprechgeräte mit nz-Prut Nr.

VielzweckJUelibaidliaksprechgerit
-Nit i 7«

FTZ-Nr. K 107/70. 7 'ransistoren. Hand­
lich - formschön - vollwertig. Besonders 
zur Oberbrückung kurzer Distanzen geeig­
net (z. B Antennenbau, innerbetrieblicher 
Einsatz, Kurzs'reckenuberbrückung bei 
Sportveranstaltungen).

2stufiger Sender, 50-mW-Ausgangslei- 
stung. Frequenz: 1 Kanal im Bereich 26 
bis 30 MHz Superhetempfänger. Emp­
findlichkeit: 3 pW bei 10dB S/N. Antenne: 
Teleskopantenne max. 90 cm lang. Strom- 
vrrsorgung: 9 V-Battere »ewicnr 480 g. 
Abmessungen: 64x 152 x 41 mm. Best.- 
Nr. 53-40-000. RIM-Jumliimrprei«

DM 69 10

Hitachi-Funksprechgeräte

Maiell »CH-1310 9« FTZ-Prilt-Nr. K-82/68

Ein ideales Funksprechgerät für Segler Jäger und ändert 
Hobby-Leute. Aber auch im Berufsleben leistet es ausge­
zeichnete Dienste - auf Baustellen ebenso wie in GroB­
lägern. Die Reichweite beträgt uf See bis 60 kim auf oem 
Land bis 5 «m und in der Stadt bis 2 km. Das berät hat 
2 umschaltbare Kanäle. Zum Lieferumfang gehört ein 
Quarzpaar.
Komplett mit wetterfester Kunststoff-Gewebetasche - Leder­
narbung, Ohrhörer, Schulterriemen und dt. Betriebsanleitung. 
Best. Nr. 53-40-155 RIM-Jabilinnsprels DM 229.90

Modell »CH-1150 R« HZ-Prif-Nr. K-81/68

Das preiswerte Funksprechgerät mit fast genau dem gleichen 
hochwertigen .Innenleben“ wie das -CH-1330 R« Lediglich 
seine Reichweite ist etwas geringer: Bis 50 km auf See bis 
3 km auf dem Land und 1 km in der Stadt. Das Gerät hat 
2 umschaltbare Kanäle. Zum Lieferumfang gehört ein 
Quarzpaa-
Kompl. mit Umhängetasche u. Ohrhörer u. dt. Beschreibung 
Best.-Nr. 53-40-150 RIM Jsblliumtpreit OM 159.60

Auf Wunsch stehen folgende Informationsprospekte 
kostenlos zur Verfügung:
.Mischverstärker“, .Mischpulte“, .Endstufen“, .Ela- 
Kombinationsbeisplele“ und .Lautsprecher-Katalog“: 
.Meß- und Prüfgeräte“, .Meßinstrumente-Katalog“; .An­
tennen-“ und Fachliteratur-Katalog ‘.

Vielfach- Meßinstrumente
in Taidteniuifünnng mit Uberiastiigsstlntz

Muon' «62-0« mit Spiegelskala 

20 600 n/v bei =, i 'ooo n/v 
bei -V,. Meßbereiche Gleichspan­
nungen: 5/25/50/250/500 V und 
2,5 kV. Wechselspannungen 10/ 
50/10O/500/1000 V. Gieicnstron 
50 pA 2,5/25/250 mA Wider­
stände: 0-6 kn. 0-6 Mn, 300 n 
und 30 kü auf mittlerer Skala. 
Kapazitäten: 10 p bis 0,001 pF. 
0,001 p bis 0,1 pF. Dezibel: 
- 20 dB...+ 22 dB. Abmessungen: 
115 x ß3 x 27 mm.
Best.-Nr. 11-10-132
RIM-Jnbiliamtpreis ... DM 33.90 

Leoertasrhe dazu
Best.M 11-10-131 .. DM ’.50

Medell »US 6« Klaue 2,5

20 000 n/v bei 4000 n/v bei -^. 
Meßbereiche: Gleichspg : 100 mV, 2, 
10, 50, 200, 50h und ¡000 V. 
Gleichstrom: 50, 500 pA, 5, 50, 
500 mA und 5 A. Wechselspannung: 
2, 10. 50, 250 und 1000 V. Wecn- 
selstrom: 250 pA. Widerstand: 0,1 
bis 30 n, 1 n-10 kn. 10 n uis 
100 kn, 100 n-1 Mn, 1 kn-10 Mn, 
10kn-100Mü Kapazität: 100 bis 
50 000 pF 1000-500 000 pF, 1 bis 
15 pF. 10-150 pF Freguenz: 0 bis 
50 Hz, 0-500 W Abmessungen 

126 x 85 x 26 mm. Best-Nr 41-21-290. Einschl. Trage­
tasche und Meßleitungen RIM-Jubllivmsprelt DM 89 90

Doppel-ProrihntfnHwt «PP 35«

Meßbereich: 2x 340 pA bei 0 dB 
4- 20%. Gleichstrom Ri 500 n 
± 20%. Balkenzeiger von links 
und rechts Farbe schwarz. Ruhe­
lage unten bei 20 dB. E-nbaulage 
beliebig, ikaia stehend Beleuch­
tung: 2x 7 V/30 mA.
Best.-Nr. 40 58-070
RIM-Jublliumspreit . DM11.90

Transistor-Trafo 24 V/1 A

Verlackte Ausführung.
Best.-Nr. 18-40-999
RIM-Jnbllinasprels . HM 4 50
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Elektronische RechnerIUM tf>rimHk-Wrt»ielspa«tM|nu4l0gnf < AUG 7 A«

Hauptnerknile Y-Breitbandverstärker bis 5 MHz bei 4,5 dB. 
Horizontal-Frequenzbereich von 7 Hz bis 2 MHz (-4 dB). 
Rücklaufverdunkelung. Hube Empfindlichkeit. 25 mVSS/cm. 
Kippfrequenzen: ~ Hz bis 550 kHz in 10 Stufen g'ot und fern 
einstellbar Positive und negative Synchronisation Fünf­
stufiger Eingangsteile« Abgeschirmte Kathodenstrahlröhre. 
Gedruckte Schaltungstechnik mit servicegerechtem Aufbau. 
Geringe Abmessungen' IO x 13 x 22 cm. Weitere Daten im 
Prospekt »ROG 7 A«. Betriebsfertig.
Best.-Nr. 02-31-611 RIM-Jeblliiasprels ... UM JW •

Zubehör laut Liste

RIM-25/35-W-HIFl-Slllzlu«- 
EndttufMbaugruups »BB 25-0«

Eignet sich besonders zum 
Selbstbav von HiFi-Mono- und 
Stereo-Anlagen.
Technisch* Daten: Spitzenlei­
stung: 40 W/8 II Sinuslei­
stung: 35 W/8 Q. Klirrgrad: 
1 %, 1000 Hz/35 W/8 Sl. Fre­
quenzgang: 20 Hz...50 000 Hz 
± 0,5 d 8 Eingang: 600 mV/ 

ca. 6kQ. Lausprecherausgang: 
8 Q für Nennleistung (5 bis

16 D). .Stromversorgung bei 35 W: 6 V/1.5 A. Betriebs- 
te»tig Best.-Nr 02-10-651 RIM-Jublläuuprels .. OM 75.-

RIM-Bausteinfibel
■It KomHntluMbolspleleu, 230 

DIN-A4-Seiten, DM 6.- + Porto, 
Nachnahme DM 8.20

Lenco-Tischplattenspieler
(220 V/50 Hz) Hr Heilen HiFi AHigeu

ine gen.ale Neukonstruktion 
ven Motor Ubertragunos- 
system und Tonarm ergibt 
ein Präzisionsgerät mit her­
vorragenden Eigenschaften, 
wie sie sonst nur größere 
Modelle aufweiser Alle 
Schallplatten bis zu 30 cm 

monaural oder itereo
können mit dem Modell ab­
gespielt werden, das für 
33-45-78 Touren eingestellt 
werden kann

Der automatische Aosteller, der hydraulische Tonarmlift, 
der elegante Leichttonarm mit Ansteckknco* und e.iistell- 
barem Auflagedruck sind weitere wesentliche Vorzüge. Beim 
Abspielen von Stereoplatten kann der automatische Absteller 
auch auBer Betrieb gesetzt werden
Komplett mit Zarnr Nußbaum na'ur oder Weiß Kunststoff­
haube und Kristallsystem.
Best.-Nr. 59-10-046 RIM-Jublllumspnls .. DM85.-

fc

Weller-LUkolbei »SP-26 C«

Ein lötkolbrr für feine Verdrahtungen. Gerade 
Flachformlötspitze aus vernickeltem Kupfer. 
Optimale Wärmeleitung. 25 W/220 V.
Best.-Nr. 44-35-999
RIM-Juiliansprru .................... DM 13.50

Versenkbare und ausziehbare 
Unlverul-Autuntenne

Für fast alle Wagen mit Pontonkarosserie ge­
eignet, z. B. Opel. Ford, Mercedes usw. Tech­
nische Daten Teleskoplänge ausgezogen: ca. 
1100 mm Teleskoptelle: fünf. Kabellänge: ca. 
1200 mm Einbau<iefe: ca. 290 mm. des 
Schutzrohre- ca. T6 mm. Bohr-4 tür die Mon­
tage: ca. 14 mm. Neigung der Antenne: ca. 
von 55° bis 125°. Kapazität der Antenne 
einschl. AntennenkaUI ca. 75 pF Gewicht: 
ca. 150 g. Besonderheiten: nur mit Schlussel 
ausziehbat.
Best-Nr. 58 75-098
RIM-JeblMwuspreis .................... PM 9.90

Speziell für VW (sonst wie oben)
Best.-Nr. 58-75-099
RIM-Jublläumsprels ................................ DM9.90

L«(SprecherBeusatz »KEFKIT 3«

Ein Bausatz mit vollständig bestückter und verdrahteter 
Schallwanu 'ur solme Bastler, die es vorziehen, sich das 
entsprechende Gehäuse selbst herzustellen bzw. den indivi­
duellen Einbau in Schrankwände und dgl. vornehmen wollen 
Zum fVuisatz gehören auBer der schaliwano die Bespann­
stoffe, Dämpfungsmaterial und Anschlußklemmen.
Technische Dat'n- »«lastbarkeit. 50 W Musik / 40 W Sinus. 
Impedarc 8 Sl Frequenzbereich: 25-30 000 Hz. Bestük- 
kung: B139, BB 110, T27. Oberg.-Frequenzen: 400/3500 Hz. 
Frontbespannung: braun. Abmessungen 7t x 35,5 x 26,6 cm. 
Gewicht: 10,5 kg.
Best.-Nr. 52-26-999 RIM-Jublläumsprels ... DM 298.-
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TuiiwmhImii »C 110« Acnt Stelten Mit i mgebautem Akku 
und externem Lade- und Netzgerät. Ein USA-Präzisionsgerät. 
Er addiert, subtrahiert, multipliziert und dividiert geräusch­
los und sofort. Er bewältigt Ketten- und gemisent» Rech­
nungsurten und ¡peiche't einen konstanten Multiplikatm 
oder Divisor und zeigt automatisch die Ergebnisse gemäß 
den Dezimalstellen an.
Ein kleines Teil, das .Large Scale Integration* (SLI) 
(große Skaleneinteilung) erzielt die Le stungsfähigkeit und 
Zuverlässigkeit des Rechners. Ein weiterer Vorteil ist die 
Lichtdiode, d> keine einzelnen Lampen ausgewechselt wer­
den müssen.
Auf Grund der -ifzulaöenden Batterie und der robusten 
Bauart ist der Rechner dauerhaft und individuell, der ohne 
Störung auch im Flugzeug, Zug oder Auto einsatzbereit ist. 
Während Oe Rechne"’ mit Batterie schaltet sich die An­
zeige selbsttätig 15 Sekunden nach oem letzten Rechen­
vorgang aus, um die Batte™ zu schonen. Um die Anzeige 
wieder sichtbar zu macnen, ist die Taste D zu drücken.
Die Zeit zum Aufladen der Batterien ierrägt <4 Stunden, 
wenn Jas Gerät an Wechselstrom angeschlossen ist.
Bei normalem Gebrauch und bei Zimmertemperatur kann mit 
dem Gerät vier Stunden gerethnet werden. Oer Rechner kann 
während des Ladens benutzt werden.
Automatische Anzeigen:
„E“ Ei >gatw von 8 Ziffern ist überschritten.
.□* Ergebnis überschreitet 8 Ziffern.
»P Akku muß geladen werden.

Kpl. m. Tasche f. Rechner allein u. Etui f. Gerät u. Netzteil.
Best.-Nr. 59-01-160 RIM-Jublläumspreis DM 699.50

nsebrachaer »K 1600- - Jetzt iGslwllIgl

Äußerst betriebssicher. Außer Bedienungstasten keine me­
chanisch bewegten Teile vorhanden.
18 Bedienungstasten: 10 ^hlentaster 1 Additionstaste. 
1 Subtraktionstaste, 1 Multiplikationstaste, 1 Divisionstas’e.
1 Summentaste, 1 Löschtaste total, 1 Korrekturtaste. 1 De­
zimalpunktschalter zum Einstellen des Dezimalpunktes auf 
die 0.. 2., 3. oder 4. Stelle
Kalkulationskapazität: Addition und Subtraktion bis zu 16 
Stellen.
Multiplikation Multiplikant bis zu 14 Stellen, Multiplikator 
bis zu 14 Stellen. Produkt bis zu 15 Stellen.
Division: Divisor bis zu 14 Stellen, Divident bis zu 14 Stel­
len. Quotient bis zu 14 Steilen.
Technische Daten: 16 Ziffernanzeigeröhren, 13 mm 0, mit 
Dezimalpunkt. Ein-Aus-Wippenschalter. 25 integrierte Schalt­
kreise. 31 Transistoren und 312 Dioden. 220 Verbrauch 
nur 1/ W. Abmessungen: B 230 x T 332 x H 80 mm.
Besondere Vorteile: Rote Anzeigelampe für Minuszahlen und 
Aufleuchten aller Kommapunkte bei Überschreitung der 
Kapazität von 16 Stellen.
16 Stellen voll ausnutzbar für gemiscme Kalkulationen, 
international gebräuchliche Tastatur f+r (+) und (-) oder 
(x) und (:) (liegt unter der Absenreibungsgrenze)
äest.-Nr. 59-01-150 RIM-Jebiläumspreis OM 897.95

Luxeskepfhörer *5tsntrM0-806* 
Dynamischer .Stereckopfhoier mit 
Iautstarkeregler individuell ein­
stellbar, verstellbare Ohrmuscheln 
und gepolsterter Kopfbügel, 3 m 
Spnalkaf-I mit 6,3 mm US- 
Norm. Stereostecker.
Impedanz: 4-16 I! Frequenz­
bereich: 18-22 000 Hz Emp­
findlichkeit 150 dB Ui 600 Hz. 
Eingangsleistung: 0,5 W Gr- 
wicht 300 g.
Best.-Nr. 52-64-125
HIM-auolläumspnls DM 29.50

Raaco-'HobbySteMbox 
mit 12 glasklaren Schub­
fächern, stapelbar, Ge 
häusefarben: orange, 
grün od. violett. MaBe: 
305 x 140 x 145 mm. 
Best.-Nr 46-13-015 
RIM-Jebiläuintpnls

DM 5.90

Ein neues Band 
erfüllt
3alte Wünsche
Scotch »223«, »224« 
aid »225«

Ein yia< neues Tonbend MlBt: Lange Lebensdauer von Band 
und Tonköpfen durth noch glättere Oberfläche Klangreinheit, 
weil das Band durch neues Hindersystem noch abriebfester 
wurde. Naturgetreue Wiedergabe von iiocnsien und tiefsten 
Tönen durch breiteren Frequenzbereich. Extrem niedriges 
Grundrauschen durch Low-Noise-Beschichtung. Hohe Aus- 
rteuerbarkeir daher kein Klirren bei höchsten Tönen (für 
Profis: 2 dB = 20,6% mehr als bisher). Mit einem Woit 
das Scotch-rtiFi-Band übertrifft noch UKW-Qualitäl.
Ein« ganz «o« Suu helD) Schutz gegen Staub unn Band- 
beschadigung durch Geschlossenheit und Stabilität der 
Spule. GleichmäBiger, verwindungsfreier Bandlauf bei allen 
Betriebsbedingungen, auch bei Senkrechtbetrieb, durch spe­
zialgehärteten weißen Kunststotf-Profiloox
Eine ganz neue Keuelle «e>8i Geschlossenes Kennzeich­
nungs-Archivsystem. Funktionsgerechtes, attraktives, mo­
dernes Design in Schwarz und WeiB. Praktisch <r(hivierbar, 
weil sich jede Kassette mit der nächsten verzahnt. Mehr 
Ordnung und Dbersicht durch /»bereitet«. Numerie rungs- 
systeii von Spule Kassette und Archivkartei.

Band­
Type

Band­
Spulen- länge 
0 cm m

RIM- 
Jubiläums- 
Einfün-

Best.-Nr ungspreis

Scotch 223 13
ow-NoluHib 15

Langspielhand (LP) 18
Scotch 224 13
Low-Nolse-HIFI 15
Doppelspielband (DP) 18
Scotch 225 13
Low-Noise-HiFi 15
Dreifachspielband (TP) 18

275 55-40-513 13.75
365 55-40-515 15.70
540 55-40-518 2 C5
365 55-40-613 15.70
540 55-40-615 21.65
730 55-40-618 27.85
540 55-40-713 21.65
730 5! 40 715 27.80

1080 55-40 718 42.45
Sollten Sie einmal «ach MUnchon kommen beuchen Sie 
uns bitte Sten gültige Geiegenheiite Ii der RIMSB 
Abteilung1 Ihr Betuch lohnt sich!
Alle Preise verstehen sich elnsUlisBlith Mehrwertsteuer.

RADID-RIM
Abt. F 3

8 München 2, Posllach 20 7D 26 
Bayerstr. 25, an Hasptbahohtl 
Teleton (08 11) 55 72 21 
Telex 5 29 166 rarim-d



Auszug aus unserem Sonderangebot 1972
Alle Preise inkl. Mehrwertsteuer

SEHR INTERESSANTE UND PREISWERTE BAUSÄTZE
Bausatz 1: Eisenloser NF-Verstärker mit 5 Halbleitern

Betriebsspannung: 9 V
Ausgangsleistung: 600 mW
Eingangsspannung: 5 mV
Lautsprecher-Anschluß: 8 Ohm

komplett, mit Druckschaltung (58 X 88 mm), gebohrt DM 9.75

Bausatz 3: Eisenloser NF-Leistungsverstärker mit 3 Halbleitern
Betriebsspannung; 30 V
Ausgangsleistung: 10 W
Eingangsspannung 63 mV
LautsprecherAnsdiluÖ 5 Ohm

komplett, mit Kühlfl. und Druckschaltung (185 X 183 nun), gebohrt DM 24.58

Bausatz 6; Klangregel-Tell mit Lautstärkeregler für BAUSATZ 3
Betriebsspannung: 9 + 12 V
Frequenzbereich bei 100 Hz: + 9 dB bis — 12 dB
Frequenzbereidi bei 10 kHz: + 10 dB bis —15 dB
Eingangsspannung: 50 mV

komplett, mit Druck Schaltung (88 X 118 mm), gebohrt DM 13.58

Bausatz 9: Stab. Netzteil 9 V mäx. 358 mA
Das Netzteil paßt zu BAUSATZ 1 und zu allen Tran­
sistorgeräten mit einer Betriebsspannung von 9 V und 
einem Betriebsstrom von max. 350 mA. Der Wechsel­
spannungsanschluß ist HO oder 220 V.

komplett, mit Trafo und Drucksdialtung (58 X 112 nun), gebohrt DM 15. W

Bausatz 12 As Stab. Netzteil, M V, max. 788 mA
Das Netzteil paßt zu BAUSATZ 3 und allen anderen 
Geräten mit einer Betriebsspannung von 30 V und 
einem Betriebsstrom von max. 700 mA. Der Wechsel­
spannungsanschluß ist HO oder 220 V

komplett, mit Druckschaltung (118 X 115 mm), gebohrt DM
Preis für Trafo DM

21.75
14.75

Bausatz 17: Entzerrer-Vorverstärker
Der Bausatz arbeitet mit zwei Silizium-Transistoren.
Mit einer kleinen Änderung kann er auch als Mikro­
fon-Vorverstärker verwendet werden. Die Eingangs­
spannung beträgt dann nur 2 mV.
Betriebsspannung* 9—12 V
Betriebsstrom: 1 mA
Eingangsspannung: 4 5 mV
Ausgangsspannung: 350 mV
Eingangswiderstand 47 kfl

komplett, mit Druckschaltung (58 X M mm), gebohrt DM 7.25

Bausatz 16 S5 W Hi-Fi-Vollverstärker (Mono)
Der Bausatz arbeitet mit zehn Silizium-Transistoren.
Er hat einen Lautstärkeregler und je einen getrennten 
Höhen- und Tiefenregler Der Bausatz eignet sich gut 
zum Anschluß von Kristall-Tonabnehmern, Tonband­
geräten usw.
Betriebsspannung: 54 V
Betriebsstrom: 1,88 A
Ausgangsleistung: 55 W
Klirrfaktor bei 50 W: 1 •/•
Ausgangswiderstand: 4 Ohm
Frequenzbereich: 10 Hz bis 40 kHz
Eingangsspannung: 350 mV
Eingangswiderstand "50 kß

komplett, mit Druckschaltung (185 X 226 mm), gebohrt DM U-M

Bausatz 18 A:2 Stück 55 W Hi-Fi-Vollverstärker für STEREO
Technische Daten wie für BAUSATZ 18 nur mit STE­
REO-Potentiometern und Balance-Regler.

komplett, mit zwei Druckschaltungen, gebohrt DM 88.75

Bausatz 18: Netzteil zu 1 X BAUSATZ 18 
komplett, mit Trafo und DruckSchaltung (66 X 85 mm), gebohrt DM 49.75

Bestell-Nr. TRAD 7 für NUR DM 8.58
20 Stüdc PNP-NF-Vorstufen-Transistoren 4160, AC 151
20 Stück PNP-NF-Transistoren für Endstufen AC 121, AC 126
20 Stück NPN-NF-Transistoren für Endstufen, ähnl. AC 175, AC 176
20 Stück Sub-Miniatur-Dioden, ähnl. 1 N 60, AA 118

M Stüdc Halbleiter insgesamt: DM 8.58

Bestell-Nr. TRAD 8 für NUR DM 8.58
20 Stück NF-Vorstufen-Transistoren, ähnlich AC 122, AC 125, AC 151, TF 65
20 Stüdc NF-Klein-Leist.-Transistoren TF 78/30, 2 W
10 Stück NF-Leistungs-Transistoren AD 162
20 Stüdc Sub-Miniatur-Dioden, ähnl. 1 N 60, AA 118

78 Stüdc Halbleiter insgesamt: DM 9.58

GERMANIUM-DIODEN
Bestell-Nr. DIO 1 100 Stück Germanium-Subminiatur-Dioden

fabrikneue Dioden, ungeprüft
DM 4.25

TRANSISTOREN-SORTIMENTE UND TRANSISTOREN-MENGENPACKUNGEN 
Bestell-Nr.
TRAI 50 Stück verschiedene Germanium-Transistoren DM 5.75
TRA 2 40 Stück Germanium-Transistoren, ähnl. AC 176 DM 8.25
TRA 7 B 5 Stück Germanium-Leist.-Transistoren, ähnl. AD 162 DM 3.—
TRA 9 B 20 Stück HF-Germanium-Trans., ähnl. AF 124—AF 127 DM 3.75
TRA 10 A 40 Stück verschiedene Germanium-Trans., ähnl. AC 122 DM 8.58
TRA 12 10 Stück Subminiatur-Silizium-Transistor BC 121 DM 5.58
TRA 17 B 10 Stück Germanium-Transistoren, ähnl, AC 121, AC 126 DM 2.-
TRA 25 A 10 Stück Silizium-PNP-Transistoren BCY 24-BCY 30 DM 2.75
TRA 26 A 50 Stück Silizium-Transistor BC 157 DM 24.—
TRA 29 10 Stück PNP-Germanium-Trans., ähnl. TF 78/30, 2 W DM 4.58
TRA 31 10 Stück Germanium-Leist.-Trans., ähnl. TF 78/15, 2 W DM 4.—
TRA 32 5 Stück Germanium-Leist.-Trans., ähnl. AD 161 DM 3.58
TRA 33 10 Stück Silizium-HF-Transistoren BF 194 DM 5.—
TRA 34 10 Stück PNP-Silizium-Transistoren BC 178 DM 5.—
TRA 35 10 Stück PNP-Silizium-Transistoren BC 158 DM 5.—
TRA 38 100 Stück Germanium-Transistoren, ähnl. AC 121, AC 126 DM 13.—
TRA 39 100 Stück Germanium-Transistoren, ähnl. AC 175, AC 176 DM 15.—
TRA 45 100 Stüdc HF-Transistoren AF 142 = AF 114 DM 37.-
TRA 47 100 Stüdc HF-Transistoren AF 144 = AF 147 — AF 116 DM 35.—
TRA 49 100 Stüdc HF-Transistoren AF 150 = AF 149 = AF 117 DM 33.—
TRA 51 100 Stüdc NF-Transistoren, ähnl. AC 122, AC 125, AC 151 DM 12.58
TRA 76 100 Stüdc Silizium-Transistoren BF 194 OM 46.—
TRA 80 100 Stüdc Silizium-Transistoren BC 158 DM 46.—
TRA 81 100 Stüdc Silizium-Transistoren BC 157 DM 46.—
TRA 83 100 Stüdc Silizium-Transistoren BC 178 DM 46.-

FERNSEH-GLEICHRICHTER-MENGENPACKUNGEN 
Bestell-Nr.
GL 1 5 Stück Silizium-Gleichr. BO 780, 800 V, 650 mA DM 2.75
GL 3 50 Stüdc Silizium-Gleichr. BO 780, 800 V, 650 mA DM 23.58

BAUELEMENTE-SORTIMENTE

Es handelt sich um fabrikneue Ware« Bitte geben Sie nur die Bestell-Nr. an.
Elektrolyt-Kondensatoren-Sortimente
Bestell-Nr. ELKO 1 30 Stüdc Kleinst-NV-Elkos, gut sortiert DM 8.58
Bestcll-Ni. ELKO 5 100 Stüdc Kleinat-NV-EIkos, gut sortiert DM 18.—

Scheiben-, Rohr- und Perlkondensatoren-Sortiment: 588 V
Beatell-Nr. KER 1 100 Stüdc sortiert, 20 Kap.-Werte X 5 Stüdc DM 5.58

Kunststoffolien-Kondensatoren-Sortimeni
Bestell-Nr, KON 1 100 Stück sortiert, 20 Kap.-Werte X 5 Stüdc DM 6.-

Einstellregler Sortimente
Bestell-Nr» EIN 1 10 Werte, gut sortiert DM 3.75
Bestell-Nr. EIN 3 30 Werte, gut sortiert DM 8.75

Beu.tt, 26 i Netzteil ni 2 X BAUSAIZ U (STEREO) 
komplett, mit Tieiu und Uru<k,(h.ltun (M X iu mm), gebohrt DM 51.25 

Ein genaues Sdialtsdiema mit einer Stückliste wird jedem Bausatz beigelegt.

SEHR PREISWERTE LAUTSPRECHER
Typ: 2 638 IW 15 ß »0-16 000
Typ: 10 L W W «ß 50-12 000

Hz Oval 180 X 105 mm DM 6.M
Hz Oval 180 X ino mm UM 15.-

SORTIMENTE ÄUSSERST PREISGÜNSTIG
Bestell-Nr. TRAG 1 U für NUR DM 4.58
10 Stück NF-Transistoren für Endstufen im Metallgehäuse, 

ähnl. AC 121, AC 126
15 Stück NF-Transistoren für Vorstufen im Metallgehäuse, 

ähnl. AC 122, AC 151
5 Stück PNP-Silizium-Planar-Transistoren

ähnl. BCY 24-BCY 30
20 Stück Sub-Miniatur-Dioden, ähnl. 1 N 60, AA 118

58 Stüdc Halbleiter insgesamt DM 4.58
Diese Halbleiter sind ungestempelt, aber entsprechend gekennzeichnet.

Silizium-Lade'-Gleichrichter
XU 100/1.6 100 V 1,6 A DM 2.— XU 100/12 100 V 12 A DM 3.58
XU 100'3 100 V 3 A DM 2.58 XU 100'25 100 V 25 A DM 4.-
XU 100. « 100 V 6 A DM 3.—
Silizium-Gleichrichter im Kunststoffgehäuse
XK 800 500 800 V 500 mA DM -.66

BESONDERS PREISWERTE SCHICHT-WIDERSTÄNDE 
aus neuester Fertigung, axiale Ausführung, % W

56 Q 470 ß 3,3 kß 12 kß 470 kß
68 ß 680 ß 3,9 kß 22 kß 1 M«
82 ß 820 ß 4,7 kß 27 kß

120 ß 1 kß 5,6 kß 47 kß
150 ß 1,5 kß 10 kß 150 kß

188 Stüdc je Ohmwert DM 2.28
1880 Stüdc je Ohmwert DM 28.—

Bitte fordern Sie kostenlos und unverbindlich Sonderangebot und Preisliste 
1872 an.

Die Lieferung erfolgt gegen Nachnahme. Die Preise verstehen sich rein netto, 
inkl. Mehrwertsteuer, ab Lager Nürnberg. Verpackung wird selbstkostend 
berechnet. Ab DM 280.— porto- und spesenfrei (nur für Lieferungen im Inland). 
Zwischenverkauf Vorbehalten.

e E | | f* E Kl HIICfK INGENIEUR-BÜRO ■ IMPORT • TRANSIT • EXPORT fcVVEIN W U E V IV. ELEKTRO-RUNDFUNK-GROSSHANDEL
D-85 NÜRNBERG •. Augustenslraße 6 ■ Telefon (0911) 463583
CH-8810 HORGEN/ZH ■ Bahnhofstraße 5 ■ Telefon (01) 821971
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AKGFernseh 
HÖRER

Superleicht, der Hörer wiegt nur 63 Gramm (!), grazil, denn wir haben auch an die Frisur 
der Damen gedacht Nahezu unverwüstlich, damit die Kinder ihn auch aufhaben dürfen. Mit 
stufenlos verstellbarem Lautstärkeregler (nicht nur für Oma und Opa, sondern damit Sie 
auch zur späten Stunde Ihr Fernsehgerät so laut stellen können, wie Sie möchten). Mit 
Qualitäts-Hörkapseln, die speziell dem Fernsehton angepaßt sind. Mit geöffneten 
Muscheln, damit Sie das Telefon oder die Hausklingel nicht überhören.

AKG-Fernsehhörer K16 TV/1 mit Kiinkenstecker, AKG-Fernsehhörer K16 TV/3 mit Fami­
lienstecker, damit jeder in der Familie seinen eigenen Fernsehhörer anschließen kann.

AKG ...... wir liefern Qualität.

Akustische und 
Kino-Geräte GmbH
8000 München 60
Bodenseestraße 226—230

Übrigens, das Sportgeschehen von sämtlichen Kampfstätten der Olympischen Spiele 1972 
wird mit AKG-Hörsprechgarnitur K35/2 und mit dem Reportermikrofon D190CR in alle 
Welt übertragen. Nun können Sie die Spiele mit dem AKG-Fernsehhörer verfolgen.

Akustische und 
Kinogeräte Ges.m.b.H.
A-1150 Wien XV 
Nobilegasse 50

Audio-Electronic AG
CH-8084 Zürich
Bernerstraße 182
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536 A 1,5-MHz-Service- 
Oszillograf (7 cm), Emp­
findlichkeit 20 mVs8/cm

DM 442—

539 i-MHz-Service-Oszil- 
lograf (7 cm), Empfindlich­
keit 1 Vss/cm OM 322—

555 8-MHz-Triggeroszillograf 
(13 cm), Empfindlichk. 20 mV81s/cm

DM 972—
Mod. 555 mit Nachleuchtröhre

DM 1010—

553 P 7-MHz-ZweiKanal-Trigger- 
Oszillograf (13 cm), Empfindlich 
keit 10 mV88 DM 1621.-

557 A 5-MHz-Breitband-Oszillo- 
graf (13 cm), Empfindlichkeit 
20 mVs7cm DM699—

5510 10-MHz-Triggeroszillo- 
graf (13 cm), Empfindlichkeit 
10 mV../cm DM 1038—

Unser Oszillografenprogramm ist das Ergebnis lang­
jähriger Erfahrung in Entwicklung und Konstruktion. 
ULTRON-Oszillografen sind preiswert und praxis­
gerecht, garantieren Zuverlässigkeit und sichere Meß­
ergebnisse. Das reichhaltige Typenprogramm* für 
Werkstatt, Labor und Schule enthält auch für Sie 
das richtige Gerät. Ein vorbildlicher Service sichert 
lange Lebensdauer und ständige Betriebsbereitschaft. 
ULTRON-Geräte sind zukunftssicher.

* Datenblätter anfordern.

Dünklin
DR. HANS BÜRKLIN 8 München 15, Schilierstroße 40, Telefon 555321, FS 05-22456

Industriegroßhandel 4 Düsseldorf 1, Kölner Straße 42, Telefon 357019, FS 08-587598

FUNKSCHAU 1972, Heft 11 1108



Präzisions­
nießplatz *
für Funk- ' 

sprechgeräte M

Schlumberger hat den Prä­
zisionsmeßplatz für Funk­
sprechgeräte. Quarzgenau, bei 
Frequenzen zwischen 300 Hz 
und 475 MHz.
Frequenzeinstellung: deka­
disch mit einer Auflösung bis 
zu 0,1 Hz, gerastet oder kon­
tinuierlich durchstimmbar. 
Die Baugruppen des Meß­
platzes FSM535:
• Dekadischer Signal-Gene­

rator FS 30
• VHF-Signalgenerator 

FSM500
• Eichteiler BMD500
• Schwebungsmesser FX 30 
Diese Kombination ermög­
licht alle erforderlichen Mes­
sungen an Funksprechgeräten 
im HF-, ZF- und NF-Bereich 
sowie an Selektivruf-Zusatz­
geräten.

Meßbeispiele:

• Senderfrequenz - Sender­
leistung

• Frequenzhub - Hubsymme­
trie

• Modulationsfrequenzgang
• Geräuschpegelabstand
• Empfängerempfindlich­

keit - auch bei getastetem 
Sender

• Empfängerfrequenz -
Begrenzungseinsatz

• Rauschsperreinsatz
• AM-Unterdrückung - 

NF-Frequenzgang
• Messungen an Antennen­

weichen und Bandfilter­
relais

Der hochwertige Präzisions­
meßplatz bringt im Labor, 
Prüffeld und Service ent­
scheidende Vorteile durch:
• Universellen Einsatz
• Hohe Meßgenauigkeit
• Netzunabhängigen Betrieb 

mit Notstrombatterie
• Zerstörungssicherheit bei 

Fehlbedienung
• Großen Bedienungskom­

fort
• Volltransistorisierung

Schlumberger
SCHLUMBERGER overseas 
Meßgerätebau und Vertrieb GmbH 
8 München 46 Ingolstädter Str. 67a 
Teleton 0811/317031
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Jetzt erhältlich
JVC CD-4
4-Kanal-Schallplatten

Die ersten CD-4 4-Kanal-Schallplatten der Welt
jetzt bei allen JVC-Händlern

Hören Sie die feurige Carmen-Suite von Bizet 
und Ihre Lieblings-Filmmusiken so, wie sie Sie 
nie zuvor hörten, und zwar bei ihrem nächst­
gelegenen JVC-Händler. Das sind die ersten 
von vielen vorausgeplanten JVC-4-Kanal- 
Schallplatten, weitere folgen in den kommen­
den Wochen und Monaten Ihr Händler weiß 
alle Einzelheiten über die Aufnahmen und 
auch über die einfachen Zusatzgeräte, die 
Sie zum Abhören benötigen. Wenn Sie im 
Telefonbuch keinen JVC-Händler finden 
können, dann schreiben Sie bitte an die 
nächstgelegene JVC-Vertretung, die am 
Fuß dieser Seite angegeben ist und die 
Ihnen einen Händler nennen wird.

Das bisher fehlende Glied 
im 4 Kanal-Sound

Bisher waren die einzigen Tonquellen 
für 4-Kanal-Wieoergabe Bänder und 
Kassetten. Für die meisten Leute waren 
sie unerschwinglich und diese Quellen 
benötigten außerdem eine Spezial-Ab- 
spielvorrichtung. Die 4-Kanal-Schall- 
platte fehlte noch. Heute trifft das nicht 
mehr zu, dank JVC.

Riesenfortschritt 
in der Schallplattentechnik

Das Haupthindernis bei der Entwicklung 
von 4-Kanai-Schallplatten war das Pro­
blem wie man die vier getrennten Signale 
in den Wänden einer normalen V förmigen 
Schallplattenrille unterbringen sollte, und 
zwar mit der gleichen Qualität und etwa 
dem gleichen Preis der bekannten 2-Kanal- 
Aufnahmen. JVC meisterte dieses Problem 
durch mehrere Neuentwicklungen auf dem 
Gebiet der Schneidtechnik. Jedenfalls stek- 
ken in der JVC CD-4 rund >J0 Patente. Sie 
betreffen ein neues Aufnahmeverfahren, das 
Schneiden bei geringer Geschwindigkeit, eine 
Pegelkontrolle, ein Neutralisierungsverfahren 
und eine automatische Rauschverminderung so­
wie neue Shibata-Stichel.

I-Kanal-Sound CD-4

Benötigte Geräte

VICTOR COMPANY OF JAPAN LIMITED

JVC

Das neue CD-4-System vermittelt jene Art der 
Kanaltrennung, die es ermöglicht, sich genau 
nach der Schallrichtung zu orientieren Auf 
diese Weise gibt es die Musik genauso wieder, 
wie sie bei der Aufnahme klang Der Zuhörer 
erhält dadurch mehr Bewegungsfreiheit. Das 
bedeutet- Das JVC CD-4-System läßt sich als 
echtes Hi-Fi-Verfatiren bezeichnen

Außer einem 4-Kanal-Verstärker und 
einem QualitätS' Plattenspieler brauchen 
Sie zum Abspielen von JVC-4-Kanal- 
Schallplatten den JVC 4MD-1ÜX 4- 
Kanal/2-Wiedergabekopf und den JVC 
4DD-10 Disc-Demodulator. Dieses Zube­
hör bekommen Sie jetzt bei allen JVC- 
Händlern.

NIVICO
Ein Produkt der

Generalvertretung für Deutschland und Österreich: U. J. Fiszman, Frankfurt/M., Breitlacher Straße 96, Postfach 94 02 58
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Achtung Sendung!
Ober diese Bildschirme gehen täglich eine 
Vielzahl von Sendungen — Magazine, Nachrichten, 
Fernsehspiele, Krimis, Sportübertragungen.
In diesem Biidregieraum werden Entscheidungen 
getroffen.
Diese Männer tragen die Verantwortung 
für die Qualität der Übertragung.
Vom Studio zum Empfänger.

Und die ITT?

Wir sind verantwortlich für die bestechende
Qualität der Bildwiedergabe zu Hause und 
hier in diesem Bildregieraum 
Brillante Schärfe, natürliche Farben, 
optimale Helligkeit und lange Lebensdauer.
Darauf geben wir Garantie.

Wir bauen Bildröhren für Schwarzweiß- und 
Farbfernsehgeräte für alle Formate.
Ablenkwinkel 90°, 110° und 110° Dünnhals 
und alle dazugehörigen Ablenkmittel.
Für jeden Bedarf, für jedes Problem die richtige
Lösung, das richtige Zubehör.
Ein Programm, das sich für Sie bezahlt macht.
Fordern Sie unsere Broschüre „Bildröhren“ an. (63)

ITT BAUELEMENTE GRUPPE EUROPA

Standard Elektrik Lorenz AG
Geschäftsbereich Bauelemente
Vertrieb Röhren
7300 Eßlingen • Fritz-Müller-Straße 112
Telefon (0711) 3514-1 • Telex 7256545

ITTBAUELEMENTE B B Bi
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Noch 78 Tage bis
Olympia Höchste Zeit

für Höchstleistungen 
am Bildschirm.

Höchste Zeit für

KRTHREin

KATH REIN KATHREIN-Werke KG

ÖSTERREICH
Franz Jungreithmayr
Eibesbrunnergasse 26, Wien 12

ÖSTERREICH
KATHREIN-Vertriebs-GmbH
Michael-Gaismayr-Str. 11, Innsbruck

SCHWEIZ
KATHREIN-Electronic AG
Binzmühelstr. 48 A, CH-8050 Zürich

Antennen Elektronik 82 Rosenheim 2 Postfach 260 Telefon 08031/84-1

Schon kann man die Tage bis zu 
dem großen Ereignis zählen. 
Jeder ist voller Erwartungen. 
Wenn jetzt die Antenne...!
Für olympische Höchstleistungen 
KATHREIN-Olympia-Antennen. 
UHF-Hochleistungs-Antennen.
Mit maximal 17 dB Gewinn, 
mit Mini-Verpackung, 
trotzdem vormontiert.
Eine harmonische Typenreihe.
... für olympische Höchst­
leistungen, und das nicht nur für 
die Olympiade!

KATH REIN plante und baut 
die ITV-Anlage für das Olympia­
Gelände in München — das 
interne Fernseh-Informations­
Netz, den mit Knopfdruck wähl­
baren Blick für jeden Reporter 
in jede Wettkampfstätte. Sie 
sind dabei — mit KATH REIN
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Visitenkarte
Unsere

Salzgitter

Siegburg

TanMutt

WürzburgKim

Nürnberg

Ulm raisingAugsburg

München

Traunstein
Kemnlen

Standorte von 
eltropa-Großhandelsunternehmen 

und deren Zweigniederlassungen.

* Schwenningen
Freiburg _P »Rai

aRadotUel«

Itrapci - marktgemeinschaf t
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Auch Ihr 100-Seiten-Katalog istabrufbereit(Auswahlhinweise und technische 
Daten von mehrals 50 Typen,auch Phasenmesserund Wobbler bis 1,4 GHz).

Generalvertretung für die Bundesrepublik Deutschland

DIPLING.ERNSTFEY
8000 MÜNCHEN 19

Horemansstraße 28
Telefon 08 ll/*184041

Telex 529259 fey-d FUNKSCHAU 1972, Heft 11 1114



Das Akai-GX-Kopfsystem ist die
wahrscheinlich wichtigste Tonband-Erfindung
seit Erfindung des Tonband-Gerätes

NEU: Ein Edelstein als System­
träger im GX-Tonkopf

Kristallfernt — ein magnetisches Mineral 
hoher Härte - ist ein Edelstein wie Granat 
und Spinell, die ebenfalls Ferrit-Mineralien 
sind. Ein Kristallferrit-Kern ist das Herz des 
GX-Kopfes. Seine magnetischen Eigenschaf­
ten übertreffen bei weitem die des .üblichen 
Ferrit-Eisenoxyd und die von Permalloy­
Metall — jene Substanzen, die man bisher 
als Systemträger in Tonköpfen verwendete.

NEU: Der GX-Kopf ist rundum 
in Glas eingegossen

Ein doppelt gehärteter Glasmantel liegt 
fugendicht um den Kristallferrit-Kern des 
GX-Kopfes. Seme Frontfläche ist hyperbo­
lisch angeschliffen und extrem glatt poliert. 
Diese gläserne Kopfoberfläche als Berüh­
rungsstelle von Tonkopt und Tonband be­
sitzt optimal verbesserte Reibungs-Charak­
teristika gegenüber allen herkömmlichen 
Tonköpfen.

NEU: GX-Kopfsystem mit „gebün­
deltem“ Magnetisierungsfeld

Beim GX-Kopf ist der Tonkopf Spalt auf 
das technisch geringstmögliche Minimum 
ausgelegt. Auf diese Weise wird dem Band 
die Vormagnetisierung und das Nutzsignal 
sehr viel stärker gebündelt zugeführt, als 
bei anderen Kopfsystemen (siehe schema­
tische Gegenüberstellung Abb. 1 + 2). Mit 
dem gebündelten Magnetisierungsfeld des 
GX-Kopfsystems geht der lineare Frequenz­
gang von 30 bis zu 28.000 Hz (± 3 dB) — bei 
maximaler Stabilität auch der superniedri­
gen Frequenzen um die 30 Hz. Intermodu’a- 
tioas-Verzerrungen sind nahezu nicht mehr 
existent.

Ein GX-Kopf verschmutzt nie
Verschmutzung ist bei anderen Kopfsy­

stemen normal. Denn im Gegensatz zum 
GX-Kopf mit seinem glattwandigen Edel­
stein-Kern sind z. B Permalloy-TonköpfeAbbildung 3

aus vielen übereinander geschichteten 
hauchdünnen Metall-Plättchen konstruiert, 
über deren äußeren Schnittkanten das Ton­
band beständig gleiten muß Naturgemäß 
reiben sich Bänder bei häufigem Durchlauf 
daran auf. Es kommt zu Bandabrieb der 
sich zusammen mit Staub an den Lamellen 
im Tonkopfspalt festsetzt Leistungsabfall 
und Tonverzerrung sind dann die Folgen. 
Alle herkömmlichen Tonköpfe müssen daher 
regelmäßig gereinigt werden. — Die spiegel­
glatte Oberfläche des GX-Kopfes hingegen 
verhindert Bandabrieb; Staub und Schmutz 
können nirgendwo anhaften.

NEU: Garantie für
150.000 Betriebsstunden auf den 
verschleiBfreien GX-Kopf

Eine Abnutzung der Kopfoberfläche oder 
des Magnetkerns, wie sie bei konventionel­
len Tonköpfen die Regel ist (siehe Abbil­
dung 3), ist beim GX-Kopf nicht feststellbar, 
da hier die Kontaktstelle zwischen Kopf 
und Band aus diamanthartem Glas besteht. 
Deshalb bleibt beim GX-Kopf der Berüh­
rungskontakt zwischen Band und Kopf auch 
für immer absolut unveränderlich; maximale 
Stabilität bei Aufnahme und Wiedergabe ist 
die Fiige. — Akai kann es sich beim ver­
schleißfreien GX-Kopfsysteni leisten, eine 
„Ewigkeits-Garantie" zu geben: 150.000 Be­
triebsstunden sind 15 Jahre Dauermusik

Akai-Tonbandmaschinen 
der GX-Serie

Das Akai-GX-Kopfsystem wurde 1969 ur­
sprünglich als Bildkopf für den weltbekann­
ten Akai-Videorecorder entwickelt. Also für 
Bildaufzeichnungen auf schmales Magnet­
band Bei diesen hohen Anforderungen zeig­
ten sich die hervorragenden Eigenschaften 
von Kristallferrit als Kern von Magnetköpfen 
besonders deutlich. - Die Verwendung von 
GX-Köpfen in Tonband-Maschinen führte 
zur Neuentwicklung der Akai-GX-Serie. Die 
Kompakt-Maschine GX-220, die Relais-ge­
steuerte GX-280 und das Spitzenmodell GX- 
365 sind in der BRD lieferbar. Auch der HiFi-

Abbildung 1

Abbildung 2

Cassetten-Recorder GXC-40 gehört dazu, 
dessen unglaubliches Leistungsvermögen 
und ungewöhnlicher Signal-Rauschabstand 
auf der Anwendung des GX-Kopfsystems 
beruht

Gesamtprospekt „GX“ und Einzelprospek­
te (genaue Typenangabe erforderlich) anfor­
dern von AKAI INTERNATIONAL GMBH, 
6079 Buchschlag, Am Siebenstein 4.

AKAI
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Lieferprogramm
Preise einschließlich Mehrwertsteuer!

KEW-Profilinstrumente, besonders gut geeignet 
für FM-Stereo-Empfangsgeräte (z. B. für die 
neuen GÖRLER-UKW-Tuner m. Kapazitätsdioden), 
beleuchtbar (W2d), Maße: Skala 31 X 8 mm, ge­
samt 39 X 14 X 32 mm (b X h X t)

EW 71/1, Mitten- 
anzeige/B alance/ 
Feldstärke usw., 
Skala 3-0-50-0-50 n A, 
4000 « ..... DM 7.8»

EW 79% 
Frequenzanzeige, 
Skala 88-104 MHz, 
350 mA, 600 Q

DM » 56

Metallsuchgerät Typ 4a
Hochempfindliches Gerät mit getrennter Spürsonde 
zum Auffinden aller Metallgegenstände unter der 
Rmter Teer- u. a. Straßenbelä- 

•rwendbar als Kabel- u. Rohr- 
igerät für Elektriker und In- 
Hohe Empfindlichkeit, Signal 

denbeschaffenheit und Gegen- 
u 3 m Tiefe.

Das Gerät ist wasserdicht 
und kann daher auch unter 
Wasser verwendet werden. 
Evtl. Metallgegenstände 
werden durch ein Tonsignal 

a über Kopfhörer angezeigt 
(Lautstärke u Tonhohe abhängig von der Entfer­
nung des Objektes). Betriebsspannung 1,5 V = 
(Heizung) und 60-75 V « (Anode), Bestückung 3 X 
DF 91, Maße: Empfänger 320 X 210 X 90 mm, Sonde 
270 X 170 X 50 mm, Sondenstab 122 lg.

Das Gerät wird mit folgendem Zubehör geliefert: 
Empfänger mit Verstärker, Sonde mit Teleskop­
stiel, Kopfhörer, Abgleicheinheit und Meßleiste, 
Segeltuchrucksack. (Listenpr. DM 1400.-) DM 148.— 
Hinweis: Das Gerät wird per Bahnfracht unfrei 
versandt.

Universal-Sdinur, sehr flexibel, 2adrig (0,3 qmm)
PVC-Isolierung mit Textilmantel, 130 cm lang, all
Kopfhörerschnur usw. verwendbar )

St. DM -.48 10 St. DM 3.-
Besonders preiswert:

Keramischer Trimmer
Typ 16, 6-20 pF, 250 \

Prüfspannung 1000 V
Werkstoff: N 750

Stück . DM -.1!
10 Stüde DM 1.24

100 Stüde OM 8.—
1000 Stüde DM 68.-

Schraubtrimmer, Typ 167, 1-S pF, 175 V Prüf­
spannung 750 V = , Werkstoff: Keramik

Stüde ,. DM —.8!
10 Stück . DM —.41

100 Stüde . DM 3.­
1000 Stüde DM 25.-

EW 70/3, 
Abstimmanzeige, 
Skala 1-6, 
350 mA, 600 Q

DM 7.88

Fotowiderstand K 1, Dunkelwiderstand 20 kQ, Wid. 
bei ca. 1000 Lux 150 Q, Maße 8 0 X 3,5 mm

St. DM —.78 10 St. DM 6.- 100 St. DM 51.-

Diodenstedcer Mas 56 », Teilmetall. abge-

Restposten:
AEG-Thyristoren und Triacs, Originaltypen. Me 
tallgehäuse 12,7 0 X 10 mm

ä Thyristor St. 10 St
Typ T 8 N 400, (8 A/400 V) 4.1tt 36.- 

== Typ T 10 N 300 (10 A/300 V) 4.15 36.51
L — Typ T 10 N 400 (10 A/400 V) 4.W 44.-
| I ! Triac

L ; ] Typ TW 6 N 300 (fl A/300 V) 3 98 34.­
" Typ TW 6 N 400 (6 A/400 VJ 4.88 44.-

Licht-, Bohrmaschinen

, . jetzt mit gedruckter 
Schaltplatine!
TRIAC-Leistungsregler­
Bausatz 1408 W: 
(ausführlich auch im 
„HOBBY" 10/70). Stufen­
loser Leistungsregler 
(Triac-gesteuert) zur 

er Motorenregelung. Max.

Für Besitzer von Vielfach-Meßgeräten:

Thermo-Tastkopf „Therp 3“

Leistung (bei entsprechender Kühlung) 1400 W, 
max. 210 V, 6 A, kompl. Bausatz mit allen Einzel­
teilen, wie TRIAC 40 486, DIAC 40 583, Poti, Kond.„ 
Wid. u. fertig gedruckte Platine (nicht gebohrt), 
99 X 68 mm. Preis einschl. ausführl. Bauanleitung
mit Schaltbild und Bestückungsplan . DM 26.50
Passendes Plastikgehäuse JAUTZ 7065 
(105 X 74 X 56 mm) . ..............    DM 2.M
CLC-Antenne 11 m, Spezialantenne für Funkgeräte 
und Funkfernsteuerungen im 27-MHz-Bereich, Mes­
sing verchromt, 10 Elemente mit eingeb. Verlänge­
rungsspule, Länge 1200 mm, eingeschob. 195 mm. 
lOmtn^, M-3-Gewinde im Fuß ......................DM11.50

MENTOR-Feintrieb/Übersetzung FÜ 12, universell 
verwendbar. Es handelt sich bei dem FÜ 12 um 
einen Universal-Feintrieb der durch entsprechende 
Bearbeitung bzw. Änderung für die verschieden­
sten Aufgaben zu verwenden ist.
Beschreibung: Triebachse 6 mm 0 X 25 mm, Kör­
per 18 0 X 17 mm, übersetzte Achse 8,5 0 X 23 
mm. Übersetzung 1 : fl, die Triebachse hat bei 350° 
eine Sperre die aber leicht bei Bedarf herausge­
nommen werden kann.

St. DM -.38 10 St. DM 2.58 100 St. DM 21.-

Universal-Lautspredierdrossel, Typ In 18. Für 
Frequenzweichen usw. geeignet. Durch Zusam­
men- bzw. Hintereinanderschalten der An­
schlüsse lassen sich viele Kombinationen er­
möglichen. Kem EJ 48, 6 Anschlüsse
St. DM l.M 10 St DM 18.50 100 St. DM 82.50

Entzerrvorverstärker. elektr. 
Schaltungen in Kraftfahrzeugen 
usw. Gehäuse grau, mit einge­
schobener Drudcplatine (unbe­
stückt), das Gehäuse hat innen
eine Führungsnute für 1-mm-Platinen. 2 Befesti­
gungslaschen zur horizontalen und vertikalen Mon-

Empfindlicher Tempera­
tur-Meßtastkopf zum 
Anschluß an alle Viel­
fachmeßgeräte mit Wi­
derstands - Meßbereich, 
von mindestens 0-5 kQ 
für den Temperaturbe­
reich + 40 bis + 250 °C und von mindestens 0—50 kG
für den Temperaturbereich — 50 bis + 100 °C 
„Therp 3“ m. Vergleichsskala u. Anschluß Steckern 
2 mm 0 .............................................................. ............ DM 36.54

Knopf-Schiebesdialter für Zentralbefestigung, 
4-mm-Adise, Maße: 25 X 28 X 16 mm

1 St. 10 st
Typ A Netzschalter, 2polig, Ein/Aus (4 A/250 V

-.68 5.14
Typ B Schalter 1 X Um, Kontakte 50 W —.38 2.64

Schiebe taste für gedruckte Schaltung, 4 X Um, ohne 
Feststellrasterung, Taste verchromt, 12 0 X 28 mm 

1 St. 10 St
Schalter 45 X 12 X 10 mm ....................... ... -.48 3.41

Lautsprecher, perm.-dyn.. 5 Q, 
Typ LP 915, 3,0 W, 90 X 150 mm 
St. 5.28 10 St. 47.- 100 St. 426.-

Restposten:
H&B—Grundig-Hoch 
spannungsmeßkopf für —< /-
Röhrenvoltmeter usw.
Anschluß für HF-Stecker 13 mm 
Typ 245, 10 kV, 270 MQ ........................

tage und eine Abdeckung mit Lüftungsschlitzen. 
Typ SG 1, 130 X 68 X 38 mm St. -.78 10 St. Bo-
Typ SG 2, HO X 50 X 35 mm St. -.65 10 St. 5.58St.

Einbau-Sdiukosteckdose mit fe 
dernder Abdetk-Klappe, seh; 
gut für Schalt- und Steuerpult« 
usw., mit 2 eingeb. Sicherungs 
elementen für Feinsicherunger 
5 X 20 mm, Maße vor Front 
platte: 62 X 50 X 14 mm, hintei 
F. P 10 0 X 50 mm. Material 
Duroplast weiß und Keramil 

DM 3.7!

Zum Ausschlachten:
Electronic-Tuner-Platine (UHF/VHF) mit Kapazi- 
tätsdioden-Abstimmung, bestückt mit 2 X AF 106, 
AF 139, AF 279, AF 280, 8 Kap.-Dioden BB 105, 4 
Sil.-Dioden BA 182, Maße: 100 X 80 X 20 mm, Pla­
tine mit mechanischem Schaden St. 2.58 10 St. 18.—

MP-Kondensator 
6,0 MF 300 V=, 49 X 
35 mm 0 .. . DM 3.38
Tonband-Leerspule, 18 cm 0, hellgrau

St. DM -.75 10 St. DM 6.58

TEKO-Modulos . .. endlich ein richtiges Modul­
Gehäuse, aufgebaute Schaltungen mit Transistoren 

oder IC’s in Kleinbauweise 
können in die Führung« sch ie- 
nen der Gehäuse eingesetzt und 

■ vergossen werden Die Modul­
becher sind mit Führungsschie­
nen für 1-3 Platinen, 1,5 mm 
Stärke, versehen. Zahlen und 

Buchstaben dienen zum Bezeichnen der Ausgänge. 
Zu jedem Becher wird eine passende Leiterplatte 
mit Lötpunktraster (2,51 mm) mitgeliefert. Werk­
stoff der Gehäuse ABS (Acrylbutadienstyrol), tem­
peraturfest bis ca. 100 °C, Farbe grau.
Die Modul-Gehäuse werden jeweils in Packungen 
zu 4 Stüde einer Größe geliefert.

(Länge X Breite X Höhe)
Typ L 20, Innenmaß 20 X 20 X 20 mm, 4 St DM 3.48
Typ L 30, Innenmaß 30 X 20 X 20 mm, 4 St DM 3.45
Typ L 40, Innenmaß 40 X 20 X 20 mm, 4 St. DM 3.6»
Typ L 50, Innenmaß 50 X 20 X 20 mm, 4 St. DM 3.65

Drehspul-Einbauinstrument, Typ EW 68 Skah 
60 X 45 mm, Einbauflansch 38 mm 0, Tiefe 32 mm 
Klasse 2,5, moderne, rechteckige Form, Abdeckuni 
industriegrau, Flachbogen skala, Nullpunktkorrek 
tur, alle Instrumente sind für Beleuchtung vorbe­
reitet und verdrahtet, mit 2 Lampen ä 6 V (Be 
leuchtungssatz) wird die Skala indirekt beleuchtet
Lieferbare Bereiche:

50 jiA, 1,2 kQ Innenwiderstand.......... DM 17.2! 
+ 50 jcA, 550 Q Innenwiderstand .... , DM 17.2! 
100 jcA, 550 Q Innenwiderstand ... ...................  DM 17.2!
1 mA, 150 Q Innenwiderstand , . .. DM 16.84
500 mA, 1 Q Innenwiderstand .... . . DM 16.84 
1 A, 1 2 Innenwiderstand .. . DM 16.84
5 A, 1 Q Innenwiderstand .... . DM 16.84
10 A, 1 Q Innenwiderstand DM 16.81
15 V, 15 kQ Innenwiderstand ....................... DM 16.84
25 V, 25 kQ Innenwiderstand ...... OM 16.84 
100 V, 300 kQ Innenwiderstand . . DM 16.84

PREH-Mehrfachbahnregler MFB 3, einfache Aus­
führung ohne Abschirmung, 3 Widerstandswerte 
(47 kQ log., 500 Q lin., 470 kQ lin.) auf einer Hart­
papierplatte, Belastbarkeit je Wert 0,5 W, Maße: 
112 X 60 mm .. St. -.58 10 St. 4.28 100 St. 36.-
HIRSCHMANN-Polklemmen Pki 18 A, RAL grau,

für 4 mm Bana­
nenstecker, iso­
liert, Durchgangs- 
wid. 2 MQ, max. 
Belastbarkeit 16 A

St. DM—.66
10 St. DM 5.18

rfW&itW Klinkeneinbaubuchse, 3,5 mm 0, für 
Ohrhörer usw. Zentralbefestigung, mit 

V® Schaltkontakt .... St. -.26 10 St. 1.76

------80-------X----- 27 —

KeMo-Mu-Metall-Über- 
trager BV 113, 200 Q : 
1 kQ, Zentralbefesti­
gung, 20 0 X 27 mm

DM 2.40

HV-Elkos, Fabrikat: SEL, für gedruckte Schal­
tungen, 350 385 V

St. 10 St. 100 St.
16 MF, 33 X 30 mm 0 ... -.48 3.- 22.­

16 + 8 MF, 33 X 30 nun 0 -.98 8.- 65.­
32 + 32 MF, 33 X 33 mm 0 1.- 8.58 76.-

Netzleitungen St. 10 St.
SL 18 Netzleitung mit angegosse­

nem (echtem) SCHUKO­
Stecker, 3adrig, aus Weich­
plastik, weiß, 2 m lang .... 2.60- 22-

SL 16a dito, jedoch in grau ............. 2.48 28.58
SL 11 Netzleitung mit angegosse­

nem SCHUKO-Stecker, 2ad­
rig, Zuleitung 2,20 m lang, 
(2 X 0,75), grau, Stecker 
mit eingeb. berührungs­
sicherem Sicherungselement 
für Sicherungen 5 X 20 mm, 
eingeb. Sicherung 1,25 A 
träge ..................................................... 1.40 12.-

SL 12 Netzleitung mit angegosse­
nem SCHUKO-Stecker, 2ad­
rige Zuleitung 1,4 m, grau, 
2 X 0.75 m. Mantel .................. 1.18 8.56

SL 13 Netzleitung mit angegosse­
nem flachen EUROPA-Stek- 
ker, 2adrig, Zuleitg. 1,4 m, 
schwarz, 2 X 0,75 m. Mantel 1.15 9.88

SL 14 Netzleitung mit angegosse­
nem flachen EUROPA-Stek- 
ker, 2adrig, Zuleitg. 1,8 m, 
schwarz, 2 X 0,75 1.20 18.56

Typ EW 86, techn. Daten wie EW 60, jedoch Skak 
86 X 64 nun, Einbauflansch 45 mm 0 X 29 mm tie:
50 1,2 kQ ..................... DM 20.64
± 50 jxA, 550 Q , DM 28.64
100 |*A, 550 Q............................. OM 28.84
1 mA, 150 Q ........................................  DM 18.74
1 A, 1 Q ........................................... DM 19.74
5 A, 1 Q . ... DM 18.74
10 A, IQ .. .....................................................   . DM 18.74
15 V, 15 kQ . DM 19.74
25 V. 25 kQ DM 19.74
300 V, 300 kQ ........................................................ . DM 18.74

Typ EW 118: Skala 110 X 83 mm, Einbauflansd 
59 mm 0 X 30 mm tief
50 jaA, 1,3 kQ .................      DM 26.6!
± 50 pA, 700 Q .............    DM 26.6!
100 pA, 700 ö .. . DM 26.6!
1 mA, 180 Q .. . DM 23.64
3 A, 1 ß . DM 23.61
30 V, 30 kQ , ..................... DM 23.64

Beleuchtungssatz, 2 Lampen à 6 V, ca. 35 mA 
12 X 3 mm 0 ... .. .. ..............  DM 2.8!
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Batterieklemmen, verbleit, mit ein­
geprägtem + - und - -Zeichen

St. 10 St.
IA..................... DM-.35 DM2.W
25 A ....................... DM -.45 DM 3.M
5t A ............ DM —.75 DM 5.9*

— einwandfreier Service!

-Plattenspieler

Modell CORTINA USI, 20 000 D V ~ 
Klasse 1, Spiegelflutlichtskala, Überlastungsschutz, 
Kapazitätsmessung, eingeb. Signalgeber von 1 kHz 
bis 500 MHz, 58 effektive Meßbereiche: 
V - 0,1/1,5 5/15/50/150/500/1500 V 
V ~ 1.5/5/15/50/150/500'1500 V 
A - 50 pA/0,5/5/50 mA/0,5 5 A 
A — 0,5/5/50 mA/0,5/5 A 
dB - 20 bis + 66 in 7 Bereichen 
VNf 1,5/5/15/50/150/500/1500 V 
Q 4,5/45/450 Q/4,5/45/450 kQ (Mitte) 
ft 1/10/100 kß/1/10/100 Mö 
pF 50 000/500 000 pF 
pF 10/100/10000/10 000/100 000 pF/1 F 
Hz 50/500/5000 Hz
kompl. m. Prüfschnüren, Anltg. u. Tasche DM 149.M 
Batteriesatz DM 5.8* Tastkopf, 30 kV DM 43.—

BSR - HiFi-Stereo- 
PiattsRspieler-Chassis
HT 7t (P 144), automa­
tischer Plattenspieler für 
alle Geschwindigkeiten und 
Plattengrößen, neuer vier­
eckiger Leichtmetallarm mit 
Ausgleichsgewicht und ge­

eichtem Einstellring 0—6 p, Antiskating einstellbar 
(rund 2-6 p elliptisch 2-4 p), viskositätsgedämpfter 
Tonarmlift, schwerer Plattenteller 280 0 X 25 mm 
hoch, ca. 2,1 kg, mitlaufende Mittelachse, Tonarm­
kopf m. Einschubhalterung, intern. Systembefesti­
gung, Rumpeln — 35 dB, Wow unter 0,2 •/«, Flutter 
unter 0,06 Synchronmotor 220 V, 50 Hz, Chassis 
seitenmatt schwarz mit Alu-Einlage, Maße der 
Grundplatte 334 X 286 nun / unter Werkboden 
62 mm / über Wb. 73 mm.

Preis ohne Tonabnehmersystem DM m.-
Passendes Stereo-Magnetsystem za HT 79:
SHURE Modell M 75-4, Magnet-Tonabnehmer mit 
Diamant-AbtastnadeL Verrundung 15 p, Übertra­
gungsbereidi 20—20 000 Hz ± 0 dB, Übertragungs­
faktor 1 mV/cm, Übersprechdämpfung 25 dB/1 kHz, 
empfohlene Auflagekraft 1,5-3 p, vertikaler Spur­
winkel 15°, off. Nadelmasse 0,6 mg (Listenpreis 
DM 154.-).
Das M 75-6 wird nur in VsThindang mit dem HT 7t 
geliefert! .................    DM45.—

HAMEG-Oszillograpben: Eine Klasse für sich.
Deutsches Qualitätserzeugnis — 0 Monate Garantie

Breitband-Oszillo­
graph HM 207 
jetzt mit Planschirm­
röhre und größerer 
Bildhelligkeit!
Volltransistorisiert, 
Gleichspannungsver­
stärker. Ein Gerät für 
den fortgeschrittenen 
Amateur Geeignet 
für Elektronik- und 
Fernsehservice. Tech­
nische Daten: Y-Ver­
stärker, Frequenzbe­
reich 0-8 MHz, —3 dB, 
max. Empfindlichkeit: 
50mVsa/cm, Eingangs­
teiler 12stellig, cal.

X-Verstärker: Frequenzbereich 3 Hz—1 MHz, —3 dB, 
max. Empfindlichkeit 250 mVM/cm. Horiz.-Ablen­
kung: 10 Hz bis 500 kHz. Linearitätsfehler max 5eZ«, 
Synchronisation int., ext. ±. Synchronbereich 10 Hz 
bis 10 MHz. Rücklauf au stastung, Netz 110/220 V, ca. 
18 VA, Maße: 160 X 203 X 240 mm, Gewicht ca. 
5 kg. Bestückung: 21 Transistoren + Strahlr. 
3 RP 1 A mit U. - 1000 V.

Preis für HM 207 kompl. mit Anleitung DM 5M.-

Für Bastler und Amateure!
Voraussichtlich ab Herbst lieferbar: 
HM 2*7 Bausatz, komplett mit ausführlicher An­
leitung, allen Transistoren und Dioden, Strahl­
röhre 3 RP 1 A und allen benötigten Bauelementen. 
Preis des HM 2*7 BS . .. DM 41*

Vielf adimeßgeräte: mit Spiegelskala, Überlastungs­
schutz, % Jahr Garantie, Lieferung mit Meßleitun­
gen, Batterien und dtsch. Anleitung, audi auf Teil­
zahlung: 25 e/« Anzahlung, 3 Monatsraten!

HAMEG-ZUBEHÖR (Tastköpfe und Meßkabel):
HZ 30 Teilerkopf 10 :1 .................................... DM 2*.*5
HZ 31 HF-Tastkopf ............................... . DM 25.55
HZ 32 Meßkabel m. 2 B.-Stecker DM 22.-

Stereo-Entzerrervorverstärker TW IM für Platten­
spieler mit magnetischem Tonabnehmer zum An­
schluß an Geräte mit Kristalleingang. Entzerrung 
nadi RIAA, Frequenzgang ca. 20-22 000 Hz, Eing.- 
Wid ca. 47 kß/1000 Hz, Verstärkung lOOfach/ 
1000 Hz» 4 X BC 173 B, Verstärkung über Pegel­
regler für jeden Kanal einstellbar s Betriebsspan­
nung 220 V. 50 Hz, Maße: 125 X 60 X 30 mm

DM 115*

HZ 33 Meßkabel m. 1 HF-Stecker UG 260 DM 22.-
HZ 34 Meßkabel m. 1 HF-Stecker PL 259 DM 22.-

Holzkonsole HK It, in Nußbaum Natur furniert, 
passend für UA 65/70/75, MP 60 und HT 70, mo­
derne Form, Maße: 400 X 330 X 80 mm . DM 35.—
Abdeckhaubr AH 15, in Plexiglas, glasklar, pas­
send auf HK 10, Maße 400 X 330 X 100 mm

DM 34.-
BSR-Stereo-Plattenwedisler-Chassis UA 45 (C 141)
für automatischen Betrieb!

Spielt und wechselt bis 
zu 8 Platten, alle Geschwin­
digkeiten, leichter Rohrton­
arm, mech. Aufsetzhilfe 
(Tonannlift), Antiskating­
Einrichtung, einstellbar 2/4/ 
8 P« großer Plattenteller 
(28 cm), Stereo-Kristallsy­
stem (intemat. Systembefe­
stigung), Gleichlauf: Wow 
unt. 0,2 •/•, Flutter unter 
0,06 Netz 220—250 V,

50 Hz, Chassis seidenmatt schwarz, Bedienungs­
schalter u. Tonarm Metalleff. Silber. Maße: 334 X 
286 mm, unter Werkboden 49 mm — über Werkb. 
98 mm .... .................. . DM 79.—
Anzahlung DM 31.—, 3 Monatsraten ä DM 16.—

BSR-Stereo-Plattenwedisler-Chassis UA 79 (C 142)
für Automatik- und Einzelspiel

Besonderheiten: genaue
Tonarmauswuchtung durch 
Ausgleichsgewicht m. Grob- 
und Feineinstellung (wie 
DUAL 1019), geeichter Ein­
stellring für Äuflagegewidit 

0-6 p, leicht bedienbare 
Schiebeschalter, keram. Ste­
reo-System 0,1 V/2 p (für 
Betrieb ohne Vorverstär­
ker), weitere Daten wie 
UA 15, Maße: 334 X 286 mm,

unter Werkboden 62 mm, über Werkboden 91 mm
DM 195.-

Anzahlung DM 12.—, 10 Monatsraten à DM 10.30

BSR-Stereo-Plattenwedisl.- 
Chassis UA 75 (C 142 A 3), 
f. Automatik u. Einzelspiel, 
wechselt bis zu 8 Platten, 
alle Geschwindigkeiten, 
leichter, verwindungsfreier 
Rohrtonarm, Tonarmlift, 
genaue Tonarmauswuch­
tung durch Ausgleichsge­
wicht und geeichten Ein­
stellring f. Auflagegewicht
0-6 p (wie Dual 1019), 

Antiskating 2/4/6 p einstellbar, großer Plattenteller 
28cm0, ca. 1,4 kg, Gleichlauf: Wow unter 2 •/», 
Flutter unter 0,06 •/«, intern. Systembefestigung,
leicht bedienb. Schiebeschalter, Chassis seidenmatt
schwarz, Bedienungselemente u a. Teile metall­
effekt súber abgesetzt, Maße: 334 X 286 mm, unter 
Werkboden 82 mm / über Werkboden 91 mm.
Mit keram. Stereo-System (0,1 V/2 p Entzerrvor­
verstärker wird nicht benötigt) .. DM 12t — 
(Anzahlung DM 15.—, 10 Monatsraten ä DM 12.50)
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Trigger­
Oszillograph 
HM 312
Triggerbarer Breit­
band - Oszillograph, 
volltransistorisiert, 
hohe Empfindlichkeit 
und relativ große 
Meßgenauigkeit.
13-cm-Strahlröhre mit 
Rechteckblende 8 X 
10 cm, helles starkes 
Bild. Audi mit Nach- 
leudit schirm liefer­
bar. — Verwendbar 
auf allen Gebieten 
der Elektronik ein- 
schließl. der Farb­

fernsehtechnik. Techn. Daten: Y-Verstärker, Fre­
quenzbereich 0-10 MHz (- 3 dB), max. Empfindlich­
keit 50 mVgl/cm, Anstiegszeit ca. 30 ns, Eingangs­
teiler 12stell. cal. / X-Verstärker, Frequ.-Ber«: 0-1 

MHz (—3 dB), max« Empfindlichkeit 0,25 V„/cm. 
Zeitablenkung, Generator getriggert, 11 Stufen grob 
und 3 : 1 fein regelbar« Ablenkbereich 0,3 ps bis 
0,1 sec/cm« Max Auflösung, gedehnt 0,15 ps/cm, 
Ausgang für Kippamplitude ca. 5 Vo. Triggerbe­
reich 1 Hz bis 10 MHz, ± und ext. Stell., autom.
Triggerung, Triggerniveau einstellbar, Bestückung: 
14 Dioden, 2 Sig-Gleichrichter, 1 Selen, 34 Tran­
sistoren, 1 integr. Schaltkreis. Strahlr. D 13-480 GH, 
Planschirm, mit UB — 2 kV, Wechselspannung 110/ 
220 V, ca. 41 VA, Maße: 210 X 275 X 360 mm, Ge­
wicht: ca. 10 kg.

Preis des Oszillographen HM 312 ..... DM 575.—

Zweikanal-Oszillo­
graph HM 512 
Volltransistorisierter 
Labor - Oszillograph 
mit Kanalumschal­
tung. Exakte Auf­
zeichnung zweier in 
Zeit und Amplitude 
verschiedener Vor­
gänge Strahlröhre 
mit hoher Nachbe­
schleunigung. Große 
Bandbreite und hohe 
Empfindlichkeit. Tedi- 
nisdie Daten: Y-Ver- 
stärker: Bandbreite 
beider Kanäle 0-15
MHz (-3 dB) / 0-20 

MHz (— 6 dB), max. Empfindlichkeit 5 mV„/cm, 
Anstiegszeit ca« 20 ns, Eingangsteilor 12stelL cal., 
Kanalumschaltung alt und (hopp., X-Verstärker: 
Bandbreite 0-1 MHz (—3 dB), max. Empfindlichkeit 
0,1 V„/cm. Zeitablenkung: Generator getriggert, 
11 Stufen grob und 3 :1 fein regelbar. Ablenk- 
bereidi 0,3 ps-0,1 sec/cm, max. Auflösung gedehnt 
60 ms/cm. Triggerbereich 0,5 Hz bis 15 MHz« Stell.- 
autom. Triggerung, Ausgang für Kippamplitude ca. 
5 V„, Intensitätsmodulation. Bestückung: 73 Tran­
sistoren, 2 integr. Schaltkreise, 9 Zenerdioden, 
38 Sil.-Dioden, 6 Sil.-Gleichrichter, Strahlröhre 
TELEFUNKEN D 13-41 GH mit 4,5 kV, Netz 110/ 
220 V, ca. 55 VA, Maße: 216 X 289 X 355 mm, Ge­
wicht. ca. 13 kg.
Preis des Oszillographen HM 512 DM 1642.—

Lieferung auch per Teilzahlung:
10 •/• Anzahl., Rest zahlb. in 10 Monatsraten.

Modell H *2
20 000 ft/V 17 Meßbereiche, 
Gleichspannung: 0-10/50/250/1000 V 
Wediselspannung: 0-10/50/250/1000 V 
Tonfrequenzspannung: 
0-10/50/250/1000 V 
Gleichstrom: 0-50 pA/0-250 mA 
Widerstand: 0-60 kß/0-6 MQ 
Pegel dB: — 20 bis + 22 dB 
Maße: 115 X 85 X 25 mm

DM >7.5*
Modell CT M* 
20 ooo ft/v =, io ooo tirv ~ 
20 Meßbereiche 
Gleichspannung: 
0-2,5/10/50/250/500/5000 V 
Wediselspannung: 
0-10/50/250/500/1000 V 
Gleichstrom: 0-50 pA/5/50/500 mA 
Widerstand: 0-12/120 kft/1,2/12 Mft 
Pegel dB: — 20 bis + 62 dB

Maße: 140 X 90 X 10 mm. . ........................«DM 49.5*

Modell CT 31* 
30 000 ft/V 15 000 ß/V ~ 
21 Meßbereiche 
Gleichspannung: 
0-0,6/3/15/60/300/600/1200 3000 V 
Wechselspannung: 
0-6/30/120/600/1200 V 
Gleichstrom: 0-30 pA/6O/6OO mA 
Widerstand: 0-10 kft/l/10/100 MQ 
Pegel dB: —20 bis 4- 63 dB

Maße: 150 X 100 X 45 mm ..................... DM 5t.5t

Modell CT 3M
20 000 Q/V ”, 10 000 ß/V —
24 Meßbereiche
Gleichspannung: 
0-0,6/6/30/120/600/1200/3000/6000 V 
Wechselspannung: 
0-6/30/120/600/1200 V
Gleichstrom: 0-60 pA/6/60/600 mA
Widerstand: ü «/600 kfl/6/60 MQ 
Kapazität: 50 pF-10 000 pF, 
1000 pF—0,2 pF

Pegel dB: -20 bis + 63 dB. Maße: 150 X 100 X
48 mm ..................................   UM 39.M

Modell CT 35t, 50 000 ft/V -, 15 000 Q/V ~, 
22 Meßbereiche
Gleichspannung: 0-0,6/3/12/60/300 600/1200/3000 V
Wediselspannung: 0-6/30/120/300/1200 V 
Gleichstrom: 0-30 pA/6/60/600 mA
Widerstand: 0-10 kft/1/10/100 Mft 
(Skalenmitte): 60 ft/6/60/600 kß 
Pegel (dB) - 20 bis + 63 dB
Maße: 150 X 100 X 50 mm
Abbildung wie CT 330 ............     DM M.5*

Modell CT Ut 
50 000 ft/V 15 000 Q/V 
20 Meßbereiche 
Gleichspannung: 
0-3/12/60/300/600/1200 V 
Wediselspannung: 
0-6/30/120/300/1200 V 
Gleichstrom: 0-30 uA/6/60/800 mA 
Widerstand: 0-16/160 kß/1,6/16 Mft 
Pegel dB: —20 bis +63 dB 
Maße: 130 X 90 X 35 mm

DM M.5t

Transistorprüfgerät C 3*22, zum 
Messen von PNP- u NPN-Tran­
sistoren, Leistungstransistoren 
und Dioden, genau ablesbare 
Skala für Ico (Rest- u. Sperr­
ströme bis 50 pA / bis 1 mA), 
Stromverstärkungsfaktoren (und 
bis 0,997- / bis 300fach), Dioden 
(Innenwid. 0-1 MftL mit Univer­
salbuchse u. Prüfschnüren, Betr.- 
Spg. 9 V (Microdyn), Maße: 
180 X HO X 90 mm DM 75.-

'i^n£4*
33 
Fostfidi 5320 
Tthfea (05 31) 
0 7001
Talu » 52547



Nachrichtentechnische
und
elektronische Bauelemente

E> port-Import

RC-Elemente

■ Widerstände
■ Kondensatoren
■ Potentiometer

Elektromechanische Bauteile

■ Steckverbinder , Fassungen
■ Schalter
■ Relais
■ Signallampen
■ Drehknöpfe

Elektroakustische Bauteile

■ Mikrofone
■ Kopfhörer
■ Lautsprecher

Verschiedene Bauelemente

■ Transformatoren
■ Vorschaltgeräte

für Leuchtstoffröhren
und Quecksilberdampflampen

■ Ferrite
■ Dauermagnete
■ Antennen

Import
■ Elektronenröhren, Speziallampen
■ Halbleiter
■ Integrierte Schaltungen

ELEKTROMODUL
Ungarisches Handelsunternehmen 
für elektrotechnische Bauelemente

Budapest XIII., Visegrädi utca 47 a-b
Telefon 4 95-3 40, 4 95-y 40, Telex 22-5 154, 22-5 155
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In Omas GutcSlubeHl
Baujahr 32, und in der
HiFi-Box ihresEnkels i
schwingen verwandte I

Seit vierzig Jahren baut Wigo Lautsprecher, und diese Erfahrung 
zeigt sich in Leistung. Wigo baut heute HiFi-Lautsprecher 
mit bis zu 100 Watt Belastbarkeit und mit Übertragungsbereichen 
von 20-30000 Hertz.
Eine der neuesten Entwicklungen ist ein Kalotten-Mittelton- 
System: Typ PMK 37/110. Belastbarkeit 100 Watt. Übertragungs­
bereich 800-6000 Hertz. Richtcharakteristik bei 2 kHz 160° 
bei 4 kHz 150°. bei 5 kHz 150°.
.Wenn es um erstaunliche Leistungen in der Akustik geht, dann 
k-sind unsere Spezialisten mit Hertz und Watt dabei.

Wigdaeüstic. Hören und erleben. Eicustic

wigo acustic. Gottlob Widmann + Söhne GmbH. 7911 Burlafingen bei Neu-Ulm, Mitglied des deutschen High Fidelity Instituts e.V.



DRAHTPOTENTIOMETER ■ DRAHTTRIMMER

Bitte überzeugen Sie sich selbst; fordern Sie unverbindlich

■ ABW 1 1 Watt 1 ß - 50 KQ
■ ABW 2 2 Watt 1 Q - 25 KQ
■ ABW 3 3 Watt 1 ß - 100 KQ
■ AW 5 Watt 1 ß - 25 KQ
■ 115 2 Watt 0,5 ß - 20 KQ

Unterlagen und Angebote an !

A. B. Elektronik GmbH
4712 Werne a. d. Lippe
Klöcknerstraße 4
Tel. 02389/3164-3364 - Telex 820916
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Kombinations - Antennen - Verstärker
mit einzeln abstimmbaren selektiven Kanalverstärkern, 
anschlußfertig geschaltet für Ihre Empfangsverhältnisse.

Preisgünstige Lösungen für Einzel- und GA-Anlagen

(Kombi sJ-System
20-30 dB, 3-4 kTo, 100-130 mV, 
für Unterdach- oder Mastmontage, 
Fernspeisung über Antennenniederführung

(Kombi s)-System
20-30 dB, 3-4 kTo, 100-130 mV,
Netzteil eingebaut oder getrennt für Fernspeisung, 
wahlweise 1 oder 2 Ausgänge

(Kombi 6 (-System
30-35 dB, 3-4 kTo, 500-600 mV, 
Netzteil eingebaut, mit Ausgangsverteiler 
für 1, 2, 3 oder 4 Stammleitungen

Anwendungsbeispiel eines Kombi-5-Verstärkers

• Zukunftssicher
da wirklich selektiv

• Preisgünstig
> Praxisbewährt

Fordern Sie ausführliches Informationsmaterial mit genauen Einzelheiten — auch über das interessante, 
direkt auf die Eingangsklemmen aufsetzbare Zubehör — bei uns an.

(SCHWAIGER) 8506 Langenzenn * Ruf 0 90 31/4 11 ■ FS 6 24 312
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Jetzt ist et da! «äst®» „

i" &»..
ia»

Der „Neue”
MA1»LEW - eleetrhnie

Katalog 1972
Auf ca. 200 Seiten erfahren Sie das Neueste aus 
unserem Angebot.
Die Sdiutzgebühr beträgt DM 5.— + DM 0 "0 Porto.

Senden Sie uns bitte kein Dargeld oder Briotmarken.
Sondern überweisen Sie gegen Vorauskasse den Betrag auf 
unser Postscheckkonto Hannover 239010 mit dem Vermerk

• e,

„Katalog 72“.

Lichtorgel L
3-Kanal
Diese, mit Triacs bestückte Lichtorgel ermöglicht eine 
maximale Belastung von 1000 W pro Kanal.

Die LO 14 hat ferner eine Einzelkanalregelung, die es 
erlaubt, das Gerät an Leistung und Frequenzgang jeden 
Verstärkers nach eigenen Wünschen anzupassen.

Das Gerät ist in ein extrem kleines, formschönes Pult­
gehäuse mit den Abmessungen: 11 X 7,5 X 4,5 cm ein­
gebaut.

Angeschlossen wird die LO 14 an die Lautsprecher* 
buchsen des Verstärkers oder Rundfunkempfängers 

DM

0.14

59.-

Oval-Lautsprecher
5 ß, 0,5 W, 65 X 103 mm, Tief
32 mm p. St. DM 1.»

10 St. DM 1«.-
100 St. DM 165.-

Oval-Lautspredier
5 ß, IW, 68 X 100 mm, Tief
40 mm, mit 90 cm Anschluß 
schnür p. St. DM 2.Z

10 St. DM 21.-

Typ St. 10 St. Typ St. 10 St. ' Typ St. 10 St. Typ St. 10 St, Typ St. 10 St. Typ St. 10 S1
AA 110 -.40 -.35 AD 160 1.50 1.45 BC 109 B -.45 -.40 BF 115 1.25 1.20 BFY 39 in 1- -.90 BSY 70 = 2 N 706
AA 132 —.30 — AD 160 Paar 2.95 — BC 109 C -.45 -.40 BF 117 1.70 1.60 BFY 65 1.60 1.50 1.- -.91
AC 105 1.- -.90 AD 161 1.10 -.90 BC 116 -.80 BF 167 -.90 -.80 BFY 66 = 2 N 918 BSY 71 = 2 N 1711
AC 106 -.50 —- AD 162 -.00 -.70 BC 129 -.80 -.75 BF 173 1.25 1 20 1.60 1.50 1.10 -
AC 116 K 1.- -.90 AD 161/162 3.30 — BC 130 -.80 -.75 BF 177 1.40 1.35 BFY 85 6.95 6.85 BSY 92 1.- -.9
AC 117 K 1.- -.90 AD 164 1.80 1.70 BC 131 -.80 -.70 BF 178 1.35 1.30 BFY 86 6.95 6.85 2 N 706 1.- -
AC 117/175 K 2.50 2.25 AD 165 1.80 1.70 BC 140 1.25 1.20 BF 179 A 3- 2.95 BPY 11 1.50 1.30 2 N 743 1.- -
AC 121 -.70 — AD 164/165 3.30 — BC 147 -.55 — BAY 93 — 40 BSW 10 1.60 1.50 2 N 914 1.- -
AC 122 -.60 -.50 AD 166 1.50 1.35 BC 148 -.55 -a BF 179 B 1.60 — BSW 19 1.60 1.50 2 N 1305 —.30 -
AC 123 K 1.- -.90 AD 166 Paar 3.20 — BC 149 -.55 — BF 179 C 1.60 BSX 25 1.60 1.50 2 N 2218 2.- 1.9
AC 128 2.85 2.60 AD 167 1.50 1.35 BC 160 1.25 1.20 BF 184 1.05 1- BSX 38 1.20 1.10 2 N 2219 1.60 1.5
AC 131 -.70 — AD 167 Paar 3.20 — DC 140 160 2.75 BF 185 1.05 1.- BSX 40 1.- 2 N 2221 1.50 L4
AC 150 1.- -.90 AF 121 -.83 -.80 BC 170 -.60 * BF 194 1.85 1.80 BSX 45 1.- 2 N 2222 1 60 1.5
AC 151 -.60 — AF 134 -.90 -.80 BC 171 -.60 — BF 195 1.30 1.20 BSX 53 1.20 1.10 2 N 2904 1,30 1.2
AC 152 -.85 — AF 135 -.90 -.80 BC 172 -.60 — BF 196 2.— 1.90 BSX 72 1.20 1.10 2 N 2905 1.30 1.2
AC 153 -.60 — AF 136 -.90 -.80 BC 177 -.60 -.50 BF 197 2.— 1.90 BSX 75 1.- — 2 N 3055 = BD 130
AC 160 1- -.90 AF 137 -.90 -.80 BC 178 -.60 -.50 BF 198 2.- 1.90 BSX 79 1.20 1.10 2.90 2.8
AC 162 1- -.90 AF 138 -.60 -.50 BC 179 -.60 -.50 BF 199 2.— 1.90 BSX 80 1.40 1.30 2 N 3084 2.40 -
AC 163 1.- 90 AF 139 1.95 1.90 BC 237 -.75 -.70 BF 223 2.20 2.10 BSX 81 1.40 1.30 2 N 3866 - -
AC 170 1.- -.90 AF 200 1.10 1- BC 238 1.- — BF 241 2.35 2.25 BSY 18 1- — BY 100 = BO 680 Y
AC 171 1- -.90 AF 202 1.10 1.- BC 239 1.- — BF 245 2.95 2.90 BSY 19 = 2 N 708 -.95 — 9
AC 175 K 1.- -.90 AF 239 2.15 2.10 BC 301 1.50 1.40 BF 254 2.10 2.05 1.60 1.50 BY 127 - BO 680 Y
AC 178 K 1.- -.90 AFY 14 1- -.90 BC 303 1.50 1.40 BF 255 2.60 2.50 BSY 21 = 2 N914 -.95 — 9
AC 179 K 1- -.90 AFY 15 1.50 —- BC 429 1.95 1.90 BF 300 2.- 1.90 1.60 1.50 1 N 914 = BAY 93
AC 178 '179 K 2.50 2.25 AFZ 10 1.- -.90 BD 135 1.95 1.90 BF 311 2.20 2.10 BSY 44 = 2 N 1613 -.20 -
AC 187 K -.90 — APY 12 2.25 — BD 136 1.95 1.90 BF 314 2.20 2.10 1.60 1.50 OA 85 -.80 —.7
AC 188 K -.90 — APY 13 2.25 — BD 137 2.- 1.90 BCY 59 1.40 1.30 BSY 46 1.- — TIP 31 2.85 -
AC 187/188 K 2.50 2.25 BC 107 A -.45 -.40 BD 138 2.— 1.90 BCY 78 1.- — BSY 51 1- — TIP 32 2.85 -
AD 136 2.- — BC 107 B -.45 -.40 BD 139 2.10 2.05 BCY 79 1.60 1.50 BSY 52 1- — TIP 31/32 5.70 -
AD 152 1.00 1.70 BC 107/177 1.95 — BD 140 2.10 2.05 BFS 51 4.50 — BSY 53 1.- N 1613 1.- -
AD 155 1.80 1.70 BC 108 A -.45 -.40 BD 135/136 4.40 — BFY 27 = 2 N 915 BSY 54 1.- —
AD 159 1.50 1.45 BC 108 B -.45 -.40 BF HO 1.50 1.45 1.40 1.30 BSY 56 1.-
AD 159 Paar 2.95 — BC 108 C -.45 -.40 BF 114 1.50 1.45 BFY 39 1 1- -.90
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per Stüdc DM 2.95

Steuertransformator EI 30/12 
Prim. 220 V, 50 Hz, sek. 17 V, 
60 MA, mit Lötstiften für ge­
druckte Schaltungen

Reflektor in drei Farben: 
Rot, Grün. Blau Ausfüh­
rung rund, farbiges Glas­
gehäuse mit Befestigungs­
möglichkeiten.
Außenmaße: 120 X 120 mm.
Lichte Maße: 0 108 mm.
Preis per Stück DM 2.95

Ein opto-elektronuches Bauelement!
Rotstrahlende GA AS P-Diode

Gallium-Arsenid-Diode

— Silizium-Zener-Dioden —
Silizium-Zenerdioden im Metallgehäuse
JEDEC TO-1 (250 mW)
UzV: 3,9 / 4.7 / 5,6 / 6.8 / 8.2 / 18 V

1 St. ab 10 St. ab 100 St.
—.35 -.25

Silizium-Zenerdioden im Glasgehäuse
JEDEC DO 7 (400 mW)
UzV: 1,5 / 4 / 5 / 6 / 7 / 8 / 10 / 11 / 12 / 14 /15 /18 / 22 /27 / 
30 / 33 / 43 / 47 / 56 V

1 St. ab 10 St. ab 100 St.
-.40 -.35 —.35

s

&ï

Einmalig!
5 Plexiglasabschnitte, sortiert, in 
den Farben Rot, Glasklar und 
Milchig.
Plattengröße ca. 40 X 16 cm, Plat­
tenstärke ca. 3 mm.

DM

irnr 
0 0

Helligkeit:
Strom (50 FT LA): 
Kapazität: 
Licht-Anstiegs- + 
Abfallzeit: 
Sperrspannung: 
Durchlaßstrom: 
Verlustleistung:

750 FT LA
2 mA

200 pF ca.

1 ns
3 V

40 mA
70 MW

Paketpreis

NEU VON

Nadihall- und 
Vorverstärker HV 10 
Universell verwendbar 
für alle bekannten 
Nachhallspiralen. Mit 
Abschaltung und konti­
nuierlicher Amplituden­
regelung. Ausgang für 
Röhren- u. Transistor­
geräte (hoch- u. nieder­
ohmig), Einlochzentral­
befestigung Betriebs­
spannung 12 V. Abmes­
sungen: 73 X 57 X 30 
mm. Eine ausführliche 
Beschreibung liegt je­
dem Gerät bei DM 14.50 
dazu passend:

Präzisions-Nachhallgerät, 
Typ RE-S
Eignet sich vorzüglich zur Nach­
bestückung von Mono- und Ste­
reoanlagen, Eingang: 5—15 ß, 
Ausgang: 10 kß. Frequenz: 100 b. 
6000 Hz Verzögerungszeit: 30 ns, 
Nachhalldauer: 2,5 s, Maße: 225X 
32 X 26 mm, im abgeschirmten 
Blechgehäuse mit Schwinggummi-
befestigung

Silizium-Zenerdioden im Metallgehäuae
JEDEC DO 13 (1 W)
UzV: 4.7 / 5,6 / 6.8 / 8.2 / 10 / 12 / 15 / 18 / 27 / 33 / 39 / 47 /
56 V

1 St. ab 10 St. ab 100 St.
-.41 -.30

Silizium-Leistungs-Zenerdiode im Metallgehäuse 
mit M 4-Gewindestutzen (10 W*)
UzV: 4.7 / 5.6 / 6,8 ! 8,2 / 10 / 12 / 15 / 18 / 22 / 27 / 33 / 39 / 
47 V

. g®

Ja c © ©

Einmaliger Sonderpreis!
p. St. 3.95 10 St. 29.50

ACHTUNG!
Original Telefunken-Ziffernanzeige-

technische Daten wie
bei der CD 66

Röhre ZM 1210
Anschluß sowie

Sender-Abschlußwiderstand
Fabr. Siemens, 60 ß/10 W, 2400...2700 
MHz, versilbert, hochwertige Ausfüh­
rung DM 04.50
dito, jedoch 1,5...3,5 GHz DM 118.30

1 St. ab 10 St. ab 100 St.
-.85 9.79 o

DM 9.5«

Hi-Fi-Laut spredier
Mit Hochtonkegel, Modell LSF
25/10, Belastbarkeit: 10 W, Impe­
danz: 5 Í2, Induktion: 11000 Gauß, 
Frequenzbereich: 35...18 000 Hz

DM 19.5«

Uhrmacher-Schraubenzieher-Satz 
Präzisions-Schraubenzieher für 
feinste Arbeiten an Meßinstru­
menten. Uhren usw.
6 Stück in Plastiktasche, in den 
Größen v. 0,5 bis 2,5 mm Klin­
genbreite. Erstklassiger Stahl, 
Schaft: Metall

p. Satz nur DM 2.75
3pol. ANSCHLUSSKLEMME, 
spez. für Transistor-Prüfgeräte, 
Kontaktklemm.: rot-schwarz-blau

DM 1.-
Ä1 Lamina
lli 9-V-Netzteil für den Be­) 11 aller Geräte, die 

’ T/ für 9-V-Transistorbat- 
1 j terien ausgelegt sind, 

I c»\ zum direkten Anschluß 
an das Stromnetz (220 
V). Nicht für Telefon­

verstärker geeignet DM 12.50 Original

Vf
Dai wird immer be­
nötigt!!
PE-Spexialfett

Ein Gleitmittel, welches speziell 
zur Fettung von Lagern in Phono» 
und Tonbandgeräten entwickelt 
wurde. Ca. 50 ccm in unzer­
brechlicher Kunststoffflasche mit 
Schraubverschluß nur DM 1.50

1123

Neu eingetroffen!
Maximum Operating Areas

o 
+ ?

o

Engel-Netztrafo
Vakuumgetränkt für Printplatten­
Montage, Kern: EJ 48, Prim. HO 220 V, 
sek. 29 V, 150 MA

per Stück DM 4.95 
10 Stück DM 42.50

100 Stück DM 305.-

bei 
bei

6 Röhren
10 Röhren'

bei 100 Röhren

per Stück DM 11.50 
per Stück DM 11.— 
per Stück DM 10.90 
per Stück DM 9.95

Stereo- AnschluBkabel
mit 5pol. 180°-Normstecker, Länge ca.
1 Meter, Farbe grau

per Stück DM -.95
10 Stück DM 8.59

100 Stück DM 72.50

1. Wahl, „Homotaxial - Breakdown* — fest

2 N 3055

per Stück
10 Stück

1OO Stück

BU111
per Stück

(BD13O)

2.90 DM
28.- DM

250.- DM

DM 5.95

Thyristoren und Triacs I

Type Ge­
häuse Vaa left 

b. 75 °Tc p. St. ab 
10 St.

ab 
100 St.

SCR 025/1 TO-5 25 V 1 A 1- -.90 -.75
SCR 200/1 TO-5 200 V 1 A 1.25 1.15 1-
SCR 300/1 TO-5 300 V 1 A 1.45 1.35 1.25
SCR 400/1 TO-5 400 V 1 A 1.75 1.65 1.55
SCR 500/1 TO-5 500 V 1 A 1 85 1.75 1.60
SCR 600/1 TO-5 600 V 1 A 1.95 1.85 1.70
SCR 700/1 TO-5 700 V 1 A 2.10 2- 1.90
SCR 1000/1 TO-5 1000 V 1 A 2.95 2.85 2.75
SCR 100/6 TO—66 10U V 6 A 1.95 1 85 1.70
SCR 200/6 10—66 200 V 6 A 2.10 2- 1.90
SCR 300/6 TO—66 300 V 6 A 2.40 2.30 2.20
SCR 400/6 TO—66 400 V 6 A 2.95 2.85 2.75
SCR 500/5 TO—66 500 V 5 A 3.15 3.05 3.—
SCR 600/5 TO—66 600 V 5 A 3.65 3.55 3.40
SCR 800/5 TO-66 800 V 5 A 5.90 5.70 5.50
SCR 900 5 TO—66 900 V 5 A 6.35 6.15 6-
SCR 400/15 TO -48 400 V 15 A 6.95 6.70 6.50
SCR 600 15 TO—48 600 V 15 A 7.20 7- 6.80
SCR 800,15 TO—48 800 V 15 A 7 95 7.60 7.40

TRIACS
T 200/6 TO-66 200 V 6 A 2.45 2.35 2.25
T 400/1 TO-5 400 V 1 A 2.45 2.35 2.25
T 400/6 TO-66 400 V 6 A 3.95 3.85 3.75
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Diese moderne Maschine ist eigentlich ein
Stück Wickelstraße — ihr Platzbedarf ist so
gering, daß viele Maschinen von einer Per­
son bedient werden könnenhandlich

platzsparend
vielseitig

die AUMANN-Wickeleinheit WU

CONCEPTION

rieben der Standardausführung stehen Spe­
zialausrüstungen zur Verfügung:

für Miniaturspulen —
mit pneumatischer Zählwerk- und

Drahtführergrundstellung —
mit elektronischem Windungszähler für 

höchste Ansprüche.

Unsere Abt. L 04 informiert Sie gern.

AUMANN

WILLY AUMANN KG • 4992 Espelkamp, Beuthener Str. 18 - Telefon (05772) 160 - Telex 974

1KBI

Halterungen für Stabgleichrichter

Hochspannungsfcsh 
Steckverbindungen

rMimdtur-StecKieisier
tür gedruckte Schaltungen

Klar & Beilschmidt
. Landshut Ergolding-West

^Elektromechanik 
lk Rohr GmbH

l andshut Ergoldir>g-W< st

Hocnspanoungsfe*’<
Röhrenfassungen 
für Dy 86-GY 501

Miniatur-LötlMsten '

Lötleisten <

Verwaltung in 83 Landshut 1 ■ Postfach ■ Tel.08 71/210 81/82 Telex 058203
FUNKSCHAU 1972, Heft 11 11



Elektronische Oigcl und Elektronisches Schlagzeug mit

Dr. Böhm garantiert: 

Goldene Zeiten 
für Orgel-Selbstbauer

Musikfreunde lieben ihr Instrument; sie wollen es durch und durch Hennen.Dr. Böhm bietet hundertfältige Möglichkeiten eine Orgel nach individuellen Gesichtspunkten selbst zu bauen Außerdem: mit dem Selbstbau nach dem 'System Dr. Böhm sparen Sie bl« zu M % vom regu­
lären Kaufpreis!Dr. Böhm-Orgeln sind unübertroffen vielseitig, klang­lich hervorragend und repräsentieren In jeder Hin­
sicht Spitzenqualität. Dr. Böhm-Orgeln sind nach dem aktuellsten Stand der Technik konzipiert. Vor­aussetzung für jede Spitzenleistung ist langjährige Erfahrung: Dr. Böhm begann als erster mit der Ent­wicklung von Transistororgeln und von elektro­nischen Orgeln zum Selbstbau.
Technische Stichworteüber die wir Sie gern ausführlich informieren:Volltransistorisiert — echter Sägezahngenerator für unübertroffen guten Klang - keine Multivibratoren 

oder integrierte Schaltkreise — leicht spielbare Stahl- kunstsiotfklaviatur, ohne reibende Lager oder Füh­rungen, daher unbegrenzt haltbar — wartungsfreie, stets zuverlässige Tastenkontakte (Umschaltkontakte, keine einlachen Arbeitskontaktei — Dr. Böhm-Schnell­verkabelung (keine zeitraubende Verhärtung, keine teuren Verharfungsplatinen) — unübertroffene Klang­formung, viele Fußlagen und Register, Sägezahn-, Rechteck- und Sinusklangfarben, voller Orgelklang und echte Instrumentalklangfarben - alle modernen Spezialeffekte - Schieberegler möglich — HiFi-Tran- sistorverstärker — formschöne Gehäuse aus edlen Hölzern und vieles andere.
Dr. Böhms sensationelle Neuentwicklungen:Der BÖHMAT, ein vollelektronischer Zusatz, bringt automatisch die komplette Begleitung hervor, wie sie ein sehr guter Organist sonst mit dem Fuß und der linken Hand spielt. Damit können auch Sie jede Art leichter Musik vollendet klangschön spielen.

Das elektronische Schlagzeug, System Dr. Böhm, ist halbautomatisch (mit den Tasten gekoppelt) und voll­automatisch spielbar. Es läßt den perfekten Rhythmus eines guten Schlagzeugers erklingen.BOHMAf und Schlagzeug begeistern alle Zuhörer! (Bitte, fordern Sie die untenstehenden Schallplatten an.)
Tatsächlich:Dr. Böhm garantiert „Goldene Zeiten für Musik­freunde“.Dr. Böhm-Orgeln sind klangschön, modern in der Technik und leicht selbst zu bauen. Ein ausgereiftes Programm von Europas erster und größter Spezial­firma für elektronische Selbstbau-Orgeln.
Fordern Sie noch heute mit dem Informationsscheck den großen farbigen, Beseitigen Gratiskatalog von
Dr. Böhm, D-405 Mlndan, Postfach 209/11/Ha

Fl Senden Sie mir bitte 
u kostenlos und unver­

bindlich den Besei­
tigen wertvollen Farb­
katalog.

Senden Sie mir 
instenlos den far­
bigen Spezialprospekt

Golde«« Zeiten irr 
■nusiktrennde“ über 
Böhmat, Schlagzeug, 
Leslie und andere ' 
Neuheiten.

An Or. Böhm, D 495 Minden, Postfach 209/11/11a
□ Senden Sie mir bitte 
1—1 per Nachnahme Ihren 

Zusatz-Bausatz: 
elektronisches Schlag­
zeug mit Böhmat zum 
Preis von DM 675.-.

Send« n Sie mir bitte 
per Nachnahme Ihre 
ßucm-Lanpspiel- 
platte „Eia Klang, 
dir Sli verzaubiM 
wird“. Klangproben 
der Dr. Böhm-Orgeln 
zum Preis von 
DM

|-| Senden Sie mir bitte 
L-1 per Nachnahme Ihre 

30-cm-Langspieh 
platte Goldiai 
Zeiten für Muti«.
heunoe ' - Tanzmusik 
mit Dr B“'im Orqein, 
elekm" Scnlagzeug 
und Böhmat zum 
Preis von DM 10.70.

□ Bitte senden Sie mir 
per Nachnahme Ihr 
Tonband Goldene 
Zeiten für Musik­
fi eunde". Tanzmusik 
mit Dr. Böhm-Crgeln, 
elektronischem 
Schlagzeug und 
Böhmat. Zum Preis 
von DM13.40.

Ñame:

Wohnort:Straße:
1125 FUNKSCHAU 1972, Heft 11



Kennen Sie schon unsere

Im Anfang 
war das 

Wort...

GEORG NEUMANN GMBH
/ 1 BERLIN 61 • (CHARLOTTENSTRASSE 3

... und dafür, daß es überall 
gut ankommt, sorgen wir.

Z.B. mit dem KM 84, 
Kleinbauweise, nahezu frequenz- 

uuabhangige Richtwirkung, 
keine Klangverfälschung 

bei seitlichem Schalleinfall.

Wir bieten Omen em abgerundetes 
Programm der Studiotechnik 

Lassen Sie sich informieren1

kleinsten Superflinken?
Microfuse und Picofuse. Als Kurzschlußschutz 
Ihrer Halbleiter. Klein an Größe, aber groß an 
Leistung (s. u. Tabelle). Für Spannungen bis 
125 V-.Sicherungen ideal für Leiterplatten. 
Direkt einlötbar.Oder über Halter bzw. Buch­
sen steckbar. Superflinke Abschaltung (Kenn­
zeichen FF).

Microfuse Picofuse

•) im induktionsfreien Stromkreis

2mA -5A Nennstrom 60mA-15A
0 6x8 mm Abmessungei' 02x7 mm

10000A Ausschattvermögen-) 300 A

Wickmann-Werke 
A ktiengesellschaft 
581 Witten-Annen 
Telefon (02302) 6621 
Telex 08229145

WICKMANN
Sicherheit, 
wo Ströme fließen.

FUNKSCHAU 1972, Heft 11 11
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Gebietevertretungen

Generalvertrieb für Deutschland

SPRECHFUNK
Selt Jahrzehnten bekannt, 
seit Jahrzehnten bewährt!
Auch heute auf dem neuesten Stand der 
Tedinik und zuverlässig wie immer. 
Garantie und Kundendienst.
Ein gestrafftes Programm für alle 
Anwendungsbereiche.
Volltransistorisiert, kombinierter Einsatz 
von Silizium- und Germaniumtransistoren: 
jeder Typ dort, wo seine speziellen 
Eigenschaften voll zur Geltung kommen, 
z. B. altbewährte Germaniumtransistoren 
für geringen Ruhestromverbrauch und 
längere Lebensdauer der Batterien

Benutzen Sie unseren 
Reparatur-Dienst 
für alle Funksprechgeräte!

Josef Adämmer, 561 Witten-Ruhr, 
Kleff 23, Postfach 1101

Fa. Georg Strobel
85 Nürnberg 30, Au8. Bayreuther Str. 68, 
Postfach 13

Dr. Georg Reininger, 8000 München 22
Widenmeyerstr. 31

TC-512 D
FTZ-zugelassen

TC-1603D
FTZ-zugelassen

TC-3006D
FTZ-zugelassen

Georg Trenn, Inh. Jörg Hohbaum, 
6236 Eschborn, Frankfurter Str. 26, Postf. 1365 General-Vertrieb
Hans Knappe K>18 Langenfeld/Rhld., 
Akazienellee 23, Postfach 23

Klaut, Raak. 
75 Karlsruhe, 
Amolrenstr 37
H. Schroder. 56 Wuppertal-Barmen, 
Mackelstr. 72

Walter Wizgall, 
70MH»Bs«ck Schillerstr. 24

NORD-AGENTUR KG, Dannenberg & Co., 2000 Hamburg 39, 
Wentzeistraße8,Telefon: 0411/277748, Telex: 213718 norda

Zweigbüro Düsseldorf
NORD-AGENTUR KG, Dannenberg & Co., 4000 Düsseldorf, 

Roßstraße 13, Telefon 0211/486996

1127 FUNKSCHAU 1972, Heft 11



Nledertpaneengt Traaefomatern I vpe» NTR 206-209, 
»um direkten Einlöten in gedr. Schaltung (Spulenkörpe. mit 
Lötstiften), NTR 220 u. 221 mit losen Drahtenden, übrige 
Typen Fußwinkel u. Lötösenleisten.

Typ Prim. V Sekundär V Strom A Preis

NTR 201 220 12-12 1 8 96
NTR 202 220 12-12 1.7 12 45
NTR 203 110-220 6-12-18-24-30 3 18 UV
NTR 204 110-220 24-24 3 26 80
NTR 204 a 110-220 33-33 2,5 27.80
NTR 205 110-220 6-12-18-24-30-36 2 2« 16
NTR 206 220 6 0,5 4 35
NTR 207 220 12 0,3 i 95
NTR 208 220 6-6 0,3 5.45
NTR 209 220 12-12 0.15 6.10
NTR 210 110-220 6.3 0,5 4 35
NTR 211 110-220 14-14 2,6 19 40
NTR 220 220 6-6 0,8 5 95
NTR 221 220 12-12 0,4 6.45

11 i I i 111

Uhn-NetztrmfermatMM. Primärwicklung 220 V (2x 110 V). 
Mit Lötösenanschlüssr > und stabilen Fußwinkeln Einzeln 
verpackt mit änsduuBbild.

Type Anodenwick 
V

ung 
mA

Heizwi 
V

cklung 
A Preis

NTR-1 1x250 30 4/6,3 1,5 11.20
NTR-2 1x250 50 4/6,3/6,3 0,6/1,2 11.40
NTR-3 1x 250/3M 85 4/6,3 3 14.80
NTR-3a 1x250 85 6,3/6,3 1/2 14.80
NTR-4 1x 250/300 130 4/6,3 4,5 18.80
NTR-4a 1x250 130 6,3/6,3 2,5/2 18.80
NTR-5 1x 250/300 200 6,3/6,3 2,2/4 25.40
NTR-6 2x 250/300 60 4/476,3 1,1/3/2 16.80
NTR-6a 2x 250 60 6,3/6,3 2/0,7 16.80
NTR-7 2x 250/300 75 4/4/6,3/6,3 1/3/2 19 m
NTR-8 2x 250/300 100 4/476,3/6,3 2,5/5/2,5 25 80
NTR-9 2x 250/303 150 4/4/6,3/12,6 2,2/473/2 25.80
NTR-10 2x 250/300 200/ 

150
4/476,3/6,3 6/2,576/1,1 34.20

NTR-11 2x 350/400/
500

60 4/4/6,3/12,6 1,1/4/372 28 M

NTR-12 2X500 150 4/56,3 4/4 34.20

Klein-NetztraMferieatorea für gedruckte Schaltung

NTR-100 Kern M 4272 0-110-220 V'0-6-6-18 V, 4 VA 7.80
NTR-105 Kem M 42/2 0-110-220 V/0-6-18-36 V, 4 VA - 41
NTR-110 Kern El 38/1 0-220 V/24-0-24 V »VA । di
NTR-115 Kern El 38/1 0-110/220 V/12 V, 2 VA 6.10

Integrierte IC-Digital-Schaltnng 
Nir I Wahl) Original Slemeni, Texas 
iMtnmentt, 'owohi mit SN... als 
auch mit FL... beschriftet.

SN 7400 N . -90 SN 7483 N . 5.78
SN 7401 N . . -.0' SN 7484 N ......... . 5.25
SN 7402 N ... 1.— SN 7485 N ......... . 6.60
SN 7403 N . 1.— SN 7486 N ......... . 1.75
SN 7404 N 1.2il SN 7490 N ......... 3.35
SN 7405 N ... ... 1.20 SN 7491 AN .... . 4.90
SN 7406 N ... 2 HO SN 7492 N ......... . 3.70
SN 7407 N ... 2 W SN 7493 N ......... 3.35
SN 74*18 k 1.25 SN 7494 N ......... . 5.10
SN 7409 N ... ... 1.25 SN 7495 N ......... 3M
SN 7410 N ... 1.— SN 7496 N ......... . 6.35
SN 7413 N ... ... 1.75 SN 7497 N ......... . 16.90
SN 7417 N ... i «0 SN 74100 N .... . 7.—
SN 7420 N .. SN 74104 N .... 2 9S
SN 7425 N ... 1 45 SN 74105 N .. 2.95
SN 7430 N ... ... 1.— SN 74107 N .. 2.—
SN 7437 N .. . 1.9U SN 74121 N 2 20
SN 7440 N r 10 SN 74122 N .... 2.HH
SN 7442 N .. 4.75 SN 74123 N ... 5.—
SN t »45 N 9.« SN 74141 N .... 5.—
SN 7446 N ... 7.— SN 74150 N 1.75
SN rin N 5.85 SN 74151 N 4.20
SN 7448 N , 7.— SN 74153 N . 315
SN 7450 N 1 — SN 74154 N .... 8.75
SN 7451 N . . . 1.— SN 74155 N .... . t.n
SN 7453 N ... 1.— SN 74156 N .... • 75
SN 7454 N ... 1.— SN 74160 N .... . 7.(5
SN 7460 N . 1.— SN 74170 N .... . 1.70
SN 7470 N .- . 2.— SN 74180 N .... 6 1U
SN 7472 N . 1.40 SN 74181 N .... . 21.50
SN 7473 N .. 2.— SN 74182 N .... . 5.75
SN 7474 N ... . 2.— SN 74190 N .... 6.85
SN '475 N ... .. 3 70 SN 74191 N .... 8 85
SN 7476 N ... 2 20 SN 74192 N .... . 1.65
SN 7480 N ... . 3.10 SN 74193 N .... . 1.65
SN 7481 N . 5.1V SN 74195 N .... 6 75
SN 7482 N ... 9 8» SN 74196 N .... 6 35

IC Faieiaiee Makrofon Kontakt-3-
Punkt-Gabelfedern hartversilbert (5 u).

1 St. 10 St. 100 St.
14polig ........... -.15 5.90 54.-
16polrg ........... -.70 6.50 51.-

Sleichttrom -Drehipal-Eiohau- 
Mehfotiruminfe

Klasse 2,5. Moderne, rechteckige 
Form, Abdeckung industriegrau. Flach­
bogenskala, Nullpunktkorrektur. Sämt­
liche Instrument sind für Beleuch­
tung vorverdrahtet und mit Flutlicht 
auszustatten.

Modell 60: 60 x 45 mm, Flansdi-0 38,5 mm, Skalenweg 
45 mm. 30 uA DM 18.30. 50 hA I00 ><A, 500 nA, 50-0-50 
pA OM 17.25, 1 mA. 10 mA 500 mA. 1 * 5 A. 10 A, 
15 A, 25 A, 10 V, 15 V, 25 V, 300 V DM16 .80
Modell B6: 86 x 64 mm, Flansch-0 44,5 mm, Skalenweg 
65 mm, 30 nA........................................... . DM 22.50
50 »<A, 100 pA, 500 pA. 50-0-50 mA DM 21.5U
1 mA, 10 mA, 1 A, 5 A, 10 A, 15 A, 10 V, 15 V, 25 V, 
300 V................................................................................DM 19.80
Modell 110: 110 x 82,5 mm, Flansch- 0 58,5 mm, Skalen­
weg 85 mm 30 pA........... .... ....... . . DM27.10
50 pA, 100 pA, 500 pA 50-0-50 pA DM 26.eE
1 mA...................................................................... . DM Z3.*V
Beleechfoeftklt, 2 Lämpchen 6 V..................... OM 2.95

Drelitahlmemr-MeOwirk
Drehspulinstrument, 1 mA/1Vl ß. 
Skala 270°, mit Besen, ittung 0-60 
bzw. 0-80 für nWO und 8000 Dreh­
zahlen. Weiße Schrift auf schwarzem 
Grund. Roter Zeiger, verchromte Ab­
deckung, Lampe 6 oder 12 V. Durch 
günstige» Aufbau kann in das Ge­
häuse die kompl Drehzahlmesser­

schaltung eingebaut werden. Genauigkeit ± 2 %. Maße: 
Gesamt-0 87 mm, Körper-0 72 mm. Einbautiefe 50 mm. 
6000 UPM für 12-V-Batterie................_____________ DM 47­
8000 UPM 1ür 12-V-Batterie............ _______________MM II.-
6000 UPM für 6-V-Batterie............. OM..17.­
8000 UPM für 6-V-Batterie.......................................... DM 47-

PlieitftnMhnittitHov'll LD 12 Beautz

Steuergerät der modernen 
Leistungselektronik mit 
vielfältigen Einsatzmög­
lichkeiten. Auf einfache 
Weise lassen sich damit 
verschiedene Steuervor­
gänge stufenlos und fast 
ohne i eistungsverlust 
vom Minimal- auf den

Löwe-Lade-Heli-'nnitorniaUren Primärwicklung 220 V 
(2x 110 V). Mit Lötösenanschlüssen und stabilen fuBwink- 
keln. Einzeln verpackt mit Anschlußbild.

Tyue Prima' 
V

Sekundär 
V A Preis

LH-1 110-220 6-8-10-12 1,7 ft 50
LH-2 110-220 6-8-10-12 4,0 15 211
LH-3a 110-220 12-14-16-18-24 2.2 15.20
LH-4 110-220 12-14-16-18 4,5 19 60
LH-5 110-220 20-24-30-40-50-60 2,5 14.28
LH-6 110-220 7,5-9-15-18 5 29.4V
LH-7 110-220 7,5-9-15-18 8 33.50
LH-8 110-220 8-10-12-15 10 34.20
LH-9 220 6,3 0,7 5.3u
LH-10 220 4-6,3-12,6 2,5/1,670,8 > 50
LH-11 110-220 4-6,3-12,6 4/371,5 H 60
LH-12 110-220 2,5-4-5-6,3-12,6 10/10/6/6/3 16.70
LH-14 220 7 0,1 4 90
LH-15 220 9 0,075 9 90
LH-16 220 33 2.5 19.50
LH-17 220 40 2.0 19.50
LH-18 2211 4-6-9 04 5.25
LH-19 220 50 4,0 31 01
LH-13 Universal-Lade-Heiztrafo mit Abgriffen bei 

4/6/8/10/12714/16/18/20/24 V he. 4A
23.40

dl Transformatoren 220 V-k/24

Typ Leistung VA Sekundär VA Preis

STR-1 12 0 5 11.20
STR-2 24 1.0 14.dU
STR-3 48 2,0 19.80
STR-4 72 3.0 22.50
STR-5 120 5J0 31 80
STR-6 180 7.5 47.50
STR-7 240 10,0 54.50
STR-8 350 15,0 79.50
STR-9 500 20,0 100.50
STR-10 750 30,0 121 58
STR-11 1000 40,0 1U.30

1 Stück ...............

UMversal-Net Md I adetrafa schwere 
Ausführung mit Schnittbandkern SM 74 
Doppel-0 und Fußwinkeln. Primär 200 bis 
240 V, sekundär folgende Spannungsab­
griffe: 12 V/5 A. 42 V/0,5 A, 86 V/0,3 A. 
470 V/0,05 A. Sowohl als Lade- als auch 
als Wandlertrafo für Eintakt-Spannungs­
wandler. Lieferung mit Anschlußbild. Ge­
wicht 1,2 kg.
OM 15.50 10 Stück.. DM110-

T.alo El 30. 220/22 V-0,04 A. Wickel vergossen. Printaus­
führung. 1 Stück . -. DM 2 III 10 Stück . UM 24.-
•', W Wk Wk. WML... Tranalstor-Stronivenorgungsgerät

Di 12
Stabilisierte Ausgangsspannung in 
2 Bereichen: 0-12 und ”-24V 
regelb?^ Anzeigeinstrument um­
schaltbar für Strom und Spannung.

Max. Belastbarkeit bei allen Spannungen 1,5 A. Mit Sekun­
därsicherung 185 x 105 x 90 mm, Gew. 1,6 kg DM 87.50

HF-LeistM|i 
Transistoren
Für Sender-End­
stufen, Anwen­
dungen im 
VHF/UHF- 
Bereich usw.
BLf 16 HF­
Leistungs­
transistor tür 
A-, B- und C- 
Betrieb, Hoch­
leistungstransi­
stor für 22 W.

HF - bei 175 MHz (ft = 400 MHz) bei 12 V Versor- 
gunosspannung (dis 20 V). ilehause Jeder T0-60. Als 
Treiber kann der BLY 55 verwendet werden.
1 Stück.. UM 19.- 10 Stück .. UM 150.-

2 N 3927. HF-Leistungs-Transistdr für Sender-Frequenz. 
Im VHF- und UHF-Bereich bis 300 MHz. Leistg. 23,2 W, 
kullekto.-tmitter 18 V, Kollektor-Basis 36 V tmitte. 
Basis 4 V Kollektorstrom 3 A. Mil. Norm. Im Ge­
häuse Jedec T0-6O.
1 Stück .. OM 19.- 10 Stück .... DM150-

BLY 55. HF-Leistungstransistor für 12 W bei 175 MHz 
(ft = 500 MHz) und 36 V Versorgungsspannung (bis 
65 V) totale Verlustleistung 22 W. Gehäuse Jedec 
T0-60. Idealer Treiber für BLY 36.
1 Stück . DM14.50 10 Stück .... OM 1ZO -

Drahtlose Wechseliprechanlage SD-504
Volltransistorisiert. Anschließbar an jede 
Steckdose mit gleicher Phase. Reichweite 
einige hundert Meter. Keine Drahtver- 
tegunn mehr'
Satz (2 Sprechstellen) .... DM 109.50

Sforeo-Mischpuit MPX-1 
4-Kanal-Stereo-Mischpult mit ein­
geb. Entzerrer-Vorverst. f. magn. 
TA. 4 Mono- bzw. 2 Stereo-Ein­
gänge für Mikrofon (umschaltbar 
hoch- oder niederohmig). 1 
Stereo-Eingang für magn TA

Ausgang f. TB-Gerät bzw. Verstärker, Stereo/Mono umschalt­
bar. Eing.-Imp.: 600 Q/50 kß - Phono 50 kn, Obertra­
gungsbereich 30...20 000 Hz ± 2 dB, Entzerrung Phono nach 
RIAA, Ausgangsimpedanz 50...5H0 kQ, Ausqanqsspannung 
2 V, Betr.-Spannung 18 V= (2 x 9 V MiKrodyn ), ca. 2,7 mA, 
12 Si-Transistoren. 250 x 190 x 45 mm____ DM 159.—

Maximalwert durchführen Lmstellen von Raumlicht auf je­
den Zwischenwert von Hell bis Dunkel, Wahl einer gewünsch­
ten Zwischentemperatur des elektrischen Lötkolbens, Dreh- 
zanlregelung von Motoren für Handbohrmuicninen, Näh­
maschinen, Tischventilatoren usw. sind nur einige Beispiele. 
Höchstleistung ca. 260 W. Mit zusätzlichen Kühlmaßnahmen 
am Thyristor können max. 550 W gesteuert werden.
Bausatz mit anen elektrischen u. mechanischen Einzelteilen, 
geätzte und gebohrte Leiterplatte und Kunststoffgehäuse mit 
Schalter (105 x 60 x 50 mm hoch), ausführl. Bau- u. Arbeits­
anleitung, Schaltbild, Bestückungsplan, Stückliste DM 18.75

Schelheewiecher-Bmatz JS 80

Für alle Wischermotoren, die beim Abschalten den Wischer 
in seine Ausgangsstellung zurücklaufen lassen. Für 6- und 
12-V-Batterie. Die Arbeitsgänge sind stufenlos zwischen 3 
und 30 Sekunden einstellbar. Bestückung 3x BC170B, 
0A81, Z-Diode 4,7, 4 Eikos, Relais, Potentiometer mit 
Schalter, 5 Widerstände. Gedruckte Platte gebohrt. Bausatz 
komplett mit allen elektrisch en und mechanischen Einzel­
teilen, Gehäuse. Schaltlitzen, Schrauben usw. Abmessungen 
Gehäuse 72 x 57 x 44 mm. Mit Beschreibung, Aufbau- und 
Anschiußanleitung, Bestückungsplan und Stückliste nur

DM 13.25
Thyritfor-Zledn| HTZ 94 (in)
Komo1 Bausatz mit allen elektronischen und mechanischen 
Einzelteilen sowie Gehäuse. Best. * Tyristör T 3 N 4 C 00, 
2x ASZ 18, BAY 18, BAY, 45, 5x BY 133. Gebohrte und ge­
ätzte Epoxydplatine 140 x 97 mm. MitqelieteH werden: Be­
schreibung der Aibeitsweise, Aufbauanleitung, Hinweis für 
Überprüfung, Schaltbild, Stückliste, Bestückungsplan, Ein­
bauanleitung. (Früh. Listenpreis 94.50)
Preis <ompiett rür 12-V-Batterie _____ UM 59.50
Preis komplett für 6-V-Batterie .. UM 59.50

, _ oihutztiikontakte, eiignetltcli he-
mobb»«™— tätigt. 1 Arb.-Kontakt (Reed-Switch) 

mit Schnappcharaktei istik. Sehr kurze Schaltzeit, große Er­
schütterungssicherheit. Der Kontakt arbeitet geräuschlos, ist 
wartungsfrei und unterliegt keiner Abnutzung, Kontaktgabe 
beruh’ nqsios wren Bewegung eines Dauermagneten oder 
einer elektr. betätigten Magnetspule. Kontaktbelastung max. 
60 VA/250 V, 40-60 Hz, Schaltstrom 1 A/Dauerstrom 3 A, 
Kontakt- und Öffnungszeit 0,5 ms. Ansthlußfahnen, tauch- 
verzmnt.
Medill dl Glaskörper 50 mm x 5 mm 0, Gesamtlänge (mit 
Kontakten) 80 mm.
1 St.-.65 10St. 5 60 100 St. 47.50 1000 St 390.- 
Mooell 18: Glaskorpe' 33 mm x 3 mm 0, Gesamtlänge 
(mit kontakten) 18 mm.
1 St. -.50 10 St. 5.10 100 St. 43.- 1000 St. 360.-

Preise inkl Mehrwertsteuer. Lieferung erfolgt gegen Nach­
nahme. Aufträge über DM |OO.— portofrei. Aufträge unter 
DM 20.— Bearbeitungszuschlag UM 2.—.

BUHLER elektronik
WIEN • BADEN-BADEN • ZÜRICH j
7570 Baden-Baden. Gunzenbachstr. 33b. Tel. (07221) 24347. Telex 784310 j
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München auf 1602 kHz wird weltweit gehört
Der Ärger aus der Anfangszeit nach der Inbetriebnahme des 

neuen Mittelwellensenders München-Ismaning vor 2V. Jahren 
scheint ausgestanden1). Die Röhren der Sender-Endstufen, anfäng­
lich eine ständige Quelle des Verdrusses, haben sich „eingefah­
ren“ — die unscheinbar gewordene Störstatistik beweist es, und 
die Hörer haben es sich angewöhnt, den Sender als erste Station 
am hochfrequenten Ende des Mittelwellenbereichs zu finden, eine 
Umstellung, die zu Beginn gelegentlich Schwierigkeiten bereitet 
hatte, zumal auch nicht alle Empfangsgeräte auf die Frequenz 
1602 kHz abstimmbar waren.

Der Bayerische Rundfunk hat zeitweilig seine Zuhörer über den 
Sender um Empfangsberichte gebeten. Die Resonanz kam in Tau­
senden von Zuschriften. Die Auswertung zeigte, daß die Station 
abends nach Einbruch der Dunkelheit praktisch in ganz Europa 
einigermaßen sicher empfangen werden kann. Dies bestätigen 
Berichte insbesondere aus den skandinavischen Staaten einschließ­
lich Lappland, aus Großbritannien, Portugal und aus sämtlichen 
Mittelmeeranrainern. Vereinzelt liegen Meldungen auch aus Ost­
blockländern und selbst aus der UdSSR vor. Meist sind es deutsche 
Touristen, die sich dort über diese Funkbrücke zur Heimat freuen. 
Obwohl bekanntlich die Hörbarkeit der Mittelwelle insgesamt wäh­
rend der Winlennonate günstiger ist, kommen doch die größten 
Stöße Post zur Haupturlaubszeit; Briefe und farbenfrohe Ansichts­
karten von den Mittelmeerstränden, aus Mallorca und von den 
Kanarischen Inseln.

Nicht selten treffen Empfangsbestätigungen, gelegentlich auch 
Tonbandproben, aus Zentralafrika und aus der Südafrikanischen 
Union, aus den USA und aus Kanada ein. Die entferntesten Be­
richte kamen aus Japan, Neuseeland, Australien, Franz. Guayana 
und Hawaii. Bei diesen Entfernungen tritt die Hörbarkeit nur 
sporadisch auf, sie ist völlig von der jeweiligen Funk Wetterlage, 
also von geeigneten und nur gelegentlich vorhandenen Übertra­
gungsbedingungen in der Ionosphäre, abhängig.

Daß der Empfang des neuen Senders auch im näheren Umkreis 
zuweilen problematisch sein kann, geht aus Klagen hervor, die aus 
einigen Städten Südtirols kommen. Man muß aber dazu wissen, 
daß die RAI in Bozen, Brixen, Uruneck und Meran örtliche Mittel­
wellensender im Nachbarkanal kHz betreibt, deren Feldstärke 
in der Nähe de« Ortssenders so groß ist, daß manchmal auch mit 
trennscharfen Geräten beim Abstimmen auf 1602 kHz der Nachbar­
kanalsender durchschlägt.

Zusammenfassend kann gesagt werden, daß der neue Mittel­
wellensender München-Ismaning heute die in ihn gesetzten Erwar­
tungen erfüllt und im europäischen Ausland eine zuverlässige und 
willkommene Verbindung zur Heimat bietet. R. S.

>) FUNKSCHAU 1970, Heft 8, Seite 232.

Für den 1970 in Betrieb genommenen MW-Sender auf 1602 kHz wurde ein 
172 m hoher Stahlrohrmast errichtet. Recht. hinten der 1932 aufgestellte 
Holzmast der Sendestellc Ismaning
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Schlumberger

*Esrow "

Schlumbergers Digital-Multimeter- Modell 4440, 
1240 und 1242-sind Weltklasse: tragbar mit einem 
l inger, netzunabhängig durch aufladbare Ni-Cd- 
Zellcn-wahlweise Neizbetrieb, mit Dual Slope 
Integrationstechnik zum exakten Messen.

Das Digital-Multimeter 1240
Kompaktes Gerät mit 26 Meßbereichen

Das Digital-Multimeter 4440
Neuestes Modelt 1 ““ .— —
mit Batteriebetrieb I 
• 17 Meßbereiche 
• Gleich- und 
Wechselspannung 
199,9 mV bis 999 V
• Gleich-und J
Wechselstrom *
199.9 uA
• Widerstand
199,9 Q bis 1,999 Mü
• Klasse 0,1

2 Das Digital-Multimeter 1242
. klrK- -m I Wr*+iwltn«ni><nu

• Gleich- 
und Wechsel-J 
Spannung / 
0,2 V bis b
1000V-&2V|

I bis 500V+
• Gleich-und 
Wechselstrom^ 
200». j

. 2 A g
• WKk- M 
sijiid 200Q

Die vielseitige Troika



briete an die funkschau

Induktivitäten 
0,1m H bis 600m H
in verschiedenen Bauformen für eine optimale 
Raumausnutzung in Schaltungen hoher Packungs­
dichte
lackiert
enge Toleranzen - bei Bedarf bis ± 0,5%
besonders kleine Abmessungen
Kunststoff umpreßt
hohe Klimafestigkeit
nach M L-C-15305 und für Raumfluganwendung
qualifiziert
magnetisch geschirmt
abgleichbar - Abgleichbereich ± 20%
Ringkemspulen
durch Verwendung spezieller Kernwerkstoffe 
besonders geeignet für Funkentstörung und 
Impulstechnik
Sonderausführungen nach Kundenzeichnungen auf 
Anfrage lieferbar.

JAHRE
Bauelemente für die Elektronik 
Zuverlässigkeit - Präzision ■ Stabilität

Richard Jahre
Spezialfabrik für Kondensatoren
1000 Berlin 30
Lützowstraße 90
Tel: 0311-2611141 - Telex: 184119

Die abgedruckten Briefe enthalten die Meinung des betreffenden Lesers, 
die mit der der Redaktion nicht übereinzustimmen braucht. Das Recht der 
sinnmahrenden Kürzung muß sich die Redaktion Vorbehalten; deshalb ist 
es zweckmäßig, Briefe kurz zu halten und auf das Wesentliche zu be­
schränken. — Schreiben Sie uns Ihre Meinung, geben Sie uns Anregungen. 
Bei allgemeinem Interesse drucken mir Ihre Zuschrift gern ab.

Anmerkungen zur Farbbildröhre
FUNKSCHAU 1972, Heft 10, Seite 343

Zu diesem FUNKSCHAU-Gespräch mit dem Generalbeoolimäch- 
tigten der Standard Elektrik Lorenz AG, Esslingen, schickte uns 
die Valeo GmbH unverzüglich folgende Entgegnung, die mir unge­
kürzt abdrucken;

Die Thematik des „EUNKSCHAU-Gesprädis“ hat mich etwas über­
rascht, da ich — wie viele Expeiten auch — das Thema Dünnhals 
oder Normhals als ausdiskutiert betrachtete (siehe auch, „110°- 
Normhals-Farbbildröhre A 66—140 X mit neuartiger Sattelspule“, 
FUNKSCHAU 18/1971). Die überwiegende Mehrheit der deutschen 
Gerätehersteller wird heule, wie in absehbarer Zeit, die 110°- 
Normhals-Farbbildröhre mit stranggewidcelter Sattelspule einset­
zen.

Obwohl man damit also nach Lage der Dinge zur Tagesordnung 
übergehen könnte, erscheint es dennoch angebracht, einige Anmer­
kungen zu den „Anmerkungen zur Farbbildröhre“ zu machen: Zur 
Verteidigung der Mehrzahl der deutschen Gerätehersteller nämlich, 
die sonst ja in den Verdacht gerieten, wider besseres Wissen eine 
veraltete Bildröhre mit überholter Technologie einzusetzen und 
ihre Augen vor der in dem FUNKSCHAU-Gespräch zitierten „Kon­
zeption der Zukunft" aus Dünnhalsröhre. Toroidspule und 
Thyristor-Ablenkschaltung zu verschließen.

Dem Interview ist unter anderem zu entnehmen, daß man bei 
SEL der Meinung ist, die vollständige Durchdringung des Marktes 
mit der Dünnhalsröhre stehe unmittelbar bevor, dies sei nur eine 
Frage der Zeit oder allenfalls noch der Produktionskapazität der 
Dünnhalsproduzenten. Das selbst für einen unbefangenen Leser 
Erstaunliche an dieser Auffassung ist nun die Art der Argumen­
tation: Aus der Tatsache, daß die Dünnhalsröhre plus Toroidspule 
optimalerweise mit einer Thyristorschaltung betrieben werden soll 
und der unbestreitbaren Erkenntnis, daß die Zukunft auf dem 
Farbfernsehgeräte-Markt den Vollhalbleiter-Geräten gehören wird, 
wird zwanglos gefolgert, daß die Dünnhalsröhre also die Röhre 
der Zukunft sei.

Wenn man aber einmal einen Vergleich des Dünnhalspaketes 
mit einer Kombination derllO°-Normhals-Farbbildröhre mit strang­
gewickelter Sattelspule und Transistorablenkung mit Diodenmodu­
lator durchführt, dürfte es schwerfallen, irgendwie geartete Vor­
teile für das Dünnhalspaket auszumachen, es sei denn, man emp­
findet es als Vorteil neben einer neuen Schaltungstechnik auch 
noch eine völlig neue und naturgemäß nicht großserienmäßig 
erprobte Bildröhre und Ablenkeinheit einsetzen zu müssen, und 
zwar mit allen sich daraus für Handel und Service ergebenden 
Begleiterscheinungen.

Die SEL fühlt sidi — bei aller Bescheidenheit — in der Lage, 
aufgrund von Fertigungserfahrungen an Normhals- und Dünnhals­
röhren zu dem Fragenkomplex eine objektive Meinung zu haben. 
Tatsächlich liefert bisher nur die Valvo GmbH nennenswerte 
Anzahlen von Normalhalsbildröhren mit stranggewickelten Sattel­
spulen, und dies mit sehr gutem Ergebnis. Dies bestätigt nur die 
vernünftige Entscheidung der meisten Gerätehersteller für die 
Normhalsröhre.

Bei der Diskussion der Matrixröhren findet sich die Bemerkung, 
daß dem Handel sicherlich nicht daran gelegen sein kann, alle Nase 
lang von einer fragwürdigen Neuerung überrannt zu werden. 
Diesem möchte ich uneingeschränkt zustimmen, nur, wieso alle 
Nase lang? Welches ist denn die vorhergehende fragwürdige Neue­
rung? Doch wohl nicht die Dünnhalsröhre??

Dr. rer. nat. Gerd Keitel, Valuó GmbH, Hamburg

Vormagnetisierungseinstellung bei Tonbandgeräten
In den letzten Wochen bin ich zu der Überzeugung gelangt, daß 

wahrscheinlich die meisten bei uns verkauften Hi-Fi-Tonbandgeräte 
die DIN-Norm in bezug auf den Frequenzumfang nicht einhalten 
können — der Grund dafür. Total falsche Vormagnetisierungsein­
stellung! Ich habe zwar nicht die gesamte deutsche Produktion
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überprüft, wenn aber von sechs untersuchten Geräten alle eine 
falsche Einstellung aufwiesen, so scheint mir das Urteil doch 
einigermaßen repräsentativ.

Hier tabellarisch die Daten vor und nach eigener Korrektur:

4 
kHz

Vor Justierung
22 
kHz

4 
kHz

Nach Justierung
5,6 
kHz

8 
kHz

11,2 
kHz

16 
kHz

5,6 
kHz

8
kHz

11,2 
kHz

16 
kHz 22 kHz

UHER Vario- 
cord 263, 
4-Spur 6 0 -1 -3 -6 _ 0 0 + *4 + 1 0 - 18 dB
Telefunken
302 TS - 1 -3 -8 -15! — — 0 0 0 -1,5 -10 -dB
Grundig 
TK 247 
Baujahr i960 -1 -3 -6 -10 _ _ 0 0 0 0 -5 — dB
Grundig 
TK 247 
Baujahr 1967 0 -2 -4 -7,5 _ _ 0 0 0 -1 -13 -dB
Philips RK 34 
Baujahr 1966 -1 — 4 -8 -15! — — 0 + -1 -3 — -dB
Revox A-77 
4-Spur 0 -1 -3 -6 -10 -17 0 + vs + v« + ’/, 0 -16 dB

Frequenzgang bei 1 kHz = 0 dB, Bandgeschwindigkeit 9,53 cm/s, 
Pegel 20 dB unter Vollaussteuerung.

Ausgangsspannungskonstanz des Tongenerators ± 0,25 dB (10 Hz 
bis 100 kHz).

Meßtonband BASF DP 26 Low-Noise (dieses Band wird, von 
meinen Bekannten und mir fast ausschließlich benutzt); bei Revox 
A-77: Meßtonband Agfa PE 36 RX (Gerät wird angeblich vom 
Hersteller darauf eingemessen). Es wurden beide Spuren getrennt 
gemessen, angegeben ist jeweils die schlechtere Spur.

Durch Justieren der Vormagnetisierung mittels Aufnahme von 
Meßtonreihen und anschließendes Abhören mit Messung der 
Lautstärke mußte ich die Höhenwiedergabe z T bis zu 13 dB 
anheben, um einen linearen Frequenzverlauf zu erhalten! Nur 
durch individuelle Einstellung nach dieser Methode läßt sich der 
Frequenzgang einigermaßen linearisieren; die Einstellung laut Her­

steller-Service-Anleitung, z B „50 mV Hf an R105 bei Tonkopf
mit rotem Farbpunkt und 9,5 cm/s“ ist (in meinen sechs Fällen)
jedenfalls völlig unbrauchbar!

Seltsamerweise war bei allen von mir überprüften Geräten die 
Einstellung zu schwach; dabei würde sich 
wohl kein Durchschnitts-Tonbandamateur 
über zu brillante Höhenwiedergabe 
ärgern, falls die Hersteller (ohne Mehrauf­
wand beim Abgleich im Werk) die Vor­
magnetisierung auf „sanfte Anhebung“ 
stellen würden!

Der Einfluß verschiedener Tonbandmar­
ken und Sorten (vor allem der Unterschied 
zwischen Normal- und Low Noise-Band) 
den Hersteller wie Händler bei unbefrie­
digender Wieder,.ube auf guten Geräten 
meist unfuhren, ist denkbar gering — ge­
genüber den Einstellstreuungen der Vor­
magnetisierung zu vernachlässigen.

In einer Zeit wo Hi-Fi-Anlagen immer 
besser, raffinierter uud aufwendiger wer­
den, scheinen Spulentonbandgeräte auch 
der höchsten Preis- und Qualitäts(?)klasse 
die technisch erreichbare Klangqualität 
mittels fehlender oder unzureichender 
Werks-Endkontrolle wiedei zunichte zu 
machen! Wolfgang Michtl, Regensburg

Die Redaktion bat die von Herrn Michtl genannten Hersteller um 
Stellungnahmen. Weil diese in verschiedenen Punkten inhaltlich 
sinngemäß übereinstimmen, veröffentlichen wir diese nur auszugs­
weise.

Philips schreibt gewissermaßen vertretungsweise für alle anderen 
Finnen; „Alle von dem Leser gemessenen Tonbandgeräte stammen 
aus alten Produktionen, und zwar durchweg aus einer Zeit, zu der 
das heutige Low-Noise-Tonband noch nicht DIN-Bezugsband war. 
Selbstverständlich wurden bis dahin alle Tonbandgeräteeinstel­
lungen nach dem alten DIN-Bezugsband 110211 vorgenommen. Dies 
gilt insbesondere für unser RK 34, das von dem Kunden 1966 ge­
kauft aber wahrscheinlich schon 1965 produziere wurde. Zu dieser 
Zeit wagte noch niemand von Low-Noise-Tonbändern zu träumen. 
Die Vormagnetisierungseinstellung bei diesen Bändern liegt heute

vorbereitet 
auf übermorgen

Durch ITT Fachlehrgänge
Nur jeweils 7 Jahre dauert es, bis das erwor­
bene Sachwissen — so eine wissenschaftliche 
Untersuchung — als „veraltet” angesehen 
werden muß. Ein Berufsleben aber dauert 
länger als 7 Jahre. Für den beruflichen Erfolg 
in der Zukunft ist daher eine fundierte Weiter-

Beispiel: Fachlehrgang „Halbleiter-Elektronik”. 
Dieser Lehrgang befaßt sich mit der Dimensi­
onierung und der Analyse von Schaltungen bei 
Einsatz modernster Halbleiter-Bauelemente. 
Von der Diode über den Transistor und über 
IC’s bis zur MOS-Technik sowie Diac’s.Triac’s

bildung erforderlich. Die ITT Fachlehrgänge
„Halbleiter-Elektronik” und 
„Farbfernsehtechnik” sind 
von der Bundesanstalt für 
Arbeit als förderungswürdig 
anerkannt. Ein weiterer Lehr­
gang „Digital-Elektronik” er­
scheint ab Herbst ’72.

Coupon
ITT Fachlehrgänge, 753 Pforzheim 

Postfach 1570
Bitte senden Sie mir kostenlos und unver­
bindlich ausführliches Informationsmaterial.

Name

(PLZ) Wohnort

Straße

und Thyristoren. Der kombinierte Lehrgang
besteht aus 16 Fernlehr­
einheiten mit über 100 prak­
tischen Versuchsaufbauten 
sowie einem 14tägigen 
ergänzenden Nahunterricht 
und bietet für Berufstätige 
eine optimale Lösung zur 
schnellen Wissenserweite­
rung.

ITT Fachlehrgänge -753 Pforzheim-Postfach 1570 ITT1131 FUNKSCHAU 1972, Hefl 11



P€IK€R Mikrofone
Symbol der Qualität

Mikrofon-Tischpult Typ P 2 K 
für Konferenz- und Rufanlagen 
wahlweise 1-6 Schalter bzw. 
3 Signallampen und 3 Schalter

P€IK€R acustic
Fabrik elektro-akustischer Gerälo 
6380 Bad Homburg v.d. H., Postfach 235 
Gartenstraße 23-27 • Telex: 0415130 
Telefon: Bad Homburg (06172) 41001

2,5 bis 3,5 dB oberhalb der Werte der früheren Bänder. Wahr­
scheinlich erklärt sidi bereits hieraus die Differenz.“

Grundig meint: „Vier von den sechs geprüften Geräten sind 
unseres Wissens überhaupt nicht als Hi-Fi-Typen propagiert wor­
den. Geräte außerhalb der Hi-Fi-Klasse müssen dem Toleranzfeld 
nach DIN 45 511 entsprechen. Es sieht für 12,5 kHz eine zulässige 
Abweichung von 8 dB vor. Berücksichtigt man das Alter der unter­
suchten Modelle, so sind die Überschreitungen dieser Grenze als 
unwesentlich zu bezeichnen.“

Uher sagt klipp und klar: „Es ist falsch, die ermittelte Ab­
weichung des Übertragungsbereichs im Gebiet der hohen Fre­
quenzen durch Korrektur des Vormagnetisierungsstromes in Ord­
nung bringen zu wollen. Wenn Ihr Leser die Zusammenhänge 
zwischen Vormagnetisierung und sich ergebender Klirrdämpfung 
der Aufzeichnung kennen würde hätte er dies auch nicht getan. 
Eine Erniedrigung des Vormagnetisierungsstromes bedeutet ein 
sehr schnelles Absinken der Klirrdämpfung und somit eine Zu­
nahme des Klirrfaktors der Aufzeichnung, — Übrigens ist unser 
Variocord Stereo von den Feststellungen des Lesers gar nicht 
betroffen. Laut unseren Propagandadaten beträgt der Übertra­
gungsbereich, ermittelt nach DIN, bei 9,53 cm/s, 30...15 000 Hz. Nach 
ÜIN 45 500, Blatt 4 (Hi-Fi-Norm für Tonbandgeräte), darf bei den 
genannten Endfrequenzen die Abweichung 7 dB betragen. Nach 
den Feststellungen des Briefschreibers beträgt sie sogar bei 16 kHz 
erst 6 dB.“

Telefunken ergänzt: „Nur bei einwandfreiem Wiedergabefre­
quenzgang darf der Über-Band-Frequenzgang durch Verstellen der 
Hochfrequenz korrigiert werden. Für die durchgeführten Messun­
gen wäre es also eine unerläßliche Voraussetzung gewesen, 
zunächst den Wiedergabefrequenzgang mit DIN-Bezugsband zu 
überprüfen.“

Reuox schreibt uns aus der Schweiz: „Wir publizieren nur 
Mindestwerte, die als Garantiedaten für jedes unserer Geräte 
gelten. Deshalb sollte auch der Meßwert der A 77 bei 22 kHz nur 
bedingt Erwähnung finden, da wir in unseren Publikationen den 
Frequenzgang dieser Maschine bis 20 kHz angeben, und zwar bei 
einer Bandgeschwindigkeit von 19 cm/s.

Grundlage für alle Messungen ist der Vollpegel, d. h also 
„0“ VU + 6 dB. Der Frequenzgang wird bei einem Pegel von 
-30 dB unter Vollpegel, cl. h. also —24 dB unter „0“ VU gemessen. 
Dies bedeutet also, daß wir noch um 4 dB unter dem Meßpegel, so 
wie er von Herrn Miditl gewählt wurde, bleiben. Durch diese 
Pegelabweichungen könnte ein Teil der von den Normdaten ab­
weichenden Werte erklärt werden.

Wenngleich Herr Miditl es nicht angibt, so vermuten wir doch 
sehr stark, daß er seine Messungen bei allen Geräten im Kanal I, 
d. h. der oberen Spur durchgeführt hat. Nun ist diese prinzipiell 
wesentlich kritischer gegen Verschmutzungen und sie ist auch 
etwas schwieriger zu reinigen Dies gilt insbesondere natürlich 
für das zur Messung herangezogene Vierspurgerät. Es werden uns 
immer wieder Fälle bekannt, bei denen Abweichungen des Fre­
quenzgangs, speziell im Kanal I auf ungenügende Reinigung der 
Tonköpfe zurückgeführt werden können. Gerade das Problem der 
sauberen Tonköpfe bei Tonbandgeräten, insbesondere bei Vier­
spurausführungen, ist leider immer noch zu wenig bekannt.“

Fernsehsender Großer Feldberg wird überholt
Wir bekamen aus Leserkreisen lebhafte Klage über die lange 

Dauer der Generalüberholung des UHF-Fernsehsenders auf dem 
Großen Feldberg bei Frankfurt/Main übermittelt. Es handelt sich 
um einen 1960 von Siemens gelieferten Sender mit 20'2 kW Lei­
stung; er strahlt das ZDF-Programm im UHF-Bereich aus und wird 
vom 1. März bis Anfang Juli zeitweilig mit verringerter Leistung 
betrieben, d. h. die Feldstärke sinkt teilweise um 6 dB ab. Dazu 
schreibt uns die Oberpostdirektion Frankfurt/Main wie folgt:

Der für das 2. Programm zuständige Fernsehsender Gr, l eld- 
berg/Ts. ist einer der ältesten UHF-Sender der Deutschen Bundes­
post. Nach dem technischen Zustand des Senders war ab Ende 
vergangenen Jahres keine Gewähr mehr für einen störungsfreien 
Betrieb gegeben. Eine Generalüberholung des Senders war unum­
gänglich. Mit der Generalüberholung wurde am 1. 3.1972 begonnen. 
Die Dauer der Überholung — bis etwa Anfang Juli - ergibt sich aus 
dem Umstand, daß die Arbeiten die gesamte Sendeanlage ein­
schließlich Antenne erfassen und daher sein umfangreich sind. Wir 
sind bemüht, während der Überholung Leistungsrückschaltungen 
am Tage nur um die Hälfte vorzunehmen. Leistuugsrückschaltungen 
um mehr als die Hälfte sind nicht vorgesehen. Bei Programmbe­
ginn strahlt der Sender, von wenigen Ausnahmen abgesehen, mit 
voller Leistung. Es ist naheliegend, den Sender nach über zehn­
jähriger Betriebszeit gegen einen neuen auszutauschen. Dies wird 
auch geschehen, jedoch erst nach dem geplanten Neubau des Fern­
meldeturms Gr. Feldberg im Jahre 1974/75. Die Inbetriebnahme des 
neuen Senders ist für Ende 1976 vorgesehen.
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Abschied ...

Meine liebe FUNKSCHAU!
24 Jahre habe ich Dir, oft unter finanziellen Schwierigkeiten, die 

Treue gehalten. Habe so manche Bauanleitung nachgebaut und war 
den anderen immer auf dem Gebiet des Radios voraus. Erst kam, 
nach dem Krieg, der Einkreiser mit der P 2000, dann Zweikreiser. 
Zaghaft ging es an die ersten Super. Da die Bestandteile schwer 
erhältlich waren, wurden Drehkondensatoren, Zwischenfrequenz­
spulen, andere Spulen und Lautsprecher selbst hergestellt. Wenn 
es dann funktionierte, war man glücklich, Mein erster UKW-Emp­
fänger wurde während eines Gewitters ausprobiert, die Freude 
war groß als der Sender klar und rein, ohne atmosphärische 
Störungen, zu hören war. Dann kam der PPP-Verstärker; die Aus- 
gangstransfoimatoren wurden selbst gewickelt, dann Stereo, Fern­
sehen und jetzt die Transistoren. Manche Zigarette wurde geopfert, 
um nur eine Bauanleitung nachbauen zu können. Ja, es war eine 
sehr, sehr schöne Zeit. Wenn es einmal nicht so recht funktionieren 
wollte, habe ich immer in der FUNKSCHAU Rat gefunden.

Aber leider müssen wir scheiden. Zunehmendes Alter, Krankheit, 
und ärztliches Anraten zwingen mich, das Basteln aufzugeben, was 
mir aber sehr schwer fällt.

Wünsche Dir weiterhin guten Erfolg, bitte bleibe so wie Du bist, 
denn Du bist gut.

Mit freundlichem Gruß
Robert Leiter, Feucht bei Nürnberg

N. B.: Werde mir schon hin und wieder eine FUNKSCHAU 
kaufen . . .

„Diamanten-Schwindler“
FUNKSCHAU 1972, Heft 2, Seite 64

Auch wir sind Lieferant für Diamantnadeln, die man gemeinhin 
nicht als Originale bezeichnen würde. Allerdings sind unsere 
Nadeln nicht „Made in Switzerland“ sondern „Made in Great 
Britain“.

Originale? Welcher Hersteller von Phonogeräten fertigt seine 
Tonabnehmernadeln schon selbst? Auch unser Werk in England 
verlassen täglich Tausende von Nadeln, die ihren Weg zu irgend

einem bekannten Phonogerätehersteller mit wohlklingendem
Namen nehmen, und von diesem dann als Original verkauft
werden. Die Qualitätsfrage stellt sich in diesem Falle nicht, denn
sonst bekämen wir keine Aufträge.

Zugegeben- In unserem Werk werden auch Nadeln gefertigt, die 
nicht als „Originalnadeln“, sondern als „Ersatznadeln“ verkauft 
werden. Auch für das von Ihnen seinerzeit zitierte Fabrikat. Wir 
behaupten: ohne Qualitätsunterschied, zumindest nicht zu unseren 
Ungunsten. Der Unterschied liegt vielmehr im Preis. Und warum 
sollte der Käufer immer nur Spitzenpreise bezahlen? Wenn er sich 
dabei bewußt ist, einen Teil seines Geldes auch für wohlklingende 
Namen auszugeben, dann ist das seine Sache.

In der Herstellung von Diamantabtastnadeln gibt es allerdings 
ganz erhebliche Qualitätsunterschiede Wir weisen darauf hin, daß 
wir nur sogenannte Stäbchen-Diamantnadeln liefern und keine 
Diamantnaoeln, bei denen lediglich die Spitze aus einem Diamant­
splitter hergestellt ist. In den Kreis von „Diaman lenschwindlern“ 
möchten wir nicht einbezogen werden und verwahren uns dagegen, 
daß Sie die ganze Angelegenheit in Ihrem Artikel doch sehr ver­
allgemeinernd darstellen.

Klaus Lindenberg KG, Mannheim

Auspack--Qualität
FUNKSCHAU 1972, Heft 6, Seite 200

Es ist gut, daß Sie das leidige Thema „Fabrikverpackte Geräte" 
einmal angepackt haben. Wie so viele andere bin auch ich zu 
Weihnachten darauf hereingefallen: Von einem Großversandhaus 
bekamen wir eine anschraubbare Tischleuchte zugesandt - beim 
Einschaltim flogen die Sicherungen heraus. Nachprüfung ergab: 
Adernvertauschung. Im Großhandel kauften wir ein Tonbandgerät 
— weder Aufnahme noch Wiedergabe, Bei der Nachprüfung stellte 
sich eine Unterbrechung der Tonkopf-Stromkreise heraus. Von der 
gleichen Firma bezogen wir (ebenfalls fabrikverpackt) einen Plat­
tenspieler — Tenarmblockierung und Laufunsymmetrien. Dank 
Entgegenkommens des Herstellers lief das Gerät vierzehn Tage 
später. Am Heiligen Abend funktionierte jedenfalls überhaupt 
nichts. Offenbar sollte man dem „fabrikverpackt“ mehr Skepsis als 
bisher entgegenbringen. Ein Gütezeichen ist es jedenfalls nicht 
mehr Günter Grafen, Rauensburg

er löst jede schaltaufgabe auf kleinstem raum

drehschalter typ 438

drucktastenschalter 438

schoeller & co. 
elektrotechnische fabnk 
frankfurt am main-sud 
mörfelder landst^L 115-119

miniatur-schiebeschaltertyp434 
¡stein

tiefstapler
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§
SIEMENS

Gewußt wo, 
wenn es um Antennen geht?

Eine gute Antennenanlage ist immer Maßarbeit, 
und Maßarbeit verlangt Erfahrung. Erfahrung vor allem in 
der Anlagenplanung, in der Materialauswahl, abgestimmt 
auf die örtlichen Empfangsverhältnisse, 
auf Kundenwünsche, AnJagengröße, bauliche 
Gegebenheiten. Aber Erfahrung muß nicht immer »eigene 
Erfahrung« sein. Oft genügt ein »Gewußt-wo« - 
die Adresse eines erfahrenen Partners.

Sicher haben Sie die Adresse Ihres nächstgelegenen 
Siemens-Verkaufslagers greifbar. Der Weg dorthin ist nicht 

weit - vielleicht sind Sie ohnehin schon Stammkunde. 
Künftig sollte unser VkL auch Ihr Antennenfachgroßhändler 
sein. Mit allem, was dazugehört: Ein ständig lieferbereites, 
gut sortiertes Lager. Ausführliches Informationsmaterial für 
Sie und Ihre Mitarbeiter. Sachkundige Beratung und - 
in schwierigen Fällen - ein kurzer Draht zum Antennen­
spezialisten der nächsten Zweigniederlassung.

Ihr Siemens-Verkaufslager - eine nützliche Adresse, 
auch wenn es um Antennen geht.

Der Weg zu Siemens 
ist nicht weit N

 28
64

/7
20

2 
a
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Sechs Wochen nach Hannover

Ein Bericht, der einer Messe in gewissem zeitlichen 
Abstand folgt, ist nicht immer vom Übel. Günstig wirkt 
oft die Distanz, mit der man die dort beobachteten 
Tendenzen beurteilen kann. Das gilt auch für die dies­
jährige Hannover-Messe Nehmen wir die wirtschafts­
politischen Äußerungen zuerst. Die Spitzenmanager 
der elektronischen Industrie zeichneten insgesamt 
ein mehr pessimistisches Bild vom Konjunkturverlauf; 
sie beklagten den Ertragsdruck in der Industrie, die 
keineswegs stabilitätskonforme Lohnentwicklung mit 
der unverändert klaffenden Schere zwischen Lohn und 
Produktivität, die nicht minder besorgniserregenden 
inflationären Tendenzen und die schwierigen Wäh­
rungsprobleme. Andere Äußerungen der Prominenz 
beleuchteten die Aufgaben der Unternehmer in einer 
sich wandelnden Welt. Einerseits ernste wirtschaft­
liche und Kostenprobleme — andererseits die Sorgen 
um den Bestand der Marktwirtschaft, deren Segnun­
gen alle kennen und schätzen, die zu beseitigen oder 
zumindest anzuzweifeln zur Zeit in manchen Kreisen 
üblich ist.
Ein paar Wochen nach Hannover ist die Welt wieder 
etwas mehr in Ordnung. Die Berichte über das erste 
Quartal 1972 sind da und zeigen bei einigen Firmen 
ein sehr positives Bild. Harte Maßnahmen zur Ertrags­
steigerung und Kostensenkung tragen die ersten 
Früchte, und die Auslandsaufträge nehmen zu. Die 
Exporte dieser Industrie steigen, die Einfuhren auch, 
jedoch nicht im gleichen Umfang Der Bauelemente­
markt zeigt partielle Erholung, auch hinsichtlich der 
Preise, und die Unterhaltungselektronik bereitet sich 
auf die Olympischen Spiele vor. Was Matthias Schmitt 
vor der Wirtschaftspresse in Hannover in seiner be­
kannten, höchst vorsichtigen Art andeutete, mag ein­
getreten sein: eine Tendenzwende der Konjunktur, 
die aber nicht in einem zu raschen Aufschwung mün­
den sollte, weil er auf einen unverändert leergefegten 
Arbeitsmarkt trifft. Rasches Durchstarten würde nur 
das Erklimmen weiterer inflationärer Höhen bedeuten.
Was die Technik unserer Branche angeht, so ist sie, 
soweit in Hannover vertreten gewesen, ab Seite 369 
dieses Heftes beschrieben, und was zur allgemeinen 

Messe-Situation zu sagen ist, wurde in Heft 10/1972 
auf Seite 363 abgehandelt. Wahr ist, daß Hannover 
für die Unterhaltungselektronik nur noch einen Torso 
darstellt; der Auszug der „Großen“ vor drei Jahren 
ist nicht wieder gutzumachen. Auch hat die Internatio­
nale Funkausstellung im Vorjahr großen Einfluß ge­
habt; selbst die ausländischen Firmen zeigten in Han­
nover auf dem hier in Rede stehenden Sektor — also 
Rundfunk- und Fernsehempfänger — kaum echte 
Neuheiten. Sieben Monate nach |enem Großereignis 
können keine neuen Serien von Novitäten ausgestellt 
werden. Und was die Antennenindustrie betrifft, so 
gab es auch da nur ein ganz kleines Angebot.
Die Bauelementeleute waren zufriedener. Wie oben 
angedeutet, ist die Auftragslage besser geworden; 
bei einigen Herstellern wurde sogar das Wort „über­
raschend gut“ gebraucht. Ein großes Angebot gab es 
bei linearen integrierten Schaltungen für Rundfunk 
und Fernsehen; die Anzahl der Spezialentwicklungen 
ist kaum noch zu übersehen.
Die Meßgeräteindustrie hat Mühe, die „Digitallawine“ 
zu bewältigen. Ohne Digitalanzeige scheinen sich 
heute keine Geräte mehr absetzen zu lassen, und die 
angebotenen Digitalzähler sind Legion. Daß hier eine 
gewisse Auslese nötig sein wird - und z. T. schon 
anläuft — ist verständlich.
Was der Beobachter der Hi-Fi-Szene in Hannover 
bereits bemerkte, war auch in Beratungen der Indu­
strie nach der Messe feststellbar: Totale Unsicherheit 
hinsichtlich der Vierkanal-Wiedergabe Die große Aus­
einandersetzung zwischen „Matrix" und „diskreter 
Wiedergabe“ steht bevor. Wer zu früh Steilung be­
zieht, kann hereinfallen. Eine gleiche Unsicherheit 
ist bei der Einführung der Chromdioxidbänder für 
Kassettenrecorder zu bemerken. Man wartet auf eine 
verbindliche Entzerrungsnorm, selbstverständlich 
weltweit, und auf die geschickteste Art, wie die Um­
schaltung im Recorder durch die Kassette selbst vor­
genommen werden kann.
Mit aller Offenheit sei eine Klage vorgebracht, die wir 
schon oft andeuteten. Gemeint sind die an manchen 
Ständen absolut fehlenden technischen Informationen 
über die ausgestellten Güter. Weder gab es schrift­
liche Unterlagen, noch mündliche Auskünfte — insbe­
sondere bei ausländischen Firmen und Importeuren. 
Was dabei den fachkundigen Berichterstattern z. T. 
geboten wurde (genau gesagt: nicht geboten wurde), 
war unter aller Kritik. Was mögen sich nur einige Her­
steller dabei denken, wenn sie technische Analphabe­
ten als Auskunftsgebende auf die Stände beordern 
und damit völlig übersehen, welchen Multiplikations­
faktor die Fachpresse für die Verbreitung von Pro­
duktinformationen bietet? Karl Tetzner
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Kurz-Nachrichten
In Bayern wird ein Volksbegehren darüber 
Klarheit schaffen, ob die Bevölkerung private 
Hörfunk- und Fernsehsender wünscht oder 
nicht * Bei der Deutschen Bundespost Ionien 
gegenwärtig etwa 5000 Ingenieure und 20 000 
technische Fachkräfte. * Vier japanische Hor- 
afeller Itaben an die DDR Fernseh- und Ton- 
bandguiäla im Wert von etwa 14 Mio UM 
verkauft. Die Kontrakte wurden auf der Leip­
ziger Frühjahrsmesse unterzeichnet ♦ Die 
auf der Hannover-Messe als spektakulär emp­
fundene Ankündigung, daß zwischen der japa­
nischen Sanyo Electric Co. und der IBM 
weitgehende Kooperationsvereinbarungen auf 
dem Sektor Kleincomputer ausgehandelt 
wurden, hat sich als ein harmloses Lizenzge- 
spräcn herausgestellt. Grund für diesen In­
formationsirrtum: Der japanische Text sei 
falsch übersetzt worden. * Die Übertragung 
der Eishockey-Weltmeisterschaften aus Prag 
war zugleich der offizielle Beginn des Farb­
fernsehens nach Secam III b'in der Tvdiedio- 
clowakel Das tschechische Fernsehen verfügt 
z. Z. über vier Farbkameras und einen Farb-

Aus der Wirtschaft
all-electronlc Vertriebs GmbH gegründet: In 
Hannover entstand die all-electronic Vertriebs 
GmbH & Co. KG, Industriovortretungen, Be­
ratung, Ingenieur-Büro Es werden Rationali­
sierungsberatungen auf dem Gebiet der 
Herstellung von Elektromotoren und des 
Vorrichtungsbaus für die Elektroindustrie an­
geboten und Bauteilevertretungen wahrge­
nommen fiir Industrielautsprecher. all-5-lötro- 
n,c (5-seeliges Lötzinn) und für Porticnierun- 
gen von Lötzinn mit integriertem Flußmittel. 
In einigen Gebieten der Bundesrepublik hat 
das Unternehmen die Alleinvertretung von 
Hari und Weichferriten Magnet-Sonderwerk­
stoffen und plastischen Magneten der italie­
nischen Firma Sampas, Mailand

Neue billige SW-Fernseligeräte 
von Grundig
Am 19- Mal gab die Grundig AG bekannt, daß 
sogleich nach Pfingsten die Auslieferung einer 
neuen Serie von Schwarzwelß-Fernuohgeraten 
beginnt, deren Preis vom Hersteller selbst als 
„Sensation“ bezeichnet werden. Es handelt 
sich um neun „Super-Electronlc“-Modelle mit 
Berühr Elektronik (Tipp-Sensoren), von Grun­
dig als Impuls-Elektronik bezeichnet, darunter 
das bisher einzige 51-cm-Portnble mit diesem 
Komfort auf dem deutschen Markt. Die Schal­
tung enthält sechs IS. „Super-Electronic’- 
Modelle gibt es bereits ab 598 DM (empfohle­
ner Richtpreis); noch nilliger wird ein durch­
gehend mit Halbleitern bestücktes 61-cm-Ge- 
rät, nicht mit Tipp-Elektronik, sondern mit 
sieben Stationstasten, sein — Ein 31-cm-SW- 
Portable für 478 DM, halbleiterbestückt und 
für Netz- und Batteriebetrieb ausgelegt, ist 
ein weiterer Preisschlager; der Empfänger 
wird übrigens auch Im Bundesgebiet herge­
stellt.

♦

Die ersten Reaktionen der Mitbewerber lassen 
erwarten, daß die meisten Firmen dem Vor­
gehen von Grundig gezwungenermaßen fol­
gen werden, und zwar rascher als Im Februar, 
als die übrige Industrie in die neuen Grundig­
Preise für Farbempfünger erst mit wochen­
langer Verzögerung eintraten. Daß diese 
Preissenkung der Schwarzweißmodell' eine 
fühlbare Einengung dnr Rendite bedeutet, ist 
einleuchtend.
Roederstein kam gut davon- Wenn ein Unter­
nehmen wie die Roederstein-Gruppe, Lands­
hut, etwa die Hälfte seines Umsatzes mit den 
Herstellern von Geräten der Unterhaltungs­
elektronik tätigt, so ist sie mit deren Kon­

Übertragungswagen, alle von Marconi/Eng- 
land geliefert * Die englische Firma Vidicord 
Ltd. entwickelte ein Gerät für dm elektro­
nische Abtastung von Super -B-Filmen mit der 
Bezeichnung Vidicord OR-1. Es ist vornehm­
lich für den Lehrmittelmarkt bestimmt; im 
kommenden Frühjahr soll es lieferbar sein 
und umgerechnet 8500 DM kosten. Herzstück 
ist eine neue EMI-Abtaströhre. • Die ameri­
kanische Halbleiterfirma Advanced Micro 
Devices (in Deutschland durch die gleich­
namige GmbH in München vertreten) hat mit 
dc Fairchild Corp. ein Abkommen ube> die 
Benutzung aller bisher angemeldeten Fair­
child-Patente plus aller jener, die in den 
nächsten drei Jahren tierauskommen, ab­
geschlossen. * In einer Rede vor Philips­
Anteilseignern in Eindhoven erklärte Philips 
Präsident Jonkheer H A. C. Van Riemsdijk, 
naß inan hei der „braunen Ware“ mil einem 
jährlichen Zuwachs von nlw» 6% rechnen 
darf; bei EDV-Anlagen, elektronischen Büro­
geräten, Meß- und Kegelgeräten hingegen 
läge in Westeuropa die Zuwachsrate bei 13%.

junkturzyklus unweigerlich verbunden. Schät­
zen diese Abnehmer die Marktsituation falsch 
ein, wie os die Fernsehgeräteindustrie 1970 
tat, dann muß auch Roederstein Federn las­
sen. Daß sich diese Prozedur in engen Gren­
zen nielt ist dem Geschick des Manage­
ments zu verdanken 1971 sank der Umsatz 
der Tirmengruppe zwar um 10 % auf 150 
Mio. DV aber davon entfallen dank erhöh­
ter Exportanstrengungen (Exportanteil 1971 
etwa 31 % gegenüber 27 % im Jahi zuvor) 
nur 2% auf den mengenmäßigen llmsatz- 
rückganq. 8 % hingegen sind dem Preis­
verfall insbesondere auf dem Halbleitersek- 
lor zuzuschreiben Roederstein war extrem 
sparsam, u. a. durch Förderung der Rationa­
lisierung (Produktivität pro Mitarbeiter jetzt 
33 000 DM/Jahr) und durch Nichtersatz der 
Fluktuation und Nichterneuerung von Gast­
arbeiterverträgen so daß die Belegschaft 
binnen 18 Monaten per Jahresende 1971 um 
800 auf 4500 zurückging. Der Preisverfall bei 
Bauelementen ist gestoppt, was aber nac<i 
den Worten von Dr. Emst Roederstein. 63, 
nicht heißen soll, daß 1972 viel Boden gut­
zumachen ist. Dessen ungeachtet sieht man 
in Landshut gelassen in die Zukunft. Die 
Rendite lag 1971 noch immer bei 7 % vom 
Umsatz vor Steuern (1969 und 1970 bei 12%). 
Alle Investitionen gelten vornehmlich der 
weiteren Rationalisierung und nicht dar Ka 
pazitätsausweitung. Der verstärkte Übergang 
zu integrierten Schaltungen in der Elektronik, 
die den Verbrauch diskreter Hauelemente 
drosseln dürfte sich nicht negativ auswir­
ken, weil die Menge der gebauten Geräte 
(Farbfernsehempfänger Videoanlagen usw.) 
zunimmt. Andererseits ist der vermehrte Ein­
bau von tS aus der Sicht von Roederstein 
ein positiver Faktor: Dadurch werden die 
Lohnkosten in der Geräteindustrie drastisch 
gesenkt, so daß der n-ang zur Verlegung 
von Fertigungen in Niedriglohnländer gerin­
ger wird.

Eltropa legt Ezklusiv-Progremm vor: Die 
Eltropa, Marktgemeinschaft freier Elektro­
Rundfunk-, Fernseh-Fachgroßhändler GmbH 
& Co. KG, Frankfurt/Main legt einen 16seiti­
gen Farbprospekt für die Verteilung an die 
Vctbraucher vor. qerduckt In einer Auflage 
von B00 000 Stück. Er enthält das Eltropa- 
Exklusivprogramm, zumeist Erzeugnisse von 
Loewe Opta, Graetz und ITT Schaub-Lorenz 
sowie eigene Handelsmarken.

AKG In Edinburgh: Die Gesangsdarbietungen 
des Grand Prix Eurovision 1972 in Edinburgh 

für den die BBC verantwortlich zeichnete 
wurden mi* den neuen CMS-Mikrofonen (Kon­
densatormikrofon-Modulsystem) von AKG 
übertragen. Das Mikrofon enthält ein Filter, 
das je nach Schalterstellung die Frequenzen 
bei 75 Hz oder 150 Hz um 14 dB dämpft. Da­
mit ist eine fast vollständige Griff- und Kör­
perschallunempfindlichkeit erreicht wotden, 
was bei der heute üblichen Benutzung der 
Mikrofone durch die Pop-Stars wichtig ist. 
Ständig wird das Mikrofon vom Ständer ge­
nommen und wieder auf diesen aufgesteckt.
SEL In neuen Räumen in Köln: Der Geschäfts­
Bereich Rundfunk, Fernsehen und Phono der 
SEL hat in Köln 41 (Braunsfeld), Eupener 
Straße 92, neue Geschäftsräume bezogen. Die 
Lage ist jetzt zentraler, und die Anfahrtswege 
sind günstiger. Genügend Parkraum wird ver­
sprochen
Interfunk meldet wachsendes Geschäft Die 
500 inländischen Mitglieder der Interfunk 
Einkaufsgenossenschaft erreichten im zu 
Ende gegangenen Geschäftsjahr einen Ein­
kaufsumsatz bei ihrer Genossenschaft in 
Höhe von 250 Mio. DM (4- 65%). Der Ver­
kaufs-Gesamtumsatz aller Mitglieder lag im 
Kalenderjahr 1971 bei ca. 1,1 Mrd DM
Thorn im Aufwind: Der englische Konzern 
Thorn Electrical Industries Ltd. gab kürzlich 
in London Zahlen aus seinem Geschäftsbe­
richt bekannt. Seit 1963 wurden — mit einer 
Ausnahme im Jahre 1967 — Jahr für Jahr 
höhere Umsätze und Renditen erzielt, lm Ende 
März ausgelaufenen Geschäftsjahr 1971/72 
wurden umgerechnet 3,7 Md DM Umsatz und 
etwa 360 Mio. DM Gewinn (vor Steuern) er-

Was ist ein 
Elektronik-Snob ? 
fragt Leser Guido Oehler 

und gibt gleich selbst die Antwort: 
Ein Mann, der eine Krawattenklammer 
aus Gold mit Edelsteinen kauft, einen 
Draht anlötet und als Krokodilklemme 
verwendet.

zielt. Thorn ist der größte Produzent von 
Rundfunk- und Fernsehgeräten in England; 
60% des Konzernumsatzes 'stammen aus 
dieser Sparte, je 20% entfallen auf Lampen. 
Beleuchtungsanlagen und Bildröhren sowie 
auf Erzeugnisse des Maschinenbaues und 
elektrische Haushaltgeräte. Die Interessen auf 
dem Unterhaltungselektronikgebiet sinn in 
der Tochtergesellschaft British Radio Corp. 
zusammengefaßt. Eine überragende Stellung 
hat Thorn im Fernseh-Vermietgeschätt In 
Großbritannien unterhält das Unternehmen 
1000Ausstellungsräume, zählt über3Mio.Mie­
ter — und nimmt wöchentlich mindestens 
16 Mio. DM Mietgebühren ein. Das Miet­
geschäft wurde auch ins Ausland übertragen, 
besondere Erfolgt- erzielte man in Australien 
(130 000 Mietkunden), Dänemark und Schwe­
den (6000). Die deutsche Tochter Television 
Rental brachte es bislang erst auf 600 Kun­
den. Thorn betreibt mit der RCA Corp eine 
Farbbildröhrenfabrik in Lancashire, deren 
Kapazität von gegenwärtig 300 000 pro Jahr 
demnächst verdoppelt wird. — In Belgien 
wurde die Fernsehgerätefabrik Carpetier S. A. 
mit einer Jahreskapazität von 10 000 Stück 
übernommen. — Im Bundesgebiet, das zum 
gesamten Umsatz knapp 60 Mio. DM beiträgt, 
ist Thorn neben der erwähnten Vermietfirma 
durch die Thorn Licht GmbH (früher Eltron 
Licht GmbH) für Lampen und Leuchten ver­
treten, fernoi durch die Winfried Labudda 
GmbH (Vertrieb von Röhren und Elektronik­
Bauelementen), die Kenwood GmbH (Elektro­
geräte) und die Schwelm & Tuwler Hydraulics 
GmbH.
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Zahlen
8636 Fernsehempfänger liefert die Grundig AG 
dem Organisationskomitee der Olympischen 
Spiele für den Einsatz an verschiedenen Wett­
kampforten während der Sommerspiele 1972 
Es handelt sich um 366 Färb- und 8270 trag­
bare SW-Geräte; davon sollen etwa 1500 von 
Journalisten und Kommentatoren benutzt wer­
den. Nach Abschluß dieses Kaufvertrages darf 
sich Grundig als „Offizieller Ausrüster der 
Spiele der XX. Olympiade München 1972 mit 
Fernsehgeräten" nennen.
1,95 Mit OM erreichte der bundesdeutsche 
Elektroexport nach Frankreich im Jahre 1971 
(1970: 1,5 Md. DM); damit nahm dieses Land 
13,2% der bundesdeutschen Elektroausfuhr 
auf und steht an der Spitze aller auslän­
dischen Abnehmer. Gleichzeitig ist Frankreich 
mit 1,3 Md. DM (1970: 1,1 Md. DM) auch der 
größte ausländische EieKtrolieferant der Bun­
desrepublik.
1.92 Md. DM betrug der Anteil des Auslandes 
Ende 1970 am Kapital der bundesdeutschen 
Elektioiridustrie was eine Steigerung um 
350 Mio. DM innerhalb von zwei Jahren be­
deutet 69,2% des ausländiscnen Kapitals 
stammt aus den USA, 19% aus den Nieder­
landen.

Fakten
Der erste Lehrgang für den bundeseinhell­
Uchen ElektronikpaB an der Meisterschule 
für Elektroberufe in Meldorf/Holstein ging 
zu Ende. 25 Teilnehmer stellten sich der Prü­
fung, 22 haben bestanden. Der zweite Lehr­
gang begann am 25. April. Außerdem wird 
künftig in die Meisterkurse für Elektroinstal­
lateure ein Elektroniklehrgang integriert, so 
daß die Teilnehmer zusammen mit dem 
Meisterbrief auch aen ElektronikpaB erwerben 
können.
Die stereofone Tonübertragung über die 
bayerischen UKW-Sender zur Oper „Eugen 
Onegin" im Zweiten Deutschen Fernsehen am 
30. April wird von der Kritik fast überein­
stimmend als mißlungen bezeichnet. Die ge­
waltige Tonfülle dieser Tschaikowsky-Oper 
sei zwar mit einer guten Stereoanlage vor­
züglich herausgekommen, aber die Diskre­
panz zum kleinen Bildschirm wäre dadurch 
nur noch deutlicher geworden. Auch hätten 
sich Fehler in der Tonsteuerung eingestellt, 
indem etwa eine in der Mitte stehende Sän­
gerin lediglich aus dem linken Lautsprecher 
zu höien war und ähnliches.

Gestern und Heute
Eine Tagung der „Futurologen' der inter­
nationalen Fernmeldeverwaltung begann am 
3. Mai im FTZ Darmstadt. Es nehmen 30 Dele­
gierte aus 13 europäischen Ländern an dieser 
dritten Zusammenkunft der „Long lerm Stu­
dies ad hoc Working Group“ teil, die sich mit 
Vorschaustudien für die langfristige Entwick­
lung des Fernmeidedienstes befaßt. Vor­
sitzender der Gruppe ist L. L. Gray/England; 
die deutsche Delegation steht unter Leitung 
von Ministerialrat Dr.-ing. E. Böhm. — Die 
genannte Gruppe wurde vor einem Jahr mit 
dem Ziel ins Leben gerufen, die zukünftigen 
Fernmeldedienste — bis etwa 1985 — auf ge­
meinsamer europäischer Basis zu studieren, 
worunter nicht nur die technischen Aspekte 
fallen, sondern aucn Marktstudien und Kosten/ 
Nutzen-Untersuchungen. Besprochen werden 
u. a. die Weiterentwicklung dos Bildlern­
sprechens, der Bedarf an Huchkanal-Richt­
funkstrecken im Bereich unter 10 GHz, Aspekte 
der Wellenleiter (Hohlkabel und Glasfaser­
leiter), Technologie von Satellitensystemen im 
Bereich 10...30 GHz sowie Satelliten- und Ka­
belfernsehen. Die Tagung befaßt sich auch 
eingehend mit der Organisation ihrer künf­
tigen Arbeit.

Morgen
Die 20. Jahrestagung der Fernseh-Technischen 
Gesellschaft findet, wie bereits mitgeteilt, vom 
9. bis 12. Oktober in der Technischen Univer­
sität Braunschweig statt. Vortragsanmeldun­
gen nimmt Prof. Theile/IRT München bis zum 
2. Juni an. — Die Verhandlungen über den 
Zusammenschluß der Fernseh-Technischen 
Gesellschaft (FTG) und der Deutschen Kino­
technischen Gesellschaft für Film und Fern­
sehen e. V. (DKG) nähern sich dem Abschluß 
die FTG hat ihre Mitglieder aufgefordert, sich 
zu diesem Plan zu äußern. Der Zusammen­
schluß ist eine logische Folge der immer 
enger werdenden Verknüpfung von Kino- und 
Fernsehtechnik die Mehrzahl der DKG- 
Mitglieder hat sich bereits für die Fusion aus­
gesprochen. Die Vereinigung soll Fernseh- 
und Kinotechnische Gesellschaft heißen.

Erstmals wird in Montreux dank der wahr­
scheinlich rechtzeitigen Fertigstellung des 
neuen Kongreßgebäudes — unmittelbar neben 
dem Montreux Palace Hotel — ausreichend 
Platz für das 8. Internationale Fernsehsym­
posium mit Ausstellung vorhanden sein (18. 
bis 24. Mai 1973). In der zurückliegenden Zeit 
mußten viele Ausstellerfirmen wegen Platz­
mangels abgewiesen werden. Leitung des 
Symposiums liegt wie bisher in den Händen 
von Prot. W. Gerber, Bern, unterstützt von 
Prof. E. Borgnis, Zürich, H. Probst, Bern und 
Verkehrsdirektor R. Jaussy, Montreux. Alle 
Aspekte der Audiovision werden zur Sprache 
kommen, u. a. im Rahmen einer Diskussion 
am „runden Tisch“.

Der Zentralverband der elektrotechnischen In­
dustrie — ZVEI — wird am 9. Juni in Baden­
Baden in festlichem Rahmen eine Mitglieder­
versammlung abhalten. Dabei gibt der 
bisherige Vorsitzer Dr. Felix Herriger — am 
Tag zuvor wird die Delegiertenversammlung 
einen neuen Vorstand wählen — in einem 
Vortrag einen Oberblick über die Verbands­
arbeit; zugleich wird er eine Anzahl von Per­
sönlichkeiten aus der Elektroindustrh ver­
abschieden, die lange Zeit an maßgeblicher 
Stelle in der Verbandsarbeit tätig waren. 
Anschließend wird der neugewählte Vorstand 
die zukünftigen Aufgaben des ZVEI urläutern. 
Den Festvortrag hält Prot. Dr. H. Schriefers 
von der Universität Ulm. Sein Thema: „Die 
Organisation des Zell-Organismus“ (Zellorga­
nismus ist ein zur Energie- und Informations­
übertragung befähigtes biophysikalisches Sy­
stem in der Kommunikation mit der Umwelt).

Funk-Entstörung nach VDE 0875 heißt das 
Seminar der VDE-Prüfstelle, das am 6. und 
7. Juni zum 14. Male stattfindet. Diu beiden 
Vormittage sind Fachvorträgen Vorbehalten, 
am Nachmittag finden meßtechnische Übun­
gen in kleinen Gruppen statt. Teilnahme­
gebühren: 120 DM für VDE-Mitglieder, 140 DM 
für Nichtmitglieder Auskünfte: VDE-Prüfstelle, 
605 Offenbach/Main, Merianstraße 28.

Männer
Dipl.-Ing. Karl Diehl, bis 1971 Geschäftsführer 
der Firmengruppe Diehl, beging am 4. Mai 
seinen 65. Geburtstag, im Alter von 31 Jahren 
übernahm er die Leitung des von seinem 
Vater im Jahre 1902 gegründeten Unterneh­
mens, das heute 12 000 Mitarbeiter hat und 
750 Mio. DM Umsatz (1971) macht. Zur Firmen­
gruppe gehören Fabriken und Vertriebsorgani­
sationen für Uhren und Zeitschaltgeräte, 
Luftfahrtgeräte, NE-Metallhalbzeug, Datensy­
steme, die Diehl-Wehrtechnik und die Firma 
Junghans-Uhren.

Dr. Hans Weiner-Steinhausen, Hannover, der 
mit Erreichen der Altersgrenze aus der Ge­
schäftsleitung der Polygram GmbH und Poly-

funkschau
elektronik
express

Pal-Farbfernsehgeräte 
aus Japan
Unveränderte Produktion an Faibfernsehemp- 
langern In Japan, aber nachlassender Export 
nach dm USA gebieten die Suche nach neuen 
Märkten, Werden die Japaner die „Pal­
Hürde“ mit oder ohne Lizenz überspringen 
können? Lesen Sie hierzu den Beitrag auf 
Seite 411 dieses Hefte»

dor International ausschied,— er hat, zunächst 
bei der Deutschen Grammophon Ges.mbH, 
21 Jahre die Technische Leitung der Unter­
nehmensgruppe innegehabt — wurde in Ham­
burg und Baarn — hier residieil der Hollän­
dische Zweig — zünftig verabschiedet. Man 
erfuhr, daP ur der Polygram weiterhin als 
Berater verbunden bleibt.

Jörg Schulz, 31, wurde von der Firma 
C. Melchers & Co., Bremen, mit der Ver­
kaufsleitung für Pioneer Hi-Fi-Produkte be­
traut Er hat nach seinem Studium der 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften in 
einem Marktforschungsinstitut gearbeitet und 
war dann drei Jahre an verantwortlicher 
Stelle im Vertrieb eines bedeutenden amerika­
nischen Pharma-Konzerns tätig — Vertriebs­
leiter für den Gesamtbereich Elektronik im 
Haus Melchers & Co. bleibt Heribert Macken­
thun.

Dipl.-Kaufm. Günther Gruppe, 47, wurde mit 
Wirkung vom 1. April zum stellvertr. Vor­
standsmitglied der Standard Elektrik Lorenz 
AG berufen. Er war 1970 bei der SEL einge­
treten; im Oktober des gleichen Jahres 
erteilte man ihm Generalvollmacht. Er ist 
Leiter dos Zentralbereichs Personalwesen. — 
Dipl.-Ing. Hans-Joachlm non Ludwig, 41, 
wurde ebenfalls stellvertr. Vorstandsmitglied. 
Er leitet in Personalunion den Zentralbereich 
Marketing und den Geschäftsbereich Kabel 
und Leitungen.

Akira llarade, Jahrgang 1920, wurde zum 
neuen Präsidenten aer Matsushita Electric 
Corporation of America ernannt. Er hat meh­
rere Jahre im japanischen Ministerium für 
internationalen Handel und Industrie wichtige 
Posten bekleidet, war einige Zeit Erster 
Sekretär der japanischen Botschaft in Wa­
shington DC und kam 1971 zu Matsushita 
nach Osaka als „Berater". Noch im gleichen 
Jahr trat er in das Direktorium der ameri­
kanischen Niederlassung von Matsushita ein.

Erich Böhnke, Technischer Direktor des Sen­
ders Freies Berlin wurde als Vertreter der 
ARD in den Vorstand des Heinrich-Hertz- 
instituts für Schwingungsforschung e. V. ge­
wählt Letzteres war 1929 als Forschungs­
institut von der Deutschen Reichspost, der 
Reichsrundfunkgesellschaft und der Industrie 
gegründet worden; heute wird es — durchaus 
ungenügend, wie sich herausstellt — vom 
Land Berlin, dem Bund, der ARD, dem ZDF 
und der Industrie finanziert. Der Haushalts­
entwurf für 1972 konnte vom Vorstand wegen 
der unzureichenden Mittelbereitstellung nicht 
genehmigt werden . . .
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neue technik
Neues über die Bildplatte

Mitte April führte Professor Dr. Wal­
ter Bruch die neueste Version der Bild­
platte auf einem Kolloquium des Insti­
tuts für Rundfunktechnik, München, vor. 
Zwei Tage später zeigte er sie der auf 
einer Tagung im Münchner Maximilia- 
neum versammelten Technischen Kom­
mission der UER, Da gegenwärtig nur 
wenig über den Fortgang der Bildplatte 
zu hören ist, wurden viele Fragen ge­
stellt.

Neu, wenn auch bereits angekündigt, 
war die endgültige Unterbringung des 
Begleittons, der nun nicht mehr in die 
Zeilenaustastlücke des Bildes verschach­
telt ist (was zu einer Frequenzbandbe­
grenzung bei etwa 7 kHz geführt hatte). 
Der Ton wird jetzt auf einer eigenen 
Trägerfrequenz dem Videokanal, fre­
quenzmoduliert, additiv beigemischt. So 
kann das volle Hi- Fi-Spektrum übertra­
gen werden. Die Einführung eines zwei­
ten Tonkanals ist möglich.

Eines der schwieligsten Probleme der 
Bildplatte überhaupt war bekanntlich 
die Entwicklung geeigneter mechanisch­
elektrischer Wandler. Für die Herstel­
lung des Abtastdiamanten entstand eine 
ganz neue Technologie. Den letzten 
Schliff erhält der Diamant übrigens auf 
der Platte selbst. Es wird sogar eine 
spezielle Schleifplatte geben, die zweck­
mäßigerweise von Zeit zu Zeil „ge­
spielt“ wird — Die für die Anfertigung 
der Preßmatrize nötige Ausgangsplatte 
kann nicht mit der Wiedergabegeschwin­
digkeit (1500 U/min) geschnitten werden; 
sie läuft nur mit t>0 U/min, also 25mal 
langsamer Um den gleichen Faktor muß 
demzufolge auch das Videosignal vor 
der Aufzeichnung in seiner Frequenz 
herabgesetzt werden.

Erfreulich ist, daß Netzfrequenz­
schwankungen nicht in die Qualität der 
Bildplatten-Wiedergabe eingehen wer­
den. Ein eingebauter Taktoszillator wird 
bei der endgültigen Ausführung des 
Wiedergabegerätes für einen stabilisier­
ten Lauf sorgen, auch wenn die Netzfre­
quenz einmal auf 48 oder gar 47 Hz ab­
gefallen sein sollte.

Fernsehkamera
ohne AufnahmerÖhre

Als Zwischenergebnis längerer For­
schungsarbeiten präsentierten die RCA 
Laboi atorien in Princeton'N | eine sehr 
kleine Schwarzweiß-Fernsehkamera mit 
durchgehender Halbleiterbestückung, die 
auch auf die Bildaufnahmeröhre ver­
zichtet. Letztere wird durch eine inte­
grierte Schaltung ersetzt, bestehend aus 
32 Zeilen lichtempfindlicher Elemente; 
44 davon sind in jeder Reihe angeordnet. 
Es handelt sich um eine „Eimerketten­
Schaltung“, im englischen Sprachge­
brauch „bücket brigade“ genannt, die die

Handgroß ist das Entwicklungsmuster einer 
durchgehend mit Halbleitern bestückten Schwarz­
weiß-Fernsehkamera der RCA Corp. Sie enthält 
anstelle einer Bildaufnahmeröhre eine Si-IS

Ladung eines jeden Elements sozusagen 
Hand über Hand weitergibt. Ähnliche 
Anordnungen wurden auch schon an­
derswo für gleiche Zwecke benutzt, 
jedoch erklärt die RC>\ Corp., daß die 
Lichtempfindlichkeit wesentlich höher 
liegt und daß störende Schalteffekte 
weitgehend ausgeschaltet sind. Auch ist 
die Fertigung wegen der hier ange­
wandten. voll beherrschten Silizium­
technik einfacher. Der nächste logische 
Schritt in der Entwicklung ist die be­
trächtliche Erhöhung der Auflösung, 
denn in der gegenwärtigen Form ist die 
Kamera selbstverständlich noch un­
brauchbar für die Anwendung im Fern­
sehen. Andererseits eröffnet sich ein 
Weg zur Schaffung einer aus einer ein­
zigen integrierten Großschaltung be­
stehenden Fernsehkamera, die eines 
Tages zur legendären Armbandkamera 
schrumpfen wird. Die Arbeiten in Prin­
ceton stehen unter Leitung von Dr. Paul 
K. Weimer; zur Finanzierung tragen die 
Air Force Avionics Laboratories in Ohio 
bei.

Video-Kassettenspieler 
für Studiobetrieb

Nach der RCA Corp. hat auch Ampex 
ein Abspielgerät für 2-Zoll-Videoband 
entwickelt, mit dessen Hilfe kurze Spiel­
szenen von 6 s bis 6 min Dauer in das 
laufende Fernsehprogramm cingeblen- 
det werden können. Die kurzen Stücke 
Magnetband sind m Kassetten unterge­
bracht, und die Auswahl der jeweils 
gewünschten Kassette erfolgt einfadi 
durch Knopfdruck. Nach dem Abspielen 
wird das Magnetband automatisch in die 
Kassette zurückgespult. Die Anlage vom 
Typ ACR-25 ist farbtüchtig und nimmt 
bis zu 24 Kassetten auf.

Zwei solche Anlagen werden seit 
kurzem zum ersten Mal in Europa ver­
wendet. Die englische Werbefernseh-

Programmgesellschaft Southern Tele­
vision kaufte sie für zusammen (umge­
rechnet) 1,65 Mio. DM. Dank der Neu­
erwerbung können die bei Southern TV 
vorhandenen Studio-Videorecorder von 
der Aufgabe, jeweils kleine „takes“ in 
die Programme einzuspielen, entlastet 
werden. Dieses Problem ist für eine Pro­
grammgesellschaft, die täglich zahlreiche 
Werbespots einblenden muß, sehr wich­
tig — offenbar derart, daß man sich zur 
Anschaffung von so teuren Geräten ent­
schloß.

Taschenrechner —
so groß wie eine Handfläche

Anfang 1972 stellte Canon einen elek­
tronischen Rechner vor, der, etwa hand­
tellergroß und daher „Palmtronic“ ge­
nannt, alle Grundrechenarten ausführen 
kann (Bild). Die Energieversorgung 
kann durch Mignonzellen oder NiCd- 
Akkumulatoren erfolgen; ein Netzteil 
dafür gehört zum Lieferumfang. Kom­
plett wiegt das kleine Gerät nur 425 g.

Der neue Canon-Rechner. Die Uhr links soll dem 
Größenvergleich dienen

Leuchtdioden mit geringem Stromver­
brauch zeigen die eingespeisten Zahlen 
sowie das Endergebnis an. Wenn das 
Resultat der Rechnung negativ ist, er­
scheint automatisch ein Minuszeichen. 
Nadi 30 s verlöscht die Anzeige selb­
ständig, um den Batterieverbrauch nied­
rig zu halten. Sie kann jedoch sofort 
wieder durch Drücken einer Funktions­
taste zurückgerufen werden.

Berichtigung
Elektroakustik 

Kondensatormikrofone 
mit Elektretmembran
FUNKSCHAU 1972, Heft 8, Seite 267

In der Gleichung (4) auf Seite 268 ist ein 
Druckfehler enthalten, richtig muß sie lauten:

= Ae, «3
0 »3d + »1 ¿30 (4)
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Hannover-Messe

Berichte
von der

Messebericht: Elektroakustik

Quadrofonie zurückhaltend beurteilt
Grundsätzlich Neues brachte Hannover nicht, aber eine Vielzahl neuer Modelle. 
Kassettenrecorder in Mono und Stereo, teils mit acht Spuren, und umschaltbar für 
Eisenoxid- und Chromdioxid-Bänder waren trotz fehlender Norm zu sehen und zu 
hören. Überall bereitet man sich vorsichtig auf Quadrophonie vor, aber auch hier ist 
die Entwicklung noch im Fluß. Ausgesprochen schlecht war wieder bei einigen Impor­
teuren und ausländischen Herstellern die Information (vgl. Leitartikel).

Elektret-Mikrofone im Kommen?
Über die Technik der Elektret-Konden­

satormikrofone haben wir schon mehrfach 
berichtet. Weil die Kapsel keine zusätzliche 
Vorspannung mehr benötigt und zur Vor­
verstärkung sowie Leitungsanpassung ein 
FET-Verstärker genügt, kann man jetzt dem 
Privatmann ein Kondensatormikrofon etwa 
in der Preislage eines guten dynamischen 
Typs anbieten. Der Praktiker erhält damit 
einen Wandler mit ausgezeichnetem Ein­
schwingverhalten und hoher Klangdurch­
sichtigkeit. Er sollte jedoch bedenken, daß 
die sehr hochohmige Kapsel keinen extremen 
klimatischen Verhältnissen (z. B. hohe Luft­
feuchtigkeit, rascher Temperaturwechsel) 
ausgesetzt werden darf und daß für solche 
Extremfälle nach wie vor dynamische 
Wandler wegen ihrer Robustheit vorzu­
ziehen sind. Das ist auch die einhellige 
Meinung der Mikrofonhersteller.

Die AKG stellte das Elektret-Mikrofon 
CME 5 vor (Bild 1), dessen Kapsel nebst 
integriertem FET-Verstärker auswechselbar 
ist (Kugel- oder Nierenkennlinie). Durch 
gute elastische Lagerung wird eine extrem 
niedrige Handempfindlichkeit erreicht, ein 
Pop- und Windschutz Ist eingebaut. Zur 
Speisung kann wahlweise eine eingebaute 
Mallory-Batterie (Betriebsdauer 550 Stun­
den) oder eine externe 12-V-Phantomspei- 
sung herangezogen werden. Kurzdaten: Im­
pedanz = 200 ö, Leerlaufübertragungsfaktor 
bei 1 kHz = 0,5 mV/jib, Frequenzbereich = 
40...15 000 Hz, Klirrfaktor 0,5 % bei 1 kHz, 
Stromaufnahme < 150 pA.

Eine weitere Neuheit von AKG ist die 
Ultraschallkapsel CK 40, die als kapazitiver

Bild 1. AKG-Kondensator-Etektret-System 

Wandler betrieben wird und wahlweise als 
Geber (Lautsprecher) oder Empfänger (Mi­
krofon) verwendet werden kann. Ihr Fre­
quenzbereich erstreckt sich von 20 kHz bis 
60 kHz. Die mittlere Empfangsempfindlich­
keit liegt mit 200 V Pularisationsspannung 
bei 2,5 mV/gb, und als Lautsprecher erzeugt 
sie in 1 m Abstand einen Schalldruck von 
7 pb bei 100 V Tonfrequenz und 200 V Po­
larisationsspannung. Die Maße: 15 mm 0 X 
8 mm.

Das in der ganzen Welt bekannte und von 
1947 bis 1960 von Georg Neumonn gebaute 
Studio-Kondensatormikrofon U 47 hat jetzt 
in der Type U 47 fet einen Nachfolger 
gefunden. Mehrere Umschalter erlauben 
ideales Anpassen an die gerade herrschen­
den Studiobedingungen. Mit einer 10-dB- 
Vordämpfung wird höchste Übersteuerungs­

< Bild z. 
Quadrofonie-Adap­
ter für Neumann­
Stereo-Mikrofone

festigkeit bewirkt, eine 6-dB-Ausgangs- 
dämpfung erlaubt den risikolosen Anschluß 
an Verstärkereingänge, die eigentlich für 
dynamische Mikrofone vorgesehen sind, 
und mit einem dritten Schalter ist ein Tie­
fenabfall bei Nahbesprechung zu erzielen, 
der 12 dB bei 50 Hz ausmaiht — Eine wei­
tere Neuheit ist der Quadrophonieadapter 
für Neumann-Stereo-Mikrofone (Bild 2). Zwei 
um 270° gegeneinander verdrehbare Doppel­
membran-Kondensatormikrofone sind dicht 
übereinander angeordnet. Jede Kapsel be­
steht aus einer Festelektrode und zwei 
beiderseits davon liegenden Membranen. Im 
Gegensatz zur bisher üblichen Betriebsweise 
(Stereo) wird jedoch jeder der vier Mem­
branen ein eigener Verstärker zugeordnet, 
so daß sich ein Richtdiagramm mit vier 
Nierenkennlinien ergibt. Diese Anordnung 
liefert die vierkanalige Hauptinformation 
für eine quadrofone Aufnahme ohne Lauf­
zeitunterschiede. Dieses Verfahren erlaubt 
das Zumischen von Stützmikrofonen ohne 
den ursprünglichen Raumklang zu verän­
dern.

Über Neuheiten von Sennheiser electronic 
berichteten wir bereits in Heft 8. Nachzu­
tragen ist, daß nach Erteilen einer dritten 
Sendefrequenz das drahtlose Mikrofon „Mi­
kroport“ jetzt auf die Kanäle 36,7 MHz, 
37,1 MHz oder 37,9 MHz umschaltbar ist. 
Das werden z. B. Sendeanstalten begrüßen, 
die etwa bei einem bunten Abend drei 
drahtlose Mikrofone gleichzeitig betreiben 
wollen. Eine äußerlich unscheinbare, aber 
für die Praxis recht wesentliche Verbesse­
rung bilden zwei Batterie-Ladekontakte an

Bilds. ► 
Ladeautomat für 
Sennheiser-Mikro- 
ports
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Bild 5. Aufhängung von
Motor und Laufwerk
beim Beogramm 3000

Bild 7. Hi-Fi-Automatikspieler Dual t229

Bild 8. Der Elac-Wedisler SO H II

Bild 9. Hi-Fi-Wechsler 3012 von PE

der Mikroportunterseite. Diese erlauben die 
Batterieladung ohne Ausbau, und zwar in 
dem neu entwickelten Ladeautomat SZL 100b 
(Bild 3). — Eine weitere Neuheit ist eine 
10-W-Endstufe für den Reportagesender 
SER 1, die dessen Reichweite und Betriebs­
sicherheit wesentlich erhöht. — Gleichfalls 
für den Studiobetrieb bestimmt sind der 
Phantomspeisungs-Adapter MZA 56 P, mit 
dessen Hilfe tonadergespeiste Mikrofone 
auch phantomgespeist werden können, sowie 
der Batterie-Adapter MZA 15 mit eingebau­
ter Leuchtdiode zur Spannungskontrolle.

Weitere Qualitätssteigerung 
bei Hi-Fi-Phonogeräten

Der neue vollautomatische Hi-Fi-Platten- 
spieler von Bang & Olufsen ist bei geschlos­
senem Staubschutzdeckel nur 11,5 cm hoch 
(Bild 4). Der Rumpelabstand ist besser als 
60 dB, da Plattenteller und Tonarm auf 
einem Druckgußchassis sitzen und nach 
Bild 5 mechanisch vom Motor getrennt sind. 
Der Antrieb erfolgt über einen Gummi­
riemen. Ein Entzerrervorverstärker kann bei 
Bedarf in Gestalt einer Steckkarte in das 
Gerät eingeschoben werden. — Als neues 
Tollabnehmersystem der Weltspitzenklasse 
ist der Typ SP 15 des gleichen Herstellers 
anzusehen. Seine Nadeleinheit ist nicht aus­
wechselbar, sondern mit dem Spulenkörper 
fest verbunden. Jedem System liegt ein indi­
viduelles Meßprotokoll bei. Als Auflage­
druck wird 1 p empfohlen. Das System 
kostet knapp 400 DM, aber der Besitzer 
erhält eine Umtauschgarantie mit 5O’/o Ra­
batt — gewissermaßen auf Lebenszeit Beim 
Einsenden des schadhaften Exemplares wird 
zum halben Preis ein fabrikneues geliefert.

Sieben neue Plattenwechsler und -Spieler 
mit eingebauten Verstärkern bringt Bruns 
auf den Markt. Hild 6 zeigt als Beispiel den 
Stereowechsler LN 144 de Luxe mit 2 X 10 W 
Sinusleistung, Entzerrervorverstärker für das 
eingebaute Shure-Systum sowie getrennte 
Schiebepotentiometer für Höhen und Tiefen, 
Lautstärke und Balance.

Als Weiterentwicklung des Hi-Fi-Automa- 
tikspielers 1219 stellt Dual das Modell 1229 
vor (Bild 7). Es wirkt noch professioneller 
durtli Feinkalibi ierung von Auflagekraft 
und Antiskating in '/M-p-Stufen. Ein be­
leuchtetes Stroboskop, ein überlanger Prä­
zisionstonarm, der in Vierpunktlagerung 
kardanisch aufgehängt ist, sowie ein soge­
nannter mode-selector, der für das Einhal­
ten des vertikalen Spurwinkels bei Einzel­
spiel und Wediselbetrieb sorgt, geben einen 
Begriff von der raffinierten Ausstattung des 
Gerätes. — Ebenfalls neu ist das Automatik­
spieler-Chassis 1216 mit Shure-System. 
stufenloser Antiskatingeinstellung und Ton­
armlift. Es arbeitet betriebssicher ab 0,5 p 
Auflagekraft. Kurzdaten: Gleichlauffehler 
unter ± 0,12 •/• nach DIN 45 507, Rumpel­
geräuschspannungs-Abstand besser als 
57 dB, Rumpelfremdspannungs-Abstand bes­
ser als 38 dB. Für beide Chassis gibt es ge­
schmackvolle Konsolen, und man findet sie 
in versdiiedenen Dual-Heimanlagen wieder.

Auch die Elac erweiterte ihr Angebot an 
Hi-Fi-Abspielgeräten der Spitzenklasse. Der 
dreitourige Wechsler Miracord 50 HII 
(Bild 8) zeichnet sich durch einen vorzüg­
lichen Gleichlauf aus. Die Tonhöhenschwan­

kungen bleiben im gesamten Frequenzbe­
reich unter 01 •/» Mit einer Feineinstellung 
läßt sidi die Umdrehungszahl um ± 3 °/o 
ändern, was etwa einem Halbton entspricht. 
Das ist für Musikfreunde wertvoll, die 
Sdiallplattenaufnahmen begleiten wollen 
und nun die Orchesterstimmung auf die des 
eigenen Instrumentes bringen müssen. Wei­
tere technische Merkmale: Stroboskopkranz 
am Tellerrand, ausbalancierter Präzisions­
tonarm mit auswechselbarem Schlitten (in­
ternationale Abmessungen), stufenlos ein­
stellbare Auflagekrafl zwischen 0...6 p, 
Trackingkontrolle, Antiskating, Wechsel­
automatik Drucktastensteuerung, gebrem­
ster Tonarmlift — Auf vier Drehzahlen läßt 
sich der Wechsler Miracord 750 II einstellen. 
Sein 30-cm-Teller wiegt 2,3 kg Weitere 
Kurzdaten: Trackingkontrolle, Antiskating, 
Drucktastensteuerung, gebremster Tonarm­
lift, Freilaufachse.

So brandneu, daß noch keine ausführ­
licheren Unterlagen existieren, ist das direkt 
angetriebene Laufwerk SL-1100 von Natio­
nal, ein Nachfolgemodell des Typs SP-10, 
über das wir ausführlich in FUNKSCHAU 
1971, Heft 14, Seite 439, berichteten. Audi 
beim neuen SL-1100 bewegt sich der Motor 
mit der Tellerdrehzahl, so daß nur ein ein­
ziges Lager erforderlich ist. Das Rumpeln 
ist praktisch nicht mehr meßbar, das Werk 
läßt sich auf 33'/, U/min und auf 45 U'min 
einstellen lur Wow und Flutter (langsame 
und schnelle Tonhöhenschwankungen) 
wurde ein Wert von 0,03 0/u angegeben.

Ungewöhnlich eindrucksvoll war eine 
Vorführung des CD-4-Quadrofonieverfah- 
rens von JVC Nioico. Ganz sicher lag das 
nicht nur an der vorzüglichen Klangqualität 
aller vier Kanäle, sondern in hohem Maß 
an ihrer ausgezeichneten Kunaltrenniing, 
die besser als 20 dB ist. Wir hörten z. B. 
eine Schallplatte mit vier Sprechern in vier 
verschiedenen Sprachen. Vorn links war 
Deutsch, rechts Englisdi, links hinten Japa­
nisch und rechts hinten Französisch zu 
hören Je nachdem, wohin man sich konzen­
trierte, wac der Textt einwandfrei zu ver­
stehen, und zwar ohne feststellbares Über­
sprechen. Ebenso überzeugend war die Vor­
führung von vier Versuchsplatten gleichen 
Inhaltes, von denen eine lOOmal, die andere 
250maI, die dritte 500mal und die vierte 
lOOOmal mit 5 p Aullagedruck abgespielt 
worden war. Die Qualitätsverschlechterung 
war zwar erkennbar, aber kaum der Rede 
wert — Ganz am Rande servierte man eine 
zusätzliche Überraschung, für die uns aber 
die Englisch sprechenden japanischen Her­
ren keine technisch einleuchtende Erklärung 
geben konnten: Eine Schallplatte war ab­
sichtlich stark verkratzt und verschmutzt 
worden. Man spielte sie in Stereo ab, ohne 
daß man etwas von den Kratzern hörte. 
Möglicherweise bewirkt der Demodulator, 
der zwischen Plattenspieler und Verstärker 
eingefügt ist, eine Kompensation. Die FUNK­
SCHAU verfügt über ein Versuchsmuster 
und wird zu gegebener Zeit über weitere 
Details berichten.

Perpetuum-Ebner stellt mit den Chassis 
PE 3010, PE 3012, PE 3015 und PE 3060 ein 
neues Programm von Abspielgeräten vor. 
Allen Typen gemeinsam ist die sehr ein­
fache automatische Plattengrößenabtastung
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Bild 10. Mini-Kassettengerät von Hitachi

Unter der Typenbezeichnung CTD-275 
stellte Croron einen CC-Stereo-Recorder 
aus. dessen Entzerrung und Vonnagnetisie- 
rung je nach Bandsorte dreifach (I) nm- 
schaltbar sind. Ein Dolby-Stretcher und ein 
Mischpult sind eingebaut.

Auch Faro Espanolu zeigte einen um­
schaltbaren Recorder Leider fehlten tech­
nische Unterlagen, sie wurden uns in Aus- 
sidit gestellt, trafen jedoch bis Redaktions­
schluß nicht ein.

Hitachi bringt drei neue B-Spur-Geräte 
heraus, über die zur Messe noch keine Un­
terlagen verfügbar waren. Die Modelle CS 
1400 IC und CS 4000 IC sind für ' Quadro­
fonie, der Typ CS 1750 IC ist für Stereofo-

Kaum neue Verstärker
Für Verstärker mit eingebautem Rund­

funkteil, also für Empfänger, hat sich be­
kanntlich das schöne „deutsche* Wort 
Receiver eingebürgert. Wir verwenden es 
ungern, aber da es international angewandt 
wird, können wir nicht aus der Reihe tan­
zen. Neue Verstärker entdeckten wir kaum, 
dafür aber einige Receiver mit teilweise be­
achtlichen Daten. Wir berichten getrennt 
darüber auf Seite 373.

„Diamatic“. Ein mitlaufencler Fühlstift dicht 
neben der Telleradise drückt sanft von 
unten gegen die aufgelegte Platte. Weil eine 
30-cm-Scheibe auf einem etwas erhöhten 
ringförmigen Rand aufliegt, bei 25 cm 0 
die Platte tiefer und bei 17 cm noch tiefer 
in das Tellerprofil einsinkt, „weiß“ die 
Mechanik, wie weit der Tonarm einschwen­
ken muß, bevor er sich auf die Einlaufrille 
absinken läßt. Als Beispiel für die Auf­
machung mag Bild 9 dienen, das das Tisch­
modell 3012 zeigt.

Mit dem Modell RP-202 H bietet Sharp 
einen neuen Hi-Fi-Präzisionsplattenspieler 
an. Vibrationsarmcr Synchronmotor, Ma­
gnetsystem mit Diamantnadel, Endabsdial- 
tung und Rückkehr des Tonarmes nach 
Spielschluß auf die Stütze sind weitere 
kennzeichnende Merkmale.

Bild 11. Hi-Fi-Kasset- 
ten-Tape-Deck von Na­
tional

Mugneltontedinik:
Invasion der H-Spur-Kassette

Auf dem Magnettongebiet tut sich einiges. 
Als die Telefunken-Decca Schallplatten 
GmbH (Teldec) im April bespielte 8-Spur- 
Kassetten ankündigte, konnte man es sich 
an den Fingern abzählen, daß zuerst die 
rührigen Japaner die zugehörigen Recorder 
in Hannover forcieren würden, lind so war 
cs auch. Genauso eifrig stieß man in die 
Marktlücke der auf Eisenoxid- und Chrom- 
dioxid-Band umschaltbaren Recorder, ob­
wohl cs noch gar keine Norm für die Ent­
zerrung gibt.

Bild 12. Summit-Omnium-Rundumstrahler der
H. G. Hennel GmbH

nie bestimmt. - Sehr handlich ist der Mini­
Recorder TRQ 30, dessen Abmessungen nur 
18,2 cm X 10,4 cm X 4,8 cm betragen 
(Bild 10). Er besitzt ein eingebautes Mikrofon 
und ist für Einhandbedienung eingerichtet. 
Die Stromversorgung kann wahlweise aus 
der eingebauten Batterie, dem Lichtnetz 
oder der Autobatterie erfolgen. Der Her­
steller weist darauf hin, daß sich dieser 
Recorder sehr gut als Diktiergerät eignet. 
Kurzdaten: Ausgangsleistung = 500 mW, 
Frequenzbereich = 100...8000 Hz, Bestückung 
= 2 IS, 1 Transistor, 4 Dioden. Gewicht = 
0,7 kg.

Als Spitzenmodell des Unternehmens 
stellte National das Stereo-Hi-Fi-Kassetten- 
Tape-Dedc (Recordet ohne Endstufen) 
RS-275US vor (Bild 11). Seine heißgepreßten 
Ferrit-Totiköpfe sind nach Herstelleranga­
ben hauptverantwurtlich für den enormen 
Frequenzbereich, der von 20 Hz bis 16 000 Hz 
bei 4,8 cm/s reichen soll. Aus der Prospekt­
kurve liest man bei der uberen Grenzfre­
quenz einen Abfall von - 10 dB ab, im 
Baß bereich ist die Kurve bis zu 50 Hz. ohne 
Abfall abgebildet, aber nicht weiter nach 
unten gezeichnet. Weitere Besonderheiten: 
Direktantrieb (ohne Getriebe) durch zwei 
bürstenlose Gleichstrommotoren; Bandrück­
laufspeicher im Zählwerk, der nach Ein­
tasten einer bestimmten Stelle beim späte­
ren SihncJldurchlauf das Band dort präzis 
stoppt; Bandsorten-Wahlschaller zum An­
passen der elektrischen Eigenschaften an 
verschiedene Bandsorten; NFD-(noise free 
device-JSdialter, der bei fehlendem Signal 
das Bandrauschen über einen Regelkreis 
unterdrückt; zwei sehr große VU-Meter.

Der neue CC-Recorder KT-215 von Toshiba 
und das Modell KT-270 machten am Stand 
einen guten Eindruck. Leider fehlten dar­
über alle technischen Daten. Schade, daß wir 
unsere Leser nicht darüber näher informie­
ren können.

Daß ausgerechnet eine bedeutende Laut­
sprecherfabrik, nämlich Isophon unter dem 
Namen „zwei auf vier Analysei“ einen Ver­
stärker entwickelte, übei raschle ein wenig. 
Das Gerät enthält zwei 35-W-Endstufen 
(Sinusleistung) und könnte als normaler 
Stereo Verstärker nach DIN 45 500 betrieben 
werden. Zusätzlich ist aber eine Differenz­
stufe eingebaut, die aus einer vorhandenen 
Stereoanlage die Rechts- und Links-Signale 
entnimmt und die Differenzsignale R—L und 
L—R bildet. Der Verstärkerteil des Analy 
sers speist die beiden Rückwärtslautspre­
cher. Selbstverständlich ist mit einer so 
zusammengestellten Anlage ohne weiteres 
auch die Wiedergabe von vier diskreten 
Kanälen möglich (echte Quadrofonie).

Bild 13. Hi-Fi-Systeme der ITT Bauelement
Gruppe Europa
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□ie Lautsprecherhersteller sind offenbar 
überhaupt recht einfallsreich. Heco entwik- 
kelte einen Quadronic-Set, der aus zwei 
Lautsprechern für hinten und einem Regler­
kästchen besteht. In bekannter Weise (vgl. 
FUNKSCHAU 1972, Heft 3, Seite 79) dienen 
die Frontlautsprecher selbst als eine Art 
Matrix. Sie liefern den hinten angebrachten 
Systemen die Differenzsignale. Auf ein­
fachste Weise entsteht so eine sehr ordent­
liche Matrixquadrofonie.

Kopfhörer und Lautspredier: 
Prograniniabrundung

Zum Anschluß an Fernsehgeräte ist der 
Spezialkopfhörer K18 TV der AKG be­
stimmt. Sein Anschlußwert ist so ausge­
legt, daß er sowohl an nieder- wie auch an 
mittelohmigen Ausgängen betrieben werden 
kann. Am Kabelende befindet sich ein Laut­
stärkeeinsteller, mit dessen Hilfe sich die 
gewünschte Lautstärke bestimmen läßt. Das 
niedrige Gewicht von nur 63 g erlaubt lan­
ges, beschwerdefreies Tragen. Für Empfän­
ger, die keinen Kopfhörerausgang nach VDE 
besitzen, wird der Kabel-Trenntransforma­
tor U 501 angeboten.

In einer (1) der zahlreichen Listen der 
französischen Lautspredierfabrik Audax 
sind nicht weniger als 45 verschiedene Sy­
steme angeführt. Hinzu kommen betriebs­
fähige Gehäuselautsprecher aller Art für 
Ela-Zwedce und Hi-Fi-Wiedergabe. Kurzum: 
Am Messestand wird man von der Fülle des 
Gebotenen — durchweg sehr gut verarbeitet 
— fast erdrückt.

Ungewohnt in der Form, aber bestechend 
klangschön ist der Hi-Fi-Rundumstrahler 
Summit-Omnium der Hans G. Hennel 
GmbH (Bild 12). Er kann aufgestellt oder an 
der Decke aufgehängt werden, und er strahlt 
den gesamten Frequenzbereich über ein 
Tieftonsystem, eine Mittelton- und drei 
Hochtonkalottcn kugelförmig ab. Außen ist 
das Gehäuse mit einem Velour-Dralon über­
zogen, wodurch die Wandung stark ge­
dämpft, also an unerwünschtem Mitschwin­
gen gehindert wird. Lieferbar sind vier 
verschiedene Farbtöne sowie drei Belastbar­
keitsgruppen für 30, 50 und 80 W. — Neu ist 
der mit maximal 15 W belastbare Hi-Fi- 
Lautsprecher Summit-Summita, der sich 
besonders zur Stereowiedergabe im Auto 
eignet. Eine drehbar angeordnete schräge 
Schallaustrittsöffnung, genannt Vario-Schall- 
düsa, erlaubt es in einfachster Weise, die 
Hauptstrahlrichtung von Fall zu Fall einzu­
stellen.

Sieben neue Hi-Fi-Chassis zum Einbau in 
Lautsprecherboxen enwidcelte die ITT Bau­

elemente Gruppe Europa. In den elektri­
schen und akustischen Eigenschaften wurden 
die Systeme (Bild 13) so aufeinander abge­
stimmt. daß sich für jeden Anwendungsfall 
Boxen für 20 bis 50 W bei einem Nettovolu­
men von 5 bis 50 Liter bestücken lassen. 
Besonderes: Neuartiges Sickenmaterial, 
thermisch hoch belastbare Schwingspulen.

Immer wieder berichteten wir von der 
Hannover-Messe über Hi-Fi-Lautsprecher 
von Klein + Hummel. Dieses Mal soll von 
neu entwickelten Ela-Gruppenstrahlem des 
rührigen Unternehmens die Rede sein. Bei 
den Typen TS 10, TS 20 und TS 30 (die Zahl 
bedeutet die Nennleistung) sind die 100-V- 
Obertrager bereits fest eingebaut. Mit Hilfe 
von Druckklemmen (kein Werkzeug erfor­
derlich) kann der Installateur die Gruppe 
auf volle, halbe oder viertel Leistungsauf­
nahme einstellen. Eine Spezial-Aufhänge- 
vorrichtung macht es möglich, die Strahler 
beliebig zu schwenken oder zu neigen, so 
daß sich in Verbindung mit dem hohen Bün­
delungsgrad auch schwierige Obertragungs­
aufgaben erfüllen lassen. Weitere Kurz­
daten:

TS 10 TS20 TS 30
Obertragungsbereich 95...15 000 Hz 95...15 000 Hz 95...15 000 Hz
Schalldruck bei Nennleistung 103 Phon 108 Phon 113 Phon
Bestückung (Systeme) 2 4 6
Maße (cm X cm X cm) 60 X 14,3 X 14,3 80 X 14,3 X 14,3 120 X 14,3 X 14,3

Nach dem Bausteinprinzip entwickelte 
MB Elektronik ein äußerst praktisches 
„Ding“, das man ohne Löten wahlweise als 
hochwertigen Kopfhörer oder als Sprech­
garnitur betreiben kann. Das Ganze ist vor­
wiegend für Sprachlehranlagen bestimmt, 
in denen unvermeidbare Schäden ohne Ser­
vicetechniker beseitigt werden sollen. Das

Musikbox für Compact-Cassetten
Die Schallplatten-Musikbox bekommt 

einen Partner, keinen Konkurrenten, näm­
lich die Kassetten-Musikbox. Dieses Gerät 
erschließt der „Automaten-Musik“ ein neues 
Anwendungsfeld, nämlich überall dort, wo 
es auf Musikdarbietungen von längerer 
Dauer ankommt. Das sind beispielsweise 
Non-Stop-Tanzprogramme, Diskothekmusik, 
Unterhaltungsmusik und Backgroundmusik, 
etwa in Supermärkten. Die Mechanik (Bild)

Kopfpolster des bruchsicheren Bügels ist
auswechselbar, es gibt keine freiliegenden
Kabel, das Hörergehäuse kann man vom
Bügel abziehen, und Mikrofon sowie An­
schlußkabel sind steckbar.

Bei National fiel uns ein ungewöhnlich 
kleiner Hi-Fi-Lautsprecher auf, dessen ge­
schlossene Box mit 18 cm X 10,5 cm X 13 cm 
Außenmaßen auf ein Nettovolumen von 
1 Liter schließen läßt (Bild 14). Der relativ 
ungewöhnlich gute Klang dieses „Knirpses“, 
der mit 10 W belastbar ist, aber nach Aus­
kunft des Standpersonals klaglos das Dop­
pelte verträgt, macht es glaubhaft, daß auch 
noch 70 Hz ungeschwächt abgestrahit wer­
den. Vermutlich benutzt der Hersteller eine 
extrem weiche Sicke, die die Eigenresonanz 
sehr weit nach unten schiebt.

Etwas Besonderes bei den Neuheiten von 
Sennheiser-electronic ist der Kopfhörer 
HD 414-S mit eingebautem Kompressor 
(Bild 15). Diese Sonderausführung unter­
scheidet sich von der serienmäßigen Aus­
führung durch eine vierzigmal höhere Schall­
leistung. Dabei wird dafür gesorgt, daß 

beide Kanäle durch getrennte Potentiometer 
auf die individuellen Verhältnisse einzu­
stellen sind. Als Besonderheit verdient die 
Dynamikkompression Erwähnung, die die 
Lautstärkeunterschiede auf etwa 15 dB ein­
engt. Selbst hochgradig Hörbehinderte kön­
nen mit diesem Hörer Musik und Sprache 
wirklich genießen. Ing. Fritz Kühne 

ist wesentlich einfacher als die einer Schall­
platten-Musikbox, das Gerät ist nicht stoß­
empfindlich, die Sinus-Ausgangsleistung be­
trägt 2 X 35 W (Stereo), und ein Mikrofon­
anschluß erlaubt interessante Anwendungs­
möglichkeiten.

Einsetzbar sind Kassetten mit Spieldauer 
zwischen 3 und 60 min je Bandseite. Nach 
der Spieldauer richtet sich auch der Münz­
einwurf, der auf 50 Pf, 1 DM, 1.50 DM und 
2 DM programmiert werden kann. Ein Drei­
fach-Münzprüfer verhindert den Betrieb der 
Box mit Falschgeld. Kü

A Bild 14. Kleinstbox von National

, Bild 15. ►
Kompressor-Kopfhörer von Sennheiser

Blick in das Laufwerk und in das Wechsler-Ka­
russell der Musikbox C 110 von Wurlitzer
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Nur wenige neue Fernsehempfänger
Nach dem Auszug der bundesdeutschen Unterhaltungselektronik aus der Hannover­
Messe war, wie schon im Vorjahr, auch diesmal die Halle 9 A der Tummelplatz zunächst 
der Phonoindustrie und dann der ausländischen Hersteller von Fernseh- und Rund­
funkgeräten.

Hannover ist nun einmal nidit mehr der 
Platz der Unterhaltungselektronik, wenig­
stens soweit es die deutschen Produzenten 
von Rundfunk- und Fernsehgeräten angeht. 
Es dominierten die Japaner, ferner einige 
Importhäuser und sporadische Angebote 
aus dem Ostblock Der amtliche Katalog 
verzeichnete zwar 14 Firmen, die Fernseh­
geräte anbieten wollten, aber einige von 
ihnen verzichteten olfenbar darauf

Besonders Beachtenswertes bot Loewe 
Opta außerhalb der Messe auf der Presse- 
vcranstaltung im Hotel Intercontinental. 
Das Unternehmen erläuterte sein Quick­
Service-System, das im wesentlichen aus 
einer verbesserten Verteilung von Meßpunk­
ten besteht. Das Chassis ist funktionsmäßig 
in „Blöcke'* unterteilt — was aber nicht 
heißt, daß nun etwa eine Anzahl von hand­
großen Einzelplatinen entstehen, die wo­
möglich als Moduln steckbar sind. Zu jedem 
Gerät gehört neben der üblichen Service­
anleitung ein Funktionsbluckschaltbild 
(Bild 1). Die Unterteilung wurde derart ge­
wählt daß für jeden Block eine eindeutige, 
nur für diese Schaltung gültige Fehlerdia­
gnose möglich ist. Das sei an einem Beispiel 
dargestellt. In dem Gerät Portable P 30 line 
2001 ist die Linearität in der oberen Bild­
hälfte gestört, gleichzeitig ist die Vertikal­
austastlücke als schwarzer Balken sichtbar 
Der Fehler kann eigentlich nur im Vertikal­
kippteil, d. h. in Block 8, liegen. Zunächst 
werden die Spannungen an den Meßpunk­
ten 19 und 20 untersucht, die 8,7 V bzw. 
7,6 V betragen sollen. Weidien sie nach 
unten oder oben ab. so ist klar, daß der 
Transistor T 854 defekt ist — was zu tun 
ist und wo der Fehler genau liegt, sagt 
dann die Serviceanleitung. Man meint in 
Kronach, daß nunmehr nicht nur das Her­
ausfinden von Bauelementen auf der Pla­

tine wesentlich erleichtert wird, sondern 
auch die Fehlerdiagnose. Das ist für die 
Werkstatt wichtig, denn erfahrungsgemäß 
entfallen auf die Fehlersuche in einem 
defekten Fernsehgerät der größte Teil der 
Reparaturzeit — oft bis zu 80 %. — Loewe 
Opta will dieses System, das werbemäßig 
auch als „die problemlose Sdinellreparatur" 
bezeichnet wird, nach und nach in alle 
Schwarzweiß- und Farbfernsehgeräte ein­
fließen lassen.

Eine Verfeinerung der Schaltungstedinik 
für Farbfernsehgeräte mit Thyristor-Hori­
zontalablenkung stellte die H’T Bauele- 
mentegruppo Europa ici Hannover vor. 
Bild 2 zeigt zunächst die Anwendung der 
integrierten Schaltung TBA 940 zum An­
steuern, d. h. als Horizontaloszillator mit 
nachgeschaltetem Treiber BC 327. Hier sind 
die Größen der vier am Eingang des Ampli­
tudensiebes (Anschluß 5) liegenden Bauele­
mente R 1, R 2. G 1 und C 2 nur Richtwerte; 
sie müssen vom Gerätehersteller an die von 
ihm ausgewählt« Vorstufe angepaßt werden. 
Das FBAS-Signal am Eingang links muß mit 
positiv gerichteten Synchronimpulsen und 
einer Amplitude vonl...6V zugeführt werden. 
Die an den Anschluß 10 gelegten Hori­
zontalrückschlagimpulse sollen eine mög­
lichst gute Verkopplung mit der Primärwick 
lung des Horizontaltraiisformators aufwei­
sen, da nur an dieser Wicklung eine saubere 
und unverzerrte Horizontalrückschlagspan­
nung zur Verfügung steht. Die Schaltung ist 
so ausgelegt, daß die Rückschlagimpulse 
unmittelbar von der Anode des Ablenkthy­
ristors zugeführt werden, wo sie 600 V 
betragen. Am Widerstand R 3 stellt sich 
dann eine Spannung von etwa 50 V ein. 
Verfügt aber der Horizontaltransformator 
über eine Rückschlagimpuls-Wicklung mit 
der Spannung von 50 V, so kann diese direkt

an R 5 gelegt werden, R 4 und R 3 entfallen
dann.

Eine wesentliche Einsparung ergab sich 
durch die Umkonstruktion der Induktivi­
täten in der Horizontalablenkung. Die Ein­
gangsdrossel IKE-8, kombiniert mit der 
Kommutierungsspulc, wurde volumenmäßig 
um den Faktor 2 verkleinert, und der Regel­
transduktor 1TR-6 wird jetzt auf einen 
E-25-Kem gewickelt, bisher auf E42. Insge­
samt ergibt sich dadurch volumen und auch 
kostenmäßig eine Reduzierung von 3 auf 
1,25. Weitere Verbesserungen betreffen die 
Bildbreitenkonstanz bei Netzspannungsän­
derung. Letztere darf zwischen 180 V und 
270 V schwanken, ohne daß sich eine im 
normalen Betrachtungsabstand sichtbare 
Änderung einstellt. Die Hochspannungs­
quelle hat jetzt einen Innen widerstand von 
Ri = 600 kQ; daher bleiben die Spitzen­
lichter auch bei großer Bildhelligkeit kon­
stant.

Es sei hinzugefügt, daß die Oszillator-IS 
TBA 940 (Bild 2) auch eine ganz einfache 
Umschaltung der Synchronisierschaltung 
beim Betrieb des damit ausgestatteten Fern­
sehgerätes mit einem Videorecorder ermög­
licht. Bekanntlich muß beim Recorderbetrieb 
die Regelzeitkonstante kürzer sein als bei 
Fernsehempfang eines Senders. Mun führt 
nämlich dann dem Anschluß 8, d. h am 
oberen Ende des Kondensators C 3, über 
einen — nicht eingezeichneten — Widerstand 
von 5,6 kQ, eine positive Spannung zu, so 
daß ein Strom von etwa 3 mA fließt. Dadurch 
wird die interne Schaltstufe zwangsläufig 
umgeschaltet und der Kondensator C 3 da­
mit für die Regelzeitkonstante unwirksam. 
Die neue, kürzere Regelkonstante hängt 
dann allein von einem gesondert anzubrin­
genden RC-Glied ab.

Aus dem Applikationslaboratorium von 
SGSIAtes, Mailand, stammt das Entwick­
lungsmuster eines 110 -Farbfernsehgerätes 
mit durchgehender Halbleiterbestückung. 
Die Zwischenfrequenz wird mit der inte­
grierten Schaltung TUA 500 um 87 dB ver­
stärkt; die IS enthält separate Detektoren 
für das Ton- und Bild-Signal. Weitere IS 
stecken in den AGC-Stufen und im Nf- 
Ausgangsteil — hier liefert die TBA 800 
(Dual-in-Line-Gehäuse mit 12 Anschlüssen) 
5 W Ausgangsleistung bei 24 V und 16 Q 
Ansgangswiderstand. Der Wirkungsgrad 
dieser IS liegt bei etwa 70%; sie wird für 
3 DM bei größeren Abnahmen geliefert. In 
diesem Entwicklungsmuster ist die Horizon­
talablenkung mit dem dreifach diffundierten 
Leistungstransistor BU 115 bestückt. Farb­
bildröhre: A 67-150 X.

= Oszillogramme

O “ Meßpunkte

Bild 1. Die Chassis 
der Loewe-Opta- 
Fernsehgeräte wer­
den zukünftig in 
..Blöcke“ unterteilt, 
um „Quick-Service“ 
zu erreichen. Hier 
Block 6 bis B des 
SW-Portable P 30 
line 2001
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Das japanische Angebot

Mit Ausnahme von Sony waren alle be­
kannten japanischen Hersteller in Hannover
vertreten.

Hitachi stellte drei durchgehend mit Halb­
leitern bestückte Portable vor (23 cm, 31 cm 
und 35 cm), deren Abstimmteile in der 
üblichen japanischen Art ausgeführt waren, 
d. h der VHF-Knopf hat 13 Stellungen (Ka­
nal 1-12 und als 13. Raste „U“ *= UHF- 
Umschaltung) während die UHF-Sektion 
durchstimmbar ist. Das teuerste Modell 1-90 
(698 OM) mit 23-cm-Bildschirm enthält eine 
Ladeeinrichtung für die zwölf wiederauflad­
baren Batteriezellen, hier „Hitachi Alkaline 
Rechargeable“ genannt. Diese Zellen sind 
im Preis enthalten. Netzanschluß und An­
schluß an 12-V-Starterbatterie sind selbst­
verständlich Die Bestückung besteht aus 
34 Transistoren und 32 Dioden. Nf-Aus- 
gangsleistung 0,5 W, Gewicht: 8 kg (Bild 3). 
— P 32 nennt sich ein 31-cm-Portable mit 
Tageslichtfiller, erhältlich in drei unter­
schiedlichen Farben, ausgelegt für Netz- und 
12-V Batteriebetrieb. Das Geräl wurde mit 
dem Prädikat „Die gute Industrieform 1972“ 
ausgezeichnet (498 DM). Schließlich sei das 
mit dem gleichen Prädikat bedachte 35-cm- 
Portable erwähnt, dessen abnehmbares 
Tageslichtfilter die gesamte Frontseite be­
deckt und das in den Farben rot und weiß 
lieferbar ist (vgl. Heft 9/1972, Seite 310).

Bei National (Matsushita) fiel zunächst 
das neue Modell TR-542 EU aus der „Pana- 
Panu-Sene im italienischen Design auf 
(Bild 4), erhältlich in den Gehäusefarben 
weiß, rot und currygelb Das Besondere ist 
die Sensor-Taste für das Ein- und ztus- 
schalten — verblüffend wirksam, weil das 
Gerät mit der „Speed-o-Vision"-Einrichtung 
für „Bild und Ton sofort“ ausgestattet ist.

Bild 3. Neues Portable, Typ 1-90, von Hitachi. 
Wiederaufladbare Alkalizellen sind eingesetzt

Einfaches Antippen genügt, um den Emp­
fänger mit der 31-cm-Bildröhre sofort ein- 
und auszuschalten. Die Schaltung enthält 
drei Zf-Stufen, 33 Transistoren und eine in­
tegrierte Schaltung. Ausgangsleistung 1.4 W, 
besonders großer Ovallautsprecher, Gewicht 
8,8 kg. Ein Novum für die Unterhaltungs­
elektronik ist die Kombination TR-003 EU, 
aus der Serie „Executive Line“. Im flachen 
Gehäuse steckt zunächst ein Kassetten-Re- 
corder für die Wiedergabe bespielter Kas­
setten, Mikrofonaufnahme und für die 
automatisch richtig ausgesteuerte Aufnahme 
des Fernsehtons. Daneben isl ein Fernseh- 
empfangstei! eingebaut, dessen 8-cm-Bild- 
schirm auf Knopfdruck erscheint bzw. leicht 
wieder hineingedrückt werden kann. Der 
Tuner ist etwas eigentümlich, nusgelegt, 
indem der VHF-Bereich aufgeteilt ist (K 2—4 
und K 5—12); hinzu kommt der UHF-Bereich, 
so daß ein Wahlschalter mit drei Stellun­
gen nötig ist. Die Stromversorgung des 
eleganten Gerätes erfolgt über das Netz 

oder über einen eingesetzten wiederauflad­
baren Trocken-Akkumulator. Mit letzterem 
kann man drei Stunden fernsehen; man 
braucht dann aber zehn Stunden Wieder­
aufladezeit. Das elegant geformte Gerät 
(Bild 5) ist freilich mit 1178 DM nicht gerade 
billig zu nennen. Im Preis enthalten sind 
Trocken-Akkumulator, Ohrhörer, Mikrofon 
und eine Demonstrations-Kassette.

Nioico hat seinen inzwischen vielverkauf­
ten Kugel-Fernsehempfänger Modell 3240 
um ein Fußgestell mit Digitaluhr erweitert. 
Das Gerät fand viele Freunde, u. a. deshalb, 
weil es auf seinem Fußgestell in jeder Lage 
fest stehen bleibt; man kann es wie einen 
Fußball drehen, so daß auch „Fernsehen im 
Liegen“ möglich ist — das Bild steht immer

Bild 4. TR-542 U, ein Pollable von Matsushita 
aus der Pana-Pana-Serie mil Sensortaste fur 
Ein/Aus
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Bild 2. Horizontaloszillator mit einer integrierten Schaltung, Treiberstufe und Horizontalablenkung mit Thyristorbestückung (Applikationsbeispiel von
ITT Bauelementegruppe Europa, Zentr. Applikationslaboratorium Esslingen)
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Bild 5. Cassettenrecorder/Fernsehgeräte-Kombi- 
nation von Matsushita, Modell TR 003 EU

richtig. Übrigens läßt sidi das Gerät auch 
an einer Kette tragen oder aufhängen. 
Nivico gibt übrigens nicht den Bildschirm­
durchmesser an, sondern nennt die Bild­
fläche: 38 Quadratzoll oder 230 cm2.

Auch Sharp wartete mit tragbaren Ge­
räten auf. Das Modell 5 P—12 G (Bild 6) mit 
13-cm-Bildschirm besticht durch den uni­
versellen Betrieb: am 220-V-Wechselstrom- 
netz, aus der 12-V-Autobatterie, ferner mit 
zehn wiederaufladbaren AM-IR-Alkali-Ma- 
gnesiumzellen oder mit zehn Monozellen 
vom Typ UM-1. Der Sockel enthält das Netz­
teil und ermöglicht das Drehen des Gerätes 
um 120n. Der runde 6,5-cm-Lautsprecher 
strahlt nach der Seite ab; die Ton-Endleistung 
beträgt 0,45 W. Das Gehäuse ist in „Man­
darin“ oder „Altweiß“ lieferbar. Das zweite 
neue Modell von Sharp, Typ 10 P—16 G mit 
24-cm-Bildsdiinn. kann entweder aus dem 
Lichtnetz oder aus einem 12-V-Akkumulator 
betrieben werden; letzterer ist zusammen 
mit dem Ladegerät eingebaut. - Ein ähn­
liches Modell ist 12 P—17 G, jedoch mit 
31-cm-Bildröhre, ebenfalls mit eingesetztem 
12-V-Akkumulator und Ladegerät.

Toshiba offerierte als Neuheit das Por­
table 14 TE, das Ende des Jahres lieferbar 
sein wird und ungefähr 500 DM kosten soll 
(Bild 7). Eingebaut sind vier integrierte 
Schaltungen, u. a. eine für den Nf-Verstär­
ker. Die Bildröhre ist vom Typ 340 AB 4 A; 

auch hier wird die Bildfläche — mit etwa 
100 Quadratzoll = 645 cm! — genannt. Im 
Gegensatz zu vielen anderen Portables japa­
nischer Herkunft wird dieses Modell ledig­
lich am 220-V-Netz betrieben. Im Liefer­
programm von Toshiba stehen ferner noch 
die 10- und 12-Zoll-Portables 10 TE und 
12 TE, dabei ähneln sich die Gehäuse von 
12 TE und 14 TE.

Importhäuser
Bruns, Hamburg, zeigte, wie schon in den 

Vorjahren, 61-cm-Schwarzweißgeräte aus 
der DDR. Die Chassis sind noch weitgehend 
mit Röhren bestückt; es handelt sich noch 
nicht um jene neuen Modelle aus Staßfurt, 
die in Mustern auf der Leipziger Frühjahrs­
messe gezeigt worden waren. Das Farbfern­
sehgerät FS Color 6610 (vgl. Heft 8/1972, 
Seite *743) importiert Bruns von der fran­
zösischen Firma Emo, deren Präsident der 
Erfinder des Secam-Systems, Henry de 
France, ist. Allerdings dürfte sich die Lie­
ferung der Pal-Version noch etwas hinaus­
zögern. EMO hatte auf der Funkausstellung 
1971 in Berlin einen vielbeachteten kombi­
nierten Pal-Secam-Empfänger mit automa­
tischer Umschaltung sowohl der Zeilenzahl 
als auch des Farbteils gezeigt, von dem es 
damals hieß, er würde bald in das Bundes­
gebiet geliefert werden, was aber offensicht­
lich nicht realisiert wurde.

Bei Wilhelm Roth, München, war das 61-cm- 
Schwarzweißgerät T 4000 mit sieben Druck­
tasten und durchgehender Halbleiterbe­
stückung zu sehen. Das kombinierte Fern­
seh-Rundfunkgerät „Giano“ in Würfelform 
(vgl. Heft 19/71, Seite 624) heißt jetzt 
„Apollo“ und hat sechs Stationsdrucktasten 
gegenüber bisher vier, es wurde außerdem 
mit einer japanischen 110°-Bildröhre ver­
sehen, so daß es noch kompakter ausfällt.

Rundfunk-Neuheiten:

Magere Ausbeute

Bild 7. Portable 14 TE von Toshiba mit Transi- 
stor/Dioden/IS-Bestüdcung (Aufnahme: Sdiwahn)

Nachzutcagen ist das Angebot der Euro­
matic GmbH & Co. KG, Braunschweig (In­
haber sind die Söhne von G. Kubetscheck, 
dem Gründer und früheren Eigentümer von 
Kuba-Imperial), an Schwarzweiß-Fernsehge­
räten aus Jugoslawien mit 61-cm-Bildröhren 
und einer noch weitgehend auf Röhren ab­
gestützten Bestückung. Am Stand war auch 
ein Farbempfänger in Betrieb zu sehen, 
gebaut nach Imperial-Lizenzen in Jugo­
slawien. Offenbar gibt es noch Schwierig­
keiten mit der Pal-Lizenz, so daß Peter 
Kubetscheck uns keine verbindlichen tech­
nischen Angaben und solche wegen der Lie­
ferung machen konnte. Karl Tetzner

T

Bild 6. Portable 5 P-12 G von Sharp. Das Gerät 
kann auf dem Fuß mit eingebautem Netzteil um 
± 60° geschwenkt werden

Die diesjährige Hannover-Messe zeigte noch deutlicher als im Vorjahr, daß man hier 
auf dem Sektor Rundfunkempfänger keinen Marktüberblick bekommen kann, weil die 
meisten deutschen Hersteller fehlen. Zudem sind seit der Internationalen Funkaus­
stellung Berlin erst knapp acht Monate vergangen, so daß echte Neuheiten kaum zu 
erwarten waren.

Als echte Neuheiten im technischen Sinne 
fanden wir nur zwei Steuergeräte: Regie 510 
von Braun und Stereo-Set 1000 von Elac. 
Auf das wechselnde „Styling“, das für den 
Veikauf sicher sehr wichtige Außere, wollen 
wir hier im technischen Bericht nicht beson­
ders eingehen. Schließlich sei noch deutlicher 
als früher festgestellt, daß einige auslän­
dische Aussteller sogenannte „brandneue“ 
Geräte in für interessierte Besucher und

Bild 1. Hi-Fi-Receiver 
Regie 510 von Braun in 
mattschwarzem Gehäuse

Fachjournalisten unmöglicher Art vorstellen: 
Über das Gerät sind keinerlei technische 
Angaben und meist auch nicht der Preis zu 
erfahren, die Liefermöglichkeit ebenfalls 
nicht! Der Gipfel scheinen uns Kunstdruck­
blätter mit einem farbigen Bild und der 
Typenbezeichnung, deren Rückseite statt 
der erwarteten Daten weißes Papier zeigt 
(für Notizen über interessante Geräte der 
Konkurrenz vielleicht?).
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Bild 2. Dis pultförmige 
Steuergerät zum Stereo­
Set 1000 von Elac (Auf­
nahme: E. Schwahn)

Bei dem folgenden Bericht ergeben sich 
mitunter Überschneidungen bei Kombina­
tionen mit Kassetten- und Phonogeräten; 
wir verweisen daher auch auf Seite 371 
dieses Heftes.

Steuergeräte (receiver)
Der Hi-Fi-Receiver Regie 510 von Braun 

ist im Äußeren mattschwarz gehalten, und 
die glaslosen Skalen können nicht spiegeln. 
Wichtiger noch ist das Innenleben, Emp­
fangs- und Verstärkerteil wurden neu ent­
wickelt. über die Details wollen wir später 
berichten, hier in Stichworten: Zwei Zeiger­
instrumente für die Abstimmung, Stumm­
abstimmung, Taste „Nur-Stereo“ für die 
Sendersuche, verfeinerte Nf-Einstellung, be­
sondere Pegeleinstellung je Kanal zur An­
passung un den Raum, elektronische Spe­
zialschaltung für linearen Frequenzgang. 
Bestückung 3 FET, B integrierte Schaltun­
gen, 30 Dioden, 66 Transistoren; Ausgangs­
leistung 2 X 50 W Sinus (Bild 1).

In ungewohnter Form präsentiert sich das 
Steuergerät Stereo-Set 1000 von Elac (Bild 2). 
Die pultförmigt: Anordnung der Bedienungs­
elemente ist besonders vorteilhaft, wenn 
das Gerät niedrig int Regal aufgestellt ist. 
Der Set besteht aus dem Receiver 1000 T 
Quadrosound, zwei Boxen LK 1000 und zwei 
kugelförmigen Zusatzlautsprechern Quadro­
sound I. Der Aufbau des Chassis mit Steck­
karten ist noch weiter unterteilt als beim 
3400 (vgl. Heft 19/71, Seite 626). Bestückung: 
2 IS, 24 Transistoren, 14 Dioden. Sinuslei­
stung 2 X 20 W; Abmessungen 42 cm X 
12 cm X 29 cm.

Elac zeigte ferner das Spitzengerät The 
Fisher SOI, für das 250 W Musikleistung ge­
nannt werden; in Sinusleistung ausgedrückt 
ergeben sich 4 X 44 W. Das Gerät ist also 
für 4-Kanal-Wiedergabe ausgelegl Der Her­
steller betont, daß es für alle z. Z. bekann­
ten Quadrofonie-Verfahren vorbereitet ist. 
Anschluß für SQ-Decoder ist vorgesehen, 
ebenso auch für einen später steckbaren 
Decoder für Hf-Quadrofonie. Der Receiver 

hat eine Ultraschallfernbedienung für den 
automatischen Sendersuchlauf, die wahl­
weise durch eine drahtgebundene ersetzt 
werden kann, z B. für Zweitlautsprecher 
in einem anderen Raum.

Oldtimer Radio-Telefon nennt Hob-Elec­
tronic, Horst Brandstätter, einen Transistor­
empfänger in einem nachempfundenen Tele- 
fongehäusc aus dem Jahre 1900. Es ist ein 
MW-Empfänger mit 6 Transistoren und ein­
gebauter Batterie. Den Käufer dürfte es

Bild 3. Batterie-Radio im Oldtimer-Telefonge­
häuse von Hob-Electronic (Aufn. E. Schwahn)

nicht stören, daß man zu der Zeit kaum eine 
Spiralschnur am Handapparat hatte (Bild 3).

Perpetuum-Ebner stellte den Stereo-Re­
ceiver HSR60 vor, ein flaches Gerät mit 
5 Bereichen und 6 UKW-Stationstasten. Die 
Sinusdauertonleistung beträgt 2 X 18 W; Be­
stückung; 35 Transistoren und 20 Dioden.

Erstmals auf der Hannover-Messe erschien 
die Scandinaoian Dyna Company A'S, 
Struer Dänemark. Skandinavien beeinflußt 
seit längerem unsere Wohnraumgestaltung. 
So ist es nicht verwunderlich, wenn mit dem 
Modell Scan-Dyna 2000 versucht wird, ein 
technisches Gerät durch Farben zu beleben.

Das Steuergerät ist in Weiß mit Seitenteilen
und Tastatur in Blau oder Orange erhältlich.
Einige Daten: LMU-Bereiche und 5 Stations­
tasten mit Instrumentenanzeige, keramische
Zf-Filter. Ausgangsleistung 2 X 25 W Sinus.

Hei Syma Electronic hörten wir Neues 
über den FM-Digital-Frequenzsynthesizer 433 
von Scott (vgl. Heft 17'71, Seite 522). Der 
Tuner wird im Herbst lieferbar sein, und 
zwar umgestellt auf den europäischen Ka­
nalabstand von 100 kHz. Die Karten für die 
Abstimmung sollen ungelocht geliefert wer­
den, so daß der Benutzer die bei ihm zu 
empfangenen Sender selbst in die Karte 
locht. Beim Einstecken der Karte stimmt sich 
der Empfänger digital auf den richtigen 
Kanal ab. Außerdem soll eine Fernbedie­
nung tür den Kanalwechsel dazukommen. — 
Neu im Scott-Programm ist der Receiver 477 
mit 2X70W Sinus an 8 ß, der den be­
kannten Tuner 312 D enthält.

Aus dem Programm von Tandberg zeigte 
Syma Elektronik den Stereo-Receiver 
TR-1000 als Spitzenmodell. Das Gerät be­
sitzt einen MOSFET-bestückten Tuuer, An­
tenneneingänge für 75 ß und 700 ß, 6 Sta­
tionstasten, 2 Abstimminstrumente, An­
schluß für 3 Tonbandgeräte, Ausgangspegel­
anzeige. Die Sinusleistung betcägt 2 X 50 W. 
Eine AM/FM-Ausführung heißt TR-1010 
(Bild 4).

Transonic stellte Geräte von Matsushita 
vor, die unter dem Markennamen National 
bekannt sind. Drei Receiver sind zu erwäh­
nen, die sich im wesentlichen durch die Aus­
gangsleistung und den Bedienungskomfort 
unterscheiden. Sie besitzen Lautsprecher­
wahlschalter für zwei getrennte Gruppen 
und DIN-Buchsen für Antenne und Nf-Ein- 
gänge. Das Modell SA-6500 leistet 2 X 50 W 
Sinus, SA-6200 2 X 41 W und SA-5800 2 X 
27 W (Bild 5).

Auto- und Reiseempfänger, Uhren-Radios

Neu bei Cromn Radio Corp, ist das Mo­
dell CSC-1700 F, ein FM-Stereoempfänger 
mit einem Stereo-Cassettenspieler kombi­
niert Er ist mit 6 Transistoren, 9 integrier­
ten Schaltungen und 1 FET bestückt. Die 
Compact-Cassetten springen nach Bandende 
heraus, und die Wiedergabe wird auf Radio 
selbsttätig umgeschaltet.

Ein Autoradio/Kassettengerät für 8-Spur- 
Stereowiedergabe (Cartridge) stellte Hitachi 
aus. Der Empfänger besitzt nur einen UKW- 
Teil, der ebenfals für Stereo ausgelegt ist. 
Die Ausgangsleistung wird mit 7 W. Kanal 
angegeben.

Erstmals auf der Hannover-Messe taucht 
der Markenname Silver auf, den die Geräte 
der japanischen Firma Shin-Shirasuna Elec­
tric Corp, tragen. Das Reiseempfängerpro­
gramm reicht vom MW/UKW-Gerät bis zum

A Bild 4. Receiver TR-1000, daa Spitzcnmoden von Tandberg (Aufnahme 
E. Schwahn)

Bilds. ►
Steuergerät National SA-5800 von Matsushita (Aufnahme E. Schwahn)

376 FUNKSCHAU 1972, Heft 11 1146



■4 Bild 6. Reiseempfän­
ger FV-16 von Sharp
mit drei getrennten
Skale nantrieben

Bild 8. ►
Beocenter 3500 von 
Bang & Olufsen

ii., j d . i ; i . ; . . . . . . l ■ ■ ■

Weltempfänger Voyager-V mit 5 Bereichen, 
davon 2 gespreizte KW-Bereiche. Der Gene­
ralvertrieb liegt bei den Firmen Fuhr- 
meister & Co. und Keller & Co., Hamburg.

Sharp Electronics (Europe) GmbH zeigte 
u. a. zwei neue Reiseempfänger. Das Mo­
dell FV-15 ist im Äußeren auf den euro­
päischen Geschmack abgestimmt. Es besitzt 
5 Bereiche, darunter das gespreizte 49-m- 
Band, Autoantennenbuchse, eingebauten 
Netzteil und 2.5 W Ausgangsleistung. - Der 
6-Bereich-Empfänger FV-16 enthält zusätz­
lich das gespreizte 41-m-Band und Klang- 
Sdiieberegler. Als Besonderheit seien drei 
getrennte Abstimmknöpfe erwähnt; zwei 
Uhrenskalen für UKW und 41/49 m, eine 
Linearskala für LMK (Bild 6).

Ein Uhrenradio mit 24-h-Anzeige und ent­
sprechendem Zeitschalter stellte Hitachi vor 
Wecken geschieht durch Summton oder ein­
gestelltem Sender. Eingebaut ist ein MW/ 
UKW-Empfängei mit 600 mW Ausgangs­
leistung (Bild 7).

Cassetten- und Phono-Kombinationen
Silver „3 in 1“ nennt die Shin-Shirasuna 

Electric Corp. die Kombination eines Stereo­
Steuergerätes mit einem Plattenwechsler 
und einem Stereo-Cassetten-Recorder. Ein­
schließlich des Staubschutzdeckels mißt die 
kompakte Einheit nur 57 cm X 43 cm X 
23 cm. Stereosendungen oder -platten lassen 
sich direkt auf Band überspielen. Zwei 
Mikrofone für Eigenaufnahmen sind inbe­
griffen.

Croron zeigte zwei neue Radio-Cassetten­
recorder. CRC-455 enthält einen 3-Bereich-

Bild 7. Uhrenradio von Hitachi mit 24-h-Digital- 
anzeige

Empfänger, wahlweise UMK oder UML, ein­
gebautes Kondensatormikrofon, Aussteue­
rungsautomatik, eingebautes Netzteil. Die 
/Yusgangsleistung beträgt 1,5 W. — Das Mo­
dell CRC-440 besitzt einen 4-Bereich-Emp- 
fänger mit einer walzenförmigen Skala und 
2,5 W Ausgangsleistung.

Bei Dual ist die Kompaktanlage KA 30 
(Phonokombination) neu im Programm. Sie 
enthält den mit dem Shure-System M 75 
ausgestatteten Hi-Fi-Automatikspieler Dual 
1214, einen 4-Bereich-Empfänger mit 2 X 
10 W Sinusdauertonleistung.

Die beiden Phonokombinationen Hifi-Stu- 
dio 15 und 20 von Perpetuum Ebner unter­
scheiden sich im wesentlichen durch die

Neues Hi-Fi-low-noise-Tonband
Die Bandhersteller lassen sich immer 

wieder Neues einfallen. Bei 3 M erschien 
jetzt das neue Scotdi-Hi-Fi-low-noise- 
Tonband, das sich durch mehrere be­
merkenswerte Eigenschaften auszeich­
net. Durch Verwenden eines neuen 
Binders und durch eine noch glättere 
Oberfläche gelang es, Kopfverschmut­
zungen infolge erhöhter Abriebfestig­
keit weitgehend herabzusetzen. Außer­
dem ergibt sich eine längere Lebensdauer 
von Köpfen und Band. Die Aussleuer- 
barkeit wurde um 2 dB erhöht (Bild 1), 
weshalb bei den höchsten Tönen kein 
Klirren mehr zu befürchten ist. Das 
Grundrauschen ist extrem niedrig, und 
der Frequenzbereich konnte nach oben 
und unten erweitert werden. Nach Fir­
menangaben werden die UKW-Qualität 
und DIN 45 500 übertroffen.

Sehr ansprechend sind die Verpackung 
in Archivkassetten und die gegen Ver-

Bild 1. Vormagnetisierung in Abhängigkeit von der 
Aussteuerung

Plattenspieler und die Ausgangsleistung. 
Studio 15 enthält den PE 3012, einen 5-Be- 
reich-Empfänger mit 2 X 10 W Ausgangs­
leistung. Studio 20 ist mit dem PE 3060 und 
einer 2 X 20-W-Endstufe ausgestattet. Fer­
ner sind Schiebepotentiometer vorgesehen.

Das Beocenter 3500 von Bang & Olufsen 
weist die gleidie flache Form wie der Beo­
mastei 3000-2 auf, dessen Rundfunkteil hier 
auch eingebaut ist (Bild 8). Er enthält kera­
mische Filter und ist mit 63 Transistoren 
und 2 IS bestückt Die Ausgangsleistung 
beträgt 2X40W Sinus, was diese Firma 
wie bei allen ihren Daten garantiert. Das 
Hi-Fi-Laufwerk ist mit dem neuen System 
SP 10 A bestückt (vgl Seite 370). J Conrad

staubung schützende neuartige Spulen­
form (Bild 2), jedem Band liegen prak­
tische Archivierungshilfen bei, nämlich 
eine Karteikarte zum Notieren des In­
haltes sowie durchnumerierte Karton­
etiketten, init denen man Spule (1) und 
Kassetle (2) kennzeichnet. Bei 3 sind 
Nuten angebracht, in die die jeweils 
nächste Kassette einschnappt. Wer be­
sonders festen Halt in seinem Archiv 
anstrebt, kann ganze Kassettenreihen 
mit einer Schnur zu einem Block zu­
sammenfügen. Die Schnur ist von vorn 
unsichtbar, weil sie sich in die Verbin­
dungsnuten legt. Kü

Bild 2. Zwei aneinandergeklinkte Ardrivkas- 
setten von 3 M
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Messebericht: Meßtechnik

Meßgeräte kompakter und genauer
Wie in jedem Jahr überwog audi heuer in der Meßgeräte-Etage der Halle 12 das 
Angebot an p'ofessionellen Anlagen. Die Neuheiten für die Rundfunk- und Fernseh­
werkstätten waren zwar nicht sensationell, aber doch vielfach beachtenswert, wie 
dieser Bericht ausweisen wird.

Zeigerinstrumente
Das elektronische MultimeterU-TV11B von 

HR-EIektronik enthält ein Gleichspannungs­
Millivoltmeter, ein Gleichstrom-Nanoam­
peremeter, ein Breitband Wechselspannungs­
Millivoltmeter sowie ein Ohmmeter. Die 
Meßbereiche betragen bei Gleichspannung 
1 mV bis 1000 V bei einem Eingangswider­
stand von I Mß in den Bereichen 1 mV bis 
300 mV und 100 Mß in den Bereichen > 1 V. 
Gleichströme lassen sich messen von I nA 
bis 1 A, wobei der maximale Spannungs 
abfall im Bereich 1 nA bis 100 mA 30 mV 
beträgt und im Il«>reich von 300 mA bis 1 A 
150 mA beträgt Der Wechselspannungsbe­
reich (1 mV bis 300 Vj hot einen linearen 
Frequenzgahg von 10 Hz bis l MHr Wider­
stände lassen sich bei einer Meßspannung 
von 1 V von 10 fl bis 10 Mfl messen.

Für die Messung von Strömen, Spannungen 
und Widerständen entwickelte Metreroett die 
preiswerten und vielseitigen Meßgeräte 
Melratest 2 und Metratest 3. Das erstge­
nannte Modell eignet sich für Wechselstrom­
messungen bis 5 A, die Spannungsbereiche 
reichen bis 500 V. - Der Typ Metratest 3 
verfügt über Wechselstrombereiche bis 1,5 A, 
Spannungsmessungen sind bis 500 V mög­
lich. Ferner ist ein dB-Bereich vorhanden. 
Beide Modelle werden in einem schlagfesten 
Kunststoffgehäuse geliefi-il

ITT Metrix zeigte das Mini-Mullimeter 
MX 001 (Bild 1), das Gleichspannungen von 
0,1 bis töüö V, Gleichströme von 5U gA bis 
5 A, Wechselspannungen von 5 V bis 1000 V, 
Wechselströme von 160 gA bis 1,0 5 und 
Widerstände von 2 Q bis 5 MQ mißt. Ein 
zusätzlich lieferbarer Adapter ermöglicht 
sogar Widerstandsmessungen bis 50 Mfl. 
In den Gleichspannungsbereichcn beträgt 
der Innenwidetstand 20 kfl/V, bei Wechsel­
spannungen 6,32 kfl/V.

Testavo 10 nennt Neuherger ein robustes, 
universell anwendbares Meßgerät das 
Gleichspannungsmessungen von 60 mV bis 
600 V, Wechselspannungsmessungen von 3 V 
bis 600 V. Gleichstrommessungen von 0,6 A 
bis 6 A sowie Wechselstrommessungen von 
0,6 A bis 60 A ermöglicht. Der Widerstands- 
meßbereidi in Skalenmitte dient zur Mes­
sung von Erdungswiderständen.

Nordmende propagiert das Vielfachinstru­
ment VOA 3350 besonders für den Service­
techniker im Außendienst (Bild 2) Durdi 
den hohen Innenwiderstand im Gleichspan- 
nungsbereith (100 kfl/V) eignet sich dieses 
Gerät besonders für den Rundfunk- und 
Fernsehservice. Der Schaltungsaufbau ge­
stattet auch Gleidispannungsmessungen an 
Stufen mit Impulsüberlagerungen und an 
Regelspannungskreisen.

In der Reihe der Multizct für Gleich- und 
Wechselstrom hat Siemens zwei weitere 
Ausführungen herausgebracht. in die elek­
tronische Verstärker eingebaut sind. Bei die­
sen Multiz<'t V genannten Instrumenten ist 
die Stromaufnahme in den Spannungsnieß­
beieichen sowie der Spannungsabfall in den 
Strommeßbereichen besonders gering. Das 

Multizet V verfügt über insgesamt 55 Meß­
bereiche (Bild 3) — Im AVfl-Multizet V 
(Klasse 1,5) ist ein Verstärker und ein 
Gleichrichter eingebaut. Die gewünschte 
Stromart läßt sich über einen Schiebeschal­
ter vorwählen Außerdem kann damit bei 
Gleichstrommessungen der Polaritätswech­
sel eingestellt werden. Mit dem Gerät las­
sen sich u. a. arithmetische • Mittelwerte 
messen. — Bei dem AVefffl -Multizet V 
(Klasse 2,5) ist neben dem Verstärker noch 
ein empfindlicher Thermoumformet einge­
baut, der gegen Überlastungen geschützt ist. 
Ein Indikator zeigt die Art und Polarität der 
Meßgröße an. Mit dem Gerät sind Effektiv­
wertmessungen im Bereich von 10 Hz bis 
10 000 Hz möglich.

Uig¡Halmeißgerate
Hartmann 6 Braun zeigte das Digital­

multimeter T 2400, das die Messung von 
Gleichspannung, Gleichstrom Wediselspan­
nung, Wechselstrom, Widerstand und Fre­
quenz in 26 Meßbereichen ermöglicht. Die 
Auflösung in den kleinsten Bereichen be­
trägt jeweils 100 gV, 100 nA, 100 mfl und 
1 Hz. Besonderheiten sind die automatische 
Bereichswahl sowie die automatische Null­
punktkorrektur vor jeder Messung. Für 
verschiedene Meßgrößen sind jewejls ge­
trennte Eingänge vorhanden. Der Hersteller 
nennt einen garantierten Gesamtmeßfehler 
von 0,02'/« je nach Meßbereich für Tempe­
raturen von 18 C bis 28 CC Im Digitalteil 
werden MOS-LSI- und CMOS-Schaltungen 
verwendet, im Analogteil moderne Opera­
tionsverstärker, deren Eingangsstrom um 
Zehnerpotenzen niedriger ist als bisher 
üblich. Das Netzteil enthält integrierte Prä­
zisionsspannungsregler (Bild 4).

Das weit verbreitete Digital-Multimeter 
Digitester 500 der Firma Schneider Electro­
nique wird jetzt mit einem erweiterten An­
zeigeumfang von 1500 Skalenschritten als 
Digitester 501 geliefert. Die Anzeige erfolgt 
mit drei Ziffernanzeigeröhren und einem 
zusätzlichen Neonstab in der Überlaufstelle. 
Trotz dieser für den praktischen Betrieb 
merklichen Verbesserung macht Alfred Neye 
Enatechnik darauf aufmerksam daß das 
Gerät zum bisherigen Preis weiterhin gelie­
fert wird.

Bild 1. Mini-Multimeter MX 001 von ITT Metrix

Bild 2. Das Vielfachinstrument VOA 3350 von 
Nordmende wurde besonders für den Außen­
dienst entwickelt

Oszillografen
Für den neuen Zweikanaloszillografen 

10-105 (Bild 5) gibt Heathkit eine Y-Band- 
breite beider Kanäle von Gleichspannung 
bis 15 MHz an. Das Gerät verfügt über eine 
Eingangsimpedanz von 1 Mß/35 pF, die Ein­
gangsempfindlichkeit wird mit 50 mV/cm 
bei AC 'tnd DC angegeben. Die Triggermög- 
iidikeiten sind: intern — Kanal 1 - Kanal 2 - 
Kanal 1'2 — Netz (einstellbar) negativ/posi- 
tiv, AC — oder DC gekoppelt - extern. Als 
Fehlergrenze sind ± 3 % genannt. Der 
X-Verstärker enthält in der Zeitablenkung 
18 getriggerte und geeichte Ablenkgeschwin- 

•digkeiten von 0,2ps'cm bis 100 ms cm in 
1 — 2 — 5 Abstufungen mit zusätzlicher unge­
eichter Feinregelung bis 500 ms/cm. Det Os­
zillograf ist vorerst nur als Fertiggerät lie­
ferbar.

Der Oszillograf MSB 101 von ITT Metrix 
hat eine Bandbreite von 8 MHz und einen

Bild 3. Ober insgesamt 55 Meßbereiche verfügt 
da» neue Vielfachinstrument Multizet V von 
Siemens

Bild 4. II is Digitalmultimeter T 2400 von Hart­
mann ft Braun eignet sich für die Messung von 
Gleichspannung, Gleichstrom, Wechselspennung 
Wechselstrom, Widerstand und Frequenz in 26 
Meßbereichen
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..Wahrscheinlich 
haben sie Musik so noch nié 

verkauft.
À . , > i..-

Die Hannover Messe 1972 hat es mehr als deut Perfekten 72: technisch durchdacht bis zur letz
lieh gezeigt: der HiFi-Stereo-Markt ist der 
Markt der Zukunft. Für den, der die optimale 
Kombination von brillanter Technik und 
funktionellem Design zu bieten hat Wir 
haben uns danach gerichtet. Mit unseren

ten Konsequenz, getestet und geprüft. Mi 
Diamatic. In zeitgemäßem Design. Deshall 
werden die Geräte der neuen Generatioi 
erfolgreich sein. Erfolgreich für Ihren Um 
satz.

DIE PERFEKTION.
PERPETUUM EBNER KG 7742 St Georgen Postfach 36



Dieses Symbol bedeutet:
Qualität -
Zuverlässigkeit -
Güte

KYORITSU

KYORITSU-Instrumente sind international führend auf dem gesamten 
Meßgeräte-Sektor

Ein kleiner Auszug aus dem laufenden Produktionsprogramm:
Vielfach-Meßgeräte 
Zangenanleger 
Transistor -Voltmeter 
Volt-Ohm-Milli­
Amperemeter 
Röhren-Voltmeter 
Grid-Dip-Meter

Isolationstester 
Labor-Prüfgeräte 
Einbau-Meßgeräte 
(43 verschiedene Modelle 
für alle Strom- und 
Spannungsbereiche)

in
Drehspul-, 
Gleichrichter- und 
Weicheisen-Ausführung 
Blockshunts 
Stromwandler 
Kleinst-Einbau-Indikatoren

Mit dieser Ausgabe 
der Funkschau Nr. 11 
möchten wir Ihnen 
einen Auszug unserer 
KEW-VIELFACH­
MESSGERÄTE vorstellen.

Modell KEW-66Modell KEW-Pet 7

Modell KEW-33 Modell KEW-6605

Zu beziehen nur durch Ihren Fachhändler.
Trotz gestiegener Lohn- und Materialkosten sind weiterhin die Preise unseres 
Generalkataloges 1971 gültig.

HEINZ-GÜNTER LAU
Exklusiv-Importeur 
für die 
Bundesrepublik 
Deutschland

207 Ahrensburg bei Hamburg
Kornkamp 32 - Industriegebiet Ost 
Postfach 1428
Telefon (04102) *51253/4
Telex 2189846

Unseren General­
katalog 1971
über diese Instrumente und 
über das weitere 
umfangreiche Herstellungs­
programm von KYORITSU 
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Bild 5. Der neue Zweikanal-Oszillograf 10-105 von Heathkit hat 
eine Y-Bandbreite beider Kanäle von Gleichspannung bis 15 MHz

Fmpfindlichkeitsbereich von 100 mV/cm bis 
50 V/cm. Die Eingangsimpedanz des Verti­
kalverstärkers beträgt 1 MQ/15 pF. Die Ge­
nauigkeit wird mit 15*/» angegeben. Die 
Ablenkgeschwindigkeiten reichen von 
100 ns.'cm bis 10 ms/cm in sechs Bereichen.

Für den praktischen Unterricht und den 
mobilen Service sowie für vielseitige Auf­
gaben im Fernseh- und Rundfünkbereich 
propagiert Nordmende den Kleinoszillograf 
SO 3310. Zu den besonderen Merkmalen des 
neuen Gerätes gehören der getriggerte Kipp­
teil mit der Zeitbasis von 0,5 ps bis 5 ms 
und die spezielle Bild/Zeilenstellung, die 
zum Darstellen von Fernsehsignalen vor­
teilhaft ist. Die Triggerpolarität und das 
Triggerniveau sind einstellbar. Bei fehlen­
dem Triggersignal folgt automatisch der 
Freilauf Der gleichspannungsgekoppelte 
Y-Verstärker hat eine Bandbreite von 
0...6 MHz (— 3 dB) und eine maximale Ein­
gangsempfindlichkeit von 10 mV/Teil.

Philips erweiterte das umfangreiche Os- 
zillografen-Vertriebsprogramm um einen 
neuen 50-MHz-Speicheroszillografen mit der 
Typenbezeichnung PM 3251, der eine va­
riable Nachleuchtdauer hat (einstellbar von 
0,3 s bis 10 min). Die maximale Schreibge­
schwindigkeit im Speicherbetrieb liegt über 
1,2 cm/ps. — Für Oszillografen werden neue 
FET-Tastköpfe und Miniatur-Tastköpfe an­
geboten, die besonders das Abtasten an 
integrierten Schaltungen erleichtern.

Siemens zeigte den neuen Elektronen­
strahloszillografen Oszillar M 07223. Dieses 
tragbare Einkanalgerät mit einer Bandbreite 
von 10 MHz ist besonders geeignet für Mes-

Bild 6. Analoge integrierte Schaltungen lassen 
sich unter Verwendung eines vorteilhaften Ein- 
sdiubsystems mit dem IC-Tester TX 909 A von 
ITT Metrix messen

sungen an Thyristorsteueran­
lagen und Stromrichtern bis 
2 kV. Die Anstiegszeit des 
Vertikalverstärkers wird mit 
> 35 ns angegeben; der Ab­
lenkkoeffizient läßt sich in 
drei Stufen von 5 mV/cm bis 
20 V/cm einstellen. In das Ge­
rät ist eine Phasenwinkel­
Meßeinrichtung eingebaut, 
womit die Phasenverschie­
bung von zwei netzfrequenten 
Signalen gemessen werden 
kann. Bei den Netzfrequenzen 
50 Hz und t>0 Hz laßt sich die 
Phasendifferenz an- einem 
Dreigang-Präzisionspotentio­
meter einstellen und mit einer 
Toleranz von ± 1 •/» direkt in 
Winkelgraden ablesen.

Aus dem Neuheitenpro­
gramm von Tektronix sind 
der tragbare 350-MHz-Kom- 
paktoszillograf vom Typ 485 
und der 10-MHz-Serviceos- 
zillograf vom Typ 326 erwäh­
nenswert (Vertrieb: Rohde & 
Schwarz-VertriebsGmbH).

Für den 350-MHz-Kompakt- 
oszillografen wird eine Ab­
lenkempfindlichkeit von 5 mV/

Teil angegeben. Die Eingangsimpedanzen 
sind umschaltbar von 50 Q (350 MHz, 5 mV/ 
Teil) auf 1 MQ (250 MHz, 5 mV/Teil). Hier­
durch ist das Messen an hochohmigen und 
niederohmigen Systemen ohne die Verwen­
dung von speziellen Tastköpfen möglich. 
Durch einen besonderen Signal weg bei der 
Eingangsimpedanz von 50 Q wird der Re- 
flektionsfaktor VSWR > 1,2. — 10 MHz 
überstreicht der Zweikanal-Oszillograf vom 
Typ 326. Seine Empfindlichkeit beträgt in 
den beiden Vertikalkanälen 10 mV/Teil bei 
10 MHz Bandbreite, eine umschaltbare Ver­
stärkungserhöhung um den Faktor 10 redu­
ziert die Bandbreite auf 5 MHz bei 1 mV/Teil 
Die Zeitbasis überstreicht in 19 geeichten 
Stufen den Zeitbereich von 1 ps/Teil bis 
1 s/Teil. Eine zusätzliche Zehnfach-Dehnung 
ist möglich. Ein externer gleichspannungs­
gekoppelter X-Eingang hat eine Bandbreite 
von 200 kHz. Dieser Oszillograf besitzt auf­
ladbare NiCd-Zellen, die das Gerät im netz­
unabhängigen Betrieb bis zu vier Stunden 
versorgen.

Verschiedenes

Einen IC-Tester für analoge integrierte 
Schaltungen stellte ITT Metrix in Hannover 
vor. Das unter der Typenbezeichnung 
TX 909 A vertriebene Gerät ermöglicht Mes­
sungen an Verstärkern oder Operationsver­
stärkern sowie Komparatoren, an stabili­
sierten Netzteilen und an Feldeffekttransi­
storen. Mit dem Gerät lassen sich folgende 
Größen messen: Eingangsströme, Offset-

Bild 7. Servicewobbler SW 3330 von Nordmende

Spannung, Versorgungsströme und Leerlauf­
verstärkung (Operationsverstärker); Aus­
gangsspannungen bei Variationen der Ein­
gangsspannung und der Belastung sowie den 
Kurzschiußstrom im Ausgang (stabilisierte 
Netzteile); die Flanke, der Durchgangsstrom 
auf der Sekundärseite, die Spannung zwi­
schen Gate und Source und der Gate-Strom 
(Feldeffekttransistoren). Die Messungen der 
jeweiligen integrierten Schaltungen sind 
durch entsprechende Einschübe möglich Auf 
einem Drucktastenaggregat wählt man dann 
die gewünschte Meßgröße, die auf dem 
Meßinstrument abgelesen werden kann 
(Bild 6).

Nordmende erweiterte sein Prüfsender­
programm um den Rundfunk-Prüfsender 
RPS 3301 und den Scrvicewobbler SW 3330. 
Das erstgenannte Gerät eignet sich für alle 
Arbeiten an Geräten der AM- und FM-Kund- 
funktechnik; es ermöglicht eine exakte Kon­
trolle über Frequenzgenauigkeit, Bandbreite, 
AM-Unterdrückung, Durchstimmbereich und 
Neutralisation. Der Prüfsender arbeitet im 
Bereich von 130 kHz bis HO MHz. Wobbel- 
möglichkeiten bestehen um die Frequenzen 
470 kHz und 10,7 MHz. Das Gerät läßt sich 
sowohl amplituden- als auch frequenzmodu­
lieren. Ein besonderer Vorteil des auch für 
den Unterricht verwendbaren Prüfsenders 
ist der Batteriebetrieb. — Der Servicewobb­
ler SW 3330 wurde für vielseitige Anwen­
dungen im UKW- und Fernseh-Bereich ent­
wickelt (Farb-Zf, Bild-Zf, Bereich I, III, IV 
und V). Mit einem auf acht Stellungen um- 
sdialtbaren Bereichsschalter können die ge­
wünschten Ilf-Bereiche gleichzeitig für 
Wobbler und Markengeber vorgewählt wer­
den. Im einzelnen stehen folgende Frequen­
zen zur Verfügung: 3...6MHz, 30 ..50 MHz, 
Fernsehkanäle Z...4, UKW-Bereich und Fre­
quenzen von 108...150 MHz, Fernsehkanäle 
5...12 und UHF-Bereich von 460...860 MHz. 
Alle Wobbelbereiche arbeiten auf der Grund­
welle; der Ausgangspegel ist elektronisch 
stabilisiert und kann von 0...80 dB konti­
nuierlich abgeschwächt werden. Die Wobbel­
frequenz ist von 8 Hz...50 Hz einstellbar 
unii arbeitet mit einem Sägezahn, der 
außerdem mit 50Vss für Fremdablenkung 
zur Verfügung steht (Bild 7).

Rohde & Schmarz erweiterte sein Prüfge- 
räte-Programm um einen kleinen Dioden- 
und Transistortester, der unter der Typen­
bezeichnung Semitest V für die tägliche 
Praxis im Labor, Prüffeld, bei der Waren­
eingangskontrolle sowie in den Kunden­
dienst-Abteilungen entwickelt wurde. Das 
wahlweise über Netz oder Batterie zu be­
treibende Gerät mißt die wichtigsten stati­
schen Parameter von Transistoren und 
Dioden, speziell auch von Feldeffekttransi­
storen und Z-Dioden. Darüber hinaus sind 
die Funktionsprüfungen (10 Q bis 10 GQ) 
möglidi. Auch kann man das Semitest V zum 
Messen von Spannungen zwischen 10 mV 
und 30 V (Eingangswiderstand 10 MQ) und 
Strömen von 1 nA bis 10 mA (Spannungs­
abfall < 10 mV) verwenden. Zur Versor­
gung des Meßobjekts sind drei kurzschluß­
feste, mit Operationsverstärkern aufgebaule 
Generatoren vorhanden, die positive oder 
negative Spannungen und Ströme ohne 
Nacheichen mit einer Genauigkeit von 
± 3 •/<! liefern. Zur Strom- und Spanuungs- 
messung ist ebenfalls ein Operationsver­
stärker eingebaut, der, wie das Meßweik 
des Anzeigeinstrumentes, gegen Überlastung 
geschützt ist. Die Messungen werden durch 
16polige sogenannte Programmstecker sehr 
einfach, weil der Zeitraum der Meßsdial- 
tungsautbau und Fehlmessungen automa­
tisch entfallen.

Henning Kriebel
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Elektronik auf der Luftfahrtschau

Auf Flugplätzen muß ständig die Sichtweite gemessen 
werden, um die Verkehrssicherheit zu gewährleisten. Die­
ses Eltro-T ransmissometer besteht aus einer Sonde, zu­
sammengesetzt aus optischer Sende/Empfangseinheit 
und dem Reflektor sowie dem Indikator zur Auswertung 
des elektronischen Sondensignals und Anzeige der 
Transmission.

Modell der Sende- und Emptangsantenne sowie des Hf- 
Teiles einer Anlage für den Betrieb im 20-GHz-Bereich 
(Elekluft).

Praktische Ausbildung von Flugsicherungslotsen am 
Flugverkehrssimulator von AEG-Telefunken mit synthe­
tischer Luftlagedarstellung Die Anlage arbeitet mit zwei 
Prozeßrechnern TR 86 als System- und Darstellungs­
rechner. Den Rechnern werden Clbungsgrundlagen und 
Flugbewegungen von etwa 400 Luftfahrzeugen eingege­
ben. Die Reaktionen der Auszubildenden werden auf­
gezeichnet. In der Mitte die elektronische Informations­
anzeige mit Varisymbol-System.

Großbritannien bereitet eine Serie von Versuchssatelliten 
für die Erprobung neuartiger Bauteile, Solarzellen usw. 
voi. Dieses Modell vom Typ X3 — Prospero — wird ein 
neuartiges Dreiachsensystem zur Steuerung der Flug­
lage sowie neue Sonnen-, Stern- und Horizontalfühler 
testen.
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Chelton (Electrostatics) Ltd., Eng­
land, hat sich seit 25 Jahren auf Ent­
wicklung und Fertigung von Flugzeug­
antennen und statische Entlader spe­
zialisiert. Links: Kombinierte VHF und 
VHF/UHF-Antenne für die Bereiche 
108...156 MHz und 225.. 400 MHz, her­
gestellt aus einem Stück gepreßtes 
Glasfasermaterial, brauchbarfür Über­
schallflugzeuge bis 2,2 Mach. Rechts: 
VHF-Antenne für 30...76 MHz, mit 
automatischer Abstimmung, Belast­
barkeit 25 W.

Aga-Plath-Funkfeuer-Überwachungsanlage zum ständigen Überprüfen von 
Funkfeueranlagen in den Bereichen 70...140 kHz, 130...260 kHz, 250 bis 
530 kHz und 1500...3500 kHz, ausgelegt für die Modulationsarten A1, A2 
und A 3.

Doppel-Gyro-Plattform Typ 650 von SFIM, Massy/Frankreich, für den Air­
bus, zur Lageanzeige von Verkehrsflugzeugen. Die Elektronik ist auf Steck­
karten untergebracht.

Russisches Radargerät Typ Grosa-40, 
bestimmt für zivile Flugzeuge vom 
Typ Jak-40. Es handelt sich um eine 
kombinierte Anlage sowohl für die 
Erkundung der Wetterverhältnisse als 
auch Beobachtung der Erdoberfläche. 
Arbeitsfrequenz: 9,37 GHz, Impuls­
dauer 2 ps, Wiederholungsfrequenz: 
400 kHz, Abtastbereiche umschaltbar 
zwischen 0...30 km und 200...375 km 
in fünf Stufen.

Die russische Außenhandelsgesellschaft Aviaexport zeigte in Hannover­
Langenhagen eine Anzahl von Luftfahrt-Bordgeräten.

(Fotos: Ernst Schwahn)
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Messebericht: Halbleiter

Gedämpfter Optimismus

In den vergangenen Jahren gab es auf allen Gebieten der Halbleitertechnik viele, zum 
Teil recht sensationelle Neuentwicklungen. Inzwischen sind die Technologien so weit 
fortgeschritten, daß man von großen Überraschungen eigentlich kaum noch sprechen 

kann. Auffallend ist, daß Neuentwicklungen in erster Linie auf dem Gebiet der inte­
grierten Schaltungen zu bemerken sind. Bei Dioden und Transistoren beschränken 
sie sich vielfach auf Spezialentwicklungen.

Dioden und Thyristoren
Mit dem Typ BA 182 stellte AEG-Telefun­

ken eine sehr schnelle Silizium-Epitaxial- 
Planar Diode vor, die vmzugsweise überall 
dort verwendbar ist, wo es auf kleine nie­
derohmige Flußwiderstände ankommt, so 
z. B für die Bereichsumsdialtung in Fern­
sehtunern vom UHF- auf den VHF-Bereich. 
Das Bauelement eignet sich aber audi uni­
versell als Schall- und Begrenzenlioile im 
Hf-Bereich. Der differentielle Durdilaßwider- 
stand bei 5 mA und 200 MHz ist < 0,7 12, 
die Sperrspannung 35 V. die Kapazität bei 
' V und 1 MHz ist < 2,1 pF bei 20 V < 1 pF. 
— Für Misdistufen bis in den UHF-Bereich 
entwickelte der gleiche Hersteller die Sili­
zium-Schottky-Diode BA 191 Sie ist dort 
vorzugsweise für hochwertige Modulatoren 
und Demodulatoren vorgesehen. Ihre beson­
deren Merkmale sind die geringen Streuun­
gen im Richtwirkungsgrad und in der 
Diodenkapazität sowie der hohe Richtwir­
kungsgrad der bei um = 3 V und f = 
40 MHz > 70 “o ist. Die Diodenkapazität ist 
bei 0 V < 1,2 pF — Universell verwendbar 
ist die Siliziumdiode BA 204. Für dieses 
Bauelement wird eine Sperrspannung von 
50 V angegeben, der Richtstroni beträgt 
150 mA und die Verlustleistung 500 mW.

Aus dem Fertigungsbereich der Leistungs­
thyristoren zeigte AEG-Telefunken die 
Typen T 12 N und T15.1.N, deren hochst­
zulässiger effektiver Durchlaßstrom 20 A 
bzw. 30 A beträgt- die maximalen perio 
dischen Spitzensperrspannungen liegen zwi­
schen 100 V und 1000 V. Der für seine Größe 
sehr schnelle Frequenzthyristor T12 F mit 
Spitzensperrspannungeii von 100 V bis 800 V 
verträgt im Dauerbetrieb eine Sprungsteil­
heit von 00 A gs. Die garantierten Frei­
wertezeiten gehen hinunter bis 10 gs. Für 
dieses Jahr kündigt AEG-Telefunken die 
Lieferung weiterer volldiffundierter Thyri­
storen an. Die Typen T 16 N, T 25 N und 
T 45 N haben höchstzulässige effektive 
Durchlaßströme zwischen 35 A und 80 A. Die 
höchstzulässigen periodischen Spitzensperr­
spannungen sollen 400 V bis 1600 V betra­
gen. Bei den ebenfalls neuen Typen T15 F, 
T 20 F. T 31 F und T 45 F werden die höchst 
zulässigen Durchlaßströme mb 35 A bis 80 A 
angegeben, die periodischen Spitzensperr­

spannungen mit 200 V bis 1200 V, die perio­
dische zulässige Stromsteilheit mit 120 A'gs 
und die garantierte Freiwertezeil mit Wer­
tem bis herunter zu 12 gs.

Für die Verwendung in Schwarzweiß- und 
Farbfernsehempfängern entwickelte AEG- 
Telefunken eine Anzahl hochsperrender 
Selendioden in Keramikgehäusen mit An­
schlußkappe oder mit Anschlußdrähten Die 
TV-Gleichridnerstäbe sind ausgelegl für 
Gleichspannungen von 6,5 kV bis 20 kV. Er­
wähnenswert ist ferner die Selenhochspan 
nungskaskade KT 10 für Farbfernsehgeräte, 
die bei einer Ausgangsgleichspannung von 
26.5 kV einen Strom von 1,5 mA abgibt. In 
die Kaskade eingebaut ist (‘in Fußpunkt­
kondensalor, der bei ähnlichen Ausfüh­
rungen bisher noch getrennt montiert wer­
den mußte -Für die Verwendung in Zeilen- 
ablenksdialtungen eignet sich der Thyristor 
TD 3 F mit integrierter Diode Seine wich­
tigsten Daten sind- periodische Spitzen­
sperrspannung 500 V bis 700 V, Freiwerte­
zeit 3 gs bzw 5 gs je nach Verwendung als 
Zeilenhinlauf- oder Zeilenrüdclauf-Thyristor.

Für die vorzugsweise Verwendung im ge­
schalteten Netzteil, bei der Stromversorgung 
sämtlicher Transistorstufen aus der Hori- 
zontal-Endstufe und bei der Bildmittenver­
schiebung in Farbfernsehgeräten entwickelte 
Intermelcill die schnellen Siliziumgleichrich­
ter BY 192 bis 195 sowie BY 196 bis 199. Die 
erstgenannte Typenfamilie verträgt einen 
Nennstrom von 4 A, die letzgenannte einen 
solchen von 1,2 A. Die periodischen Spitzen- 
sperrspanuungen betragen 100 V bis 800 V 
der Sperrverzug wird mit < 0,5 gs ange­
geben - Neu bei Intermctall ist ferner die 
Z-Diodenreihe ZPY 3,9 bis ZPY 200. Diese 
Reihe umfaßt den Nennspannungsbereich 
Uz = 3,9. .200 V, wobei die Arbeitsspannun­
gen nadi der internationalen Reihe E 24 
(± 5 ° o) gestuft sind Die Verlustleistung 
bei Tf ist gleidi 45 ^C beträgt 1,37 W. Die 
Sperrschichttemperatur ist maximal 1?5 °C. - 
Intermetall zeigte ferner die lemperatur­
kompensierte Z-Diode ZTK 33 DPD, eine 
integrierte Schaltung zum Erzeugen einer 
hochkonstanten Referenzspannung von 33 V 
z. B für Abstimmschaltungen in Fernseh­
empfängern. Die entscheidende Neuerung 
und Verbesserung gegenüber der Standard-

Version ergibt sich aus der geänderten 
Gehäuseform Während der Typ ZTK 33 im 
Metallgehäuse TO-18 geliefert wird, steht 
das neue Bauelement im Double-Plug-Glas­
gehäuse 56 A 2 (DO-35) zur Verfügung. 
Dieses Gehäuse mißt nur 1,5 mm 7> und 
1 mm Länge, imd es bedingt eine verbes­
serte, extrem kurze thermisdie Einlaufzeit 
von typisch 20 s.

Für Motorensteuerungen. Licht- und Tem­
peraturregelungen sowie Leistungsschaltun­
gen propagiert RCA iAIfred Neye — Ena 
tedinik) eine Serie preiswerter 8-A-Plastik 
triacs für isolierten und nichtisolierten 
Aufbau. Die isolierten Typen sind ausgelegt 
für periodische Spitzensperrspannuugen in 
beiden Richtungen von 100 V (40 900), 200 V 
(40 901) und 400 V (-10 902); für die nicht­
isolierten Triacs betragen diese Spannungen 
200 V (40 668) und 100 V (40 669). Beide 
Serien verarbeiten Stoßströme bis zu 85 A 
bei einer 50-Hz-Sinusvollwelle. Die kritische 
Spannungssteilheit beläuft sich uuf typisch 
350 V/gs (10 900), typisdie 300 V/gs (40 901), 
40 668) und typisch 250 V gs (40 902, 40 669). 
Die Einschaltzeil liegt für die isolierten 
Triacs bei typisch 1,6 gs und für die nicht­
isolierten Typen bei typisch 2,2 gs. Bemer­
kenswert niedrig ist mit maximal 2,2 grd/W 
(nichtisolierte Typen) und maximal 3,1 grd/W 
(isolierte Typen) der Wärmewiderstand 
zwischen Sperrschicht und Gehäuse.

Für Computerblitzgeräte entwickelte Sie­
mens die Schaltthyristoren B St E 0333 und 
B St E 0433, die je nach Schaltungen Frei­
wertezeiten von weniger als 5...15 gs bei 
jeder durch die Belastung entstehenden 
Sperrschichttemperatur ermöglichen. Der 
Scheitelwert des auch bei schneller Blitz­
folge zulässigen Spitzenstromes beträgt 
400 A- die zulässige Gleichwertspannung 
400 V Der als I.öschthyristor verwendbare 
Typ B St C 0 733 kann je nach Schaltung mit 
Stromsteilheiten bis zu di'dt von 100 A gs 
beansprucht werden Die kritischen Bela­
stungswerte für die Thyristoren lassen sich 
durch kleine Bedämpfungsdrosseln beträcht­
lich reduzieren, so daß die genannten zu­
lässigen Werte sicher eingehalten werden 
können (Bild 1).

Transistoren
Zahlreiche neue Transistortypen präsen­

tierte AEG-Telefunken in Hannover Er­
wähnenswert sind n. u die Typen BC182 
und BC 212 für Nf-Vor- und Treiberstufen 
bei höheren Betriebsspannungen. Ihre Kol­
lektor-Emitter-Sperrspannung ist > 50 V, 
die Verlustleistung wird mil 300 mW ange­
geben. — Für Eingangsstufen in hochwer­
tigen UKW-Enipfängein isl der Typ DF 414 
geeignet. Mit ihm lassen sich UKW-Vor- 
stufen mit kleinem Inlcrmodulationsgrad, 
holier Großsignai und Übersteuerungs­
festigkeit sowie iiiit kleinem Rauschmaß 
realisieren. Bei 100 MHz und 1mA ist das 
Rauschmaß < 2 dB. — Füi Nf-End- und 
Treiberstufen sowie für Feinsehschaltungen 
propagiert der gleiche Hersteller ein breites

◄ Bild 1. Löschthyristo­
ren für Computerblitz­
geräte vom Typ B St C 
O 733 (Siemens)

Bild 2. ► 
Die Transistoren oDX 
70 und BDX 72 unter­
scheiden sich in der Art 
der AusdiluDform (SGS/ 
Ates)
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Messebericht: HalbleiterSpektrum von Epibasic-Transistoren für 
Leistungen von 20 .90 W und Sperrspan­
nungen von 4-5...80 V. Diese Typen haben 
eine niedrige Sättigungsspannung, und sie 
sind in vorteilhaften Kunststoffgehäusen 
montiert. — Die neuen Silizium-Epibasis­
Darlington-Leistungstransistoren stehen in 
npn- und pnp-Ausführung zur Verfügung 
und eignen sich besonders für komplemen­
täre Verstärkerstufen universeller Anwen­
dung. Ihre Daten sind: 40...70 W, 4A und 
5 A sow ie 45 V. 60 V, 80 V und 100 V je nach 
Typ.

Die SGS/Ates-Firmengruppe entwickelte 
drei Hf-Silizium-Planar-Epitaxialtransisto- 
ren speziell für die Verwendung in VHF' 
UHF-Antennenverstärkern, K analverstär­
kern Hreitbandverstärkern, Konvertern und 
Leislungsverstärkern. Die Typen BFR 36, 38 
und 99 haben folgende Eigenschaften: nied­
riges Rauschen bis zu 1 GHz (3.5 dB bei 
800 MHz), hohe Ausgangsspannung auch in 
Breitbandverstärkern, niedrige Intermodu­
lation im Kanalverstärker und niedrige 
Kreuzmodulation in Schinalbandverstärkern. 
— Unter anderem für Ausgangsstufen von 
Hi-Fi-Verstärkern, aber audi für Parallel- 
und Reihenspannungsstabilisatoren propa­
giert der gleiche Hersteller die Silizium- 
npn-Leistungstransistoren im Plastikgehäuse 
vom Typ 2 N 6098, 2 N 6100. 2 N 6102 sowie 
2 N 6099, 2 N 6101 und 2 N 6103 die den 
erstgenannten drei Typen elektrisch ent­
sprechen, jedoch keine besonders geformten 
Anschlüsse besitzen Bild 2 zeigt diese 
Unterschiede am Beispiel des Typs BDX 70 
(= 2 N 6098) und HDX 72 (= 2 N 6099).

Siemens entwickelte dreifachdiffundierte 
Siliziumleistungstransistoren mit einer Art 
von Mesastruktur, mit denen Durchbruch­
spannungen je noch Typengröße von 120 bis 
350 V und Sdialtzeiten unter 1 ps erreicht 
wurden. Durch Variieren von Kristallgröße, 
Ausgangsmaterial und Kollektordicke stehen 
sie jetzt als Familie BUY 55 bis 76 zur Ver­
fügung. Alle diese Transistoren haben außer 
der Emittersperrspannung (Ü£b(> > 7 V) den 
Steuerstrom von etwa 1 A gemeinsam, der 
vom Treibertransistor zum Ansteuern des 
höchsten Kollektorstromes mit gewährlei­
steter Stromverstärkung B aufgebracht wer­
den muß. Für die Schnelligkeit der Tran­
sistoren sind die Sdialtzeiten ton < 1 gs 
und tf < 1 p s kennzeichnend Gemeinsame 
Eigenschaften sind ferner hohe Durchbruchs­
spannungen sowie Kloße Zuverlässigkeit. 
Die neuen Bauelemente eignen sich vorzugs­
weise für die Fernsehtechnik, aber auch lür 
Transistorzündeinrichtungen der Kfz-Elek 
tronik sowie für das Schalten von Magnet 
Ventilen oder Schützen in Hochspannungs­
geräten.

Für Verstärker und Schalteranwendungen 
liefert Valvo die 30 A 150 W-Leistungstran- 
sistoren 2 N 3771 und 2 N 3772, die sich durdi 
hohe Grenzwerte für Kollektorstrom und 
Gesamtverlustleistung auszeichnen. — Um 
drei Typen (BSV 78, BSV 79 und BSV 80) 
erweiterte Valvo die Typenreihe der n-Ka- 
nal-Sperrschicht-Feldeffekttransistoren; neu 

4 Bild 3. Anwendungsbei­
spiel der integrierten Schal­
tung TBA 800 von Interme­
tall

Bild 5. ►
Anwendungsbeispiel für 
das Bauelement nadi Bild 4

sind ferner die n-Kanal-MOS-Feldeffekt- 
transistoren (Verarmungstypen) BFR 29 für 
Nf- und Hf-Verstärker sowie BSV 81 für 
Meßzerhadcer, die die bisherigen Ausfüh­
rungen BFX 63 und BSX 82 ablösen. — Be­
sonders für die Verwendung in Antennen­
breitbandverstärkern sind die Transistoren 
BFR 90 und BFR 91 vorgesehen. Durch die 
Anwendung neuartiger Technologien läßt 
sich für diese Transistoren eine typische 
Transitfrequenz von ft = 5 bzw. 6 GHz 
erreichen. — Der Silizium-Planar-Transistor 
BF 324 weist sehr gute Großsignalverträg­
lichkeit, hohe Kreuzmodulationsfestigkeit 
und geringes Rauschen auf. Bei Anwendung 
in UKW-Emgangsstufen ist er nadi Her­
stellerangaben mit Feldeffekttransistoren 
vergleichbar. — Aus dem Spektrum der 
Valvo-Transistoren für die Empfängerfer­
tigung sind schließlich noch Silizium-PIanar- 
Transistoren BF 450 und BF 451 erwähnens­
wert die als Nachfolgetypen für die 
Gerinaniumtransistoren der AF-Reihe vor­
gesehen sind. Der Typ BF 151 eignet sich 
sowohl als AM-Misdier als auch für UKW- 
Oszillatoren. In Verbindung mit dem Tran­
sistor BF 324 ■ rmoglicht er den Aufbau 
besonders hochwertiger UKW-Abstimmein- 
heiten.

Valvo zeigte ferner für Video-Endstufen 
die npn-Planar-Epitaxial-Transistoren BF457, 
BF 458 und BF 459. die aus der BF-257- 
Typenreihe heraus entwickelt wurden.

Integrierte Schaltungen
Bei AEG-Telefunken stehen nunmehr für 

die Farbaufbereitung im Fernsehgerät fol­
gende integrierte Schaltungen zur Ver­
fügung:

TBA 520 für die Farbdemodulation in Pal­
Fernsehempfängern mit zwei verstärkenden 
Synchrondemodulatoren lur das (B — YJ- 
und das (G — Y)-Signal, mit einer (G VI 
Matrix sowie mit Pal-Schalter und Pal-Flip­
flop;

TBA 530 zur Vorverstärkung der larb- 
differenzsignale und Verstärkung in RGB- 
Signale;

TBA 540 zum Erzeugen des Farbhilfträ- 
gers, des Pal Absdialt • und des Pal-Identi­
fikationssignals sowie der Regelspannung 
für die Farbartverstärkung;

TBA 560 zum Verstärken des Y-Signals 
mit Helligkeit- und Konlrasteinstellung, 
Dunkeltastung und Strahlstrombegrenzung 
sowie zur regelbaren Verstärkung des 
Farbartsignals mit larbsättigungseinstel- 
hing, Farbschalter. Treiberstufe lur die 
Pal-Verzögerungsleitung und einer Burst­
Auftastschaltung.

a Bild 4 Innenschaltung 
des Universal-Transistor-Z- 
Dioden/Dioden-Arrays CA 

3093 G von RCA

Der gleiche Hersteller liefert ferner die 
Typen TDA 440 für die Verwendung in Bild­
ZI-Verstärkern von Schwarzweiß- und Farb­
fernsehempfängern, TBA 120 S für FM-Zf- 
Verstärker- und Demodulationssdiallungen 
in Fernseh- und Rundfunkgeräten, TBA 810 
für Nf-Endverstärker init einer Ausgangs­
leistung von typisdi 2,3 W an 4 Q bei 
Up = 9 V sowie TCA 120 für Nf-Endver- 
stärker mit einer Ausgangsleistung von 
typisdi 2,2 W an 4Ü bei einer Betriebs­
spannung von 12 V.

Intermetall hat seine Aktivitäten auf dem 
Sektor der integrierten Schaltungen in den 
vergangenen Jahren besonders auf einige 
Spezialgebiete wie Uhren-, Kfz- und Orgel­
elektronik ausgerichtet. Aus dem Neuheiten­
programm ist zu erwähnen der Vierfach­
Oszillator TCA 430 für elektronische Orgeln. 
Drei solcher Bauelemente ergeben die zwölf 
Mutteroszillatoren der höchsten Oktave. 
Audi die Töne der tieferen Oktaven lassen 
sich mit Hilfe des Bausteine*. TCA 430 ge­
winnen. Hierzu ist es erforderlich, über die 
symmetrischen Rechteck-Ausgangssignale 
der Oszillatoren integrierte Frequenzteiler 
vom Typ SAJ Hu auzusteuern Mit der inte­
grierten Sdialtung TCA 430 läßt sich ferner 
mit einfachen Mitteln für alle Oszillatoren 
einVibrato-Effekt erzeugen. — Bei demMOS- 
LSI-Tongenerator SAH 190 handelt es sich 
um ein Bauelement, das aus dem Zwei- 
phasc n-Taktsignal eines hochfrequenten 
Oszillators durch Teilung der Taktfrequenz 
alle zwöll Halbtöne der höchsten Oktave 
einer elektronischen Orgel erzeugt Drei 
solche Bauelemente können in Verbindung 
mit einem Zweiphasen-Taklgenerator somit 
zwölf Mutteroszillatoren ersetzen. — Der 
neue Zweifach-Filterverstärker TCA 250 
eignet sich vorzugswreise für den Aufbau 
aktiver Filter im Nf-Bereidi, so z. B. für die 
Klangformung in elektronischen Orgeln. Er 
umfaßt zwei identische, voneinander unab­
hängige Verstärker, die sich durch hohe 
Spannungsverstärkung und hohen Eingangs­
widerstand auszeidinen.

Für die Steuerung und Oberwadiung 
sämtlicher Funktionen einer Elektronik­
Stehbildkaint r.i entwickelte der genannte 
Hersteller die integrierte Schaltung UAA 110. 
Sie dient insbesondere der elektronischen 
Verschlußzeitbildung und Kontrolle der Be­
lichtungszeit (Stativ- und Uberbelichtungs- 
anzeige). Als weiteren Vorteil bietet der 
Baustein die Möglichkeit, den Batteriezu­
stand zu kontrollieren. Das Bauelement ent­
hält einen Schwellwertverstärker zur Relais- 
ansteuerung sowie zwei Spannungskompa­
ratoren. die zur direkten Ansteuerung einer 
Überbehchtungs- und einer Stativ-Anzeige­
lampe dienen. Als externe Bauelemente 
werden im wesentlichen ein Fotowiderstand 
und ein Kondensator benötigt.

feil des
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Bild S. Zur Erzeugung von Zünd­
impulsen beim Betrieb von Thyri­
storen eignet sidi die integrierte
Schaltung TCA 280 von Valvo

Bild 3 zeigt den zur Hannover-Messe vor­
gestellten Baustein TBA 800 von Intermetall, 
ein Seriengegentakt-B-Leistungsverstärker 
mit zwölf Anschlüssen. Diese IS liefert bei 
24 V Versorgungsspannung eine Ausgangs­
leistung von 5 W bei einem Lastwiderstand 
von 16 Q. Sie erfüllt alle Funktionen eines 
herkömmlichen Nf-Verstärkers mit Vorstufe, 
Treiberstufe, Phasenumkehrstufe und quasi­
komplementäre AB-Gegentakt-Endstufe.

Für Einspulen-Unruhsysteme in Armband­
uhren ist die integrierte Schaltung TBA 840 
von Intermetall vorgesehen. Sie stabilisiert 
die mechanische Sdiwingungsamplitude weit­
gehend gegen äußere Einflüsse. Die Ampli­
tudenabweichung im Umgebungstemperatur­
beteich beträgt nur wenige Grad. Durch 
diesen Baustein ist ein besonders raum­
sparender Aufbau der Uhrenelektronik 
möglich: Außer der Antriebsspule wird 
lediglich ein externes Bauelement (Konden­
sator) benötigt.

RCA (Alfred Neye —Enatechnik) zeigte als 
besondere Neuheit das Universal-Transistor- 
Z-Dioden/Dioden-Array CA 3093 G vor, das 
aus drei 100-mA-Transistoren, zwei '/4-W- 
Z-Dioden (Toleranz ± 10 und einer 
Diode besteht. Bild 4 zeigt das Innere dieses 
Bauelementes, in Bild 5 ist ein typischer 
Anwendungsfall, eine Spannungsregelungs­
schaltung, dargestellt.

Aus dem Programm von SGS/Ates ist ein 
integrierter MOS-Rhythmusgeber für elek­
tronische Orgeln erwähnenswert. Dieses 
Bauelement erzeugt acht unterschiedliche 
Klangbilder, die extern durch Drudetasten 
gewählt werden können. Jedes Klangbild 
ermöglicht die Nachbildung von bis zu zwölf 
verschiedenen Musikinstrumenten, wie z. B. 
Blasinstrumenten oder Schlagzeug.

Ober die beiden neuen integrierten Schal­
tungen für die Sensor-Programmwahl 
SAS 560 und SAS 570 von Siemens berich­
teten wir bereits ausführlich in Heft 8 auf 
Seite 262. Auch Texas Instruments bietet ein 
solches Bauelement an, das bei diesem Her­
steller die Typenbezeichnungen SN 16798/9 
erhielt. Inwieweit dieser Baustein dem er­
wähnten Produkt von Siemens ähnelt, ist 
nicht bekannt.

Für Nf-Endverstärker bis zu einer Aus­
gangsleistung von 2,5 W an 4 Q steht bei 
Valvo die integrierte Schaltung TCA 160 zur 
Verfügung. — Die gleiche Herstellung zeigte 
die integrierte Schaltung TCA 240, die als 
Modulator, Mischer, Chopper. AM-Syn- 
chrondemodulator, FM-Quadraturdemodula- 
tor oder Differenzverstärker verwendet wer­
den kann. Die Speisespannung dieses 
Bausteines darf maximal 25 V betragen; bei 
100 MHz beträgt die Vorwärtssteilheit 22 bis 
55 mS, die Rauschzahl etwa 4 dB. — Der 
Hf-Operationsverstärker für Frequenzen bis 
50 MHz TCA 230 hat eine Spannungsver­

stärkung von 50 dB, eine Gleichtaktunter­
drückung von 85 dB, eine Eingangs-Fehl­
spannung von < 5 mV sowie eine Transit­
Frequenz von 1,2 GHz.

Für die Erzeugung der Zündimpulse beim 
Betrieb von Thyristoren und Triacs ent­
wickelte Valvo die integrierte Schaltung

Messebericht: Bauelemente

Die Hersteller schwimmen
auf der Farbfernseh-Welle
Den anhaltenden Aufschwung im Farbfernsehgeschäft bekommen zuerst natürlich die 
Hersteller der Bauelemente, hier der passiven, zu spüren. Sie sind mit der allgemeinen 
Auftragslage zufrieden und hoffen auf ein Anhalten des Geschäfts auch nach den 
Olympischen Spielen. Bahnbrechende Neuerungen sah man keine — die Branche ver­
besserte ihre Produkte und erweiterte ihr Programm.

Kondensatoren
Die Typenreihe EFR von Frako ist zur 

Erhöhung der Rüttelfestigkeit mit einer zu­
sätzlichen Ringschelle mit zwei oder drei 
Standfüßen ausgestattet und kann dadurch 
sicher auf der Leiterplatte angebracht wer­
den. Diese Ausführung ist in Kapazitäts­
werten von 100...10 000 pF bei Spannungen 
von 6,3...100 V zu haben.

Die Beläge einer neuen KS-Kondensato- 
renbaureihe für erhöhte Anforderungen der 
ITT-Bauelemente Gruppe Europa bestehen 
aus Zinnfolie. Der Kondensator ist kunst­
stoffolienumhüllt, stirnseitig mit Kunststoff 
vergossen und so autgebaut, daß die Beläge 
über die ganze Stirnseite durdi ver­
schweißen mit den Anschlußdrähten kon­
taktiert sind. Dadurch wird eine hohe 
Kontaktsicherheit auch bei kleinstenBetriebs- 
spannungen, geringe Eigeninduktivität und 
ein niedriger Verlustfaktor, selbst bei hohen 
Frequenzen, erreicht.

Aufgrund besonderen Aufbaus konnte 
ein großer Kapazitäts-Volumen-Quotient er­
reicht werden — bei Nennspannungen von 
63 und 160 V sind Kapazitätswerte zwischen 
100 pF und 140 000 pF lieferbar.

Für den professionellen Bereich stellte 
ITT die Tantalkondensatoren der Baureihe 
TAD für erhöhte Anforderungen vor. Alle 
diese Kondensatoren werden vorgealtert 
und sind für die Anwendung in kommer­
ziellen Geräten vorgesehen. Sie weisen eine 
gesinterte Anode und einen festen Elektro­
lyten auf und sind in einem rechteckigen 
Kunststoffgehäuse untergebracht. Es stehen 
Typen mit Nennkapazitäten von 1...350 pF 
und Nennspannungen von 6,3 V, 10 V, 16 V, 

TCA 280; einen Anwendungsfall zeigt das 
Bild 6. Die Zündstufe läßt sich u. a. für 
folgende Betriebsarten verwenden: sta­
tischer Schalter, Perioden-Gruppenschalter, 
Phasenanschnittsteuerung mit Einzelimpul­
sen, Phasenanschnittsteuerung mit Impuls­
serien. Mit dieser integrierten Schaltung 
lassen sich außerdem Proportionalregler 
aufbauen, die exakt im Spannungsnulldurch­
gang schalten, wodurch Netzstörungen klein 
bleiben.

Unter der Typenbezeichnung TBA 570 
brachte Valvo eine integrierte AM/FM-Emp- 
fängerschaltung heraus, die außer der UKW- 
Abstimmeinheit, außer den Dioden des FM- 
Demodulators und außer den Nf-End- Tran­
sistoren alle Halbleiterbauelemente für den 
Aufbau eines AM/FM-Empfängers enthält, 
also Misch- und Oszillatorstufe, Zf-Verstär­
ker und Detektor für AM, Zf-Verstärker mit 
Begrenzer für FM sowie Stabilisierungsstufe 
für die Basisspannung der Eingangsschal­
tung für FM, Anschlußmöglichkeit für Ab­
stimmanzeige sowie Nf-Vorstufe und Trei­
berstufe für Endstufen mit den Komplemen­
tärpaaren AC 187/AC 188 oder AD 161/ 
AD 162. Henning Kriebel

25 V und 35 V zur Verfügung. Die Kenn­
zeichnung von Polarität, Nenngleidispan- 
nung und Kapazität erfolgt durch Klartext­
beschriftung auf der Stirnseite.

Minimale Abmessungen von 2 mm X 
2,0 mm X 1,1 mm sind kennzeichnend für 
die neuen Tantal-Chipkondensatoren der 
Baureihe TAC von ITT. Sie wurden speziell 
für die Anwendung zusammen mit inte­
grierten Schaltungen sowie Dünn- und Dick 
filmschaltungen entwickelt.

Zugeschnitten auf diesen speziellen An­
wendungsfall ergab sich die außergewöhn­
liche Bauform. Der flache, rechteckige und 
verzinnte Sinterkörper bildet die Katode. 
Als Anode dient der herausgeführte An­
schlußdraht mit LötansdiluU

Tantal-Kondensatoren der Baureihe TAC 
werden mit Nennkapazitäten von 0,22 bis 
68 pF, Nenngleichspannungen zwischen 4 V 
und 35 V und einer kapazitätstoleranz von 
± 20 •/• bzw. ± 10 •/• geliefert. Gekennzeich­
net sind die unterschiedlichen Werte durch 
einen Farbcode.

Roederstein zeigte einige neue Konden­
satoren für Ablenkschaltungen in Farbfern­
sehgeräten, die zum Teil in flammfester 
Ausführung erhältlich sind. Es handelt sich 
hierbei um die Typen KP 1831/32, KP 1833 
und MKC 1864/65. Verstärkt hat sich auch 
hier der Trend zum steckbaren Bauelement.

Polypropylen-Kondensatoren für 160 V 
Nennspannung und Umgebungstemperatu­
ren bis 85 °C hat Siemens entwickelt. Sie 
sind für frequenzbestimmende Kreise be­
sonders gut geeignet und ähneln in ihrem 
konstruktiven Aufbau, ihren Abmessungen 
und den elektrischen Werten den bekannten
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Viel Glück!

In Rundfunkgeschäften 
mit diesem Button 
können Sie ein Schlauchboot gewinnen!

„Werden Sie Schlauchboot-Kapitän!”
Zur Einführung der neuen Super-Compact­
Cassetten starten einige unserer Händler 
einen Wettbewerb.

Compact-Cassetten 
mit diesem Zeichen­
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Mit den neuen Super-Compact-Cassetten von Agfa-Gevaert 
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Die neuen Super-Cassetten übertreffen ________ _ ______
die Normal-Cassetten in zwei wesentlichen Punkten.

1. Je sechs Minuten mehr Spieldauer bei f AffKKHKttKKA
SuperC60 6 und Super c 90 6.

Jit/i * ।Irre«' S■ i ¿rp 1P PWr vrA m r 
। . r -i . -c U

2.verbesserteßektroakustikdurchdie I * I I r
neueMgh-Dynamic-MagnetschKhti ff

Supe.- Compact-Cas-setten sind höhe- .lussreuerh.ir i.nd K,
bieten einen breiteren Frequenzbereich

Holen Sie sich die neuen Super-Cassetten Erleben S'e HMMH
Klangreinheit ohne lästiges Grundrauschen. Verwohnen Sie HiMltMMiHMlIllljij
Ihre Önren.



bringt
tatsächlich

mehr:

M, LW-te«m

Jetzt zum Beispiel 
MR-4141.

MW/UKW-Rad io
mit Kassettenrecorder.

Ganz klar:
Das ist mehr-das bringt mehr. 

Das ist die Umsatz-Rakete!
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Messeberichi; Bauelemente

Bild 1. Der neue Titanat-KeraraikwerkstoS mit 
einem a M 000 ermöglichte die Herstellung 
dieser neuen Siemens-Flachkondensatoren für 
2,5 und 5 mm Rastermafi

Styroflexbauformen. Werte von 47 pF bis 
4700 pF sind erhältlich. Für liegenden Ein­
bau beträgt das Rastermaß 12,5 mm, die 
Kondensatoren sind jedoch auch für stehen­
den Einbau geeignet Elektrolytkondensa­
toren mit extrem hoher Zuverlässigkeit, 
d. h. einer ßraudibarkeitsdauer von 200 000 
Stunden, bei einem Ausfallsatz von 3 •/•, 
übertreffen die höchsten Anforderungen der 
□IN 41 240; bui einer Umgebungstemperatur 
von + 85 CC kann noch mit einer Lebens­
dauer von 100 000 Stunden gerechnet wer­
den. Dieser Wert liegt etwa achtmal so hoch 
wie die DIN-Anforderungen. Dieser Kon­
densator eignet sich besonders für die An­
wendung in langlebigen Geräten, wie sie 
von der Fernmeldetechnik benötigt werden. 
Der zur Verfügung stehende Kapazitäts­
bereich erstreckt sich von 4,7 pl bis 2200 pF, 
Nennspannungen von 10 V, 16 V, 25 V, 40 V 
und 70 V sind erhältlich.

Bei den Niedervolt-Elkobaureihen für er­
höhte Anforderungen hat Siemens jetzt 
einen neuen Elektrolytkondensator mit we­
sentlich verbesserten Temperatureigenschaf­
ten eingeführt. Die untere Temperatur­
grenze ist auf — 40 °C gesenkt worden, vo 
daß diese Kondensatoren nun in dem Tem­
peraturbereich von — 40 °C bis 4 85 "C 
anwendbar sind. Bei — 40 °C nimmt die 
Kapazität gegenüber Raumtemperatur durch­
schnittlich nur um 20 */u ab.

Keramik Flachkondensatoren für 160 V 
Nennspannung im 2,5 mm Rastermaß mit 

einer Grundfläche von 2,5 mm X 5,0 mm 
ergänzen das Programm (Bild 1). Ein « von 
50 000 hat der neue Titanat-Keramikwerk­
stoff, der wesentlich zur Verkleinerung 
dieser Kondensatoren beigetragen hat Im 
Rastermaß 2,5 mm können Kapazitätswerte 
bis 220 nF hergestellt werden.

Hochkapazitive Eikos mit einer Eigen­
induktivität von kleiner als 1 nH stellt 
Sprague her Der Typ 432 D hält Belastun­
gen bis zu 100 A aus und benutzt geschich­
tete Elektroden, die alle mit den An­
schlußschienen verschweißt sind. Bei den 
Tantalkondensatoren baut die Firma einen 
preiswerten kunststoffumpreßten Konden­
sator vom Typ 198 D mit festem Elektro­
lyten, der einen Transistor ähnlich sieht. 
Preis und Qualität liegen etwas höher als 
die der .Tropfen“.

Auch bei Stettnor waren in Hannover 
einige Neuentwicklungen zu sehen. Kera­
mische Rechteckkondensatoren Typ EDPT, 
EDRT und EDZT wurden speziell für die 
transistorisierte Elektronik entwickelt. Das 
Dielektrikum besteht aus einer sehr dünnen 
Schicht, ohne daß dabei die hochwertigen 
Eigenschaften beeinflußt werden. Seine 
Merkmale sind; flacher Einbau, steckbar im 
Rastermaß .2,5 mm und 5 mm, geringer Preis 
durch rationelle Fertigung Technische Da­
ten: C-Werte von 1 pF bis 8200 pF, Isola­
tionswiderstand größer als 10* Q.

Ein Koppelkondensator, der verhindern 
soll, daß an Antennenbuchsen lebensgefähr­
liche Spannungen anliegen, ist der Typ 
SDPT 5...18. Er erfüllt die strengen Sicher­
heitsforderungen von VDE, SEV und Semko. 
Für den UHF-Bereidi sind diese Konden­
satoren auf Wunsch in induktivitätsarmer 
Ausführung mit versilberten Bandanschlüs­
sen lieferbar. Die Kapazitätswerte liegen 
zwischen 10 pF und 4700 pF bei Durchmes­
sern von 8...18 mm

Speziell für die Uhrenindustrie zum Fre­
quenzabgleich quarzgesteuerter Armband­
uhren wurde der Miniatursdieibentrimmer 
Typ HM 00-3801-01 entwickelt (Bild 2). Auf­
grund seines geringen Durchmessers von 
4,8 mm und seiner Bauhöhe von 2,3 mm läßt 
sidi dieser Trimmer auch vorteilhaft in 
anderen Miniatur-Hf-Schaltungen anwenden. 
Seine Anschlüsse sind extrem induktivitäts­
arm ausgeführt. Die Lötung erfolgt direkt 
an der Keramik an galvanisch verstärkten 
Metallbelägen an den Kontaktstellen. Tech­
nische Daten: Nennkapazität B...60 pF, Nenn­
spannung 63 V.

Kopplungskondensatoren für 400 V Wech­
selspannung nach VDE 0560 stellte die Voloo 
GmbH in besonders kleiner Scheibenform 
vor. Bei Kapazitätswerten von 33...1000 pF 
und Maximaldurchmesern von 8 bis 11 mm 
eignen sie sich besonders für die Verwen­
dung in Antenneneingängen von Fernseh­
empfängern. Eine neue Reihe kleiner Kera­

mik-Scheibenkondensatoren der Firma ist 
für eine Impuls- oder Gleichspannungs­
belastung von bis zu 2 kV bemessen. Die 
Kapazitätswerte liegen zwischen 33...560 pF. 
Diese Kondensatoren sind besonders für 
Zeilenablenkschaltungen von Fernsehemp­
fängern geeignet.

Polypropylenkondensatoren der Type 
FKP5 von Wima sind eine Weiterentwick­
lung der Bauform FKP1. Sie sind jedoch in 
einer Reihe von Punkten entscheidend ver­
bessert worden. Zwei an den Enden aufge­
steckte Kunscstoffkappen garantieren einen 
konstanten Abstand von der Platine und 
damit eine gute Wärmeabgabe Eine beson­
dere metallisierte Blindlage verbessert die 
Ausheileigenschaften dieses Typs erheblich.

Widerstände
Schichtschiebewiderstände der Typen 844, 

845, 846 und 847 von AEG-Telefunken ergän­
zen des bisherige Typenprogramtu der 
Firma fiir den Einbau in Fernseh-, Rund­
funk- und Tonbandgeräte. Dreifach-Schicht­
schiebewiderstände der Typenreihe 810 sind 
Spezialausführungen für Schwarzweiß- und 
Farbfernsehgeräte Sämtliche Versionen 
können mit linearen und logarithmischen 
Kurven ausgestattet werden. Auf Anforde­
rung sind maximal drei Anzapfungen pro 
Widerstandsbahn möglich.

Im Vertrieb von A.B.-Elektronik fanden 
wir einen neuen 15-mm-Cermet-Trimmer. 
Seine wichtigsten Merkmale sind: Belast­
barkeit 1,5 W bei 40 °C, hohe Stabilität und 
günstiger Preis. Der Trimmer stellt eine 
Ergänzung zum bereits bekannten Typ C10 
dar Der Temperaturbereich für den C15 
betragt 40 °C bis 4 125 °C, der Schleifer­
kontakt besteht aus Kohle.

Breit ist das Anwendungsfeld der von ITT 
neu in das Programm aufgenommenenTrim- 
merwiderstände-Baureihe TW (nach DIN 
41 450) (Bild 3), die speziell für die Anwen­
dung in gedruckten Schaltungen vorgesehen 
sind. Die Trimmer können entweder senk­
recht oder parallel zur Leiterplatte montiert 
werden. Nennwiderstandswerte von 100 Q 
bis 1 MQ (Toleranz ± 20 •/•) bei einer Nenn­
belastbarkeit von 0,1 W bei 40 °C sind 
erhältlich. Neu bei ITT waren auch Präzi­
sions-Drahtwiderstände mit einer Wider­
standstoleranz von ± 1 •/• für Werte > 5 Q 
bzw. ± 25 •/• für Werte < 5 Q. Es werden 
zwei Baureihen, Typenbezeichnungen PDP 
und PDA, geliefert die beide für einen Um­
gebungstemperaturbereich von — 55 °C bis 
4-125 °C anwendbar sind. Die Skala der 
Widerstandswerte reicht von 1 Q bis 1 MQ,

Bild 2. Diese Miniaturtrimmer entwickelte Stettner für den Abgleidi von 
Quarzarmbanduhren

Bild 3. Stehend oder liegend können diese TW-Widerstände von ITT Bau­
elemente in Platinen eingelötet werden
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▲ Bild 5. Keramische Filter von Stettner für die UKW-Zwisdienfrequenz 
von 10,7 MHz sind in zwei Ausführungen erhältlich

◄ Bild 4. Dei dem Schiebewiderstand, Fabrikat Preh, ist der Trend der 
Industrie zu stark vereinfachten Bauelementen deutlich zu erkennen

bei Abmessungen zwischen 11 mm X S mm 
und 10 mm X 25 mm.

Speziell für gedruckte Schaltungen ist ein 
Schiebewiderstand mit 40 mm Schiebeweg 
in offener Ausführung von der Firma Preh 
entwickelt worden (Bild 4). Es ist jedoch 
auch eine Ausführung für Drahtanschluß 
erhältlich Die Befestigung kann durch 
Schrauben oder zwei Schnapparme erfolgen. 
Abgriffe bei '/„ oder f/8 des Schiebeweges 
sind möglich. Der bereits bekannte Tandem­
Schichtschiebewiderstand in Isolierstoffaus­
führung mit 58 mm Schiebeweg wurde um 
eine Variante mit zweipoligem Schiebeschal­
ter erweitert. Der Schalter ist für Batterie- 
betrieo ausgelegt und schaltet am Ende des 
Schiebeweges. Für Quadrofonieverstärker 
steht ein Doppel-Tandem-Schichtschiebe­
widerstand zur Verfügung. Er besitzt einen 
Schiebeweg von 65 mm und ist für Einbau 
in gedruckte Schaltungen vorgesehen.

Der Trimmwiderstand Typ Nr. 32 von 
Ruf wurde speziell für die Hörgeräteindustrie 
geschaffen Er ist bei einer Größe von 
5,2 mm X 3,4 mm als Spannungsteiler aus­
gebildet. wobei die Anschlüsse A und E auf 
einer Seite und der SchleiferansdiluU S auf 
der anderen Seite der Trägerplatte ange­
ordnet sind Trotz seiner geringen Größe 
weist er einen mechanischen Anschlag an 
beiden Widerstandsendstellungen auf. Bei 
Widerstandswerten zwischen 100 £2 und 
100 kß sind lineare und annähernd loga­
rithmische Kennlinien lieferbar. Für den 
professionellen Anwender wurde das Pro­
gramm der Hrma um die Spindeltrimmer 
P 612 C und P 612 M erweitert. Außer einer 
guten Langzeitstabilität weist dieser Spin­
deltrimmer auch einen äußerst geringen 
TK-Wert auf. Hier stehen also für den Be­
reich von 50ß...lMQ Spindeltrimmwider­
stände mit hervorragenden technischen 
Eigenschaften zur Verfügung. Die Schiebe­
widerstände der Firma unter der Typenbe­
zeichnung 1053'2 und 1054/2 sind jetzt auch 
mit einem Anbauschalter lieferbar. Die Ein- 
und Ausschaltschiebekräfte sind unter­
schiedlich groß, damit man einerseits beim 
Einschalten nicht zu weit in den Wider­
standsbereich hineinrutscht und andererseits 
heim Einstellen kleiner Spannungen nicht 
zufällig das gesamte Gerät ausschalten 
kann. Diese Schiebewiderstände mit Schal­
tern sind in Einfach- und Tandemausfüh­
rung jeweils für gedruckte Schaltungen oder 
für Drahtanschluß lieferbar.

Kappenlose Widerstände in Langlebens­
dauer-Qualität waren bei Siemens zu sehen. 
Sie weisen einen geringen Ausfallsatz und 
eine kleine Drift auf. Ihr Wertbereich reicht 

von 10 ß bis 1,2 Mfl. Mit einer neuen ther­
misch gekoppelten Kaltleiterkombination 
zur Lochmasken-Entmagnetisierung von 
110°-Farbfernsehbildröhren will die Firma 
den ständig wachsenden Qualitätsforderun­
gen gerecht werden. Das Verhältnis zwi­
schen Anfangsentmagnetisierstrom und 
Reststrom beträgt mindestens 4500. Damit 
ist eine sichere Entmagnetisierung ohne 
Farbfehler durch zu hohe Restströme mög­
lich. Eine weitere Neuheit stellt ein nieder­
ohmiger, engtolerierter Leistungskaltleiter 
dar, der als Verzögerungsschaltglied und als 
Oberstromschutz bei hohen Betriebsspan­
nungen sowie größeren Leistungen einge­
setzt werden kann. Er eignet sich besonders 
für die verzögerte Anschaltung der Anlauf­
hilfswicklung von Einphasenmotoren, aber 
auch für Anzug- oder Abfallverzögerung von 
Schaltschützen.

Um einige zusätzliche Typen hat Valoo ihr 
Lieferprogramm an Schiebepotentiometern 
erweitert. Gefertigt werden Potentiometer 
mit linearer, logarithmischer, negativ-loga­
rithmischer oder semi-logarithmischer Wi­
derstandskurve in Einfach- oder Tandem­
ausführung mit Nennwiderständen von 
220 fl bis 10 Mß (lin.) bzw. 1 kfl bis 4,7 Mß 
(log.). Bei der Tandemausführung beträgt 
die Gleichlaufabweichung weniger als 2 dB 
zwischen 10’/o und 90 •/• des Nennwider­
stands. Bei der logarithmischen Ausführung 
bleibt sie unter 4 dB. Auf Wunsch kann die 
Widerstandsbahn mit bis zu drei Anzap­
fungen versehen werden Außen- und Innen­
abschirmungen sind möglich. Die Anschlüsse 
können als Lötfahnen oder Lötstifte ausge­
führt werden. Der Schiebeweg beträgt 
58 mm. Die Befestigungsmöglichkeit dieser 
Potentiometer ist universell und kann auch 
mit eingelegten M-3-Gewindemuttem erfol­
gen.

Induktivitäten.. Filtei und Quarze

Miniaturspulen für den Einbau in Hybrid­
schaltungen, insbesondere Schichtschaltun­
gen, bietet Siemens an. Diese Kleinstspulen 
sind in Kunstharz getaucht und haben Ab­
messungen von 4,5 mm X 4 mm X 3 mm. 
Der Induktivil atsbereich umfaßt 0,1 p.11 bis 
2 |iH (Toleranz ± 20 •/«) und 2,7 ui bis 1 mH 
(Toleranz ± 10 •/•). Die Eigenkapazität ist 
gering, und die Spulengüte ist hoch; diese 
kleinen Spulen sind daher besonders für 
Hf-Schaltungen geeignet. Ebenfalls neu war 
eine abgleichbare Kleinstspule, die für 
Schwingkreise, aber auch für Drosseln und 
Übertrager in einem weiten Bereich anwend­
bar ist. Sie besteht aus einem Garnrollen­

kern mit aufschraubbarem Glockenkem. Die 
verschraubte und geschlossene Bauform er­
möglicht eine Tauchverzinnung auf einem 
Anschlußträger. Je nach Anwendungsart er­
folgt der Anschluß der Widclungsenden über 
zwei, in den Sockel des Rollenkerns ge­
steckte Drähte oder durch Verwendung eines 
Anschlußträgers mit vier Lötfahnen. Trotz 
der geringen Abmessungen können Spu­
lengüten bis 200 erreicht werden. Ohne An­
schlußträger betragen die Abmessungen der 
Spule 4,6 mm Durchmesser und 5,5 mm 
Höhe.

Die zunehmende Verwendung integrierter 
Schaltungen erfordert immer mehr kerami­
sche Filter. Stettner stellte die beiden neuen 
Versionen SFE und SFW für die FM-Zwi- 
schenfrequenz 10,7 MHz vor (Bild 5). Bemer­
kenswert ist die verbesserte Weilabselek­
tion, die gute Gruppenlaufzeiteigenschaft 
und der günstige Preis auch gegenüber 
einem Spulenfilterkonzept. Die Impedanz 
der Filter beträgt 330 fl, die Weitabselektion 
beim Typ SFE 30 dH beim Typ SFW 60 dB, 
die Durchlaßdämpfung max. 6 bzw. 10 dB.

Bauteile für Fernsehempfänger

Für Farbfernsehempfänger mit 110°-Bild- 
röhre und Eckenkonvergenzsteuerung ist die 
Ablenkeinheit AEF 70 von AEG-Telefunken 
vorgesehen. Die komplette Ablenkeinheit 
besteht aus Ablenkspulen, Konvergenzseg­
menten und der Blaulateraleinheit. Für 110ü- 
Farbfernsehgeräte ohne Eckenkonvergenz­
generator ist die Ablenkeinheit AEF 71 kon­
zipiert. Das Ablenkfeld ist ähnlich wie bei 
90°-Geräten, es wird lediglich eine zusätz­
liche Modulation der Konvergenzströme mit 
einem Modulationsgrad von etwa 25 •/• 
angewendet. Durch das neue Strangwickel­
prinzip sind die einzelnen Stränge in exakt 
definierten Anfangspunkten zusammenge­
faßt. Man erreicht hiermit eine deutliche 
Einengung der Fertigungstoleranzen.

Für die gleich'; Gerätegruppe ist der Zei­
lentransformator ZT 71/2 X vorgesehen. Ver­
einfacht wird der Aufbau der Zeilen-End­
stufe durch Anwendung eines Hochspan- 
nungsverdreifachers. Zur Kissenentzerrung 
dient der Transduktor TD 702 zusammen mit 
der Einstellspule TSF 70. Die Zeilenlineari­
tät wird automatisch durch den in den Ab­
lenkkreis eingeschalteten Linearitätsregler 
LSF 70 korrigiert.

Speziell für Secam-Farbfernsehempfänger 
brachte die Firma jetzt die Dünnglasver­
zögerungsleitung VL 16 heraus, die ein 
außerordentlich geringes Gehäusevolumen
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Messebericht: Bauelemente

Büd 6. Nadi der Be­
reichseinstellung wird 
diese Abstimmeinheit 
(Fabrikat Preh) wie eine 
Sdiublade wieder in 
das Gerät eingesdioben

durch den Einbau von ein- oder mehrstufi­
gen Stirn- oder Schneckenraduntersetzun­
gen den jeweiligen Erfordernissen angepaßt 
werden. Diese Getriebe können wahlweise 
mit oder ohne angebauten Dreh- oder 
Wechselstrommotor geliefert werden. Dazu 
stellte die Firma jetzt eine neu entwickelte 
elektronische Regeleinheit vor, die speziell 
für den Anschluß an mechanisch stufenlos 
verstellbare Getriebe konzipiert ist. Bei 
einer Genauigkeit von ± 1 •/• beträgt der 
Regelbereich 1 :10.

In einem Dual-in-Line-Gehäuse (TO 116) 
ist ein neues, mit Epoxyharz vergossenes 
Reedrelais (Bild 8), das direkt durch inte­
grierte Schaltungen angesteuert werden 
kann, untergebracht. Bei Nennspannungen 
von 5, 6, 12 und 24 V sind Schaltleistungen 
von max. 10 W bei 100 V möglich. Das Relais

aufweist. Es beträgt 16 cm’. Bei einem Ge­
wicht von 15 g kommt die Verzögerungs­
leitung daher der raumsparenden Bauweise 
moderner Farbfernsehgeräte-Chassis sehr 
entgegen. Die erste. Tclefunker.-Verzöge- 
rungsleitung VL 1 wog nodi 160 g.

Der neuentwickelte elektronische Pro­
grammspeicher EPS-174 ist für den Einbau 
in Rundfunk- und Fernsehgeräte vorge­
sehen. Die Umschaltung erfolgt durch Sen­
sorelektroden, dadurch ist es möglich, eine 
bisher nicht erreichte Wiederkehrgenauig­
keit zu erzielen. Das Gerät ist für acht 
Speicherstellen ausgerüstet und enthält alle 
Möglichkeiten für Lampenaussteuerung und 
Fernbedienung. Für den Einbau in preis­
werte SW-Fnrnsehgeräte entwickelte man 
eine neue Potentiometertaste Typ Nr. 076, 
mit sieben Speicherstellen und Bandskala. 
Für ausländische Fernsehnormen sah man 
einen England- und einen Frankreich-Vari- 
tuner Typ 113 sowie Modelle eines VHF- 
Tuners französischer Norm.

Als Weiterentwicklung zeigte Preh unter 
der Bezeichnung Preomat eine neuartige, als 
Schublade ausgebildete Kanalspeichereinheit 
(Bild 6). Die Bedienungsknöpfe dienen zur 
Kanalabstimmung und im gedrückten Zu­
stand zur Wahl des Frequenzbereiches. 
Maximal 14 Kanäle können mit dieser Spei­
chereinheit vorgewählt werden. Die Ein­
schaltung der vorgewählten Bereiche und 
Kanäle erfolgt mit getrennten mechanischen 
Tasten oder Berührungstasten. Für Geräte 
mit Diodenabstimmung sind weitere Einzel- 
und Mehrfach-Widerstandsspeicher rntwik- 
kelt worden. Auch hier muß die Bereichs­
umschaltung durch getrennt angeordnete 
Schaltelemente, wie z. B. Berührungstasten 
oder Drucktasten, erfolgen. Der Spindel­
widerstand mit einem Durchmesser von 
23 mm kann zu einer Mehrfachanordnung 
erweitert werden.

Die Multinormaggregato Typ Nr. 770 und 
Nr. 771 der Firma Ruf sind für die Abstim­
mung von 12 bzw. 6 Fernsehprogrammen 
bestimmt. Je ein Bereich- und ein Normen­
schalter gehören zu jedem Abstimmwider­
stand. Dadurch können die Bereiche I, III, IV 
und V jeweils den Fernsehnormen E, B, F I, 
F II zugeordnet werden. Diese Einheit aus 
Abstimmwiderständen, Bereich- und Norm­
schaltern läßt viele Möglichkeiten zur Kom­
bination mit beliebigen Tastensätzen zu.

Verschiedenes
Meßleitungen und Stecker für Versuchs­

anordnungen in Labors, Prüffeldern und 
Reparaturwerkstätten sollten berührungs­
sicher sein. Die Firma Hirschmann bietet 
zwei neue1 Meßleitungstypen an, die bei be­
stimmungsgemäßer Verwendung ein Berüh­
ren spannungsführender Teile unmöglich 
machen. Die Meßleitungen vom Typ ML mit 
25, 50, 100, 150 oder 200 cm Länge (Bild 7} 
besitzen einen angespritzten 4-mm-Büschel- 
stedeer mit Längsbuchse zum beruhrungs- 
sicheren Aufreihen mehrerer Stecker. Die 
Leitungen werden in den Farben Rot, Blau, 
Gelb, Grün und Grau hergestellt und erlau­
ben einen zulässigen Dauerstrom von 16 A. 
Daneben sind noch berührungssichere La- 
borstedeer mit Leitungseinführung in Längs­
richtung für 4-mm-Stecker mit Schraub- oder 
Lötansdiluß für die Leitung erhältlich.

Im Programm der ITT Bauelemente be­
findet sich ein neues, stufenlos verstellbares 
Regelgetriebe Minidrive. Aufgrund der klei­
nen Abmessungen (96 mm X 100 mm X 
133 mm), bei einer übertragbaren Leistung 
von 60 W, bieten sich für dieses Getriebe 
vielseitige Anwendungsmöglichkeiten im 
Feinmaschinen- und Apparatebau sowie 
Steuerungen aller Art an Der Verstellbe­
reich beträgt 1 : 9, bezogen auf eine Ein­
gangsdrehzahl von 1400 U min, und kann

Bild 7. Der berührungssichere Laborstedcer von 
Hirschmann ist auch als Büschelstecker im Her­
stellungsprogramm

kann direkt in eine Leiterplatte eingelötet 
oder in DIP-Stedcfassungen eingesetzt wer­
den. Als Sonderausführung erhält man diese 
Relais mit elektrostatischer Abschirmung 
bzw mit eingebauter Dämpfungsdiode.

Völlig neue Wege beschritt man bei ITT, 
um die Störanfälligkeit von Schaltern und 
Eingabetastaturen zu verringern. Man 
arbeitet hier mit einer optischen Codierung, 
die mit Lichtsendern, codierten Tastatur­
oder Schaltelementen und Lichtempfängem 
arbeitet. Beim Drücken einer Taste oder Be­
tätigen eines Schalters unterbricht eine 
codierte Blende kurzzeitig bestimmte Licht­
strahlen, die auf Fototransistoren auftreffen 
und hier ein definiertes Signal entstehen 
lassen.

■4 Bild 9. Zur Zündung von Gasflammen 
verwendet man dieses Piezokeramische 
Schlagwerk von Stettner

Bild 8. ► 
Das Dual-in-Line-Reedrelais der ITT Bau­
elemente im vergossenen Kunststoffge­
häuse kann von integrierten Schaltungen 
angesteuert werden
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Immer kleinere Schalter werden bei Ge­
räten mit hoher Packungsdidite verlangt 
Aus dieser Forderung heraus entstand der 
Slufendrehsdialter SB 12 mit 6 mm Einbau­
tiefe, der direkt in die Leiterplatte integriert 
werden kann. Bei diesem System werden 
die Kontaktfelder auf der gedruckten Schal­
tung vorgesehen Der Durchmesser dieser 
Schalter beträgt 12 mm; es sind zehn Schalt­
stellungen möglich.

Ein in ein TO-5-Gehäuse integriertes 
Relais zeigte die Firma Alfred Neye. Es 
wurde für industrielle Anwendungen konzi- 
pierl und verträgt bei einer Belastung von 
1 A noch 10° Schaltspiele. Die Ansprechemp­
findlichkeit wird mit 185 mW angegeben. Der 
Kontaktwiderstand beträgt max. 200 mfl. 
Neu war auch ein Zündtransformator für 
Thyristoren und Triacs, der sidi für die 
Montage auf gedruckten Schaltungen eignet. 
Das Kunststoffgehäuse ergibt einen hohen 
Isolationswiderstand und schützt gegen 
Feuchtigkeit Diese Firegate-Transformato- 
ren sind in Zündstrombereichen von 25 mA 
bis 100 mA, 100 mA bis 250 mA und 250 mA 
bis 1 A lieferbar. Sonderausführungen sind 
auf Wunsch möglich.

Ein Schiebeschalter, dessen Gehäuse etwa 
dem eines Schiebewiderstandes entspricht, 
wurde von der Firma Preh vorgesteilt. Auf 
insgesamt 65 mm Schiebeweg entfallen fünf 
Schaltstellungen. Der Schalter ist zweipolig 
mit einem einpoligen Hilfskontakt, ohne 
Unterbrechung schaltend. Maximalbelastung: 
2 A, 15 V. Neu waren auch einige verschie­
dene Steckverbindungen, so z. B. eine 
Zwergsteckdose für gedruckte Schaltung, 
wahlweise drei- oder fünfpolig, sowie eine 
achtpolige Steckdose, die auch mit zweipoli­
gem Umschalter geliefert werden kann. Zu 
beiden Steckdosen gibt es die passenden 
Zwergstecker in abgeschirmter Ausführung.

Der Heißleiter K 228 von Siemens eignet 
sich besonders für Dünnfilm- und Dick­
schichtschaltungen. Er besteht aus einer un- 
bedrahteten Tablette von etwa 3 mm Durch­
messer, die durdi Aufsetzen auf das Sub­
strat und nachfolgendes Erhitzen angelötet 
wird. Zum Aufkleben auf Chassisbleche und 
Kühlkörper von Transistoren ist der neue 
Heißleiter K 35 geeignet Dem analogen Um­
setzen kleiner Wegstrecken in elektrische 
Werte dienen drei neue Feldplatten-Diffe-

Bild 10. Aus neun ver­
goldeten Segmenten be­
steht der Flachkollektor 
(rechts oben). Die Ro- 
tor-Widdungskonstruk- 
tion bewirkt gleidiblei- 
bende Drehzahl ohne 
Polfühlung, im span­
nungslosen Zustand ist 
kein magnetisches 
Haltemoment vorhan­
den. Dadurch eignet sich 
dieser Motor besonders 
für Tonbandgeräte, 
Meßgeräte, Tadiogene- 
ratoren und Servosy- 
steme

rential-Fühler. Sie bestehen jeweils aus zwei 
magnetisch vorgespannten Einzelfeldplatten, 
die als Spannungsteiler geschaltet sind. Ihr 
Grundwiderstand liegt zwischen 100...250 fl. 
Angesteuert werden diese Fühler durch ein

Röntgenstrahlen messen Luftverschmutzung
Ein Sequenz-Röntgenspektrometer mit 

Tabulatorsteuerung wird in Freiburg im 
Rahmen des Meßstellennetzes der Deut­
schen Forschungsgemeinschaft (DFG) für 
Fluoreszenzanalysen auf Elemente der 
Ordnungszahlen 9 (Fluor) bis 92 (Uran) 
benutzt, um die Verschmutzung der At­
mosphäre meßtechnisch zu erfassen. 
Unter Leitung von Dr. Gerhard Rönicke, 
dem das Meßstellennetz der DFG unter­
steht und der zugleich auch für die Aero­
sol-Pilotstation auf dem 1284 m hohen 
Schauinsland (Schwarzwald) verant- 
wortlidi ist, wurden u, a. empfindliche 
Nachweismethoden für Schwefelkompo- 
uenten und Fluor erarbeitet.

Röntgenografische Analysenmethoden 
werden neuerdings in verstärktem Maße 
auch auf dem Gebiet des Umweltschut­
zes angewandt, da es mit diesen Verfah­
ren möglich ist, umtangreiche Meßreihen 
in verhältnismäßig kurzer Zeit 
automatisch zu bilden und die 
prozentualen Anteile einzelner 
Elemente in Niederschlägen 
schnell und genau zu bestim­
men. Die Röntgenanalyse hat 
damit die relativ langwierigen 
naßchemischen Verfahren auf 
vielen Gebieten abgelöst. Da­
bei werden die jeweiligen 
Aerosol-Proben, die in Form 
von Niederschlägen bzw. Ab­
setzungen auf Filterpapier vor­
liegen (Bild), mit Röntgenstrah­
len hoher Intensität bestrahlt, 
so daß die Stofte zu intensiver 
Fluoreszenzstrahlung angeregt

vorbeigeführtes Weidieisenteil. Damit sind
z. B. auch Drehzahlmessungen möglich.

Bei Wisi hat man sich ein neues Kombi- 
nations-Stedcersystem ausgedacht. Hierbei 
wird das Kabel axial oder recht» inklig dazu 
an einer Grundeinheit befestigt, auf die 
.dann die verschiedensten Steckernormen 
aufgeschraubt werden können. Insgesamt 
stehen hierbei zehn Steckernormen in den 
Ausführungen V, M und Flansdi zur Ver­
fügung. Nach Angabe des Herstellers sind 
hierbei mit rund 60 Bauteilen annähernd 
1800 Steckerkombinationen möglich.

Piezoschlagwerke (Bild9) der Firma Stettner 
eignen sich besonders zur Zündung von Gas­
öfen, -herden und Lumpen. Die Entladezeit 
beträgt 72,3 |is. Nadi 30 000 Schlägen ist die 
Ausgangsspannung nodi größer als 85 ’/• 
vom Anfangswert Die abgegebene Energie 
dieses Elementes beträgt 1,36 mj.

NTC-Temperaturfühler mit geringen Wi­
derstandstoleranzen sind neu im Valoo-Pro- 
gramm. Sie sind besonders für die Anwen­
dung in der Haushalts- und Industrieelek­
tronik mit charakteristischen Temperatur­
bereichen von —30 G...+ 200 C geeignet. 
Durch die geringen Abmessungen ergeben 
sich auch niedrige thermische Zeitkonstan­
ten. Die Ansprechzeitkonstante beträgt etwa 
2,5 s, die Abkühlzeitkonstante etwa 18 s. 
Einen eisenlosen Rotor enthält der in Bild 10 
gezeigte Gleichstrommotor, der dadurch be­
sonders kurze Hochlaufzeiten von 17 ms 
erreicht Die Drehrichtung ist umkehrbar. 
Bei einer Nennspannung von 24 V fließt ein 
Strom von 160 mA. Günter Knauft

werden Diese sekundäre Röntgenstrah­
lung wird von einem Analysatorkristall 
spektral zerlegt. Aus den Winkellagen 
der Spektrallinien läßt sich die Zusam­
mensetzung der Probe und aus den ge­
messenen Intensitäten der Anteil der 
verschiedenen Elemente quantitativ be­
stimmen. Wie der Name Sequenz-Spek­
trometer sagt, werden die Spektrallinien 
nacheinander ausgemessen

Mit dem Sequenz-Röntgenspektrome­
ter von Siemens können neun vorwähl­
bar» Spektrallinien automatisch abge­
fahren und ausgemessen werden, Die 
Tabulatorsteuerung- läßt sich auf maxi­
mal 36 Spektrallinien erweitern. Die 
Meßergebnisse werden als Impulse von 
einem Digitaldrucker registriert und auf 
Lochkarten festgehalten, um sie dann im 
Rechenzentrum der TH Darmstadt zen­
tral auswerten zu können.

Auf dem Schauinsland (Schwarzwald) wird Staub aus ange­
saugter Luft gewonnen und anschließend mit einem Röntgen­
spektrometer auf seine Zusammensetzung hin untersucht
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Farbfernsehempfänger

Ultraschall-Fernbedienung
mit direkter Programmwahl

Das Übertragungsprinzip
Der Fernbedienungsgeber besitzt — 

wie das Bedienungsfeld des Fernseh­
empfängers — eine Anzahl von Pro­
grammwahltasten, über die das ge­
wünschte Programm direkt angewählt 
werden kann.

Für die Ferneinstellung der Funk­
tionen Lautstärke, Helligkeit und Farb­
kontrast sind drei Plus/Minus-Wippen 
vorhanden, mit denen die am Gerät ge­
wählten Werte wunschgemäß korrigiert 
werden können. Zwei weitere Tasten 
ermöglichen bei gleichzeitiger Betätigung 
das Abschalten des Empfängers.

Die direkt fernbedienbare Programm­
wahl bedingt die Übermittlung einer 
Vielzahl von unterschiedlichen Befehlen 
von der Fernbedienungseinheit an das 
Gerät. Die Steuersignale werden mittels 
Ultraschall übertragen. Um Störungen 
durch abgestrahlten Ultraschall der lei­
stungsstarken Zeilen-Endstufe auszu­
schließen, ist es erforderlich, einen zwi­
schen zwei Oberwellen und möglichst 
weit über der Grundwelle liegenden 
Frequenzbereich zu benutzen. Als opti­
mal hat sich der zwischen der ersten und 
zweiten Oberwelle der Zeilenfrequenz 
herausgestellt (Bild 1). Ein weiteres Ver­
schieben des Bereiches nach oben (z. B. 
zwischen 2, und 3. Oberwelle) ist nicht 
günstig, da hier der bei Zeilenfrequenz­
abweichungen (im nichtsynchronisierten 
Zustand) noch störungsfreie Bereich 
immer schmaler wird. Die Kanäle 1...6 
sind den Funktionen Lautstärke, Hellig­
keit und Farbkontrast zugeordnet, wäh-

Hervorstechendes Kennzeichen dieser Ultraschallfernbedienung ist die direkte Anwahl 
eines gewünschten Programms, d. h. jeder vorprogrammierte Sender kann in belie­
biger Reihenfolge ohne Umwege über dazwischenliegende Programme gezielt ange­
wählt werden. Die Funktionen Lautstärke, Helligkeit und Farbkontrast lassen sich mit­
tels elektronisch umsteuerbarer Speicher fernbedienen. Ein Vorteil des hier einge­
setzten Speichers liegt darin, daB über Ultraschall eingestellte Extremwerte mit dem 
Ausschalten des Gerätes gelöscht werden und beim Wiedereinschalten mittlere Werte 
für Helligkeit, Lautstärke und Farbkontrast erscheinen. Die Abschaltung des Fernseh­
empfängers über Ultraschall wird durch eine doppelte Sicherung gegen unbeabsich­
tigtes Betätigen geschützt.

grammwahl und „Netz-Aus“ überträgt. 
Die Träger der Kanäle 1...6 werden un­
moduliert abgestrahlt. Der Kanal 7 wird 
durch Anwendung eines Impulsmodu­
lationsverfahrens mehrfach ausgenutzt. 

Die Verschlüsselung erfolgt, indem 
jeder Programmwahltaste eine be­
stimmte Anzahl von gesendeten Impul­
sen zugeordnet wird. Bei der Betätigung 
der „Aus“-Taste wird der siebte Träger

unmoduliert abgestrahlt. Um zu vermei­
den, daß kurzzeitige Ultraschallstörun­
gen - wie sie z. B. bei Schlüsselklappern 
auftreten könnten — die Programmwahl­
funktion einleiten, wird vor den Wähl­
impulsen ein längerer Kenmmpuls

1 Demod.-

I. Stufe

Speicher­

Farbe

Chromo­

Verstarker

Impuls­

Generator

Ultraschall­

Geber

JTIL

Verstärker 

Begrenzer

W

Bild 2. Blockschaltbild der Fern­
bedienung

JTIL

7. Oemod- 

Stufe

3 Demod-

4. Stufe

5. Demod-

6 Stufe

Speicher- 

Helligk

Leuchtd.-

Verstarker

Speicher­

lautstarke

fon-

Verstarker

fürrend der Kanal 7 die Befehle Pro-

-4 Bild 3, Ansicht des 
Ultrasdiallgebers

▲ Bild 1. 
quenzplan 

bedienung
bei Zeilenfrequenzab­
weidiungen gestörten 
Bereichen (schraffiert)

50 kHz

Trägerfre- 
der Fern- 
mit den

gesendet. Störungen während des Wähl­
vorganges — z. B. durch Nachschwingung 
des Ultraschallwandlers in den Impuls­
pausen — werden durch Senden eines 
Hilfsträgers unterdrückt, dessen Ampli­
tude nach dem letzten Wählimpuls kon­
tinuierlich abklingt (vgl. auch Titelbild).

Das Blockschaltbild des gesamten 
Fernbedienungskomplexes zeigt Bild 2. 
Das vom Ultraschallgeber abgestrahlte 
Signal wird von einem Kondensator­
mikrofon empfangen und nach Verstär­
kung und Begrenzung sechs selektiven 
Demodulationsstufen zugeführt, welche 
die Umsteuerung der Speicher für Farb­
kontrast, Helligkeit und Lautstärke über­
nehmen.
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Bild 4. Ultrasdiallimpulsprogramm: Nutzfrequenz 41 kHz — weiße 
Flächen, Hilfsfrequenz 42 kHz — schraffierte Flächen

Die 7. Demodulationsstufe liefert das 
codierte Impulspaket für die Programm­
wahl. Der Vorimpuls öffnet die Tors Aal - 
tung für eine bestimmte Zeit, so daß die 
nachfolgenden Wählimpulse zur Pro­
grammwahleinheit gelangen können. 
Diese enthält sieben Speicherstellen, in 
denen jeweils ein Fernsehkanal vorpro­
grammiert werden kann. Die Speicher­
stellen werden von einem Zähler ange­
steuert der durch Impulse — die 
entweder vom Fernbedienungsgeber oder 
von der internen Programmwahl erzeugt 
werden — weitergeschaltet wird.

Steht am Ausgang der siebten Demo­
dulationsstufe Dauersignal — durch 
Gleichrichtung des unmodulierten Pro­
grammwahlträgers erzeugt —, so spricht 
nach einer Verzögerungszeit von etwa 
2 s ein Schmitt-Trigger an. wodurch die 
Sperrklinke des Netzschalters ausgelöst 
wird.

Der Ultraschallgeber
Der Geber (Bild 3) muß zwei unter­

schiedlich geartete Ultrasdiallsignale er­
zeugen: 1. Die Dauersignale verschie­
dener Frequenz zum Ausschalten des 
Empfängers und zum Umsteuern der 
Funktionen Helligkeit, Lautstärke und 
Farbkontrast. 2. Die in der Frequenz 
umgetasteten Signale mit Vor- und Nach­
impuls zum Steuern der Programm­
tasten.

Die Ultraschailfrequenzen werden von 
dem L/C-Sinusoszillator (Bild 3a] mit 
dem Transistor T 25 erzeugt, auf eine 
Spannung von u58 = 400 V transformiert 
und über den Kondensatorlautsprecher 
abgestrahlt. Mit den Schaltern S1 bis 
S 8 wird über die Basisspannung des 
Transistors T 25 der Oszillator in Be­
trieb gesetzt und jeweils über einen 
zweiten Kontakt einer der Kondensato­
ren C 25 bis C 31 eingeschaltet, der die 
gewünschte Frequenz zur Steuerung der 
oben beschriebenen Funktionen be­
stimmt. Da der KondensatorlautspreAer 
ohne Vorspannung betrieben wird, ver­
doppelt er die angelegte Frequenz. Es 
werden somit die Empfangsfrequenzen 
35 bis 42 kHz über Oszillatorfrequenzen 
von 17,5 bis 21 kHz erzeugt.

Zur Gewinnung der Ultras Aallimpuls­
pakete für die Programmwahl muß der 
oben besAriebene Oszillator nun modu­
liert werden. Um von der Kontakt- 
unsiAerheit und dem Kontaktprellen 
beim EinsAalten der meAanisAen 
StartsAalter S 10 bis S 15 für die ver­

Bild 5. ► 
Ansicht des Ultra­
schallempfängers

hältnismäßig große Zeitdauer von Vor­
impuls, Wählimpuls und NaAimpuls 
unabhängig zu sein, wird jeweils über 
einen der SAalter der dazugehörige 
Kondensator C 1 bis C 6 aufgeladen.

Dieser Kondensator soll im besArie- 
benen Fall C 4 sein. Der verhältnismäßig 
kleine Kondensator ist sAon naA der 
ersten unsiAeren Kontaktgabe des 
SAalters S 10 auf die volle Batteriespan­
nung aufgeladen. Von diesem Augen- 
bliA an ist die gesamte SAaltung ge­
startet und das Impulsprogramm läuft 
nun unabhängig von weiterer Kontakt­
gabe des SAalters voll elektronisA ab.

Die Spannung an C 4 wird weiterge­
geben über D 4, T 2, R 27 und R 26 auf 
die Basis des Oszillatortransistors, der 
damit sAwingt. Weiterhin gelangt die 
Spannung von C 4 über den Leiterzug 
Rl, DIO, T15, Titi, R16, R 29 an die 
Basis des T 26, der den Kondensator 
C 36 wirksam maAt, womit der Oszil­
lator nun auf der Trägerfrequenz des 
Vorimpulses sAwingt (Bild 4). Dieser 
Zustand hält siA minimal 50 ms bis der 
Kondensator C15 geladen ist und der 
bis dahin blockierte Multivibrator T17, 
T18 sAwingt.

Der Multivibrator sAaltet nun über 
T 26 und C 36 den LC-Oszillator zwi- 
sAen der Prugrammwahl- und der Hilfs­
frequenz um. Eine ZählsAaltung, die in 
der BesAreibung des elektronisAen 
ProgrammspeiAers näher erläutert ist, 
bestehend aus der integrierten SAaltung 
IS 1, wird von dem Startimpuls am An­
fang über C 8 auf einen definierten Aus 
gangszustand gebraAt. Diese SAaltung 
zählt nun über R14 und T19 jeden 
SAritt des Multivibrators. Die Zähl- und 
Decodiereinheit IS 1 und IS 2 sAaltet 
mit jeder Periode des Multivibrators 
einen KurzsAluß an den Ausgängen 1 
bis 6 von IS 2 um eine Stelle weiter

Gelangt nun der KurzsAluß in dem 
besAriebenen Fall an den AnsAluß 2, 
so wird der DarlingtonsAaltung T15/ 
T 16 die Steuerspanuung entzogen, wor­
auf der Multivibrator keine Betriebs­
spannung mehr erhält und in einer 
Phase stehen bleibt, die den Transistor 
T 26 sperrt. Damit ist nur noA der Hilfs­
träger eingesAaltet, der als NaAimpuls 
langsam ab klingt.

Der KurzsAluß am AnsAluß 2 der 
IS 2 bewirkt über den SAutzwiderstand

R1 eine Entladung des SpeiAerkonden- 
sators C 4. Beim Absinken seiner Span­
nung wird die Diode D 4 gesperrt. Folg­
liA hält siA die Ladung im Kondensator 
C 8 noA längere Zeit, wodurA der Zähl­
sAaltung von der Darlingtoneinheit T1 
und T 2 noA hinreiAend lange, bis zur 
völligen Entladung des SpeiAers C 4, 
Betriebsspannung zugeführt wird. Die 
Betriebsspannung dient außerdem zur 
AufreAterhaltung der Oszillatorampli­
tude des allmählidi abklingenden NaA- 
impulses. Um die Entladung der Spei- 
Aerkondensatoren C 1 bis C 6 während 
eines Impulspaketes klein zu halten, 
sind die elektronisAen Betriebsspau- 
nungssAalter T1/T2 und T15/T16 als 
Darlingtonstufen ausgeführt.

Eine 6-V-Trockenbatterie versorgt den 
Geber mit Betriebsspannung. Die Lebens­
dauer der Batterie wird im wesentliAen 
von ihrer eigenen Lagerfähigkeit be­
stimmt, da die Stromaufnahme des Ge­
bers sehr gering ist.

Der UltrasAallempfänger
Der Empfänger (Bild 5) wird in 

folgende Funktionsgruppen gegliedert: 
UltrasAallwandler mit Begrenzerver­
stärker; Selektion; SpeiAer und deren 
Steuertransistoren; Torstufe Programm­
wahl; „Netz-aus“-Funktion; Spannungs­
versorgung.

Der vom Geber abgestrahlte Ultra- 
sAall wird mittels eines vorgespannten 
Kondensatormikrofons wieder in ein 
elektrisAes Signal gewandelt und dem 
Eingang eines dreistufigen Begrenzer­
verstärkers zugeführt. Ein Bandfilter 
engt den ÜbertragungsbereiA auf die 
Frequenzen von 35 kHz bis 42 kHz ein.

Zur Selektion wird das Signal durA 
sieben Serienresonanzkreise aufgespal­
ten. Die Bandbreite der Kreise liegt bei 
etwa 600 Hz, so daß mit 1 kHz Kanal­
abstand noA genügend SiAerheit gegen 
ÜberspreAen gegeben ist. Der vom 
UltrasAallgeber zusätzliA abgestrahlte 
Kanal 8 (42 kHz) ist, wie erwähnt, nur 
zur einwandfreien Übertragung der Im­
pulsinformation notwendig und erfor­
dert keine weitere Stufe im Empfänger.

In den erwähnten Funktionsgruppen 
wird die Selektion vorgenommen für die 
drei Einstellungen des Empfängers 
sowie aus dem codierten Signal Nadel­
impulse für den ProgrammspeiAer
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abgeleitet. Auf eine ausführliche Erörte­
rung der Schaltung sei hier aus Platz­
gründen verzichtet.

Der elektronische Programmspeicher

Elektronisch abgestimmte Tuner haben 
in den letzten Jahren die mechanische 
Bedienung stark vereinfacht. Su sind 
z. B für die Bereichsumschaltung des 
Tuners nur drei Einspeisepunkte nötig. 
Jeder Einspeisepunkt ist einem Fre­
quenzbereich zugeordnet. Hiermit ist in 
den Bedienungseinheiten nur ein Po­
tentiometer für die Vorwahl der Ab­
stimmspannung und ein dreistufiger 
Umschalter für die Vorwahl des Fre­
quenzbereiches (1, HI IV/V) erforderlich.

Für den Abruf der vorprogrammierten 
Werte wird bei den mechanischen Be­
dienungseinheiten durch Tastendruck 
über einen zweipoligen Schalter das zu­
gehörige Potentiometer und der Bereich­
umschalter mit Spannung versorgt. Diese 
Programmwahltasten rasten bei Betäti­
gung ein und lösen sich gegenseitig aus, 
so daß die mechanische Stellung der 
Tasten als Programmanzeige benutzt 
werden kann. Solche Abstimmeinheiten 
sind nur mit großem mechanischen Auf­
wand fernbedienbar zu gestalten (Motor, 
Getriebe usw).

Daher wurde ein Programmspeicher 
entwickelt, bei dem die Programmierung 
der einzelnen gewünschten Empfangs­
kanäle mechanisch erfolgt (durch Vorein­
stellung der Abstimmpotentiometer und 
Bereichumschalter), wobei jedoch das
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ironisch durchgeführt wird. Dieser Vor-
gang kann entweder durdi Fernbedie­
nungsimpulse oder z. D. durdi kurzes 
Betätigen einer Tipptaste mit minimalem 
Tastdruck und -hub am Gerät erfolgen. 
Da hierbei kein mechanisches Kriterium 
dafür vorliegt, welches Programm zur 
Zeit empfangen wird, benötigt man zu­
sätzlich ein Anzeigeeleinenf.

Zur Abfrage der vorprogrammierten 
Werte wird ein Zähler verwendet 
(Bild 6). Wegen der Zuverlässigkeit der 
TTL-Schaltungen bietet sich hier ein 
BCD-Zähler (IS 1) vom Typ 7490 an. An 
den Ausgängen A, B, C, 1) steht eine 
dem Zählerstand entsprechende Binär­
zahl zur Verfügung. Die Decodierung 
.dieser Binärzahl und die Anpassung des 
niedrigen Ausgangspegels des BCD- 
Zählers (< 5 V) an die. weiter unten be­
schriebenen Schaltstufen, für deren An­
steuerung ein Spannungshub von 30 V 
erforderlich ist, erfolgt durdi den Deco­
dertreiber vom Typ 74141 (IS 2) Dieser 
Decoder „übersetz! “ eine an seinen Ein­
gängen A, B, C, 1) stehende Binärzahl 
in einen Kurzschluß gegen Masse an 
dem dieser Zahl zugeordneten Ausgang. 
Alle anderen Decoderausgänge sind 
offen und können einen von der Außen­
beschaltung bestimmten Pegel anneh­
men. Die h'irz.schlußmarkierung springt 
auf den nächsten Ausgang wenn, der 
Zähler mit einem Taktimpuls eine Stel­
lung weitergesdialtet wird.

Bild 8. Ansicht des Programmspeichers

Jedem Dccoderausgang (z. B. 1) ist 
eine Treiberstule (T12, R 22, R 32) zuge­
ordnet, die ein Abstimmpotentiometer 
mit einer stabilisierten Spannung ver­
sorgt, wenn am Eingang dieser Schalt 
stufe Massepotential liegt. Dieses Masse­
potential wird über eine Diode (D 22) an 
einen dem Potentiometer zugeordneten 
Bereichumschalter [S12) weitergegeben. 
Die entsprechenden Ausgänge der sieben 
Bereichumschalter sind miteinander ver­
bunden und führen zu den Treiberstufen 
für die Tunervi’rsorguiigsspannungen 
(T 3, I 4, T 5). so daß der Tuner auf den 
gewünschten Frequenzbereich geschaltet 
wild. Dio am Schleifer des eingeschal­
teten Potentiometers (R 52) liegende Ab- 
stimnispaniiuug gelangt über eine Diode 
D 32 an die Basis eines als Emitter folger 
geschalteten Transistors (T0). Die Dioden 
D 31, 32 usw. verhindern eine gegensei­
tige Beeinflussung der Potentiometer 
R 51, 52 usw. Der durdi diese Dioden 
verursachte T emperaturkoeffizient der 
Abstimmspannung wird durch die Basis- 
Emitterstredce des Transistors T6 kom­
pensiert. dessen Emitter mit dem 
Abstimmspannungseingang des Tuners 
verbunden ist.

Da jedem Decoderausgang 0...6 eine 
der Treiberstufen 1 7 zugeordnet ist, 
werden beim sdirittweisen Weiterstellen 
des Zählers nacheinander die vorpro­
grammierten Kanäle empfangen. Für die 
„direkte“ Kanalwahl steht ein Paket von 
n -l 1 Impulsen zur Verfügung, wenn 
das Programm n angewählt werden soll. 
Aus diesem Impulspaket wird der erste 
Impuls durdi ein Differenzier Integrier­
glied — bestehend aus D 2, R 4, C i, R 2 — 
„herausgefiltert“, der einem Rücksetz­
eingang K ■ des Zahlers zugeführt wird. 
Die Transistoren T1, T 2 dienen als Im­
pulsformerstufe, welche die aus dem 
Ultraschallempfänger kommenden Na­
delimpulse als Rechteckimpulse am Kol­
lektor des T 2 an den Takteingang des 
Zählers weitergibt

Am Kollektor des T1 liegt das gegen- 
phasige Rechtecksignal. Die Spannungs­
verläufe an einigen Punkten der Impuls­
formerstufe und des Differenzier/Inte- 
griergliedes zeigt Bild 7. Da der Rück­
setzeingang des Zählers Vorrang gegen­
über dem Takteingang besitzt, führt der 
zu gleicher Zeit mit dem Rücksetzimpuls 
erscheinende Taktimpuls noch nicht zum 
Weiterstellen des Zählers. Durch ein 

Pakcl von 6 Impulsen wird der Zähler 
also mil dem ersten Impuls auf die 
Grundstellung „9“ gesetzt. Die weiteren 
5 Impulse stellen den Zähler auf den 
Zählerstand „4“, so daß der Decoder die 
fünfte Treiberstufe einschaltet und das 
gewünschte Programm empfangen wird.

Zur Programmwahl am Gerät wird 
eine andere Betriebsart der Impulsfor­
merstufe (TI, T2) benutzt Diese Stufe 
arbeitet als astabiler Multivibrator, 
wenn an seinem Eingang über den Wi­
derstand K 11 eine positive Gleichspan­
nung liegt Diese Gleichspannung kann 
über jeden der Schalter S 1...S 7 aus den 
Eingängen der zugeordneten Treiber­
stufen (z. U über D11, R 21 und die 
Basis-Emitter Diode des T 11) an den 
Multivibrator gelangen Wiid z. II. Sl 
geschlossen, läuft der Multivibrator an 
und gibt so lange Taktimpulse auf den 
Eingang des Zählers, bis am zugehörigen 
Decodet ausgang (0) Massepotential liegt. 
Dadurd) wird die Erzeugung der Takt­
impulse blockiert und der Tuner emp­
fängt den durch R 51 und S 11 vorpro­
grammierten Kanal Die Tsktfrequenz 
des Multivibrators liegt bei etwa 4 kHz, 
so daß der Programmwahlvorgang nach 
weniger als 5 ms nach Betätigung einer 
Tipptaste abgeschlossen ist. Dadurch 
sind Fehlschaltungen durch zu kurzzei­
tiges Drücken einer Programmwahltaste 
ausgeschlossen.

Um zu verhindern daß beim Ein­
schalten des Gerätes der BCD-Zähler in 
einer beliebigen Stellung steht, wird der 
differenzierte Finschaltspruiiy der Ver­
sorgungsspannung über das RC-Glied 
R 3,'C 3 auf einen weiteren Rüdcsetzein- 
gang Ro des Zählers gegeben. Hierdurch 
wird nach dem Emsihalten immer das 
Programm 1 empfangen.

Zur Anzeige der Zählerstellung und 
damit des empfangenen Programmes 
dient eine gasgefüllte Ziflernanzeige- 
röhre, deren Katoden mit den entspre­
chenden Decoderausgängen verbunden 
sind. Die Dioden D 11 usw. verhindern 
das Einfließen parasitärer «estströme 
aus den nidit eingeschalteten Glimm- 
stredceii in die zugeordneten Treiber­
stufeneingänge und damit ein Neben- 
glimmcn der Anzeigeröhre.

Die Bilder 0 und 9 zeigen den mecha­
nischen Aufbau des Programmspeichers 
und der Anzeigeeinheit mit den Pro­
grammwahltasten.
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Professionelle TechnikIng. Wolfgang Lange
Dipl.-Ing. Helmut Vorwerk

Ein professionelles Sprechfunkgerät
mit kompaktem Aufbau

Das KfzFunksprechgerät KF mini 
(Typenbezeichnung KF 161) ist ein 
Wechselspredigerät mit maximal zehn 
schaltbaren Kanälen im VHF-Bereich 
146 bis 174 MHz (Bild 1). Die Sendelei­
stung betragt je nach Ausführung 1 W, 
6 W oder 12 W, der Kanalabstand 
20 kHz. Das Gerät kann ohne Umschal­
tung an Versorgungsspannungen zwi­
schen 11 V und 28 V betrieben werden. 
Es ist unter der FTZ-Nr. E189/70 von 
der DBP geprüft und zugelassen. Es 
kann als mobile oder ortsfeste Anlage 
betrieben werden.

Mechanischer Aufbau 
und Bedienelemente

In den Drudcgußrahmen des Gerätes 
ist eine beidseitig kupferbeschichtete 
und durchkontaktierte Leiterplatte ein­
gesetzt, auf der Sender, Empfänger, 
Stromvimorgiingsteil und Selektivruf­
einheiten in zehn stedebaren Baugrup­
pen untergebracht sind. Sie stellt gleich­
zeitig die vielen elektrischen Verbindun­
gen der Funktionsgruppen untereinander 
her und ist auf der Rückseite zum An­
sdiluß von Zweitbedienteilen als 40po- 
lige Stedcerleiste herausgeführt (Bild 2).

Elektrische Schaltung

Die einzelnen Haugruppen sind im 
Blocksdialtbild durdi gestrichelte Linien 
begrenzt (Bild 3). Das Gerät wird nhne 
Wandler direkt aus dem Bordnetz (12 bis 
28 V) gespeist. Die Stromversorgungs­
baugruppe dient als Verpolungsschutz 
und übernimmt die Regelung und Ver­
teilung der Betriebsspannungen sowie 
die Ferneinsdialtung. Sie besteht im 
wesentlichen aus zwei elektronischen 
Regelschaltungen, von denen die eine 
die Leistungsstufen (Senderendverstär­
ker und Nf-Teil Empfang) mit maximal 
12 V versorgt, die andere eine auf 10 V 
stabilisierte Spannung für die übrigen 
Schaltungen des Gerätes erzeugt.

Die Verfasser sind Mitarbeiter der Kobert 
Bosch Elektronik GmbH.

Die Typenbezeichnung KF mini kennzeichnet die allgemeine Entwicklungstendenz für 
Sprechfunkgeräte, die nur durch Anwendung neuer Technologien, wie integrierte 
Schaltungen und Dünn- sowie Dickschichthybride, । ealisierbar ist. Das neue Sprech­
funkgerät erfüllt sowohl die verschärften Pflichtenheftwerte der Deutschen Bundespost 
als auch die durch den steigenden Bedarf hervorgerufenen Forderungen nadi größerer 
Robustheit, einfacherem Service, kleineren Abmessungen und universeller Verwend­
barkeit.

Hauptoszillator

Sender und Empfänger werden von 
einem gemeinsamen Hauptoszillator an­
gesteuert Er kann mit maximal zehn 
Kanalfrequenzen bestückt werden. Die 
Miniaturquarz n sind steckbar (Bild 4). 
Ihre Anschaltung erfolgt über Reed- 
Relais, die mil einer Ziehspule und der 
Quarzfassung zu einer Kanaleinheit zu­
sammengefaßt sind. Die Quarz freq uenz 
wird vervierfacht. Der Oszillator und 
die nachfolgenden Verdopplerstufen sind 
in Dünnschichttechnik ausgeführt. Die 
neuentwickelte /XGC-Oszillatorsdialtung 
sorgt für geringe Quarzbelastung und 
damit hohe Frequenzstabilität Sie lie 
feil eine vom Kanalquarz unabhängige 
konstante Hl-Ausgangsleistung.

Empfänger

Der Empfänger ist ein Doppelsuper 
mit den Zwisthenfrequenzen 10,7 MHz 
und -173 kHz. Die Antenne ist über ein 
Anlennenrelals mit dem Eingang des 
VHF-Teiles verbunden. Über das Ein­
gangsbandfilter, eine VHF-Verstiirker- 
stufe, und ein Dreikraisfilter wird das 
Empfangssignal der ersten Mischstufn 
zugeführt.

Der Hauptoszillator liefert eine Fre­
quenz. f (S/E) —10,7 MHz, so daß sich 

KF 161 mü
Bedienteil

Bild 2. ► 
abgesetztem

◄ Bildl. KF 161 mit

durch das Mischen die erste Zf von 
10,7 MHz ergibt. Das nachfolgende tan- 
demmonolitische Quarzfilter und eine 
Trennstufe für die erste Zf von 10,7 MHz 
sind ebenfalls in der VHF-Baugruppe 
enthalten. Dies ermöglicht einen Bau­
gruppentausch ohne Ouarzfilternach- 
gleicb,

Zf-Teil
Im Zf-Teil werden zwei integrierte 

Verstärker verwendet. Mit enthalten im 
Zf-Teil sind die Rauschsperre und die 
Kanalbesetztanzeige, deren Signal hin­
ter dem Diskriminator auf bekannte 
Weise aus dem Rauschen ausgefiltert 
und gleichgerichtet wird. Der gesamte 
Zf-Baustein ist problemlos im Aufbau. 
Es werden keine Abschirmungen ver­
wendet, und der gesamte Abgleich be­
steht in einmaligem Einstellen von vier 
Einzelkreisen.

Nf-Empfang
Das Nf-Teil Empfang enthält ein Filter 

zur Frequenzbeschneidung und Fre­
quenzgangkorrektur. Durch eine Löt­
brücke ¡assen sich die Frequenzgänge 
nach Frequenz oder Phasenmodulation 
einstellen. Über einen Treibertransistor 
wird der integrierte Nf-Verstärker TBA

Bedienelementen
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Vorverstärker Modulator Senden Vorverstärker

: Verstärker- Nf- 1 
, 1 Begrenzer Filter j

¡Oberwellen- End- Treiber VHF- : ' VHF-
1 filter verst. Verstärker ' Vorverstärker

Hauptoszillato1'

Errofang“" Vervielfache" 1
10 Kanal“ Oszillator

Tonrufgeber­

Auswerter

VHF-Teil Zf-Teil Nf-Teil / Empfang

FiltP"

Piu.ch- 
sperre

/Oszillator
11.173 MHz

Zf-Verst.i 
107MHz ।

Vor­
verstärker

Zf-Verst 
10,7Muz

Nf-End- 
verstärk!

, mr- 1 Mischst. Ouarz- 
Vorstufe 10,7MHz v ter

D.skri- Nf-Vor- 
n>'nator verst.

Zf-
Verstärk grenzet

2. Mischstufe
473 kHz

♦f -
TTZj

Bild 3. Blockschaltbild des Funksprechgerätes KF mini Besetztanzeige

641 Bo angesteuert Die Ausgangslei­
stung an einem 4,5-U-Latilspredier be­
trägt etwa 2W.

Nf-Teil Senden

Die Mikrofonspannung gelangt über 
den Mikrufouvorverstärkei, zum Nf-Teil 
Senden. Eine integrierte Schaltung 
TAA 300 übernimmt die gesamte Ver­
stärkung. Sie besteht aus einem Nf-Ver­
stärker mit Differenzverstärkereingang, 
Treiberstufe und quasikomplementärer 
Endstufe Filter halten den Frequenz­
gang in den von der DBP vorgesdirie- 
benen Grenzen, und es ist durch Um­
löten von Brücken möglich wahlweise 
den Frequenzgang nach Phasen- oder 
nach Frequenzmodulation einzustellen.

-d Bild 4. 10-Kanal-
Hauptoszillator

Bild 6. ►
Beispiel einer Dünn- 

sdiichtsdialtung

Bild 5. 5-Tonfolge-Geber-Auswerter

Oszillator-Modulator

Vom Hauptoszillator wurde die Fre­
quenz f (S/E) —10,7 MHz angeboten. Ls 
ist zum Erreichen der Sendefrequenz er­

forderlich, eine zweite Frequenz von 
10,7 MHz hinzuzumischen Diese Fre­
quenz wird im 10,7 MHz Oszillator-Mo­
dulator erzeug!. Die Baugruppe enlhält 
einen quarzgesteuerten und durdi Kapa­
zitätsdioden frequenzmodulierten Oszil­
lator. der ebenfalls in eine Dünnsdiidit- 
hybridsdialtung weitgehend integriert 
ist Vorteil des Verfahrens der Modu­
lation bei einer Frequenz für alle Kanal­
frequenzen ist ein konstanter Frequenz­
hub aut allen Kanälen.

Senderuornerstärker

Der Sendervorverstärker mischt die 
Hauptoszillatorfrequenz und die* modu­
lierte 10,7-MHz-Frequenz mit Hilfe eines 
Balancemischers, Die entsprechende 
Sendefrequenz wird in zwei Stuten auf 
eine Ausgangsleistung von etwa 10 mW 
verstärkt Sie wird als Steuerleistung 
dem Senderendverstärker zugeführt.

Senderenduerstärker

In einem 3- 4- bzw östufigen Verstär­
ker wird die angebotene Steuerleistung 
auf eine Hf-Ausgangsleistung von wähl 
weise IW, 6W bzw. 12 W verstärkt. 
Eine Variation der Ausgangsleistung um 
die Nennwerte läßt sidi durdi Regeln 
der Betriebsspannung für die Treiber-
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Bild 7. Herausnehmen einer Baustufe

stufe erreichen. Alle Stufen arbeiten im 
B-C-Betrieb mit einem Wirkungsgrad 
von etwa 70%. Ein kombinierter Tief­
paß-Bandpaß sorgt für die Einhaltung 
der Ober- und Nebenwellenforderungen. 
Das Relais für die Antennenumschaltung 
befindet sich ebenfalls in der Sender­
Endstufe.

nungsgeber ist
durch Zusetzen
einer Diode mög­
lich.

Neue Technologien
Kleinere Geräte­

abmessungen bei 
gleichzeitiger Ver­
besserung der Zu­
verlässigkeit der 
Geräte sind nur 
durch das Zusam­
menfassen von 
möglichst vielen
Einzelbauelemen­
ten zu Funktions­
blöcken möglich. So 
verwendet Bosch 
neben integrierten 
Schaltungen der 
Fernseh- und Rund­
funktechnik eigene 
Tantaldünnschicht­
hybride, beispiels­
weise im Hauptos­

zillator, im 10,7-MHz-Oszillator-Modu- 
lator und anderen Bausteinen. Tantal­
dünnschichtschaltungen bestehen aus 
einem Glassubstrat, auf dem mittels 
Katodenzerstäubung eine Tantalschicht 
und eine Kupferschicht übereinander 
auf getragen werden. Mit Hilfe der Foto­
ätztechnik werden Widerstandsmäander 

Professionelle Technik

und Leiterbahnen hergestellt. Anschluß­
kämme, Transistoren und Keramikviel­
schiditkondensatoren werden in einem 
Arbeitsgang aufgelötet [Bild 6).

Weitere Schritte in Richtung auf 
größere Fei tigungssimerheit und damit 
höhere Betriebssicherheit der Funkge­
räte sind die Anwendung von maschi­
nellen Lötverfahren und das Vermeiden 
von Kabelbäumen, indem alle Baugrup­
pen auf einer verbindenden Leiterplatte 
steckbar angeordnet wurden.

Servicevorteile
Um bei der steigender! Zahl von 

Sprechfunkgeräten und dem Mangel an 
qualifizierten Wartungspersonal einen 
schnellen Service gewährleisten zu kön­
nen, geht man — wie beim Kraftfahrzeug 
— dazu über, steckbare Austauschbau­
gruppen bereitzustellen (Bild 7). Die 
Fehlersuche erfolgt durch das Abtasten 
von Meßpunkten, die auf zwei in jedem 
Gerät enthaltenen Meßschablonen funk­
tionsrichtig dargestellt sind. Auf diesen 
Schablonen sind neben der Bezeichnung 
der Meßpunkte auch Richtungspfeile 
aufgedruckt, die die Reihenfolge des 
Abgleiches angeben. Die Reparatur de­
fekter Baugruppen wird zentral durch­
geführt.

Tonrufsysteme
Bei der Entwicklung des KF 161 wurde 

die zunehmende Bedeutung von Tonruf­
zusätzen berücksichtigt. Durch Einstek- 
ken eines Tonrufgeberauswerters läßt 
sich das Gerät ohne zusätzliche Lötarbei­
ten vom offenen Betrieb auf Selektivruf 
umstellen. Neben einem Doppelton­
geber und einem Doppeltongeberaufwer­
ter wurde auch ein 5-Tonfolge-Geber- 
auswerter entsprechend den Empfeh­
lungen des ZVEI für das KF mini 
entwickelt. Mit dieser Einheit ist es 
möglich, eine Folge von fünf Tönen aus­
zusenden und eine davon abweichende 
Tonkombination auszuwerten. Der Aus­
werter schaltet bei Empfang der rich­
tigen Tonkombination den Lautsprecher 
an und läßt die Anruflampe am Bedien­
teil aufleuchten. Geber und Aus werter 
lassen sich auf eine beliebige Tonfolge 
einstellen. Daraus ergeben sich maximal 
100 000 Kombinationen. Während die 
zeitliche Folge durch einen integrierten 
Digitalzähler gesteuert wird, werden die 
Anzapfe des frequenzbestimmenden 
Kreises durch den bei Bosch entwickel­
ten und gefertigten integrierten Baustein 
CT1 geschaltet (Bild 5). Zusätzlich zum 
Tonrufgeberauswerter kann im Gerät 
eine Folgeschaltung eingesetzt werden, 
mit der externe Signale wie Hupen, 
Klingeln oder optische Anzeigen im Aus­
wertefall für die Zeit von 1 bis 4 s ange­
schaltet werden, wenn der Wagen ge­
rufen wird. Gleichzeitig kann die Folge­
schaltung auch automatisch einen Quit­
tungsruf an die Gegenstation zurück­
geben. Eine weitere Anwendung des 
5-Tonfolge-Geberauswerters als Ken-

Direktor Beier von BZY, 
bitte Ihren Stand anrufen...

. . . , so ertönt es seit Jahr und Tag 
aus den Ruflautsprechern in den Messe­
hallen Düsseldorfs. Dieser kostenlose 
Service der Ausstellungsleitung wurde 
von allen Seiten dankbar anerkannt, 
auch wenn man gelegentlich vor Schreck 
in die Knie ging, wenn manchmal eine 
Durchsage zu laut erklang.

Jetzt hat man in den neuen Messehal­
len eine moderne Anlage errichtet, die 
interessante Möglichkeiten bietet. Eine 
ansehnliche Gestellfront (Bild) enthält 
die „Kleinigkeit** von hundertsechzig 
100-W-Verstärkern, das entspricht 16 kW 
Niederfrequenzleistung, mit der man 
eine Menge Krach machen kann.

Auf den „Krach“ kam es jedoch den 
Anlagenplanern erst in letzter Linie an. 
Sie bauten nämlich an den Decken der

Die neue Ela-Zentrale von Telefunken auf der Messe in Düsseldorf

Ausstellungshallen Meßmikrofone ein, 
die den gerade herrschenden Geräusch­
pegel ermitteln und danach die zuge­
hörigen Verstärker automatisch so aus­
steuern, daß die Nutzlautstärke nur 
wenig über den Geräuschpegel liegt. Da­
durch wird niemand mehr vom Laut­
sprecherschall „erschlagen“, es geht aber 
auch keine Durchsage verloren.

Mittelpunkt der Zentrale ist der Ela- 
Regieraum mit einem zentral aufge­
bautem und vier dezentralisierten Ruf­
pulten. Damit kann man getrennt von­
einander fünf Messen erfassen. Eine, bei 
der noch die ersten Aufbauarbeiten 
laufen, eine weitere, die kurz vnr der 
Eröffnung steht, eine andere Messe, die 
in vollem Gange ist sowie zwei, bei 
denen rege Abbautätigkeit herrscht.
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High Fidelity in West und Ost
Messen und Ausstellungen liefern zwar in der Regel nur Momentauf­
nahmen vom Stand der Technik, aber bei genauem Hinsehen kann der 
fachkundige Besucher doch einige Rosinen herausklauben. Schließlich 
muß man zufrieden sein. Insbesondere im Osten, im anderen Deutsch­
land, sind Informationen doch nur auf der Leipziger Messe zu bekom­
men. Unsere beiden Mitarbeiter besuchten den Salon International des 
Composantes Electroniques, der unbeschadet seines eigentlichen 
Zweckes, Bauelemente zu zeigen, eine beachtliche elektroakustische 
„Komponente“ aufweist, und die Leipziger Frühjahrsmesse.

Ela auf dem Pariser Bauelemente-Salon
Ernst Pfau beriditet: Man muß die 

Elektroakustik kreuz und quer durdi die 
Riesensdiau zusammensuAen; der Salon 
bietet einen mehr zu fälligen Querschnitt, 
der nur selten Neuigkeiten enthält. Dazu 
kommt noch die Eigenart, daß nicht nur 
die Hersteller, sondern auch Importeure 
und sogar Händler vertreten sind, die 
hier ihr Sortiment ausbreiten.

So lassen siA in einem BeriAt die 
GewiAte gegenüber der gesamten ein- 
sdilägigen Industrie kaum geredit ver­
teilen. Das unvollständige Bild brauAt 
dennoA niAt auf interessante Details 
zu verzichten. Dazu gehört beispiels­
weise ein für die japanisAe Präsenz im 
Sinne einer modernen Ideen rasA fol­
genden Konstruklionsfreudigkeit Aarak- 
teristisAes PraAtstüA, das Sansui mit 
dem QR 6500 anbietet (Bild 1). Es ist ein 
geradezu beängstigendes Monstrum der 
Vollkommenheit mit 93 Transistoren, 
4 FET, 24 Dioden, 2 Z-Dioden, 5 IS 
und 5 Modulen — bei einem Gesamtge- 
wiAt von 22 kg. Das Gerät ist ein 4-Ka- 
nal-Stereo-Receiver, der aus dem Stereo­
signal über einen Quadro-Synthesizer 
mit einem vielseitigen Phasendrehsy­
stem bis zu 4 X 50 W Sinusleistung in 
allen EAen des Wiedergaberaumes zu 
entfesseln imstande ist. Maximale Wie­
dergabequalität des Verstärkers, ein 
superempfindliAer AM/FM-Multiplex- 
Stereo-Tuner, ein ausgedehntes Bedie­
nungsspielfeld für alle MögliAkeiten 
moderner EffektteAnik von Mono bis 
Quadro und elektronisAer WeiAe, eine 

Unzahl von Anzeigen und AnsAlüssen 
bedeuten gleiAermaßen das Entzü&en 
des Amateurs und den Alptraum des 
Laien Hier zeigt siA in welAem Aus­
maß die sogenannte Hi-Fi-Qualität, die 
siA an Meßdaten orientiert, als Selbst- 
verständliAkeit bereits überholt ist, 
während die cigentliAen Qualitätskri­
terien im Bedienungskomfort und in der 
Solidität der Arbeit zu suAen sind.

NiAt weit von diesem Hi-Fi-Monu­
ment fesselt ein Tonbandgerät die Auf­
merksamkeit, das Henri Cotte et Cie 
(hencot) unter der BezeiAnung Type 
H67B herstellt (Bild 2). Es ist eine für 
SpraAlehrgänge, AufzeiAnung elek- 
trisAer Signale und TonaufzeiAnung 
geeignete semiprofessionelle MasAine 
mit drei Papstmotoren und drei Magnet­
köpfen von Bogen. Eine sorgfältig kon­
struierte Bandzugregelung, pneumatis Ae 
Bremse, integrierte SAaltkreise, foto- 
elektrisAer Bandstop und auf Antippen 
reagierende Tasten sind nur einige 
Merkmale des mit den beiden GesAwin- 
digkeiten von 19 cm/s und 9,5 cm/s lau­
fenden Gerätes, das verdient, mit größe­
ren Produktionszahlen ans der Menge 
der in FrankreiA oft nur als Tages­
erzeugnisse fast labormäßig hergestell­
ten aber mit Liebe konstruierten Geräte 
herauszuragen.

Garrard zeigt in seinem Programm mit 
Verstärkern, Boxen, Kopfhörern und 

Mikrofonen den Plattenspieler Zero-100, 
dessen BezeiAnung darauf hinweist, 
daß der Spurwinkelfehler von der ersten 
bis zur letzten Rille gleiA Null bleibt 
(Bild 3) Dazu ist der Tonarm mit einer 
Parallelogrammführung des drehbaren 
Tonabnehmerkopfes ausgestattet, die 
reAt exakt funktioniert Ein komplettes 
Audioprogramm ist bei Shure zusam­
mengestellt, Den Hi-Fi-Fan interessiert 
besonders das verbesserte Tonabneh­
mersystem Typ II V15, das einen wert­
vollen Gewinn bei der Wiedergabe der 
tiefen und mittleren Frequenzen bringt.

Wer siA an die SAwierigkeiten mit 
dem überaus sAön klingenden, aber 
sehr empfindliAen und mit allen Dimen­
sionen ungewöhnliAen dynamisAen 
Tonabnehmer von Grado erinnert, wird 
siA über die den übliAen Einbaumaßen 
angepaßte und völlig umkonstruierte 
Serie F freuen, deren Spitzenmodell F 1 
mit seiner Diamant-,,twin-3“-Abtast- 
spitze unabhängig von der jeweiligen 
EintauAtiefe optimal von den Rillen­
flanken geführt wird (Bild 4).

Barthe wirbt für seinen Präzisions­
plattenspieler „Rotofluid“, der mit Elek- 
trophonen, Verstärkern, LautspreAern 
und Zubehör einen Stand füllt. In ähn- 
liAer Weise ist audi AR (Acoustic 
ResearA) vertreten.

Bouyer und Dynacord mit seinem Pro­
gramm 72 sind wie immer spezialisiert 
auf akustisAe Kommunikations- und 
BesAallungsteAuik, Dynacord bekannt-

A Bild 1, Der 4-KanaI-Receiver QR 6500 von Sansui
Bild 2. ►

3-Motoren-Stereo-Tonbandgerät H 67 B von hencot
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Bild 3. Hi-Fi-Plattenspieler Zero-100 von Garrard, 
dessen Spurfeb lerwinkel infolge einer Parallelo­
grammführung von der ersten bis zur letzten 
Rille Null bleibt

lieh unter besonderer Berücksichtigung 
der Bedürfnisse von Orchestern und 
Diskotheken, für die auch optische Zau­
bereien zur Verfügung stehen.

Mikrofone, Kopfhörer und Lautspre­
cher gehören zu den Erzeugnissen, deren 
Vielfältigkeit unerschöpflich ist. Audax, 
Cabasse, ITT, Peerless, Wigo u. u. zeigen 
Chassis, llausätze und Boxen. Bei der 
französischen Produktion ist der Trend 
zum Dom- oder Falottensystem für 
Hoch- und jetzt auch Mitteltöner noch 
nicht so ausgeprägt wie in England, den 
USA, Japan und seit kurzem auch bei 
uns.

Außer seinem bekannten Plattenspie­
ler zeigt Lenco komplette Einbauchassis 
für Kassettenspieler mil Wanne, dar­
unter auch ein Modell für das automa­
tische Aussuchen des aufgezeichneten 
Programms, das für Abspielgeräte im 
Auto gedacht ist. Ebenso für Kraftwagen 
wie Portables hat sich das Spielerchassis 
mit Schlitzeinführung der Europa Diffu­
sione Italiana S.p.A. bereits vielfach be­
währt. Das beim Einschieben der Kas­
sette startende Chassis ist in seiner 
Ausführung vervollkommnet und ent­
hält die gesamte Mechanik mit elektro­
nisch geregeltem Motor und die Ton­
köpfe.

Tonbänder in Kassetten stehen im 
Vordergrund. Agfa-Gevaert führt seine 
vorgereckten Polyesterbänder PE 3B. 46 
und 66 in Hi-Fi-Low-Noise-Qualität in 
den Kassetten C 60, 90 und 120 vor, dazu 
die Stereochromekassetten C 60 und 90. 
Die japanische Firma TDK liefert ihre 
Super-Dynamic-(SD-)Kassette nicht nur 
als Typ C120, sondern auch als C 180, 
d. h mit 180 min Spielzeit. Das unwahr­

Bild * Iteditediverhalten des Tonabnehmersy­
stems F 2 von Grado

scheinlich dünne Band läuft dank der 
ausgeklügelten Kassettenkonstruktion 
und präzisen Fertigung ohne jede Stö­
rung, eine anerkennungswerte Leistung! 
Neu ist für TDK auch die Aufnahme der 
Fertigung von Chromdioxidbändem, die 
demnächst in Kassetten angeboten wer­
den.

Französische Audio-Amateure lieben 
ähnlich wie englische das Zubehör. Viel 
mehr als die Drucktastenperfektion reizt

Die DDR auf dem Wege zur High Fidelity
Unser C. K.-Mitarbeiter hat erkannt, 

wie rasch sich die einschlägigen Betriebe 
in der DDR westlichen Maßstäben 
nähern. Das ist natürlich nur möglich, 
weil endlich die für eine echte High 
Fidelity nötigen Bauelemente, insbeson­
dere Leistungstransistoren — z. T. aus 
russischer Fertigung — zu haben sind.

Man legt in der DDR Wert darauf, 
nicht unbedingt mit DIN 45 500 identi­
fiziert zu werden, läßt aber doch wissen, 
daß die darin niedergelegten Forderun­
gen — drüben wohlbekannt — vielfach 
überschritten werden.

Auch von der Formgestaltung her 
nähert man sich westlichen Tendenzen. 
Zwar ist eine gewisse Einheitlichkeit 
noch zu vermissen, verschiedene inter­
essante Experimente zeugen jedoch da­
von, daß man auch hier Produkte der 
Unterhaltungselektronik als integralen 
Bestandteil moderner Wohnkultur sehen 
möchte. Noch wirkt einiges ein wenig 
ungelenk, der Trend ist jedodi unver 
kennbar.

Hinsichtlich der Technik sind die Maß­
stäbe gewachsen. So besteht beispiels­
weise die in Bild 1 gezeigte Hi-Fi-Anlage 
aus dem im Funkwerk Zittau hergestell­
ten Verstärker HSV 920 HiFi, den Laut­
sprecherboxen HSV 920, dem Tuner 920 
und dem Plattenspieler Opal 216 HiFi. 
Der mit Siliziumtransistoren bestückte 
Verstärker besitzt eisenlose Endstufen 
für 2 X 15 W Sinusleistung. Dabei liegt 
der Klirrfaktor bei weniger als 1 %. Mit 
einem Obertragungsbereich von 40 Hz 
bis 20 kHz bewegt man sich sicher in den 
nach DIN 45 500 angegebenen Grenzen, 
ebenso wie bei der Überspredidämpfung 
zwischen den Stereokanälen von 35 dB. 
Neben den üblichen Einstellmöglichkei­

die Vielfalt der Eingriffe und das Drum 
und Dran- Dafür gibt es neben manch 
Überflüssigem auch viel Praktisches, 
Groove-Kleen, Etiketten aller Art auch 
für Kassetten, neutrale Plattenhüllen, 
Reinigungsmittel, Tonarm- und Wasser­
waagen, Reinigungskassetten, Klebe­
schienen sogar für Kassetienbänder, 
Necessaires zum Offnen und Reparieren 
von Kassetten und Auswechseln der 
Bänder — alles beachtenswerte Dinge.

ten ist noch eine Dämpfungstaste „20 dB“ 
vorgesehen, die sehr hohe Eingangs­
spannungen verkleinert.

Die Zwei-Wege-Lautsprecherboxen be­
sitzen ein Volumen von 201. Uber einen 
Paß mit optimaler Flankensteilheit wer­
den die Frequenzen unterhalb und ober­
halb von 1 kHz jeweils dem Mittel­
Hochton-Lautsprecher und dem Tieftöner 
zugeführt. Auf diese Weise wird ein 
Übertragungsbereich von 50 Hz bis 
17 kHz überstrichen.

Der Tuner ist ebenso wie die übrigen 
Bausteine in geschmackvollem Weinrot 
und Weiß gehalten und besitzt sieben 
AM- und 14 FM-Kreise. Die Abstimmung 
erfolgt über ein Anzeigeinstrument.

Dur ebenfalls zum Programm ge­
hörende Plattenspieler Opal 216 HiFi ist 
nur für eine Geschwindigkeit ausgelegt 
(33 U/min), wobei ehe Gleichlaufschwan­
kungen maximal 0,15 •/» betragen Be­
merkenswerteste technische Details sind 
die automatische Skating-Kraft-Kompen­
sation, die mit der Auilagekraft von 3 p 
gekoppelt ist, sowie die viskosege­
dämpfte Tonarm-Absenkeinrichtung. Der 
Rumpelgeräuschabstand liegt bei min­
destens 57 dB.

Die moderne Pultform weist bereits 
der Receiver Akzent 730 von Remo auf 
(Bild 2). Im Gegensatz zu üblichen Ska­
len, über die sidi ein Zeiger bewegt, hat 
man hier die Skalen getrennt nach AM­
und FM-Bereidi als drehbare Trommel 
ausgeführt. Die jeweiligen Kanäle bzw 
Frequenzangaben erscheinen dabei in 
einem schmalen Sichtfenster.

Ein wenig gewaltig wirken die Kugel- 
Lautspredierboxen Exclusiv 20. Sie sind 
für den Verstärker RK 5 Sensit von 
Hempel gedacht (Bild 3), der eine Aus-

Bild 1. In flacher Form 

und den Farben Wein­
rot und Weiß präsen­
tiert sidi die Hi-Fi-An­

lage aktuell 72 aus dem 
Funkwerk Zittau
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Das gab es noch nie! Je Band nur DM USO
Der weltberühmte Lueger! CZ
Das Technik-Lexikon! Die Taschenbuchausgabe!
Neu, ungekürzt, präzise, konkurrenzlos.
Compakt-Information aus der Welt, die uns voranbringt 
Jeder Band einzeln erhältlich!

Jetzt erschienen
Lexikon der
von A - Z in 6 Bänden • 3447 Stichwörter • 
1045 Zeichnungen • 145 Fotos • 53 Tabellen.

ro ro ro
Technik" 
lexikon

Von Rowohlt

An den Rowohlt Taschenbuch Verlag 
2057 Reinbek bei Hamburg 
Postfach 9

Abt F 5

Schicken Sie mir umgehend 
ausführliche Informationen kostenlos.

Name_________________________

Beruf_________________________

Ort( )------------------------------------- -

Straße________________________
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Sie erhalten kostenlos, was wir sonst nur verkaufen:

Die neue
2. Ausgabe 

der ELEKTRONIK-
Arbeitsblätter

(= Funktechnische 
Arbeitsblätter 

Lieferung 25/26)
Es genügt, 

wenn Sie uns dazu 
einen neuen Abonnenten 

für die ELEKTRONIK oder die 
") FUNKSCHAU benennen.

Das wird Ihnen nicht schwer fallen. Als Abonnent kennen Sie 
die vielen Vorzüge der Zeitschrift. Es ist deshalb für Sie ein 
leichtes, Ihre eigenen Lese-Argumente weiterzugeben. An Be­
kannte, Freunde, Kollegen — eben Leute vom Fach.

Natürlich können Sie die ELEKTRONIK-Arbeitsblätter nach wie 
vor auch kaufen. Das Heft kostet DM 11.60.

Bitte benutzen Sie untenstehenden Bestellschein. Beachten Sie 
aber, daß der Bestellschein von dem Neu-Abonnenten unter­
schrieben sein muß.

Wie Sie vielleicht wissen, erscheinen die ELEKTRONIK-Arbeits­
blätter zuerst als feste Beilage in der ELEKTRONIK. Jeweils ca. 
40 Blätter werden dann nach Bedarf zu einer Ausgabe zusam­
mengefaßt und mit einem Schutzumschlag herausgegeben. Bestellschein Bitte ausschneiden 

und in Umschlag stecken.

Hiermit bestelle ich aus dem Franzis-Ver-
I lag, 8 München 37, Postfach 37 01 20
| □ 1 Elektronik-Abonnement
. (12 Hefte)

□ 1 Funkschau-Abonnement
I (24 Hefte)
| i | rückwirkend ab 1. Mai 1972
| Q ab Monat ... . ..........  1972
। bis zur Abbestellung. Die Kündigung ist 
' nach einem Jahr jederzeit mit 8 Wochen 
| zum Quartalsende möglich. Ich wünsche 
■ folgende Zahlungsweise:
• | I einmal jährlich nach Erhalt
| der Rechnung DM48.—
। | I viermalige Zahlung jeweils am
' Quartalsanfang DM 13.—.

Aufwand pro Jahr DM 52.—
. Zum Vergleich: Einzelpreis der ELEK-
1 TRONIK DM 5.— und der FUNKSCHAU
I DM 2.50. Gesamtaufwand bei einem
\ Jahr Einzelbezug = DM 60.—

Genaue Anschrift des neuen Abonnenten:

Name ......................_..................... . .......

Beruf ...................... ....................... .......

PIZ.'Ort .... . ...................................... . .....

Straße/Hs.-Nr. .................................................

| | Bitte lassen Sie die Abonnementsge­
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Konto ......................................................

Bank ............................ .........................

Datum......................................................

Unterschrift ................................. _..........

Genaue Anschrift des Werbers:

Name .........................................................

PLZ/Ort ................................................ .....

Straße/Hs.-Nr........................... ..... .............
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1 nenten geworben und bitte um kosten­

lose Zusendung der 2. Ausgabe von ELEK­
TRONIK-Arbeitsblätter

Bitte senden Sie mir ..... Exemplar(e) der

| | 1. Ausgabe der ELEKTRONIK-Arbeits­
blätter (= Funktechnische Arbeitsblät­
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DM 11.60

Q 2. Ausgabe der ELEKTRONIK-Arbeits­
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DM 11.60 /
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Bild 2. Pultform und zeigerlose Trommelskalen bestimmen das Gesidit des 
Receivers Akzent 730 von Rema

Bild 3. 2 X 25 W Sinusleistung gibt die Hi-Fi-Anlage RK 5 Sensit von 
Hempel ab

gangsleistung von 2 X 25 W Sinus ab­
gibt. Das Gerät enthält ferner den Stan­
dard-Tuner RK 5.

Neben diesen recht modernen unter­
haltungselektronischen Produkten wur­
den noch einige Musikschränke gezeigt, 
die außerordentlich kurios anmuteten. 
Hierzu gehörte das in Bild 4 wiederge­
gebene Modell in Kaminform. Selbst 
eine Standuhr mit elektrischem Uhrwerk 
blieb von der Integration mit einem 
Rundfunkempfänger nicht verschont.

Gewissermaßen als Fernseh-Jubi­
läums-Modell aus Anlaß der 15jährigen 
Fernsehgerätefertigung in Staßfurt stellte 
man das 61-cm-Gerät Luxomat HO vor. 
Es ist teiltransistorbestückt und mit 
einer integrierten Schaltung zur Stabili­
sierung einiger Betriebsspannungen im 
Netzteil ausgestattet. Der Luxomat HO 
ist zur einfacheren Bedienung mit den 
üblichen Sendersdinellwahltasten aus­
gestattet und kann ohne Änderung so­
wohl für die OIRT- als auch für die 
CCIR-Norm verwendet werden.

Straffe Serviceorganisation
Interessant erscheint die Service­

situation in der DDR nicht nur im Ver-

Bild 4. Stereokonzertsdirank als Kaminkombi­
nation, Hi-Fi aus der Plüschsofazeit

gleich zu westlichen Ländern, sondern 
auch im Hinblick auf den UHF-Bereich 
und das Farbfernsehen. Der Trend zur 
Zentralisierung zeichnet sich immer 
stärker ab, wobei der RFT-Industriever- 
trieb als Leitbetrieb für über 1300 Werk­
stätten fungiert Darin sind 47 industrie­
eigene Werkstätten enthalten, von denen 
bisher 26 die Qualifikation als Farbfern- 
sehgeräte-Spezialwerkstatt erwarben. 
128 Servicetechniker des RFT-Industrie- 
vertriebs besitzen dank entsprechender 
Ausbildung die Bestätigung, Reparatu­
ren an Farbfernsehgeräten ausführen zu 
dürfen (!). Es zeichnen sich Tendenzen 
ab, die Reparaturtechnik stärker zu spe­
zialisieren. wenn nicht sogar zu indu­
strialisieren.

Soweit man den spärlichen Angaben 
entnehmen konnte, wird der Service als 
eine Art Reparatur am Band ablaufen, 
wobei für bestimmte Fälle — etwa für 
den Ausfall von Horizontal-Endstufen — 
Spezialisten-Teams gebildet werden.

Galvanisieren mit Aluminium
Basierend auf den Ergebnissen der 

Grundlagenforschung des Max-PIanck- 
Instituies für Kohlenforschung in Mühl- 
heim/Ruhr aus den 50iger Jahren haben 
Wissenschaftler im Erlanger Forschungs- 
laboratorcum von Siemens ein Verfah­
ren entwickelt, das die haftfeste gal­
vanische Abscheidung eines besonders 
reinen Aluminiums auf Metallen und 
leitfähigen Materialien ermöglicht. Seiner 
besonderen Eigenschaften wegen wird 
es „Galvano-Alumiuium’ genannt. Mit 
ihm gelingt es, auf Eisen-. Bunt- und 
Leichtmetallen (Beryllium-, Magnesium, 
Titan- und Aluminiumwerkstoffen) so­
wie Sondermetallen und leitfähigen 
Materialien (Graphit, Kohlen, Halblei­
tern) alle dem reinsten Aluminium von 
Natur aus eigenen, vorteilhaften und 
anwendungstechnisch bewährten Eigen­
schaften in einer Oberflächenschidit auf­
zutragen.

Das Galvano-Aluminium zeichnet sich 
durch einen sehr ansprechenden sil­
berhellen Farbton, eine feinkörnige 
blendfreie Oberflächenstruktur, hohe 
Verformbarkeit und ausgezeichnete An- 
odisierbarkeit aus. Während das Gal­
vano-Al mit einer Mikrohärte von 
< 200 N/mmäHV ungewöhnlich weich 
ist, weisen die mit dem üblichen Gleich- 

Noch in diesem Jahr ist im „Haus der 
Dienste“ in Leipzig eine derartige Ser­
vicezentrale geplant, bei der lediglich 
Reparaturfälle telefonisch oder persön­
lich angemeldet werden müssen. Alle 
übrigen Arbeiten übernimmt die Organi­
sation von sich aus. In diesem Zusam­
menhang ist sogar ein Wochenenddicnst 
vorgesehen1).

Insgesamt betrachtet ist festzustellen, 
daß man technisch einen doch recht 
beachtlichen Schritt nach vorn getan hat 
und sich dem so gern zitierten Welt­
niveau beharrlich nähert. Ein gewisses 
Hemmnis dürfte hingegen sein, daß alle 
Geräte nach wie vor etwa fünf Jahre 
am Markt sein sollen, was zwar den 
Service beträchtlich vereinfacht, den 
Stand der Entwicklung hingegen mehr 
oder weniger einfriert Hier wird noch 
eine Lösung zu finden sein.

') Vgl. auch: Verkauf und Service in der DDR, 
FUNKSCHAU 10/1971, Seite 310.

strom-Sdiwefelsäure-Eloxierbad (GS- 
Verfahren) erzielbaren Galvano-Al-Elo­
xalschichten Mikrohärten von > 4000 N/ 
mmW auf. Infolge der hohen Reinheit 
des Galvano-Al sind diese Eloxalschich­
ten glasklar transparent unci deshalb 
vorzüglich mit den marktgängigen Alu­
miniumfarbstoffen einzufärben (auch in 
Pastelltönen) sowie mit Aluprintfarb- 
stoffen konturenscharf zu bedrucken. 
Aufgrund der besonderen Feinstruktur 
der GS-EIoxalschichten sind die Farb­
stoffe und Druckfarben kodi und 
lösungsmittelfest in die sehr abriebfeste 
Galvano-Al-Eloxalsdiidit eingeschlossen 
und darin dauerhaft fixiert. Im Unter­
schied zum Galvano-Al, das elektrischen 
Strom und Wärme sehr gut leitet, ist die 
Galvano-Al-Eloxalsdiidit ein hervorra­
gender Isolator mit gutem Wärmeleit­
vermögen und hoher Korrosionssdiutz- 
wirkung.

Diese Eigenschaften eröffnen dem 
Galvano-Al und den Galvano-Al-Eloxal­
schiditen ein breites Anwendungsspek­
trum, das von der Ultraschallverbin­
dungstechnik, über die vorzüglich 
mechanische Verformbarkeit aluminier­
ter Bleche bis zu korrosionssdiützenden 
Überzügen reicht.
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Elektrolytischer Betriebsstundenzähler 
für Plattenspieler

Coulombmeter sind elektrolytische 
Meßgeräte. Sie messen über die in einer 
elektrolytischen Zelle abgeschiedene 
Stoffmenge die durch diese Zelle hin­
durchgegangene elektrische Ladungs­
menge. Grundlage dafür sind die Fara- 
daysAen Gesetze. So kann man etwa 
den auf eine bestimmte Zeit bezogenen 
Entladestrom von Batterien elektroly­
tisch messen (die elektrische Ladung ent­
spricht dem Produkt Stromstärke X Zeit), 
oder man kann bei bekanntem Strom 
direkl die Zeit messen.

Deshalb eignen sich die Coulombme­
ter besonders als Lade- und Entlade- 
Kontrollgerate für Batterien oder aber 
als Betriebsstundenzähler für elektrische 
Geräte.

Besondere praktische Bedeutung ha­
ben die Quecksilber Coulombmeter in 
einer miniaturisierten Form, wie sie von 

IndaAron, zeigt Bild 2. Das Gehäuse ist 
nur 41,5 mm lang, die nutzbare Skalen­
länge beträgt 25,4 mm. Damit wird ein 
Betriebs-ZeitbereiA von 1000 h crreiAt. 
Dieser Betriebsstundenzähler wird ein- 
faA an eine beliebige Stelle des Geräts 
mit einem Kleber befestigt und über 
zwei Zuführungsdrähte angesAlossen. 
Die benötigte Betriebs-GleiAspannung 
wird aus dem zu überwaAenden Gerät 
abgeleitet. Die Stromentnahme ist ex- 
irem gering: Bei Auslegung für 1000 h 
beträgt sie 6,5 pA.

EntspreAende Anwendung hat dieser 
einfaAe elektrolytisAe Betriebsstun­
denzähler bereits in BüromasAinen ge­
funden, etwa in IBM-Selectric-SAreib- 
masAinen und Composern. Damit kann 
man. wenn auf der Skala eine spezielle 
Markierung mit bestimmten Wartungs- 
absAnitten gewählt wird, den Service

stark vereinfaAen und Garantiezeiten
besser überprüfen.

Aber auA eine Anwendung in Kon­
sumgeräten zeiAnet siA bereits ab: So 
wird im Plattenspieler Miracord 770 H, 
der in den USA vertrieben wird, eben­
falls eine solAe Inda Aron-Zelle benutzt, 
um die Lebensdauer der Abtast-Dia­
mantnadel zu überwaAen. Sie befindet 
siA auf der Platine, unmittelbar neben 
den vier DruAtasten zur Wahl des Plat­
tendurAmessers. Die Skala ist hier stark 
vereinfaAt, sie besteht aus einem grü­
nen AbsAnitt, der eine Betriebszeit bis 
zu 500 h anzeigt (in diesem Zeitraum ist 
größtmögliAe PlattensAonung gewähr­
leistet] und einem orangefarbenen Ab­
sAnitt, der Betriebszeiten zwisAen 500 
und 1000 h entspriAt. Wird die 1000-h- 
Marke übersAritten, so wandert der 
elektrolytisAe Anzeigespalt in ein rot 
warnendes Feld. Die Ersatznadel des 
Plattenspielers ist gleiA mit einem 
neuen Betriebsstundenzähler zusam- 
mengepaAt. W. S.

Wanderung des Spalts
Bild 1. Prinzip des Quecksilber-Mikrocoulomb­
meters, genutzt als Betriebsstundenzähler

dem amerikanisAen Hersteller Curtis 
angeboten werden, Bild 1 zeigt ihr Prin 
zip: In einer dünnen Kapillarröhre von 
etwa 0.3 mm DurAmesser befinden siA, 
durch einen sAmalen, mit einem wäßri­
gen Elektrolyten gefüllten Spalt ge­
trennt, zwei QueAsilbersäulen, die die 
Elektroden der Zelle bilden. An beiden 
Enden ist die Röhre mit Epoxydharz 
versAlossen und kontaktiert. Beim An­
legen einer GleiAspannung wandern 
QueAsilberionen von der Anode zur 
Katode durA den Elektrolyten — ent- 
spreAend versAiebt siA der Spalt (mit 
waAsender Anhäufung des QueAsil- 
hers an der Katode) in RiAtung auf die 
Anode. Die Wanderung des Spaltes ist 
also direkt ein Maß für die durA die 
Zelle hindurAgegangene eiektrisAe La­
dung — bei konstantem Strom also ein 
direktes Maß für die Betriebszeit. Man 
kann der Kapillarröhre (ähnliA wie bei 
einem Thermometer) eine Skala unter­
legen. die direkt in Zeitwerten geeiAt 
ist.

Eine solAe, für industrielle ZweAe 
bestimmte Ausführung vom Typ Curtis

Bild 2. Ausführung eines Betriebsstundenzählers 
vom Typ „Curtis Indachron“ für 1000 h Betriebs­
zeit

Bord-Datenverarbeitungssystem 
für Sonnensonde Helios

TermingereAt Mitte März 1972 lieferte 
die Standard Elektrik Lorenz AG die 
Inqenieurmodelle des Bord-Datcnverar- 
beitungssystcms für die Sonnensonde 
„Helios“ an die Firma MessersAmitt- 
Bölkow-Blohm in Ottobrunn/MünAeu 
zur Integralion in das Gesamtsystem. 
Dieses größte und ehrgeizigste Raum­
fahrtprojekt. das die Bundesrepublik 
DeulsAland unter Leitung der Gesell- 
sAaft für WeltraumforsAung im Rah­
men eines kooperativen Programms mit 
der amerikanisAen Raumfahrtbehörde 
Nasa durAführt, hat die ErforsAung des 
interplanetaren Raumes zwisAen 1 und 
0,25 AE*) Entfernung von der Sonne zum 
Ziel. Der erste Start einer Sonnensonde 
Helios ist für Sommer 1974, der zweite 
für Herbst 1975 vorgesehen.

Das von der SEL entwiAelte, gefer­
tigte, vorintegrierte und getestete Daten 
Verarbeitungssystem besteht aus seAs 
Geräten - einem PCM-Kommandodeco- 
der für die Auswertung von 256 unter- 
sAiedliAen (von der Bodenstation 
gesendeten) Kommandos, zwei PCM- 
Telemetrie-Encodern mit etwa J50 Da 
tenkanälen, zwei Telemetrie-Steuerein­
heiten und einem FerritkernspeiAer mit 
500 kbit Kapazität. Zur Funktionsprü­
fung und ÜberwaAung des Subsystems 
und der Geräte wurde ein reAnerge- 
steuertei Testplatz mitgeliefert. Das 
Datenverarbeitungssystem soll die an 
Bord der Sonde anfallenden wissen- 
sAaftliAen Daten von zehn Experimen­
ten sowie die teAnisAen Daten zur 
ÜberwaAung der Experimente und aller 
anderen Untersysteme der Sonde für die 
Übertragung zur Erde aufbereiten und 
speiAern.

Ein FerritkernspeiAer mit derart 
großer Kapazität findet erstmals in

■) AE = Astronomische Einheit.
1 AE = 1,5 • 10« km 

einem Raumfahrtprojekt als Arbeits- 
speiAer Verwendung. Er hat zwei Auf­
gaben zu erfüllen: Zum einen nimmt er 
von den sogenannten SAoAdaten-Ex- 
perimenten der Sonde die Meßwerte auf, 
die wegen ihrer hohen Informationsrate 
nichi iinmiitelb.tr zur Erde übertragen 
werden können. Zum anderen muß er 
alle anfallenden Daten während der 
„Blackout“-Zeiten speichern, wenn bahn­
bedingte UnterbreAungen der Funkver­
bindung keine Übertragung erlauben. 
Bei der Entwicklung dieses SpeiAers 
konnte das Unternehmen neue, im Rah­
men des vom Bundesministerium für 
Bildung und WissensAaft geförderten 
Grundlagenprogramm!, erarbeitete TeA- 
nologien anwenden, z. B. Tantal-Dünn- 
sAiAt- und MultiAipieAnik.

Ferritkernspeicher für die Sonnensonde „Helios“; 
die Elektronikboxen sind aufgeklappt. Die Bau­
elemente und Werkstoffe müssen kleine Ausgas­
reste und hohe magnetische Reinheit aufweisen, 
damit nicht die Messungen verfälscht werden
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Ing. (grad.) Rolf-D. Dennewitz Stereotechnik

Empfang von Stereosendungen
mit Monoempfängern

Stereovorbereitete Monoempfänger 
besitzen einen gesonderten Multiplex- 
ausgang oder zumindest die Steckmög­
lichkeit fur einen nadirüstbaren Stereo- 
decodei. in jedem Falle sind zum Emp­
fang hochfrequenter Stnreosendungen 
deshalb Umbauarbeiten erforderlich. Mit 
Hilfe des in Bild 1 gezeigten Stereozu­
satzes MoSt 1. der etwa die Größe eines 
kleinen Handspredifunkgerätes besitzt, 
ist es hingegen möglidi, jedem belie­
bigen Monoempfänger über ein I tioden- 
kabel aus der TB-Buchse das demodu- 
lierte Signal zu entnehmen, aufzuberei­
ten und zu decodieren. Anschließend 
steht ein Stereosignal zur Verfügung, 
das in der Qualität dem eines hochwer­
tigen Empfängers nicht nachsteht. Über 
eine Ansdilußbuchse in der üblidien Be­
schaltung des TB-Anschlusses läßt sich 
ein Nf-Stereoverstärker über den MoStl 
betreiben. Die Stromversorgung des 
MoSt 1 kann mit handelsüblichen Klein­
netzteilen oder über sechs Mignonzel­
len erfolgen Letztere werden beim 
Einstecken des Fremdstromanschlusses 
automatisch abgeschaltet.

Die Arbeitsweise

Viel Verwirrung gab es nach der Pressekonferenz anläßlich der Internationalen Funk­
ausstellung 1971 in Berlin, als Loewe Opta ein kleines Zusatzgerät für Monoempfän­
ger vorstellte, mit dem es möglich ist, Stereosendungen zu empfangen. Spekulationen 
wurden laut, daß es nun sogar möglich sei, Mittelwellensender stereofon zu hören, was 
natürlich keinesfalls stimmt, denn bei dem Stereo-Zusatz MoStl handelt es sich um 
kein Pseudosystem, sondern praktisch um einen Stereodecoder, der in der Lage ist, 
das durch die Deemphasis verzerrte Multiplexsignal wieder zu regenerieren, um es 
anschließend als Rechts-Links-Signal einem Kopfhörerpaar oder einem nachgeschal­
teten Hi-Fi-Verstärker anzubieten.

wandfreie Decodierung nicht mehr zur 
Verfügung stehen. Die maximale Modu­
lationsfrequenz von 53 kHz sinkt in der 
Amplitude» beispielsweise» um 25 dB. 
Gleichzeitig treten durdi die Deemphasis 
Phasenfehler zwischen dem Summen- 
und Differenzsignal auf. die sich im Falle 
einer Stereodecodierung als mangel­
hafte Übersprechdarupfung bemerkbar 
machen würden. Bei der ursprünglichen 
Phasenlage von v = 0 erreicht man be­
zogen auf Ikllz. beispielsweise Über- 
spredidämpfungen um 40 dB, die sich 
bereits bei einem Phasenfehler von 
9. = i auf nur 10 dB verschleditern. Da 
in der Praxis die Phasenfehler wesent­
lich größer sind, ist es primäre Aufgabe 

des MoSt 1, mit dem an der TB-Buchse 
stehenden Multiplexsignal eine ein­
wandfreie Amplituden- und Phasenkor­
rektur vorzunehmen.

Wie das Funktionsblocksdialtbild in 
Bild 2 veranschaulicht, führt man das 
Signal zunächst einer Vnrstärkerstufe 
zu, die den für Tonbandaufnahmen im 
Empfänger bis um den Faktor 100 herab­
gesetzten Pegel wieder auf den ur­
sprünglichen Werl bringt. Eine weitere 
Verstärkerstufe sorgt dafür, daß mit 
Hilfe eines gegensätzlichen Frequenz­
ganges der durdi die Deemphasis be­
wirkte Abfall des Multiplexsignals wie­
der rückgängig gemadit wird. Allerdings 
treten hierbei Frequenzen über der

Das Stereo-Multiplexsignal besteht 
aus dem Summensignal (L II) dem 
Differenzsignal (L — R), dem 38-kHz- 
Hilfsträger, der mit dem Differenz,signal 
moduliert wird sowie dem Pilotton. Da­
mit liegt die vom Sender abgestrahlte 
höchste Modulationsfrequenz bei 53 kHz 
In Empfängern, die füi hochfrequente 
Stereofonie ausgelegt sind erreicht das 
Multiplexsignal praktisch ohne Höhen­
abfall den Stereodecoder. Bei Mono­
empfängern hingegen folgt auf den De­
modulator die Deemphasis von 50 us, 
um die senderseitige Frequenzanhebung 
durch die Preemphasis wieder zu lineari­
sieren.

Durch diese Entzerrung fallen die Fre­
quenzen oberhalb von 15 kHz stark ab, 
so daß sie üblicherweise für eine ein­

Der Verfasser ist Mitarbeiter der Loewe Opta 
GmbH.

Bild 1. Das Stereo­
Zusatzgerät MoSt 1 
zum Empfang von 
Stereosendungen mit 
Hilfe eines Mono­
Reiseempfängers

des MoSt 1
Niederfrequenz-Verstärker j

4 Bild 2. Blocksdialtung

Deemphasis
Regeneri erungstei 

für das Multiplex-Signal

Demodulator

I Mano­
js Empfangen

-------C
regeneriertes 
Multiplex - 
Signal

Preemphasis- Tiefpaß Phasen- Pegel- Hoch­
Verstärken Korrektur ausgleich paß

oberen Grenzfrequenz des Multiplex­
signals von 53 kHz auf, die ein Tiefpaß 
kurzschließt.

Ist somit der ursprüngliche Fiequenz- 
gang des Multiplexsignals wieder her­
gestellt, muß es noch son störenden 
Phasenabweichungen befreit werden, da 
selbst geringe Verschiebungen gegen 
den Sollwert ein deutliches Ansteigen 
des Überspr sehens zwischen beiden Ka­
nälen bewirkt. Schließlich gleicht man 
erneut den Pegelverlust durch die Tief­
paß- und phasenabhängigen Glieder mit
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aus. Nachdem ein Hochpaß die restlichen 
Amplitudenunterschiede im gesamten 
Multiplexsignal beseitigt hat, kann das 
Stereosignal nun unmittelbar einer 
üblichen Decoderschaltung zugeführt 
werden. Eine Stereo-Niederfrequenzver­
stärkerstufe mit zugehörigem Impedanz­
wandler sorgt dafür, daß sowohl Wie­
dergabe über Stereokopfhörer, einen 
Stereoverstärker oder aber auch die 
Aufzeichnung auf ein Stereo-Tonbandge­
rät möglich ist.

Die Sdialtung
Das dem Monoempfänger entnom­

mene teilbedämpfte Stereo-Multiplex­
signal gelangt zunächst von der TB- 
Buchse über C 1 (Bild 3) auf die Basis 
der Vorverstärkerstufe, die einen Pre- 
emphasisverstärkcr darstellt. R 5 und 
C 2 heben dabei die hohen Frequenzen 
mit dem Pflichtenheftwert der euro­
päischen Sendeanstalten von 50 us an. 
Die Überhöhung darf dabei jedoch nicht 
so hoch sein, daß die höchste Modula­
tionsfrequenz von 53 kHz den Verstär­
ker übersteuert. Da auch Monoemp­
fangsgeräte auf dem Markt sind, die 
nicht die nach DIN 45 310 festgekgten 
Aufsprechspannungen von 2 mV/kU ein­
halten, kann mit R1 gegebenenfalls der 
korrekte Wert eingestellt werden

Die RC-Kombination R 6/C 3/R 7 am 
Kollektor des Transistors T 1 erfüllt 
zwei Aufgaben: Einmal senkt sie die 
unerwünschten Frequenzen oberhalb 
von 53 kHz soweit ab, daß keine Modu­
lationsprodukte entstehen, zum anderen 
wird der Amplitudengang des Stereo­
signals korrigiert. Mit Hilfe des Trimm­
widerstandes R 7 ist es ferner möglich, 
den durch die Signalaufbereitung ent­
standenen Phasenfehler zwischen Sum­
men- und Differenzsignal zu korrigieren. 
Dabei erscheint der Phasenwinkel dem 
ursprünglichen Empfängersignal gegen­
über um 180° versetzt. Bei sorgfältigem 
Abgleich läßt sich so der restliche Pha­
senfehler Aqs auf < ± 1,5C mindern, was 
einem angenommenen Amplitudenver­
hältnis zwischen (L + R)/(L — R) = 0,98 
und 40 dB Übersprechdämpfung ent­
spricht. Nutzt man den vollen Abgleich­

bereich der Phasenlage von ± 1,5° aus, 
schwankt die Übersprechdämpfung um 
maximal ± 3 dB. Nach erneuter Verstär­
kung des Signals durch die Transistoren 
T 2 und T 3 werden noch verbliebene 
Fehler durch das Amplitudenkorrektur­
glied C 7/R 12 ausgeglichen. Über C 8 ge­
langt nun das ursprüngliche Multiplex­
signal in den Stereodecoder, an den sich 
für die beiden Kanäle je eine Verstärker- 
und Impedanzwandlerstufe anschließt. 
Über sie werden die Kopfhörer und die 
TB-Buchse gespeist.

Stimmt man einen beliebigen Mono­
UKW-Empfänger mit angeschlossenem 
MoSt 1 durch, wird die Lumineszenz­
diode D 1 bei jedem Stereosender auf­
leuchten. ■

Aktiver Klangeinsteller
Der im Bild gezeigte Klangeinsteller 

besitzt gegenüber einer passiven Aus­
führung den Vorteil, daß mit handels­
üblichen, linearen Potentiometern eine 
nahezu ideale Einstellcharakteristik er­
reicht wird. Der erforderliche Einstellbe­
reich des Spannungsfrequenzganges 
wird mit einem variablen Gegenkopp­
lungsnetzwerk erzielt. Voraussetzung 
für eine gute Tiefen- und Höhenanhe­
bung ist die niederohmige Ansteuerung 
des Gegenkopplungsnetzwerkes. Mit der 
Vorstufe in Kollektorschaltung wird ein 
hochohmiger Eingangs- und der gefor­
derte niederohmige Ausgangswiderstand 
erreicht.

Sdialtung des aktiven Klangeinstellers

Die Klangeinstellung erfolgt in der Ge­
genkopplung des nachfolgenden, zwei­
stufigen Verstärkers. Die Rückführung 
des Signals vom geteilten Emitterwider­
stand der Endstufe gewährleistet eine 
große Aussteuerbarkeit; bis zu einer 
Ausgangsspannung von etwa 6 V bleibt 
der Klirrfaktor unter 1 °/o Gleichzeitig 
wird damit der Verstärkungsfaktor von 
z. B. 14 dB eingestellt.

Der Spannungsfrequenzgang mit dem 
Klangeinsteller in Mittelstellung ist 
linear. In den Extremstellungen der Ein­
stellpotentiometer wird bei 30 Hz + 
18 dB bzw. — 22 dB und bei 20 kHz + 
19 dB bzw —18 dB erreicht, bezogen auf 
1 kHz (0 dB), vergleiche auch Tabelle.

A. H.
Technisdie Daten
Stromaufnahme: 4 mA 
Nenneingangsspannung: 300 mV 
Eingangs widerstand (f = 1 kHz): 1 Mfl 
Ausgangsspannung: 1,5 V
max. Ausgangsspannung für k = 1 %, f =

1 kHz: 6 V
Spannungsverstärkung: 14 dB 
Einstellbereich

f = 30 Hz: -22...+ 18 dB
f = 20 kHz: -18...+ 19 dB 

Fremdspannung (eff.): 0,17 mV 
Geräusehspannuijg (eff.) (bei linearem Fre­

quenzgang, Ro8Z = 100 kfl); 0,17 mV 
Klirrfaktor (f = 50 Hz...16 kHz):

Ua = 1 V < 0,15 •/.
Ua = 2 V <0,25%
Ua = 4V <0,5 %
Ua = 6 V < 1 %
(Nadi Siemens-Unterlagen.)
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Prüfgerät für Transistoren und Dioden
1. Teil

Dr. Günter Münch

Der relativ geringe Aufwand für das 
nachfolgend beschriebene und in Bild 1 
gezeigte Transistor- und Diodenprüfge­
rät macht sich erfahrungsgemäß schnell 
bezahlt. Trotz der Vielzahl der Kenn­
größen, die das Prüfgerät zu liefern ver­
mag (npn/pnp-Bestimmung bei unbe­
kannten Transistoren, Ermittlung der 
Polung von Dioden, Durchlaß- und 
Sperrwiderstände der Emitter-Basis­
strecke, Durchlaß- und Sperrwiderstände 
der Basis-Kollektorstrecke, Durdilaß- 
und Sperrwiderstände von Dioden, Kol­
lektor-Basis-Reststrom bei offenem Emit 
ter in zwei Bereichen, Kollektor-Emitter­
Reststrom bei offener Basis in zwei Be-

Ein handliches und vielseitiges Prüfgerät für Transistoren und Dioden, das eine 
schnelle und kennzeichnende Aussage über Art und Zustand dieser Halbleiterbau­
elemente liefert, sollte In keiner Werkstatt fehlen. Für den Amateur, der auf die 
preisgünstig angebolenen ungestempelten Transistoren und Dioden zurückgreift, Ist 
ein derartiges Prüfgerät unentbehrlich, wenn er zeitraubende Überraschungen mit 
nicht ordnungsgemäB arbeitenden Halblelterschaltungen vermeiden will.

mittels der Widerstände R1 bis R 5 
zwangsläufig auf den jeweils benötigten 
Meßbereich umgeschaltet. Die Umschal­
tung zwischen den beiden Funktions­
blöcken (Restströme und ß bzw. Tran­
sistordiodenstrecken und Dioden] ge­
schieht mit dem Schalter S 9.

Für die Bestimmung des Stromverstär­
kungsfaktors ß wurde eine von absinken­
der Batteriespannung nahezu unabhän­
gige Anzeige angestrebt. Ferner sollten 
die jS-Werte direkt an der Skala des 
Meßinstrumentes abzulesen sein. Ein 
mit konstantem Basisstrom arbeitendes 
Meßverfahren erfüllt diese Forderungen. 
Ein stabilisierter Basisstrom bekannter 

◄ Bild 1. Außenansicht 

des Mustergerätes

Größe läßt in dem Prüftransistor einen 
Kollektorstrom fließen, der auf dem 
Meßinstrument direkt als Maß der 
Stromverstärkung des Prüfling!» abge­
lesen werden kann. Wählt uiau den kon­
stanten Basisstrom geeignet (im vorlie­
genden Fall: 0,1mA), dann gibt das in 
mA geeichte Meßinstrument im Kollek­
torstromkreis ohne große Umrechnung 
den ß-Wert des Transistors an Werden 
also beispielsweise 25 mA Kollektor­
Strom um Meßinstrument abgelesen, so 
beträgt die Stromverstärkung des zu 
prüfenden Transistors wegen des kon­
stant eingeprägten Basisstromes von 
0,1mA: 25 mA :0,1mA = 250fach. Bei

reichen, Stroinverstärkungsfaktor in 
zwei Bereichen), beansprucht der Prüf­
vorgang nur kurze Zeit, so daß auch 
größere Halbleitersortimente bequem 
und schnell meßtechnisch gesichtet und 
sortiert werden können.

Meßprinzip und Schaltung des Gerätes

Wie die in Bild 2 gezeigte Schaltung 
des Prüfgerätes erkennen läßt, gliedert 
sich das Gerät in zwei Funktionsblöcke. 
Auf der linken Seite des Schaltbildes 
sind die Elemente funktionell zusam­
mengefaßt die zur Messung der Strom­
verstärkung und der verschiedenen Rest­
stromarten dienen. Auf der rechten Seite 
des Schaltbildes ist der Stromlauf für 
die Diodenprüfung (Transistordioden­
strecken und Dioden] veranschaulicht. 
Das Meßinstrument M wird über ent­
sprechende Schalter für beide Funktions­
blöcke gemeinsam benutzt. Es wird da­
bei über zugeordnete Schaltkontakte

V Bild 2. Gesamtsdial- 
tung des Prüfgerätes
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einer in 50 Teile eingeteilten Instrumen­
tenskala (Vollausschlag — 50 mA) ergibt 
also der mit dem Faktor 10 multipli­
zierte Skalenwert direkt den Stromver­
stärkungsfaktor des Prüflings.

Eine Schaltung für die Erzeugung 
eines konstanten Basisstromes ist von 
P. Espenschied (FUNKSCHAU 1970, 
Heft 18, Seite 646) angegeben und aus­
führlich besprochen worden. Auf die 
Wirkungsweise der auf einer Vero- 
boardplatine (vgl. Bild 2) zusammenge­
faßten Schaltung, die zwei Konstant­
stromquellen (je eine für negativen und 
positiven Basisstrom) enthält, sei daher 
an dieser Stelle nicht mehr weiter ein­
gegangen. Die beiden Konstantströme 
lassen sich mit den iu den Emitterkrei­
sen liegenden 10-kQ-Trimmpotentiome- 
tern auf genau 0,1 mA einstellen.

Tabelle 1. Funktionen des Gerätes

Schalter Kontakte Bezeichnung

Sl Taste 3 X a Diode bc ~ ® Schalter S9 auf Diode Durchlaßwider­
stand der Basis-Kollektor-Diode von Tran­
sistoren und Durchlaßwiderstand von Di­
oden (Anschluß der Dioden zwischen Kol­
lektor- und Basisbuchsen)

S 2 Taste 3 X a Diode bc — S Schalter S 9 auf Diode; Sperrwiderstand 
der Basis-Kollektor-Diode von Transisto­
ren und Sperrwiderstand von Dioden (An­
schluß der Dioden zwischen Kollektor- und 
Basisbuchsen)

S 3 Taste 3 X a Diode Eß ~ D Schalter S9 auf Diode: Durchlaßwider­
stand der Emitter-Basis-Diode von Tran­
sistoren

S 4 Taste 3 X a Diode Eß ” S Schalter S9 auf Diode: Sperrwiderstand 
der Emitter-Basis-Diode von Transistoren

S 5 Taste 3
1

X a
X r

Ico 50 gA Schalter S 10 auf IcEO: Emitter-Kollektor­
Reststrom, max. 50 gA

S 6 Taste 3
1

X a 
X r

ICO 1 mA Schalter S10 auf Icbo; Basis-Kollektor­
Reststrom bis max. 50 pA
wie S 5, jedoch für 1 po und IfgO bis max.
1 mA

S7 Taste 3 X a ß Schalter S11 auf 250: Stromverstärkung 
von 0...250fach
Schalter S11 auf 500: Stromverstärkung 
von 0...500fach

S 8 Schalter 7 X u pnp-Diode/ 
npn

Schalterstellung pnp-Diode: Prüfung von 
pup-Transistoren und Dioden
Schalterstellung npn; Prüfung von npn-
Transistoren

S 9 Schalter 4 X u Transistor/ 
Diode

Stellung Transistor: Messung der Strom­
verstärkung und von Iceo und Icbo von 
Transistoren
Stellung Diode; Messung der Durchlaß- 
und Sperrwiderstände der Transistordi­
odenstrecken und von Dioden

S10 Schalter 1 X u IcEO'ICBO Kollektor-Reststromart (vgl. S 5 und S 6)

S11 Schalter 1
1

X a
X r

ß = 250 500 Stromverstärkungsbereiche (vgl. S 7)

Anmerkung: Mit den Tasten Sl bis S7 wird jeweils auch die Batteriespannung für die 
Dauer der Messung eingeschaltet.

Der Basis-Konstantstrom (positiv oder 
negativ, je nach Stellung des pnp/npn- 
Wahlschalters S 8) gelangt über den Ar­
beitskontakt des für die Bestimmung des 
Stromverstärkungsfaktor vorgesehenen 
Tasters S 7 an die Basis des Prüflings. 
Gleichzeitig schaltet S 7 den Emitter des 
Prüftransistors, je.* nach Stellung des 
Schalters S 8, an die negative (npn-Tran­
sistoren] bzw. positive (pnp-Transisto­
ren) Batteriespannung. Der Kollektor 
des Prüflings wird analog über S 7, S 8, 
S 9 und das Instrument M mit dem posi­
tiven (npn) bzw negativen (pnp) Batte­
rieanschluß verbunden. Dabei liegen 
dem 50-yA-Meßwerk des Instrumentes 
M über die Ruhekontakte von S 6 und 
S 5 die Nebenwiderstände R 4 (Meßbe­
reich 25 mA, entsprechend ß-Werte von 
0...250) und bei Stellung ß = 500 des

Schalters S11—R 5 (Meßbereich 50 mA, 
entsprechend ^-Werte von 0—500) par­
allel.

Für die Messung der Kollektorrest­
ströme (je nach Stellung von S10: Ic bo 
oder Iceo) dienen Kontakte der Taster 
S 5 und S 6. Der Stromlauf bei Betäti­
gung dieser Taster geht aus Bild 2 klar 
hervor. Ein Ruhekontakt von S 5 schaltet 
die Nebenwiderstandskette R 2 bis R 5 
ab, so daß der Meßbereich dem des Meß­
werkes des Instrumentes entspricht (d. 
h. 50 uA Vollausschlag). Bei gedrückter 
Taste S6 öffnet ein Ruhekontakt und 
macht somit den Nebenwiderstand R2 
zusammen mit R 4 wirksam. Der Wert 
von R2 plus R4 ist so bestimmt, daß 
sich ein Vollausschlag des Instrumentes 
von 1 mA ergibt. Damit die Eichung des 
1-mA-Bereiches unabhängig von der 
Stellung des Schalters S11 bleibt, kom­
pensiert der Widerstand R 3 den Fehler, 
der sich ansonsten bei Parallelschaltung 
von R 5 zu R 4 ergeben würde. Da bei 
einem 50-uA-Meßwerk mit einem Innen­
widerstand von 3200 Q der Fehler im 
1-mA-Bereich, der sich ohne Korrektur 
durch R 3 ergeben würde, nur weniger 
als etwa 2 % beträgt, kann jedoch auf 
den Korrekturwiderstand R 3 (in Ver­
bindung mit dem entsprechenden Kon- 
taktpaur von S11) verzichtet werden, 
wenn man den genannten Fehler in 
Kauf nimmt.

Bei der Prüfung der Transistordioden­
strecken und von Dioden werden die 
Konstantstromquellen für die Basis­
stromversorgung mittels Schalter S 9 
abgeschaltet. Gleichzeitig werden 
die Schalter S 5 bis S 7, S 10 und S 11 
wirkungslos. Die Elatteriespannung wird 
über S 9 und S 8 einem 1-kQ-Potentio- 
meter und dem damit in Serie geschal­
teten 2,2-kQ-Festwideist<md angeführt. 
Mit dem Potentiometer wird von der 
Batteriespannung eine Teilspannung von 
etwa 6 V abgegriffen, die das Meßgerät 
M mit Vorschaltwiderstand R1 (bei 
50-uA-Meßwerk: 120 kQ für 6 V Vollaus­
schlag) anzeigt, wenn z. B. S1 oder S 2 
bei kurzgeschlossenen Basis-Kollektor­
Anschlußklemmen betätigt werden. Eine 
genaue Eichung des Instrumentes auf 
z. B. 6 V Vollausschlag ist nicht erforder­
lich, so daß Toleranzen des eingebauten 
120-kQ-Vorwiderstandes (Rl) nicht be­
rücksichtigt werden müssen. Da die 
9-V-Versorgungsbatterie des Prüfgerätes 
nur bei Messung kurzzeitig belastet 
wird, sinkt ihre Spannung nur sehr lang­
sam ab. Es ist daher erfahrungsgemäß 
nur in größeren Zeitabständen erforder­
lich, die für die Diodenstreckenprüfung 
benutzte Spannung nachzuregeln (auf 
Vollausschlag des Instrumentes bei 
kurzgeschlossenen Basis-Kollektorklem­
men und gedrückter Taste S1 oder S 2). 
Ist im Laufe längerer Zeit die Batterie­
spannung stärker abgesunken, so läßt 
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sich der vorgenannte Vollausschlag nur 
noch im letzten Drittel des Einstellberei­
ches des Potentiometers erreichen, was 
als Zeichen für einen Batteriewechsel zu 
werten ist.

Die Schalter Sl bis S4 legen die ent­
sprechenden Transistordiodenstrecken 
in Sperr- bzw Durchlaßrichtung in je­
weils richtiger Polung an den Wider­
standsmeßkreis. Die richtige Polung 
wird durdi den Schalter S 8 gewährlei­
stet, so daß die Taster S 1 bis S 4, unab­
hängig vom Transistortyp, eindeutig der 
Sperr bzw. Durchlaßrichtung zugeord­
net werden können. Dioden werden 
grundsätzlich zwischen den Klemmen C 
und B in Stellung pnp des Schalters S 8 
geprüft (Bild 1}.

Eine zusammenfassende Übersicht 
über die verschiedenen Funktionen des 
Prüfgerätes liefert Tabelle 1. Diese Ta­
belle gibt gleichzeitig auch Auskunft 
über die benutzten Kontakte der ver­
schiedenen Taster und Schalter und ver­
deutlicht zusammen mit Bild 2 die Wir­
kungsweise der einzelnen Meßkreise,
(1106) (Fortsetzung folgt)

Gerhard Jahn

Hi-Fi-Verstärker für Stereokopfhörer
Die Wiedergabequalität moderner dy­

namischer Kopfhörer ist sehr beachtlich.
Die. erforderliche Sprechleistung ist 

gering, und es beieitet keine Schwierig­
keiten, einen dafür geeigneten Verstär­
ker mit Hi-Fi-Eigenschaften zu bauen. 
Die Dimensionierung des nachstehenden 
Verstärkers ist so ausgelegt, daß ge­
bräuchliche Kopfhörer mit Impedanzen 
im kß-Bereich ohne weiteres angeschlos­
sen werden können und dabei ganz 
erhebliche Lautstärken bei minimalem 
Klirrfaktor zu erreichen sind.

Der Eingang des Verstärkers ist für 
den direkten Anschluß an einen Tuner, 
Tonbandgerät oder Kristalltonabnehmer 
vorgesehen. Beim Anschluß an einen 
magnetischen Tonabnehmer ist noch ein 
Entzerrervorverstärker erforderlich. 
Falls ein solcher nicht bereits vorhanden 
ist, findet man u. a. einen geeigneten 
Aufbauvorschlag in der FUNKSCHAU 
1971, Heft 19, Seite 640.

Die Speisespannung für den Verstär­
ker beträgt etwa 25 V. Die Anforderun­
gen an das Netzteil sind nicht hoch, die 
Stromaufnahme ist etwa 12 mA je Ver­
stärkerkanal bei Vollaussteuerung; es 
genügt in jedem Fall eine Brückengleich­
richterschaltung mit einem Siebkonden­
sator von mindestens 500 jcF.

Der Verstärker (Bild 1) besteht aus 
folgenden Einheiten' Eingangsverstärker 
mit Lautstärkeregelung, Klangeinstell­
Netzwerk für Höhen und Tiefen, Zwi- 
sdienverstärker mit Balanceeinsteller 
sowie Treiber- und Endstufe.

r*
Bild 2. Gehörriditige 
Lautstärkeregelung

0,1p

4 .7 k

Bild 4. Klirrfaktor über der Ausgangsspannung bzw. Leistung an 2 kil bei 
Uß = 25 V
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Bild 5a. 
Bestückungs­
plan für die 
Platine des 

Mustergeräte«

Bild 5b.
Die Platine im
Maßstab 1 : 1

Der Eingangsverstärker hat eine vier­
fache Spannungsverstärkung. Er wirkt 
in erster Linie als stark gegengekoppel­
ter Impedanzwandler mit einem Ein­
gangswiderstand von 100 kfi und einem 
für das nachfolgende Klangeinstell-Netz­
werk genügend kleinen Ausgangswider­
stand. Um das Verstärkerrauschen so 
klein wie möglich zu halten, wurde als 
Eingangstransistor der funkelrausch­
arme Typ BC 384 (Texas Instruments) 
gewählt und sein Kollektorstrom sehr 
niedrig gehalten. Als Lantstärkeeinstel­
ler genügt im allgemeinen ein Potentio­
meter ohne Anzapfung. Wer zusätzlich 
eine gehörrichtige Lautstärkeregelung 
habet) möchte, kann eine solche bei­
spielsweise nach Bild 2 auslegen.

Das Klangeinstell-Netzwerk ist im 
Prinzip so aufgebaut, wie man es in 
vielen Industriegeräten audi vorfindet.

Etwas abweichend von den am häufig­
sten anzutreffenden Schaltungen wurde 
der Einsatzpunkt des Tiefeneinstellers 
um eine Oktave nach unten verschoben, 
damit ergibt sich in Verbindung mit 
hochwertigen Kopfhörern eine beson­
ders durchsichtige Baßwiedergabe. Bild 3 
zeigt die Frequenzgänge.

Der nachfolgende Zwischenverstärker 
paßt die Endstufe an das Klangeinstell­
Netzwerk nn. Über das Potentiometer 
am Emitterun&diluß kann die Gegen­
kopplung und damit die Verstärkung in 
beiden Kanälen gegensinnig variiert 
werden, damit läßt sidi die erforderliche 
Balance einstellen.

Die Endstufe besteht aus dem Treiber­
transistor BC 183 und den komplemen­
tären Endtransistoren BC 183 und 
BC 213. Die im Betrieb auftretende maxi­

male Verlustleistung der Endstufe liegt 
weit unterhalb der zulässigen Belastbar­
keit. so daß überhaupt keine Kühlungs­
maßnahmen getroffen werden müssen. 
Über das 1-Mfi-Potentiometer wird die 
gesamte Endstufe stark gegengekoppelt 
und gleichzeitig die Mittenspannung am 
Verbindungspunkt der 27-fi-Widerstände 
eingestellt. Die Dioden mit dem 2,5-kfi- 
Potentiometer um Kollektor der Treiber­
stufe erzeugen die notwendige Vorspan­
nung der End (ransistoren für den erfor­
derlichen Endstufen-Ruhestrom.

Als Ausgangskondensator wird für 
Kopfhörer mil 2-kfi-Impedanz ein Pa­
pier- oder Kunststofi-Folienkondensator 
4,7 nF empfohlen. Eine noch größere Ka­
pazität sollte nidit verwendet werden, 
um die Kopfhörer vnr zu großen Um­
ladungsströmen bei Schaltvorgängen zu 
schützen.
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In Bild 4 ist der Klirrfaktor des Ver­
stärkers über der Ausgangsspannung als 
auch der Ausgangsleistung an 2 kil dar­
gestellt. Hierzu ist zu bemerken, daß 
Spannungen um 1 V schon ganz beacht­
liche Lautstärken ergeben. 

auch die Mittenspannung exakt einstel­
len. Das Eingangssignal wird soweit er­
höht, daß es am Ausgang zu einer leuh 
ten Begrenzung kommt. Mit dem 1-MQ- 

Potentiometer wird der Arbeitspunkt so 
weit verschoben, bis die Begrenzung der 
oberen und unteren Halbwelle sym­
metrisch wird.

Bild 5 zeigt einen Auf bau Vorschlag auf 
einer geätzten Leiterbahnplatte. Dieser 
Aufbau ist sehr unkritisch, Schwingnei­
gung war niAt zu beobaAten. Die Zu­
leitungen zum Lautstärkepotentiometer 
sollten jedoA abgesAirmt werden. In 
Bild 6 ist die fertige Platine zu sehen.

Werner Hennrichs

Elektronisch gesteuerter
Hochspannungsinduktor

Um die Endtransisloren beim erstma­
ligen Anlegen der Speisespannung vor 
Überlastung zu sAützen, ist das 2,5-kQ- 
Potentiometer zunäAst auf kleinsten 
Widerstandswert zu stellen Dann erst 
darf die Spannung angelegt werden. Mit 
dem 1-MQ-Potentiometer wird nun die 
Mittenspannung (= halbe Speisespan­
nung) am Verbindungspunkt der 27-Q- 
Widerstände festgelegt. Als nädistes 
stellt man den Endstufen Ruhestrom 
von 150...200 pA mit dem 2,5-kQ-Poten- 
tiometer ein. Er kann am Kollektor von 
einem der beiden Endtransistoren ge­
messen werden Man kann den opti­
malen Ruhestrom auA folgendermaßen 
ermitteln, indem man dem Verstärker­
eingang eine Sinusspannung von 50 Hz 
zuführt — z. B aus der Sekundärwick­
lung eines Netztr.msformators — Ober­
wellen derselben durA Aufdrehen des 
Tiefenreglers und Zurückdrehen des 
Höhenreglers absAwäAt und siA diese 
Spannung, welAe am Verstärkeraus­
gang 5 V niAt übersAreiten soll, mit 
dem Kopfhörer anhört. Das 2,5 kQ-Po- 
tentiometer wird soweit verstellt, bis die 
von dem Endstufen-ÜbernahmekniA 
stammenden deutliA hörbaren Ober­
töne gerade vers Awun den sind. Bei 
gleiAzeitiger oszillogratisAer BeobaA- 
tung des Ausgangssignals stellt man olt 
fest, daß noA Obertöne hörbar sind, 
wenn auf dem BildsAirm bereits keine 
Verzerrungen mehr wahrzunehmen sind. 
Der aui diese Weise eingestellte. Ruhe­
strom liegt meist noA unter 150 pA. Mit 
Hilfe des Oszillografen läßt siA jetzt

Den herkömmliAen HoAspannungs- 
oder Funkeninduktoren haftet der NaA- 
teil des meAanisAen UnterbreAers an, 
der ziemliA geräusAvoll und vor allem 
niAt wartungsfrei arbeitet. Im folgen­
den wird die praktisAe Ausführung 
eines elektronisA gesteuerten Induktors 
besArieben, der diese NaAteile niAt 
besitzt.

Die SAaltung ist im Bild gezeigt. Der
Ladekondensator C 1 wird über den
Längswiderstand R i und die Primar- 
wi&lung LI des Induktors aufgeladen; 
gleiAzeitig wird C 3 über R 2 und P ge­
laden. Ist die DurAbruAspannung der
Triggerdiode erreiAt wird der Thyri- 
stur gezündet, und der Kondensator Cl 
entlädt siA über 1,1. Die Entladezeit dt

Schaltung des elektro­
nisch gesteuerten Hoch­
spannungsinduktors

R1
4,7k/10W +

3II 220V

b-

03 
1p/MP 

100V

100 k 
0,5W

1...2M 
Ü4W

S1 01 R2 
1N40O4

D2 
BR100

ist außerordentliA kurz, so daß naA 
d^

Usek ~ — eine sehr hohe sekundäredt
Spannung induziert wird. Die primäre 

dl
Induktionsspannung uind = — Li ■ -j-- 

wird durch D 3 überbrückt und iührt so­
mit zu einer Erhöhung der Sekundär­

energie. Die Frequenz der Impulse kann 
man mit Hilfe des Potentiometers P in 
ziemliA weiten Grenzen ändern. Da die
Aufladung von C 1 bei höherer Frequenz 
unzureiAend wird, kann im Bedarfsfälle 
durA den SAalter S 2 die Kapazität ver­
doppelt werden Bei einem Wert von ie 
0,5 ।iF für C 1 und C 2 ließen sidi leicht
Funken von 15 mm Länge erzeugen. Als
Induktor wurde eine BosA-Hodilei- 
stungszündspule 12 V (für PKW) ver­
wendet, als Thyristor der Siemens-Typ 
BstB 0220 (400 V/3 A).

Der völlig unkritisAe Aufbau der 
SAaltung erfolgte auf einer Veroboard- 

02 
0,5g/MP 

400V

R3 
1M/0.5W

01
0,5g/MP

L1

R4 
1M/0.5W

03
IN 4004

Thy
BstB 0226 
(400V/3A! 
(Siemens)

platte (50 mm 80 mm). Zündspule und 
Elektronik wuiden zusammen in ein 
Kunststoffgehäuse (150 mm X 150 mm X 
100 mm) eingebaut. Zu beaAten ist, daß 
die HüAspnnnung gegen Masse liegt 
(gute Isolation; berührungssiAer!). Bei 
niAtstationärem Betrieb (kein fester 
AnsAluß am Netz) ist ein Trenntrans­
formator von etwa 10 VA erforderliA.

Bild 6. Ansicht der Platine für den Kopfhörer-Verstärker (Aufnahme: Kriebel)

Im Dauerbetrieb erwärmt siA ledig­
liA Rl ganz leiAt; für den Thyristor 
ist keine Kühlung nötig. Die Ableitung 
der HoAspannung erfolgt mit handels- 
übliAem PKW-Zündkabel.

Das Gerät wurde gebaut, um mit 
mögliAst geringem Aufwand Prüfungen 
von Isoliermaterialien usw. auf DurA- 
sAlagsfestigkeit vornehmen zu können, 
insbesondere aber, um OberfläAenbe- 
sAiAtungen von Metallen mit NiAt- 
leitern (Kunststoffe, Emails) aut Poren­
freiheit zu untersuAen. DurA den Gleit­
funkeneffekt können audi größere Flä- 
Aen leiAt untersuAt werden Außer­
dem läßt siA das Gerät auA für viele 
physikalisAe und AemisAe Experi­
mente verwenden.

1185 FUNKSCHAU 1972, Heft 11 407



Für Praxis und Hobby

Christian Rockrohr

Industriegerät im Eigenbau
Den meisten Praktikern ist es nidit 

möglich. komplizierte Geräte, wie es 
z. B. audi ein Fernsehgerät darstellt, im 
Eigenbau herzustellen. Der Grund ist 
entweder das Fehlen von entsprechen­
den Fadikenntnissen oder zu geringer 
Meßgerätepark. Geschickte Praktiker 
werden sich daher ab und zu diverser 
Industriebausteine oder ganzer Geräte 
annehmen und diese dann nach ihren 
Wünschen zusammenstellen bzw. umge­
stalten. Als Anregung hierzu soll diese 
Beschreibung eines Transistorfernsehers 
im Miniformat dienen, der im wesent­
lichen aus Baugruppen des Quelle-Mini­
fernsehers besteht. Das Ziel des Umbaus 
war es, das Gerät gegenüber dem Origi­
nal noch wesentlich zu verkleinern. Daß 
sich dabei noch eine bessere Empfangs­
leistung ergab, war zunächst unbeab­
sichtigt und rein zufällig. Darauf wird 
später noch näher eingegangen.

Es sei noch ausdrücklich darauf hinge­
wiesen. daß für den Laien der Nachbau 
und die Inbetriebnahme deshalb nicht 
möglich sind, weil das Gerät vor Inbe­
triebnahme typengeprüft werden muß 
(FTZ-Nummer], zumindest in der Bun­
desrepublik Deutschland. Für den lizen­
sierten Amateur trifft dies natürlich 
nicht zu. Für ihn ergibt sich die inter­
essante Möglichkeit, einen derartigen 

▲ Bild 1. Blocksdialtung des selbstgebauten Mini-Fernsehempfängers

▼ Bild 3. Blick in das Innere 
(Aufnahmen: Leutmayr)

Bild 2. ► 
Außenansidit des Gerätes

Kleinfernseher als portable Empfangs­
station für ATV (Amateurfernsehen A 5) 
zu benützen. Dazu ist der UHF-Tuner 
etwas abzuändern, etwa durch Parallel­
schalten von Kondensatoren mit etwa 
3 pF zu allen frequenzbestimmenden 
Gliedern. Das normale Fernsehpro­
gramm kann dann immer noch empfau 
gen werden, da das obere Ende des 
Empfangsbereiches bei Änderung um 
Kanal 55 liegt gegenüber normal Ka­
nal 68. Bild 1 zeigt das Blockschaltbild 
des Fernsehgerätes, es enthält keine 
Besonderheiten. Bild 2 gibt einen Grö­
ßenvergleich mit einer Zigarettenschach­
tel. Die Bedienungselemente am unteren 
Gehäuseteil sind: rechts in der Mitte der 
VHF-Kanalschalter und Feinabstimmung, 
oben links Antennenumschalter von 
VHF auf UHF, darunter links der Ab­
stimmknopf für UHF und rechts daneben 
der Lautstärkeregler mit Ein-Aus-Schal­
ter, links unten die Doppelpotentiometer 
für Helligkeit/Kontrast und Zeile/Bild- 
lage.

Wie bereits erwähnt, ergab sich durch 
den Umbau eine bessere Empfangslei­
stung. Im Originalgerät sind die abge­
schirmten Leitungen beidseitig nach 
Masse geführt, was natürlich induktive 
Einstreuungen begünstigt. Bei einsei­
tiger Erdung ergab sich nun tatsächlich 

eine derartige Empfangssteigerung, daß 
01 im Stadtinneren Münchens aus­
schließlich mit der Teleskopantenne 
empfangen werden kann. Ebenso sind 
auf UHF die Umsetzer Hoher Bogen, 
Regensburg, Augsburg und Deggendorf 
zu sehen, allerdings nur Hoher Bogen 
mit ausreichender Qualität.

Zum praktischen Zusammenbau ist zu 
erwähnen, daß das Gehäuse aus zwei 
miteinander am Boden verschraubten, 
handelsüblichen Aluminiumgehäusen be­
steht. Den Einbau der „Innereien“ zeigt 
Bild 3. Man erkennt an der Gehäusevor­
derseite die beiden Tuner; in dem Ab­
schirmbecher dahinter befindet sich der 
Zeilentransformator mit Hochspannungs­
kaskade. Zwischen Zeilentransformator 
und dem UHF-Tuner sitzt ein Span- 
nungskonslanter, der die Betriebsspan­
nung auf 11,5 V stabilisiert. Die Platine 
mit den zur Ablenkung nötigen Bau­
gruppen befindet sich im oberen Ge­
häuseteil unterhalb der Bildröhre. Ober­
halb der Bildröhre ist die Platine mit 
Zf-, Video-, Nf-Verstärkern befestigt. 
Der Lautsprecher strahlt durch das linke 
Ziergitter ab. Leicht problematisch war 
die Befestigung der Bildröhre. Bei die­
sem Gerät wird sie vorne mit einer 
Gummizwischenlage durch Schließen 
und Verschrauben des Gehäusedeckels 
eingespannt und durch Festschrauben 
der Röhrenfassung an der Gehäuserück­
wand in ihrer Horizontallage fixiert. 
Diese Lösung ist nicht ideal. Im unteren 
Gehäuseteil ist noch genügend Platz für 
ein Netzteil, wenn Sieb- und Nf-Elektro- 
lytkondensatoren im oberen Gehäuse 
untergebracht werden. Das Gerät nimmt 
bei 12 V eine Leistung von 4 W auf.

Dem versierten Praktiker steht die 
Möglichkeit offen, sich nur die wichtig­
sten Teile, wie z. B. Bildröhre oder 
Zeilentransformator beim Reparatur­
dienst einer Gerätefirma zu besorgen 
und sich den Rest selbst zu bauen. Diese 
Beschreibung wurde bewußt kurz gehal­
ten, da sie. wie schon eingangs erwähnt, 
nur als Anregung dienen soll.
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Werkstattpraxis

Koaxialstecker für Antennenanschluß 
bei neuen Fernsehempfängern

Fast alle Hersteller werden die neuen Fernsehempfänger - 
anfangs die Farbgeräte — im Laufe dieses Jahres mit einer genorm­
ten einzelnen Koaxialbuchse für den Antenneneingang ausrüsten. 
Da die bisherigen Empfängeranschlußkabel nicht mehr passen, 
liefern einige Firmen Adapter (der wievielte mag es sein?), oder 
man kauft neue Anschlußkabel von den Antennenfirmen.

Da ein Adapter stets eine Notlösung ist und die mit dem neuen 
75-Q-Eingang angestrebte Einstrahlsicherheit wieder teilweise auf­
gehoben wird, ist es am besten, das Anschlußkabel auf einen

Montage des Koaxial- 
Antennenstedcers: 1.
Plastiktülle bei Bedarf 
auf das Kabel schieben, 
2. nadi Skizze abisolie­
ren und in den Stecker 
einführen, 3. Innenfei­
ter durch Schraube fest­
klemmen, 4. Massekon- 
lakt und Zugentlastung 
mit Rändelkappe her­
stellen, 5 Isoliertülle 1 
aufschieben

Koaxialstedcer umzurüsten. Solche Stecker nach DIN 45 325 stellt 
u. <i. die Firma W, Freitag, Trappenkamp, her. Sie zeichnen sich 
durch einen soliden Aufbau und sehr einfache Montage aus (Bild). 
Der Innenleiter wird durch eine Schraube festgeklemmt, Massekon­
takt und Zugentlastung werden durch Festschrauben der Rändel­
kappe hergestellt. In gleicher Art ist eine Kupplung erhältlich, so 
daß sich auch Verlängerungen anfertigen lassen Co

Neue Werkstatthilfen
Eine nützliche Lichtquelle zur Beleuchtung dunkler Ecken in Repa­

raturgeräten, Werkstätten usw. ist die von F.lta, Lemgo, vertriebene 
Leuchtbrille. Das Batteriefach sowie der Reflektor mit Lampe sind 
zu einer Einheit zusammengesetzt und werden durdi zwei Bügel 
in der richtigen Position gehalten (Bild 1) Die Leuchte ist so kon­
struiert, daß auch Brillenträger keine Schwierigkeiten bei der An­
wendung haben. Der Lampenreflektor dient gleichzeitig zum Ein­
sdialten der Leuditbrille, mit einem Batteriesatz gibt sie etwa für 
90 Minuten Lidit. Mit jeder Kopfdrehung leuchtet man mit dieser 
Brille auch dorthin, wohin man gerade blickt — ein unbestreitbarer 
Vorteil dieses Systems.

Manche Werkzeuge, wie Zangen, Seitensdineider usw., sind beim 
Praktiker oft deswegen unbeliebt, weil man sie nadi erfolgter 
Betätigung erst wieder auseinanderziehen muß, um sie erneut 

gebrauchen zu können. Dieser zusätzliche Arbeitsgang stört den 
Bewegungsablauf. Die Stirex-Feinwerkzeuge, vertrieben von Bauer, 
Heilbronn, wollen diesem Übel abhelfen. Der rückwärtige Teil des 
Plastikhandgriffes ist als Federbügel ausgebildet (Bild 2), welcher 
das Werkzeug immer wieder öffnet Lieferbar sind Pinzette, Schere 
und Seitensdineider.

Die gleiche Firma bietet auch noch eine Lötvorriditung, Intro-Fix 
genannt, an. Eine zu verarbeitende Platine wird eingespannt, mit 
Bauelementen bestückt und anschließend mit dem Rahmen gedreht. 
Eine Sdiaumgummiplatte verhindert das Herausfallen der Bauele­
mente, die nun verlötet werden können Kf

fernseh-service

Vertikalsynchronisation nidit in Ordnung
Nadi kurzer Betriebszeit setzte bei einem Fernsehempfänger die 

Vertikalsyndironisation aus, während die Zeile einwandfrei 
synchronisier! wurde. Ich vermutete einen Defekt im Bildkipp­
generator, der jedodi meßtedinisdi nicht nachgewiesen werden 
konnte. Daraufhin überprüfte idi das Amplitudensieb und stellte 
dabei am Integrationsglied keine Bildsyndironimpulse fest. Ein

Der Gegenkopplungskondensator für 
die Bildfrequenz war die Ursache des 
Synchronisationsfehlers

zum 
Amplitudensiet)

Oszillogramm an der Video-Endröhre ergab hier schon in ihrer 
Amplitude zu geringe Synchronimpulse, während eine zufällige 
Messung am Schirmgitter eine große Amplitude zeigte. Als Fehler­
quelle erwies sich ein Elektrolytkondensator (Bild), der die Gegen­
kopplung der Bildfrequenz verhindern sollte. Die Zeile wurde ein­
wandfrei synchronisiert, weil der dafür vorgesehene Kondensator 
in Ordnung war. Durch Austausch des Kondensators war der 
Fehler behoben.

Gitterableitwiderstand der Zeilen-Endstufe 
unterbrochen

Die Zeilen-Endstufe eines Fernsehgerätes begann erst nach 
längerer Zeit zu arbeiten. Um den vermuteten Fehler in der Bild­
breitenstabilisierung zu beweisen, überbrückte ich diese durch 
einen 1-MQ-Widerstand. Das Gerät arbeitete sofort. Als Fehler 
erwies sidi der Gitterableitwiderstand (Bild) dieser Stufe. Das

4 Bild 1. Diese Leudit­
brille kann bei Repa­
ratur unu Fehlersuche 
in Geräten ein wenig 
Lidit in die Angele­
genheit bringen (Auf­
nahme: Leutmayr)
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* Bild 2. Ein praktisches Werkzeug ist dieser 
Miniaturseitensdineider mit Federbügel aus 
Kunststoff

Die Zeilen-Endstufe konnte nidit arbei­
ten, da der Gitterableitwiderstand defekt 
war

Gerät hat eine Triode zur Bildbreitenstabilisierung, die durch einen 
positiven Rücklaufimpuls eine negative Regelspannung erzeugt. 
War dieser Rüdcsdilagimpuls erst einmal vorhanden, konnte das 
Gerät trotz defektem Gitterableitwiderstand Weiterarbeiten. Ver­
mutlich hat der Gitterableitwiderstand seinen Wert durch Wärme­
entwicklung in der Zeilen-Endstufe wieder hergestellt und so das 
spätere Arbeiten dieser Stufe ermöglicht. Heino Rütemann

409



Aus der Patentliteratur
Diese Berichte, die mir in unregel­

mäßiger Folge veröffentlichen, sollen 
unsere Leser auf einige neue Patente 
unseres Faches hinmeisen. Sie enthalten 
z. T Einzelheiten, die sonst nicht ner- 
öffentlicht roerden.

Schaltung für Fernsehkamera 
zur Unterdrückung von Flimmern

Eine derartige Schaltung wurde der 
Compagnie Française Thomson Hou­
ston-Hotchkiss Brandt, Paris, unter der 
Nr. 1 284 449 patentiert. Es handelt sich 
um eine Schaltungsanordnung für eine 
Fernsehkamera mit einem Teilbildgene­
rator und einem Zeilengenerator, bei der 
ein Phasenschieber die relative Phasen­
verschiebung zwischen Steuersignalen 
für die horizontale und vertikale Abta­
stung korrigiert.

Beim Schwarzweißfernsehen wird be­
kanntlich die Güte der Bilder durch eine 
Flimmererscheinung der betreffenden 
Bilder verschlechtert. Eine erste, auf eine 
zu niedrige Bildfrequenz zurückzufüh­
rende Flimmerwirkung ist seit Anbe­
ginn der Filmtechnik bekannt Beim ge­
normten Fernsehen ist diese Wirkung 
von vernachlässigbarem Einfluß, da die 
Bildfrequenz unter Berücksichtigung des 
Zeilensprungverfahrens einen ausrei­
chend hohen Wert besitzt. Die tatsäch­
lich festgestellte Flimmererscheinung 
hat andere Ursachen, deren Ursprünge 
nur wenig bekannt sind. Diese Erschei­
nung ist vor allem seit der Verwendung 
von Bildaufnahmeröhren hoher Güte, 
wie Superikonoskop-, Vidikon- und 
Orthikonröhren, festgestellt worden. 
Das Flimmern ist auf eine Schwankung 
des auf Videofrequenz befindlichen Aus­
gangspegels zurückzuführen. Diese 
Schwankung stellt sich mit einer Fre­
quenz ein, die gleich der Hälfte der Fre­
quenz der Teilbildabtastung ist. Diese 
Erscheinung macht sich besonders bei 
Röhren hoher Güte bemerkbar, wenn 
folgende Bedingungen sich gleichzeitig 
einstellen. Ausrichtung des vollständig 
geregelten Elektronenstrahls in den ver­
schiedenen Lochblenden des Strahlerzeu­
gungssystems der Bildaufnahmeröhre, 
optimale Konzentration auf der Speicher­
oder Prallplatte, normale oder zu nied­
rige Temperatur der Speicherplatte.

Verschiedene Mittel sind zur Beseiti­
gung dieses Fehlers vorgeschlagen wor­
den. Auch die deutsche Auslegeschrift 
1033 257 behandelt ein Verfahren zur 
Verhinderung des Flimmerns; es wurde 
jedoch bisher nur bei der Bildwieder- 
gahe verwendet.

Der Erfindung liegt die Aufgabe zu­
grunde, eine Schaltungsanordnung für 
eine Fernsehkamera der eingangs ge­
nannten Art zu schaffen, welche unter 
Vermeidung der den bekannten Von ich 
tungen anhaftenden Nachteile die durch 
die Bildaufnahmeröhren gebotene Flim­
merwirkung ausschließt. Diese Aufgabe 
ist bei der hier vorgeschlagenen Schal­
tungsanordnung dadurch gelöst, daß er­
findungsgemäß in eine der von einem 

Synchronisierungsgenerator einer Fern­
sehkamera zu deren Bildaufnahmeröhre 
führenden Steuerleitungen zwischen den 
Synchronisiergenerator und den Teil­
bildgenerator der die relative Phasen­
verschiebung zwischen den Steuersigna­
len für horizontale und vertikale Ab­
tastung korrigierende Phasenschieber 
eingeschaltet ist,

Eine vorteilhafte Ausführungsform 
der erfindungsgemäßen Schaltungsan­
ordnung besteht darin, daß der einstell­
bare Phasenschieber eine im wesent­
lichen aus der Serienschaltung eines 
Kondensators mit einem veränderlichen 
Widerstand bestehende Schaltung mit 
einstellbarer Verzögerung ist. Dabei ist 
der Widerstand mit einem Ende an den 
Emitter des Transistors einer Trenn­
stufe, dessen Basis über einen Konden­
sator an den Synchronisiergenera lur an­
geschlossen ist, und mit dem anderen, 
über den Kondensator der Verzöge­
rungsschaltung an Masse liegenden Ende 
über einen Koppelkondensator an die 
Basis des Transistors einer Amplituden­
begrenzers tute geschaltet.

Schaltungsanordnung 
für eine Transistormisdistufe

Die Blaupunkt-Werke GmbH, Hildes­
heim, haben eine Schaltungsanurdnung 
für eine Mischstufe zum Patent angemel­
det. Die Anmeldung ist am 2. Januar 1970 
offengelegl worden und kürzlich als 
Auslegeschrift unter der Nr, 1 566 986 
erschienen.

Es handelt sich hierbei um eine Tran­
sistormischstufe mit einem Transistor 
zur Erzeugung der Oszillatorspannung 
und einem weiteren, der als Mischer ar­
beitet Letzterem wird neben dem Emp- 
fangssignaJ und der Oszillatorspannung 
noch eine Regelspannung zugeführt, die 
zur automatischen Verstärkungsrege­
lung des erzeugten Zwischenfrequenz­
signals dient.

Bei Rundfunkempfangsgeräten be­
stimmt die Fingangsstufe neben der 
Empfindlichkeit auch das Großsignalver­
halten, wofür insbesondere bei tragbaren 
und Autoempfängern hohe Anforderun­
gen gelten. Diese Forderungen lassen 
sich am besten durch eine Verstärkungs­
regelung der Eingangsstufe erfüllen.

Es ist bekannt, als Eingangsstufe 
eine regelbare Transistormischstufe zu 
verwenden. Diese regelbaren Stufen 
haben jedoch den Nachteil, daß beim 
Regelvorgang mit einer starken Oszilla­
torfrequenzverwerfung und einer Ver­
schlechterung des Großsignalverhaltens 
gerechnet werden muß.

Der Erfindung liegt nun die Aufgabe 
zugrunde, das Großsignalverhalten einer 
regelbaren Transistormischstufe und die 
Frequenzstabilität ihres Oszillators beim 
Regelvorgang zu verbessern. Diese Auf­
gabe wird dadurch gelöst, daß der Os­
zillator gleichzeitig als Gegenkopplungs­
verstärker arbeitet, in dem ein Teil des 
Empfangssignals dei Steuerelektrode 
des Oszillatortransistors 15 zugeführt

(Bild] und das verstärkte Empfangs­
signal der Ausgangselektrode des Oszil­
latortransistors entnommen sowie der 
Steuerelektrode des Miscfatransistors 14 
in einer die direkt dem Mischtransistor 
14 zugeleiteten Fmpfangsspannung ver­
ringernden Weise zugeführt ist.

Das Empfangssignal ist von der Pri­
märspule des Eingangskreises 10 auf 
zwei bifilar zueinander gewickelte Se­
kundärspulen 11, 12 gekoppelt. Ein 
Wicklungsende der einen Sekundärspule 
11 ist über einen Koppelkondensator 13 
zu der Basis des Mischtransistors 14, das 
andere Wicklungsende der Sekundär­
spule 11 ist mit dem Emitter des Oszil­
latortransistors 15 verbunden. Ein Wick- 
lungsendc der anderen Sekundärspule 
12 ist über einen Koppelkondensator 16 
an die Basis des Oszillatortransistors 15 
geschaltet, und das andere Wicklungs­
ende dieser Sekundärspule 12 liegt an 
Masse. Der Emitter des Oszillatortran­
sistors 15 ist über eine Koppelspule 23 
und ein den Betrag der Gegenkopplung 
bestimmendes Netzwerk 24, 25, 26 mit 
Masse verbunden.

Das Fmpfangssignal wird also von 
dem Eingangskreis 10 auf die Sekundär­
spule 12 und phasenverkehrt dazu auf 
die Sekundärspule 11 gekoppelt. Der auf 
die Sekundärspule 12 eingekoppelte Si­
gnalanteil wird über den Koppelkonden­
sator 16 der Basis des Transistors 15 zu­
geleitet Der als Oszillator arbeitende 
Transistor 15 wird gleichzeitig als Ver­
stärker ausgenutzt und verstärkt den 
der Basis zugeführten Signalanteil des 
Empfangssignals. Dieser verstärkte Si­
gnalanteil wird am Emitter des Transi­
stors 15 abgenommen und als Gegen­
kopplung der Sekundärspule 11 zur Ver­
ringerung des auf die Sekundärspule 11 
direkt eingekoppelten Empfangssignals 
zugeleitet. Der Betrag der Gegenkopp­
lung wird im wesentlichen durch den 
Widerstand 24 bestimmt, der im Fmit- 
terkreis des Transistors 15 liegt Die 
Oszillatorspannung wird ebenfalls am 
Emitter des I ransistors 15 abgekoppelt 
und der Basis des Transistors 14 über 
die Sekundärspule 11 zugeleitet.

Durch die Gegenkopplung ergibt sich 
ein sehr gutes Großsignalverhalten der 
Mischstufe mit einer nodi sehr guten 
Empfindlichkeit. Der Oszillator dieser 
Misdistufe zeigt beim Regelvorgang eine 
sehr gute Frequenzstabilität.

410 FUNKSCHAU 1972, Heft 11 1188



Pal-Farbfernsehgeräte aus Japan
Aus dem Ausland
Prawda“ mit modernen elektronischen Ein­

richtungen: Die in Moskau redigierte russi­
sche Zeitung „Prawda“ ha* eine Auflage von 
9,5 Mio. Exemplaren In 14 großen Städten, 
beispielsweise in Chabarowsk, Nowosibirsk, 
Taschkent und Kiew wird das Blatt ebenfalls 
gedruckt; jede einzelne Seite wird dafür als 
„Fernsatz“ aus Moskau übertragen. In 42 wei­
teren Städten erfolgt der Druck mit Hilfe von 
aus Moskau eingeflogenen Matern.

Produktionsgenehmigung In Südafrika: Wie 
aus Johannesburg verlautet ist die südafri 
kanische Regierung bereit, fünf einheimischen 
Firmen die Genehmigung für die Fernsehge­
rätefertigung zu erteilen. Genannt werden 
u. a. Barlows (in Kooperation mit Redjffusion), 
Tedelex (Kooperation mit Sony und Blau­
punkt), I. Abrahamson Ltd. (Mitglied der 
Thorn-Gruppe) und die South African Phi­
lips. - Wie aus Kreisen der Wirtschaft ver­
lautet, erwartet die South African Broad­
casting Corp. bis Ende 1975 einen Bedarf von 
600 000 Empfängern. Die einheimische Indu­
strie sei jedorh nur in der Lage, bis dahin 
400 000 Stück zu fertigen- der Rest müsse 
importiert werden Diese Zahlen deuten auf 
ein explosionsartiges Ausbreiten des Fern­
sehens hin und werfen schwierige Service­
Probleme auf. Man müsse, so verlautet, bin­
nen dreier Jahre einige tausend Fachkräfte 
ausbilden. Übrigens haben sich die südafri­
kanischen Bauspargesellschaften bereit er­
klärt, besondere Ansparverträge für den 
Erwerb der Farbempfänger abzuschließen. 
Diesur Weg sei besser, als später auf Abzah­
lung zu verkaufen.

Connaught letzt auf SQ-Syslem- Die inter­
nationale Gesellschaft Connaught Equipment 
Ltd., Irish Town, Gibraltar, gab bekannt, daß 
man sich als erstes europäisches Unterneh­
men dem SQ-System von Sony/CBS für die 
Herstellung von Quadro-Schallplatten ange­
schlossen habe. Ob die Behauptung „erstes 
europäisches Unternehmen1 richtig ist, muß 
bezweifelt werden, denn vor einiger Zeit hatte 
sich bereits die EMI, London, für SQ ausge­
sprochen. — SQ-Decodiergeräte und Vier­
kanalverstärker läßt Connaught von der Toch­
tergesellschaft Tate Ltd.. Großbritannien, 
herstellen die demnächst auch im liundesge- 
biet tätig sein wird. Anfragen sind an Tate 
Ltd., 5—7 Covent Garden, Cambridge CB 1 
2HS, England, zu richten.

Konzentration Im CATV-Geschäft: 50’ der 
größten überregional arbeitenden Kabelfern­
sehgesellschaften der USA mit zusammen 
4,1 Mio. Abonnenten kontrollieren etwa 1100 
Gesellschaften mit insgesamt 5,5 Mio. An­
schlüssen. 12 Gesellschafter! haben über 
100 000 zahlende Teilnehmer. Die Spitze hält 
die Teleprompter Corp. mit 639 000, gefolgt 
von American Television ■ Comm. Corp. mit 
264 000, Viacom International Inc. mit 255 000, 
Cox Cable Comm. Inc. mit 230 000, Tete- 
Camm. mit 225 000 und Warner Comm. mit 
215 U00 Oie meisten Gesellschaften sind noch 
sehr jung; das Kabelfernsehgeschäft ist we­
gen seiner hohen Investition riskant und stützt 
sich daher auf gewisse risikofreudige Kapital- 
geoer und auf die Mischkonzerne (Conglo­
merates). — Nach einer Studie des Stamford 
Research Instituts ist beim Kabelfernsehen 
eine ähnliche Entwicklung wie beim (privaten) 
Fernsprechnetz m den USA zu erwarten Hier 
hält die American Telephone & Telegrapti Co. 
(AT & T — Bell) 60% Marktanteil, gefolgt von 
General Telephone & Electronics mit 13%; 
die restlichen 7% teilen sich 1800 sogenannte 
unabhängige Telefonfirmen.

Unbeschadet einiger Restriktionserschei­
nungen der japanischen Wirt diall Ist dl> 
Fertigung von Farbgaräten unverändert 
hoch. 1971 verließen 6,87 Mio Farbfern­
sehempfänger die japanischen Fabriken 
(+ 7,4 % gegenüber 1970), der Absatz 
aber war noch höher, weil die Industrie- 
lagerbeständo zwischen Januar und 
Dezember 1971 von 897 000 auf 288 000 
abgebaut werden konnten. Das Vorjahr 
brachte den Japanern auch einen Export­
rekord, indem 1,58 Mio. Farbempfänger 
ausgeführt wurden, davon mehr als 1 Mio. 
nach den USA. Letztere aber beginnen 
sich immer stärker gegen die Überflutung 
zu wehren, so daß die japanische Elek­
tronikindustrie neue Märkte anvisiert, 
zumal die Inlandsverkäufe 1972 nachlas­
sen werden.
Europa ist das erklärte Ziel. Es ist das 
wichtigste Farbfernsehgebiet außerhalb 
Japans nacn den USA. Ein Land nach dem 
anderen in Europa wird seinen Farbfern­
sehboom erleben. Große Exporte nach 
Europa sind daher ein lockendes Ziel 
aber nicht leicht erreichbar. Vor den Erfolg 
hat der Himmel die Normfrage gesetzt. 
Außer Frankreich haben sich fast alle l an­
der für das Pal-System von AEG-Tele­
funken ausgesprochen; die hier zu ver­
kaufenden Geräte müssen also entspre­
chend konstruiert sein. Jedoch hatte der 
Patentinhaber schon 1967 erklärt, daß 
Pal-Lizenzen nur an Firmen vergeben 
werden, deren Heimatländer das Bal- 
System übernehmen. Japan hatte sich 
aber schon vor zehn Jahren für NTSC ent­
schieden Das blockierte zunächst die 
Lizenzvergabe an japanische Firmen.
AEG-Telefunken wich in der Vergangen­
heit zweimal von seinem Grundsatz ab. 
Zunächst bekamen einige italienische Her­
steller zeitlich befristete Pal-Lizenzen; 
diese Geräte sind im wesentlichen als 
Niedrigpreismodelle im Bundesgebiet auf­
getaucht. AEG-Telefunken motiviert diese 
Ausnahme mit einer wünschenswerten 
Unterstützung der Bemühungen um die 
Einführung von Pal in Italien. Die zweite 
Ausnahme war die Genehmigung für den 
japanischer Hitachi-Konzern, eine be­
grenzte Menge von Pal-Geräten mit klei­
nen Bildschirmen in Europa zu verkaufen, 
wobei Italien und des Bundesgebiet aus­
geklammert blieben. Die Erklärung: Zwi­
schen AEG-Telefunken und Hitachi wurde 
1970 ein umfassender Patentaustausch­
und Know-how-Vertrag abgeschlossen, 
der auch die Pal-Patente einschloß. Im 
großen und ganzen also hat AEG-Telefun­
ken nichts getan, um den bundesdeut­
schen Herstellern im eigenen Land oder 
im Export Schwierigkeiten zu bereiten. 
Damit wurde das fast einmütige Eintreten 
der deutschen Industrie für Pal in den 
Jahren 1965/67 honoriert.
Aber die Japaner lassen nicht locker. 
Japans Farbgerätehersteller Nr. 1, die 
Matsushita Electrical Co., Osaka, hierzu­
lande unter National bekannt, und andere 

Unternehmen traten mehrfach an AEG- 
Telefunken heran, um Pal-Lizenzen zu 
bekommen. Das Frankfurter Haus erklärt 
dazu, daß vertragliche Vereinbarungen 
hierüber trotz gegenteilig lautender Agen­
turberichte nicht getroffen worden sind.

Ober die Verhandlungen zwischen Matsu­
shita und AEG-Taletunken war Vertraulich­
keit vereinbart worden — aber es muß in 
Japan eine undichte Stelle gegeben 
haben, denn amerikanische Agenturen 
berichteten im März von diesen Lizenz­
gesprächen Tatsächlich wurde einer klei­
nen Gruppe deutscher Groß- und Einzel­
händler Ende März beim Besuch der Farb­
fernsehgerätefabrik in Osaka die klare 
Versicherung gegeben, daß Matsushita 
noch in diesem Jahr mit Farbgeräten 
Marke National auf den deutschen Markt 
kommen werde. Bald tat den Japanern 
diese Erklärung leid; der einzige mitge­
reiste Fachjournalist wurde nachträglich 
gebeten, nichts zu berichten. Offenbar be­
treffen die Verhandlungen mit Matsushita 
und wohl auch anderen japanischen Her­
stellern nur kleinere Geräte bis 40 cm 
Bildschirmdurchmeser, Modelle also, die 
im Bundesgebiet zur Zeit noch wenig ge­
fragt sind (vgl. Heft 10/1972, S. 364).

Wie lange wird AEG-Telefunken seine 
Lizenzpolitik aufrecht erhalten können? In­
zwischen haben einige Firmen in Japan 
Umgehungsschaitungon entwickelt, teils 
nach Art des früheren Simpel-Pal (ohne 
Glasverzögerungsleitung), teils mit recht 
geschickten Tricks, die es gestatten, Pal­
Empfänger ohne Patentverletzung zu 
bauen, selbst wenn die guten Eigenschaf­
ten des Systems vornehmlich in Gebieten 
geringer Senderfeldstärke nicht immer 
voll zur Geltung kommen. AEG-Telefunken 
meint daß solche Geräte geeignet sein 
könnten, dem guten Ruf der Pal-Qualität 
zu schaden. Daher, so wird gesagt, läge 
es durchaus in der wirtschaftlichen Ver­
nunft, den Japanern im beschränkten Um­
fange Pal-Lizenzen zu gewähren. Man 
meint, auf diese Weise sowohl die Bild­
schirmgrößen als auch die Mengen der 
nach Europa bzw. später in das Bundes­
gebiet einfließenden japanischen Farbge­
räte „kanalisieren“ zu können.

Am 19. Mai war die oben gestellte Frage, 
wie lange AEG-Telefunken seine Lizenz­
politik aufrecht erhalten kann, beantwor­
tet. Es wurde mitgeteilt, daß der Vertrag 
mit Matsushita unterzeichnet ist und diese 
Firma berechtigt der Stückzahl nach be­
grenzt, Farbfernsehempfänger nach Pal 
bis zu einer Bildschirmgröße von 18 Zoll 
(= 47 cm) herzustellen und unter eigener 
Marke in die Pal-Länder zu exportieren. 
AEG-Telefunken verhandelt auch mit ande­
ren japanischen Herstellern über die Ver­
gabe von Pal-Lizenzen.

Von einem Gebietsschutz, das Bundesge­
biet und Italien betreffend analog zum 
Hitachi-Vertrag, ist nicht mehr die Rede.

K. T.

1189 FUNKSCHAU 1972, Heft 11 411



Man nimmt, was man bekommt
Der Wonnemonat Mai ist tür die Finanzen 
sowohl der Deutschen Bundespost als auch 
der Rundfunkanstalten ein wichtiger Mark­
stein. Es traten sich Kommissionen der 
ARD/ZDF und der Bundespost, um zum ersten 
Mal zu versuchen, eine Verwaltungsverein­
barung über die technischen Leistungen der 
Bunoespost bei der Rundfunkversorgung zu­
stande zu bringen. Gemeint ist die Höhe der 
Anteile, die die Post von den kassierten Hör­
funk/Fernsehteilnehmer-Gebühren einbehält, 
um dafür die Fernsehleitungen, die Fernseh­
sendernetze (Zweites und Drittes Programm) 
und die Hörtunkleitungen bereitzustellen. Bis­
lang bekommt die Deutsche Bundespost 
1.40 DM pro Teilnehmer und Monat, was den 
stattlichen Gesamtbetrag von 280...300 Mio. 
DM im Jahr ausmacht.
Der Standpunkt der Rundlunkanstalten ist 
klar. Die Post soll zunächst ihre Kosten offen­
legen und sich dann bereit erklären, nur 
diese — und keine Mark mehr — zu berech­
nen. Das haben die Rundfunkanstalten oft 
genug verlangt und datür auch die Unterstüt­
zung der Ministerpräsidenten der Bundes­
länder gefunden. Die Post weigerte sich des­
sen ungeachtet, >hre Kostenrechnung offenzu­
legen und Heß sich auch nicht durch Hinweise 
aut die neue Fernmeldeordnung beirren. Die 
Gegenseite hat daraufhin nicht nur Verhand­
lungen der Kommissionen, sondern auch ein 
Grundsalzgespräch angebotem in dem der 
Versuch gemacht werden soll, das Rechtsver­
hältnis Bundesländer/Rundlunkanstalten/Bun­
despost unter dem Gesichtspunkt der ge­
meinsamen Wahrung öffentlicher Aufgaben zu 
klären.
Was zu ergründen ist: Dart die Bundespost 
nehmen, was sie tür richtig hält - Ihre Mono­
polstellung gibt ihr eine schwer angreifbare 
Position — oder muß sie sich mit dem Ersatz 
der wirklich entstehenden Kosten zufrieden 
geben?
Was not tut, sind zunächst Informationen 
über diese Kosten!

Mosaik
Der Gemeinschaftskatalog 72/73, der lücken­
lose Oberblick über die Langspielplattenpro­
duktion der deutschen Phonowirtschaft, ist in 
Kürze auslieferbereit Aufgenommen sind 
auch MusiCassetten. bespielte Tonbänder 
und Cartridges. Der Katalog im Josef Keller 
Verlag dürfte 1500 Seiten stark werden und 
640 000 Zeilen umfassen. Bei Bestellungen bis 
Ende Mai gilt der Subskriptionspreis von 
75 DM; darin enthalten ist die kostenfreie 
Lieferung eines 300-Seiten-Nachtrages im 
Oktober.

Als „vollständig unbegründet“ weist die 
Leitung der Pariser zauelementeausstellung 
..Salon des Composants Electroniques' Ge­
rüchte zurück denenzufolge die Veranstaltung 
zukünftig nur alle zwei Jahre abgehalten wer 
den soll. 1973 ist die Ausstellung von Montag

den 2 bis Sonnabend den 7. April vorge­
sehen; nahezu parallel dazu wird die 3. Audio­
visuelle und Kommunikationsausstellung statt­
finden 14. bis 8. April 1973).

Mit Studien für einen Fernsehrundfunksatel­
liten hat das Bundesministerium für Bildung 
und Wissenschaft kürzlich AEG/Erno-Raum- 
fahrttechnik/Dornier-System und Siemens/ 
Messerschmitt-Bölkow-Blohm beauftragt. Ge­
trennt voneinander sollen die Firmengruppen 
binnen sieben Monaten Systemkonzepte für 
den Fernsehdirektempfang über Satelliten 
und einen Zeitplan für die Realisierung sol­
cher Projekte erstellen. Zugleich muß der 
finanzielle und 'ecfmischo Aufwand abge­
schätzt werden. Das Ziel ist es, herauszufin­
den, ob die Satellitentechnik <fen sich ab­
zeichnenden Wunsch nach weiteren Fernseh­
programmen erfüllen kann Das Ministerium 
hatte in den zurückliegenden Jahren bereits 
Teilgebiete (Solarzellengeneratoren Trans­
ponder, Röhren hoher Leistung usw.) unter­
suchen lassen. Auch stehen die bisherigen 
Erfahrungen mit dem deutsch-französischen 
Gemeinschaftssatelliten ..Symphonie" zur Ver­
fügung.

Nur noch 800 000 Diktiergeräte wurden in der 
westlichen Welt im Jahre 1971 hergestellt, 
was einen Rückgang um 100 000 bedeutet. 
Im Bundesgebiet wird für 1971 eine Produk­
tionsminderung um 20 % vermutet, nachdem 
1970 noch 38 % der Weltproduktion aus der 
BRD stammten Fast gleichgezogen mit der 
I RD hat Österreich (1971: 27% Weltanteil), 
offenbar, weil Philips ninen beträchtlichen 
Teil seiner Diktiergeräte in Wien baut, wor­
auf auch die hohe Quote der österreichischen 
Produktion am Weltexport von Diktiergeräten 
schließen läßt (1971: etwa 47%).

Ein Probeabkommen über die Einführung 
des Farbfernsehens nach dem Secam-System 
unterzeichneten Ägypten und Frankreich. Es 
umfaßt auch die Ausbildung ägyptischer 
Farbfernsehtechniker bei Thomson-Housten 
in Frankreich und den Bau eines neuen 
farbtüchtigen Fernsehsenders in Kairo Die 
Farbempfänge.' werden in Ägypten nach fran­
zösischer Lizenz gebaut werden.

34.75 DM kostet in Dänemark die Teilnahme 
am Fernsehen pro Vierteljahr' Das gilt für 
Schwarzweißgeräte. Diese horrende Summe 
wird im Land allgemein als eine zu hohe 
Gegenleistung für die nur wenig günstig 
beurteilten Programme angesehen.

Produktionszahlen der bundesdeutschen Radio- und Femsehgerätelndustrie

Januui und 
Februar 1972 März 1972 Januar und 

Februar 1971 März 1971

Heim- Stück 20*328 118252 226 063 129 031’)
emptänger Wert (Mio. DM) 59.5 36,0 58,5 36,9

Reise-, Auto- u- Stück »73 441 47*3» 751 667 435 740s)
Taschenemptänger Wert (Mio. DM) 108,9 59,5 117,9 70,6

Phonosuper u. Stück 44 424 23**4 42 501 24 685
Musiktruhen Wert (Mio. DM) 22,5 11,4 18,8 11,4

Fernsehempfänger Stück 184 010 120 892 127 040 83 402
Farbe Wert (Mio. DM) 265,8 1721 189,3 125,1

Fernsehempfänger Stück 238 330 144118 259 996 170 544’)
Schwarzweiß Wert (Mio. DM) 04,9 57,5 103,8 09.3

Erneut gibt das Statistische Bundesamt nachträglich Änderungen der Stück- und Wertzahlen 
bekannt. Bisher galten für Marz 1971:

') 123 089/36,0
*) 440 847/70,9
3) 169 543/69,0

Letzte Meldung
Auf der 2. Sitzung des Ausstellungsaus­
schusses wurde mitgeteilt, daß auf der Inter­
nationalen Funkausstellung 1973 (31. 8. bis 
9., 9.) ein internationaler Fachkongreß veran­
staltet wird. Den gesellschaftlichen Höhepunkt 
bildet ein großer Funkball am Samstag, dem 
1. September, im Palais am Funkturm. Das 
zur ersten internationalen Funkausstellung 
1971 entwickelte Signet wird wegen seines 
großen Erfolges und hohen Aufmerksamkeits­
grades auch für die kommende Funkausstel­
lung beibehalten werden.

Die 57. Hauptversammlung des Verbandes 
Deutscher Elektrotechniker (VDE) vom 9 bis 
14. Oktober in Köln wird das Vortragspro­
gramm wesentlich straffen. Dun zehn The­
mengruppen werden jeweils Obersichtsvor­
träge vorangestellt sein Die Versammlung 
soll vornehmlich den jungen Ingenieuren ein 
Forum bieten; der VDE will damit sowohl 
den Ingenieuren als auch der Wirtschaft 
einen Dienst erweisen. Zu den Themengrup­
pen gehört auch „Nachrichtenverbindungen 
über Satelliten“, lm Juni kann das Tagungs­
programm vom VDE-Sekietariat. 6 Frankfurt/ 
Main 70, Stresemannstr. 21, bezogen werden

Teilnehmerzahlen
einschließlich West-Berlin am 1. April 1972 
(nur gebührenpflichtige Teilnehmer);

Rundfunkteilnehmer Fernsehteilnehmer:
19119 521 16 813 873
Zugang im März: Zugang im März:
32 528 54 990

Am 1. April 1972 zählte man im Bundesgebiet 
einschließlich West-Berlin 920 633 Teilnehmer, 
die von der Zahlung der Hörfunk- und 803880, 
die von der Zahlung der Fernsehgebühren 
befreit waren. Die meisten Befreiten1 hat 
West-Berlin; hier sind 5,5% aller Fernseh­
teilnehmer „Freiseher'. davon 96,6% aus 
sozialen Gründen. Beim Saarländischen 
Rundfunk hingegen machen nur 2,3% von 
der Gebührenbefreiung Gebrauch. In diesem 
Jahr wird diese Praxis der ARD und dem 
ZDF zusammen 54,7 Mio. DM kosten; die Bun­
despost verliert etwa 12,8 Mio. DM.
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H-Band-Überwachungsempfänger
CTR TAF 1770 N 
f. Netz u. Batt., Ge­
rät m. hervorragen­
der Leistung und 
enormer Klangfülle. 
Geeichte Breitsicht­
skala, Weltkarte m. 
Weitzeit-Indikator, 
Feldstärke-Indika­
tor, KW-Lupe, BFO, 
AFC und Rausch­
sperre.

KW 4: 18-30 MHz 
VHF 1: 76-86 MHz

ELS-610 Elektron. Lichtblitz­
stroboskop, Blitzfolge von 
10 bis 1 Impuls pro Se­
kunde regelbar, 220 V 
Kompl. Baustein 36.—

RSK 1 Service-Koffer, für über 100 Röhren, mit 
Werkzeugfach u. Meßgerätefadi sowie Spiegel, 
M.: 490 X 310 X 125 mm 29.50
RSK 1 Lö, obiger Koffer m. 40-W-Lötkolben 35.50

Röhren-Service-Koffer RSK 1/50 S, m. Spiegel, Löt­
kolben u. 50 St. der gäng.

LM : 150-350 kHz 
MW: 540-1605 kHz 
MB: 1,6-4 MHz 
KW 1: 4-8 MHz 
KW 2: 8-12 MHz 
KW 3: 12-18 MHz

UKW: 88-108 MHz 
VHF 2: 108-136 MHz
VHF 3: 148-174 MHz
Maße: 380 X 260 X

EL-ES 1(183 Lichtorgel-Modul, 
1 Kanal, 1000 W, Schaltspannung 
220 V M. : 55 X 32 X 30 mm, 
NF-Eing. b. einkanalig parallel, 
b. mehrkanalig mit Lautspr.- 
weiche, m. Beschreibg.

St. 16.50 5 St. à 14 75 10 St. à 13.95
NEU: LM 30M NORIS-3-Kanal-Li(htoigcl-Modul, 
3 X 1000 W, Schaltspg. 220 V M.: 55 X 55 X 
30 mm, kpl. m. Betreibung 59.—

140 mm
Gewicht : 6 kg 580.-

8-Band-Überwadiungsempfänger CTR TAF 111, für 
Batt.- u. Netzbetr., techn. Daten: 
LW 150-350 kHz, MW 540-1600 
kHz, KW I 1,6-4 MHz, KW II 3,7 
b. 9 MHz. KW III 9-22 MHz, UKW 
88-108 MHz, VHF I 108-136 MHz, 
VHF II 148—174 MHz, Zwischen- 
frequ VHF 10,7 MHz, AM 455 
kHz. Front verschließbar, innen 
mit Weltkarte u. Weltzeituhr.

Kpl., m. Ohrhörer u. Batteriesatz 298.—

NEU: LG 22M 
NORIS -4-Kanal- 
Lichtsteuer­
gerät, funkstör­
frei, m. Steuer- 
autom., 2200 W, 
frequenzunab­
hängig, zur 
Steuerung von 
4 Lichtquellen,

Steuerung wahlweise durch Anschl. einer Musik­
quelle oder durch eingeb. Steuerautomatik. 4 Ste­
reokanäle mit Empfangsreglern z. stufenl. Einstel­
lung der Leuchtstärke, M.: 245X165X68 mm 269.—

TAF ill R, mit eingeb. Rauschsperre, sonst wie 111
337.—

WERGO-Cassetten-Recor- 
derCRfitl m. eingeb. Netz­
teil für Batt. u. Netz, 
2-Spur, für Aufn. u Wie­
dergabe. Kpl. mit Mikrofon 

99.50
Batteriesatz 2.50

LSF 180 51 AEU 411 H

Betriebsbereites deutsches Multiplex-Stereo- 
Steuergerät-Chassis 205559, volltransistorisiert, 
Modell 1972

LSF 150 41 Blaupunkt-Autolautsprecher, 5 W/4 fi, 
180 X 70 mm
St. 7.50 5 St. ä 6.50 10 St. ä 5.50
LSF 189/51 Saba-Lautspredier, 5 W 4 fi, 150 X 
100 mm
St. 7.95 5 St. ä 6.95 10 St. ä 5.95

Siemens-Röhren (6 Mte. 
Gar.): je 5 St. DY 802, PC 86. 
PC 88, PCF 80, PCL 82, PCL 
805, PCL 86, PL 36, PL 504 
u. PY 88 2 69.50

RW 110

RSK 1/51 R, wie oben0 jed. 
m. 50 St. RVC-Röhren 
(6 Mte. Garantie) 186.50

IBHhll 
i'rrrrr

RSK 5a Service-Koffer, 
abschließbar, mit Spie­
gel, 2 Fächer für Werk­
zeuge, 2 Plastikkästen 
mit Deckel für Klein­
material, M.:232X297X 
34 mm. Koffermaß 
500X358X175 mm 64.50
dito, RSK 3a, jedoch 
ohne Plastikkästen. 45 
mm niedriger, M.: 500 X
358X130 mm 44.95
RW 110, Röhrenschrank 
für über 1000 Rohren, 
Maße: 895 X 575 X 220 
mm, solide Sperrholz­
ausführung, hell matt, 
abschließb. Ideal für 
jede Werkstatt 119.50

AEU 411 H, 4 W/8 fi, 150-10 000 Hz, 152 X 101 mm.
57 mm hoch St. 495
10 St. à 4.25 50 St. * 3.65 100 St. à 3.25

Fabrikneue dtsch. Bildröhren. 1 Jahr Garantie
AW 59-90, AW 59-91 A 59-11 W. A 59-12 W.

p. St. 7450 A 59-23 W, A 59-25 W
A 61-120 W p. St. 82.50

p. St. 102.50
Bei 3 St. 3 •/•, b. 6 St. 5 •/•, b. 12 St. 10 % - 
auch sortiert.

mit Stereo-Decoder u. Stereo-Indikator, UKW 
87,4-108 MHz, KW 5,85-7,45 MHz, MW 515 bis 
1620 kHz, LW 148—350 kHz, 19 Kreise, 21 Trans, 
u. 16 Dioden. Kompaktbauweise, daher äußerst 
günstige Einbaumaße: 466 X 110 X 190 mm, 
2 X 8 W PEP nur 199.50
205559 B, obig. Chassis, kpl. m. 2 Lautsprecher­
boxen ä 10 W/4,5 Q, Frequ.-Bereich: 70 bis 
15 000 Hz, M.: 215 X 165 X 195 mm, Gehäuse 
Nußbaum natur od. Schleiflack weiß 

statt 298.50 nur 274.—
101 K Original-Lautspredwrbox, 10 W/4,5 fi, wie 
oben betrieben Stück nur 44.50
205559 L, obig. Chassis, kpl. mit unten aufge­
führtem Orig.-Lautsprechersatz

statt 238.- nur 228.—
JL 4 Original-Lautsprechers atz- 2 Hochtöner, 
2 W 4 ß, 2 Mittel 1 Tieftöner, 6 W/4 fi

nur 38.50

PSL 203 F PSL 245 F

ISOPHON­
Tiefton-Laut­
sprecher 
PSL 203 F, 
40 W/4 fi, 35 bis 
7000 Hz, 203 mm 
0, 114 mm hoch 

29.—

ZM 1080 Ziffernanzeigeröhren, Ziffernan­
zeige 0...9 (einschl. Punkt), Zündspannung 
170 V, Brennspannung 150 V, m. Sockel­
schaltbild, Ziffernhöhe 13 mm, m. Farbfilter 
ISt. 12.95 5 St. ä 11.25 lOSt.ä 9.95

ZM 1081, Symbolhöhe 10 mm, + — techn. 
Daten wie oben
ISt 13.95 5 St. ä 12.25 10 St. ä 11.95

lanceregleranschl. vorgesehen.

NEU: CTR TV 388 
40-W-Hi-Fi-Voll- 
verstärker, kurz­
schlußfest, mit
Baß- u. Höhen­
regelung, Ba-

Max. Ausg.-Leistg.
40 W, Ausg.-Imp. 4—8 fi, Betriebsspannung 45 V/ 
1,2 Ao Eingangsspanng. 150 mV, Eingangswiderst. 
100 kß, Frequenzgang 30 Hz-30 kHz.
TV 300 Bausatz 59.50
TV 3M C betriebsbereiter Baustein 79.50

NTV 105/300 Netz­
teil-Bausatz
für TV 300, 45 V / 
1,5 A stab. 42.50
NTV 105/3M-Ste- 
reo Netzteil-Bau­
satz, ähnl. obg. Ge­
rät, jedoch 2X1,5 A 
stabilis. 62.50 
NT 735 F Netzteil, 
7 V i 350 mA, kpl. 
Baustein 7.50
NEU: SM 4 NORIS- 
4-KanaI-Stereo- 
Mischpult-Vor­
verstärker, modern­
stes Gerät in halb­
professioneller Aus­
führung, volltrans. 
eleg. Gehäuse mit 
Schiebereglern, mit 
4 Mikrofoneing. (je­
weils umschaltbar

auf hoch- oder niederohmig) u. 1 Phonoeing, (um­
schaltb. Mono/Stereo). Eing„-Imp.: Mikrofon 600 ß 
bzw. 50 kß, Phono 50 kß Stereo, Frequ.-Ber. 30 
bis 20 000 Hz, Betriebsspanng. 2 X 9V (Batt.), M.: 
45 X 250 X 190 mm, Gew.: ca. 1,7 kg 149.50
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PSL 245 F, 50 W / 4 fi. 30-7000 Hz, 245 mm 0, 
136 mm hoch 32.90
HM 1714/F 37 Mittelhoditon-Lautsprecher, 8 W 6 fi, 
Korb 126 X 175 mm, Frequ. 800-18 000 Hz. In Ver­
bindung mit einem Tieftonlautspr. bis 50 W be­
lastbar 14.80
HM 1318/F 37-19-85 cu Mittelhochton-Lautspr=, 15 W 
6 fi, Korb 126 X 175 mm. Frequ. 600-20 000 Hz. In 
Verbindung m. einem Tieftonlautspr. bis 30 W be­
lastbar 18.50
NEU: BO 15 HiFi-Kompakt-Box4 Musikleistung: 
15 W/4 fi, Frequ.-Ber.: 50-15 000 Hz, M.: 260 X 
160 X 180 mm, Gehäuse Nußbaum natur 44.50

«¿s Miniatur-Schiebesdialter MZ 4
• m. Zentralbefesti-

* gung, 4 X Um
• Anzeige ohne Lampe, 

Lieferb. ' - V, A • nach Reflexionsprinzip 
in Signal- • Netzschalter bis 4 A
färben rot, S 250 V St. 2.45
gelb u. grün 10 St. à 2.2025 St. à 1 95

Teleskopantennen für Kofferradios:
KA 27 St, 5tlg., 120/270 mm, m. Bananenstecker

St. 3.95 10 St. à 3.50
KA 65, 5tlg., 185 650 mm, m. Befestigungswinkel u. 
Kippgelenk, rastend

St. 3.40 10 St. ä 2.95
KA 89 G, 6tlg., 215/890 mm, m. Kippgel., rastend

St. 3.60 10 St. ä 3.15
KA91, 7tlg., 170/915 mm, m. Befestigungswinkel

St. 3.75 lOSt. ä 3.25

KA 96 Teleskopantenne für Kofferradio, 7teilig, 
180/965 mm, z. Einbau, m Winkel u. Kippgelenk, 
rastend 1 St. 4.20 5 St. à 3.90 10 St. à 3.50

GR 1 GRUNDIG-UKW-Trans.- 
Tuner m. AM/FM-Drehko, Ant.- 
Eing. 240 fi, ZF-Ausg. 10,7 MHz. 
Übersetzung 1 : 3, Trans. BF 
185, BF 184 Drehko 2 X 12 pF 
u. 2 X 500 pF 6.95

winkel und Lotösen 
n. 300 V/50 mA, sek. 4-6,3-4 V/

1,5-3 A 9.75
H 65, prim. 240 V 50 mA, sek. 6,8 V 2 A 9.75 
H 85, prim. 240 V/100 mA, sek. 6,3 V/2 A 14.75
H 85 U, 2 X 240/260/280 V/85 mA, sek. 4 6,3 V, 2,2 
0.9 3,8 A 1 5.95
H 102 U, 2 X 250/280 310 V/140 mA; sek. 4 6,3 V, 2,2/ 
0,9 4,5 A 22.50

Miniatur-Relais 3
R 230, 1 X Um, 6 V 300 fi
R 231, 1 X Um, 24 V/1120 fi
R 232, 2 X Um, 12-20 V/1120 fi

SIEMENS-Kammrelais
R 118, 3 X Um, 7.5 V 500 fi
R 126, fl X Ein, 7-8 V/650 Q

1 St. 5 St. à 10 St. à 
4 50 1.25 3.95
2.75 2 55 2.25
2.95 2.75 2.50

3.95
3.25

R 123, 4 X Um, 18-35 V/l,5 kfi U. 1,8 kQ

R 4/16, 2 X Um, 12 V/900 fi 
R 163, 1 X Ein, 24 V/1500 fi 
Relaisfassung für R 4/16

Cu blank, Loch- 
abst. 5 mm
Exp. 1, 164X50X1,5
Exp. 2, 164 X 75X1,5
Exp. 3, 164 X ISO XI,J

3.65
2.95

3.30
2.75

3.25 
2.75
1.45 
130

2.95
250
1.35

2.75
2.25
1.25

NSF-NF-Treiberverstärker-Modul 
F 330011 M, Betriebsspannung 9 V, 
Stromaufn. ca. 12 mA, Verstär­
kung: > 125- u. 250fach, Eigenwi­
derst. S kQ, Bandbreite: abhäng, 
v. Außenbeschaltg., m. Anschluß­
schema
St 4.50 10 St. à 3.50 25 St. à 3.—

Experunentierplatten m. Lotstreifen­
u Lötpunktraster, gelocht, passiv., 
Kupferauflg. 35 p, Steck verb.-Anschl.,

1 St. 5 St. àlO St. à 
mm 2.45 2.30 2.20 
mm 3.45 3.10 2.75 

5 mm 6.95 6.25 5.50

dito, m. 19 Leiterbahnen, gelocht, m. Steckverb.- 
Anschl., 116 X 95 mm, Stärke 1,5 mm, Kupferauf-
läge 35 n
Exp. 5, m. 5 nun Lötstreifenraster
Exp. 6, m. 5 mm Lötpunktraster
Exp. Sa, m. 2,5 mm Lötstr.-raster

1 St. 5 St. à 10 St. à
2.50
2.50
3.20

2.48
2.4«
2.85

2.20
2.20
2.40

Exp. 6a, m. 2,5 mm Lötpunktraster 3.20 2.85 2.40

Epoxyd-GIashartgewebe, einseitig, m. 35 p kupfer­
beschichtet, 1,5 mm stark.
Epo 1, 50 X 50 mm —.85 
Epo 2, 50X100 mm 1.25 
Epo 3, 100X100 mm 2.75

Epo 4, 150X100 mm 2,95
Epo S, 200X100 mm 4 75
Epo 6, 200 - 150 mm 5.90

Vers, per NN nur ab Lager Hirschau. Mindestauf­
trag 15.—, Aufträge unter 25.— Aufschlag 2.—, Aus­
landsaufträge unter 50.— Aufschlag 3.—, unter 30.— 
nicht möglich. Katalog gegen 3.50 in Briefmarken 
(Ausland 5.—). Bei Auftragserteilung ab 25 — (Aus­
land ab 30.—) wird Schutzgebühr mit 1.50 vergütet. 
Postscheckkonto Nürnberg 61 06.

n 8452 Hirschau, Fach F 111
VWXinrtU Ruf 0 96 22/2 22
Filiale Nürnberg, Leonhardstraße 3 — Ruf 26 32 80



OFC 1B'A4OMru
■ siebenstellige Anzeige
■ 6 Betriebsarten mit 15 Meßbereichen
■ 10-MHz-Zeitbasis. in zwei Ausführungen lieferbar
■ Eingangsempfindlichkeit 50 mV/1 Mß
■ a»sonders preisgünstig 1980.— DM + MwSt.

DFC 157 B 5O/2OO/AOO MH»
■ Betriebsarten wie A-Modell, jedoch Steigerung des
■ Frequenzmeßbereichs auf 50 MHz
■ mi' ■ enusnrapapte au f 200 MHz
■ mit Prescaler aui 500 MHz
■ DFr 157 8 50 MHz ab 2250.— DM

DFC 150 50/200/500 MHz
■ 9 Betriebsarten mit 22 Meßbereichen
■ 2-Kanal-Start/Stop-Zeitintervallmessung
■ 2-Kanal-Frequenzverhältnismessung
■ Torzeitmultiplikator 2- bis 16fach
■ DFC 158 5< ‘(Hz ab 2450. - DM

System Electronic GmbH 1 Berlin 36 • AdmlralstraBe 18e • Telefon 0311/6184280 Fernschreiber 185 786

■JJn/t-
Stuttgart bullt sir NEUHEIT!
Dir mir ualnmll ilMilzbm Biantz IC-Ttilir

Von der Röhre bis zum Tran- 
.•••’ sistor benutzte nun Prüfgeräte

.« •*";__ •• \ um oiese aktiven Bauelemente
»k auf ihre Leistung zu prüfen. Bel

/ der heutigen IC-Tethnik kommt
* man mi* dieser Prüfmethode
\* allein nicht mehr aus. Insbe­

sondere die Digital-Tecnnix be- 
rnötigt andere Prüfmethoden, so 

daß wir. den Anrorderungen 
entsprechend em IC-Prüfgerät entwickelt haben Mit die­
sem Prüfgerät ist man n der Lage, sämtliche Stufen eines 
ICs einzeln oder gemeinsam auf seine Funktion hin durch- 
zvprüfen. Gleichzeitig kann die Stromaufnahme eines ICs 
übu ein eingebautes Meßgerät kontrolliert weroe» Im ein­
zelnen lassen sich sämtliche Nand-, Nor-, Und-, Oder-Gatter, 
Flipflops einschließlich I-, K-, F und S-Eingänge sowie 
sämtliche Zählerbaustein* und Schieberegister prüfen. Dies 
ist nahezu die gan’« SN-Mer-bene Ic Verbindung mit 
unserem Kastcnen .IC-Experimentiersystem" können weitere 
IC-Serienprüfungen durchgeführt werden. Auch der vollstän­
dige Aufbau von Schalteinheiten wird hierdurch möglich. 
Durch tue Vielzahl der Möglichkeiten wird dieser IC-Tester 
zu einem universellen Prüfgerät, mit dem man audi Vor­
gänge om Digital-Technik leicht veranschaulichen kann. Der 
einfaiT» Zusammenbau des Bausatzes, durch Verwendung 
von Prüf- und Systemplatten, ist auch ohne Vorkenntnisse 
prooiemios Zum Bausatz wird eine Baubeschreibung mit 
Prüfbeispielen mitgeliefert.
Bausatzpreis m. samtl. Einzelteilen, inkl. Gehäuse DM 109.50

Arft Unlversal-IC-Plathn 
Modell D 145 E
Abmessung 55 x 110 mm. Nimmt 
3 ICs in Dual-in-Line-Gehäuse 
auf Kontaktanordnung für alle 
ICs bis 16 Pole. Auf der Rück­

reite der Platine befindet sich eine übersichtliche iC-Norm­
Anschlußnumerierung In Weißdruck. Ein Auffinden der ein­
zelnen IC-Anschlüsse nach der Verdrahtung bleibt 'omit 
übersichtlich. Diese Platine ist auch als Steckkarte einsetzbar.
Kontaktfläche verzinnt und gebohrt ................. Stück OM 3.50

Platine C192E 150x90 mm DM 4.50 OM 15.50

Mit diesem Experimentier-System geben wir dem Konstruk­
teur sowie dem Bastler die Möglichkeit IC-Schaltkreise nidit 
erst durch zeitraubende Lötaufbauten 'xperimentell auszu­
prooiere.. sondern durch Zusammenstecki- der Bauelemente 
zu vereinfachen. Die übersichtlichen Zahlenreihe" der IC- 
.'nschlüsse von 1 bis 16 schließen Beschaltungsfehler am 
IC weitgehend aus über normale Prüfleitungen mit 4 mm 
Bananenstecker lassen sicn Suialtfunktionen individuell logisch 
aufbauen. Durch Verwendung mehrerer dieser Experimentier­
Kästen ist es außerdem möglich, vollständige Schalteinhei­
ten zu erproben. Die in diesem Kästchen verwenoeie 1 ßpollge 
Dual-in-Line-Fassung kann auch 14polige oder kleinere 
kontaktierte ICs aufnehmen. Um den Preis dieses Experimen­
tier-Systems möglichst niedrig zu halten, liefern wir die 
Teile einzeln zum Selbstbau.

A R LT- Bausatz - Mappe
Bestehend aus den Baubeschreibungen des
Arlt-IC-Testir
ArllUnlversal-Dekaden-Zähler
Arit Magi>iuthait«r mH Hallgenenter neueste Tedi­
nik, arbeitet auf magnet. Annäherung.
Bausatzpreis...................................... UM 29.—
Arlt-2-W-NF-Verstärker mit integriertem Schaltkreis 
TAa 900, Bausatzpreis UM 71.50
Ant-Htlligkelt u. Drehzahlregler m. Enlslörfilt., 220 V 
1320 W, Bausatzpreis ohne Gehäuse . DM55 
3300 W, Bausatzpreis ohne Gehäuse .. UM 80 *6
Ant Rausdurner Mikrofonverstirker mit einer hx jsdi- 
zahl von nur 2 dB. Bausatzpreis . i'M 11.32 
Arlt-Gleidispanmingswandler verschiedene Eingangs­
spannungen 6-12 V und Ausgangsleistungen von 
10-200 W.
Alle Baabeukreittngea ia euer Mappe zuammea- 
mfiBt .... -......................................... DM4.50
Bn Vorauszahlung auf unser Postscheckkonto Stutt­
gart 401 03 - -- DM5.—

Ein Bausatz der neuesten Tedinik mit integrierten Schalt­
kreisen und Ziffernanzeigeröhren zur Frequenzmessung, Er- 
eignixmessuiu Zeitmessung, Geschwindigkeitsmessung und 
Reaktionszeitprüfung. Der Zähler wurde trotz seiner viel­
seitigen Einsatzmöglichkeit so enwickelt, daß er mit einem 
möglichst kleinen Aufwand an Bauelementen, ohne große 
Vorkenntnisse «nd in relativ kurzer Zeit zusammengebaut 
werden kann. Das Text- und Bildmaterial uer Baubeschrei­
bung kann dazu noch als eine Einführung in die digitale 
Zähltechnik angesehen werden.'
Bausatz mit 4 Zähldekaden und ausführlicher Bauoeschrei- 
bung, ohne Gehäuse ............ OM 220 — 

Zusätzliche Zähldekade zur Stellenerweiterung UM 34.50 

Gehäuse mit vorgedruckter Frontplatte, zum Ant-Universal­
zähler passend ............................................................ DM 43.20

Arlt-SchnellteiNf für Hwlblwlttr-Bauefemewra
Zur Ptufung von Dioden Transistoren, Thyristoren und
Triacs. Bausatz bestehend aus sämtlichen elektronischen Tei­
len inkl. Gehäuse und ausführlicher Baubeschreibung, mit 
vielen Tabellen .......................................................... hMU710

Arlt-Universal-IC-Plitiae 
Modell D-1J7/1 E
Abmessung 45 x 11n mm. Nimmt 
2 ICs mit T0-5-Gehäuse auf.
Kontaktanordnung für alle ICs

m. 3...12 Anschi. Die Platine ist auch als Steckkarte einsetzb.
Kontaktfläche verzinnt und gebohrt .................Stück DM 2.00

Arlt-UmvetMi-M«<’"iu»’e
Al? Breck-Karten-Träger (Mutter­
platine), passend für Platine 
D 145 E.
Abmessg. 55 x 135 mm DM 3 90
Abmessg. 55 x 405 mm DM 11.70

Steck Kinix-Buduenleistz
Wpolig im Raster passend zur Grundplatte (Mutterplatine) 
welche zur Aufnahme der IC-Platine D-145 E dient.
Stück ............................................................................ OM 110

-On/t- Elektronik OHG • 7 Stuttgart 1 • Katharinenstraße 22 ■ Telefon 0711/245746

FUNKSCHAU 1972, Heft 11 1192



STELLAVOX
brillante

Tontechnik auf
kleinstem Raum

8x21,5x27 cm

Schichtschiebewiderstand 
mit 58 min Schiebeweg, 

keramische Widerstands­
platte, 

Belastbarkeit bis zu 1 W, 
Drahtanschluß.

Bestell-Nr. 66840-600

Fabrikationsprogramm
■ Abstimmaggregate
■ Schichtdrehwiderstände
■ Drahtdrehwiderstände
■ Schalter
■ Steckverbindungen
■ Röhrenfassungen

ELEKTROFEINMECHANISCHE
WERKE 

8740 BAD NEUSTADT/SAALE
Telefon; (0 97 71) 9 21 Telex: 06 72 503

Telegramme: Prehwerke, Badneustadtsaale

STELLAVOX Sp 7
Das tragbare Tonbandgerät in Studioqualität

8x21.5x27 cm und nicht schwerer als 3100 g. Darin befindet 
sich das ganze Instrumentarium mobiler Magnetton-Technik. Mit 
einer Vielseitigkeit die kein anderes Gerät erreicht.

Ein völlig neuer, opto-elektronisch gesteuerter Servomotor 
ohne Schwungmasse - um vieles genauer als ein herkömmlicher - 
ist unempfindlich gegen lineare und rotierende Bewegungen 
Er läßt sich mit 3 Schrauben lösen und erfordert keine Justierung.

Schalten Sie auf „play (Anlaufzeit 0.1 sec,) und ohne Stop 
auf rewind" - Slellavox Sp 7 nimmt das nicht übel.

Auch das spricht fur Stellavox- Übersichtlich und funktionell 
angeordnete Öedienungs- und Kontroll-Elemente keine vor­
stehenden Teile robustes Leichtmetallgehäuse. Ünd natürlich 
Fernsteuermöglichkeit und auswechselbare Tonköpfe fur über 
10 verschiedene Normen

Ein tragbares Gerät in Studioqualitat mit revolutionären Mög­
lichkeiten. Die Welt hat nichts Besseres zu bieten.

STELLAVOX PROFESSIONAL-MIXER
Gleiche Größe (!) 
gleiche faszinierende 
Technik wie das Sp 7. 
Ein Mischpult 
das eine 
ecnte Lücke 
im Markt schließt.

Verlangen Sie bitte 
Spezialprospekte I

RITTER FILMGERÄTE GMBH
6800 MANNHEIM 1, Beethovenstraße 2, Postfach 1905 
Telefon 0621-409085, Telex 04-63452

ALLEINIMPORT UND SERVICE FÜR DEUTSCHLAND:
BEAULIEU-Filmgeräte - STELLAVOX-Tontechnik - 
H EU RTI ER-Fil mproj ektoren
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(Preise eiascAlleSiidi Mehrwertsteuer) Import Eikos, daher besonders preiswert!
Zentralbeftttlgung, Gewinde-0

Experl msntlerpIkttM

5 mm Lötstreifenraster, 3 mm Leiter­
bahnbreite, 19 Leiterbahnen, 1,3 mm 
Lochdurchmesser, Lochabstand 5 mm. 
Maße Bestell-Nr.
116x95 mm 91 A _____ DM 2.«
175 x95 mm 91 B DM4.25
dito, 5 mm Lötpunktraster
116 x95 mm 91 F -------- DM2.90
175 X 95 mm 91 F SM 4.25

raster, 1,7 mm Leiterbahnbreite, 37 
i Lochdurchmesser, 2,5 mm Lochab­

stand
116 x95 mm 91 C OM 4.95
175 x95 mm 91 D .. DM5.45

Passende Sterterleistea flr o. a. Experlmentierplatten.
19 Kontakte aus Federbronze (versilbert).
Beatell-Nr 91 G ............ 1 Stück DM 7.4D
Passende Mantagsplatte za Bestelf-Nr. 91 B für Chsstis- 
monlaqt
Bestell Nr. 91 H .............................................. 1 Stück DM1.05

100 nF/350 V
100 + 100|iF/350V
freitragend
100 nF/350 V
100 + 100 nF/350 V

C278 
C279

C 280 
C281

IS mm
I Stuck 
OM i _
DM 1.20

OM -.90 
IM 1 —

10 Stück 
DM 8— 
DM9.M

DM 7.20
DM S.-

lilllh
2,5 mm Lötstreifer 
Leiterbahnen. 1 mr

10 nF/350 V, gedr. Schaltung
St. -.80 10 St. 6.20

50 + 50 + 50 nF/350 V. gedr Schaltung
St. 1.50 10 St. 12—

100 + 50 nF/350 V, gedr Schaltung
St. 1.50 10St. 12—

100 uF/350 V, Gewinde-0 18 mm
St. 1.50 10St. 12—

200 -4 700 uF/350 V, gedr Schaltung
St. 2.30 10 St. 19.50

700 * 200 '■ 75 + 25 nF/350 V, gedr. Schaltung
St. 2.80 10 St. 23—

SFC-10,/ MA 
Diesem keramische 
Filter ist geeignet 
für den Aufbau von 
Transistor-ZB-Stufen. 
Es ist fest vbge- 
stimmt und benötigt 
keinen Abgleich.
3 dB Bandbreite 
250 kHz ± 50 kHz 
20 dB Bandbreite 
max. 650 kHz 
Ourchlaßdämpfunq 
max 9 dB 
Ein- und 
Ausgangswiderstand 
330 fl

Das Filter kann mit folgenden Mittenfrequenzen geliefert 
weroen

leitsrbshnunlsrbnUiei Mr die Experimentierplatten 91 A 
bis 91 D. MU Diesem Werkzeug können -er dem loten 
unterorediungen ein- oder beidseitig eines Lötloches 
mühelos hergestellt werden!
Bestei>-Nr. 91 i ....................................... 1 Stück DM2.90

Gsrätewelche*, B l-V 
240 P Normalstecker 
240 ß, Normstecker

60 ß, Normalstecker 
60 ß, Normstecker

1 St. OM 2.70
1 St. OM 2.00 
1 St. OM 3 Ml 
1 St. OM 4.10

10 St. DM 22.40
10 St OM 22.50
10 St. DM31.20
10 St DM32.80

A: 10,70 MHz ± 35 kHz (rot)
B: 10,65 MHz ± 35 kHz ischwarzi
C: 10,75 MHz ± 35 kHz (weU)
D: 10,60 MHz ± 35 kHz (grün)
E: 10,80 MHz ± 35 kHz (gelb)
Bei Bestellung bitte Farbpunkt angeben!
Bestell-Nr. 23 A I St. 'M 2.60 10 St. DM 19— 

100 St. DM 160— 1000 St UM 1200—

Sonderangebot
Kupferkaschierte Epoxyd-Han-Platten
Maßr 175 x 285 mm 1 St 9M 3.85 10 St. HM 35—

Lochrasiiiplatls aus HP, mit 35 n Kuprerauflaoe, 
2,! mm Lochabstand, rocndurchmesmu 1,3 mm, 19 
Leiterbahnen. Größe 200 x 95 mm.
Bestell-Nr. 91 V . 1 St DM 4.50 10 St. 0M 39.95

Sortimente:
SR 1 50 Widerstande 0.1-0,5 W .................... DM1.80
SR 2 50 Spezialwiderstände für gedr. Schaltung

5 6H-1M« . .. UM l.M
SR 3 5U Widerstande 1-11 W .................. OM 4.50
SR 4 20 VUR, NTC, PTC verseh. Werl. PM 4 40
SC 1 100 Keramik-Kondensatoren 0,5 pF—10 nF UM 4.80 
SC 2 20 Kondensatoren, MKS-Ero usw. ... UM 2.70
SC 3 50 Styroflexkondensatoren ............. UM 1.50
SC 4 10 Mmiatur-Elkos (neueste Fertigung)

0,5-330 nF, 35-50 V meist stehende
Ausführungen (10 verseh. Werte) ............... DM 2.95

SC 5 Impuls-Kondensatoren, Keramik-Ausführung
1 kV 10 kV ........................... . 20 Stuck DM3.95

SG 1 10 Einweg-, Mittelpunkt- und Brücken-
qleichrichter ......................................................... DM3.30

SP 1 30 Potentiometer, Einfach und Tandem,
verseh. Bauformen.............................................. DM 8.50

SP 2 20 Einstellregler 22 fl-2 MO.............. UM 3.95
SV 1 20 Knöpfe für RF- und FS-Geräte........... uM 3 »0
SV 2 5 Ferritantennen mit Spulen f. LW u. MW OM 3.80
SV 3 30 Div. Spulen..................  OM 2—
SV 4 20 Bandfilter .................................................... DM 2—
ST 1 10 Transistoren (AC 117, AD 161, AF 137,

AF 251, AF 256, BC 147, BF 167, Bf 194,
BF 254, BSY 19 (gestempelt) .......... UM 2 95

Aiitennenzwischensteuer, verbindet FS-Geräte mit An- 
tennenanschlußbuchs»n neuer Norm mit Geräteweichen 
alter Norm.
Bestell-Nr. 91 X ............ 1 St. DM-35 10 St. OM 3.20

Bedea-Sdiaumstoffkabel, 240 ß, 50m-Ring . DM11.— 
Bedea-Koaxkabel, 60 ß, 50-m-Ring .................DM 29.50

Huhspannungskabel (SW-TV), mit Fassung für Stab­
gleichrichter. Ausführung wie folgt: 
aufgerollt, abgeschirmt, mit Plastikfuß
Bestell-Nr 40 T . . . 1 Sl 0« -.05 10 St. DM 7— 
aufgerollt, mit Metallwinkel für gedruckte Schaltung 
Bestell-Ni 40 U _____  1 St. DM-.90 10 St. DM7.50
Standardausführung (ohne Abschirmung) 
Bestell-Nr. 40 V ........... 1 St. DM-.80 10 St. DM6—
aufgerollt, abgeschirmt, mit Metallwinkel u. Zugentlastung 
Bestell Nr. 40 W------- 1 St. DM-.90 10 St. 3M 7.50

Farbfernseh-Hochspannungsfassung (Blaupunkt, Nord­
mende, Telefunken), kompl. mit Bildröhrenanschluß und 
Kappe für PD 500, leicht demontierbar.
Bestell-Nr. 41 H ............................................................ DM 4.50

Hoinnrannungsfusung für DY 802 im Schwarzweiß-Gerät, 
kompl., durch eine Schraubenzieherdrehung dementierbar. 
Bestell-Nr. 41 I .......... ... DM1.20

Valvo Zeilenlrafo, Typ 12 ET 5221, für ge­
druckte Schaltung
Bestell-Nr «) H 1 St. 7.65 10 St. 16.90 *

100 St. 495—

Ablenkeinheit 110°, mit Anschluß­
kabel und 9pol. Stecker.
Bestell-Nr. 40 X ............ 1 St. 5.90

10 St. 35—

(lieh Einstellreglerplatte für Vertikalein­
stellungen, 150 kf> lin., 450 kß log., 
85 kß lin., 1,5 Mß lin.
Bestell-Nr. 50 H ........................ 1 St. 1.10

lOSt 8.50
Teleskopantenne, 7tlg., ausgez. Länge 703 mm, 0 8 mm.
Bestell -Nr. 74 E .......................... üM 3.60

dito, 4tlg., abklappb., 50 cm lang mit Befestigungslascho. 
Bestell-Nr. 72 0 1 St. 2.35 10 St. 19.80 100 St. 158.-

Iluchieistungskuhlkörpar, gelocht für Transistorgehäuse 
TO 3 (2 N 3055, Wahlweise ein oder 2 Stück) Alu. schwarz 
eloxiert. Maße: 125 x 102 x 27 mm.
Bestell-Nr. 75 H ............ 1 St. DM 2.95 10 St. DM 26—

dito, 150 kß lin., 450 kß log., 750 kß lin., 75 kß lin. 
Bestell-Nr. 50 0 _____ 1 St. DM 1.10 10 St. DM 8.50

VDR-Widersiaad für Bildbreitenstabilisierung, 950 V, 
2 mA, 0,8 W, äquivalenter Valvo-Typ E 298 ZZ/06.
Bestell-Nr. R 68 ......... . 1 St. DM -.20 10 St. IM 1 60

FingerkUhlkörpar, gelocht, TO 3 ode< TO 66
25,4 mm hoch............  ' Stück DM 2.10
12,7 mm hoch .. . 1 Stück aM ' 90
Facherkuhlkörper, ungelocht, 15 x 70 mm,
Länge 37 mm.
Bestell-Nr. 75 I
1 St. DM140 10 St. .. UM 12—

Für den Campingurlaub unser neues Angebot:

Spannungswandler zum Betrieb von Leuchtstofflam­
pen, 220 V, bis max. 25 W am 12-V-Autoakku. 
Starter für Leuchtstofflampe ist nicht erforderlich.
Bausatz komplett einschließlich Leistungstransistor, 
Kühlkörper, Trafo, Platine usw.
Bestell-Nr. 23 S ............................................nur DM 17.65

Drossel zum Bau von Frequenzweichen in Lautsprecher­
boxen Tiafokern El 48, mit belestigungswinkel und Löt­
leisten.
Bestell-Nr. 80 0 ..................................................... OM 2 50

Drenspulinstrumeat
220 jiA, Aussteuerungsanzeige, 
Skala 14 x 35 mm.
Bestell-Nr. 75 K .... DM9.75
dito, Nullpunkt m der Mitte.
Bestell-Nr. 75 L DM 9.75 

dito, Frequenzanzeige 88-1d4 MHz. 
Qestell-N. 75 M .... DM9.75

itupImn-Lsutsprecher, 4,5 fl, 2 W, 0 100 mm, 100 bis
15 000 Hz. 
Bestell-Nr. 80 F ........................................................... DM6 60
dito, 10 ß, lür eisenlose Endstufe.
Bestell-Ni 80 S .................................................. DM6.60

Lautsprecher für Telefunken Bajazzo, 4 ß, 3 W, Maße 
130 mm x 75 mm.
Bestell-Nr. BOP DM 4.20

Demnächst lieferbar:
Stereo Decoder nach dem Phase locked Ioop“-System, 
Kanaltrennung 40 dB. Kanalgleichheit + 0,3 dB, 
ohne Meßinstrumente abstimmbar, da nur eine Ab­
stimmeinheit vorhanden ist.
ADBD-Slereo Ifollverstärkor, Hi-Fi-Qualität, Ausgangs­
leistung 2x 10 W sinus, Klirrfaktor bei Vollaussteue- 
runq max. 0,5 %, Frequenzgang bei Vollaussteue­
rung (+ 1,5 dB) 10 Hz...min. 40 kHz. Außer Netz­
trafo, Siebelko und Leistungstransistoren sind alle 
Bauelemente (einschließlich Potis) auf der Platine 
untergebradit.
UKW Miscnteu 2 FET als HF-Vorstufe und Misch­
stufe, Si-Transistor als Oszillatoi 2fach-Abstimmung 
(Vor- und Oszillatorstufe) mit Doppel-Kapazitäts­
dioden, mit AFC. Betriebsspannung und Abstimm­
spannung nur 12 V, deshalb ideal für unseren IC-ZF- 
Bausatz. Best.-Nr. 23 T........................ DM 79.50
Zu diesem Mischteil gehörend
Abstimmpoti (Poti mit Feintrieb), Frequenzanzeige­
instrument.

Netztransfermaloren 
Prim.
220 V

220 V
220 V
220 V

2 x 110 (220 V)

110.125, 220, 235 V

110-220 V
220 V
220 V

Sek Best.-Nr.
20 V/180 mA 61 Q
6.3 V/0,9 A
20 V/0,8 A 62 G
20 V/1 A 62 E

2x 45 V/0,6 A 61 F
11 V/0,2 A
6,3 V/3,7 A 61 N

225 V/255 mA
6,3 V/4 A 61 R

243 V/165 mA
4-6 V/1 A 62 D
24 V/2,5 A 61 C
30 V/2,2 A 61 E

1St. mst.
5.45 —

5 80 52—
6.65 59—

10.50 —

13.35 —

0.85 79.50

3.25 29—
18.95 150.—
19.80 160—

TrafoMtz für 2x AC 121 und 1x AC 125, mit Schaltungs­
vorschlag.
Bestell-Nr. 60 W ......................................... .. 1 Satz DM 2 .75

Übertrager lar TransisiorscMIiung
Kern 1 
1 : 2,5 
1 :3 
1 :4

El 30 Prim., fl Sek. fl 
340 65

86 210
240 23

Best.-Nr.
62 A
62 8
62 C

Preis 
4M 1.10 
OM 1.10 
UM 1 10

Kondensatoren
Wert Spannung Fabrikat Raster Best. !0. St.

(mmi OM
1 nF 100 V Wima FKC 7.5 C 134 1.50
1 nF 1000 V ERO axial C 133 2—
1,5 nF 400 V Wima FKC 10 C270 1.50
1,2 nF 400 V E-Rti axial C 138 1.50
1.2 nF 1000 V Wima FKC 15 C 271 2.00
4,7 nF 400 V EROFOL 30 10 C 272 1.70
5 nF 160 V ERO Zwerg axial C 129 1 M
5,6 nF 400 V EROFOL 30 10 C273 1.70
6.8 nF 160 V Wima FKC 12,5 C 197 1.50
6.8 nF 630 V ERO axial C235 1 au
10 nF 160 V Wima FKC 10 C299 1 Ml
10 nF 400 V Wima MKS 10 C300 2.20
10 nF 400 V Wima 1 ropyfol axial L 301 2.30
10 nF 400 V Wima TFM axial C 102 2 >0
15 nF 400 V Wim< FKC 15 C274 2 —
12 nF 400 V Wima TFF axial C 303 2 6b
33 nF 400 V Wime .TT 10 C304 40
33 nF 160 V EROFOL 2 8 C 305 2 —
47 nF 400 V ERO KT 1807 15 C 145 2.60
47 nF too V Wima MKS 15 C257 2.80
47 nF MOV Wima MKS 15 C258 3.20
50 nF 400 V ERO EROFOL axial C 147 2 Ul
56 nF 1250 V Wima FPB 3 37,5 C 232 4.50
68 nF 100 V Wima FKS 'U C 150 1.80
68 nF 400 V ERO KT 1800 axial C 151 2 50
68 nF 1250 V Wima FPB 3 37,5 C239 4 60
0,1 pF 160 V EROFOL II axial C 156 1.80
0,1 nF 250 V Wima Durolit axial C276 1 Hl
0,1 nF 400 V Valvo 15 C306 3 ZO
0.1 nF 400 V Wima MKS 15 C307 3.—
0,1 nF 400 V Wima FKS 22,5 C275 2.30
0,15 nF 400 V ERO KT 1807 15 C 160 3.—
0,22 nF 400 V Wima TFM axial C219 3.—
0,33 nF 250 V Wima FPB 3 37,5 C277 2.40
0,47 nF 250 V Wima MKS 22,5 C256 3. Ul
1 nF 250 V Wima MKS 22,5 C 308 5.60
4,9 nF 250 V-v Wima MBK-S 27,5 C 247 16. ■
5,4 nF 250 V^. Wima MBK-S 27,5 C 248 16—
7.5 nF ionv^ Wima MBK-S 27,5 C249 16.—
10 nF 160 V ERO EROMET 85 axial C249 15—

Keramische Kondensatoren
Lieferbare Wem : 1, 1.2, 4,7, 5,6, 6, 6,8, 10, 16, 20, 25, 
47, 56, 68, 82, 100 120 I50 180, 270, 330, 470, 680, 
2200 pF 
p W» 't .. ..
10SIDM— .35 100 St. DM 2.95 1000 St DM25—

Sonderangebot:
Widerstande, 2 W, axial 5 %. ,,

100 St. p Wert DM 2.50 250 St. DM 5 — 
1.5 kfl, 3,3 kfl, 6,8 kfl, 8,2 kfl, 150 kfl, 82 kfl, 22 kfl, 
12 kfl 1.2 Mfl, 1,8 Mfl

Miniatur-Trimmpotentiometer, für gedruckte Schaltungen.
Rastermaß 2,5 mm.
Lieferbare Werte: , „ ,
50 fl. 100 fl, 150 ß, 1 kfl, 1,5 kfl, 5 kfl. 10 kfl, 
50 k!>. 100 k!l 500 kfl, 1 Mfl, 2 Mß

1 St. DM -.40 10 St. DM 3.50
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Bestell-Nr F 01

interveli-Aatematlk Ht Autoschei- 
kenwlidur Typ WIA 1u nimmt aas 
lästige Ein- und Ausschalten der 
Scheibenwischer bei leichtem Re­
jen Nebel usw. ab. Pausen ein­
stellbar zwischen etwa 2 und 50 
sec. Universalausführung für wahl­
weisen 6- oder 12-V-Anschluß.
Leichter Einbau. Komplett mit
ausführlicher Einbau-Anweisung.
Typ WIA-A Ur praMiac* alle
Waieatypea

DM21.50

Elektronlscket Rtgelteil Hr Netzgerät, Ausgangsspannung 
stabilisiert, stufenlos in 2 Bereichen von 0 bis 12 V und 
von 12 bis 24 V einstellbar, max. Stromabgabe 1 A. Die 
elektronische Oberlast- und Kurzschlußsicherung hat extrem 
kurze Abschaltzeit, "«snam kann kein angescM Versucns- 
aufbau mehr durch Kurzschluß o. ä. sterben“.
Bausatz komplett mit Platine, Kühlkörper, 5 Transistoren, 
2 "otentiometem und div. Klemmateual bis hin zu den 
Drehknopttn für die notentiomet»’ Als Zubehör empfeh­
len wir Trafo Bestell-Nr. 61 C.
Bestell-Nr. 22X ............................................................ DM19.15

FM-ZF-Verklärter nit Demodulator, Eingang 10,7 MHz, 
Ausgang NF. Der Aufbau ist unkritisch dank der Verwen­
dung eines symmetrisch aufgebauten integrierten Schalt­
kreises; statt mehreiei Bandfiltei wird ein neramiscnes 
ZF-Filter benutzt, das eine ausreichende Flankensteilheit 
garantiert. Die Abgleicharbeit beschränkt sich deshalb auf 
den Demodulatorkreis (nur I-Trimmer) Ub = 12 V.
Bestell-Nr. Grundbausatz 23 C ............................. DM 13.50

Erwelteraeg für Bestell-Nr. 23 C einschl. LM 703 und 
Ker. ZF-Filter. (Bei bereits vorhandenen Bausätzen 23 C 
bitte unbedingt Faibpunkt angeben!)
Bestell-Nr. 23 K.....................................   . OM 13.55

Abstimmanzeige für IC-FM-Empfinger 23 C. Diese Ab­
stimmanzeige gibt den Nulidurchgan-; des FM-Demodula­
tors an. Damit ist eine seh* genaue Nostimmung au den 
Sender möglich. Bausatz mit Platine, Instrument sämt­
lichen Einzelteilen, Ub 12 V.
Bestell-Nt. 23 E ............................................   DM14.80

Netzteil tml Abstimmanzeige Ult iC-Enpfaiier 23 C 

Netzteil: Eingang 220 V, Ausgang 12 V, 50 mA, Kurz­
schlußsicher, Reserve für Stereodecooer ¡st vorhanden.
Anzeige Wahlweise Mittenabstimmung mu Positiv- und 
Nega' v Anzeige oder Linksanschlag und Nullabstimmung. 
Gewünschte Ausführung bei Bestellung bitte angeben.
Kompl. Bausatz mit Platine, Netztrafo, Instrument, An­
leitung usw. Bestell-Nr. 23 P IM 29.75

Alle unsere Bausätze werden mit Schaltplan, genauer 
Bauanleitung, sämtlichen Einzelteilen und Platine 
geliefert

Drahtlritehtiomter für gedruckte Schal­
tung mit 6-mm-0-Kunststoffachse. Besonders 
geeignet zur Konvergenzeinstellung in Farb­
fernsehgeräten.

Achs- Mittel
länge anzap- Bestell- Stück 10 bi
in mm fung Nr. DM OMQ W

22 3 30 Ja Wi 146 -.85 7.60
22 3 50 ja Wi 147 -.85 T «0
47 2 15 Wi 148 -.75 7.20
47 2 30 — Wi 149 -.75 7.20
47 3 30 Wi 150 -80 T30
47 3 50 — Wi 158 -.80 7.30
5f> 2 30 — Wi 151 -.75 7.20

120 2 (Ù Wi 152 -.80 1 30
220 2 35 Wl 153 -.75 7 2(1
220 2 50 — Wi 154 -.75 7.20
220 3 50 — Wi 155 -89 7.30
250 2 50 — Wi 156 -.75 ' 23
270 3 30 ja Wl 157 -.85 7.60

dito, jedoch ohne Achse
2,5 2 Ja Wi 161 -5b 6 —
3 2 ja Wi 162 -.65 6,—

22 3 ja Wi 165 -.70 6.50
25 3 ja Wi 166 -.70 b 50
60 2 Wi 167 • ih 4 8ß
68 2 — Wi 168 -.80 4.80

100 2 ja Wi 169 -.65 8-
220 2 Wi 171 -.60 4.80
220 3 — Wi 172 -.65 6 —
250 2 — Wi 173 -.60 4.80

Elektroeisches Luley. Ermöglicht das 
Hm- und Herwandern des Schalles zwi­
schen den Boxen einer Stereoanlage. 
Lesley-Frequenz ind Lautstärkehub je 
Kanal ist einstellbar. Ub = 12 V, ein­
schließlich Potentiometer (Bausatz).
Bestell-Nr. 23 F ....---------- DM19.50
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Oman Hr NetnpMuengsregelung mit 
Thyristor, Dioden, Platine und allen 
elektr. Bauteilen. 700 VA, 220 V. Die­
ser Bausatz eignet ¡ich zm Motordreh- 
zahlregl sowm zur llelllyxeitsregl. von 
Glühlampen. Einschl. Schaltplan, Be­
stell-Nr. 22 0 .................... ... 17.50

Eattfönatz zu 220, maximale Belastung 2 A 
Bestell-Nr. 23 R............................. DU 150

Aktives NF-Filter nach der Phasen-Differenz-Methode. 
Gestatte Ue Anhebung einzelner Frequenzen im Bereich 
von 400 Hz bis etwi 3 kHz. Sehr hohe Flankensteilheit, 
die 3 (IP Bandbreite betragt nur wenige Hz. Frequenz, 
Bandbreite und Resonanzhöhe einstellbar Ub 12 V (Bau­
satz)
B> stell-Nr. 23 G ............................................................ OM 6.85

Eine geringere Lnfneriuimntznni durch die Abgase ihres 
Wagens erhalten Sie mit unserem Bausatz einer Transi- 
(touunoailage (BU 111). Wesentliche Vorteile dieser An- 
laoe sind:
Schonui», des Unterbrecherkontaktes und stabilere Zünd­
spannung mit kräftigem Funken daouren bedingt eine bes­
sere Verbrennung des Kraftstoffgemisches, bessere Motor­
leistung, weniger Verbrennungsrückstände in den Auspuff­
gasen. Vor allem bei niedrigen Touren und beim Kaltstart 
wird dit Verbrennung verbessert
Bausatz, Komplett mit Platine, Anleitung, Einzelteilen.
6 oder 12 V, unbedingt angeben QM 27.85
ausgelegt für: Unterbrecher an + Batterie Best.-Nr. BO 1

Unterbrecher an — Batterie Best.-Nr. BO 2

Farocadierte Schichiwioeratknd» mit langen axialen 
DraManschlüsssen l/ß-l/4 W von 5.6 P bis 20 Mfi in 
150 verschiedenen Weden lieferbar .
je Wert 10 St........... OM-.80 IOO St........... DM5.95 
sortiert je Wert 100 St ..................................OM 6.20

MV ELKO
0,5 pF 25 V 
1 pF 35 V 
1 pF 70 V 
3,3 pF 35 V 
5 uF 35 V 
10 pF 16 V
10 pF 35 V
22 pF 35 V
33 pF 35 V
33 pF 25 V
33 pF 50 V
33 pF 50 V
47 pF 20 V
47 pF 35 V
50 pF 25 V
47 pf 35 V
100 pF 16 V 
100 pF 35 V 
200 pF 6 V 
330 pF 35 V 
330 iF 50 V 
470 pf 35 V 
IOOO pF 10 V 
2000 pF 3 V 
2500 pF 15 V

0 5x11 mm, St. 
0 5x12 mm, axial 
11 x 12 x 5 5 mm, St. 
0 6x 10 mm, St. 
0 6x12 mm, axial 
0 6x13 mm, axial 
11 x 13 x 6 mm, St. 
0 10x13 mm. St 
0 10x16 mm. St. 
0 8x13 mm, St 
0 10 x 20 mm. axial 
0 10 x 16 mm. St 
0 7x1’ mm, St 
0 10x20 mm, St 
0 8 x 15 mm, St 
0 10 x 25 mm. axial 
0 10 x 19 mm, axial 
0 13 x 30 mm axial 
0 8 x 19 mm, axial 
0 13 x 40 mm, axial 
0 16 x 40 mm, axial 
0 16 x 32 mm St 
0 16 x 25 mm. St. 
0 11 x 35 mm. St 
0 25 x 43 mm, axial

1 St. 10 St.
T 260 —.30 2.65 
C 266 —.35 3.20 
C 269 — 40 3 — 
C261 —.40 3 — 
L ’M -.40 3.— 
C 265 —.60 3.80 
C 259 —50 3 80 
<1 250 —.50 3.20 
C 251 —50 3.30 
C 262 —.35 3 — 
C 288 — 50 3.30 
C 252 —.60 3.50 
C 297 —50 3.80 
C253 —.55 3 40 
C 263 —.40 3.20 
C 298 —.55 3.40 
C 295 —60 3.50 
C 296 —.70 3.70 
C 2R8 —30 2.70 
C 254 —.55 3.40 
C 255 —70 3.70 
C 267 —.50 4 — 
C 230 —60 5 — 
C 289 —.40 3.20 
C268 1.— 8.80

ilektielyl-Kondensatoran le Rollauslbhrang Alu/lso- 
lierl. Toleranz: -30% -10%. max. Temp. +70 C. 
Deutsches Fabrikat

221UF

470 pF

•grmrmnmFnnT~< 
fl

I ns EU WTi un tu
iTitnirjinBciEjl

1000 nF
2200 pF
4700 uF10000 „F 1— | — 115.95114.50 J18.95 (16.95

Silizium-Dioden Dauergrenzstrom 1 A 1 St. 10 St.
1N 40111 50 V ( 25 V^.)
1 N 4002 100 V (50 V".)
1 N 40113 l’OOV (100 V |
1 N 4004 400 V (200 vU
1 N 4005 600 V (300 V-x.)
1 N 400t, 800 V .„nOV^.)
1 N 4007 1000 V (500 V-J

DM —.30 3M 2.81)
»M -JI) IM 2.80
DM -.35 DM3.—
DM —.40 TM 3.50
DM -.45 3M 4.—
DM—.45 PM4._
DM —55 DM 5.—

Eingeklammerle Werte- Empf. Ansdilußspannung bei W- 
Last1
1 N 914 (4148)................. 1 St DM — 21 10 St. UM 1.60

Traailstor-Sonderangebot
PNP äquivalent zum BC 231 ........................ 10 St. DM 2.—
NPN äquivalent zum BC 182 ........................ 10 St. DM 1.85

2 N 3055 Siemens, einschließlich Montagegarnitur
1 St. 0« 3.60 10 Sl OM 32.— 100 St. OM 2.10
Auf Wunsch gepaart ohne Aufpreis!

BU 111 Siemens
2 N 1613.............
F0139 ... .
BO 140 ...............
BC140 .........  
pA 703 .........
pA 709 ...............
TBA 120 ............

1 St. DM J.—
. 1 St. DM —75

1 S' OM .1 95
. 1 S< OM 4 95
. 1 St. DM 1.50

1 st nw i.io
1 St DM 1.65
1 S' UM « M

100 St. DM 320.-

10 St. DM 84.50 
10 St. DM 7—
10 St. DM 36.—
10 St. DM 48­
10 St. DM 14­
10 St. DM 89 — 
10 St. DM 17 50
10 St. DM 39.5b 

1000 St. DM 2290.—

ThyriKor DO 226 Siemens, 400 V-3 A
1 St. DM 4.90 10 St. DM 39.50

Triggerdiode ER 900 ((BR 100)
1 St. DM 2.20 10 St. DM 18.—

IC-Fastnngen
14polig ............................... 1 St. DM —.60 10 St. UM 5.50
16polig ................................1St DM— .65 10St. DM6.20

• NF VenUrkp 4itufig
- . Eisenlose Endstufe mit Komplementär-Tran- 
jO»! sistoren Ausgangsleistung bei 12V = 4W,

4 Q Lautsprecherimpedanz, Frequenzgang 
35 Hz-18 kHz, Störspannungsabstand 80 dB, 

•¿E* Klirrfaktor bei 1 W < 1 %, hohe Empfind­
. ■*- lichkeit benötig'« Eingangsspannung nur

35 mV an 30 Ki, Platine einschl. Kühl­
körper 50 x 80 mm groß. Bei Betrieb des Verstärkers am 
Netzten (32 B) wird eine Oberstromabsicherung der emp­
findlichen Endtransiston-n erreicht Verstärker tietrieosbe- 
reit u. geprüft. Einschließlich Poti für Uutstärkereglung. 
Bestell-Nr. 32 A ...- 1 St OM 13.75 10St. DM125.—

Artikel
Sprayt (er Firm» 
KeaUkt-Chemi«

kantakt 51 oxyaiösend zur Rei­
nigung von Kontakten aller Art 
Kontakt 61. korrossionsschützend, 
zur Entfernung von Schmutz von 
neuen Kontakten
Kontakt WL fett- und harzlösend 
(Sprühwäsche)
Teeei M» reinig' Kanalschalter 
und hbstimmkreise ohne Frequenz 
anderunn
Pia«tlk-Spray 70, schützt und iso­
liert gegen Feuchtigkeit
Itther-Spray 72, hochwertiges Iso- 
lieröi
Kälte-Spray 75, zur Ermittlung 
thermisch bedingter Aussetzfehler 
und zur Prüfung von Thermostaten 
Graphit Spray 33, leitende, hoch­
ohmige Oberzüge (Abschirmung an 
Bildröhren usw.)
Politur 80. ergibt nochglänzende 
Oberflächen aut Hoiz oder Kunst­
stoffen
Antistatik-Spray IOD rincsames, 
oberflächenaktives Präparat zur 
Ableitung atatiscnei Aufladungen 
Fluid 10! Entwasserungs-Spray 
lull»« SK 111 lotfähiger Schutz- 
und Uberzugslack
Sprühol 88, vollkommen säurefrei, 
verharrt nid»' für Temperaturen 
von -40...+175 °C
Video-Spray 90, ein Spezialreini­
get für Magnetköpfe an Video- und 
Tonbandoeraten
Positiv 20, Fotokopierlaac zum 
Herstellen gedruckter Schaltungen 
Werkstattregal, passeno tür 7 Dc 
Inhalt, leer ........................................

Unser mau jcMagerangebet

Konig-Zeilentranslormatorin aus tau­
ender Fertigung!
(schwarz-weiß)

ZTR 01z .. .. DM33.40 
ZTR 018/20 . OM ¿1.95 
ZTR 021/21 .. DM21.95 
ZTR 023 . DM21.30
ZTR 023/6 3M 23.65 
ZTR 025.. DM 19 40 
ZTR 031 .. QM 25 70 
ZTR 026 . DM 25 20 
ZTR 029 . DM25.20
ZTR 67/500-RF OM 29.20 
ZTR 67/501 , DM 28.80 
ZTR 201/01 . DM 23.60 
ZTR 67/502 . DM23.60 
ZTR 69/204 . OM 23.W 
ZTR 208.. DM23.60
ZTR 230 . DM 23.60 
ZTR 67/503-RF PM 32’0

DM/Dose/ccm
75 160 450

285 5.70 —

2.60 4.75 —

2.35 3.75 6.30

— 570 —

— 4.30 —

— 7.15 —

2.35 3.75 6.20

— 5.85 9.60

— 7 85 —

2 85

— 5.70 8.55

2.35 4.30 7.15

2 35 3.75 —

3.80 7.60 11.40

4.90 9 — —
>en mit je '60 ccm

ZTR 67/504-RF OM 32.71' 
ZTR67/505-RF OM 32 n) 
ZTR 67/506-RF UM 37.71) 
ZTR 67/507 . "M 22.50 
ZTU 67/508-RF OM 33.40 
ZTR 67/509-RF UM 33.40 
ZTR 233 . OM 19 40 
ZTR 002-RF , DM aa to 
ZTR 065-RF OM 33.40 
ZTR 066-RF . UM 33.40 
ITROD* 3*4 23.60 
ZTR 036 . OM 23.6C 
ZTR 036/10 DM 23.60 
ZTR 236 . PM 23.60 
ZTR 813-RF 0M35 35
ZTR817-RF . 0M35.H 
ZTR 819-RF OM 32 »0

Sldierangthaiter für Feinsicherung, 
5x20 mm (DIN 11 671, 6,3 A, 250 V), 
für zentrale Befestigung
Best-Nr. 91 K 10 St. 5.- 100SL 40.-

J'i« Plastikausführung
Best.-Nr. 91 L10 St. 3.- 100 St. 25.-

Pien-Hantcn Sceckdutt. 80' <5pol. 
Diodenbuchse, Stereo) Stabile Aus­
führung.
Best.-Nr. 910 1 St.-.50 10 St. 4 20

Preise einscmießl. MwSt. Lieferungen nur per Nachnahme. 
Mindestauftrag DM 10.-.

OPPERMANN electronic
4966 Sachsenhagen * Postfach • Tel. 05725/909



DIAC’S, TRIAC S + TYRISTOREN
Thyristoren
BST B 0126 0,8 A/400 V .................... DM 3 «5
BST B 0246 3 A/700 V .................... DM 3 90
BT101 6 A, 500 V ............... VM 5.20
RCA 40379 7A/660V ........... "M 4 90
CS1 7 A/800 V .............. OM 4.90
CS 5 10 A/800 V ............. «'M 790
T 10 N 500 10 A/500 V .................... DM 8.50
T 10 N 700 10 A/700 V .................... DM 9.80
CS 16 16 A/700 V ........... OM 9 20
CS 20 10 A/700 V .................... DM13.40

Triac'»
BTW 11-400 6 A/400 V .................... DM 8 90
BTW 14-400 10 A/400 V ............. OM 9.6S
TW 6 N 500 6 A/500 V .................... DM 8.50
TW 10 N 500 10 A/500 V DM 9.65

Triggerdiode (Diac) 
ER 900 .............................................. DM 1.45
BR 100 ....................................................... DM 1.45

hierzu Entstörfilter
im vergossenen Bakelitgehäuse (GröBe 57 x 58 x 
24 mm). Entstörung nach Grad N bis 4,5 A (Foto 
siehe NS 50) .. -...................................... DM19.80

Nelrspannungsregler
Für die stufenlose Regelung von Lampen, Bohr­
maschinen. Küchenmaschinen usw., In moder­
nem Bakelitgehäuse. Aufbau auf Alu-Chassis, 
Entstörung nach Grad G.

Typ NS 2, 1300 W, vorwiegend 
für ohmsche Lasten (Glühbir­
nen, Heizöfen iiswj sowie für 
Kleinmotoren in Bohrmasch
Einzelpreis ................  DM 43.30

Typ NS 3, wie NS 2, jedoch 2000 W
Einzelpreis ................................................ DM 49.40

Typ NS 22 3000 W, Regelung durch 2 hochsper­
rende Thyristoren, die einen sicheren Betrieb 
bei induktiven Verbrauchern gewährleisten.
Einzelpreis .................................... DM 53.30

Bausatz komplett
NS 2, mit Triac DM 29.60 
NS 3, mit Triac DM 33.90 
NS 22, mit zwei

Thyristoren DM 36.30

elektr + mech. Teile 
wie oben abgebildet

Bausatz nur elektrische Teile

Unterputzeinbau­
Netzspannungsregler
Typ NS 20, 600 W, 220 V, für Wohn­
zimmer, Kinaerzimmer, Partyraum
usw. bestens geeignet. Durch Druck
auf den Knopf (Wechselschalter) 

wird ein- und ausgeschaltet, durch Drehen der 
gewünschte Helligkeitsgrad eingestellt. Mon­
taguanleitung wird beigelegt.
Einzelpreis .................................. . DM 35.90

Einbau
Netzspannungsregler
Typ NS 50, 3000 W, im ver­
gossenen Bakelitgehäuse 
(Maße ca. 57 X 58 x 24 mm), 
das von außen mit 2 Schrau­
ben befestigt wird. Durch 
zwei hochsperrende Thyri­
storen ist eins sichere Regelung bei Maschinen 
usw. gegeben. Netz, Last und beigelegter Flach­
bannregler mit 10-A-Ein-Aus-Schalter werden an 
den entsprechend gekennzeichneten Lötfahnen 
von außen angeschlossen.
Einzelpreis DM 39.50

Komplettes Montagematerial für Triacs und 
Thyristoren (ausgenommen nichtisolierte 
Typen) sowie AnschluBschema und Schaltvor­

schlag liegt bei.

NS 2, mit Triac DM 22,50 
NS 3, mit Triac DM 25.90
NS 22, mit zwei

Thyristoren OM 29.50

bestehend aus: Triac 
bzw. Thyristoren, 
Triggerdiode, Poti, 
Kond Wid.

Ausführliche Bauanleitung liegt bei.

Elektrischer Netzspannungsreglerbausatz 
bestehend aus 2 aufeinander abgestimmte, hoch- 
sporrende 10-A-Thyristoren und 2 Triggerdiodsn 

DM 14.50

Sämtliche Preise inkl. MwSt., ab 200.— OM Porto 
und Verpackung frei (Im Inland). Versand per 
Nachnahme. Telefonische Eilbestellungen wer­
den innerhalb 24 Stunden erledigt.

DIPL.-ING.
FRANZ GRIGELAT

Herstellung von Elektrogeräten

8501 Rückersdorf-Ludwigshöhe 
Telefon: 09123-2731

telonic schliesst die marktliicke
Hochempfindlicher 2-Kanal-Oszillograf mit konkurrenzlosen Leistungsdaten - 
zum Preis eines Service-Oszillografen

telonic

TELONIC Industries GmbH
6 FRANKFURT AM MAIN

Holzhausenstraße 16

, Telefon (0611) 59 0186, 5924 94
TelexOt-14275

Professionelle Meßtechnik

DM 1920ab Lager Frankfurt

0-10 MHz 2 mV/cm (pro Kanal) TV-Triggerung

Zweiter Y-Verstärker als X-Verstärker schaltbar 
erlaubt X-Y-Darstellung mit 
voller Empfindlichkeit und 
Bandbreite auf beiden
Pensen
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EZOEZS3-ELECTR0NIC-0RGELN SIND IN FACHKREISEN
LANGST BEKANNT
Werd Id nicht nur ein Zauberbegriff für Musiker 
geworden. Im Zeitalter der Elektronik bietet 
Wersl das Hobby mit Doppelwert. Sie musizieren 
auf einem aelbetgebauten Instrument

Beispiele aus unserer technischen Schainruhe 
Slnui-Zugrlegel mit <—12 Zugriegel pro Manuel - 
Festregister mit Rechtecksägezshn und Sinus 
Schwingung, dsdurch echt klingende Register — 
Perkussion, Repeat, Tremolo auf Festregister 
und Zugriegel (umschsltbsr) — Msnusl-Sudaln 
mit eigenen Registern - Gllssendo-Arpeggio 
Tsstatur (Harfenklang) — Pedal-Sustsin bla zu 
fünl FuBlagen — elektronisches Schlsgzeug mit 
Hslb-, Voll- und Begleitautomatik — 
Rotationslautsprecher M bis 100 W (Einbau in 
alle Gehäuse) - Hawaii-Effekt - Wah-Wah-Effekt - 
Plzzlksto-Perkusslon — Chlmes-Psrkutsion usw.

Aufbsu:
Platinen mit Positionsdruck für alle Baugruppen 
— gedruckte Verhärtung für alle Orgeln —

(In eilen Furnierarten) — fertige Pedsle 
(Stahl, Holz) nut Kontakten - fertige 
Zugriegeisätze mit Gravierung — gravierte 
Reglsterschalter Wippen und Zungensusführung a 
— Ivrtige Kabelbäume für alle Baugruppen — 
serienmäßige Ausstattung mit Stecke' 
Steckkarten-Technik (sowie durchkontaktierten 
Platinen — niederohmige Gesamtausführung — 
kurzschlußfeste Verstärker - Silizium-Transistoren 
und integrierte Schsltkreise — alle Bauteile 
einzeln verpackt in Klarsichttüten mit 
Beschriftung. Auslührllcne Bsusnleltungen mit 
Bilder Zeichnungen und Checklisten usw

Boxenprogramm
Gesangsbosen, Instrumentalboxen, Baßboxen, 
Homsufsetz, Rotatlons-Tonkablnette 
mit Verstärker Gesangsverstärker.
Instrumentalverstärker.

Sie spsren Geld, viel Geld, well Sie slles 
selbst montieren. Sie sollten »Ich Informieren. 
Coupon auf eine Postkarte kleben und ub an Werd.

Gutschein
Bitte schicken Sie mir:
Demonstrationsschallplatte OM 5.— O
Demonstrationstonband DM B.- O
SOseitiger Farbkatalog O
Boxen-Katalog O
Baumappe für Orgel Typ W 248 DM 24.— Q 
Zutreffendes ankreuzen. 

Schutzgebühr wird bei Bestellung verrechnet.

5401 Halsenbach/Hunsrück, Industriestraße
Telefon (06747)273 bis 2 75, Telex 04-23 23

Wir stellen au* auf der „IN 72“ vom 7. 8.—11. 8. 1972 In Hamburg
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Steckverbindungen
nach neuer
lEC-Norm 169/2
60-75Q., DIN45325

Ws!bc
MAGNASTAT

Ein
Lötkolben 
der es 
»in sich« 
hat
Von außen unerkenntlich 
und wenig hörbar ist der 
Schalter die Seele dieses 
modernen und zweckmä­
ßigen Lötwerkzeugs.

Echte Pionierarbeit ermög­
licht eine Lösung auch Ih­
rer vielfältigen Lötproble­
me in der temperaturbe­
wußten Elektronik. Ob im 
Labor, Service, oder in der 
Fertigung, Kenner schät­
zen die Vorteile des Mag- 
nastaten und die damit 
verbundene Wirtschaft­
lichkeit der

WELLER
Temperatur-Automatik

Sollten Sie unser System 
noch nicht kennen, fordern 
Sie Unterlagen und Mu­
ster an.

WELLER Elektro-Werkzeuge GmbH *7122 Besigheim-Germany

FÜR DIE INDUSTRIE:__________ -________

Stecker aus Metall 
RZ 02 mit Lötanschluß

Kupplung aus Metall 
RZ03 mit Lötanschluß

FÜR DEN HANDEL:____________________

Stecker mit Schraubanschluß Kupplung mit Schraubanschluß
und farbiger Kunststoffkappe
RZ 20

und farbiger Kunststoffkappe 
RZ 21

T E L E FON : ( 07729) 216 und 305 TELEX : 0792 820
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CORTINA-USI 20 kQ/VCHINAGLIA
deutsche Präzision + italien style

eingebauter Signalgeber von 1 kHz-500 MHz (nur in der Version USI) Signal ist amplitudes, 
Phasen- und frequenzmoduliert

MeBwerk Kl. 1, «toBfent

Kernmagnet: Made In Germany
Drehspulrahmen: Made In Germany 
Spiralfedern: Made In Germany
Spitzen: Made In Germany
Lagersteine: Made in Germany
Meliberelche

Schaltung

Widerstände Kl. 0,5: 
Transistoren (Siemens): 
Ferritkerne (Siemens): 
Dioden/Kondensatoren:

Made in Germany 
Mane in Germany 
Made in Germany 
Philips - Holland

V= 100 mV 1.5 5 15 50 150 500 1500 V (30 kV)

1.5 5 15 50 150 500 1500 V

A= 50 pA 0,5 5 50 mA 0.5 5 A

A'X/ 0.5 5 50 mA 0.5 5A

dB -20 +6 -10 +16 0 +26 +10 +38 +20 +46 + 30 +56 +40 +66

V NF 1,5 5 15 50 150 500 1500 V

ß Skalenmitte 4.5 45 450 fl 4,5 *5 450 kß

fl Skalenende 1 10 100 kß 1 10 100 Mß

pF (reaktanz) 50 000 500 000 pF

pF (ballistisch) 10 100 1000 10 000 100 000 uF 1 F

Hz 50 500 5000 Hz

Generalvertretung: Jean Amato 8192 Geretsried 1/Obb„ Telefon 0 81 71/6 02 25

Unsere Geräte adulten Sie a. a. In

• AACHEN
• ANDERNACH
• AUGSBURG
• BERLIN

• BONN
• BRAUNSCHWEIG
• BREMEN
• DORTMUND
• DOSSELDORF
• ESSEN
• FRANKFURT/M

• HAMBURG
• HANNOVER
• HEIDELBERG

Heinrich Schiffers 
Josef Becker 
Walter Naumann 
Arlt Radio Elektronik 
Atzert Radio 
H. H Fromm 
Radio Diekob 
Völkner Electronic 
Dietrich Schuricht 
Radio van Winssen 
Arlt Radio Elektrons 
Robert Merkelbach KG 
Arlt Elektronische Bauteile 
Mainfunk Elektronik (Wenzel) 
Paul Opitz & Co.
Schuricht Elektronik GmbH 
Arthur Rufenach

• KARLSRUHE Radio ADE 
Helmut Bühler 
Radio Freytag 
Röhren Hacker

• KÖLN Arlt Elektronik 
Radio Schlembach 
Schuricht-Elektronik

• KREFELD Vossel OHG
• "AINZ Josef Becker
• MANNHEIM Josef Becker 

Dahms-Elektronik
• MÖNCHEN Radio RIM
• NORNBERG Radio Taubmann 

Waldemar Witt
• OLDENBURG Rahlmann & Co.
• SAARBROCKEN Willi Jung KG
• STUTTGART Arlt OHG 

Radio Dräger
■ ULM/DONAU Albert Falschobnci 

Schanz & Co.
• WIESBADEN Josef Becker 

E. Stiebing KG

Cortina 133.20 DM • Cortina USI 1*9 95 DM • 30-kV-Taster 43.29 DM 

inkl. MwSt. Gerät komplett mit Etui und Prüfschnüren

injormationen erhalten sie sofort 
unter dem Kennwort: pfiffikuss.

schoeller & co elektrotechnische fabrik
frankfurt am main-süd • mörfelder landstr. 115-119

varicap- 
pfiffikuss

. er kann mit einem 
1-2-3-4poligen bandschalter 

ausgeführt werden, es stehen 
maximal 4 bandbereiche zur wähl;

. . er zeichnet sich durch hohe 
Wiederkehrgenauigkeit aus, 

die Potentiometer können 
einzeln abgestimmt werden.

: -. er >st stabil’ 
und k ompakt aufgebaut

. . . er weist noch
einen besonderen vorteil auf
(für designer) ¡ seine tastatur und 
frontplatte kann jeweils
farblich zu geräten
abgestimmt werden;

für unseren varicap-schalter 4142 pfiffikuss 
spricht eine ganze reihe von guten argumenten:
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6 Frankfurt 1
Schätergasae 17
■ad MOndiexar Slrala 47
Telefon 06 11/29 48 26/23 79 22

Alle Preise einschl. 11 % MwSt.

Isaphoa-HI-FI-LaiUpmhtr
PSL 130/15. Spezialtiefton-Lautsprecher. Tedin. 
Daten: Korbdurchmesser 130 mm, Belastbarkeit 
bis max. 20 W, Frequenzbereich 50-7000 Hz, 
Impedanz 4 U ......................................nur DM 26.20

SONDERANGEBOT
IsepkM BaBlastspnater, P 30/37 A 
(industr,eausluhrung), ein qualitativ 
hochwer tiger laucsprechei von unge­
wöhnliche' Präzision und Klangfülle. 
Techn. Daten Belastbarkeit bis 
maximal 45 W. Frequenzbereich <0 
bis 7000 Hz. Iinpeoanz 15 <> Koib 
Durchmesser 300 mm nar DM 71.50

MIIf Msdrll Fall 110°
Diese nenentwicken» Form von Metall-Pultgehäus»» eignet 
sich besonders tür elektronische Aufbauten, wo ein leichtes 
Bedienen von Schalter und Regler sowie ein genaues Ab­
lasen von Instrumenten uno Zählwerken erwünscht ist.

NlederspaMBB|stnesloneatorai

Type Prim./V Sekundär/V Strom/A Preis

NTR 201 220 12-12 1 9.50
NTR 202 220 12-12 1,7 13 75
NTR 203 110-220 6-12-18-24-30 3 1910
NTR 204 110-220 24-24 3 28.75
NTR 204 . 110-220 33-33 2,5 29.90
NTR 205 110-220 6-12-18-24-30-36 2 22 40
NTR 206 220 6 0,5 , 80
NTR 207 220 12 0,3 5 30
NTR 208 220 6-6 0,3 5 95
NTR 209 220 12-12 0,15 L05
NTR 210 110-220 6.3 0,5 see
NfR 211 110-220 14-14 2,6 20.95
NTR 220 220 6-6 0,8 6.55
NTR 221 220 12-12 0,4 5.90

PSL170/20 Spezialhetton Lautsprecher Tedin. 
Daten: Korbdurchmesser 170 mm, Belastbarkeit 
bis max. 30 W, Frequenzbereich 45-7000 Hz, 
Impedanz 4 Q ...................................... nur DM 27.50

PSL 203/25. Spezialtiefton-Lautsprecher. Techn. 
Daten: Korbdurchmesser 203 mr" Belastbarkeit 
bis max. 40 W I '»quenzbereich 35-7000 Hz, 
Impedanz 4 U ................... nur 3M 11.50

SL 245/35. Spezialtiefton-Lautsprecher. Techn. 
ätcn Korbdurchmesser 245 mm, Beiastbaruut 
s max. 50 W, Frequenzbereich 30-7000 Hz, 
npeilanz 4 U .......................................nur DM 33 W

Spezialtiefton-Lautsprecher. Tidin
Daten: Korbdurchmesser 300 mm Belastbarkeit 
bis max. 75 W Frequenzbereich 22-5000 Hz.
Impedanz 4 0 .. -. ......................nur OM 88.50

ft W^St. Breitbandlautsprecher. Tecbn Daten- 
«omourchmesser 1OP mm Belastbarkeit bis max.

. Jr 58 7 W, Frequenzbereich 60-20 000 Hz, Impedanz
W 8 fl . ..........................nui DM 23 lb

Die Typen NTR 206-209 shd zum direkten Einlöten in die 
gedruckte Schaltung gedacht Oie Spulenkörper sind mit Löt­
Stiften versehen. Die Typen NTR 220 und NTR 221 sind mit 
losen Drahtenden. Alle anderen Transformatoren haben Fuß 
winkel und Lötöseneisten.

BPSL 130 Breitbondlautsprerticr Techn Daten: j» 
Korbdurchmesser 13u mm. Belastbarkeit bis max. V l * 
8 W I requenzbereich 40-20 000 Hz, Impedanz JjBD
4,5 ß ., ...........  nur DM26.58 I

«
BPSX 138 Breitbandlautsprecher. Techn. Daten: 
•j Karbdurchmesser 130 mm. Belastbarkeit bis max.
1!, N. Fmquenzbereith 30-20 000 Hz, Impedanz 
4,5 n .......................................................nur DM 27.50

"MS 1318/120. cu Hoch-Mittelton-Lautsprecner ' 
Techn. Daten: Korbabmessungen 126 x 176 mm, > *. 
Belastbarkeit in Kombination mit Tieftöner bis . * RM 
max. 50 W. F requenzbereich 600-20 000 Hz, ” 
Impedanz 6 ß ...........— nur DM 18.50

xk 10. Kugelkalotten-Hochtonstrahler, Spezial- 
ww Hochton-Lautsprecher mit sehr großem Abstrahl- 
1M winkel (bei 16 kHz noch 100°). Techn. Daten:
WM Korbabmessung 95 x 95 mm, Belastbarkeit in
w Kombination mi* Tieftöner bis max. 50 W, Fre-

■ '(Uenzbereich 800-23 000 Hz, Impedanz 4 ß
nui UM 21.50

Typ L 
mm

D 
mm

H’ 
mm

H1 
mm

Gewicht Preis
g inkl. MwSt.

352 122 118 84 53 200 8.65
353 162 118 84 53 250 10.70
354 222 118 84 53 330 12.45

Netzlranalormatoran
110/120 V pnm.Mk 250 V/30 mA, 4 V/1,5 A 6,3 V/1,5 A 

OM 11.20
110/120 V prim /ssk. 250 V/50 mA, 4 V/0,6 A, 6,3 V/0,6 A, 
6,3 V/1,2 A.......................................................................... DM11.95
110/220 V prim. sek. 250 V/85 mA, 300 V/85 mA, 4 V/3 A, 
6,3 V/3 A ................. .......... DM 14 85
110/220 V mim sek 25U V/130 mA 100 V, 130 mA 4 V/ 
4,5 A, 6,3 V/4,5 A ............................- .... DM19.35
110/220 V prim /sek 250 V/200 mA, 300 W220 mA, 6,3 V/ 
4 A, 6,3 V/2,2 A.................................................................UM 25 80
220 V prim /sek 4 5-0-4.5, 800 mA, 170 V 20 mA DM 7 35 
220 V prim./sek. 5,5-0-5,5, 2 A, 170 V, 20 mA DM 19.50 
220 V prim./sek. 5.5-O-5.5. 2 A, 15-0-15, 250 m* 170 V/ 
100 mA . OM 21 45
20 V prim rsek ¿0-24-30-46-50-60 V/2,5 A DM 33 95 

220 V prim./sek. 30 V/400 mA............................... DM 8.95
220 V prim./sek. 33 V/2,2 A............................... DM 20.4«
220 V urim ,stk <0 V/2 A . UM 20.40
2’0 V prim./sek 42 V/300 mA.......... OM 8.95
220 V prim./sek. 52 V/3 A ..................... UM 33.45

SERIE 33, an AlaniaiHmalai»
Diese neue Serie von Gehäusen setzt sich
aus 2 Teilen zusammen:
Okeiliit lOeckell Blechstärke 1,5 mm, 
Faiue schwarz lackiert.
Unleiwir (Chassis) Blechstärke 1 mm, 
Farbe Silber matt.
Jedem Gehäuse sind 4 Montageschrauben 
beigepadci

IC im Dnl-ln-LlM-Gihaaie TTL-Taduilk

Hersteller Texas !«lraeinli, Fan out 6, geprüft

Typ Maße 
LxTxH

Gewicht 
(0)

Preis 
inkl. MwSt.

331 53 x IUI) «60 110 5 30
332 102 x 100x60 160 8.90
333 153x130x60 210 8 45
334 202 X KKIxfo PbO 18 85

SN 7400 (A 00 N) -.85 
SN 7401 (A 01 N) -.85 
SN .102 (A 02 N) - 85 
SN 7404 (A 04 h) - 85 
SH / I10 (A 10 N) -.85 
SN 7413 lA 13 N) 1.95 
SN 7420 (A .'0 N) - 85 
SN 7430 (A 30 N) - dS 
SN 7442 (A 42 N) 3.35 
SN 7443 (A 43 N) 3.48 
SN/4HIA44N 3.35
SN ¿450 (A 50 N) - 95 
SN 7451 (A 51 N) -.95 
SN 7460 (A 60 N) 1 05 
SH 7472 (A 72 N) 1 TS

IC-Faemg 14- + 16pella

lapoliq 
16polig

~ Wieder lieferoar' VlalfackmaOierit UO E

Zuverlässig, robust, preiswert, 6 Monate 
Garantie. Der elektronische Überlastungs­
schutz verhütet auch Schäden bei lOOOtacner 
Überladung des gewählten Bereutes (max. 
2500 V). Eingebaute 49 MeBbereiche. mnen- 
w.oe'S'W 20 000 i "V 1O0U ß V.
Gle distromspg 0-1000 V Wechso-trom-

spg.0-2500 V,„. Gleich ström 0-5 A Wechselstrom 0-2,5 A, 
fl Bereiche 1 fl- lOu Mfl/H ' SJ-30 fl, Kapazitätsmessg. bis 
150 pF, Blindwid.-Anz 1 kfl-100 Mfl, dB-Messungen -10 
bis +62 dB, Frequenzmessg 0-5000 Hz, HF-Spannungen 
0-2500 V,„.

Sondarzabeaii Hcxhspannungs-Tastkopf 25 kV, Wechsel­
stromwandler bis 100 A, Wechselstromzange bis 500 A, 
Gleichstrom-Shunts 10-25-50-100 A, T'.insistor-Tester, 
Transistor-Voltmeter, Luxmeter, Temperatur-MeBsonde.
Komplett mit servicetasche und Prüfschnüre . DM 126.58

Í

SONDERANGEBOT
lupm-Hi-FiUatipiKSiibu 
FSB 1802
Eine Hl-Fi-Kompaktbox von un­
gewöhnlich»- Klangfülle Techn. 
Daten- Belastbarkeit bis max. 
18 W, Impeoa.iz 5 fl, Frequenz- 
oereuh 45-20 000 Hz, Be­
stückung I Tieftöner, 1 Hochmitteltöner, Gehäuseab­
messungen 350 x 250 x 110 mm. Gehäuse echt nuB- 
baumfurn Länge des AnschluBkabeis 2 m.
Stal» DM 142 10 .............................................. nu DM M.50

Ku>slit«1-xisii|eMM« Serie P alt AliFitatpiaiii

1 des Gehäuse oiese Serie besteht aus der 1 mm starken 
Aluminium-Frontplatte und der passenden Kunststoff-Ge­
häusehaube aus ABS. Im Innern der Gehäusehaube befindet 
sich die Befestigungspunkte für die Halteschrauben der ver­
send lingesetzten :rontplatte sowit Halteschienvn zum 
Einschieben von Chassis- oder Druckschaltungsplatten.

Modell Abmessungen 
(B x H x T)

Gewicht 
(g)

Preis 
inkl. MwSt

P/1 50 x 80 x 30 48 DM 2.45
P/2 65 x 105 x 40 80 DM 3.55
P/3 90x 155 x 50 152 UM 4.65
P/4 125x210x70 272 DM 9.10

I aepkos-Laslapredur-L oergehiese
Kompaktgehäuse echt Palisander oder Teak furniert. 
Aome angrn 250 x 170 x 200 mm. passend zur Iso­
phon-Schallwand S1803.
Teaklumiert ...................................... per St. DM 24.85
Palisanderfurniert _____ ... per St UM 28.20
Kunststoff-Frontgitter passend dazu per St DM 4 40

Isephea-Sdullmad $ 1883
Hi-Fi-Schallwand, bestückt mit 1 
Tieftöner und 1 Hoch-Mittel­
töner. Techn. Daten: Belastbar­
keit bis max I8 W, Impedanz 
5 fl, Frequenzber. 48-20 000 Hz 

nui DMbrSU

MelilHilmwideiiUsdi 1 % TK 50 in der E 24er-Reihe 
1 St. PM -.55 10 St. . DM5.— 100 St UM 48. -

HF-Dmaela in den Werten 80 pH, 75 pH, 25 pH, 4,5 pH,
5,7 pH 1 St. . DM -.35 10 St UM 3.—

Kapazitäts- und verlustarmes abgeschirmtes, doppelt Baum- 
wollumkioppeltes HF-Kabel tür Meßgeräte-Verbindungen 
1m.. DM1.20 'Om OM 9 50

Traastermateraa aas UdeiiriiMitanoeo labrikmam

110/220 V prim./sek 2x 6,3 V, 1 A .... DM 4.95 
185/220 V prim /sek. 29 V, 600 mA, 40 V, 1 A, b,3 V. 1.8 A

DM12.95

SN 7473 (A 73 N) 1.65 
SN 7474 A 74 N) 1 Bf 
SN 7475 (A 75 N) 3 4b 
SN 747b lA 76 N) 1.70 
SN 7481 (A 81 N) 3.95 
SN 7483 (A 83 N) 3.75 
>N M86 (A 86 N) ■ St- 
SN 7490 (A 90 N) 3 40 
SN 7492 (A 92 N) 3.45 
SN 7493 (A 93 N) 3.65 
SN 74121 (A 121 N) 1.6I> 
SN 74141 (A 141 N) 3.85 
SN 74145 (A 145 N) 5 KU 
SN 74192 I» 192 Ni 3.5n 
SN 74193 (A 193 V) 3(0

DM - .10
DM -.65

esice-NF-GtMuter AB 76. Ein volltransistori­
sierter tiF-Generator in der bekannten Belco- 

। Qualität. Eine übersichtliche Anordnung der
Bedienungselemente sit It einen weiteren 
Pluspunkt dzi Techn. Daten: Bestüdcung 7 
Silizium- und 1 Feldeffekt-Transistor, i Ther­
mistor und Silizfumbrücke. Frequenzbereich: 
Sinus 19 Hz-220 kHz, rnquenzbereich: Hecht­
eck 19 Hz-100 kHz, Klirrfaktor kleiner als

1 %, max. Atüganqsspannuna für onus und Rechtere: 10V„ 
an 600 fl, Betriebsspannung 220 V, MaBe 200 x 130 x
100 mm DM 195.50

mOltadtf RF 7 A

HF-Signal-Generator, volltransl 
storisiert, ni tzunaohangig durdi 
4 Mignonzellen. Frequenzbereich 
100 kHz bis 36 MHZ n 6 Gnuro 
wellenbereidten HF-Ausgangs- 
Spannung 0 I V (RMS), Fie
quenzgenauigkeit 1 %, Eigen- 
moduiation 400 Hz, Bestückung

3 Siliziumtransistoren, Abmessung 128 x 182 x 75 mm, mit 
koax Ausgangskabel ... .... .........................  nur DM 107 95

Nf Cvnirilor deesdlith 
umichsltbar
Voiltransistonsiert, wtrunab- 
hangig, 12 V- duren 8 Mignon­
zellen Frequenzbereich: S nus 
10 Hz bis 166,5 kHz Aecntecx 
20 Hz bis 20 kHz, Frequenz- 
gtnauigkeit + 1 % + 1 Hz, Aus- 

gangsspanrung 10 dB, Ausgangsimpedanz 10 kit. Acme: 
sung 128 > 182 X 75 mm..................... .............. nur DM 142.95

Keine Bestellung ;m Wert unter IO - DM. Bei Sonderange­
boten Lieferung nur aus Vorrat un übrigen nadi den Be­
dingungen dei Eiektro-Industrie ab Lager. Ffm. Vers per 
Nachnahme. Gerichtsstand Frankfurt.
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Motofonic bringt in Deutschland
das totale Poly Planar-Angebot-

/MOTOFONIC
... ein Lautsprecher-Programm, weichet von den

Variationsmöglichkeilen her unübertroffen ist

i

Mil OYNACORD-Ela-Anlagen geben Sia den 
Ton an:

Aut Großveranstaltungen; bei berühmten und 
wenigst berühmten Anlässen; ad Sportie 
dern, Sportanlagen und in Auditorien; In 
Konzertsälen, GroBmärkten und Werkhallen; 
in Saiden Kirchen, Krankenhäusern und 
Pflegeheime' eben überall dort, wo es aut 
Zuverlässigkeit und guten Ton ankommt.

Für die kompletten Ela-Anlagen liefern wu 
1ü"-Gestelischrdnke mit E.nbauflächen von 
8... 44 Einheiten und Gestelleinschübe für 
jeden Zweck, wie z. II diese:

MV 84 T - IS"
Volltransistorislerter Universalverstärker fur 
Obertragungsanlagen mit 120 Watt Musik-, 
80 Watt slnusieistung. Relais für Vorrang­
Schaltungen Pflichtempfang und Einzelruf. 
3 wänlbarn Tonträgereingänge mil 2 Mikro­
fon-Eingangen 1*205 ' ng in Vorrecht­
schaltung

HTF3O0
AM-FM Rundfinktuner mit 6/10 Kreisen, 
Druck asfon (. EIN - LW - MW - KW - UKW.
Kontrollautsprecher, eisenlose Komplemen­
tär-Endstufe.

K8E 100

n

-

CD«
CD

Kontroll- und Bedienfeld zur betriebsmäßigen Überwachung einer Ela-Gestellzentrale. 
Oie Programme können vor dem Summensteller und an den Ein- und Ausgängen der 
Endverstärker kontrolliert werden /U-Met»', Abhörverstärker und Abhörlautsprecher nit 
Lautstärkeregler. Schlüsselhauptschalter für die gesamte Anlage.

Ein 
Programm 

mit 
System...

Dazu «ater amfaagnidus Zuialiirprrjnmm

• Signal- und Alarmgeneratoren
• Mikrofone und Sprechstellen
• Lautsprecherboxen und Gruppenstrahler
• Lautsprecher für Auf- und Onterputzmontage
• Druckkammer-Lautsprecher
• Lautstärkeregler

Electronic und Gerätebau
8m StrMUag, Faalfach Gl
Detaillierte Unterlagen senden wir auf Wunsch gerne zu
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PolyPlanar P20 Preissenkung ab 1.6.72: DM 42,■■ 4- MWSt. 25 Watt Flächenlautsprechi- Frequenzg.: 30 - 20 000 Hz, Imp.' 8 Ohm. Abm 380 x 300 x 39 mm.

Poly-Planar GP 20 Preissenkung ab 1 6. 7!' OM 99 - + MWSt. 25 Watt Flächenlautsprecher mit Holzgehäuse in Nußbaum massiv. Die Stoffblenden können auf beiden Seiten ange­nommen werden. Frequenzg: 30 - 20 000 Hz, Imp.: 8 Ohm Abm 412 x 388 x 89 mm.

ule Poly Planar-FamlllePoly-Planar eröffnet neue Wege für die optische und akusti­sche Gestaltung. Durrb die superflache Konstruktion der Systeme sowie deren Vielfalt in Größe und Ausführung stellt diese Lautsprecherserie eine Sensation dar. Poly-Planar­Lautsprecher sind wasserfest.
74OÖFÖNIC

Händlemachwela: Motofonic GmbH • 773 Villingen 
Marbacher Straße 29—31 - Telefon (0 77 21)3 50 81 
Idi/wlr bestellu.il folgende Lautsprecher:

Gewünschte Zahlung
Q durch Vorauszahlung (Barscheck Inliegend)

0 durch Oburwelsunp 0 durch Nachnahme-Versand

0 bitte senden Sie ausführliches Informations-Material an:Name/Flrma __________
Adre«o

D
er flachste Lautsprecher der W

elt poly>
 planar

bestellu.il


DIG1TAL-GERÄTE
KOMPAKTUHR P30461-D1

Tageszeituhr
Grundausbau 6stellig 
DM 220.—

ELEKTRONISCHER
TISCHRECHNER TR 800

E30421-K2
4 Grundrechnungsarten ohne Gien* 
komme. SsteiHge Anzeige. Mini­
tron- oder Ziffernröhren 
Reedkontakt-Tastensatz DM 111.— 
3 Platinen zusammen DM 119.50 
Gesamtgerat DM 786.-

JAMO
beinah den tyuken&lanfy '
Hi-Fi-Lautsprecherboxen
ein Produkt in dänischer Qualität und dänischem Design!
JAMO 15

E35471-F4
Grenzfrequenz 16 MHz 

Auflösung Vi# Hz
Speicneranzeige 51/z Stellen

Grundtakf 4 MHz-Ouarz 
mit Gehäuse 

DM 656 -

FREQUENZZÄHLER
FZ 500

E35471-F1
Eingangsimpedanz 10 MH 

Anzeige dreistellig 
+ autom. Überlauf 

• autom. Polarität 
DM 350-

OSI
NWMUIk

8 München 40. Hohenzollornstr. 31A 
Telefon 08 11/37 17 63

VOLT-AMPERE-METER 
OM 300

Alle Geräte werden als Bausätze 
geliefert.
Sie können aber auch Teilbausätze 
(Platinen. Trafos, usw.) bestellen. 
Fertig- und Sondergeräte auf An­
frage.
Bitte fordern Sie unsere kostenlo­
sen VERTRIEBSINFORMATIONEN 
an unter Nr. FS F 1—4.

Miftel/Langwellen- cinpfänger ARN-6
Leistungsfähiger Super, ursprünglich als 
Flugzeug-Peilempf. eingesetzt. 4 Bereiche: 
100-200 kHz, 200-410 kHz, 410-850 kHz, 
850-1750 kHz. ZF: 142,5 bzw. 243,5 kHz, ab­
hängig vom Bereich. Hohe Empfindl. durch 
2 HF-Vorstufen, Zusatzstufe z. Betrieb 
einer Peilantenne — Röhren: 4 X 6 K 7, 
6 SC 7, 6 L 7, 2 X 6 B 8, 2 X VT 109, 2 X 
ß F 6, 5 Z 4 Dieser Empfänger ist beson­
ders geeignet zum Umbau in Kontrollempf., 
Nachsetzer f. UKW-Geräte u. v. a. Die Ge­
räte sind in prima Zustand, elektrisch nicht 
überprüft. Den Preis finden wir eigentlich 
zu niedrig, aber wir sind ja gar nicht so!

Empfänger ARN-B ............. ... 79.50

1 Tiefmittelton ’70 mm 
1 Hochton 57 mm 
15 W sinus
25 W Musik 
50-20 000 Hz 
Volumen 20,6 I 
MaBe 47 x 23 x 20 cm

JAMO 20
Aonehmbaie 
Schallwand 
1 Tiefton 210 mm 
1 Mittelhochton 
182 x 132 mm 
20 W sinus 
40 W Musik 
35-20 000 Hz 
Volumen 28,6 I 
Maße 55 x 26 x 20 cm

Impedanz für alle Modelle 4-8 O.

JAMO 50
Abnehmbare 
Schallwand 
1 Tieftnn 260 mm 
1 Mittelte'’ 130 mm 
> Kalotte 25 mm 
50 W sinus 
80 W Musik 
30—20 000 i z 
Volumen 49,3 I 
MaBe 57 x 36 x 24 cm
JAMO 60
Abnehmbare 
Schallwand 
1 Tiefton 310 mm 
1 Mittelton 130 mm 
1 Kalotte 28 mm 
60 W sinus 
100 W Musik 
25-20 0UU Hz 
Volumen 62,5 I 
Maße 65 x 40 x 24 cm

Lieferbar in den Holzarten: Eiche, Nußbaum, Palisander, Teak und Weiß. 
Bitte beachten Sie auch unsere Anzeigen in der Funkschau Nr. 5 und 8. 
Wir erfüllen höchste Ansprüche in Technik und Holverarbeitung zu außer­
gewöhnlich günstigen Preisen.

Nützen Sie jetzt unsere Einführungspreise. Prospekte und Preislisten bitte 
anfordern bei

Ing. I. Jordanow
69 HEIDELBERG 1, KRANICHWEG 39, TELEFON (0 62 21) 7 58 70

ARN-6 geöffnet 
Gehäuse ist in der Lieferung inbegriffen!

Betrifft: UH -SchiHsemp länger RDZ
Funkschau ß: Schaltbilder jetzt verfügbar!

Sonderposien: Ein- bau-Instrumeni 500A
52mm0, Flansch 79 mm, Skala 

0-15 u. 0-600 V. Geräte 
sind neuwertig u. solide

nur B.—

Hörer HS 30 Lippenmikrofon T 45 Sende-Empfangstaste Steckverbindung

Funkkopfhörer HS 30 mit Lippenmikrolon T 45
Spezial-Kopfhörer m. bes. guter Sprachwiedergabe, leicht u. angenehm zu tragen, in robuster Militär­
Ausführung, wahlweise hoch- oder niederohmig anzusdiließen durdi mitgelieferten Trafo. Das 
mitgelief. Lipounmikrofou (Kohle) verbürgt hohe Verständlichkeit. Zu unserem Sthlagerpreis liefern 
wir Doppel-HOrt.r IIS 30 m. Stecker, Lippenmikrofon T 45 m. Sende-Empfangstaste und
Steckverbindung, alles zusammen nur ....................................................................................................... 10.-

Noch ein Knüller: Doppelkopfhörer mit Handmikrofon TS 22
Ein stabiles Wehrmachtsmodell für den. Bastler mit einge­
schränktem „Hobby-Budget“. Nicht so schön wie unser Mo­
dell HM 1 aus Neufertigung für DM 46.50, dafür besonders 
niedrig im Preis.

Handmikrofon m. Sprechtaste, Doppel-Hörer m. Ohr­
muscheln (solange Vorrat) nur 9»“

Alle angebotenen Surplusgeräte sind gebraucht in gutem Zustand. Bei Inbetriebn. von Sendern u. 
Empf. sind die Bestimmungen der Dtsch. Bundespost zu beachten, Liefer- und Zahlungsbeding. siehe 
Inserat in d. Heft. Surplusger. werden außerdem zu den Sonderbeding. der Surplusliste verkauft!

BC 603

US-Army KW-Funk- station 20*28 MHz
bestehend aus Empfänger BC 603: 
10 Röhren, hohe Empfindlichkeit, 
eingeb. Lautsprecher, Rauschsperre, 
sehr stabil und zuverlässig sowie 
Sender BC 604: kräftiger 60-W-Sen- 
der, quarzgesteuert, f. 10 Kanäle, 
8 Röhren (PA 1624 ~ 807), m. HF- 
Anzeigeinstrument.

Eine prima Station, die 
wir schon in großen 
Stückzahlen an zufrie­
dene Kunden verkauft 
haben. Lieferbar:
BC 603, gebr. 59.50 1 
BC 604, gebr. 39.50 J 
Beide Geräte zusam­
men nur 79.50 BC 604
BC 603 AMN, m. eingeb. Netzteil für 220 V, be­
triebsb., umgeb, auf AM (auf Wunsch FM) 94.50 
dito, zus., mit BC G04 (nicht umgebaut) 114.50

Unser großer Schlager: Nachrichtenmaierial z. Kilopreis!
Sender, Empfänger, Zubehör, elektrische u. elek­
tron. Bauteile. Alles, was der Bastler brauchen kann.

y- Das Material ist
zum AusschlachtenWrlvBSHM ocier zur Teilege-.. 1 winnung gedacht.
Benutzen Sie diese 
Gelegenheit, Ihre 
Bastelkiste m. hoch­

wertigen Teilen zu füllen, die regulär das Vielfache 
kosten! Gebr. Nachrichten- A ÖE
material. Mindestabn. 15 kg p.
CONRAD, Surplus-Abteilung
>452 Hirschau/Bay.
Fach F 111; Telefon 0 SS 22/2 22, FS 06 3 SOS
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Aus unserem Fertigungsprogramm

Elektrolyt- 
Kondensato­
ren

Funk- 
Entstörmit­
tel

Metallpap.- 
Kondensato­
ren

Kondens. f. 
Entladungs­
Lam per

Glättungs- 
Kondensato­
ren

Funk-Entstörmittel
sind in unserem Lieferprogramm enthalten als Einbau-Entstör­
filter, Vorschalt-Entstörgeräte. Durchführungs-Kondensatoren 
und Entstör-Drosseln.
Diese Entstörmittel werden dann eingesetzt, wenn mit Entstör­
kondensatoren allein keine ausreichende Entstörwirkung erzielt 
werden kann.
Mit dem endgültigen Wirksamwerden des Hochfrequenz-Geräte­
Gesetzes ab Januar 1971 haben hochentwickelte Funk-Entstör­
mittel eine Besondere Bedeutung. Wenn Sie spezielle Entstör­
probleme zu lösen haben, sind wir bereit, Ihnen geeignete Vor­
schläge zu unterbreiten.
Kleinere Bedarfsmengen von HYDRA-Entstörmitteln erhalten Sie 
bei unseren Vertragshändlern:

Postfach 377

Postleitgebiet: Telefon:
34—35 Berger-Elektronik GmbH. (0611)
60—69 6000 Frankfurt, Am Tiergarten 14 490311
87 Büro Stuttgart
70—79 7000 Stuttgart-Degerloch, 

Rosshaustraße 69
(0711)

76 90 95
20—29 Max Franke Inh. Ulrich Schilling (0411)
30—33 2000 Hamburg 22, Conventstraße 8-10 25 50 41

10 Dr. Otto Goetze KG (0311)
1000 Berlin 61, Möckernstraße 65 698 20 41

80—86 Walter Naumann (0821)
88—89 8900 Augsburg 2, Kitzenmarkt 28, 247 42

ALLES KG 
Sprendlingen bei 
Frankf ur> ■ Kassel - 
Mannheim - Siegen

GUSTAV BLECHER 
Dillenburg - Eschborn - 
Gießen - Siegen

OTTO GRUONER 
Stuttgart - Essen - 
Karlsruhe - Nürnberg - 
Ravensburg - München

HERBERT HOLS 
Hamburg - Kiel - 
Lübeck

VALENTIN KLEIN 
Hameln - Hildesheim - 
Hannover - Bremen - 
Braunschweig - Verden

GERHARD KRAATZ 
Düsseldorf - Bonn - 
Bielefeld - München

WALTER NAUMANN 
München - Augsburg

NOVUM KG
WILLY SCHÜMANN 
Hamburg - Bremer­
haven

SCHNEIDER-OPEL 
Berlin - Marburg - 
Düsseldorf ■ Braun­
schweig

GEBR. SIE 
2800 Bremen 1 
Arsterdamm 70

W. STADLINGER 
UND RAUH 
Passau - Nürnberg 
Eggenfelden - Bamberg

WALTER STRATMANN 
Hagen Dortmund - 
Düsseldorf - Duisbu-g - 
Köln - Krefeld

Generalvertretung 
für die Schweiz 
Allelectnc AG 
5600 Lenzburg

ALFRED STROBELT 
Dortmund - Bocholt -
Essen Köln -
Remscheid

GEBR. WEILER 
München - Landshut 
Nürnberg - Rogunsburg

Kondensatoren

HYDRAWERK AKTIENGESELLSCHAFT
8 1 Berlin 65, Drontheimer Straße 28—34
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aus unserem Programm!
Soeben w»4>r •lvgstrt!1«l

Laatspnchtrhn, deutsches Marken­
fabrikat « a Wiedergabeleisv 10 W, 
sehr eleg. Holzgehäuse aus NuBbaum, 
H330xB250xT95mm ur DM 31 -

estseller

Lautaprecharbox formschönes Nußbaumge­
häuse, 5 W 4-8 ß. 10-18 000 Hz 155 X 
240 x 95 mm .................................. nur DM 28.25

Miniatur-Lantspmher, 0,2 W, 0 57 mm, 8 9.. DM i 40
wie oben, jedoch 0 70 mm, 0,3 W................. I'M 1.90
wie oner «doch 0 Tl mm, 0,3 W ................... DM 1.95
wie oben, jedoch 0 92 mm, 1 W...................... DM 3 .90

Für den Selbstbau einer Lavtaprecherboxl 
Hi-f -Lautaprerher EiECTROHlO-MELDDV
Breitbandlautsprecher mit Hochtonkegel, 
12 W max., Imp. 4 ß, 50-17 000 Hz, 0 
205 mm, Befestigungsiochkreis 193 mm 0, 
Einbautiefe 90 mm ............ . nur DM 17.50

•
 Druikkolbec-Tielton Uutsprecher, 15 W 

ma/ Imp. 8 ß, 40-8000 Hz, 95 dB
DM 20.50

—_---------- - llallcplral« 2 Spiralen, max. Eing 
|---------------------------------- 350 mA, Eing.-lmp 8 ß, Ausg.-

—.. j ,0 kß 10(>_3000 Na(J).

naildauer 2,5 sek (1000 Hz), Ver­
zögerung max. 30 msek mit AnschluBplau . DM 17.50

Compeierpletlnensortiment, enthält eine Vielzahl wertvoller
Bauteile wie Schalttransistoren, Dioden usw. 1 Sortiment 
= 3 große Platinen....................................................... DM 3.80

10 Sortimente nur DM 30.—

Kuxkabel, 60 ß, versilbert, Farbe: weiB, 0 6 mm, 
Innenleiter * mm, keine Unterlängen ou«r 2. Wahl, ein­
malig günstig ..................................................Meter nur UM -.60
50-m-Rolle ..DM 27.50 100-m-Rolle . OM 45.-

Koaxatecker FL 259 .... DM 2.- 10 St........... DM 10.50

Raduzicracliraubee für Koaxstecker PL 259 (für Kabel mit
6 mm 0) .................................................... ... , DM-.50

Koax-Elebeubuchaa SO 239, Bef. m. 4 Schrauben DM 2.—
10 Stück DM 18.50

Koax-EInbauhuchse, Einlochmont, äußerst praktisch 
1 St. . DM2.60 lOSt. .. . DM23 90

Exotrimentierplattea mit Lötstreifen- und Punktraster, 1,5 
mm Superpeitinax, Kupleraullage 0,035 p, Lötlack gespritzt

5-mm-Streifen raster, Leiterbahnbreite 3 mm, 
19 Le terbahnen, 1,3 mm Lochdurchmesser, 
5 mm Lochabstand.
116 x95 mm ' St. DM 2.60 10 St. DM 23.­
175 X 95 mm 1 St. DM 4.— 10 St. DM 35.-

5-mm-Punktraster, Lötpunkt-0 3 mm, 19 
Loipunktreihen, Loch-0 1,3 mm, Lochab­
stand 5 mm.
116 x 95 mm 1 St. DM 2.60 10 St. DM 23.­
175 X 95 mm 1 St. DM «.— 10 St. DM 35-

Dnitkkolbun-Uuiwether 25 W max., 
125 mn f, Imp. 8 ß, 38-18 000 Hz, 
95 dl 0M 28.-

Druckkammir-Hochtan-Ldttaprechar 20 W 
’M,, max., Impedanz 8 ß, 1700-20 CÜO Hz, 

“jßr 8000 G, 50 mm 0, T 59 mm DM 15 so

80-W Hochton-Hornitrahlar 8 ß, 7500 bis
20 CTO Hz. bes. preiswert Stück DM 22.50
5 Stück .....................  UM100-- Fj

Hecklautsprecher, 6 W, 4 ß bei form­
schöne u. elegante Ausführung, schwarz 

0M 21.50

Hecklautsprecher, 4 W, 4 ß, schlag­
festes Gehäuse aus hitzebeständigem 
Kunststoff, anthrazit, bes. preiswert 

<ur DM 19 >0

Elektronuch stab. Netzgerät, 2 Be­
reiche von 0-12 und von 12-24 V

1 mH regelbar, mit Bereichsschalter, , . _ -fl max. 1.5 A Stromentnahme, Meß-_ * U Instrument für Spannung/Strom ist
-* eingebaut. Maße 18,5 x 10,5 x 

ß,5 cm ................... DM 87 50

_ TelefonvtrsUrkar (o. FTZ-Nr.), kompl. 
mit Adapter 9 V-Batterie und Anleitung

DM 28.90

Auto-AlarmeMagi dieses hochempfindliche Geräl arbeitet 
mit Hilfe eines Pendelkontaktes und gibt sofort Marrn, 
wenn sich ein Unbefugter an Ihrem Wagen zu schaffen 
maent Jede, sollte dieses Gerät besitzen' .... DM 9.95 
1 c r j Lochstanzarsatz, rund, bestehend aus 5 

¿X ”1 I Stanzen 16-18-20-25-30 mm, mit Reib­' J ahle ....... wr 0M 23 65

Sterte KeethOrer, elegante Luxus-Ausführung, 
2x 8 ß, weiche, gut sitzende Muscheln, 20 bis 
18 000 Hz . nur DM 17.50
10 Stück...................  OM 150.—

Uberblendregler zur Regelung von 2 Laut­
sprechern, mit Kabel, Halterung, Dreh- 
knopr und Montagematerial DM 3.50

Hl-Fi-Stureo-Koplhdrer, 2x 8 ß, Besonder­
heit: mit den in den wuschen eingebau­
ten Schiebereglern können Sie die ge­
wünschte Lautstärke individuell einstellen, 
mit Spiralkabel (4 m ausziehbar und 
6,3-mm-Stereo-Khnxensted<er, Bügel und 
Muscheln sind sehr weich gepolstert, 
20-20 000 Hz____ nur DM 54.-

FrsiaknOHir! SUthMkoo Omnörtr 3 ß, mit 3,5-mm-Klin-
kensteckor -------- . DM 2.95 10 Stücx DM 27 30

AKG-Studio-Mikrofon, dyn. 200 ß, m. 
kugelförmiger Richtcharakteristik, kom­
plett m. Anschlußkabel u. 3pol. Norm­
stecker, hellgraues formschönes Ge­
häuse mit Metalltischstander, ausge­
zeichnet geeignet für Sprache und
Musik, im Geschenkkarton verpackt, 
solange Vorrat reicht .. nur DM 16.95

SIM■Wl Dyn Funksprachmikrofon in solider Metallaus- 
rj funrung, mit Spre-RasU Spiralkabel und Auf­

hängevorrichtung, für Amateur- und Autosprech- 
tunk bes. geeignet, wahlweise hoch- und nieder­
ohmig zu verwenden 200-8000 Hz Ausg.-Pegel 
-48 dB ......................................... DM 28.50

ÄHM Neuheit Drahtlose Wechselsprechanlage, voll­
’ trans., Spitzengerät mit großer Leistung, gute 

J - - Verständigung durch Squelchschaltung, ohne
- fg Kabelverlegunq an jede Steckdose mit gieicner

Phase anzuschließen, große Reichweite, je 
Sprechstelle DM 58.-, unbegrenzt erweiterbar!

3-Kanal-Handlcnkaprachqerät FHT-903, ohne FTZ- 
Nr . 9 Transistor i Diode, umschaltbar au! 3 
Kanäle im 27-MHz-Band, 1 Kanal bequarzt, Sen­
der und Empfänger quarzgesteucrl. mit Tonruf, 
kompl. mit Zubehur. Stück .......... nur DM 64.-

IIB
•••••«<mm'

2,5-mm-Strelhnrastar, Leterbahnbreite 1,7 
mm, Loch-0 1 mm, Lochabstand 2,5 mm. 
116 X 95 mm 1 St. DM 3.70 10 St. DM 34.­
175 X 95 nun 1 St. 0M 5.30 10 St. DM 40-

Leiterbahaunterbrecher zum 
ein- und beidseitigen Unter- 
oiechen der Leiterbahnen

DM 2.50
Lötatützpunkla, für alle Platten passend, Beutel mit ca.
100 stück ____ _______________ UM ’ 50

Uhrmacher-Schraabenzieher-Setz für
Feinmechanik w.e Meßgeräte, Uhrwerxe 
usw., erstklassige Stahlspitze, 6 Stück 
in Plastiktasche veipack- Größen von 
ß,5 bis 2,5 mm Klingenbreite.
1 Satz = 6 Stück ............ nur OM 2 75

Raaco-Kiaraichl Hobbybox
12 Schublade 1 ca. 137 x 65 X 
37 mm groß, Gesamtgröße der Box: 
300 x 140 x 138 mm, ideal für 
oen Bastler, 1 Magazin DM 12.50 
ab 5 Magazine je .... DM 10.90

Tako-Kleingahäu« aus 1 mm Aluminium, bestehend aus 
Bodenteil und U-Profil-Deckel, Abmessungen (BxLxT):

Neuheit! f 3
3-Kanäi-llchtorgei, 1000 W je Kanal biiashwi 
jeder Kanal ist einzeln regelbar

unglaublicher Prell ............................ nur DM SO.-

Comptalux-klrahlerlimpen, 100 W, lieferbar in Rot, Gelb,
Grün und Blau .................................................. Stück OM 11.-

Mutt Hester, handliches Vielfachmeß­
gerät in stabiler Ausführung, mit Bereichs­
schalter für Tl Meßbereiche. Gleichsp. 0 bis 
10/50/250/1000 V, Wechselsp. 0-10/50/250/ 
1000 V, Gleichstrom 0- I'IOO nA Wider­
stand 0-150 kß, mit Batterie und Meß­
schnuren ......................................... DM 19.80

Kofferradlo-Teieskofianienna .35 cm lang, lOteilig, kipp­
bar, voll versenkbar nur 2.50, 10 St. 19.-, 100 St. 120-

Plexiglaaplatlensortlminl. 5 große Platten, sortier in 
verschiedenen Farben............................................nur DM 4.95
10 Sortimente .......................  . aar DM40.—

Kupleioeachichtete Epoxyd-Platt«, 175 x 285 x 1.5 mm, 
la Qualität, Sonderpreis nur solange Vorrat .... DM 3 00 
10 Stück . . DM34.- 11)0 Stück .... DM 290.-

Rarax-Feto-positiv-Spray bietet Ihnen die Mög­
lichkeit, kupferkaschierte Platten selbst zu be­
schichten, Spraydose mit 100 ccm, Inhalt reicht 
für ca. 1% qm, einschl. Entwickler .. DM8.75

Fotopositiv beschichtete Platten. 0,035 p 
Kupferautlage, 1,5 mm stark. Mit Arbeits­
anleitung.

Hartpapier
75 x 100 mm einschl. Entwick' DM 

100 x 150 mm einschl. Entwickl. DM 
150 x 200 mm einschl. Entwickl. DM

Epoxy-Glashartgewebe
75 x 100 mm einschl. Entwickl. DM 

100 x 150 mm einschl. Entwickl. DM 
150 x 200 mm einschl. Entwick: DM

1 A, 72 x 37 x 28 mm 
2 A, 72 X 57 X 28 mm 
3 A, 72 X 102 X 28 mm 
4 A, 72 x140x 28 mm 
1 B, 72 x 37 x 44 mm 
2 B, 72 x 57 x 44 mm 
3 B. 72 x 102 x 44 mm

PM 2.30 
■M 2.55 
UM 3.10 
DM 3.65
OM 2.30 
r'M ’.55
DM3 IU

4B, 72 x 140 X 44 mm DM3.65

Teko-Klelngehäuse aus 1 mm 
Eisenblech, Derkei lackieit Fronten 
feuerverzinkt, Abmessg. (BxLxT):
CH 1, 60x 120x 55 mm DM4.65
CH 2, 122 x 120 x55 mm DM6.55 
CH 3, 162 x120 x55 mm DM7.30 
CH 4, 222x120 X 55 nm DM 8 /5

BC1, 60x120 x 90 mm DM5.— 
BC 2,120 x 120 x 90 mm DM6.85 
BC 3, 160 x 120 x90 mm DM » 10 
BC 4, 220x120 X 90 mm DM9.10

Phstik-Gehäu» .allround-box“ mit Aluminium-Abdeck­
platte lassen sich auch mit einfachem Werkzeug gut be­
arbeiten.

Typ1,100 x 55 x 40 mm DM 2.95 
Typ 2 130 x 65 X 40 mm DM 3.50 
Typ 3,160 X 95 X 50 mm DM 4.25 
Typ 4,195 X 110 x 60 mm DM 5.9b

Sonderangebot

Ätzmittel für ’/3 I ............ DM 1.20

Selbstklebende Laitaibahnin and 
Uraugen tr'eichtern die Herstel­
lung einer Transparentvorlage.
1 Rolie Leiterbahnen 16,5 m 5.70
1 Satz Lötaugen 224 Stück 5 40

Keramlk-Kondensatoren-Sortiment, 100 Stück, gut sortiert 
OM 4.—

Styroflex-Kondeniatoren-Sortiment, 100 Stück, gut sortiert 
DM 4.—

Wlderatands-Sinimsnt, % bis 2 W, 100 Stück, gut sor­
tiert ............................... OMI.—
Potentiomelvr-Soihment, 10 Stuck, sortiert . 0M 1 95
FotowiderUmdisuilirnfn), jestehend aus 4 Ausführungen 

DM 3.80
Trimmerkondenutoren-Sortiment, 30 Stück, gut sortiert 

um 3.—

Bei Inbetriebnahme von Sendern, Empfängern, Fernmelde­
anlagen und Zubehör postalische Bestimmungen beachten!

Alle Preise einschl. MwSt, zuzüglich Versandkosten. Bei 
Aufträgen unter 10.- 0M + 3.50 DM Mindermengenauf- 
schiao

Albert MEYER-ELEKTRONIK
Nachnaameicnnell versand
757 Baden-Baden, Postfach 6 04
Telefon 0 72 21/2 61 23 und 0 72 21/2 54 87

cauiHiuii
757 Baden-Baden, Lichtentaler StraBe 55
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Name

Beruf

PLZ/Ort

StraBe/Hs.-Nr.
1972

Konto

Unterschrift

Berichte vom Pariser 
Bauelemente-Salon und 
von der Hannover-Messe

Bitte lassen Sie die Abonnementsge­
bühren von meinem Konto abbuchen.

Anwendung des 
Interrupt-Verfahrens 
bei Lehrautomaten

Neuartige Proportional 
Fernsteuerung
Quasistetige Regler

Hiermit bestelle ich aus dem Franzis-Verlag, 
8 München 37, Postfach 37 01 20

Zeitreihen-Analyse
Ein neuer Halbleiter 
Speicher

Große Übersichtsarbeit 
über industrielle 
Kompaktrechner 
(Minicomputer)
Fotoelektronische 
Wegmessung
Pyroelektrische 
Detektoren

(12 Hefte) 
rückwirkend ab 1. April 1972

ab Monat__ ................................

Das Partyline-System
Die Graphentheorie
Flüssigkristall-Anzeige­
systeme
Einführung in die Technik 
der Prozeßrechen­
systeme

Analoge und digitale 
Längenmessung
Mikrovoltverstärker mit 
driftkompensierter 
Rückführung
Elektronisch gesteuerte 
S-Bahn-T riebwagen
Weiterentwicklungen 
des CAMAC-Systems
Ein phasenempfindlicher 
Gleichrichter aus kom­
merziellen Bausteinen

Übersicht
über Elektrotransporter 
Entwicklungen
Universal-Ratemeter 
für industrielle Iso- 
topenanwendungen
Entwurf einer 
gesteuerten Hochspan­
nungsquelle
Das State-Diagramm
Die Dünnfilm-Hybrid­
technik

Komplementäre
T ransistor-Schaltungen 
für sehr kleine Betriebs­
spannung
Normierte 
Programmierung
EDV-Großeinsatz bei den
Olympischen Spielen
Fortschritte der
Quarzuhren-Entwicklung

Wenn Sie diese Themen 
der nächsten Ausgaben interessieren

... bitte — hier ist ein Be­
stellschein. Natürlich fin­
den Sie in den jährlich 
12 ELEKTRONIK-Heften 
noch weitere, interessan­
te Beiträge, die Ihnen 
vielleicht morgen fehlen, 
wenn Sie sie heute nicht 
lesen.

bis zur Abbestellung. Die Kündigung ist je­
derzeit mit 8 Wochen zum Quartalsende mög­
lich. Ich wünsche folgende Zahlungsweise:

□ einmal jährlich nach Erhalt
der Rechnung DM 48.—

□ viermalige Zahlung lewoiis am 
Quartalsanfang DM 13.— 
Aufwand pro Jahr DM 52.—

Zum Vergleich: Einzelpreis der ELEKTRONIK 
DM 5.—. Gesamtaufwand bei einem Jahr 
Einzelbezug DM 60.—.
Ein Auslands-Jahresabonn. kostet DM 56.—.

Bank............................. . .............................
(Abbuchung kann nur von einem GIRO- odet 
Postscheckkonto und nicht von einem Spar­
konto erfolgen)

Datum .... ................. _................. ................

Bitte ausschneiden
DvölvIluWIvlH und in Umschlag stecken

Elektronik
Fachzeitschrift lür d e professionelle elektromsme Technik und nre Nachbargebiete



H.G. SCHUKAT Elektroingenieur VDEKROHA-Transistor­
Hochleistungs-Instrumentenverstärker S160

Durch seine große Betriebssicherheit, ausgewogene Klangregelung, enorme Sinusdauer­
tonausgangsleistung von 190 W kann dieser Verstärker zur internationalen Spitzenklasse 
gezählt werden.

Technische Daten

Export-Import

4019 Monheim/Rhld., Krischeretr. 27, Tel. (0 21 73) 521 66, 
5 42 56, Telex 8515 732 sele d.

Sonderangebot für Großabnehmer
Aus Industrierestposten bieten wir an:

Tantal Eikos (Perlausführung)
ab ab

100 St. 500 St. 1
ab 

000 St.
ab

100 St.
ab

500 St. 1
ab

OOO St.
5 hF/10V -.31 — 28 -.23 33 pF/3 V -.42 -.39 -.36

4,7 pF/25 V -.33 -.30 -.27 47 pF/3 V -.39 -.35 -.32
4,7 |iF/35 V -.39 -.36 -.32 47pF/6,3V -42 -.39 -.35

10 nF/16 V -.42 -.39 -36 100 pF/3 V -.42 -.39 -.35
Bel Abn. v. 10 000 St. auch sort. 10 % Sonderrab. auf den 1000-Stückpreis.

Endstufe: Sie ist vollkommen dauerkurzschluß- und leerlaufsicher.
Ausgangs­ Abschluß­ Klirr­ Ausgangs­ Abschluß- Klirr­
leistung widerstand faktor leistung widerstano faktor
190 W 4 « 3% 100 W 80 °’1 %
1ß0W 4 n 1 % 100 W 4 Q 0,2%
140 W 8 « 1 % 20 Wu. kleiner 4 0 0,1%
Klangregelung: Die Regelbereiche der dreistufigen Klangregelung sind so ausgelegt, daß 
sowohl Gitarren als auch Baßgitarren mit bestem Erfolg angeschlossen werden können. 
Regelbereich: Baß 33 dB, Hitten 18 dB, Höhen 20 dB.

Eingang I (Gitarre/Baßgitarre) ’ *

Eingangsspannung für Vollaussteuerung bei geöffnetem Vorpegelregler................. 5 mV 
Max. unverzerrte Eingangsspannung bei geöffnetem Vorpegelregler ...................... 300 mV
Eingangsspannung für Vollaussteuerung bei geschlossenem Vorpegelregler.......... 100 mV 
Max. unverzerrte Eingangsspannung bei geschlossenem Vorpegelregler.................  8 V

Eingang II (dyn. Mikrofon ohne Obertrager)

Eingangsspannung für Vollaussteuerung b. geöffnetem Vorpegelregler................. 0,5 mV
Md> unverzerrte Fingangsspannung bei geöffnetem Vorpegelregler .. 15 mV
Eingangsspannung für Vollaussteuerung bei geschlossenem Vorpegelregler ... 12 mV 
Ma» unverzerrte Eingangsspannung bei geschlossenem Vorpegelregler................. 500 mV

Polyesterkondensatoren % ab 100 St. % ab 1000 St.
470 pF/400 V WIMA MFF 11 X 5 mm DM 7.20 DM 6.50
0,01 pF/630 V Eromet 85 12 x 5 mm DM 13.30 DM 12.—
0,015 pF/125V WIMA F 14 x 5 mm DM 13.30 DM 12.—
0,022 pF/400 V WIMA FKS 18 x 12 x 7 mm DM 13.30 DM 12.—
0,022 pF/160 V„ VALVO KT 1807 DM 13.30 DM 12.—
0,022 pF/400 V ARCO 6,5 x 19 mm DM 13.30 DM 12.—
0,033 nF/160 V WIMA TFM 6 X 14 mm DM 13.30 DM 12.—
0,15 pF/100 V WIMA MKS 11 X 9x 2 mm UM 21.— DM 19.—
0,33 pF/160 V WIMA TFM 9 x 20 mm DM 13.30 DM 12.—
0,47 pF/250 V WIMA MKS 27 x 14 x 6 mm DM 21.— DM 19.—
0,47 pF/250 V Siemens MKH 27 X14 X 6 mm DM 21.— UM 19.—
0,82 pF/400 V WIMA MKS 31 X 18 x 10 mm DM 39.— DM 31.50
Bei Abn. v. 10 000 St. auch sort.. 10% Sonderrab. auf den 1000-Stückpreis.

Elkoa, freitragend Im Alurohr mit axialen Drantanschlüssen, Isoliert
% ab 100 St. % ab 1000 St.

5 pF/35 V Valvo 5x 10 mm DM 13.30 DM 12.—
250 pF/6 V ROE 10 x 20 mm DM 32.— DM 28.—
220 pF/16 V NA 10 x 19 mm DM 32.— DM 28.—
1000 pF/35 V ROE 22 X 40 mm DM 83.— DM 77 —
2200 pF/6,3 V ELNA 18 x 40 mm DM 83.— DM77.—

Preis für Fertiggerät mit 1 Jahr Garantie: 750.- DM Preis für Bausatz: 650.- DM

Ich bin gerne bereit, Ihnen diesen Verstärket vorzuführen, um Sie von Leistungsfähigkeit 
zu überzeugen. Auf Wunsch erhalten Sie kostenloses Informationsmaterial.

Gerätebau ERWIN KROHA, 731 P'ochlngen, WilhalmstraBe 31 c, Telefon 0 71 53/2 75 10

Gleichrichterdloden für 1 A Durchlaß-
ström ab 100 St. ä
1 N 4002 200 V/1 A DM -.27
< N 4003 400 V/1 A DM -.28
1 N 4004 600 V/1 A DM - 29
1 N 4005 800 V/1 A DM -.31
1 N 400b 1000 V/1 A DM -.35
1 N 4007 1200 V/1 A DM -.96

Messprobleme 
im Funkservice 

löst Teleset

Preise mit MwSt, ab Lager Monheim, 
Fracht, Verp u. Vers, wird getrennt er­
hoben. NN-Vers. Vorbehalten. Eigen­
tum vorbehalt. Gerichtsst. Opladen.

Universal FM-AM Teleset II 
Frequenzbereiche 25 - 50 MHz 

50 - 125 MHz 
125 - 250 MHz 
250 - 500 MHz

„A“ C 0820 
300 V/1,6 A 
ab 100 St. DM 0.80
„B“ C 1380 
1000 V/4 A 
ab 100 St. DM 2.40
„C“ D 0480 
1400 V/10 A • 
ab 100 St. DM 3.80

Selen-Brucken­
Gleichrichter 
„E“ F 2543, B 30 
C 300
ab 100 St. DM 0.80

SSi BO1
SSi C OB

40.8

ACHTUNG I Wir beliefern nur Wiederverkäufen Anfragen von Privat­
kunden werden nicht nerücksichtigt. Aufträge unter DM 100.- netto 
werden nicht ausgeführt.
Lieferung der angebotenen Artikel nur solange Lagerbestand vorhanden.

Sie ethalten bei Bestellung aus diesem Sonderangebot den „Selbst­
gestrickten“, das ist eine Preisliste, die ca. 850 Artikel enthält,
Auszug.aus dem Inhaltsverzeichnis: 
A Adapterkabel

Ausgangsspannung stufenlos regelbar 
Hohe Stabilität 
Amplitudenmodulation 0 80 % 
Frequenzmodulation a - - 5 kHz

0-t25 kHz
Leistungsmessung q>iw.0-10W0-25W 

Modulationsmesser o - 80% am

0-1 5 kHz FM 
0- 25 kHz FM

NF-Tongenerator 30Hz - 30 kHz

Herren + Co GmbH
8359 Langenbruck (Post Aidenbach) 
Tel. 0 8543-720 Telex 57587

AG-Tongeneratoren 30
Alaska-Kühlkörper 34—36
Antennen 1
— Weichen 1
— Zubehör 1
— Verstärker 1
AR - Kopfhörer 24
Ätzmittel (Schuba) 4
Ätzreservelack 4

Autodrehzahlmesser 3
- Druckkammersystem 2
- Heeklautsprecher 2
- Mikrofone 3
- 2-m-Sende/Empfänger 25
— Mikrofone 3
- Scheibenwischerregler 3
- Umblendregler 2
- Zubehör 2-3

Außerdem noch andere Angebote von B...Z.

Gutschein
Firma
Wohnort und Straße

Ich interessiere mich für Ihr Angebot. 
Bin. Wiederverkäufer und bitte Sie, mir 
den „Selbstgestrickten" zu übersenden.
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HM 712
tin, ^tiixAn^-dsrziiio^M^Jk von. HA WIE G

□ Volltransistorisiert

□ große Bandbreite

□ Verzögerungsleitung

□ hohe Auflösung

□ Bildschirm 8 x 10 cm

□ Beschleunigung 12 kV

Unterlagen erhalten Sie von

6 Frankfurl-Niederrad, Telefon 676017 
Kelsterbacher Str. 15-17, Telex 413866

Bausatz bestehend aus:

Mehr als 100 Stereo Hi-Fi-Stereoanlagen zu L & S Leistungspreisen

Einige Beispiele:
Arena T 2u»u Hl Fl Steuergerät, 2x 30 W, m. hochw. UKW-Tuner u. Stationstasten, statt DM 998.- jetzt DM 578.-
Arena T 2700 Hi-Fl-Steuergerit, mit Stationstasten und hodiwei tigern uKW Tuner, komb. mit Lenco-Platten- 
xpieler L 75 und Hi-Fi-Boxen Arena HT 227, statt DM 1800 - jetzt DM 1198 -.
Scott-Hi-Fi-Steuergerai 3300, ein Gerät der internationalen Spitzenklasse, 2x 50 W, mit hochwertigem UKW-Teil, 
statt 1550 - jetzt DM 9« -
PNIips-Hi-Fi-Stauergerät RH 790, 2x 30 W, mit hochwertigem UKW-Teil unu Sensor-Tasten, mit zwei 35-W-
Spitzenboxen 0M 890.- u. v. a. Auf alle Hi-Fi-Steuergeräte und Plattenspieler 2 Jahre Garantie.

TH 6 Neu, Abmessung 60 mm 0, Fre­
quenzgang 1600-20 000 Hz, 8 ß

DM 6.90

Typ Gehäuse­
abmessungen ■

Lautsprecherbest, 
u. Frequenzgang Welche Preise

MT1
20 W

18x2ßx1l,5cm 1XTB130 
45-18 000 Hz

keine 39.-

MT3
30 W

24 x 42 x 19 cm 1xTH6 
1xTB170S
35-22 000 Hz

6 dB 79.-

MT4
50 W

36 x 60 x 25 cm 1xTB 255
2 Th 6
25-22 000 Hz

6 dB 149.-

MT5
60 W

40 X 70 x 29 cm 1 TB 300
2 Kalottenhocht. 
20-20 000 Hz

12 <1P 249-

TB 130, Breitbandlautsprecher, belast­
bar bis 20 W, 4 ß, Frequenzgang 35 
bis 16 000 Hz, Gehäuse 4-8 I, magn. 
Feld 10 000 G, magn. Fluß 36 000 M, 
Resonanz-Frequ. 37 Hz DM 15.50

Restposten Telefunken S 110 Platten­
spieler statt 0M 159- jetzt DM 85-

Das gesamte dynaco-Programm preis­
günstig lieferbar.

TB 300 Baßlautsprecher, 300 mm 0, belastbar bis 
ßO W, B ß, Frequenzbereich 20-5000 Hz, 50-100 I, 
magn. Feld 13 000 G, magn. Fluß 99 000 M. geeignet 
für Beschallung und Diskotheken, Res -Frequenz 20 Hz 

3M 65 30

Heco PCH 24, Abmessung 75 x 115 mm, 
Frequenzgang 1600-25 000 Hz, magn. 
Ind. 15 000 G, magn. 35 000 V

0M 22 50

TB 170 S, Baßlautsprecher, 170 mm 
0, belastbar bis 35 W, 4 ß, Fre­
quenzbereich J5-6000 Hz, Gehäuse 
10-20 I, magn. F Id 10 OOO G, 
magn. Fluß 46 000 M, Res.-Fre- 
quenz 35 Hz DM 19.50

TB 255, Baßlautsprecher, 255 mm 
0, belastbar bis 50 W, 8 ß, 
Frequenzbereich 25-6000 Hz, Ge­
häuse '40-60 I, magn. Feld 
12 000 G, magn Flu3 80 00b M 
Res.-Frequenz 30 Hz OM 43.50

TB ZBO, Baßlautsprecher, 280 mm 
0, belastbar bis 50 W, 8 ß, Fre­
quenzbereich 25-1 090 Hz. Ge 
hause ca. 60 I, magn. Feld 
16 000 G, magn Fluß 99 OOO M 

UM 55.90

■jhgh tfæisojü« d
Zu allen Boxen werden geliefert Bauanleitung, Dämmaterial, Leim, 
Bespannstoff mit Schaumstoff, Kabel mit DIN-Stecker.
Alle Wattangaben stellen die maximale Sinusbelastung dar.

8 München 13, Georgenstraße 85, Telefon 0811 / 376701 & 379506
Nachnahme-Versand:

Preise Inci. MWSt. Aufträge unter DM 10Q,- 10% Mindestmengenaufschlag
Techn. Unterlagen nur gegen Schutzgebühr von DM 2.—in Briefmarken, die bei Bezug verrechnet werden
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Preiswerte Angebote
aus West-BerlinHalbleiter-Service

für laufende Lieferungen!
Neue Mengenrabatte!

Kassettentonbandgeräte
Radio-Kassetten-Kombis

Integr. Digital-Schaltungen, Original 1. Wahl, 
Fan-Out 10 - Siemons, Texas Instruments usw.

Ihre Chance für 1972

NEU! MCS Mialtarter, für Kompakt-Kassetten, Batterie- 
und Netzbetrieb, eingebautes Mikrofon, Aussteuerungs­

automatik.

S-06 Automatik-Rekorder, für Batterie- und Netzbetrieb.

UMC-71, UKW-MW-Kassette-Portable, für Batterie- und 
Netzbetrieb, Aussteuerungsautomatik.

CS ru? UKW-MW-Kassette-Poitaoie, für Batterie- und 
Netzbetrieb, manuelle Aussteuerung.

SN 4929 N ...
DM 

.. 1.70 SN 7475 N ...
DM 

.. 3.20
SN 4930 N .. 1 95 SN 7476 N ... .. 2.20
SN 4931 N .. 1.70 SN 7480 N .. 3.10
SN 4932 N ... .. 11.50 SN 7481 N ... .. 5.10
SN 49700 N .. 3.85 SN 7482 N .. 3.20
SN 49701 N . .. 5.50 SN 7483 N ... .. 5.70
SN 49702 N .. 5.20 SN 7484 N .. 5.25

SN 7485 N ... 6.60
SN 74UÜ N ... .. 1 — SN 7486 N ... .. 1.75
SN 7401 N ... .. 1— SN 7489 N .. 26 80
SN 7402 N ... .. 1.— SN 7490 N ... .. 3.35
SN 7403 N ... .. 1.— SN 7491 AN . .. 4 90
SN 7404 N ... .. 1.20 SN 7492 N ... . 3.70
SN 7405 N ... .. 120 SN 7493 N ... .. 3.35
SN 7407 N ... .. 2.50 SN 7494 N ... .. 5.10
SN 7108 N ... .. 1.25 SN 7495 N ... .. 3 90
SN 7409 N ... .. 1.25 SN 7496 N ... .. 6.35
SN 7410 N ... .. 1.— SH 7497 N ... ..16 90
SN 7412 N ... .. 1.25 SN 74100 N .. 7.—
SN 7413 N ... .. 1.75 SN 74107 N .. .. 2.—
SN 7416 N ... .. 1.80 SN 74121 N .. .. 2.20
SN 7417 N ... .. 1.D0 SN 74122 N .. .. 2.80
SN 7420 N .. .. 1.— SN 74123 N .. .. 5.—
SN 7425 N .. .. 1.45 SN 74132 N .. .. 4.20
SN 7426 N .. .. 1.35 SN Z4141 N .. .. 5.—
SN 7427 N .. .. 1.55 SN 74145 N .. 6.—
SN 7430 N .. .. 1.— SN 74150 N .. .. 9.75
SN 7432 N .. .. 1.50 SN 74151 N . 4.20
SN 7440 N .. .. 1.11 SN 74153 N .. 3.95
SN 7442 N .. .. 4.75 SN 74154 N .. .. 8.75
SN 7443 N .. .. 6.20 SN 74155 N .. 4 75
SN 7444 N .. .. 6.20 SN 74156 N .. .. 4 75
SN 7445 N .. .. 9.65 SN 74160 N .. .. 7.85
SN 7446 N .. .. 7.— SN 74165 N .. .. 8.90
SN 7447 N .. .. 5.85 SN 74170 N .. .. 9.70
SN 74.18 N .. .. 7.— SN 7418u N .. .. 5.10
SN 7450 N .. .. 1 — SN 74181 N . .. 21.50
SN 7451 N .. .. 1.— SN 74182 N .. .. 5.75
SN 7453 N .. .. 1.— SN 74183 N .. .. 6.75
SN 7454 N .. .. 1.— SN 74190 N .. .. 8.85
SN 7460 N .. .. 1.— SN 74191 N . .. 8.85
SN 7470 N .. .. 2.— SN 74192 N .. .. 965
SN 7472 N . 1.40 SN 74193 N .. .. 6.60
SN 7473 N .. .. 2 — SN 74196 N .. .. 6.35
SN 7474 N .. .. 2.— SN 74199 N .. .. 12.60

NEU: PS-241 elektro­
nisch stabilisiertes 
n•iTgorai
2 bereiche, von 0—12 
u 12-24 V umschalt- 
und regelbar; max. 
Stromemnanme 1,5 A 
(kurzzeitig), Dauer-

slrom 750 mA; Meßinstrument lür Spannung und 
Strom eingeb.; MaBe: 185 x 105 x 85 mm; Gewicht 
1,6 kg, enorm preiswert. nur DM 79.—
NEU: KDR-123. elektronisch stabilisiertes 12-V- 
Netzgerai (ohne Bild).
Eingangsspannung 220 V~, Ausgangsspannung 
12.5 V=. Dauerbelastung 3 A Kurzzeitbelasruno 

5 A, Signallampenanzeige. MaBe 
e 130 H 70, T 145 mm Gewichr 1,6 kg 

wrüM«—
GRIDDIP-Metcr KYOfUTSUK 
K-126 C
Genauigkeit ± 1 %; volnransrstori- 
siert, 1 “ET,2Transist., 4 Dioder Ein­
geb 9-V-Batt.. 8 Steckspulen f. 435 kHz 
bis 220 MHz Uetriebsartsn bipper 
Resonanzmesser, Monitor Prüfsender 
mit 1000 Hz moduliert, Absorptions­
Wellenmesser, Quarz-Oszillator, Ohr- 
chpanschluß Handbuun mit 'ichaltung 
und deutsche Georauchsanleitung

DM 188.50

COR-ANTENNENRQTOR AR-22 R 
Steuergerät mit beleuchteter 360°-Ro- 
sette für Hichtungsvorvrahl u automa­
tischem Nachlauf. Rotor für Rohr-0 bis 
55 mm, Tragkraft 70 kg. Schnelle Mon­
tage OM 183 —

Endpreise —

R. SCHÜNEMANN 
Funk- und Meßgerät« Versand

1 Berlin 47, Neuhofer Str. 24. Tel. 0311/4 431« «

CS-402, 4-Band-Kassette-Portable, für Batterie- und 
Nel?betrieb, automatische Aussteuerung.

NEU! 8-Spit- un«f 4 Sour-Heim- und Aule-Stereo

Fragen Sie Inren Großhändler1 Anschritten vermittelt:

TV-EtECTRONIC GmbH. 6 Frankfurt 2
Postfach 11 91 01. Telefon 23 91 86

Fassungen für IC

DIL 14 ................................................... DM—.60
DIL 16 ................................................... DM—.65

ZIHernröhre

ZM 1000 R............................................ DM 11.—
Fassung für dito ................................  DM 1.50

Mlnltron 3015 F .................................. DM14.50
3015 G (±) .......................................... DM 14.50
Fassung für dito ................................  DM 2.50

Mengenrabatte:

Jetzt aucn bei gemischter Abnahme (einschl.
Ziffernröhre und Minitron).
bei 25 Stück .............................................. 10 %
bei 50 Stück .............................................. 15%
bei 100 Stück .............................................. 20 %

Alle Preise inkl. MwSt. Lieferung gegen NN. 
Aufträge über DM 100.- portofrei. Kein Auf­
trag unter DM 20.-.

DAHMS-ELEKTRONIK
Groß- und Einzelhandel, 88 Mannheim 1, M 1, t
Postfach 19 07, Telefon Ct 21/2 49 81, FS 4 82 587

Röhren-Antennen-Versand
liefert auch.altere Röhrentypen ab lager (deutsche 
Import-Röhren mit 6 Monate Garantie) Gaiantle- 
umtausch durch uns. Preis inklusive Mehrwertsteuer.

DY 86 1.80 EF 80 2.09 PCF 200 3.55
DY 87 1.90 EF83 4.33 PCF 201 3.70
DY 802 2.51) EF85 2.10 PCF 801 3.25
EAA 9t 1.60 EF86 2.25 PCF 802 3.—
FABC 80 2.15 EF89 2.— PCF 80J 3.89
EAF 42 5.— EF97 3.99 PCF 805 5.—
EAF 801 2.78 EF183 220 PCH 200 3.45
EBC 41 4.CU EF 164 2.33 PCL 81 3.60
FBC 81 2.80 EH 90 2.49 PCL 82 2.44
EBC 91 1.69 EL 84 1.78 PCL 84 2.65
EBF 80 2.40 EL 90 2.11 PCL 85 2.89
EC 86 3.66 EL 95 2.69 PCL 86 2.80
EC 88 3.95 EL 500 5.50 PCL 200 5.11
EC 92 2.10 EM 84 2.75 PCL 805 3.22
ECC 81 2.15 EM 87 3.65 PD500 10.90
ECC 82 1.99 EY 83 2.80 PF 8C 3.30
ECC ßj 1.90 EY 86 2.60 PFL 200 4.22
ECC 84 2.33 EY 88 2.75 PL 36 3.88
ECC 85 2.10 GY 501 5.90 PL 81 3.44
ECC 88 3.22 PABC 80 2.33 PL 82 2.44
ECC 189 3.95 PC 86 3.60 PL 83 2.35
ECF 82 3.30 PC 80 4.15 PL 84 2.33
ECH 42 4.90 PC 92 1.99 PL 95 2.61
ECH 81 1.83 PC 93 8.30 PL 504 4.99
ECH 84 2.60 PC 900 2.89 PL 508 6 65
ECH 200 3.98 PCC 84 2.10 PL 509 9.10
ECL 80 2.50 PCC 85 2.20 PI 802 5.95
ECL 82 2.28 PCC 86 3.20 PY81 2.30
ECL 84 2.89 PCC 189 3.10 PY8? 2.30
ECL 85 2.80 PCF 80 2.30 PY 83 1.80
ECL 86 2.79 PCF 82 2.30 PY8K 2.55
EF40 4.90 PCF 86 3.55 PY 500 6.27

j heitres . Transuterin- und Materiallisle keetenlMl |

NN unfrei, Mindestauftrag 25 DM. sonst 2.50 Aufschlag.

HeinzeS Boleto 863 Coburg
LphgraM« 3, Postfach 5 07. Telefon 0.9561/4149
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HiFi - Sonderangebote !
(z.T. Industrie-Restposten)

Zwischenverkauf vorbehalten!

Nußbaum oder Altweiß

ARENA Stooerjerit R 200

2x 20 W (Musik), UKW/MW 
Flachb.-Regler, Phono-Magn./ 
Krist. TB IB Monitor, AFC, 
U 398 k H 10t X T267 mm, 

. (bisher OM 6O5.-< OM 290

GARRARD SP 25 MK III
Automatik-HiFi-Plattenspieler, amagnetische' Plattenteller, 
kalibrierte Nadel-Feineinstellung, Antiskating uskose-gs 
dampfte, lunarmlift, ausbalanzierter Tonarm mit entkoppel 
tem Gewicht Synchro-LAB-Motor, aufsteckbarer Systemträger. 
Chassis ohne System ...................................................... OM 110.-

ARENA Stexergerxl T 2600

2x 30 W (Musi«) UK/M/L/K/49 m Preomat für 5 Fests.. 
Modultechn MOS-FET Emp I 26 <» 15 pV Klirrfaktor 
0,4%, Frequ.-Ber 15-30 000 He, 4uuki50<213 mm, 
Teak oder Palisander .......... .. (0M 1063.-1 DM SSB

tlowi Tuner MT »DVD
UKW, Empf. f. 26 dB: 1.8 
i.V, Klingrad 0.5%. Mte 
FET. ICs. 4facn, Drehko- 
Tuner tonj, Görler-Tuner- 
üaueinheiten, AFC, Feldst.-

Chassis ohne System

GARRA80 AP 1t
Autumatik-HiFi-Einzelplatienspieier, 
Tonarm mir aJstecko Systemträger 
ist duich entkoppeltes Gewicht aus­
balanziert. üuarzkraftkompensator, 
Naoelfoinemstellung, Flüssigkeitsge­
dämpftei Tonarmlift, Drucktastenbe­
dienung, Synchro-LAB-Motor.

nM 198-
Zarge u llauoe f. SP 25/AP 76...................... DM 80.-

Anz. 542 x 90 x 274 mm, Nußbaum oder Altweiß 0M 298 -

elowi Veritiiker MX HW
2x40 W (Musiki. Klirrfaktor 0,4%, 15-25 000 Hz t 1.5 
dß, Phon-Magn 'Mikrophon/TB Klangregler ± 19 dB, Laut­
spr 4-8 (1, eiextr. Überlast Schutz. 542 x 105 x 274 mm, 
Nußbaum oder Altweiß...................  DM3M- ELAC MIRACORD 50 H

ACOUSTICAL 310048

Studio-Plattenspieler mit Riemenan- 
tri'b Papst-Außenläufer, elektr. Dieh- 
zahlregulierunj eingeb. itrboskop, 
Antiskating Auflagekraft regulierbar 
0,5-3 p, Plattenteller 300 mm/1,B kg. 
Kompl. mit Zarge u. Haube o System

DM 448.-

4 _ “ T ? Telefuakea Steeerierit
—•*ll»9'« Ml“

2x 10 W (Musik), 4 Wel-
—: ■ ,=------- lenbeieicnr gar HF-vor-

stufe, Abstimmanz mit
Instrum. Stereo-Anzeioe m. instr aut UKW-Schart 
T’stimmung, AFC, FM-Begrenz. Rauschunterdr. 550 x 
' 40 x 220 mm, Nußbaum.
Sonderpreis komplett mit 2 Boxen RS 6 (10 W mit Grill)

OM 398.-

Plattenwechsler der Spitzenklasse, O'ucktastenst integr. 
Tonarmlitt rrackingkuntrolle, Antiskating, Hysterese-Motor 
(Papast-AuBenläufer), 30 cm Plattenteller (2 3 kg), Gleichlaut 
± 0,06 % Rumpeisp.-Abst. 60 dB.
Chassis nit System 344-17 ................................ OM 325.-

ELAC NIRAPHON 22 H

Technik wie 50II, jedoch Einzel­
Automatik-Plattenspieler.
Chassis m. System 344-17 DM 318.-
Zarge u Haube f. 50 H/22 H DM 80.-

NOROMENOE IIIFiSteeeiqenl 
7500/ST

2x 30 W «Musik), UKW-Tuner 
mit 4fach Diooenabst Fie-

Pletteaweckiler Schnelle PS 70
mit DUAL 1219, Shure System
DM 101 M-G, HiFi-Abspieloerät der
Spitzenklasse! Einzelspiel-Platten-
wechslei Tonarmlift, Antiskating t 
sphärische uder eliptische Nadelt

quenzanz Instr., Anz -Instr. f. N.HIdurchg., Instr. f. Feldst 
Anschi. I Fernbed., Pegeleinst. f. NF-E ngänge, Mikrophon 
NF-Ausgange Empf. I 30 dB: 1.5 pV, Monita Pump«. 
Rauschfiltei Stereo-Stummabstimm Metallgehäuse stu/ 
anthrazit. 500 x 96 x 270 mm (OM 1098.-) Sonderpr. a. Anfr.

Drehzahl-Feinregulierunq Auflagekr 0,5-5 p, Gleichlauf 
± 0,06%, Ger.-Sp.-Abst. 60 dB.
Komplett in Schatulle mit Kl.irsichthaube mit Shure-System 
DM 101 M-G.
Nußbaum 
Altweiß

OM 408.- 
DM 498.-

NORDMENDE HiFi-Steru-rixer rSOO/RT

UKW, 4Mch Olodenai-.t 6 Festsender, 2x NF-Ausg. 0,5-1,5 
V einstellbar Empf. 1,5 iiV f. 30 dB, Stummabstimm., Ober- 
spre.-Dämpf.: 36 dB ± 40 kHz Hub, Fremdsp.-Abst. 58 dB, 
Anzeige-Instr. f. Feldstärke, Indikator, Nulldurchg., Fre 
quenzanzeige, Metallgehäuse 500 x 960 x 224 mm alu/anthra- 
zit einschl. Fernbedienung m. 6 Festsender Frequ -Anzeige 
(AFC), Eln-Aus, Lautstärke .. (DM 778.-) Sonderpr. a. Anfr.

TELEFUNKEN Plattenwechsler W 215 hifi

mit Mag.-System Pickering V 15-AC-2, Gleichlauf ± 0,2%, 
Rumpel-Ger.-Abst. 55 dB, Turaimlin, aut. Plattengrößen­
Einstellung.
Komplett mit Zarge u. Haube m Pickenng-Mag.-System, 
Nußbaum...................... ........................................................... DM 248.-

NORDMENDE HiFi-Verstlrker 
«500/V$

2x75 W (Sinus), 2x100 W 
(Musik), HiFi-Verstärkei dei 
Spitzenklasse! Elektr. Ein- 
schaltverzög., elektr Ober- 
last,-Schutz, aktives Klang-

Toiubnehmer Systeme (intern. Norm)

regel-Netzwerk 5fach 2 Ausst.- 
Instr.. 2 Pegelregler f. jeden Eingang, 4 ijutspr. getr. 
schaltb. Monitor. 2-V-Ausg., 10-60 000 Hz Bandbr., Klirr­
faktor 0,3 %, regelb Mikrophon-Empfindl., Taste f. Kumpel' 
Rauscn/Coniuur/Kanalvertausch., Metallgehäuse 500 x 96 x 
315 mm........................... (OM 1498.-) Sonderpreis auf Anfrage

GRUNDIG HiFi-Tuner RT 200

5 Wellenbereiche 5 Stat Tasten, Empf. f. 26 dB: 1,4 pV, 
auBergew. Beo -komtort Leuchtfeldabst.-Anzeige Supertono­
scope laste, Umschaltger.-Unterdr., ein Spitzengerät! NuB- 
baumgehäuse 500 x 150 x 290 mm . OM 5*1-

GRUNDIG HiFi-Verstärker
SV 200

2* 50 W (Sinus), 2x 70 W
(Musik), HiFi-Stereo-Verstär-

Aufl.-Drude Kompl. Preis
ArtC 26 0.5-1,5 p 50x10-* 254.—
ADC 10 E 0,5-1,5 p 40x10-* 175.—
ADC 550 XE 0,7-2,0 p 35 X10-* 116—
ADC 990 XE 1,0-2,0 p 25 X10-* 96—
ADC 2?0 XE 1,0-2,0 p 20 x 10-* 62—
ADC 220 X 1,0-2,0 p 20 x 10-* 46—

ELAC
STS 444-E 0,7-1,5 p 33 x 10-* 75.58
il >444-12 0,7-1,5 p 33x10-* 60.50

SI 344-E 1,0-2,0 p 25 x 10-* 57.50
STS 344-17 1,0-2,0 p 25x10* 42 an

SHURE
'M 103 M-G 0,5-1,25 p 40x10-* 165—

DM 101 M-G 0,5-1,25 p 40 x 10-* 132—

ker der Spitzenklasse! 11 bis
50 000 Hz, Klirrfaktoi ',3% b. Voilaust., Dber^r Dämpf
70 dB, Fremosp -Abst. 70 dB, 5tach Klangregel-Netzwerk, 
elektr. Endst.-Sich., (Kuzschl.-Autom.), Nußbaumgehäuse
500 x 150x290 mm DM 8M

Sonderangebot: Exel-Sound ES-70 S 

jap. Magnetsystem, 15-25 000 Hz, Diamantnadel (radial), 
ES 70S, 1-2,5 p, 10x10-* .......................  DM29.50
Ersatz-Diamantnadel S 70 SR ........................ DM 15.—
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Komklnations-Vorschlige:

Telefuakea .allegro Stereo 301* + 2 Boxen RS 6 DM 198 -

R 200 + 2 Boxen HT 231 + Lenco B 55..........DV U3 - 
T 2600 + 2 Boxen HT 510 + l«nco L 75 .......... DM 1(98

Nordmende

7500/St + 2 Boxen Dynaco M 25xf (Eiche) .... ÜM 498
Fernbedienung 7500 . ................... ................ .. DM 75.-
7508/VS - 2 Boxen HT 26 , . OM 1588.
7500/RT . 7500'VS + 2 Boxen Aruna HT 26 . HM 1«98
Fernbedienung 7500 .. ................................ OM 75.-

ARENA Laattprecherhex HT 231

15 W Nennbelastbarkeit, 60-20 000 Hr, 
Breitbandsystem, Gehäuse Schleiflack Alt­
weiß, 330 x 250 X 120 mm

ARENA HT 22R

30 W, 3 Systeme, Flachbox 50-20 000
Hz, Teakgehäuse 540 x 320 x 80 mm

AMENA HT 5 IO

«DM I30.-) DM48.-

(DM 219.-) DM 88 -

DYNACO M 25 Xf

Nennbel. 33 W I Weg-Box, Oberspr.- 
Frequ.-Ber. 40-20 00r Hz Kompaktbox 
Nußbaum/Teak/Palis., 360 k 250 x 200 mm

iUM 244 -) FM 48 ■
Altweiß DM 108.- 

AREM HT 15
Nennbel. 75 W (60 W Sinus) mit Fußge­
stell, 20-25 000 Hz, 3-Weg/4 Perless­
Lautspr, Imped. 8 Q, Diskothek-Box mit 
besten Klangvolume’i H 650 + 150 (FuB) 
x B 500 x T 300 mm, NuBbaum/Teak

(DM 552.-) DM 348.-

35/60 W mehrfacher Testsieger, 3-Weg-Flathbox, 35-20 000
Hz, 5stuf. Klangregler (bisher OM 3/5.-) 
Teak oder Palisander....................................................... DM 175.-
Eiche hell......................................... A4150

BAO Beavox 3008

Originalbox der Boemaster 3000-Anlage, 60 W belastbar 
frequ -Bereich 28-20 000 Hz 25 cm snrr TT OOMi MT/HT- 
Kombination Abstrahlwinkel 120°, Volumen 37 I Teak od.
Palisander (DM 598.-) OM 290.-

KEFKIt 3

vollständig bestückte und vordrMete 
Schallwand mit Oespannstolf und Dämm­
Material für eine hochwerti g Lautspre 
cherb- ■ Belastbarkeit 40 W (Sinus), 50 W 
(Musik), 8 fl, Frequ.-Bercer 25-30 OOü 
Hz, Bestückung: KEF Oval-TT B139 (33 x 
24 cm) + B 110 (9 cm MT) + Kalotten 
HT T 27 (11 cm) ... ... UM 3(0.-

ISOPHOH IliFi-BausatZ BS 7502

kompl Lautspr.-Bausatz, 75 W, Bestückung: PSL 300/50 
(30 cm) + 2x BPSL 100 (IO cm) + KK 10 (Kalotten-HT) + 
Frequ Weiche und B _ jimstoff, Frequ.-Bereich 25-20 OOU 
Hz, 4 fl ....................................................... (DM 360 I DM 240.-

Lieferung mit Bauanleitung

ISOPHON Schallwaad S 5MS

Schaliwan‘ fertig montiert und ver­
drahtet, 50 W (Musik). Bestückung: 
PSL 245/35 (24,5 cm) HMS 1318/95 
(12,6x17,5 cm), KK10 (Kalotten- 
HT). Frequ.-Bereich 35-20 000 Hz.

................. (DM 205.-) DM 135.-

ISOPHDN IIIFI-Dlll HEB 100

Ideale Ergänzung jeder Stereoanlage mit 
Kalotten-HT, direkte Anschaltung ohne zu­
sätzliche Weiche i'eingebaut). Frequenz­
Bereich 3000-30 000 Hz Bestückung: Ku­
gel-Kalottensystem KK 1h mit Frequenz­
weiche, Kugeldurchmesser 90 mm.

(DM (6.-) DM 50.-

Preise inM MwSt, ab Lager Wildbad. Nachnahme-Versand 
unfrei. (Bestimmungs-Bhf. angeben!) Transportkost»™ero. 
tung: 2% vom Warenwert. 6 Monate Werksgarantie! Teil­
zahlung möglich (Vertrag anfordern!)

ING. K. MÖSSINGER
7547 WiLDBAO
Wilholniit«. 87, PS-Kto.: Stattgart 1033 93, Tel 07001-545



/—/ERTÖN

Sprechfunk­
geräte
post zugeiassen (mit FTZ|
Nur über den Fachhandel

HERTON
6000 Frankfurt am Main 90
Postfach 940258

Wir liefern
prompt und preiswert: Hochspannungsfassungen für Zeilentransformatoren

Halterungen für Stabgleichrichter

Anodenkappen

konfektionierte Bauteile nach Kundenwunsch

Fernsehleuchten

technische Kunststoffteile aus allen Materialien

Sie sollten uns 
Ihren Bedarf nennen 
und uns in Ihre 
Bezüge einschalten.

nach Muster oder Zeichnung

KEUNE & LAUBER OHG • 592 Berleburg

Exklusiv 
liefert

ODIAC
■OMR fvfKCfawTf

GMBH i CU KOWMBWITCgSiLcSCmZT

5 KÖLN * • HANSARING 83 TELEFON 0221/518185 < TELEX 8882380

liefert
Exklusiv

Praktische Geräte für Inland und Export
BL 6, Ladegerät für Akku von 9-12 V, 70-500 mA einstellbar, Ladestrom 
7—50 mA. Mit Schaltuhr bis 12 Stunden, Alarm bei falscher Bedienung DM 249.75

DV 27 Mobilantenne, bekannt und gut in 
verschiedenen Ausführungen.

Mit 5 m Kabel DM 61.05 ohne Kabel DM 49.90

4 Aufsteckantannen 
für alle Zodiac-Geräte sowie 
Universaltypen für verschiedene 
Anpassungen .... ab t'M 16.50

Auf alle Preise natürlich die 
bekannten Händlerrabatte oder

I * Exportpreise.

Alle angegebenen Preise verstehen sich 
inklusive MwSt.

BL 2, Ladegerät für 12 V Akkus verschiedener Bauart 225 mA oder 500 mA, 
automatischer Überladeschulz

BL 2/225 ...................  DM59.93 BL 2/500 .................... DM64.30

GLV 40, Linearverstärker. 12 V, mindestens 30 V HF bei 0,5 W Ansteuerung. 
10-11-m-Band AM, saubere Modulation, uutomatiscne Antennenumschal­
tung. Keine Montage, nur Zwischenschalten ............................... DM 295.- Informieren Sie sich bei uns
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SERVICE-GERÄT
preisgünstig und unentbehrlich für ihre Werkstatt

NEU!
400 W - HiFi - Hochleistungs - Einschub -
Endstufe E 400
Technische Daten:
Ausgangsnennleistung nach DIN: 320 W an 4 0
Ausgangsmusikleistung : 
Klirrfaktor

Frequenzgang: 
Leistungsfrequenzgang : 
Eingangsspannung

400 W an 4 ß 
bei 320 W
1 %bei1250 W und
allen kleineren Leistungen: 0,1 %
40 Hz...100 kHz, ± I dB
20 Hz . 40 kHz
für Vollaussteuerung: 1 V an 1 kß

DauerkurzschluBsicher durch verringerte Stromaufnahme bei Kurzschluß 
und einqubauton Thermoschalter.
Gehäuse: 19" Normeinschub
Preis für betriebsfertiges Gerät mit 1 Jahr Garantie ...............  DM 1100 -
Die Endstufe ist auf Wunsch auch mit einem eingebauten Ausgangstrans 
formator für 100 V lieferbar. Mehrpreis ............ DM 99 -

200 W-HiFi-Hochleistungs - Einbau - Endstufe
Technische Osten'
Ausgangsleistung nach HIN: 
Ausgangsmusikleistung:
Klirrfaktor bei

Frequenzgang:
Leistungsfrequenzgang:
EingangsspInnung 
für Vollaussteuerung

160 W an 4 ß
200 W an 4 ß
160 W an 4 ß, 1 % 100 W an 4 ß, 0,23 %
140 Wan 8 ß, 1% 20 Wan 4 ß, 0,1%
100 W an 8 fl, 0,1 %
40 Hz...100 kHz, + । dB
20 Hz . 40 kHz

1 V an 1 kfl
Dauerkurzschlußsiche' durch verringerte Stromaufnahme bei KurzschluB 
und eingebauten Thermoschalter.
Weit überdimensionierte Kühlbleche garantieren auch bei ungünstigen 
Wärmeverhältnissen volle Ausgangsleistung.
Preis für Fi-"iggerät ES 160 .......................................................... DM ZW.—
Einzelteile für passendes Netzteil, NT 41/7 .................... UM 126.—

KROHA-elektronische Geräte
731 Plochingen • WilhelmstraQe 31 c • Telefon (0 71 53)27510

SAUGENDE LÖTSPITZEN
LOTEN - ENTLOTEN GLEICHZEITIG mit demselben Mundstück 

BILLIGSTE FNTL0TMF1H00F

Tausendfach bewährt - Bei gedruckten Schaltungen unentbehr­
lich ■ Für alle handelsüblichen Lotkolbentypen lieferbar, auch 
in kleinen Mengen ■ Bitte fordern Sie unverbindlich Prospekt an.

Fa. B. BILGEN • 8800 Manchen 12 • Westendslrsüe 23

Uaier iitlerprairann: Metzger, v. 200 mA-1 A mit intern. Adapterprogr., Auto-Wandler, 
Verbindungskab., Stecker u. Buchsen. Trafos n. Ihren Ang. Fordern Sie bitte uns. Ang. an.

Eingangsspannung: 220 V, 50 Hz 220 V, 50 Hz
Ausgangsspannung. stufenlos regelbar von 

0-25 V
stufenios regelbar von 
0-25 V

Ausgangsstrom: maximal 1 A maximal 2 A
Strombegrenzung: wahlweise in 3 Bereichen wahlweise in 3 Bereichen

durch 7 astensatz schaltbar durch Tastensatz schaltbar
1. Bereich 100 mA 1. Bereich 100 mA
II Bereich 500 mA II. Bereich 500 mA

Spannungsstabilisierung bei 
± 10%

III. Bereich 1 A III. Bereit* 2 A

Netzspannungsänderung: 
bei Laständerung von

0.01 % 0.01 %

0 auf 100%: 2.5% 4%
Innenwiderstand statisch 0,5 fl 0,5 fl
■tegelfakto" = 2000 :1 = 2000 :1
Restwelligkeit bei Vollast: 0,5 mV 2 mV
Ausgänge: Plus und M nus erdfrei, Pirs und Minus erdfrei,

Masse. Masse.
Absicherung: Selbsttätig wieoereinsdial- 

tende Thermosicherung.
Farbe: Hammerschlag grün Hammerschlag grün
Abmessungen: 25 X 17 x 12 cm 25 x 17 x 12 cm
Gewicht: 4,1 kg 4 1 kg

Rabatt- u. Preisl. anfoiJ Rabatt- u. Preisl. anford.

Erich Locher KG Elektronisch«* Fabrik 
7832 Keaziagea • Tstefaa 6 76 44/6 766 46 • Telex 7 72 61k 

Schweiz Linai GmbH, Sani, CUragraben 166.

; Optoelektronische Anzeigen
• Direkt mitTTL, DTL ansteuerbar • Hohe Lebensdauer • Geringer Leistungsbedarf
• Stoß- und Vibrationsunempfindlich • Geringe Abmessungen

Rotlichtdioden Ziffernanzeigen

• Lichtstärke 
typ. 1,2 med

Leuchtdichte 
typ. 750 ft.-L

Leuchtdichte 
typ 500 ft.-L

1 euchtdichte 
typ 500 ft.-L

Preise: 1-24 St 2,80 DM/St 2,50 DM/St. 24,50 DM/SI 49,50 DM/St
25-99 St. 2,40 DM/St. 2,00 DM/St 22 50 DM/Sl 45,50 DM/St.• ab 100 St. 1,90 DM/St. 1,50 DM/St. 19,50 DM/St. 39,60 DM/St.

Leuchtdichte • 
typ 200 ft -L •
42,00 DM/St. •
39,00 DM/St. _
36,00 DM'St. *
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Günstige Gelegenheiten!
0 Rundsuch- u. Verfolgungsradar-Gerät CONTRA­
VES „Fledermaus“ (Type Deisswil IV) auf Einachs­
anhänger, X-Band, Komplett, mit 400-Hz-Umformer 

BM «0M-­
® AMPEX Instrumentations-Magnetbandgerät CP 
100, 7 oder 14 Spuren, VI. bis 60 ips, bis 250 kHz

ab DM aSM.­
© Rohde & Schwarz Z-g Diagrafen ZDU, 30-420 
MM*, ZDD 300-2400 MHz .......... je OM 3330.­

® Frequenzmeaser/Signalgenerator WIK. 10 Hz 
bis 1000 MHz, in quarzgenauen Schritten 100 kHz 
bis 30 MHz einstellbar, 0-100 kHz kontinuierlich 
(100 Hz/Skt.)...............  OM 2220.-
Elchleltung DPR, 0-100 uB, 0-300 MHz. 50 fi

OM 490.­
© Hlckock 1805, 0-35 MHz, sonst techn. Daten wie 
Mod. 545 B, mit Einschub-Tekt. 53/54 D u. K, alle 
Tektronix-Einschübe für Serie 530.40 passend

oM 2553.­

© Venner 'Hewlett Packard Digitaldrucker 65 P, 
bis 11 Stellen, Venner Transistor Elektronik, HP- 
Druckwerk H 05-565 A, bis zu 5 Drucke/sec

DM 1332. - 
Systron-Donner Zähler 1037, 0-50 MHz, 7stellig, 
mit Einschub 1292 erweitert auf 0-15 GHz

OM 1*85. - 
Eldorado Typ 920, 7stellig, bis 2,5 GHz, direkt 
zählend ......................... nM 2775.­

© Solartron Speicheroszillograf QD 910, Zwei­
strahl, jeder Eingang schaltbar A, B, A-B verzö­
gerte Zeitablenkunq . . DM 1332­

© TS 497 (= Measurement Co. Typ 80) MeAsender, 
2-400 MHz, AM, CW Pulsmod., 0,1 pV-0,1 V

UM MO

Alle Preise verstehen sich inkl. Mehrwertsteuer!

Mikrowellentechnik
© Polarad MeBeonder 1207, 4-8 GHz. Frequenzan­
zeige üb. Zählwerk, 50 mW min Ausgangsleistung, 
Int. Modulation 400-1200 Hz, AM, FM DM 2775.-
dlto aber Typ 11M, 7-12 GHz, +3 bis -127 dBm

OM 3330.—
Modulator Typ 1M1 für zusätzliche Modulations­
möglichkeiten für obige Messender DM 1110­

® Empfänger Molarad Typ TR, transistorisiert, mit 
Einschub T-RL, 1-2 GHz AM, FM, CW, AFC, AGC; 
Empfindlichkeit -90 dBm, Stromversorgung 12 V= 
oder Netz DM »MO -
Sperry X-Band Kombinationsprufgerät AN/UPM-32, 
Meßsender, Leistungs- und Frequenzmesser, Spek­
trum-Annlyzer, ß,5-10,5 GHz Pi ei» aut Anhag»

® Sperry K.Band Prüfgerät AN/UPM-42, wie vor­
stehend, aber 23,5-24,5 GHz .. Preis auf Anfrage 
Hewlett-Packard thermischer Leistungsmesser 430 C, 
0,1 bis 10 mW Vollausschlag, mit koaxialem Meß­
kopf 477 B, 10 MHz bis 10 GHz .. DM HO -
Hewlett-Packard Meßsender 616 B, 2-4 GHz

riM 1200.—
Hewlett-Packard Wobbelsender 693 O 4-6 GHz

OM »600 - 
Hewlett-Packard Frequenzverdoppler 938 A, Aus­
gang 18—26,5 GHz, Abschwächer kontinuierlich, ge­
eicht 100 dB ............... OM 18M.—
Einschübe für Alfred Electronics Wobbler 650 1 bis 
26 GHz in 6 Bereichen Preis f. d. Satz UM 19000 -

@ Walklns-Johnson Wonderfeldröhren (LNTWA's) 
1—12 GHz, in 4 Bereichen, mit integriertem Strom­
versorgungsteil, WJ 268, 269, 286, 287 aut Antrag»

® MESL-Wobbler 7-12,5 GHz ............ DM 23M.-
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SPREEHFUnM
Neue Geräte für das 11-m-Band
Modell TS 5624, 24 KiniU mit 5 W Ltiatiag

Das ideale Handgerat für alle 11-m-Frequenzen. Es sind nach dem 
Syntesire-Vei fahren alle 24 Kanäle bestückt, Kanal 24 mit 27.275. 
Außerdem ist der von unserem Modell TS 600 G bestens bekannte 
Tonrufauswerter eingebaut, der bei einem ankommenden Anruf eine 
Lampe einschaltet, die beleuchtet bleibt, bis eine Antwort erfolgt. 
Mit Anschluß für Autoantenne, Kopfhörer, Mikrofon, 12-V-Netzteil und 
Autoantenne, ohne FTZ.-Nr.

Modell FS 624 S

24 Kieale mit Id W Leistug

Das ideale Autogerät/Feststation für 
alle t tm-Frequenzen Technischer 
Aufbau wie oben. Das einzige 10-W-/ 
24-Kanalgerät auf dem Markt. Mit 
Mikrofon Lautsprechei, Montageougel 
und Befestigung, ohne FTZ-Nr.

Unter wetteret Prtgiann

6 Geräte 11 m AM/2 i FM mit FTZ-Nr. 
6 Geräte 11 m AM/2 m FM (Marine)
ohne FTZ-Nr.
SOMMERKAMP - Europas meistge­
kaufte Amateurfunkgeräte

Lieferung über unsere Repräsentanten
Prospekte gegen DM 2.- in Briefmarken.

SOKA SRL • Box 176 • CH-6903 Lugano ■ Telex 79314

Europas größtes Spezialhaus für erstklassige, gebrauchte Fernschreiber bietet an:

Lochstreifen-Stanzanlage perfotx®
Die hunderttausendfach in der ganzen Welt bewährte SIEMENS-Blattfernschreib­

maschine (rebuilt) perpotx ‘ zum separaten Anfertigen eines Lochstreifens un­

abhängig vom Telexnetz, zur Entlastung des bereits vorhandenen Fernschreibers 

oder der EDV.

Vertretungen für das Ausland zu vergeben.

Kosten!. Prospekt- u. Preisunterl. anford.
TELE ! ELEKTRONIK

Wolfgang Preisser, 2 Hamburg 34, Am Horner Moor 16, Telefon 0411-6551404, Fernschreiber 02-14215

Dreltliea Einkiuleatnimeet AR 4$
für Gleich- und Wechselstrom. Maße 58 x 56 mm.
Liefeibaie Weite: 10/15/30/300 V; 1/3/5/10 A 

per St m SW

Autoradios
Bedrtr

16-W-Ckaaala
komplett mit 2 Boxen je 10 W DM 260.—

Drekapul£Inka uiastramoat EW wi
Skala 60 x 45 mm mit ludustr.egrauer 
Abdeckung, Flachbogenskala, Nullpu iki 
Korrektur, beleuchtbar. Lieferbare Werte: 
50/100/150 pA ............ St DM17.25
1/10/500 mA/1/5/10 A/15/25/300 V

St. DM 10.80

Siem-Aessteueraazelge-Iattrumat
MG 202a Skalenfeld 45 x 35 mm. Größe
B0 x 40 mm, 2x 500 pA, mit Pegelan­
zeige . ... ...........................St. DM 14.50

Tiki Flackerlampe
220 V, 15 W, Sockel E14, leuchtet wie eine Kerze. 
Stück.. DM5.25 10Stück.. . 0M48 —

Avus ....................216.-
Europa LMKU ZU - 
Europa uMKU St. 347- 
MexiCO ............ 378,-
Grand Prix .... 441.- 
Monte Carlo ... 140.- 

dlaipaikt:
Minden ............ 120-
Uannheim ... 165.- 
Essen .......... ZU.-
Frankrurt 255.- 
irarKuitSt. . 131-
Köln <20-
Coburgel .... 355- 
Goslar CR .. 433- 
Oamberq CR . 3M - 
Alpn,' . -. 65.- 
Beta 3 .............. 40.-

Versenkantenne 12.-

Stello 
Steier 
gerate 
Chetala

Stem-Steiergerit wie 16-W-Chassls, in 
echtem Nußbaumgehäuse, komplett mit 2 
Boxen ie 10 W ............... 'M 548 -

Niltransistorisiert mit Stereodecoder, 16 
Kreise, Balance, Höhen- und Tiefenregler, 
2 getrennte Antriebs für AM/FM, 7 Schiebe­
tasten.
U. K, M, L. TA, Sie eo 
(Gegentaktendstufe) 2x 8 W............ 184.25 

kautapreckertu
10 W. Nußbaum, mit Holzgrill .. OM 49.— 

Ab 200 DM Porto und Verpackung frei, unter 
25.— DM Abiscnlaq 2.50 DM.
Kostenl. Flemmig-eleCtronic-Katalog anford.! Alle Preise einschl. MwSt., Nachnahmevers.

Autoradios - Bausteine • Antennen - Bauteile - Kassettenrecorder

334 WoitenDuttet Fntz-Fischer-Str. 12 • Postfach 334 • Tel. 05331772931 FLEMMIG electronic
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Fabrikant bewahrter Zubehörteile für elektrische und elektronische ApparateSATO
SATO PARTS CO-, LTD.

Diese Abbildungen Zeigen nur einen ganz kleinen Teil aus unseren Erzeugnissen.. Unser 
Fertigungsbereich erstreckt sich auf mehr als 7000 verschiedene Zubehörteile für elek­
trische und elektronische Apparate, insbesondere für Rundfunk- und Fernsehgeräte 
zum Gebrauch in Gewerbe, Industrie und Haushalt.
Unser Spezialgebiet LMpeafassm^tn • Schalter • VarbindMnpkhmBWB • PdMumin • Sicht- 
rangshahar * Sockel • Eiostanirngsknöpfa • a.a.
Verlangen Sie unseren ausführlichen Katalog in englischer Sprache bei: KROHA-Hi-Fi-Transisfor-Stereo-Verstärker LSV 60

Ein Verstärker der Intornalionalan Spltienkla»«
Modernste Si-Transistor-Technik. Kurzschlußsichere Ausgänge durch elektro­
nisch abgesicherte Endstufe. 1 Jahr Garanlie.

Eingänge: Micro m. Micro o. 0 , Phono ma^n. (2,5 mV), 
phono kristall, Tuner, Tonband, Studio.

Fremdspannung: 63 dB Micro, 65 dB Phono, 80 dB Tuner, Tonband 
und Studio, 90 dB ab Lautstärkeregler.
Abschaltbare gehörrichtige Lautstärkeregler, 
Rauschfilter und Rumpelfilter, Präsenzfilter, 
Höhen- und Tiefenregler.

Frequenzgang: 20 Hz...80 kHz ± 1 dB
Leistungsfrequenzgang: 10 Hz...50 kHz
Nennleistung nach DIN: 2 x 30 W an 5 Ü

Klirrfaktor bei 24 W und kleineren Leistungen

Unverzerrte Musikleistung: 2 x 45 W
Preis för Fertiggerät: 511t— DM

Bausatz: 460.— DM
Auf Wunsch schicke ich Ihnen gerne mein 
Informationsmaterial!

Elektronische Geräte Erwin Krohn, 731 Ptodiingen, Wilhelmifr. 31
Telefon (07153)27510

NEUE GERATE AUS UNSEREM DIGITALPROGRAMM

Kleinstfedersätze
Mikroschalter

5. |15r 
-

~ Federstärken 0,2 u. 0,3 mm

—- ।----- - Belastbarkeit 30 W

Prüfspannung 500 V~ eff.

Kontaktbelastung 1 A

Durch Übereinanderstecken sind viele Variations­
möglichkeiten gegeben. Auch viele Sonderaus­
führungen stehen zur Verfügung.

Bitte fordern Sie Muster an.
Kennen Sie unser weitgreifendes Relaisprogramm? 
Kennen Sie unsere Fertigung von Relais-Steck- 
karten?
Unterlagen stellen wir zur Verfügung.

W Badische Telefonbau
A. Heber. 7592 Renchen/Baden
Telefon (0 78 43) 5 55*. FS 07-525 020

• autom Triggerung • opeicheranzeige
DIGICOUNT SO, Frequenzmesser 
DIGICOUNT M Z, Frequenz-ZUnlverMlzihler

50-MHz-Frequenuihler

■ wesentlich veroosserlv 
Genauigkeit durch 
5 MHz - Zeitbasis

• Empfindlichkeit
< 10 mV bis 20 MHz
< 50 mV bei 50 MHz

• Frequenzbereich 
5 Hz...> 50 MHz

e 6 einstellbare Torzeiten
DM1 IM - 1 inkl.
DM 1252.- J 11 % MwSt.

™îhrt* DIGICOUNT 30+DIGICOUNT 200 ocsponin

OI 9 ü 5 0 6 5

Für 
Taxllunk 
Autotunk 
Amateurfunk 
Labor und 
Service

200- MHz-Voroetzteller + 30-MHz-Frequenzmesser
e Höchste Empfindlichkeit e Speicheianzeige mit Quarzbasis
e keinerlei Abstimmung • 8 Torzeiten

nrloiderbch • Empfindlichkeit max. 20 mV
DIGICOUNT 200, Vorsatzteiler ... »m 525.- I inkl.
DIGICOUNT 30 30-MHz-Zähler OM IM - | 11 % MwSt.

DIGIMETER 72 Digitales Multimeter für AC/DC/Q

V« X5
DIGIMETER 72, mit Handbuch und 6 Mon.

• 25 Meßbereiche
• Eingangswiderstand 11 MG
« Genauigkeit 0,5 % typ.
• flimmerfreie Speicher­

anzeige
• Polarltàtsanzeigo
e over load-Kontrollo

Garantie DM IM.— inkl. MwSt. '

HEB DIGITALTECHNIK
Ing. (grad.) Rudolf Herzog, 3001 Arnum/Hann. Tel. 9 St 01/38 07
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Labor- und Werkstatteinrichtungen 
ELEKTRONIK, ELEKTRO- UND NACHRICHTENTECHNIK 

Komplette Schuleinrichtungen und Industrielabors 
Arbeits- und Labortische nach Maß 

Maßgeschneiderte Meß-, Prüf- und Kontrolleinrichtungen
Unser neues

L ABORAUSRÜSTUNGSEINSCHUBSYSTEM:
Langjährige Erfahrung in Planung und Fertigung von 

Laboreinrichtungen für die Elektronik, Eiektro- und Nach­
richtentechnik und die ständig wachsende Nachfrage nach 

unseren erstklassig verarbeiteten Erzeugnissen waren 
richtungweisend für die Entwicklung dieses neuen 

Tischaufbau-Einschubsystems (19").
Wir überreichen Ihnen gern Unterlagen.

Hermann Rapp Werk für Laboreinrichtungen 

7187 Blaufelden, Postfach 11 44, Telefon (0 79 53) 3 06. 3 07
G E R M AR WEIS S, 6 Frankfurt am Main
Mainzer LandstraBo 148 Telefon 239188, Telex 413620

ASCO-TV 6

ASCO-TV

. . . der vielseitig verwendbare Transistorverstärker 

Betriebsspannung: 6, 9 oder 12 V

. . . ein eisenloser Transistor-Verstärker mit Lant 
stärke-, Baß- und Höhenregelung für 12 und 15 V 
Betriebsspannung

PREISSENKUNG!
27-MHZ-OUARZE ÄF“

Prospekte und Bezugsquellennachweis durch

ASCO ■ Arthur Steidinger * Co., KG, 7733 Mönchweiler uher Villingen / Schw.

Hiervon haben wir ca 10 000 Stück der im Bundesgebiet üblichen Fre­
quenzen vorrätig. Für alle Sprechfunkgeräte mit Empfänger-ZF = 455 kHz 
und für Fernsteuergeräte.

Preise p. St. (auch sort.) netto. Endpreise inkl. 11 % MwSt. in Klammern.

1- 4 Stück
5-24 Stück

25-49 Stück

Preise ab 1000

0M 7.50 (8.32)
OM 4.— (4.44)
OM 3.55 (3.94)

Stück oder für

50- 99 Stück 
100-499 Stück 
500-999 Stück

Dispositionsaufträge

DM 3.20 (3 55)
DM 2.90 (3.22) 
DM 2.65 (2.94)

bitte aniragen.

27-MHz-Quarzliste u.Bestellunterlagen anfordern!

T^idttei & da.
FUNKGERÄTE ELEKTRONIK

3 HANNOVER
Grabbestraße 9 
Tel. 05 11/56 46 11/12 
FS 9 22 343

4DÜSSELDORF
AdeisstraBe 43 
Tal. 02 11/32 60 70 
FS 8 587 446

Sperry Planar Digitalanzeigen
Serie SP-7OO:
Ohne mit der Wimper zu zucken ge­
währleisten wir eine Betriebsdauer von 
1OOOOO Stunden! Denn die Strombe­
grenzung im Dekodiertreiber bewahrt 
jedes Segment vor Überlastung.
Verlangen Sie eine Versuchsschaltung 
SP-751 1% Stellen oder SP-752 2 Stellen 
zum ausprobieren. Preis DM/sFr/Hfl 52.- 
bzw. 64.-. (Zahlengrössen 8,5 oder 
14 mm sind preisgleich)

BAB SP-751 T/a Stellen
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Zuverlässig.
SPE FRY
INFORMATION DISPLAYS

contiflex components
Florastrasse 17, CH-8Z00 Küsnachl/Schweiz
Telefon Ol /908181, Telex 54575
Verkauf Deutschland Dipl.- ing. G Thiele
Meyerbeerstrasse 49, D-8000 München 60
Telefon 0811/885449



MINITEST-SIGNALGEBER
helfen schon '0 OOOtach Zeit und Geld sparen.

Ut wiMto m1 di«M*Mr *
Rundtunk- und Fernsehteduuk 
ideal tut den Kundendienst in Außendienst und 
Werkstatt.

MINITEST 1
Signalgeher für MF und Rundfunk
Frequ Impulsfolge 1 kHz, Impulsbr 20 psec
Oserwellon bis 50 MHz

usgangsspan-uim. inbelMtM £ Vte
Magnetisches Streufeld: 150 Oe

MINITEST 2
TeniMh-SignalgilMr
‘■alken- urd Gittermtr.i■ e#-
Frequenz: Impulsfolge 250 kHz. Impulsbreite 
0.2 «sec. Oberwellen bis 500 MHz 
Muagingispanraqf G vu

MINITEST UNIVERSAL
Signal: Von ca. 1 kHz-500 MHz amplituden- 
und hequenzmoduliert

batterie) '

Abmessung 0 tl x 130 mm
Gewicht mH Batterie. 25 g
Garantie: 0 Monate

Vertrieb durch den emsOil. Facngtoßhandel. 
wenn nicht erhältlich, direkt deren den Her­
steller

tMoninnt-dertMMx
703 Böblingen, Postfach 312, Telefon 0 n 31/2 30 «1

Frankreich: Slora. Sari Forbach Mosel le
Niederlande: Matronic, Eist (Gid). Scnaepmanstraat 6
Österreich: Heinz W Bubik. Großhandel

. Graz, Keplerstraß« 110

Schweiz: R Luthard. Zürich. Waltenplatzstraße 37

TRANSFORMATOREN
für Ersiheatuchung und 4 rsatt be darI nach Ihrer Sperr-

Aiszng aas usukr Lieferprogramm: 
Uoiverzaliranslormatom für Niederspannungen E1-E 6, 
mögliche Anschlüsse durch Kombination der Sekundärwick­
lung: 2-3-4-5-6-7-8-10-12-13-14
- 15 - 17 - 18 - 20 - 22 - 24 - 25 - 27 - 30 V

Typ Kerngr. primär sekundär Leistung
E 4 M 85 220 V 2x 0 -10 -12 -15 V 2,5 A 75 W

Preis (inkl. MwSt, und Kupfer) DM 11.42
E 6 V 102 b 200 V 2x 0 -10 -12 - 15 V 180 W

Preis (inkl. MwSt, und Kupfer) DM 32.95

Uaivirultransformitsres für Niederspannungen E 7-E 12, 
mögliche Anschlüsse durch Kombination der Sekundärwick­
lung: 4-6-8- 10- 12 - 14 - 16 - 20 - 24 - 26 - 28
-30 - 34 - 36 - 40 - 44 - 48 - 50 - 54 - 60V

E 7 M 55 220 V 2x20 - 24 - 30 V .,25 A 15 W
Preis (inkl. MwSt, und Kupfer) DM 11.43

E 10 M 85 220 V 2x 20 - 24 - 30 V 1,2 A 75 W
Preis (inkl. MwSt, und Kupier) DM 17.15

Netztransformatorea für Halbleitergleichrichtung (Einweg­
schaltung)

N 20/1 M 55 220/240 V 1x 250 V/20 mA 6,3 V/0,8 A
Preis (inkl. MwSt, und Kupfer) DM 9.37

N80/1 M 74 220/240 V 1x 250 V/BO mA 6,3 V/3 A
Preis (inkl. MwS> und Kupfer DM 15.10

Ditte Preisliste aafordem! Verkauf und Lieferung entspre­
chend unserer allgemeinen Bedingungen ab Lager Muncnen

Electronic GmbH Industrie und Handel XC ME 
S München 5, JahnatraDe 18, Telefan (0811) 284058'

BI "PAK Semiconductors
Martin Rietsema, Oudesfraat 28, Assen, Niederlande

SONDERANGEBOT:
DH W,»Xn, v. 11 Packargta zahl» Sia: DM 72.20 (OM 65.-)

Ungeprüfte Integrierte Schaltungen
TTL-Tachalk, SN 74-N-Sarie, Digml 15 Doppelt-in-Line- 
Gehäuse, 14 ur,d 16 pins. 00 = SN 7400 N uns.
Büchlein (16 Seiten) über diese integrierten Schaltungen 
(englisch)......................................................... . DM2-
18 St. 00 - 4x 2-NAND-Gatter . DM 7.22 (6.50)
18St. 01 -4x7 NANU Gauer (elf Kollekt.) . 7.22 (6.50) 
18 St. 02 - 4x 2-N0R-Gatter .................................... 7.22 (6.50)
18 St. 04 - 6x INVERTER...............  . 7.22 (6.50)
18 St. 05-6x INVERTER (off. Kollekt.. .. . 7’2 (6.50)
18 St. 10-3x3 -NAND-Gatter.................................... 7.22 (6.50)
Is St. 20 - 2x 4-NAND-Gatter . . ... 7.22 (6.50)
18 St. 30-1x 8-NAND-Gatter . .......... . 7.22 (6.50)
18 St. 40 - 2x 4-BUFFER-Gatter.................. 7.22 (6.50)
18 St. 50 - 2x FXKLUSIV-OR-Gatter m. exp . 7.22 (6.50)
18 St. 51 - 2x 2 AnD-Oh INVERT-Gatter ______  7.22 (6.50)
18 St. 53 - 4x 2-AND-0R-INVERT-Gatter m exp. 7.22 (6.50)
18 St fO-2x 4 EXPANDER...................... . . 7.22 (6.50)

d St. 70-JK FLIP-FLOP ......................................... 7.22 (6.50)
10 St. 72-Master Siave JK FLIP-FLOP ............ 7.22 (6.50)
10 St. 73 - 2x Master Slave Jk FLiP-FLOP .... 7.22 (6.50)
10 St. 74 - 2x D FLIP-FLOP ..................................... 7.22 (6.50)
10 St. 75 - 4x Speicher Fl IP FLOP ......... 7.22 (r ER)
10 St. 76 - 2x Master Slave JK FLIP-FLOP .... 7.22 (6.50)
7 St. 41 - BCD-zu-Dezimal DEKODER/TREIBER 7.22 (6.50)
7 St. 42 - BCD-zu-Dezima1 DEKODER ................ 7.22 (6.50>
7 St. 80 - 1-bit-Addierer ....................................... 7.22 (6.50)
7 St. 82 - 2-bit-Binär-Voll-ADDIERER ................ 7.22 (6.50)
7 St. 83 - 4-bit-Addierer ....................................... 7.22 (6.50)
7 St. 86 - 4x 2-EXKLUSIVF-OR-Element ... 7.22 (6.50 
7 St. 90 - Oezimal-ZÄHLER . 7.22 (6.50)

90er nur mit Verspätung lieferbar: benützen Sie 93er
7 St. 91 — 8-bit-SCHIEBEREGISTER ---------------- 7.22 (6.50)
7 St. 92-Teiler d. 12 4-bit-Binär-Zähler .. . 7.22 (6.50) 
7St. 93-Teiler d. 16 4-bit-Binär-Zähler .- . 7.22 (6.50) 
7 St. 9a 4x 2 SCHIEBEREGISTER ............... 7.22 (6.50)
7 St. 95 - 4-bit-SCHIEBEREGIS1EH . 7.22 (6.50)
7 St. 96 - 5-bit-SCHIEBEREGISTER . .. .7.22 (6.50)

MenrwerUteuer (arhabhe* in an eRD) ist («begriffe« dal 
Zahlung im voraus: Bitti gebrauchen Si« die Praite In Klam

mira (ohnt Mehmartatiuir).
Versand dum Nachnahme 16 50) auth darth ans. 

BI-PAK Semiconduetort, Marlin Rleltima 
Oudesiuai 71 ASSEh NIEDER.«VDE

Ruf 59 20/1 08 75. Bank' Algemene Bank Nederland NV. 
Zweigst.: Vissersdijk 2, Winschoten. Portoanteil 1 "M (Ein­
schreiben DM 1.75 extra). Versand sofort nach Vorauszah­
lung durch Auslandspostanweisung udei thnksenerk. Versand 
auch durch Nachnahme. Vollständige Preisliste ist verfügbar.

O
 Modern 
i leistungsfähig 

vielseitig

HiFi-Lautsprecherboxen 
Gehäuse-Zusatzlautsprecher 
Auto-Lautsprecher 
Lautsprecher-Chassis

sind von hoher Qualität und ein Begriff 
des Vertrauens.

WHD
bietet Ihnen ein reichhaltiges Programm.

WILHELM HUBER & SOHNE
7212 Deißlingen a. N., Bismarckstraße 19, Tel. 0 74 20/3 55

Auto-Radios jr
BIO'T JI 6 Monate Garantie, Riesenlager in Auto- fefegsd 

Radios, Einbausätzen, Entstörmaterial, An- Vcg? 
tennen, Lautsprecher usw. f. alle Kfz-Typen.

Auszug aus unserer Preisliste 10/72. 6 Monate Garantie.
Blaupunkt Ludwigshafen Blaupunkt Mannheim
MW/UKW .............. DM133 20 MW, LW/UKW ......... ItM 1M.3D
Blaupunkt Essen ... DM 203 111 Blaupunkt Coburg neu bM 364.30
Blaupunkt Frankfurt/M. Philips Sprint MU .- OM 133.20
Stereo .............. DM 335 20 Becke Mexiko .. DM 409.51
maupunktKölnAUTOM DM432 90 Becker Monza .... OM 159.94
Philips Spyder de Luxe DM 204.21 Becker Europa . DM 297.51

Sämtliche Preise einschließlich MwSt. Laufend Sonderangebote!

Andere Auto-Radios ebenfalls preiswert lieferbar. Verlangen Sie ko­
stenlos Kataloge und Preislisten Sofortlieferung NN ab Köln, Post 

oder ExpreB, verpackungsfrei.

F. B. Auto-Radio, 5 Köln, Eifelstr. 68
Telefon 02 2032 215«

Bausatza, lose mit Schaltbild, bis 700 W . DM 14 80

Bewahrtes Modell CH 3
AnschluBfertigts Gerät, 
verwendbar für alle Verstärker­
typen von 2-100 W 
Musikleistung, 3 Kanäle, 
einzeln und gesamt regelbar 
für Lampen 220 V^ 
bis 3x 700 W DM 90.15

1-K«»I Lichtorgel, 700 W, 
anschlußfertig, regelbar

DM 25-
Katalog mit Lieferbed. kostenl. 
Preise einschl. MwSt. NN-Vers.

Frequenzweiche für 3 Kanäle ...................... DM ' 50
farblampen, 100 W, Comptalux, Rood color ölau, grün, 
gelb oder rot.........................  .... DM16 50

DtkariliiiiitraMer, allseitig verstellbar, mit passen­
dem Reflektor nM 25.50

783 Emmendingen 
Postfach 1527 
Telefnn 07641-7759
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Achtung 
Antennenbauer
Die höheren Anforderungen an Anten­
nenanlagen machen «ine exakte Ein- 
pegelung unbedingt erforderlich. Uei 
der Projektierung, Abnahme und Feh­
lersuche hilft Ihnen der neue

Fernseh-Meßempfänger FPE 2
Technische Daten 
Bereiche

Tuner

HF-Eingang

Tonkontrolle 
flildkontrolle 
Eichteiler 
Zusatzdämpfung 
Spannungsanzeige

Stromversorgung 
(eingeb. Trenntrafo)

Gehäuse 
Maße 
Gewicht 
Sonderzubehör

Preis: DM 1590.- netto

Fernsehbereich 1, 50-85 MHz
Fernsehbereich lli, 160—230 MHz
Fernsehbereich IV/V, 470-800 MHz
VHF, Kanal 2-12
UHF, Kanal 21-68, durchstimmbar 
über Buchse unsymmetrisch 75 i!
Spannungsverblockt
eingebauter Lautsprecher 0,5 W 
Bildröhre 9 WP 4, 23 cm, 90° 
10—70 dB (dreiteilige Rundskala) 
20 dB mit Drucktaste zuschaltbar 
Präzisionsinstrument, Skala 100 x 50 mm, geeicht in 
dB/uV
Keine Korrekturtabelle erforderlich
I Netzbetrieb 110/220 V
II Batteriebetrieb durch eingebauten Akku
III Laden durch festeingebautes stabilisiertes 
Laaegerät
Stahlblech, lichtgrau mit Deckel 
350 x 270 x 200 mm
11,5 kg (+ 2 kg bei eingesetztem Akku) 
Aufsteckbares Dämpfungsglied 4U dB Akku 12 V/ 
4,5 Ah, passend in das Gerät

Klare übersichtliche Inneneinrichtung - stabile verwin­
dungsteife Ausführung -ein Jahr Garantie -beste Verarbei­
tung -ABS-Schalen-staubdicht-neutrales Aussehen(atta- 
cheekofferähnlich) - dreiteilige Fächermappe zwei Werk 
zeugplatinen - usw - usw. - - - 
überzeugen Sie sich l ROX liefert direkt.

jochum-electronic • 8211 Rimsting • Telefon 0 80 51/28 85 ¿München 70 Postfach 701567

Preiswerter Partner des Fachhandels

TRAHSUTER 
fürTonbandfreunoe, l arnseh- 
ton in Rundfunkqualität, für 
Bandaufnahme oder Wiede« 
gäbe in UKW-Qualität. Keine 
otorung durch Bild- und 
Zeilenstufen. Kein Umbau 

am FS-Gerät.
DM 56.85 3 St. . DM 55 45

Mengen unter 100 Stück (sortiert) 10 % Aufschlag I

100 Transistoren nach irrer Wahl sortiert:

AC117K-.90 AD 150 2.10 BC 108 -.50 BC 179 -.60
AC 121 -.80 AD 152 t 05 BC 109 - 50 BC 257 1 05
AC122 -.80 AD 155 1.00 BC 130 1.05 BD 130 2 40
AC 125 -.90 AD 159 1.— BC ’31 - IS B0 135 < 80
AC 126 - W AD 161 1.— BC 140 1 45 BD 136 1.80
AC 127 1- A0162 1.— BC141 14h BD 137 1 90
AC128 1.- AF 106 1 — BC147 -50 BD 138 1 90
AC 132 1 05 AF109R 2.05 Bf 148 -.50 BF 115 145
AC151 -65 AF 118 2.65 B(. 149 - 50 BF 117 7*0
AC 152 -.90 AF 121 1 20 BC'57 - 50 B- 167 1.—
AC 153 K -.95 AF 124 -.05 BC 158 - $0 BF 173 - «1
AC 176 K 1 20 AF 125 105 BC 159 -.60 BF 177 1 25
AC184K-.95 AF 126 1 05 BC 160 1.65 BF 178 140
AC '88K-% AF 127 1- BC 161 1 80 BF '79 1 50
A0130 1 90 AF139 130 BC 167 - 55 BF 184 -.90
AD 131 2.75 AF 200 1.25 BC 168 -.50 BF 185 -.95
AU 132 2.90 AF 201 1.75 BC169 -50 BF 194 -.55
A0 133 1 90 AF 202 ’ 35 BC 171 ■ 60 BF 05 ■ 55
AD 136 2 50 AF 239 1.45 BC 172 -.60 BF 2*5 1.10
A0148 1.40 AF 239 S 2.15 BC177 -55 BF 257 1 '5
AD 149 1 78 BC 107 -.50 BC 178 -.55 2 N 3055 2 70
AC 187/188 K 2 20 I BC 140/160 3.30 I BD 135/136 4.20
Al) 161/162 2.30 | BC 141/161 3.75 | BU 137/138 4 -

Ken-Ksbel. 1,4, vers. 100-m-R. % DM s« 28 
knax-Kni I mm vers. 100-m-R. ' 0M 41 40 
Schäumst.-Kabel, vers. 100-m-R. % DM21.65 
Banskaoei, vers. 100-m-R. % DM 16.10

100 Original-Marken Röhren 
Sismers, Vilve, nach Ihrer Wahl sortiert, z. B.
DY 802
ECH 84

KliD Alpha 3 DM 65 93
Alpha 0 (Zweitspiegel) DM 25.97

NEU Bet* 3 4M <7.95

alle iMglgun Type« Mit gleidren Htórstrsbitt.

343 PC 86 5 29 PCL 32 4.36 Pfl 2M 6 05
4.07 PtCM 512 PCL 84 4 16 PL 36 6.57
3.37 ÍCF 80 3 54 PCL 86 4.24 PI »64 7.15
«n 'CF u-2 1.54 PCL t»5 4.88 P' 12 4.01

UHF-Tuner, lieferbar au« 
ennv. Tune«, Kan. 2/3 od. 4 
oder CCIR-Norm (33,4-38,9 
MHz). Betriebsspannq. 12 V, 
Verstärk. 14 dB OM 28 03

5 St. ä CM 26.57

Schnellversand
100 Kondensatoren

100 Widerstand« 
''/. Vi Watt 
nadi Ihrer Wahl sortiert
I. Beutel ä 10 Sl »M 7.77

Uhr Fernsehbild VxtstärM' 
Verst. ca. 25 dB, 240 D, 
wesentlime Verbesseruna d 
Bildqualität bei älteren Ge­
räten und ungünstiger Emp- 

tangsiage.
UM 55.22 3 St ä OM 51.41

UHF-Antennen 
preiswert und 
leistungsstark

UHF 43, K. 21-60, 14 dB 41.67
UF 41 K 21-42. 14,5 dB 42.18 
UHF 83, K. 21-68. 17 dB 55.78 
UF 83. K. 21-42. 16,5 dB 57.14

109 Wlderslsnor, zement.
4 IQ bis 4,7 kß, 5W, 
nnk Ikrer Wahl sortiert

DM 46.62

Keetakt-Spreys, 160 ccm

Einbau-Netzteile für Trans.- 
Geräte, Form u. Größe von 2 
Mono-Zellen, 7,5 und 9 V. 
300 mA 110/220 V. stabili­
siert

lyM 19.98 5 St. ä UM tu.al

Allberelchsantenne (47-860 MHz) 
mir eingeb Verstärker für den 
Empfang sämtl. UKW- u. Fern­
sehprogramme, UKW 20 dB. 
VHF 20 dB. UHF 30 dB 0M 171 20 
UKW-RMdempfM|SHt0M0 
Mer»r tooo, 87-104 MHz.

Kontakt 60 ..........
Kontakt 61 ..
Kontakt Wl .
Kälte 75 ...............
Spruhöi 88 ..........
Isolier 72 ............
Video 90 .
Antistat. 100 ...
Politur 80 ............
GrapM 33............
Tuner 600 .. .
PlairiK 70 ............

«44 
3 72 
7.09 
2 59 
2.14 
5 55 
4.44 
2.22 
2.2t 
< 55

3 33
a. in ?5-ccm-Fiaschen. 
Bei 10 St. 5 % Rabatt!

Wahl sortiertnach Huer

EROfUl 630 V 1000 V
470 pF -27

1000 pF — -.17
1500 pF -.23 -.27
2200 pf -.23 -.28
3300 pF -.25 -.19
4700 pF -.25 -10
6800 pF -.26 - 32
0,01 pf -.21 -14
0,015 nF -.31 -.38
0,022 pF 35 -.42
0,033 np -37 -48
0,047 nF - 45 -.62
0,068 nF -.54 -.75
0.1 nF -.71 -.98
0,15 nF 55 -’9
0,22 nF -.61 -16
0,33 nF -.81 1.44
0,47 nF 19 —

UHF SOnslW'bia Converter 
Kan. 2/3 od. 4, kompl. ver­
kabelt. Kann sekundenschnell 
in jed. Gerät emgeh werden. 
DM 36.01t 3 St. ä DM 34 97 

10 Stück ä DM 30.70

Verst 23 dB DM 105.90 Alle ^reisf einschließlich Mehrwertsteuer!

Zhnmeianteinen mit Verstärker
Verstärk VHF 15 49. UHF U dB
VHF/UHI- DM 63.83, 3 St. < 51 SO 
nur UHF DM 56.89 I St. ä 53.93
UKW-Stereo Verstärkung 23 dB

IM 57.17, 3 St. ä 53.30 
sow'e alle anderen Zimmeranten­
neu ¡'lc jangigen Fabrikate1

UHF TriMiilr Cnverler 
mit VHF/UHF-Umschalter.
220 V, Verstärkung 14 dü, 
mit Transistor AF 239 S. 
formschönes Genause.
DM53.18 ISt. ä DM 52.23 
mit Umsdiiltwranitik

56 61 3 St. ä DM 52.50

FERNSEH-FACHVERSAND ROBERT WINTER
588 LÜDENSCHEID Postfach 2962 • Telefon (02351) 5 0318
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FM 27
2 W

Spezialempfänger!
VHF/UHF

FM 27

Das erste 27-MHz- 
Funkgerät mit 
Frequenzmodulation 
Keine Ersatzteilschwierigkeiten - euro­
päische Fertigung - steckbare Module 
(Baugruppen-Platinen) - leicht auswechsel­
bar. Zugelassen bzw. in Vorbereitung in 
Deutschland, Österreich und der Scnweiz. 
Technische Daten. Fahrzeug- und Hand­
gerät, handliche Größe, stoßgesichert, 
spritzwassergeschützt, Selektiv- Tonruf mit 
optischer Auswertung, Squelch, Lautstärke­
regler, drei Kanäle, 12 V, Buchse für ext. 
Betriebsspannung (Ladebuchse), Batterien 
leicht auswechselbar, Geräteantenne mit 
hochwirksamer .CENTER-LOADING- C OIL 
GB- Quarze, ZF 455 kHz, Halbleiter Anten­
nenumschaltung, 2 integrierte Schaltkreise 
13 Silizium-Transistoren, 11 Dioden, 3 Zener­
Dioden, (insgesamt 60 Transistoren). 
Zu der Grundausstattung gehört: Geräte­
antenne. Mikrofon mit Kabel und Stecker. 
Tragegurt, 1 Satz Quarze, Batteriekammer. 
Als Zubehör bisher vorgesehen: Autohal­
terung, Ledertasche, NC-Akku.

Field master 
TC600 Handfunksprechgerät mit 2 Quarzkanälen, 2 Watt, 13 Transistoren, Batterieanzeige, AuBen- sbumvereorgurg. Ton- ml, Rauschsperre, An­schlüsse I. Ohrhörer, Mikrofon ,:ahrzeug- an< Ledertragetasche.

M
TOA-Transistor
egaphone«Æ

HONDA /
6, 12,24
220 V,

Stromerzeuger

250 bis
2500 W

leicht zu handrianen. Klar modulierter Toa wahlweise mit Sirene oder Signalhorn als Scnuiter oder Hnnduerat

WENZL HRUBY KG 
2050 Hamburg 80 - Postfach 80 09 24 
(0411)721 90 90/721 91 60.Tx 0217912

hiss

6 Band
GUARDIAN - 7000

DM 448.Für Batterie- und Netzbetrieb!
und Trennschärfe!HSchate Empfindlichkeit

UHF 
VHF 
UKW

450-470 MHz
143-176 MHz

05—108 MHz

UKW 
MW 
KW

10—50 MHz 
530—1600 kHz

3,7-12 MHzKontrollempfänger für dienste! sämtliche Sicherheits-
RAUSCHSPERRE regelbar! Skalabeleuchtung, Tonblende, eingebautes S-Meter mit Batterie­messer, je 1 Teleskopantenne für UHF sowie VHF, UKW, KW. Ferritantenne für MW. An­schlüsse für AuOenantenne, Ohrhörer, Kopf­hörer. — Handlich, nur 30 X 20 x 9 cm groß! Gewicht 4 kg.
Preis gilt ab deutschem Lagst Inkl. MwSt., 
ohne Zollformalitäten für Siel Nur Nachn -Vers.

INTERPHON, CH-8056 Zürich
Postf. 182, Telefon 8-20 Uhr: 00 41/1 28 56 88

Röhren-Schnelldienst— liefert noch am gleichen Tag -
Deutsche Qualitätsröhren RSDSeit 15 Jahren auf dem Marktmit r. Monate Garantie z. Nettopreis inkl MwSt.

•J SCHALLPLATTE N -
Räumunqapreine.FHbrikneu 
(also keine abgespielten Musikbox-Platten) 
in Original-Hülle.

200 vendi. Omtsni Schlager (100 Schallplatten), be­
kannte Hits, Markenware, z. B. Telefunken, Poly­
dor, CBS usw. - kein Trick . 0M 60.­

200 verseh, englische Hits (100 Schallplatten), bekannte 
Beatgruppen, Markenware _ DM 60. -

20 verseh. Beatschn langspielplatten, 30 cm 0
(VP 10- je Stück), benannte Schlager und Hits 

tu» 70.­
20 verseh Reck-Beat■Sonl-L»gsplolplaller (VP 10- 

je Stück), 38 cm 0 ....... OM 70.­

20 verseh tuiuöiliche Langspislpiallsn „Antoine,
Jac. Dutronc“ u. v. a. .. .. UM w -

20 verseil Klassik-Laagipielplatton Symphonien, 
Opern, Raphsodien“ u. v. a............ DM 60.-

Nettopreise einschl. 11 % MwSt Vers pes. NN + Porto. 
Vorkasse 3 % Skonto franko, Lagerlisten oazu gratis.

AIRA Schallplattenzentrale. Abt. F, 511 ALSDORF 
Postfach 111- ßobeit-Koch-Straße 82
Telefon h 24 04/40 96 Teten 8 329 550

CDR-ANTENNENROTOREN 
für Stereo- und Fernsehempfang
Modelte:AR-10 DM 145.—AR-33 DM 250.-

TR-2 C UM 1«.- AR-22 OM 103.— von Lager lieferbar
STEREO'ANLAGEN

Monacor SA 616 
Special»s . I Volltransistorisierter'■' 1 ' '• ■ I Stereoverstärker miteisenlosem Ausgang, * * 10 Transistoren, Mh-tallgehäuse getrennten Lautstarxe und Klang­regler für jeden Kanal, getrennte Eingänge, Aus­gangsleistung 20 W oder 2x 10 W, Ausgangs­impedanz 4—16 S2, Eingangsspannung 100 mV, Klirrfaktor 1 %, Frequenzgang 30-20 000 Hz, 220 V Netzeingang VM 156 -

DY 86DY 802 EAA 91 EABC 80 EAF 801 EBC 91 EBF 80 EBF 89 EC «6 EC 88 EC 92 ECC 81 ECC 82 ECC»! ECC 0» ECC 85 ECC 1» ECH 8t ECH 84 ECH 200 ECL 80 ECL 82 ECL 84 ECL 85 ECL 86 EF 80 EF85 EF86 EFt» ET 183 EF184 EF91 EH 90 EL36

1 83 2.22 1.33 2.22 2.72 1.67 2.50 I 94 3.61 4.16 2.— 2.11 1 67 1.72 2.28 2 — 3.05I 03 2.44 4.16 2.50 2 — 2.72 2.78 2 66 1.72 2.16 2.3349 2.28 2.28 3.— ¿39 3.77

EL 84 EL 90 EL 95 EL 504 EL 508 EL 509 EL 511 EL 519 ELL 80 EFL 260 ECF 80 ECF 200 ECF 201 ECF 801 FCF802 ECF 803 EM 80 EY 84, EY 88 GY 501 PABC 80 PC 86 PC 88 PC 92 PC 93 PC 900 PCC 84 PCC 85 PCC 80 PCC 189 PCF 80 PCF 82 PCF 86 PCF 200

1.67 2.16 2.505.447.19 10.107.38 12.216.38 5.332.44 4.444.44 3.39 3.614.11 2222.44 2.726 49 2.113.44 3.77 1.94 U.99 266 2.22 2.163.113.33 2.282.28 3.72 3.33

PCF 201 PCF 801 PCF 802 PCF 803 PCF 805 PCH 200 PCL 82 PCL 84 PCL 85 PCL 86 PCL 200 PCL 805 PD 500 PF 86 PFL 200 PL 36 PL 81 PL 82 PL 83 PL 84 PL 95 PL 300 PL 504 PL 508 PL 509 PL 511 PL 519 PL 802 PL 805 PM84 PY 8J PY88 PY 500 A PY 8D(

3 33 3.112.78 3.89 ’♦4 3.392.39 2.502.78 2.72 5— 2949.99 3.053 03 3.22 2392 50 222 2.399 49 4.948.05 9.71 8.7112.21 5.994.38 2.392.— 2.447.22 2.61Sämtliche Röhren in Original-Einzelverpackung. Nachnahmeversand. Mindestabnahme 10 Stück.Mengenrabatt: Ab 50 St. 5 %, ab 200 St. 8 %.
Bildröhren

(fabrikneu mit 1 Jahr Garantie)
Typ Import­röhrenAW 59-91 A 59-12 W f 59-23 W A 61 120 W A 65-11 W

DM 
DM 
DM 
DM

74.3779.9279.92<4.35'M 133.20
WestdeutscheMarken röhrenDM 83.25DM 91.02DM 91.02DM 116.55DM 153.18Preisliste für Color-Bildröhren bitte anfordern.Trotz Niedrigpreise ab 3 Stück frachtfrei. Nach­nahmeversand. Alle Preise inkl. MwSt.

Fernseh-Service GmbH, 66 SaarbrückenDudweiler Landstr. 149, Telefon (06 81) 3 94 34

Transistor-Stereo- 
«erstärKer
Monacor SA 450mit Flachbahnreg­lern für Höhen-, Tiefen- u. Balance­aussteuerung, Stereo-Kopfhörerbuchse und vier­stufigem Eingangswahlschalter. Ausgangslei­stung 2x 12 W, Stromversorgung 220 V, 50 Hz, Ausgangsimpedanz 3-16 ß, 5 Eingänge DM 270.-

_—-_______ Monacor, translstorlsier- 
n________________ ■ ter Stereoverstärker

SA 500 wVolitransistorisiert mil Höhen- und Tiefenrege­lung, 4 umschaltbare Ein­gänge, flöhen- und Tiefenfilter. Umschaltung auf gehörrichtige Lautstärke Max. Leistung 70W (2x35 W Stereo), 14 Transistoren, 6 Dioden, He quenzbereicn 20-20 000 Hz. 4-8-16 ß Ausgang. Maße 18 cm breit, 13 cm hoch, 27 cm tief. 220 V Netzeingang .....  DM 328.-

Hi-Fi SB 10, 10/15 W, 50-15 000 Hz, Impedanz 4 ß, 1 Breitband 0 130, 250 x 155 x 150, Nußbaum natur, Stoffbespannung ... OM 30 ■ ■

LAUTSPRECHERBOXEN
Lautsprecherbox HB 10, 10 W max., Imp. 5 ß, 3 m Anschlußschnur, mit Normstecker. Größe 205 x HO < 95 mm, Holzgehäuso Nußbaum natur .. ....  DM39.-

HI-FI SB 15, 15/20 W, 40-20 000 Hz, Imp. 4 ß, 1 Tiefton C ijo I Hoch­ton 0 65, 260 x 180 x 200, Nußbaum natur, Stoffbespannung .. DM 75.-

Hl-Fl SB 20, 15/25 W. 35-20 000 Hz, Imp. 4 W, 1 Tiefton 0 130, 1 Hoch­ton 0 65, 380 x 230 x 160, Nußbaum natur, Stotfbespannung DM 105.—Unser Katalog ist wieder lieferbar.
ING. HANNES BAUER KG86 Bamberg, Postf. 32 87, Tel. 09 51/50 65 u. 50 66

FUNKSCHAU 1972, Heft 11 1218



Knüller
aus Saarbrücken
AREN* HIFI-Stereo-Tuner-Verstärker mit 
Mooul-filiz.-Technik. 2x 30 W Musik. OiN 
45500, 20-2500 Hz, MOS-FET-Tuner, ACF, 
Preomat, Diodenabst., Stereoanzeige u. a. 
Modell t 2600 FM u. AV 146 X 400 X 
210 mm, Listenpreis................. DM 958—

«ar DM 498—
Modell T 2700 nur FM, in Flachbauweise, 
92 x 400 x 248 mm, Listenpreis DM 858— 

str DM 485 —

LENCO HIFI-PlaUeaopleler faS Armheber­
hydraulik, in Zarge und Klarsicht Piexi- 
haube mit Magnetsysfem G 650 in NN

■ur DM « 50 
mit Keramiksystem, WeiS. Palisander, 
Nußbaum ............................... aar nm 85.—

Perpetuum HIFI-STEREO. Plattenspieler­
massis dei internationalen Spitzenklasse, 
PE 2020 L für manuellen oder Wechselbe­
trieb, diamatic, Anti-Skating, Tempi Va­
riator. viskositätsgedämpften Tonarmlift, 
3,2 kg Gußplattenteller, Gleichlauf DIN 
45507 ± 0,1 % Rumpelabstand 45539 - 
43 cß, Gewicht 7,3 kg.
Listenpreis ohne System .. OM 368.50 
Preis mit Magnet-Diamantsystem v 350

nar AM 198—
mit Sliuresysten* aar AM 238 -

Bang-U OluHen-LAUTSPRECHERBOX 3000 
DIN 45570. 28-20 000 Hz. 60 W, 4 ß, 
Gewicht 12 kg. Listenpreis ... DM 575—

«er DM 245—
Abgabe nur 2 Stück pro Kunde.

PHILIPS AUTO-STEREO-Cassettengerät 
22 RN 312, Ausgangsleistung 2x6 W 
12 V, mit Radio, Mittel- u. Langwelle, 
Unterbordmontage, kompl. einbaufertig m. 
Zubehör_____ «ar DM 220—

Hickeiakioiaoupreuitr oval mit Chrom­
blende zu Cassettengerät aar OM 12.50

SONY Trani Fenneker FORTADLE TV I, 
99,23 cm, Bildschirm, für alle FS-Kanäle 
und -Normen, VHF, UHF CCIR Frank­
reich, Belgien, Luxemburg u. a., 220/12 V, 
Listenpreis ................................. OM 798—

aar DM 545—

SONY CamtteaT«Maad|erll TC 120, 
Sonamatic Ausst.-Automatik, eingrb. Kon­
densatormikro, Batt.- u. Netzbetrieb 1,5 W, 
Listenpreis.................................... DM 438.—

aar DM 225 -

SONY TC 80, Listenpreis ... UM 386.— 
nar DM 210—

GRUNDIG Caswttaaierlt 200 SL Aetomi- 
tik, kompl. m. Mikrophon, Cassette, Kabel 

aar DM 168—

BLAUPUNKT DERBY 701, Koffergerät 
aar DM 145—

Alle Geräte originalverpackt. Preis einschl. 
MwSt. Versand per NN zuzügl. Versand­
kosten. Bei Voreinsendung des Betrages 
Lieferung portofrei.

BOLZ ELECTRONIC KG, Saarbrücken 3, St. Johannermarkl 7-9

TELEFONLAMPEN 
nach deutschen und 
ausländischen Post­
normen — sowie lür 
Leuchttasten und ge­
druckte Schaltungen 
SIGNALLAMPEN 
in n uhrenform E14 
und Ba 15 d

SPEZIALFABRIK 
FÜR TELEFON- UND 
SIGNALLAMPEN

^Ss^yy y y y//yy/ lNH: otto mollerINH: OTTO MOLLER
6392 ANSPACH I. Ts. 
TEL: 06081/2055

Preiswerte elektronische Bauteile 
aus Restposten 

verkauft nur an Handel und Fabrikation:
KARL KRUSE

4 Düsseldorf 30, Postfach 30 03 51

1219

Berufe mit Zukunft!
Der
Elektronik-Fachmann.

Blendende Berufschancen bieten sich für Elektronik-Spezia­
listen. Denn es gibt zu wenige. Sie können dazugehören. Ein Eura- 
tele-Fernstudium vermittelt Ihnen das Wissen inTheorie und Praxis. 
Ohne besondere Vorkenntnisse. Zur Wahl stehen die Kurse: 
Radio-Stereo 
T ransistor ■ T echnik 
Fernseh -Technik
Industrie-Elektronik.

Sie studieren und experimentieren zu Hause, so oft und so 
lange Sie wollen. Verlangen Sie die reichillustrierte, farbige Infor­
mationsbroschüre. Kostenlos und unverbindlich. Am besten gleich

von:

Radio-Fernlehrinstitut GmbH, Abt.C 59 
EURATELE 5 Köln 1, Luxemburger Str. 12, Tel.: (0221) 238035.

soundtrOnic
HI-FI «ad Elactrsale--Varuai

P.SPÄTH SCO.OHG
Warksvartietangen, 
Im- a. Export, Heritelluaj

IV Aagtkarg, KarhtraOe 2

LAUTSPRECHER-8AUSXTZE
Seaadtnalc, 40 W, 2-Weg, kpl. nur 48-
Peerlati, 35 W, 2 Weg. kpl............nur 89.-
Pisrleii 45 W 3 Weg, kpl. . aar 148- 
Gehäaoekaaiatz, furniert mit Dammwolle. Ka- 
be1. Leisten, Frontplatte, 20 I .... nur 61 -

ARENA Hl FI-Gorlte neu, orlglailvorpaiAt.
1 Jatre Giraahe
Steuergerät' r-2700, 5 Stat.-Tasten, 00 W 

nu, 498.—
Boxen IIT-510, 30 W, 3 Weg St. nur HO­
Boxen HT-44, 35 W............. St. nur 128.—

LHrtergela la prof. Tackalk, 10 A, Triac

Seaadtroalc-OauMtz, 3 Kanäle, je 1800 W 
Dauerleistung ........................................... 87.50
drto, montiert, anschlußfenig . 98.59 
dito im Gth , eleg., NN oder weiß 287— 
Lidrloigolmodul, 1000 W . 16.88
dito, Weiche, 3-Kanal ........................ 11.80

Verctararr tiilrumlravi Scklekeregler

Ckaitli, 2x 15 W, Phono magn. + krist. 
Tuner, Reserve, kpl mit Netzteil u. Dioden-
eingang ............................................. nur 210.—
Frontplatte schwarz und Silber nur '8 69
Gehäuse NN oder weiß................. nur 28—
Endstufe, 15 W............................... nur 26.80

Scotch-Mader Danai tage HI-FI Low imita

360 nvl3 cm,15 cm ...........   nur 12.90
540 m/15 cnv18 cm ...................... nur 16.90
730 m/18 cm ....................................  nur 20 90

Spiralkabel, 1,5 m, ausgez., 6-m-Restposten 
ladrig, abgesch. ode< 3adng ... nur 4 80 
3adrig mit Klinkenst. + kpl. Stereo 9 80

FM-Modul . .................................... nur 14.50
IM-ßaaiau (Batt., Mikro) ................. 19.80
KiiMrävinklhermometrr ... 2.90
Bitt.-Halter, 4x Mono 1 80
Relau, 6x Um 8-48 V (Spannung angeben) 

nur 3.00
Koplkorer ab 14 alle Stecker.

Versand sofort per NH. Untertiagen ant. Händler erh. hohe Rabatte. Alle Artikel erhallen Sie in 
Augsburg bei SOUND-Electronic am Ubstmarkt und be, Ralph und Wolfgang, Citypassage.

75 JAHRE adtK 50 JAHRE
TUNGSRAM bf TUNGSRAM

GLÜHLAMPEN RADIORÖHREN^
FUNKSCHAU 1972, Heft 11



Ihr Antennen- und flektronikspezialist
UHF-Antennen ____

Ant»» tir

-X-ANM9» , 
Lani K 21-W J 
LC 23. 10 5 gern 30.13 « 

«■ua» mr LC 43, 12,5 gern. 41.41 J
Sixwirzwtll u Fub» LC 91, 15 gem. 80.78 J

FEMEG
UHF-FIMMaatlM» 0

Astro * v-5trahle> . 12.12 4
Schägi 8-V-Strahler . 14.95 P
Stolle FA 4 (8 Str.) 15.82 P 

______ __  .... .... ____ Wisi EE (11 (8Str.) 19.454 
Tuba X-Co'or auch heferbai in: A-21-28, B-21-37, C-21-48, p 
bei Abn, von io St. auch jemison, 5% oonoeridbani,

XC323 0 8,5-12,5 . 32.17
5 XC 343 010-14 - 43.77
5 XC 391 D 11,5-17,5 54.86

US-Army Klalndrohfeldayatomo Typ AY 28 CS-2-B 
mit Zeiger, Rotor Iphasig, 26 V, 400 Hz, Stator 3 
Pnasen, 11,8 V. Durchmesser ca. 36 mm, Länge ca.
40 mm Zustand sunt gut, Stückpreis OM 49.50
US-Army-Umformar 400 Hi
Eingang 27,5 V, 9,2 A=, Ausgang 
115 V, 400 Hz, 3 Phasen, guter
Zustand DM 255.

VHF-Antennen
ËËÜSVHFAM. K 5-12

6 El. 3,5 dB
7 El. 3,5 dB

10 El. 9,5 dB
13 El. 11 OB

11.91
13 30
18.12
23,22

« »-« d
4 Ei 5,2 dB .......... 7 15 P
6 El 7,5 dB ... 1.764

10 El ’’¡dB .. II 65 p 
'3 E: I dB .. 24 /6^

Antennen-Zubehör und Kabel
AitMMi-Wilckn 

vwxr«)-!i Ma't 11.18 
ETW 600 60-fl-Empf. 7 77 
AKW 501 240-Q-Mast 9 IS 
ETW 240 240-fl-Empf. 8.68

Schäfer Allibii !

US Army-DrahfaMsyaiam 
sehr leistungsstark, 115 V, 50 
bis 86 Hz, Stromaufnahme bis 
2 A. bei Hintereinanderschal­
tung von Gebar und Nehmer 
für 220 V zu verwenden. Gew 
ca. 2,1 kq, GtoBe 130 mm, 0 
85 mm.
Zust. sehr gut p. St. DM 'HW 
Moderns angllach* Feldtelefon­
apparate, komplett mit Hutein- 
»cntung und eingebauten Batte-

DM135.48

Stahl-Regale 
aus Winkelprofil, 
verstellbar. Viel­
zweckregal. Größe 
160 x 80 x 30 cm, 
kompl. ab Lager ein­
schließlich Ver­
packung nur H.71 
2 Zusatzböden 
mit Schrauben

2 Flaschen-Einlegeroste ....................... 17.—
Anbaueinheit kompl. mit Zubehör....... ................41.40

Büro-Regale
Größe 180 x 90 x 30 cm, kompl. ab Lager einschl.
Verpackung nur .................................  44.82

Anbaueinheit kompl. mit Zubehör.............. . . 54.50

Mastweiche 60 fl .... 5.98 p
Empfangtw. 60 U . 3 54 p
Mastweiche 240 Q ... 5.19 p
Emplangsw 240 Q , 2 97^

SEESdiiBtiti-HndifnqMK-KiM (Preise inkl. Kupfer)

Band, 240fl, vers., % 15 W Koax, 1 mm, V.V.
Schamnst 240 t: % 25 75 huair 14 mm. V.V.
Koax, 1 mm Cu/Cu, % 43 50 koax 1,4 mm, Col.

3001 Memomatic 165.87
P 2010 Automatic 188.59
J Steuerkabel, 5adr. % 75.59

fuba Ex 5 El. 7 <1B .. 25.31 !
UKA 2 2 El. 3 dB . 21.92 «
UKA 8 8 El. 9 OB 58.21 J

Empfänger- und Bildröhren
* Markenrlhnn Siemens (Tungsram) fabr 
P ranfie. MenqsnnachlM: ab 50 St. 5%, 
8 DY 802 4 38 (3.16) EF Hl 3 50 (2.83) 
f IABC8C 3.57 <2.75 PC 86 6.09 (‘ 
, EBF 89 4.1t (3.09) Pt 88 6 77 « 
, ECC 81 4 10 3.09 PCC 88 5 55 Ü 
, ECH 81 4.84 3. 5U PCF 80 4.91 (( 
, EF 80 3.64 (2.83) '618066.25 t.

F
übrlk»«, 8 Monate Ga- j

Minoettai« <0 St. ♦

PD50018.29(14.57) t
PL 36 8.48 (6.17 A

nen, Gewicht ca. 500 g
per Stück

(4.75
5.16

PCC 88 6.55 <4.75

Alle Nettopreise ab Lager einschl. Mehrwertsteuer. 
Nachnahmevers., Verpackung frei, ohne jeden Abzug.
Stahl regale för Lager, Werkstatt, Haushalt, Büro 
und Ladeneinrichtungen zum Selbstbau und Viel­
zwecklagerschränke ab Lager, Lagerlisten über Fern­
seh-, Rundfunk-, Phono- und Elektrogeräte sowie 
Ersatzteile, Uhren, Schmuck und Modellspielzeug 
stehen zu Ihrer Verfügung.

Tlichselbstwähl-
Teielonapparale FTA 87 
Moderns Internationale
Form
mit und inne Erdtaste 
und AnschluHkabe- In 
den Farben Rot, Hell­
blau „ Jadegrün, Grau, 
fabrikneu

per Stück DM 85.80
Tlach»lb»1wAhl-
Teletonapparale W-40
Schwarz tiebraucnt DM 30.90
Zustand sehr gut!

Telofon-AnschluBdosen In Weiß 
oder Schwarz, neu per St. DM 4.00 

Talefon-AnachluBatöpoal. 4polig, in Weiß oder 
Schwarz, neu..... ......................... per Stück DM 4.50

RAE L> NOR D-GroBhandelshaus 
285 Bremerhaven 21 

lutai InnnsHbru<ki5-7, Faitfadi 3284,TaM» (0471)47014 
Nadi Ctxhifhsdilui lalalar ■ tanifbMatwarlvag (0471) 4 7917

Bildröhren­
Meß­
Regenerator 
BMR 3
lür Warkalaa» 
und Aitgertite- 
Abtellung

PL 81 bis 
PL 504 1.15
PY 88 5.13 11 4
PY500A9.38 (7.33) , 

ordern ,
IHbrlbnei mil 1 Jahr SliMlIe) J 

* Syst.-Em. Import Siemens j 
‘..............•

I 
/ 

t 
4 
4 
4 

.... Alpha 3 (elektron) . 55.93 4TiZuSi AdeAal«»» Beta 3 (eiextmn ) . 47.95 p 
Gemelnsckafts-Aat. der Firm tuba, Kathnin, Hirschmann and p

PCF 86 4 81 <3.33
F6LB056.7» (4 50

Weitere Typen vorrätig, Bauteilelisten an

OilärOhi» f’V
scnwarzweiß V If
AWteSO/91 —
A 59-11/22 W
Akt -120 W
A 99-19 W 
A « 11 W WX 10 789 
Color * 56-11/120 X .. 

A «3-11/120 X

83.25 
94.35

185.45 
129.99 
149.85 
330.73 
371.85

39 91 
191.91 
118.55 
13/.44 
»40.95

Preise verstehen sidi aussoilieBlich Altkolbei.

127.55 
13875 
183.15 
205.35 
233 18 
715.4.3 
771.45

Wiel lieferb. NN-Vers verpfr., ab 300- DM fracht- bzw. , 
portoti [(preBven ■ lets unfrei. Bahnst, anqet Alle Preise p 
inkl. MwSt. Geschäftszeit: Mo.-Fr. 7 30 bis 17 Uhr. p

\ JUSTUS SCHÄFER 
I’ Antennen- ». {IfWrMtVversand. 435 Renungmsen 

li Oerweg 85-87. Postfach 14 06. Tel. 0 23 51 2 26 22

takt (weiß), neu

Ä’
Tatefon-AnschluBstecker 
mit Messerkontakt (weiB), neu 

per Stuck DM 7.78

Telefon-AnschluBdoaan mit Messerkon-
per Stuck DM9.80

Talaton-Zwelthörer 
grau, schwarz, fabrikneu 
Talafon-SpavrschloO 
fabrikneu

per Stück DM 25.88

per Stück DM 10.50
Sonderkosten fabrikneues Male 
rlal US-KunxtetoH (Polyäthylen), 
Folien Planen. Abschnitte 10 x 
3,6 m = 36 qm, transparent viel­
seitig verwendbar zum Abdek- 
ken von Geräten, Maschinen,

Autos, Bauten, Gartennnl uaw. P'. p. St. DM 18.— 
Abschnitte 8 x 4,5 m = 36 qm, besonders festes 
Material, lieferbar in transparent oder «chwarz
undurchsichtig Preis per Stück DM 25,50
FEMEG
Fernmeidalechnlk, 8 MOnchatr 2, Augusisnsli 1C
Postscheckkonto München 595 00 • Tel. 0811 '59 35 35

Für Färb- und Schwaraweiß-Fernsehgeräte.
Jedes Farbsystem wird allein geprüft u. regeneriert.

Preis DM 354.— einschließlich MwSt.
Der Regenerator arbeitet blitzschnell. Hell und 
scharf zeichnen 80 % aller Bildröhren, wenn vor dem 
Regenerieren das Bild sehr dunkel, negativ oder grau 
war. Schlüsse gl-k können beseitigt werden. 
Klartextskala für Emissions- und Schluß-Messung. 
Lieferung durch den Großhandel oder vom Hersteller: 
AchtungI Neue Anschrift!
ULRICH MUTER, elektronische MeBgerate
4353 Oer-Erkenschwich, Berliner Pl. 11, Tel. 0 23 68/7 60

HOCHDRUCK-GEBLÄSE 0
mit Lufterhitzer erzeugt regelbaren HeiBluftstrahl mit hoher Luftge­
schwindigkeit, zum Trocknen. Aktivieren und Aufheizen.

Kostenlosen Raospeki 
A 448 verlangen.

Karl Leister
CH-6056 Kägiswil 
Schweiz

Service: Karl Leister 
565 Solingen 1 
Postfach 10 06 51 
Tel. 7 20öl/82 
FS 8 514 775

Der AR LT-Katalog 1972
ist erschienen!
Auf über 150 Seiten DIN A4 bieten wir Ihnen eine große Aus­
wahl an Bauteilen, Bausteinen, Bausätzen und Meßgeräte für die 
EleKliomk sewie Fachliteratur bekannter Verlage, Lieferbar gegen 
Vorkasse DM 3.50. Nachnahme DM 4.30 inkl. Versandkosten

Waiter Arlt GmbH
1 Borila 44, Karl-Mara-Str. 27
Tel. (03 11) 6 23 40 53
Postscheckk. BLN-197 37

Filiale: 1 eerll« tr
Kaiser-Friedrich-Str. 1B
Tel. 34 66 04

Arlt Elektronische Bauteile 
GmbH & Co. KG

6 Fr»M»t/Mala I
Münchener Str. 4/6
Tel. (0C 11) 23 40 91/23 87 36
Postscheckk Flm 1995 90

Stadtverkauf und Versand.

80% Ihrer Schaltprobleme löst das 6-Relais-Programm. Prospekt anfordern

Rela.is
A. Zettler • Elektrotechnische Fabrik GmbH - seit 1877 • 8 München 5 • Holzstr. 28—30 • Tel. 260181 • Telex 523441
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27-MHz-Quarze
Type HC-25/U, steckbar, ZF = 455 KHZ

Mindestabnahme 10 Stück (5 Paar) 
Stückpreis inklusive MwSt, (in Klammern ohne MwSt.)

10- 50 Stück . DM4.44 (4.—)
PO- I JO Stück . ('M 4.— (3.60)

100- 500 Stück . OM 3 SU i3.15)
500 1000 Stück..............................................DM3.11 (2.80)

ab 1000 Stück........................................ DM3.— (2 70)

TS 737 Sommerkamp, mit FTZ-Nr . . nM 250 -
TS 510 G ’idmmerkamp mit FTZ-Nr OM 200 -
TC 912 oder TC 90 F, mit FTZ h' OW 100 -
AF 6000 A,wa, mit FTZ-Nr. ................... OM 29« -
AF 5000 S Kaiser mit FTZ-Ni ............OM 548 - 
Netzt” I, 1,3 n (10-15 V)....................... OM 1« - 
Netzte I, 1,5 A (0-24 V), mit Meßinstrumenten OM 78.- 
Netzteli, 4,5 A, (0-15 V) .... ........................... DM 120.-
Netzteil, 10 A, 13 V, oder wie gewünscht DM 198.- 
OV 27 mit 4 m Kabel und Stecker .. OM 48 - 

GTA6O0 200-W-Sende-Empfänger SSB, USB LSB 
(10, 20, 40, 80 m)... . DM 99» -
AIWA AR 158, 6-Band-Empfänger, 88-174 MHz mit 
eingebautem Netzteil ........................................... UM 198.-

W<r fuhren das ge. Aiwa-, Belson- u. Sommerkamp- 
i'roq Katalog geg. 3- DM in Briefmarken Alle Preise 
inkl. MwSt. Wir reparieren jedes japanische Funkgerät 

Verkant nur an W ederverkäufer.

Paul Neubauer
4 DlttaUarf, KirchstraBe 13, Telefon 0211/79 3915

Ihr Antennen* und Elektronikspezialist

NEUHEITEN Hr den HANDEL voe

fnlSiffa Mini-Varlint-Veilt. Tw 3655
mit 4 eingbauten Verstärkern für2xK5-12 
□na 2xK21-60. ? Weichen K 2-4 und 
Rundfunk, unverstärkt
Besonders rauscharm, abstimmb. Einzel- 
kanal-Versurxer-Seriu • Für Einzel- und 
kleine Gem’nschaftsartcnnen-Ailagen • 
Eingeb. Netzteil wahlweise 1 oder 2 
Ausgänge • Verstärkung je Kanal 14 dB

_________ DM 94 15

5ECQ Mini VanMI Vertieret> Typ 3564,
wie vor, jedoch 1x K 5-12 und 2x K 21-60 . OM U 20

SunUcranflcbol (solange Vorrat reicht) •
SaÜlüi* Transistor-Verstärker TRA 3601 Komplett 
mit eingeb. Netzteil, Ein- und Ausgang 60 U Verst. 
15-10 eil alle Bereiche K2-65 . OM 29.97
ab 5 St. OM 29.42 iO St. DM 28.31 50 S< OM 27.2»

Onon-Zimmer' 
antenne Typ 1952 mH eingebau­
tem Verstärker, für Farbe und 
Schwarzweiß . DM 61.05

GEEQ O'lin-Zmmerinlenne Typ 1950,
ohne Verstärker ...................... . . OM 23.31

Bitte beachten Sie mein weiteres Angebot Seite 1260 NN- 
Versand vuiiackungstrm, ao 300 - DM fracht- bzw porto­
frei Expreßversand stets unfrei.

JUSTUS SCHÄFER
Antennen- u. Elektronikversand, 435 Recklinghaasen
Oerweg 85-97. Postfatti 14 06. Tel. 0 23 61'2 26 22

Gleichspannungswandler
für Fahrzeuganlagen

Spannungsbereich 24-280 V= - Ausgangssp. 12/24 V-10/4 A ■ Fremdspannung < 3 mV 

Überlastungsschutz, elektronische Sicherung ■ Moderne Konzeption in gedruckter Schaltung 

Abmessungen: 350 x 280 x 90 mm Gewicht: 5,6 kg

Bitte (ordern Sie Prospekte und Angebot an, bei

WSZ-ELEKTRONIK GmbH
8023 Minchen-Palladi, Hdkrntckadeailrale 22, Telefon (03 11) 7 93 14 26-7 93 21 51

Dua
Wir fuhren sämtliche Geräte obiger Ehmen und unterhalten außerdem ein Gtoßlagc- in 
Autoradio-Zubehörsätzen, Entstörmaterial und Antennen. Verlangen Sie unsere kostenlose 
Preisliste, auf Wunsch auch über Tonbandgeräte, Kofferempfänger und Hi Fi-Anlagen der 

Firmen Telefunken, Grundig Revox Arena und Lenco.

Preukelapiele einicblietlldi Mehrwertsteuer

Blaupunkt Ludwigshafen MW/UKW 13370 Blaupunkt Mannheim MW'LW.'UKW 1Ù4 30
Blaupunkt Frankfurt US 216 45 Blaupunkt Koblenz de Luxe . 756 40
Blauounkt Coburg Electronic . . 366.31 Blaupunkt Bremen MW/LW/KW 99.40
Blaupunkt Goslar CR ____  . 434.— Grundig 4001 U/K/M/L u AFC . 181 —

6 Maaatr $»aabe

Sofortiger Nachnahmeversand ab Aachen, verpackungsfrei, per Postpaket.

WOLFGANG KROLL • RadlogroBhandlung • Autoradio-Spezialversand 
51 Aachen Postfach 9 65, Verkauf : Hohenstaufenallee 19, Telefon (0241) 74507

FÜR DIE ELEKTRONIK

• STANNOL®-LUX Lötdrähte
* S'TANNOL®-Extruder-Lötzinn desoxidiert
* STANNOL®-Extruder-' Formblockzinn Qualität "FS„
♦ STANNOL®-Kolophonium Löttinkturen und Lötharze
• STANNOL®-Lötformteile

THERMY Prüfsonde

zur sekundenschnellen 
T emperaluranzeige

.für feste Bauteile oder Flüssig­
keiten; geeignet für Stellen, die für 
ein normales Thermometer unzu­
gänglich sind; bewährt bei elektro­
nischen Schaltungen, Klimaan­
lagen Heizung und Kühlung, Moto­
ren usw.

Meßbereich -50 bis +200 °C zum 
Anschluß an jedes Ohmmeter oder 
Vielfachmeßgerät geeignet. Ohm­
meierausschlag wird auf Skala an 
der Sonde in °C abgelesen.

THERMY
kostet Im stabilen Etui

DM 69.93
(63.- ohne MwSt.)

STANNOL-Lötmittel Wilhelm Paff 56 Wuppertal-Barmen 
Drahtwort: STANNOL
Tel.551126-29 Telex 8591 330 PAFWD Postfach 202002

TECH MARK Industriesteuerungen GmbH
8000 München 19, NofbiirgastraBe 4a, Telefon 0811/17 52 59

„Elektronik­
Zangen 

(BERNSTEIN
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27 MHz-Funkversand

4 Vorteile für Sie
WOLFGANG FREITAG

INGENIEURBÜRO

Koaxialstecker Typ 120

reichhaltiges Angebot 
ru auBsrst niedrigen Preisen 
Funkgeräte und Zubehör

montagefreundlich durch neue 
Konstruktionsnierkmale
DIN 45325 (IEC)

Fernsehkabelset Typ 160

Fernsehkabel mit DIN-Steckarn 45325 (IEC)

Fernsehweiehe steckbar für DIN Stecker 45325

13 inm

Winkelstecker mit Entkopplungselementen 
steckbar für DIN-Stecker 45325 (IEC)

Aufnabmeadanter Typ 430

L tutsprecherbuchsa 
des Fernsehgerätes

Diodeneingang das 
Tonbandgerätes

Freu Dich auf

KAUFhOF 
und seine Fachabteilung 

Radio - Phono - TV

eigener Service für alle Funkgeräte

Lautsprecher- Service
IcapkM--Lautsprecher

HM Hl C hwa|»si Belastg.: bis 20 W Frequenzgang 
1500-20 000 Hz Impedanz: 5 ß/92 mm 0 .. nur DM 0.95 
.HMS 1318'95 Heca MltleltCMi Belastg.: bis 30 W, Frequenz- 
qang:600-18 000Hz, Imp.:6ß/114x164mm nui DM 14 J0

HM 1318/120 Ci Mca-MinelHaer. Belastg.: bis 50 W, Fre- 
quenzg.: 600-20 000Hz, Imp.: 6 n/114x 164mm DM 10.50

KK 10 KalathnkechUleer. Belastg.: bis 50 W, Frequenzg.: 
800-20 000 Hz, Impedanz: 4 ß/85 mm 0 ... nur DM 21.50 

OK1100 Mini Belastung. 5/7 W, Frequenzgang: 6C bis
20 000 Hz. Impedanz: 8 ß nur DM 23.10

DKL I30 Rritttami. Belastung: 6/8 W, Frequenzgang: 40 bis

Funksprechgeräte bis zu 10 W 
führender Marken

Prospekte und Preislisten kostenlos

TS 600 G
2 W mit FTZ
5 W ohne FTZ 1 •

B. J. Schmidt, 4 Düsseldorf 30SplchernstraBe 1. Telefon 02 11/48 57 22 vorm. Jabor u. Co., HaBlinghauson-Sprockhövel
Präzisions-PreB- und 
Spritzteile aus Kunststoff
Wir fertigen schnell und preisgünstig nach 

a. Muster und Zeichnung.

/«Xk K. STELZER, 6 München 5
Klenzestraße 52, Tel. OS 11/2 «O 4815

Fabrikneue 6 Transistor Radiogeräte
mit kleinen elektrischen Fehlern
ab 10 St. DM 4.20, ab 100 St. DM 3.90 ab 1000 St. DM 3.55

Radar-Alarm-Diebstahlschutz
ab 10 St. DM 2.80, ab 100 St. DM 2.40. ab 500 St. UM 2.20

Original BASF Tonbänder
in Kunststoffkassette, nur Kartonabnahme = 10 Stück

BOLZ Eitctranic KG, 6t Saararuaea 3, St. Johaanar Marat 1-9

LP 35 DP 26
8/65 m DM 2.20 8'90 m .. DM 2.90
11/180 m .... DM 4.70 11/270 m ..... DM 6.20
13/270 m .... DM 6.10 13/360 rr OM 6.90
15/360 DM 6.90 15/540 m .....DM 9 80
18/540 m .... DM 9.70 18/730 m .. DM <2.70
22/730 m .... )M 12.50 22/1000 m .... 0M 18.75

TP 18 
8/135 ir . UM 4.20 9/180 m ... DM 4.70
11/360 m .... IM 7.— 13/540 m DM 9 80
15/730 m .... DM 12.65 18/1080 m . 0M 19.10

Preise einschl. MwSt., Porto. Ein Preisvergleich lohnt sich

...... Wieder lieferbar I .

ICE-Vielfachmeßgeräl 680 E
robust und zuverlässig, 6 Monate Garantie I

20 000 ß/V=, 4000 ß/VWechselspannung/Spiegd- 
skala Klasse 1,5 mit Überlastungsschutz, Kapazitäts­
messung 126 x 85 x 33 mm, 49 Bereiche, Gerät 
kompl. mit Tasche, Prüfschnüre und Anleitung inkl. 
Batterie .................................................. .. 124.— DM
Zubehör: HV-Tastkopf 30 kV................... 36.— DM

richniKhc Daten:
V=: 0,1/2/10/50/200/500/1000 V; V~: 2/10 50/ 
250/1UU0/250O V; A=: 50/500 uA/5/50/500 mA/ 
5 A; A~- 250 uA/2,5/25/250 mA/2,5 A; ß: 10 000' 
100 000 fl/1/10/100 Mß; dE» -dB... + 62 dB in 5 
Bereichen; pF 50 MF/0,5/15/150 (iF; VNF: 2/10/50/ 
250/1000/2500 V, Hz: 5/500/5000 Hz.

E. Scheicher & Co. OHG, 8013 Gronsdorf, Telefon 0811/46 60 35

20 000 Hz, Impedanz: 4,5 ß nur DM 26.58

BPSX 130 Dreltkand Belastung: 10/15 W, Frequenzgang: 30
bis 20 000 Hz, ’mpedanv 4,5 ß nur DM 26 50

PSL 138/15 BatiautsprecMr Belastung: 15/20 W, Frequenz­
gang: 50-7000 Hz Impedanz: 4 ß/117 mm 0 nur DM 26 ZD 

FSL170/21 BaBlautsprecher. Belastung: 20/30 W, Frequenz­
gang: 45-7000 Hz. Impedanz: 4 52/158 mm 0 nur DM 27.51 

PSL 201125 BaBlauliprudwr Belastung: 25/40 W, Frequenz 
gang: 35-7000 Hz, Impedanz: 4 ß/190mm 0 nur DM 31.50 

PSL 245/35 OaOlautapradMr. Belastung: 35/50 W Frequenz­
gang: 30-7000 Hz. Impedanz: 4 ß/28 mm 0 nur DM 33 50 

PSL 300150 DaOlautsprednr. Belastung: 50/75 W Frequenz­
gang: ,2-5000 Hz, Impedanz 4ß/28Omm0 nur DM 89.50

HEU! ElaMmladia Frequenzweichen nn tupkM

il» 1, zweiweg, 50 W sin..............
FD 2 zweiweg, 50 W sin. ..... 
FD 3, dreiweg, 50 W sin., 12 dB

. DM25.50
DM 31.— 
DM42.—

AHe Preise inkl. Mehrwertsteuer. Lieferung gegen Nach­
nahme. Aufträge über DM 100 .- portofrei. Kein Auftrag 
unter "'M 20.-.

Di« akigea Lautsprachar cmaltrn Sie auch bei saurem 
Kollegen 4ar Fimta

DDLZ-Eluhtranlk, M Saarbrücken St.-Manner--Markt 7.

DAHMS-ELEKTRONIK
4ru8- und Einzelhandel 1880 Mannheim 1, M 1, 8
Poctlach 19 87, Tel. 88 21/2 49 81, Fernschreiber 4 82 587

Der ideale
Reparan 
mit auswechselbarer 
und verstellbarer 
Sptegeinalierang

Bisch
ubo415
Andere Ausführungen. 
mich itisammeMCNONai? 
ouf Antrage.
Bilte fordern Sie Prospekte!

KEITLER&SOHN KG
8902 Göggingen. Postf 18. Tel 08 21/9 20 9t. FS 533 305

Industrie - Restpos

Markenhalbleiter 
ab 1 St. 10 St. 100 St.

AC 117 K 1.50 1.40 1.25
Ai 153 K 1.35 1.25 1.11
AC 187/188 Pa. 2.40 2.20 2 —
AD 130 2.20 2.05 1.90
AD 133 2.50 2.35 2 20
AD 150 2.70 2.50 2 .<11
AD 161/162 Pa. 3.— 2.80 2.60
AF 106 1.75 1.60 1.40
AF 109 R 2.40 2.20 2.05
AF 239 2.25 2.10 1.95
AF 280 3.35 3.10 2.85
AF 279 3.70 3.40 3.10
BC 107 B —.50 —.45 —.40
BC 109 C —.55 —.45 —.40
BC 328/338 Pa. 1.95 1.85 1.75
B0 106S 1 80 1.60 1.40
BD 135/136 Pa. 3.95 3.70 3 50
«1 137/138 Pa. 4 50 4.20 3.90
BF 173 1.20 1.10 1 —
BF 195 +10 1.— —.90
2 N 3055 Siem. 3.60 3.30 3.—

len! Sonderangebot!

TAA 86 | 3.30 bei 1 Stück
4.50 TV18S 360

B HS n 18/1 <K) 4-—
i i liS HS BY 147 s 5 95TBA 450 8.80 bei 10 St. -10 %
beilOSt. -10%

DieUea je 10 Stück
BA 133 4.—
BY 127 7.50
BY 133 6.—
EM 502 2.80
rM 5+7 Versand ab 20 DM
E« 504 3.50 ab 50 DM
fm sn« HS spesenfrei.
EM JJ8 5.50 Gegen Nachnahme.
bei 100 St. -10 % Inkl. MwSt.

Klaus Suifurt, Elcctronic-Dideitu-Vunand 

8 München 5

CurniliusstraBu 32/1, Ttlilnn 68 11/26 88 SO
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Hochstrate ELEKTRONIK
588 Lüdenscheid. Kluserstr, 13. Tel. 2 83 69. Postfach 17 11

11-Band - Überwachungsempfänger

Heniin|rM( 
Leistung 
uud KluiHllel

KTR-1770
DM

578
für Batterie- 
und 
Netzbetrieb

Aufpreis für DX-Verstärker DM 40.-.
Geeichte Breitsichtskala, Weltkarte mit Weltzeit-Indikator, 
Feldstärke-Indikator, KW-Lupe, Bf U Rauschsperre, AFC

LM' 150-350 kHz 
MW. 5 10-1605 kHz
MB: 1,6-4 MK

KW 1:4-8 MHz 
KW2: 8-15 MH’ 
KW3: 12-13 MHz
KW4:18-30 Mhz

VHF 1:74-88 MH: 
uKW: 88-108 MHz 
VHF2:108-140MHz 
VHF3- '43-178 MHz

Oer tetke. Perfekt!«« estipridit dir elegiate, islide Keffer 
MaBe: 380 x 266 « 140 mm. Gewicht: 6 kg.
Seling« Vorrat Der ktheM« ua kewlkn» 

8 - Band - Überwachungsempfänger 
KTR-1663 (LW-MW-MB-KW 1-KW 2-UKW-VHF 2-VHF 3) 
DM 298.-. OX-Verstirkor DM 40.-. Riuschspene OM 40.-. 

Preise gelten ab Lager Frankfurt mkl. Mehrwertsteuer 
Nidinihmevariaed. Soaüerp'elie für Grohabeanme

• GERMAR WEISS. 6 Frankfurt am Main
Mainzer Landstraße 148, Tel 23 91 86. Telex 4 13 620

Ein Verstärker der Spitzenleistung 
30 W- Hi-Fi-Verstärker mit eiigebautem Netzteil und hoch­
wirksamer Klangiegeistule (ohne Netztrafo).
Alle technische Daten entsprechen der CIN-Vorschrift für 
Hi-Fi-Verstärker DIN 4I59U.
Nur mit Siliziumtransistoren und Siliziumdioden bestückt, 
daher nsste techm.iche Eigenschaften.
In Deutschland mit Gcnwarzwalüer "räzision hergestellt.

Optima LV 30. 30-W-lll -FI-Lei«tM|WirtUiter
Technische Daten:
Stromversorgung 2x 14 V Wechselstrom, ca. 1,3 A. Geeig­
neter Transformator NTR 211 für 2 Verstärke’ Ausgangs­
leistung bei 1 kHz (k < 1 %) = 30 W Klirrfaktor bei 10 W 
(k < 0,1 %); Klirrfaktor bei 20 W (k < 0,25 %)'. Frequenz­
bereich, linear 10 Hz...45 kHz ± 1.5 dB, 20 Hz...20 kHz 
± 0,4 dB. Frequenzkorrektur, Tiefen -I-15 dB —15 dB be­
zogen wf 50 Hz; Honen +15 dB —15 dB bezogen ?tf 
15 kHz Fremdspannungsabstand 81 dB bei PA = 20 W, 
50 dB bei PA - 50 mW '¿inqangssignal 20 W = 400 mV. 
-mgangswiderstand 1 MQ Abmetäunpen 80 x 175 mm 
Gedruckte Ecoxyuplanne ........................................... DM Sä 90
Optlwa Kemhi 570. knmjiinierter Vorverstärker mit Erlze-- 
rerteil und .........................................................    OM 19.90
Optima Keahi 770. Sioreo-Mikrofon-Vorverstärker (2kanalig)

OM 19.90
Optima Mag.« 670. Stereo-Mapnetsystem-Vorverstarke: 
(2kanalig)...................................... .. WM 19.90
Technische Daten Vorverstärker:
Stromversorgung 8...15 V = 2 mA. Verstärkung 120fadi 
41,5 dB, 100fach 40 dB. Frequenzbereidr 20 Hz...40 kHz 
—1,5 dB, 30 Hz...20 kHz — 0,5 dB FiequenzKOrreKtur nach 
D'N 45536 (75, 318 u. 31 «u „<) 20 Hz-20 kHz ± 1,5 dB 
Klirrfaktor (U. = 0,5 V) 0,15 %. Fremdspannungsabstand 
(RP - 1 K) 66 dB. Eingangswiderstand 47 kQ. Abmessungen 
50 « 70 mm.
Netztransformator: 2x 14 V, ca. 3 A (NTR 211) DM 22.—

^4
Systemerneuerte 

Bildröhren-^
Vorratshaltung 
mehrerer

. (OOO Bildröhren L
Seil Jahren bekannl\^<u^/

^für Qualität ' i

...auch in Farbe!
Unsere Auslieferungslager befinden sich In: 
Augsburg Bamberg ■ Bayreuth • Berlin • 
Bremen Düsseldorf-NeuB - Dortmund ■ Ell­
wangen ■ Essen ■ Frankfurt-Eschborn • Frei­
burg Hamburg • Hannover • Heidelberg ■ Kai­
serslautern Karlsruhe ■ Kassel • Kiel Köm • 
Koblenz • Krefeld Lübeck Mannheim ■ Mön­
chengladbach • München Münster • Nürnberg 
■ Passau ■ Ravensburg ■ Regensburg ■ Reutlin­
gen ■ Schweinfurt • Schwenningen ■ Solingen

Stuttgart Würzburg Wuppertal ■ WIEN • 
LINZ • SALZBURG
Nsue Proisel Fordern Sie Preisliste an!
OTTO NELLER FERNSEHTECHNIK
SON Steinhoring Ru» <08104)465

Neu! Digitaluhr DG 2 Neu! 
6stell. TTL 19 IC netzgest. Prellfreie Zeiteidiung, netz­
entstört, Quarzbetnet vorgesehen, höchste uanggeuauig- 
keit, Anzeige mit Ziffernanzeigeröhren, Platine 12 x 18 cm. 
Sertigbaustein 239.-, Bausatt ah 56 -, Qaaruasatz 56.-, 

weazaia'z Osumu 45.-, Fertigbauteil 55 -
3urz-Sekudengeoe> TTL-Quarzfrequenz 1 MHz, abnehmb. 
Teilung. Ausgangsverst., Vers.-Spg. S V, Platine 5 x 8 cm, 

Bausatz 75.-, Fertigbaustein 95.-.

Schwarz, 75 Karlsruhe 1, Postfach 6105

SONDERANGEBOT
Kathrein-Dezipfeil 4551, UHF-Antenne 44 Elemente. 
Kanal 21-60. Gewinn 14 dB gem. Leider nicht mehr 
zum alten Preis, abm immer r acn einmalig preiswert 
(Brutto-Listenpreis DM 69 -). Mmdestaonanmi 2 Stück. 
1 Stück .. OM 22.50 10 Stück ä .... DM 20.50

TRfNNHLTER 60 3
1 Stück............ DM 3 55 10 Stück ä.. BM 3.21

Preise verstehen sidi mnsdil MwSt Uhr.- weiteres L.e«er 
progr. in Elektronikteiler bebilderte Preisliste anf. Vers, 
erfolgt p. NN zuzügl. Versandkosten. Mindestbest. 10 DM.

TONBÄNDER
1. Qualität, preisgünstig, 
Langspiel 360 m: DM 6.70 
Doppel-, Dreifachband, Low Noise. 
Compact-Cassetten C 60 90 120.
Preisliste anfordern!

B. ZARS * 1 Berlin 11 * Postfach 54

Teleton TF 182 FB
Ein W«It empfinge r d. Spltzeekleue I

Unglaubliche Empfindlichkeit und 
hervorrag. Klangfülle, nur DM 389.- 

inkl. MwSt.

LW: 150-400 kHz 
MW 535-1605 kHz 
KW1: 16-4 MHz 
KW 2: 4-12 MHz 
KW 3: 12-22 MHz 
KW 4 22-30 MHz 
KW 5:5,7-6,6 MHz 

<40 m)
UKW: 88-108 MHz

Für Netz u. Batterie, Weltzeitkarte 
mit Weltzeitindikator, KW-Lupe, 
RFO, AFC, hauschspere, Batterie­
anzeige. Feldstärke Indikator, 2 
Ferrit- u. 1 Teleskopantenne, An- 
xchluB für TB u. TA mit DIN- 
Buchse, Kopfhörer u. Außenantenne. 
Maße: 49 x 26 x 12,5 cm, Gewicht 
6 kg. Versand per Nachnahme.

Oszillographen - Röhr en
zum Zentlmeterpreisl
Bauen Sie sich Ihren Oszillo­
grafen, Monitor Panorama­
empfänger selber! Wir bringen 
Ihnen das sonst teuerste Bau­
teil zu unglaublich günstigen Preisen. Jede Röhre unge­
braucht und originalverpadu aus kommerziellen Beständen. 
Nom nie konnten wir Ihnen Oszillografenröhren so günstig 
anbieten. Ausführl »echi Unterlagen fügen wir 
ohne Ber«dir,ung bei. Je 1 cm Senina- ® mf J.OU

jkuz-Lüho faßkiMh
- FunHeckmlr - Electraiic -
282 Bremen 71, Striekeakamp 19-21, Tel. 600511

Wählen Sie zwischen folgenden Typen:
Typ 0 cm Eigenschaften Preis
CV 2230 9 stat., Planschirm 1 kV, 440 mm/V (x) 29 70
CV 1596 11,5 Stil ¿Nenm 1,2 kV, 558 mm/V 

(x), 370 mm/V (y) 37.95
CV109f 15 stat., 2 kV 600 mm/V(x), 1140 mm/

V(y) 49.50
CV 1385 15 stat., 3 kV, 620 mm/V (x), 

1160 mm/V (y) 49.50
CV 1510 21 magn., 5 kV, Heizung 4 V/1 A 69 3d 

Versand ab Lager. Lieferbedinq siehe Inserat in d Heft.

Äm-- M 0452 HirscMWßayem. Fick F111
CO N RAD Ieiet«. 0 Ob 22/2 22, FS 6 3 005

Haufe,

Dipl.-Ing. Helmut Haufe
039 Usingen/Taunus

Telefon (0 60 81) 20 28/2029 • Postfach 41

■ Ringkernübertrager

■ Übertrager

■ Drosseln

■ Impulsübertrager

■ Kabelübertrager

■ Transduktoren

■ Magn.
Abschirmung

■ Netztransformatoren

REKORDLOCHER
• In V4 Minuten werden mit dem Rekord - 

Iocher einwandfreie Löcher gestanzt
• Leichte Handhabung — nur mit gewöhn­

lichem Schraubenschlüssel.
• Unentbehrlich für Kleinserien, Umbau, Ser­

vice und Montage.
• Hochwertiges Spezial Werkzeug zum Aus­

stanzen von runden und quadratischen 
Löchern für alle Materialien bis 3 mm 
Stärke geeignet.

• Sämtliche Großen einzeln von 0 10—100 mm 
rund und 20—50 mm quadratisch je 1 mm 
steigend lieferbar.

W. NIEDERMEIER . 8 MÜNCHEN 19
Gunthcrstraße 19 • Telefon 0811 /17 6163
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HiFi-Spitzenangebote
Fast alle Geräte dea Marktes zu tollen Freiten I

Fernieh-Ton-ZF-Adapter
zum vahlweisert Empfang /oo zwei FM-fon-
Normen. Aile Teile sind spielfsrtig abgeglichen 

r und für die Normen 4,5 MHz, 5,5 MHz und
6,5 MHz lieferbar

Kompl. Ton-ZF, m. hoher NF- 
Verstärkung, Lautstärke Rege­
lung am Ausgang, volltrans. 
f. Spannungen von 6—300 V. 
50 x 75 x 20 mm, m Kabel u. 
Umschalter DM 32.30

Mischbar mit 1 MHz-Oszilla- 
tor, automat umschaltend, 
volltrans. f. alle Spannungen 
lieferb. 45 x 30 x 20 mm

DM 25.65

Wirau-Wickelmaschine

Anwendungs­
gebiete
• Labor
• Hobby
• Kl. Transforma­

toren und NF- u. 
HF-Spulenferti- 
gung

Technische Angaben.
• Antrieb: 0—2000 Upm über 

Fußschalter, regelbar (220V 
Netzanschluß)

• M-mm-0-Spannfutter
• Spitzenweite 300 mm
• Spitzenhöhe 120 mm
• verschiebbares Gegenlager
• Rückstellzählwerk
• Wartungsfrei

DM 192.50 inkl. MwSt.

LUDWIG RAUSCH
7501 Longensteinboch, Ittersbacher Straße, Tel 0 72 02/3 44

z. 8. Artaa T 2«», 2x 30 W........................... DM MI -
dito mit 2 Boxen HT 510.................................... DM ’98-
dito mit Boxen und Lenco L 75 Komplett .. DM 1094 -
Loews ST 247, 2x 35 W, mit Boxen ... OM 794 -
Elac 3310 T, 2x 35 W....................................... DM «98. ■
dito mit 2 Heco-Boxen OM Mk -
GiuaHig RTV 900, 2x 35 W, mit Boxen .. OM 1094 -
Sata »081/ Oreisgeb.!), mit Boxen .... ab DM 1194- 
Wem 3120 (pre sgcr I) mit Boxen .... ab DM 5048-
Lenca L 75/ADC 220 X, m. Haube u. Zarge OM 358 -
Lleca L 45/ADC 220 X, m. Haube u. Zarge DU 5/9 -
Deal 1219/M 103 E, m. Haube u. Zarge .... DM 514 -

Ein Saneeipin-.
Arcai Hi-Fi Oma HT 510, 30 W, 3 Weg; pro Paar 
(statt DM 440.-) ... . OM 248-

Heco-Wigo, Dual-Elac, B+O-Braun, Revox-UHER, u. a.

HiFi-Ahrensburg
207 Ahrsssksrg, 6rr8i StraBe 2a, Teletas 0 41 02/24 09

••••••••••••••••••

Wie wird man 
Funkamateur?

Ausbildung bis zur Lizenz durch anerkannten Fernlehr­
gang. Bau einer kompletten Funkstation im Lehrgang.
Keine Vorkenntnisse erforderlich. Freiprospekt D 60 durdi

INSTITUT FUR FERNUNTERRICHT BREMEN 17

••••••••••••••••••

Unentbehrlich
für Hi-Fi- und Bandgeräte
Ze^zätuer .Horacont" schont
Ihre wertvollen Platten und Bender; 
er sich«, I /ungenauen Wecnae, 
von Abtastsystemen und 
Tonkopien. Type 550 zum nach­
träglichen Einbau, 25 x 50 mm, 
DM 38 05 einschl. MwSt

Kontrolluhrenfabrik
J. Bauwr 7241 Empfingen Herberg 20

K
 sofort ob Lager 

(0811) 376281
CYLEN ELECTRONICS
8 München 13, Elisabethstr. 39

Ein neuer Katalog ist erschienen!
Auf über 100 Seiten bieten wir eine groBe Auswahl an elektronischen Bauteilen und Geräten. 

Lieferbar gegen Vorkasse DM 2.50, Nachnahme DM 3.60.

M. OS ER, elektronische Bauteile und Geräte
759 Achern, RosenstraBe 31a, Telefon (0 78 41) 39 36, Postscheck Karlsruhe 1595 89

HiFi - Lautsprecher - Boxen
12 W, weiß .. DM57.— 25 W, welB .... DM89.90
15 W, NN, mit Alu-Kalotte.................... DM 69—
20 W, NN. mit Alu-Kalol-e UM 98—
30 W, NN, mit Alu-Kalotte ... 0M 132—
Steusrgsrät 2x 40 W - DM 825 —
FSZimmerantinnt mit Verstärker .......... DM 57.58
Unlviraal-Nstzgerät, 400 mA ................. 0M 20 94

lt. MirkisA, GnOkandlung

1 Berlin 19 • Kaitasisnalles 29 • Teleron 03 11/3 02 20 90

hollerichlauchfabrlk
Dlpl.-lng. Haimut Ebers

Gewebehaltige, gewebelose, 
Glasseidensilicon- und Sillcon-Kaufschuk-

ISOLI ERSCH LAUCHE
Werk: 1 Burl in 21, HuttenstroBe 41—44
Telefen 03 11/3 91 7U M

Zweigwerk: 8192 Gartenberg/Oberbayem
RuberoM.tr, 643 ■ Telefon 0 81 71 6 00 41

JMRA“- Original wsstasiitathss Fabrikat

AW-59-90-91 ... OM 74.75

Bildröhren **«•«»" »* 82 75■ u»av» A.61.120.w ............... DM 102 75

seil 1959 A-65-11-W OM 144.50

COLOR

A-63-11-X, neu .... DM 495 - 
A-63-11-X/120 X/syst. DM 344.- 
A-66-11-X syst. ... DM305.- 
A-56-11-X/I20 X/syst. 0M 310.-

Ahr Preise Inkl. 11 % MwSt. 12 Monate Garantie. Kein Zwischenhandel. Ab 3 St. Abnahme 
5 %, ab 10 St. 10 % Rabatt Versand per NN ab Lager Nettetal-2, weitere Typen zu niedri­
gen Preisen. - Altkolben werden angekauft

.IMRA“ A RUUsn, 4054 Nettata! 2, Kaldenkirtkss. KekrelraOs 03, Telelos 0 21 57/64 20

Elektronenorgel 
selbst bauen!
Komplette Bausätze und Einzelteile

e Elektronische Tastenkontakte
• Elektronische Klaviaturkoppel 
a sustain, tremolo, repeat, preset 
a allmählicher Tonaufbau usw.

Postbus 302, Oosterend, Taxai,

Bitte fordern Sie unseren Katalog an.

Elektropost - Holland
Niederlande, Tel. 0 22 23-6 01. Ist 5

11-m-Funksprechgeräte
Midland, Mod. 13-870, d. etirksta SSB/AM Mäkliger 23 Kanäle, vollbequarzt DM 1990—

Mod 13-845. Dsppelsspsr Mskilgsrät, 6 Kanäle, SSB/AM, vollbequarzt ... DM 870 — 

Med 13 885 Statienärgerit, 23 Kanäle vollbequarzt, 220/12 V................. DM 1270 — 

Af 5000 1 m. Ftz. (auch als Exportmodell lieferbar) ............................................ DM 580 —

TS 727 6 m. Flz , eines der kleinstens Mobilgeräte............................................ DM 270 —

TS6OO6 m. Ftz., Lux Call ............................................................................................ DM 390 —

DV 27 Mobilanteanne mit 4 m Kabel und Winkelstecker.................................. DM 45—

MG 27 1/2, Rundum-Strahler m. AnpaBspule, kein Gegengewicht erforderlich!!! DM 155.— 

einschl. MwSt.

Lieferung gegen Nachnahme, bei Vorkasse portofreie Lieferung, bei Sammelbestellungen 

Angebot anforderr,.

GF DR BERGER 5450 Solingen, Erter Strane 34, Talsfon 0 21 22/2 22 02

LINDY
Bezugsquellennachweis:
Lindy 68 Mannheim 1

Postfach 1428
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27-MHZ-Funkversand

e Wir bieten Ihnen ein reichhaltiges 
11-m-Funkgeräte-Programm zu Nied­
rigstpreisen!

C Ständige Neueingänge der führenden 
Weltmarken!

• Nicht nur Verkauf ist unsere Devise, 
auch der Service muß stimmen!

• Liste kostenlos!

v funk 
sprechgerate

z. B.
Sommer komp 
TS624S
24 Kanal, 10 W, Auto­
gerät, inkl. der Fre­
quenz 27,275 MHz 
ohne FTZ- Nr

4 Düsseldorf 1, Fürstenwall U. Tol. (0211) 1 03 69
Telox « Stt 333

DUAL-Geräte
Wir liefern zu Niedrigstpreisen das gesamte 
Dual-Programm. Versand über 100 DM porto- 
und veroackungsfrei. Bitte Preisliste anfordern!

DISTRONIC
Elektronische Geräte GmbH, 4509 Wohrondorf

Elektronischer 
Würfel
Bausatz kpl. inkl.
Platine IC‘s, usw. 24.90
Netzteil (Baus.) dazu 13.50

Ge-Oiode AAZ 18 10 St.-.60
(die Anschlüsse sind bereits gewinkelt)

Computerprints 
bestückt mit etwa 50 ICs 
(Valvo-FC)) u. einer 64pol 
Kontaktleiste mit
Gegenstück nur 1150

100 St. 5.50 1000 St. 45.50

Jürgen Vlertonz - Dliitaltodmlk • 2t Dreaen-Wledztrale 11

— IRANSISIOk
BEIKHNUMGS- UND 
BAUANLEITUNGS­
HEFTE (DIN A 4)

Neueste Tronsisforstholtungen, gen. 
Beschreib., Beredt nungsgrondL, Bau­
anleit u.v.a Eine edite Neuheit auf 
dem Fa di buch m arid. Ausg. 7 u. B zus. 
für nur DM 9.-. Alle 8 Bücher zus. nur 
DM 36.-. Eine interessante Sdioltungs- 
samml. m. Prosp. erh. Sie für DM 5.-. 
Einz.: Pschk. München 15994 od. p. NN 
Hofacker-Veri. 8 München 75 Poslf. 437

Vor Einbruch, Diebstahl, Überfall schützt
eine Alarmanlage
eine von der Kriminalpolizei 
empfohlene Alarmanlage,
eine KURO-Alarmanlage
Verl. Sie kostenlose u. unverb. Beratung durch Ihren 
zustana. Vertragshändler. Die Anschrift erhalten Sie 
vom Hersteller:

Kurt Rosenthal, elektrotechn. Fabrik, 851 Fürth. Postfach 173

Aus überzähligen 4 Schon,andl FD a 1 Hubmesser Rohde l Schwa-z R&S Typ FMV BN 4620,

Beständen 
geben wir ab

mehrere Hubmesser, Neuwirth HM 65/180 Si...E...B, 
1 Meßsender R&S, Typ SMAF BN 41 404, 
2 Meßsender Neuwirth MS 4 U, 
1 FuP 1.

ELEKTRONIK DEISTR0N GMBH SCO. KG, 5 Köln, Tel.444031/32

Komplette Bausätze „für Praxis und Hobby”
Transistorzündung mit dreifach diffundierten Transistor nach Siemens-Applikation siehe
FUNKSCHAU 8/72, S. 238 ..............................................................................
Spannongtwandler 220 V aus 12-V-Batterie, 200 W ........................ 
Intervallautomatik für Scheibenwischer, sehr klein, leichter Einbau 
Lehrgang TraocUtortechoik, 100 Seiten, DIN A4 .................................

Inklusive 11 % Mehrwertsteuer, Nadinahmeversand.

OM 43.50
OM 124—
DM 10.50
OM 7—

INGTRONIC 8500 NOmberg FIchtestraBe 33

FUNKE-Picomaf

ein direkt anzeigender Kapazitätsmesser zum 
direkten Messen 
kleiner und klein­
ster Kapazitäten 
von unter 1 pF bis 
10 000 pF. Transi­
storbestückt. Mit 
eingebautem gas­
dichten D E A G - 
Akku und einge­
bauter Ladeein­
richtung f diesen. 
Prosp. anfordern I 
Röhrenmeßgeräte, Bildröhrenmeßgeräte, Röh­
renvoltmeter, Transistorprüfgeräte usw.

MAX FUNKE K.G. 5488 Adenau
Spezialfabrik für Röhrenmeßgeräte

Licktorielbaasatz, 5x 1000 W, 200 V, fre­
quenzselektiv, 19 Halbleiter- 6 Potis, Emp­
findlichkeit 0,5 W sämtliche Bauteile inkl.
Netzteil auf gedruckter Platine.

LOD inOW
LDO 500Hr, bestückt und geprüft 
Stahlblechgehäuse dazu .................

Lichtoigelbaooatz, 3x 1000 W,
Daten wie oben .................................  
dito, bestückt und geprüft ............
Plastikgehäuse...................................

OM 54­
5M 68.50 
DM 16.80

DM IB — 
DM46 50 
DM 9.50

Netzspanaungsregler (Dimmer), 1000 W mit
Triac sämtliche Bauteile 
auf gedruckter Platine .... 
Bin bestückt und geprüft 
Plastikgehause dazu.........

DM 16.00
DM 19.80
DM 4.DS

Welterkla lieferbar Liditblitzscroboskop, 
POP-LIGHTS, Farbstrahler, Dekorationsstrah- 
let Prospekte anfordern!

Preise inkl. MwSt., Versand per Nachn.!

Siegfried Schuberth • SSM Musen 15

n
I

Für Industrie und Fachgeschäfte

JHEGO;
Schichtdrehwiderstände
Widerstandsbahnen
Flachdrehkondensatoren
Metallwarenfabrik Gebr. Hermle
7209 Gosheim/Württ., Postfach 38

HKZ-Thyristor-Zündung 12 V
einwandfreie Zündung, besserer Start, größere Leistung

DM 76.60 inkl. MwSt.
Händlerrabatt auf Anfrage

Lubra-Elektronlk Vertriebs GmbH. 1000 Berlin 31, Kurfürstendamm 139

ELVA
Service« 
Versand

Wolfram Müller

8 MÖNCHEN 22

Telelon (08 11) 29 56 16

Alles för den 
Fernientorvicc - 
über
2000 Posit jenen

Antennen 
Kondensatoren 
Widerstünde 
Elko 
Regler 
.Sicherungen 
Transistoren 
Dioden 
Stecker 
Röhrenfatsuogen 
HiUsstoHo 
Gleichrichter 
Spezialtelle 
hr Fernseher 
Utgeräu 
.Skalenlampen 
H.-V Fassungen 
Zeilontransformatoreo

ELVA
Bildröhren

Systeme mauert

Jede Grüße 
von 26 bl* 89 Ctrl

Halbleiter^ 
n .morawski ” $ 
,^3055 RCA 2^ =2 
I1N4001-005 0,29| fl Ç 
^7230/99_3,49/£ $

OM je Stück bei 1O/Wert _>

H integrier, 
■^n. morawski 
TD 7490 N 2,9$ 
S SN 7441 N 4,29 
gvSN7447N 4,9g/

DM je Stück bei 10/Wert

optische 
njmorawski 
fèASUTÕO 2,991 
IMINITRON 12,99 
£D 66 A 9,99;
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Bitte verfangen Sie den neuen Zubehör Sonder- 
k angebotskaialogm. vielen technischen-Daten.

Systemerneuerte Bildröhren 
für Schwarzweiß und Farbe. 1 Jahr Garantie

■inAoinivu in* viainn tcuin«isuriou 
Zutendung erfolgt kostenlos. '“'mh. K. G. BlindowBildröhrentechnik • Elektronik 4650 Gelsenkirchen Ebertstr. 1—3 Tel. 21507 + 66951 Telex 624841

3-KANAL-Lichtorgel DM 33.30
Materialsatz 3-K-Llchtorg«l «H Heth-Mitlil-Tletln- 
WaicM 4 Regler, Schaltbild, Thyristoren, Zündtrafos,
Ansrhlußieiste, Eikos, Widerstände, ohne 
220 V, belastbar Jr Kawi 20U W . ............
1000W OM 44.40 1500 W
Geb. Platine fur 3-K-Lichtorgel, mit Plan ... 

E. W. MEYER, 5343 FROHNHAUSEN,

Gehaus« 
PM 33.30 
OMSS­
OM 3.90 
HsInstrsBs

BAUSATZ! EKZ-1 THYRISTOR-ZÜNDUNG
Langjährig bewährt, ’ur 4 u. 6 Zyl. geeignet 30 kV Zünd­
spannung. 12 V Minus an Masse, keine Spezialzündspute 
erforderlich IINFACRER SEltSTIAU 

durch vorgefertigte Leiter­
platte, Wandlerlrafo und Ge­
hau.*« aus!. Bauanleitung 
70 - DM + MwSt. Versand 
per Nachnahme.
KFZ-Elictronlc M. Ksutsr

1455 Klun-Aiihm», Suiatiiaar Strate 62, PeitUth tt 12

Anschlu8ferl>ge Lichtorgeln 
ab DM 36.- im Gehäuse, 
mit Steckdosen. Anze ne 
Funkschau Nr. 8, Seite 875. 
Nachnahmeversand DM 2.50 
Preis einschl MwS

28, Telefon 0 27 71/73 79

UHF-Tuner 
repariert schnell 

unal preiswert 
Gottfried Stein 

Radio- u. FS-Meister 
UHF-Reparaturen 

55 TRIER
Am Birnbaum 7

e
 Elektronik 

im Auto
Diesem Trend geh. die Zukunft. 
Das Buch enthält olles, was die 
Elektronik heute fürs Auto zu 
bieten hat. Bouonleitg., Beschrei­
bungen, Berechnungen. Sie er­
holten es für nur DM 9.80. Einz. 
PS-Kto. München 15994 od. p. NN.

Ingenieur W. Hofedcer
I Mündten 75 MM 437

Entlöt- 
probleme?
. weniger denn je mit 

dem neuen Original-Intro 
Vac SP(S>. dem absoluten 
Spitzenmodell mit super­
starke* Saugleistung, 
zeitsparender Einhandbe­
dienung und keinen Ruck­

schlagschäden.

WERNER BAUER
EltkhalecFwiicter 

Industriebedart 
71 Hellbrena, Schlitzstr. 7 

Telefon 0 71 31/7 13 30

Alle

Einzelteile
und Bausätze für 
elektronische Orgeln

495Minden,Postf.2O9/11/11c

Wir lief ers: 2-m-Bd.-Empfän­
ger 14o DM. IR-Noditsiditgeröt« 
2750 DM, Subminiatur-Cossetten- 
recorder 265 DM. Kugelschreiber­
mikrofone 50 DM, uke-Subml- 
moturempfonger 395 DM, Körper- 
schall-Abnörelnrlchtung 255 DM, 
Minlsender-Avfspürge* 195 0M 
u v. m. Katalog geg. Rückporto.

- Herstellung und Vertrieb
ELECTRONIC, Pater Klüver 

2000 Hambuig 91, Fostfoch 312

Eloktronlsdior Helllgkoilsroglor 
Bous, sinschl. gib. Orudcsdioltung, 
AluplaHo. Drehkn:H Zuntralolottt. 
u. EntstSrsutz z. Einbau unst. des 
liditsdialters In all« 55er Untar 
putido«« «ilhozol-od.Kombi 
nationiabdackung, > stufen), t, 
gain vun Biiihbrmin iBohm-a«n<nen 
Heizgeräte Rogeiber bis 800 W 
DMUSOicndilMeSIVarsHN.
I»rt-Ela<tro«ic 4419 1 nor ft Id 

HùnfoMor Strado 4

Fernseh-Antennen
VHF Kanal 2, 3, 4

2 Elemente 27.50
3 Elemente 35.—
4 Elemente 45 —

VHF, Kanal 5-12
4 Elemente 0 — 
6 Elemente 13.50

10 Elemente 21.50
15 Elemente 27.50
UHF, Kanal 21—40

7 Elemente 8 — 
11 Elemente 13.50 
15 Elemente 18.— 
22 Elemente 26.50
UHF-X-Sysfom, K 21-40 
SX 11 Elemente 14.— 
SX 23 Elemente 30.— 
SX 43 Elemente 40.— 
SX 91 Elemente 55.—

Gilterantenne 
8-V-Strahler 17.50

UHF/VHF 
Tisch-Antenne 12.—
2-EI.-Stereo-Ant. 15.— 
5-EI.-Stereo-Ant. 28.— 
8-EI.-Stereo-Ant. 42.50 
Auto-Ant. ab 14.— 
Dachpfannen ab 4.45

Alles Zubehör
Gemeinschoffs-Ant- 

Material preiswert, ab 
DM 100.— portofrei.

Konni-Antennen
8771 Kredenbach-Esaal- 
badi, Tal. 9 93 94.2 75

Katalog anfordarnl

Wegen Umargsnltsllon bloten wir zu günstigen 
Preisen folgrndee an:

1 Kleincomputer PDP 8 S (DEC) mit 4-k-Kern- 
speicher teletype Fernschreibmaschine und 
optischer Lochstreifenlese' 120 Zeichen/nun.
1 Kleincomputer PDP 8 L (DEC) mit 8-k-Kern- 
speicher und teletype Fernschreibmusclnne
1 Kompensationslinienschreibei „Haathkit“
1 Sinus-Rechteckgenerator, 20 Hz bis 1 MHz 
„Heathkit“
2 Tektronix Oscilloscope, Typ 531 A
2 Tektronix-Zweikanal-Einschub, Typ 1 A 2
1 Tektronix Oscilloscope, Typ 536 (X-Y-Scope)
2 Tektronix-Einkanal-Einschub Typ B
1 Tektronix-Time-Base-Einschub, Typ T

Preise auf Anfrage.

Picker Nuclear Int. Op. GmbH
Aurlngan, Telefon 0 »1 27/20 25

Alleinvertrieb:

Willy Kieatisgei KG

Vollgummi-Gillermatle
Die beste

Modell I 
Mooell ll 
Modell III

Werktischauflaqe

140 x 380 . DM 27.30
625 X 375 ... 0M 30.—
700 x 450 .... DM33.25

„ . (einschl. MwSt.)
FurdenGroBhandel:
Lieferung ab 25 Stück fr./fr.

318 Weltsburg, Albert-Sdiweitier Str 21,Tel. (05361) 495 78

SleldroniK- i 
fystelbrth gratis.

für Radio- und Elektronikbastler und 
alle, die es werden wollen. Bastelvor­
schläge, praktische Tips, Bezugsquel­
lennachweis. Kostenlos erhältlich bei
TECHNIK-KG, 28 BREMEN 33 BF 25

Funksprechgeräte 
mit Lclstungsgarantle

9 Tr, mit Rufton FRT *>03- 
3-Kanal, Ledertasche, Batt., 

o. FTZ-Nr., gt. Leistung.
1 Stück «or DM 5» - 

p Nachn. u Versandkosten. 
Weil. Mod., Katalog anford. 
Emil Hübner. Export-Import 
41’5 Munchenqiadbach-Hardt 
Gartenkamp 15, Postfach 3

Telefon 0 21 61/5 99 03

CasMltearacardir m eingeb.
Netzteil kompl. m. Zubehör 

nur 94.—

Deal HIFi-CiSSett. C 60 2 20
Starte Kaplnorar, 25-18 000 
Hz.Lst. 0 5W, 2x8 9, weiche 
Hörm., Sonderpr. 15.—. Ge­
samtpreisliste Radio-Phono- 
Elektr. geg. 1 DM in Bnelm. 
ELEKTRO-MEVER 
2919 treSoldiadort 85

Fabrik für 
fertige Leiterplatten, 
gebohrt u. versilbert 

sowie Fotoplatinen 
negativ und positiv. 
Kupferkasch. Platten.

Jakob Thuir
4041 Nievenheim 
Akazienstraß« 27 

Ruf 36 77 Dormagen

Wetter !
MaAlaalnimtat TS SO, 21.45 

inkl. MwSt
weite» 5 MMaile ab 35.75 

inkl. MwSt.
Röhrenvoltmeter, NF Gene­

ratoren, Messender usw 
Preisliste anfordern.

LAC Irnpw.
695 Maseata, EiiweiMr 11

Telefoa 8 12 81/44 98

WidariUnda. axial mit Fmbcode 0,10-2 W, gut sortiert
1500 St. 25.75 I«®st. 43- 6000 St. 70.- 100003’ 99 50

AD 133 St. 1.85 10 St. ä 1.85 WO Sl * 1 45
BF115 SI IM lüStA 1.05 100SI J-.90
Sl -Metan-Dlode 300 V/0,6 A tt -.50 10 St 3 50 

100 St. 25 -
Si -Flatt’k Diode 480 vu s A mit bergold Drahten 
Stück-.10 10 Stück 4.— 100 Stück 35.—
1000 Stück 280.—_________________________________

Versand per Nachnahme ab lager Preise inklusive MwSt. 
CONRAD 845 Amberg. ueorgenstraBe 3 F

Eine Neuheit
auf dem Gebiet der Elektronen-Orgeln

unter 400.— DM im Bausatz, 
auch fertig lieferbar.
Baumappe dazu, auch einzeln 9.50

ELECTRONIC-CENTER. 575 Menden. Westwall 3
Prospekt anfordern!

4700 Adrosson von 
Elektronik-Fachleuten

Kaufer von neklron Bautei­
len und Fachliteratur. Meist 
einfluBr. Persönlichkeiten 
aus der tlektronik-lndustrie 
u. d. Hobby-Elektron ix. Adr. 
sind auf perfor. Aufklebern. 
Preis DM 150.-/1000 Stuck

lugt«ner W. HilaUiti 
8 Mitch» 75, Postfach 437

Unsir TOP-Anqaboll

Motor - Antenne, 
vollautomatisch 

DM 61.-
ADOLFO E. GRAALFS
Vertr elektr Bauteile 

28 Braman 1 
Post!. 16 96. Abt. F 2/11

STKOBOSKO1*
BAUSATZ streb 2

ErwHzfeit- Gerenti« 
mrt Gehäuse OM 180.

DM 08.
Ptaiteincl Mehrwertsteuer

Mla<b««,h und Klooo eMrtronik - GmbH

508 Lovorkuoon. Eibeotrabo 39

Preisauszeichnung!
Wir haben das Richtig» für Stet Magnetzahlen u. 
Metallschilder m. u. onne Firmeneindruck, schnell 
auswechselbar Muster und Prospekt kostenlos

Hans- J. Kraute • Buchstaban--Schilder-Siebdruck 
5431 Welschneudorf, Telefon 0 26 08/3 84

City-Elektronik
Immer günstige
Gelegenheitsangebote'

46 Dortmund, Weißenburger Straße 43

Schon Hunderte begeisterter Kunden!

HiFi-Stereo-MeBband 18 cm/sec.
Industriell empfohlen für genauen Tonbandservice! Be- 
zugspegei Spurhöhe Spaltjustage, Einzelfrequenzen 
30 20 000 Hz, Zeitimpulsteil l «.erteil LH.-Werbepreis 
nur DM 30 ■ + NN. Kurse in Meßtechnik, Tricktechnik, 
Aufnahmetechnik usw., HiFi-Stereo-Geräuschbänder, Re- 
vox-Artikel u. Tonstudiozubehör preisgünstig. Liste anf.! 

Sludlaeed«il H. bLUTIIARD, 7 Slwttgart 1 NeMBrtaeO

HALT |
Nu, noc* solange il Vurrat 
reicht Silizium-Gleiduichter- 
brücke mont. a. 2 Kühlkör­
pern u. Rahmen 11 x H x 4

B 50 C T/bOOIÜ ....................................................... nur DM 9 W
LicMorgelmadul, max. 1000 W ........................... nur IM 17 95
panando Fiequeazweicae .....................................nur DM 18 95
Dioden-Tnasistor-IC VergleMsUbiita . nui DM 1.50

Sohaneiit, Fa«k- «ad Ferniehbaatell«

3140 Luaebsrg ApolhekeestraOe 6 • Telefon 0 41 31/3 30 33

27 MHz Funksprechgeräte-Hm
Autofunkgerät TS 727 ................  PM 245.-
Autofunkgerät TS 600 G UM 386.-
Handfunkgerät FS 510 G, 13 Trans. 3M 13b -
Handfunkgerät CBT 27, 11 Trans. . rat 139..
Uaser Piugramn KW- und UKW-Funksprethgerate, Quarze, 
FunkkontrollempL, Drahtlose Mikrofone. Preise einschl. MwSt.

Rheinland-Funk-Technik
5 Kola 41 ■ Postfidi 41 07 72 • Telelon 0 22 33/6 88 57
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Kupferoxydul-Maßgleidi- 
Härter und -Modulatoren in 
TEKADE-Aurführung

Jede Menge 
Halbleiter 
und Transistoren 
billigst abzugebenPreisliste anfordem von
Wlllecheld Electronic 
54 Koblenz
Postlagernd A Wl 923

27 MHz
Wir führen ein großes 
Angebot an 11 m-Funk- 

geräten + Zuoehör.
Preisbeispiel: Lafayette
TelsatsSB 25 A DM !CW

ClCIIOS-Spreditank 
4811 Oeilinghauien 

WrldstraBe 27 
Telefon 0 52 02/46 57

Elektronischer Fertigungsbetrieb hat 

freie Kapazität
(etwa 2000 Stunden monatlich) 

Arbeitsgebiet: HF, Analog- u Digitaltechnik. 
Moderne Meßgeräte und Maschinen. 

Angebote unter Nr. 9954 Y an den Verlag.

Radio- und 
Fernseh- FachgeschäftIn Stuttgart, LadengröBe ca. 150 qm, mit Neben­räumen, ebenerdig, langfristig günstig zu ver­pachten. Erforderliches Barkapital DM 20 000.-. Angebote erbeten unt. Nr. 9949 Q an den Verlag.

Rohde & Schwarz

Breitband­
Oszillograf

Typ DBF, 3 HZ...10 MHz 
mit Tastkopt und Bedie­
nungsanleitung in gutem 
Zustand tür 3600.- OM 
inkl. MwSt, zu verkaufen.
Zuscnr. unt. Nr. 9960 G

DM 78.
'Wi

Stroboskop Bausatz 
fremdgesteuert z.B. duren 

Lautsprecherausgang

M erbach und Klo« - efektronHi • GmbH
SM Levertveen, Elbeetrel* 1»

VHF-UHF- 
Tuner 

(auch alle Konverter) 
repariart sdintllstens
GRUBER, FS-Service 

696 Compton 
Parkhaus am Hamaus 
Telefon (0831) 2 4421

Der große Erfolg im In- und Ausland

Farbfernsehen von A-Z
der Speziallehrgang für alle, die durch Wissen erfolgreich 
sein wollen.
Grundlagen ärhalt>ngt1>eep>euienge> Wirtschaft!. Service 
nach neuesu n und sicheren Methoden. Für all« rjrbemp- 
fängerfabrikate, im Heimstudium mit Studienbetreuung, 
Arbeitskorrektur und Abschlußzeugnis.

G. Heinrichs 
Ingenieur 

0-851 Fürth/Bay. 
Fichtenstr. 72-74

Postkarte genügt.

Sonderpr. f Gruppenausbildung. Kündigung jederzeit mögl. Prosp. FFS kostenlos u. unverb.

Mehrere 
Funksprechgeräte 

(g«hrlucht) 

transistorbestückt, im 2-m- 
Band. 6/12 V. zu verkaufen, 

pro Stuck OM 999.— 
inkl. 11 % Mehrwertsteuer.

Telefon 06 11/85 30 31-32

Akkordeon/ 
und 
Orgel- C4 
Bausätze
Hattolislo 
direkt von

Electron-Music
4951 Döhren 70 Porti. 10/13

Formular­
Hilfe

vom Spezialverlag für 
Rundf.-Fern seh-Geschäfte 

wie Reparatur-Karten und
Rechnungsblocsts u. a.

J Boka 3 Berger 
547 Andernach, Postf 6 50 
Telefon (0 26 31) 4 56 75 
Förden Sie Muster an!

AUTORADIO­
Rep. Schnelldienst 
(Blaupunkt-Garantiefälle 
kostenl. n. m. Gar.-Karte) 
Meisterbetrieb

EleKtronic-Service
541 Höhr-Grenzhausen 
Bergstraße 29

Elektronik­
Fernschule

Spezial- 
Elektroniklohrqänge A/B/C 
für nm beruflichen Aufstieg 
A) Ek-Schalt -Techn. m. Zg. 
Bj Ek-GerätetechniK m. Zg. 
C) EkLabortechmk m. Zg. 
Keine Vertreter. Prosp E/2

Aneinpfalz-TL
68 MdMkr.m 1, Pst! 19 31

Elektronik­
Schalt* 

zeichnungen 
werden von Elektrotechni­
ker als Nebenbeschäftigung 

hergestellt.

Angebote erbet, a. d Raum 
Frankfurt/Maiu-Mannheim 

u. Nr. 9952 W a. d, Verlag.

Techn. Graphik
Graphische Bearbeitung tech­
nischer Themen für Anzeige, 
Prospekt, Katalog, Schauta­
fel Bedienungsanleitung u. 
ä. durch spezial Graphiker 
(graphisch stilislert/frei 
illustrativ; schwa.zweiß/ 
Farbe). Dazu alle übr. gra­

phischen Arbeiten.
Kontaktaufn u. Nr 9896 K

Erfolg in Beruf 
und Leben 
durch 
Christiani­
Fernlehrgänge 
□ Alliantrnn

Wisset „
□ Automation =
□ Biotechnik E>
D Chemie- von

Kaaststalt-Ubar x c 
C Qst»s g ?

•trirbeltsei S?
□ Dlgltal-Labur "3
□ Flaktrealk-Uber T5
□ Et tub Machart «£
J KmtrulNM 5 6
□ Miictlaeabsi Sp
[2 Mithematlk
C Radlu-und €—

FertrseMeckulk s€
c Stikredraw "
□ Technische! „'S

Zeichnen o -

Ausführliche Lehrpläne mit 
Lehrbriefprobeseiter gra­
tis Kreuzen Sie den Sie 
interessierenden Lehrgang 
an. Schneiden Sie die An­
zeige ius und kleben Sie 
sie auf ume 25-Pf-Post- 
karte (oder schreiben Sie: 
Interessiere mich für Lehr­
gang...). Keine Vertreter. 
Absender nicht vergessen! 
Untensreuendr Anschrift 
Kö ..,an Sie als Adresse 
auf Ihre Postkarte kleben.

Technisches 
Lnhrinstitul 13 
Or.-Ing, Christian! 
775 Konstanz 
Postfach 1252
Mitglied im Arbeitskreis 
korrektes Femlenrwesen. 
Empfohlen durch di« 
.Aktion ßildungslnforma- 
tion" e V.

Elektronik-Handelsunternehmen sucht interessante
LIEFERANTENfür sämtliche elektronische Bauteile sowie Japan-Artikel, Halb­leiter, Bausätze, Lautsprecher, Antennen-, Kabel-, Werkzeug u. Kleinmaterial. Unterl. (m. Wiederverkaufspreislisten) senden an

Electronic, Postfach 780, CH 4001 Basel

Junge expansierendeMontagefirma in Hamburg sucht
Kundendienst und VertretungArbeitsgebiet: Ela-Antennen-, Personensuch- und Schwachstromanlagen, Elektronik.Montagepersonal, Service-Werkstatt mit Prüfplatz und Fertigungsraum, Lagerraum und Fuhrpark vor­handen.Angebote seriöser Unternehmen erbeten u. Nr. 9953 X a. d. Franzis-Verlag.

Radio-Fernseh-Meisterbetrieb Raum Bremen­Osnabrück sucht
KOOPERATION zur Bestückung von Leiterplatten, Verdrahtung, Montage und Service elektronischer Geräte.Zuschriften erbeten unt. Nr. 9958 E a. d. Verlag.

Antennentechnik!Junges dynamisches Team sucht neuen Wirkungs­kreis. Jahreskapazität etwa 2000 Wohnungen. GA- Anlagen — Planung Ausführung, Wartung. Bevorzugt: freie Mitarbeit in Werksvertretungen Raum München. Zuschriften erb. unter Nr. 9941 F

Tüchtiger 
Rundfunk- und 

Fernsehtechniker 
oder Meister 

mit Colorerfahrung zum 
1. Oktober 1972 gesucht. 

Dipl.-Ing Bun Homel 
/DBB Rheinfelden
Kronenstraße ß 

Telefon 0 76 23/66 35

Tuch tiger 
Rundfunk- und 

Fernsehtechniker 
oder -Meister

von führendem Fachge­
schäft im Raum Koblenz 

gesucht.

Zuschr. unter Nr. 9666 S

Fernsehtechnikermeisterzur selbständigen Übernahme einer gutgehenden Reparatur­werkstätte mit Wohnung in Stuttgart gesucht.Zuschriften unter Nr. 9938 A

Radio - Fernseh -Techniker
für Innen- und Außendienst. Festgehalt 4 Prämie. Bil­
lige Neubauwohnung 2.15 DM/qm steht zur Verfügung.

RADIO-FREI
1 Berlin 65 Müllerstraße 23a, Telefon 03 11/4 61 33 33

Nahe ßncentte/Sdiwirrwild/Schwäb. Alb

Fernsehtechniker
für Farbe und Schwarzweiß in Dauerstellung gesucht.

Wir bieten- Leistungsgerechtes Gehalt, modernen
Arbeitsplatz, Hilfe bei der Wohnraum-
besthaffung, d'/j-Tage-Woche.

Wir wünschen: Einsatzfreude und Bereitschaft zur stän­
digen fachlichen Weiterbildung, selb­
ständiges Arbeiten, gute Umgangsformen.

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung ooer rufen Sie uns 
an. Vorstellung nach Vereinbarung jederzeit möglich.

Funk-Däuble
7208 Spaichingen, Telefon 0 74 24/26 56

In einem der schönsten Urlaubsgebiete des Allgäus bieten 
wir einem jungen, zuverlässigen

Radio- und Fernsehtechniker
eine Dauerstellung unter jungen Kollegen, mit leistung:- 
gerechter Bezahlung und 5-Tage-Woche. Eilbewerbungen mit 
den üblichen Unterlagen und Foto an

Größtes Fachgeschäft im Allgäu
4 ------------------------------

IWMIKSaMM Immenstadt (Tel. 0 83 23 / 7 55)

Fernsehtechnikermit gepfl. Äußeren von seriöser Fernseh-Werk- s<att gesucht. — Geboten werden hohes Gehalt und Provisionen Dienstwagen, hol« Soziallei­stungen, geregelte Arbeitszeit, Weiterbildungs­möglichkeit, Mittagstisch, kameradschaftliches Betriebsklima.FERNSEHMEISTER SCHUHKNECHT3 Hannover, FrldastraBe 18, Telefon 31 34 16
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Kurort lm Raum Allgäu-Bodenset, Versierter, selbständig 
arbeitender
Rundfunk-Fernsehtechniker
(Geselle bzw. auch Meister) in moderne Werkstatt gesucht.
Sehr gut bezahlte 'lauerstellung, 5-Tage-Woche, Zimmer mit 
Dusche od. neue 3 Zimmerwohnung vorhanden. Eintritt 1. 7 
1972 (evtl, aucn später). Bewerbungen mit dorr übl. Unter), erb.
RADIO-DURACH, 7972 lany Im Allgäu, Huf 0 75 52-575
Das gute Fachgeschäft im Zentrum der Stadt. Meisterbetrieb

Wir suchen für unser Fachgeschäft mit moderner Werkstatt

Radio- und Fernsehtechniker
Gute Fachkenntnisse der Farbfernseh- und Transistortechnik 
sowie Führerschein sind Bedingung. Geregelte Arbeitszeit, 
Gehalt nach Vereinbarung, Neubauwohnung vorhanden. Be­
werbungen mit den üblichen Unterlagen erbeten an

Radio Sandgathe, 43 Essen, Gelsenkirchener Str. 28, Ruf 2113 44

Rundfank and FemteMeckalkar als

Wer möchte unser Partner werden? WERKSTATTLEITER
Ein größeres Elektroinstallationsunternehmen mit ausgebauter Handels­
abteilung sucht einen

gttatkl

Der Bewerber soll sämtl. Reparaturen mit jungem Mitarbeiterteam in eig. Regie durchfünren 
Wir bieten: gute Entlohnung, Urlaubsg., Weihnachtsg., gutes Betriebsklima, b. i Wohnungs-

Rundfunk- und Fernsehtechniker
(MeiSter) In eigenverantwortlicher Position

suche sind wir behilft. Interess. Bewerber bitte ich, sidi mit mir in Verbindung zu setzen. 
TV-FREDEKIND • 4992 Espelkamp Breslauer Straße 92 ■ Telefon05772/840l

zur Leitung und zum Betrieb einer Rundfunk-, Fernseh- und Phono-Werk- 
statt in einem modernen Geschäftshaus in einer reizvollen und aufstre­
benden Kleinstadt im nordöstlichen Schwarzwald. Große Firma sucht zum nächstmöglichen Ein­

tritt, spätestens Herbst 1972, einen
Wir denken dabei an einen Mann, der selbständiges und damit verant­
wortungsbewußtes Arbeiten liebt, der Freude und Begeisterung für seinen 
Beruf empfindet, der an einer gesicherten Lebensstellung interessiert ist 
und diese Abteilung zu gegebener Zeit eventuell pachtweise übernehmen 
möchte.

Farbfernsehtechniker
Daß wir bestens bezahlen, Ihnen gute Arbeitsbedingungen, eine Alters­
versorgung und überhaupt beste Sozialbeoingungen gewahren, ist selbst­
verständlich. Bei der Wohnungsbeschaffung sind wir behilflich. Ein not­
wendig werdender Umzug wird von uns übernommen.

mit soliden Fachkenntnissen (Meisterprüfung) 
und Erfahrung in Service und Werkstattleitung. 
Zu später vorgesehener Übernahme einer 
Dauerstellung in Übersee sind ausbaufähige

Also: Die Kriterien für diese außergewöhnliche Position sind: Englischkenntnisse erwünscht.

Selbständigkeit, Verantwortungsbewußtseln, 
Freude am Beruf und untadeliger Charakter.

Bewerbungen mit Lichtbild Zeugnisabschriften 
und handschriftlichem Lebenslauf unter Nr.

Setzen Sie sich mit uns in Verbindung. Zuschriften unter Nr. 9944 K 9040 E an den Franzis-Verlag erbeten.

WIR SIND EIN MITTLERES, DYNAMISCHES UNTER-
Gut eingeführtes Interfunk-Fachgeschäft am unteren 
Niederrhein sucht für vorhandene Filiale einen 
dynamischen, strebsamen

NEHMEN DER RUNDFUNKBRANCHE MIT KRISEN­
FESTEN ABSATZCHANCEN UND SUCHEN WEGEN 
BETRIEBSERWEITERUNG EINIGE

VERKÄUFER RUNDFUNKMECHANIKER
FOR ARBEITEN IN DEP FERTIGUNG HOCHWER-

für den Sektor Ru, FS und Stereo. TIGER HI-FI-GERÄTE FOR GUTBEZAHLTE DAUER-
Nach Einarbeit, selbständige Führung der Filiale 
möglich. Technische Kenntnisse wären wünschens­
wert. Umschulung eines FS-Technikers möglich.

STELLUNG.

WOHNUNG KANN EVTL. GESTELLT WERDEN.

Gute Dotierung einschl. Umsatzbeteiligung. Bei 
der Wohnungssuche sind wir behilflich. SÜDFUNKWERK
Zuschriften unter Nr. 9943 H an den Franzis-Verlag. 7 STUTTGART-NORD, I DWENTORSTRASSE 20

TELEFON (07 11) B5 15 54 + B5 27 37

FUNKSCHAU 1972, Heft 11

Machen Sie Fernseh-Service-Betrieb in Stadt am Rande 
der landschaftlich reizvollen Schwäbischen Alb,

IHR HOBBY ZUM BERUF Nähe Stuttgart, sucht:

Radio- und Fernsehtechniker-Meister
Wir suchen einen oder -Geselle

ELEKTRONIKFACHMANN
mit fundiertem Wissen und Können in allen 
anfallenden Arbeiten im Fernseh-Service. Farb­
fernsehtechnik und Lehrlingsausbildung Vor­
aussetzung. Angenehmes Betriebsklima und

für den Direktverkauf moderner elektronischer Bauteile als 
Fachberater. Moderner aufgeschlossener Betrieb, interessantes 

Gehalt, Verkaufsgeschäft in der Nähe des Hbf. Münchens.

Konditionen sind selbstverständlich.
Meister mit Interesse an einer soliden Dauer­
stellung bevorzugt.
Beteiligung an Umzugskosten und Wohnungs­
suche.

Angebote u. Nr. 9939 B an den Franzis-Verlag, 8 München 37 GÜNTER FIND KG, Haue der Fiekirotecnnlw 
7312 Kirchhelm-Teck, Oettinger Straße 42
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GOODMANS
GARRARD

PICKERING
drei der größten HiFi-Spezialhersteller der Welt.

Jeder der das Wort „HiFi“ 
kennt weiß, was diese Namen 
bedeuten!

Unsere Anteile am deutschen 
Markt werden immer größer.

Deshalb wird unser Vertrieb 
und Service wieder einmal 
vergrößert.

Wir suchen erstklassige junge

HiFi-Verkaufsberater
die in unser schlagkräftiges 
Team passen!

Und einen schnellen, fähigen

Service-Techniker
■ Unsere Ansprüche sind 

groß!

■ Die Bezahlung überdurch­
schnittlich.

■ Aufstiegschancen sind 
vorhanden — unsere 
Zukunftspläne sind viel­
versprechend.

Schreiben Sie uns!

POLYDOR 
INTERNATIONAL

Tontechnik für 
Klassik und Pop!

Sind Sie Tontechnikerin oder Tontech­
niker — vielleicht sogar mit Praxis? 

. Dann ist Ihnen der Umgang mit Klein­
mischpulten Entzerrern und Begren­
zern wohl vertraut Genug musikalisches 
Verständnis besitzen Sie, um klangtech­
nische Bearbeitungen vornehmen zu 
können. Sie verstehen sogar ein wenig 
Englisch? Wir hätten da neue Aufgaben 
für Sie:
Arbeitsfassungen für die Überspielung 
anfertigen oder Mutterbänder für die 
MusiCassetten-Fertigung herstellen, von 
Band auf Folie überspielen, auch ein­
fache Studio-Kopien erstellen Übrigens: 
Ihr Gehalt entspricht der Schwierigkeit 
Ihrer Arbeit. Eine genügende Einarbei­
tungszeit wird Ihnen gewährt werden. 
Wir arbeiten montags bis freitags von 
7.30 bis 16.05 Uhr.
Bitte bewerben Sie sich bei unserer 
Personalabteilung, 3 Hannover, Podbiel- 
skistraße 164, oder rufen Sie direkt 
Herrn Hinze an (Telefon 0511 /69 68-2 81). 
Tun Sie den Schritt in eine bessere Zu­
kunft!

POLYDOR INTERNATIONAL GMBH
Ein Unternehmen der Polygram-Gruppe

Die Gemeinschaftsantennenanlage gewinnt 
immer mehr an Bedeutung. Als Hersteller sol­
cher Anlagen suchen wir für unsere Pla­
nungsabteilung einen versierten ELEKTRO­
TECHNIKER als

Anlagenplaner
dessen Aufgabe die technische Ausarbeitung 
von Angeboten für Antennenanlagen ist. Da­
zu gehört die Projektierung und Berechnung 
von Antennenanlagen aller Größen und das 
Führen von Verhandlungen mit den Auftrag­
gebern.

Die Einarbeitung und Ausbildung auf diesem 
speziellen Gebiet wird von uns übernommen. 
Von Vorteil sind Kenntnisse in der Projekt­
bearbeitung

Die Tätigkeit ist außerordentlich abwechs­
lungsreich und erfordert selbständiges Han­
deln und Verantwortungsbewußtsein.

Wenn Sie auf diesem Gebiet für uns arbeiten 
wollen, dann reichen Sie uns doch bitte Ihre 
Kurzbewerbung ein oder nehmen telefonisch 
mit unserer Personalabteilung Verbindung 
auf. Sie erreichen uns unter der Nummer 
(0711) 39 01-2 59.

DOYD & HAAS - KÖLN
Beuelsweg 15, Abt. Personal

Hiisthmann
Richard Hirschmann, P.adiotechnisches Werk
73 Esslingen a. N., Ottilienstr. 19, Postf. 1 10
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Eine der bedeutendsten Elektro-Großhandlungen in
der Bundesrepublik sucht für das angeschlossene Re­
paraturzentr. f. Rundfunk- und Fernsehgeräte bald­
möglichst

ELEKLUFTELEKTRONIK- UND LUFTFAHRTGERÄTE GMBH
Entscheiden Sie selbst über Ihre berufliche Zukunft. Wählen Sie als tüchtiger, strebsamer Mensch die Mit­arbeit in einem erfolgreichen, dynamisch wachsenden Unternehmen.Wir stellen sofort oder zu einem späteren Zeitpunkt ein:
Ingenieureund
Technikermit Erfahrung auf folgenden Gebieten:
• Radartechnik
• Digitaltechnik
• EDV (als Programmlerer/Operator)
• Technische Dokumentation und Logistik
• Informationssysteme

Maintenance Management SystemWir bieten gute Gehalts- und Arbeitsbedingungen, Leistungszulagen, Weihnachts- und Urlaubsgeld, EssengeldzuschuB, zusätzliche Altersversorgung und Unfallversicherung. Umzugskosten werden nach unse­ren Firmenrichtlinien erstattet.Bewerbungen mit tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild und Zeugniskopien bitten wir an unsere Personal­abteilung, 53 Bonn, Franzstraße 45/49, zu richten.
Eine Tochtergesellschaft vonAEG-TELEFUNKEN DEUTSCHLAND GENERAL ELECTRIC USA HUGHES AIRCRAFT USA

den techn. Werkstattleiter
Wir stellen ihn uns so vor:

• Meister des Rundfunk- und Fernsehtechniker-Hand­
werks • Bereit zur ständigen Weittrbildung • Bereit, 
moderne Führungstechniken zu erlernen und danach 
zu führen (Harzburger Modell).

Sie können von uns erwarten:

• Eigenen Delegationsbereich mit hoher Verantwor­
tung • Modernste technische Ausstattung bei optima- 
Irn Arbeitsbedingungen • Ein Gehalt, das Sie be­
stimmt zufriedenstellen wird.

Wenn Sie glauben, unseren Anforderungen zu ent­
sprechen, so setzen Sie sich bitte gleich mit uns 
unter dem Kennwort .Werkstattleiter“ in Verbindung.

Unternehmensleitung der Firma

Stiebing
E. Stiebing KS
Elektro-Rundfunk/Fernseh- und Leuchten-GroDhandlung 
6250 Limhurg/Lahn, Postfach 3 48

Wir sind ein modernes Industrieunternehmen mit 1100 Mitarbeitern in der Schwarzwaldmetropole Freiburg.
Unser Produktionsprogramm umfaßt elektronische Meßgeräte für Medizin und Technik sowie elektro-medizinische 

Überwachungs- und Therapie-Systeme, die im In- und Ausland einen hervorragenden Ruf genießen.
In unser Programm haben wir elektronische Geräte zur Untersuchung des Gehörsinns aufgenommen. Für Ent­

wicklungsarbeiten in der Audiometrie und benachbarten Gebieten suchen wir einen

Ingenieur
Elektronik, Nachrichtentechnik oder Elektrotechnik

der auf Grund mehrjähriger Berufs­
praxis in der Lage ist, als Projekt­
leiter Entwicklungsaufgaben vom 
Entwurf bis zur Fertigungsreife 
verantwortlich durchzuführen. 
Spezialkenntnisse auf dem Gebiet 
der Audiometrie sind wünschens­
wert, aber nicht Bedingung.

Wir bieten zu guten vertraglichen 
Bedingungen eine interessante 
Aufgabe. Auf die landschaftlichen 
und kulturellen Vorzüge unseres 
Domizils brauchen wir sicher nicht 
hinzuweisen. Bei der Wohnungs­
beschaffung sind wir behilflich. 
Kosten, die durch den Wohnungs­

wechsel entstehen, werden von uns 
übernommen.
Wenn Sie diese Aufgabe reizt und 
Sie sich den gestellten 
Anforderungen gewachsen fühlen, 
bitten wir freundlichst um Ein­
reichung Ihrer Bewerbungsunter­
lagen, die wir vertraulich behandeln.

HELLIGE
FRITZ HELLIGE & CO. G^MBH, Fabrik wissenschaftlicher Apparate

78 Freiburg/Breisgau, Heinrich-von-Stephan-Straße 4, Telefon 07 61/21 01
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Wir sind ein dynamisches, im Ausbau begriffenes 
Unternehmen in Nord-Württemberg mit einem moder­
nen Fabrik-Neubau und einem nanezu konkurrenzlosen 
Fertigungsprogramm.

Wir suchen einen aufgeschlossenen, jungen

Ingenieur (grad.)
mit fundiertem Wissen auf dem Gebiet der Elektro­
technik und mindestens einjähriger Betriebserfahrung 
bzw. praktischer Tätigkeit.

Das Arbeitsgebiet ist sehr vielseitig und umfaßt neben 
Planung und Ausarbeitung elektrotechnischer und 
elektronischer Einrichtungen für Schulen und Industrie 
die Anleitung von Arbeitskräften.

Da wir einen anspruchsvollen Kundenkreis, in dem 
unsere Erzeugnisse einen ausgezeichneten Ruf ge­
nießen, beliefern, setzen wir bei unserem Mitarbeiter 
das nötige Geschick im Umging mit Kaußen veraas.

Wenn Sie an selbständiger, verantwortungsvoller Arbeit 
interessiert sind und beruflichen Aufstieg anstreben, 
ebenso Wert auf eine gut honorierte Dauerstellung 
legen, wollen Sie bitte umgehend Kontakt mit uns auf­
nehmen.

Neubauwohnung, ebenso die Möglichkeit zur Erstellung 
eines preiswerten Eigenheimes sind vorhanden.

Ausführliche Bewerbungsunterlagen mit lückenlosem 
Beschäftigungs- und Ausbildungsnacnweu »beten unter 
Nr. 9957 B an den Franzis-Verlag, ß München 37.

DEUTSCHLANDFUNK
— Gemeinnützig* Anstalt des öffentlichen Rechts —

sucht einen neuen Mitarbeiter als

Abteilungsleiter
lür dir leduiltcM PrsgrammherStellung

W-r erwarten Bewerbungen von Ingenieuren, die 
ein entsprechendes Studium absolviert haben und 
über praktische Erfahrungen mit der eufnahme- 
und Übertragungstechnik verfügen Organisations 
talent und allgemeine betriebliche Kenntnisse sind 
ebenso erforderlich wie die Fähigkeit, eine große 
Abteilung zu führen. Neben eine' guten Allgemein­
bildung mit Sprachkenntnissen sollten Bewerber 
die neuen technischen Entwicklungen kennen und 
der Anwendung moderner technischer Mittel auf- 
gesct’lossen gegenüberstehen.

Ausführliche Bewerbungen mit vollständigen Unter­
lagen und Gehaltsvorstellungen werden erbeten 
an den

DEUTSCHLANDFUNK
5 Köln 51 (Marienburg)
Lindenallee 7, Telefon 3 7034 13 

Farbfernsehen
ein Sektor der Unterhaltungs­
elektronik mit großen Zukunfts­
chancen. Ein Markt, der sich 
von Jahr zu Jahr sprunghaft 
vergrößert.

High-Fidelity
ist ein Gebiet, auf dem Wega durch 
interessante und wegweisende 
Lösungen einen führenden Markt­
anteil errungen hat.
Wega-Anlagen zeichnen sich aus 
durch Design, Form und Technik.

Jetzt baut Wega das HiFi- 
Programm noch weiter aus: von der 
preiswerten Stereo-Anlage bis 
zur HiFi-Anlage der internationalen 
Spitzenklasse.

Wir suchen

Konstrukteure 
Entwicklungs-Ingenieure 
Entwicklungs-Techniker

Wenn Sie das fachliche Rüstzeug 
mitbringen und Freude am 
Fortschritt haben, ist Wega der 
richtige Partner für Sie. Schreiben 
Sie uris bitte oder rufen Sie uns 
an, damit wir ein erstes 
Kontaktgespräch mit Ihnen ver­
einbaren können. ■

Wega-Radio GmbH, 7012 Fellbach 
Stuttgarter Straße 106 
Telefon 0711/5816 51

WEGA
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Wir sind Hersteller elektronischer Bauelemente und suchen tür den 

Vertrieb einen
ER«

CLEKTROMIK

GM8H

Verkaufsingenieur oder 
technischen Kaufmann

Ferie]

im Angestelltenverhältnis. Fnglischkenntnisse sind erforderlich. 
Weitgehend selbständiges Arbeiten ist selbstverständlich.

Verkaufsbereich: Postleitzahlengebiete 1, 2 3, 4, 5. Neutraler 

Firmen-Pkw wird gestellt.

Wir bitten um Ihre Bewerbungsunterlagen. Für nähere Inlormatlon 

rufen Sie bitte unseren Herrn Pfeiffer an.

ERIE IUKTRMIK Mua» 83 Nürnberg. Kreezsleinstr. 1. Tel. (0911) «8292«

KLEIN-AN ZEIGEN

Anzeigen für die FUNKSCHAU sind aussdiließlidi 
an den FRANZIS-Veriag, 8 München 37, Postfach, ein­
zusenden Die Kosten der Anzeige werden nach Erhalt 
der Vorlage angefordert. Den Text einer Anzeige 
erbitten wir in Maschinenschrift oder Druckschrift. Der 
Preis einer Druckzeile, die etwa 22 Buchstaben bzw. 
Zeichen einschließlich Zwischenräumen enthält, beträgt 
DM 3,- einschl. Mehrwerts!. Für Ziffernanzeigen ist 
eine zusätzliche Gebühr von DM 2.20 zu bezahlen.

Unter „Klein-Anzeigen“ können nur private Ange­
bote veröffentlicht werden.

Zifferanzeigen: Wenn nicht anders angegeben, lautet 
die Anschrift für Zifferbriefe: FRANZIS-VERLAG, 
ö München 37, Postfach 37 01 20.

STELLENGESUCHE 
UND -ANGEBOTE

KANADA Für Fertigung, Reparatur, Qualitäts­
kontrolle Bau von Fertigungs- und 
Prüfgeräten. Gute Kenntnisse der Tran­
sistor- oder IS-Technik erforderlich

Hersteller von HOrgerllen Erfahrung an Hörgeräten oder Kleinst-
sucht Elektronik wünschenswert aber nicht 

Bedingung.

Hörgeräte- Wir sind ein mittlerer Betrieb mit welt­
weitem Vertrieb und überdurchschnitt-

Techniker lichem Wachstum. Aufstiegsmöglichkeit 
in Fertigung oder Entwicklung. Bei der 
Einreise sind wir behilflich.

Elektronik- Bewerbungen mit ausführlichen Anga­
ben über Ausbildung und Werdegang 
sowie Lichtbild per Luftpost an

Techniker UNITHON INDUSTRIES LIMITED
685 Wabanaki Drive 
Kitchener, Ontario Kanada

Elektroniker, 24 ) tätig 
in Entwicklung und Fer­
tigung sucht zum 1. 10. 72 
neuen Wirkungskreis. Zu­
schriften unter Nr. 9955 Z

Radio- und Femsehtech- 
nikermeister, 26 J., verh., 
Absolvent der Bufa/Ol- 
denburg. sucht neuen 
Wirkungskreis im Hand­
werksbetrieb. Raum Nord­
rhein-Westfalen — Nord­
deutschland. Zuletzt als 
Werkstattleiter tätig. Zu­
schriften unter Nr. 9956 A

Radio - Fernsehtechniker, 
29 J., vers. in Farbe, z. Z. 
Schüler d. Meisterschule, 
sucht für Aug. 1972 int. 
Tätigkeit in Ind. od. 
Handwerk als Gruppen- 
od. Werkstattleiter, Raum 
München u. Umgebung. 
Zuschr m. Geh.-Angabe 
unter Nr. 9948 P

ELEKTROMEISTER (Inst.) 
mit Elektronikpaß der 
sich z. Z. auf die Radio- 
und Fernsehtechniker­
Meisterprüfung vorberei­
tet, sucht jetzt oder spä­
ter Meisterstelle. Zuschr. 
unter Nr. 9945 K

Ein großes Handelsunternehmen erweitert seine 
Kurdendienstorganisnlion in Stuttgart.

Wir suchen einen

Fernsehtechniker-Meister
Wir bi*Wn Ein überdurchschnittliches Anfangsgehalt, Urlaubs­

geld und JahresabschiuBzahlung Zuschuß zum Mit­
tagstisch, Personalraoalt auf alle Waren Hilfe bei 
der Wohnungssuche.

Ihre Aufgaben Leitung der Werkstatt, Ausbildung des Nachwuchses.

Ihre Kurzbewerbung zur Kontaktaufnahme erbitten 
wir unter N> 8950 R an den Franzis-Verlag, München.

Fernsehwerkstattleiter 
mit Führungseigenschaf­
ten von großem Spezial­
geschäft in Ostwestfalen 
gesucht. Zuschriften unter 
Nr. 9883 R

Technische Universität Berlin
- Klrprrrdittt des Mfantlickaw RiUts «tl DisnlkirniUkfflnil - 

lm Fachbereich 7 Bimegmleur ue< Vermetieegiwni« sind im 
Institut für Wasserbau unk Wasaerwlrtackatt zwei Stellen für

technische Angestellte 
(lag. grad ) a) Vgr IVb BAT, b) Vgr. VVIVb BAT, ab sofort zu besetzen.

KeaazlHan: 7-304 a) und 7-304 b)

Aafgakoagekiete: a) + b) Elektronik-Arbeiten (unterschied­
lichen Schwierigkeitsgrades) für die Entwicklung und Instand­
haltung elektronischer Mengeräte sowie für den Aufbau von 
MeBplätzen im wasserbaulichen Versucnswesen.

Anforderung» a) + b) Abgeschlossene Ausbildung (Ing. grad.) 
zusätzlich zu a): Besondere Fachkenntnisse und besonder 
praktische Erfahrung.

Bawerbaagsfrist: 2 Wooten nadi Veröffentlichung.

Bewerbungen sind, unter Angabe der Kennziffer mit den üb! Unterlagen zu richten an den 

PrMlsnnm kor Tenn. Universität Berlin - II A 10 - 1 Berlin 12, SlrnBn det 17. lu»< 135

Kommen Sie nach Berlin! 
Gute Fernsehtechniker mit 
Außendiensterfahrung in 
Schwarzweiß und Color 
verdienen bei uns mehr 
als woanders. Außer Spit­
zeneinkommen bieten wir 
einen sicheren Arbeits­
platz zu angenehmen Be­
dingungen. Firmenwagen 
vorhanden. Eine pas­
sende Wohnung könnte 
kurzfristig besorgt wer­
den. Wir erwarten souve­
ränes Können, selbstän­
diges Arbeiten und zu­
verlässige Einsatzfreude. 
Wenn Sie Mut zum Neuen 
haben und glauben in ein 
junges Team zu passen, 
dann schreiben Sie uns 
doch einfach mal. JÄGER 
Fernsehdienst, 1 Berlin 30, 
Europa Center - Berlins 
führender Fernsehdienst—

Suche einen Radio-Fern­
sehtechniker, auch Mei­
ster, selbständig, erfah­
ren, für unseren Kunden­
dienst Raum Wuppertal 
bei guten Bedingungen. 
Zusdir. unter Nr. 9860 K

Wir suchen mehrere FS- 
Tediniker für Innen- und 
Außendienst. Beste Be­
zahlung. U.- u. W.-Geld. 
Musik-Schaaf, 717 Schwä­
bisch Hall, Blockgasse 2-4, 
Telefon 07 91/67 16

Fernmelder, 22 J.» led. zu­
letzt Wartung u. Entstö­
rung v. Wählanlagen. 
Kenntnisse Digitaltedin. 
u. Elektronik, engl. 
Sprachkenntn., iucht zum 
15. 10. 72 neu. Wirkungs­
kreis i. d. Datenfernüber- 
tragg., auch europ. Aus­
land. angen. Zuschriften 
unter Nr. 9967 R

Fernmelder, 25 J., ledig, 
Lehre bei DBP, Praxis i. 
d. Vermittlungs- u. Ne­
benstellentedin. Studium 
d. Nachriditentechn. ab­
gebrochen, sucht Dauerst., 
selbst. Tätigkeit i. theor - 
prakt. Bereich erwünscht. 
Angebote unt. Nr. 9969 T

VERKAUFE
Biete FUNKSCHAU-Hefte, 
Jahrg. 1936-41, gegen An­
gebot. Fr. Liebner, 4831
Homberg, Postf. 11 05

HI FI-Ani age günstig ab­
zugeben. Tel. 0711/24 43 80

Verkaufe selbstgebauten 
Zweikanalvorsatz für Os­
zillograf. VB, DM 200.—. 
Werner Laub, 6352 Ober­
Mörlen 1, Friedberger 
Straße 19

Allwellensuper TAF111R, 
m. Rauschsp., allen Un­
terlagen. inkl. Schaltg., 
nur 3 Monate benutzt, für 
DM 260.— zu verk. Neupr. 
DM 339.—. W. Leimann, 
463 Bochum - Langende., 
Oberstr. 99, Tel. 28 74 28

FS-Camera Caramant mit 
Objektiv, für DM 300.— 
zu verkaufen. Telefon 
0 66 23/24 29 ab 18 Uhr

Verkaufe Oszillograf Rim 
ROG7a,Bj. 1966, m. Demo­
dulatortastkopf, 300 DM. 
Tel. 0 21 41/12 53 69 

1 Neuwirth - Meßsender 
MS 3 / U 150 spez.: 1 
Rohde & Schwarz - Hub­
messer HT 99 zu verk. 
Angeb. unt. Nr. 9937 Z 

1 GRUNDIG-AM/FM-Ab- 
gleichsender AS 4, in un­
geöffneter Originalver­
packung, DM 398.—; Farb­
bildröhre A 63—17 X und 
A 63—200 X, neu, in Origi­
nalkarton, DM 320.— ; 
Farbbildröhre 310 CS 4 A, 
DM 48.—, keine MwSt., 
Nachnahme^ Johannes 
Vogler, 85 Nürnberg, 
Fiditestr. 33

Vorverstärker McIntosh 
C 24 (950 DM); Tuner 
K + H ET 20 (850 DM), 
m. Holzzarge. Hansen, 
44 Münster/Westf., Kärnt­
ner Straße 29

Sdiomandl - Frequ. - De­
kade ND 5, mit Feinde­
kade NDFL u. Oberlage­
rungszusatz, DM 1300.—. 
G. Knupe OHG, 46 Dort­
mund, Postf. 3 54, Tele­
fon 81 34 93

REVOX A 77 cs, 2sp., 1 
Jahr alt, neuw., 1150 DM. 
Tel. 0 60 48'4 40

Kompl. Lehrgang Radio­
technik .EURATELE 
ausgeführt wegen Hobby­
aufgaben, 50 •/• unter 
Neupreis zu verkaufen.
Zusdir. unt. Nr. 9946 M

SINUS - RECHTECK - 
GENERATOR SRG 389 zu 
verkaufen. Unter Telefon 
Hannover 71 37 01

Billigst, a. Obereinkauf, 
geprüfte Bausteine (Wer- 
co) f. NACHRICHTEN­
EMPFÄNGER (KTR.TAF, 
usw.); Quarzfilter ZFQ 2, 
n. 55.— (enorme Trennsch. 
u. Verstärk.); Rausch­
sperre RSP 1, n. 26.—I 
Best. unt. Nr. 9868 X

Verkaufe umständehal­
ber: Neuw Weltempf. 
Braun T 1000 CD (4 Mo­
nate ult), m. Unterlagen, 
f. DM 600.—. Zuschr. an 
K. P. Rogall, 7126 Sers­
heim, Vaihinger Str. 40, 
Ruf 40 60 (Mont.-Freit. V. 
7—17 h)

Verkaufe FUNKSCHAU 
der Jahrgänge 1948—1970 
gegen Höchstgebote K. 
Gürtler, 63 Gießen, Pro­
fessorenweg 34, Telefon 
3 98 73 

1 KW-Empf. TRIO-9 R- 
59 DS, 1 Monat alt, f. 
DM 390.—. umständeh. zu 
verk. Zuschr. u. Nr. 9936 X

Telefunken - Sennheiser- 
Mikroport-Anlage: Emp­
fänger T 201 Sender SK 
1004, mit Mikrofon MD 
405 S, für Empfänger-Di­
pol-Antenne, zus für 
DM 450.— abzugeben. Zu­
schrift. unt. Nr. 9935 T

Verkaufe Studio-Röhren- 
misdipult, aus Übertra­
gungswagen f, 300 DM. 
Claus Stüber, 611 Die­
burg, Marienstr. 29

Heathkit-Breitb.-Oszillo­
graf IO 12 E, neuw. (Mrz. 
72), umständeh. f. 520 DM 
zu verkaufen. H. Schmitz, 
5105 Laurensberg, Roe- 
monder Str. 58

Gelegenheit für Hi-Fi- 
Freunde! 1 Beolab 5000 
Verst. 2 X 60/90 Watt, 3 
Beomaster 5000 UKW-Tu­
ner, Empf 0,8 p/20 dB — 
Keram.-Filter, 2 Boxen 
HT 4000 B + O, alles neu! 
für 3500 DM Peter Köpf, 
79 Ulm, Sedanstr 41, 
Tel. 07 31/3 69 22

Verk. weg. Umrüstung: 
1 Stereo-Verst. m. Vor- 
verst. 2 X 8 W u. 1 Ste­
reo-Tuner (Quelle), tran­
sistorisiert, 3 Jahre alt, 
zu 200 DM. H. Janus, 8112 
Burglengenfeld, Goethe- 
straße 22

Oszillogr.-Röhre, 5 ADP 1 
(DG 13-34), 13 cm, Nach­
beschleunigung, Plan­
schirm, fabrikneu, f 150 
DM. Zuschr. unt. 9968 S

Gelegenheit: ELAC 4101 
Stereosteuergerät 2 X80, 
2 X 30 W, Quadrosound, 
neu, fabrikverpackt, um­
ständehalber abzugeben; 
sonst 1368 DM, jetzt 968 
DM! Zuschr. unt. 9964 H 
oder Tel. 0 23 92/7 02 80

SUCHE
Suche Fernbedienung für 
SABA Freiburg Automa­
tic 100 Stereo. Gerd von 
Garrel, 51 Aachen, Ro­
chusstraße 17

Suche gebrauchten TEK- 
TRONIX-Oszillograph m 
oder ohne Einschube, ge­
gen gute Bezahlung. Be­
sonders bin ich interes­
siert an Typen wie 545 B, 
546, 547. Suche Tektro- 
nixeinschube und zwar: 
Multiple Trace: Dual 
Trace: 1 A 1, 1 A 2, CA 
Four Trace: 1A 4, M. 
Single Trace: B, H, K, L. 
Special Purpose. O Ope­
rational Q Strain Gage. 
Differential: Comparator: 
1 A 5, Wo 1 A 6 High Gain, 
1 A 7 A C Spectrum Ana­
lysers: 1 L 5, 1 L10, IL 20, 
1 L 30, 1 L 40. Wide-Band 
Samplings 1 S1, 1S2
TDR. Zuschr. u. Nr. 9913 KFUNKSCHAU 1972, Heft 11 1232



1 Neuwirth FU P 1. Zu­
schrift unt. 9965 P

Suche gut erhaltene FUNK­
SCHAU - Jahrgänge von 
1965-1970 und „Der Elek­
troniker“ von 1962—1971. 
G. Niederle, 1 Berlin 62, 
Heylstr. 29, Tel. 03 11/ 
7 81 29 36

Grundig PV 1900 Monitor, 
schwarzweiß, in gutem 
Zustand. Telefon (02 31) 
14 59 69

Wir kaufen laufend 

elektron. Bauteile 
jeder Art

Arlt Elektronik OHG 
7000 Stuttgart 1 

Katharinenstraße 22 
Telefon 07 11'24 57 46

Revox G 36 Halbspur. 
Telefon (02 31) 14 59 69

Telefunken M 5 und M 10 
in gutem Zustand. Tele­
fon (02 31) 14 59 69

r Kaufen
jeden Posten Radio- 

Fernseh-Bauteile.
Halbleiter, Rohren

VERSCHIEDENES
Tonmeister mit transpor­
tabler Aufnahmeappara­
tur nimmt noch Aufträge 
entgegen. Zuschrift, unter 
Nr. 9910 F

Biete 150 Anzeigeröhren 
(0—9), suche Fernsehka­
mera Caramanl. Zuschr. 
unter Nr. 9947 N

Produktionssorgen? Über­
nehme Entwurf und Be­
stückung von gedruckten 
Schaltungen sowie sämt­
liche Verdrahtungsarbei­
ten. R. Bufe, 1 Berlin 44, 
Schillerpromenade 32/33

Kaufe Posten
Halbleiter jeder Art 

gegen Kasse1

KLAUS SEIFERT 
a München 5 

CornellusslraOe 32 
Tei. 08 11/26 «9 50

gegen Kasse
TEKA 645 Amberg 

k GeorgenstraBe 3 F J

Suche neuen Wirkungskreis 
ah September 1972

Radle - Fernaeh - Meister
36 Jahre, z Zt im Ausland 
Erfahrung Einzelhandel (mit 
Color-TVj Ind-Elektronik, 
kommerzielles Funkwesen 
Englische Sprachkenntnisse 
Raum Bonn. Köln, Dussel- 

dort bevorzugt.
Zuschriften unter Nr. 9959 F

Elektroniker 
und Computer­

techniker
IBM 370. 24 Jahre, sucht 
für Ende 1973 neuen Wir­
kungsbereich, möglichst auf 
techn.-kaufm Gebiet, in 
Organisation u. Planung, in 

Ost- oder Südafrika.
Zuschriften unter Nr 9942 G

Kaufen 
gegen Kasse 
Posten Transistoren, 
Rohren, Bauteile und 
Meßgeräte.

Arlr Elektronik
1 Berlin 44, Posif. 225 
Ruf (03 11) 6 23 40 53 
Tele. 1 83 439

Ich möchte Ihre über-
zähligen

Rohren und
Transistoren
in großen und kleinen
Mengen kaufen Bitte
schreiben Sie an

Hans Kamintky. 8 Mün-
eben 71, Spmdlertlr. 17

1 ARLT 
kauft 
Restposten
Arlt GmbH 5 Co KG 
6 Frankfurt a. Main 
Munmener Str. 4-5
Telefon
23 40 91/23 87 36

Kaufe
jeden Posten Halblei­
ter, Röhren, Bauteile 
und Meßgeräte gegen 
Barzahlung.

RIMPEX OHG
783 Emmendingen 
Postfach 1527

Bausätze und Platinen für Praxis und Hobby

(1 102) 
Elektron. Würfel mit 
integr. Schaltungen 
Hell 5/1972, Seite 159

ITT Sehaub-Larenz 
Abi Lehr- und 
Hobbykits
753 Pforzheim 
Östliche 36

(1 103)
Elektronisches 
Schlagzeug
Heft 7/1972, Seite 225
ITT Schaub-Lorenz
Abi Lehr- und 
Hobbykits 
753 Plorzheim 
Östliche 36

(E 601)
Dia-Vertonungs­
gerät — einmal 
anders
Helt 5/1972 Seile 157

Christian Enzmann
8192 Geretsried Obb 
Königsberger Weg

(S 701)
Eichgenerator
Heft 6 1972, Seite 189
Hell 7. Seite 228
Heft 8, Seite 287

Schwüle Electronics
8 Munchen 19 
Heldeckstraße 2 
Tel. 08W15 46 16

(1 104)
Nulldurchgangs­
anzeige für 
Stereoempfänger
Heft 8/1972, Seite 286

ITT Schaub-Lorenz
Abi Lehr- und 
Hobbykits 
753 Pforzheim 
Östliche 36

(1 105)
Wechselsprech­
anlage
Hell 9, Seite 319

ITT Schaub-Lorenz
Abf Lehr- und 
Hobbykits 
753 Pforzhe.m 
Östliche 36
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Wir suchen

Funktechniker
für die Reparatur 

hochwertiger elektronischer Geräte.

Herren aus der Rundfunk- 
oder Fernsehbranche finden bei uns 
einen interessanten Arbeitsbereich 

im Innen- oder Außendienst 
(in Düsseldorf und auswärtigen Büros)

Wir arbeiten wöchentlich 40 Stunden.
Entlohnung und soziale Leistungen 

entsprechen den heutigen Verhältnissen.

Bitte 
setzen Sie sich 
mit uns 
in Verbindung.

MULTITON 
ELEKTRONIK
GMBH
4 Düsseldorf 
Roßstrafle 11
Tel. 02 11/48 44 01

SPERRY RAND

Ihre Zukunft
liegt in der EDV
Nachrichtentechniker 
Radartechniker 
Fernsehtechniker 
Elektromechaniker
Sie können auf Ihrem beruflichen Fachwissen autbauen, viel Neues 
dazulernen und sich in dem ständig wachsenden Bereich der EDV 
eine lohnende und zukunftssichere Position erarbeiten.

Nach der Einführungszeit werden Sie als Mitarbeiter unseres 
Technischen Dienstes an elektronischen Datenverarbeitungs­
anlagen und Datenfernubertragungseinrichtungen die vorbeu­
gende Wartung und die Beseitigung von Störungen vornehmen. 
Wir meinen, diese Aufgabe ist die konsequente Fortentwicklung 
Ihres beruflichen Könnens Und wenn Sie als Techniker selbstän­
dig arbeiten wollen, sollten Sie sich für diese Aufgabe entscheiden.

In unseren Schulungszentren werden Sie Ihr Wissen erweitern 
und in die neuen Aufgaben hineinwachsen Wahrend der Grund­
ausbildung zahlen wir das volle Gehalt und zusätzlich eine Aus­
bildungsbeihilfe Durch weitere Kurse halten wir die Kenntnisse 
unserer EDV-Techniker auf dem neuesten Stand der technischen 
Entwicklung.

Wir wollen viele Jahre mit Ihnen zusammenarbeiten. Sie sollten 
deshalb nicht älter als 28 Jahre sein Sagen Sie uns bitte, in 
welchem Gebiet Sie innerhalb der Bundesrepublik arbeiten möch­
ten und senden Sie einen tabellarischen Lebenslauf an

SPERRY RAND GMBH GESCHÄFTSBEREICH UNIVAC 
6FRANKFURT/MAIN NEUE MAINZER STRASSE 57

UNIVAC
Informationsverarbeitung
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ELEKTRONIK eine sichere Zukunft bei NCR

Interessenten aus
Elektrotechnik- oder Elektronikberufen senden 
ihre Kurzbewerbung an

NCR - National Registrier Kassen GmbH
Technischer Kundendienst
Kennwort Fu 1
89 Augsburg, Postfach
Telefondurchwahl 08 21/4057227

Bei vollem Gehalt und Spesen bieten wir Ihnen 
eine gründliche Ausbildung zum

Computer­
Techniker
für unseren EDV Technischen Kundendienst.

Wir haben Bedarf an verschiedenen Plätzen 
des Bundesgebietes. Unser Weltunternehmen 
hat mehr als 100000 Mitarbeiter, davon 8000 in 
der Bundesrepublik. Außer den zahlreichen 
Leistungen eines Großbetriebes können Sie 
bei entsprechenden Fähigkeiten mit guten Auf­
stiegschancen rechnen.

FUNKSCHAU 1972, Heft 11 1234



Fum schau
Sonderthemenheft

Olympische Spiele 1972
und Elektronik

Rundfunk und Fernsehen in den Stadien — 
Kommunikations-System des Org.-Komitees 
- Elektronische Weiten- und Zeitmessung

Heft Nr. 14
2. Juli-Heft 
Auflage über
90 000 Exemplare

Anzeigenschluß: 26.6.72
FRANZIS-VERLAG 
München

1235



VALVO Bauelemente 
für die gesamte 
Elektronik

Schalten Sie den Fortschritt ein
mit unseren neuen preisgünstigen optoelektronischen 
Koppelelementen CQY 23, CQY 43 und CQY 44 
Diese Elemente — bestehend aus einer 
GaAs-Lumineszenzdiode und einem 
Si-NPN-Fototransistor — 
wurden für analoge und digitale Anwendungen 
in der Meß-. Steuerungs-, Regelungs- und 
Fernmeldetechnik entwickelt.

Typische Eigenschaften •

Potentialtrennung zwischen Eingang und Ausgang
Hohe Spannungsfestigkeit: CQY 23: 6.3 kV

CQY43: 6.3 kV
CQY 44: 1.5 kV

TTL-Kompatibilität
Großer Übertragungswirkungsgrad: /C//F & 0,4
Kurze Anstiegs- und Abfallzeit: fr, tf - typ. 2 us 
Ruckwirkungsfreies Schalten
Beschaltbarer Basisanschluß bei CQY 23
Niedrige Koppelkapazität :CK = typ. 2 pF
Weiter Betriebstemperaturbereich: — 55°C ... +125°C

Gehäuse:

CQY 23, CQY 43:
Kunststoffgehäuse
(direkt einlötbar, Rastermaß 2,54 mm)

CQY 44:
Metallgehäuse TO-12 (mod.)

A 0572/1123 VALVO GmbH Hamburg

2 Hamburg 1
Burchardstraße 19
Telefon (0411) 32 96 645
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	SORTIMENTE
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	DRAHTPOTENTIOMETER ■ DRAHTTRIMMER

	A. B. Elektronik GmbH

	Preisgünstige Lösungen für Einzel- und GA-Anlagen
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	Der „Neue”

	MA1»LEW - eleetrhnie

	Auf ca. 200 Seiten erfahren Sie das Neueste aus unserem Angebot.

	Die Sdiutzgebühr beträgt DM 5.— + DM 0 "0 Porto.

	Senden Sie uns bitte kein Dargeld oder Briotmarken.

	Sondern überweisen Sie gegen Vorauskasse den Betrag auf unser Postscheckkonto Hannover 239010 mit dem Vermerk

	„Katalog 72“.
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	AUMANN
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	Fernsehsender Großer Feldberg wird überholt

	Abschied ...

	„Diamanten-Schwindler“

	Auspack--Qualität
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	SIEMENS


	Gewußt wo, wenn es um Antennen geht?

	Der Weg zu Siemens ist nicht weit

	Aus der Wirtschaft

	Neues über die Bildplatte

	Fernsehkamera

	ohne AufnahmerÖhre
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	Taschenrechner —
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	Berichte

	von der

	Messebericht: Elektroakustik

	Quadrofonie zurückhaltend beurteilt

	Weitere Qualitätssteigerung bei Hi-Fi-Phonogeräten

	Kaum neue Verstärker

	Steuergeräte (receiver)

	Auto- und Reiseempfänger, Uhren-Radios

	Zeigerinstrumente

	Uig¡Halmeißgerate

	Oszillografen

	Dioden und Thyristoren

	Transistoren

	Integrierte Schaltungen

	Messebericht: Bauelemente

	Kondensatoren




	SANYO

	Induktivitäten.. Filtei und Quarze

	Bauteile für Fernsehempfänger

	Verschiedenes

	Das Übertragungsprinzip
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	Der UltrasAallempfänger


	SANYO

	FUNKSCHAU 1972, Heft 11

	Mechanischer Aufbau und Bedienelemente

	Elektrische Schaltung

	♦f -

	High Fidelity in West und Ost

	Der weltberühmte Lueger!	CZ

	Das Technik-Lexikon! Die Taschenbuchausgabe!

	Neu, ungekürzt, präzise, konkurrenzlos.

	Compakt-Information aus der Welt, die uns voranbringt Jeder Band einzeln erhältlich!

	Straffe Serviceorganisation

	Die Arbeitsweise

	Die Sdialtung

	Aktiver Klangeinsteller

	Prüfgerät für Transistoren und Dioden

	Elektronisch gesteuerter

	Hochspannungsinduktor

	Koaxialstecker für Antennenanschluß bei neuen Fernsehempfängern

	Neue Werkstatthilfen

	Vertikalsynchronisation nidit in Ordnung

	Gitterableitwiderstand der Zeilen-Endstufe unterbrochen

	Schaltung für Fernsehkamera zur Unterdrückung von Flimmern

	Schaltungsanordnung für eine Transistormisdistufe


	Man nimmt, was man bekommt

	Letzte Meldung

	Teilnehmerzahlen
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	System Electronic GmbH

	1 Berlin 36 • AdmlralstraBe 18e • Telefon 0311/6184280

	Fernschreiber 185 786

	ELEKTROFEINMECHANISCHE

	WERKE 8740 BAD NEUSTADT/SAALE

	STELLAVOX Sp 7

	Das tragbare Tonbandgerät in Studioqualität

	STELLAVOX PROFESSIONAL-MIXER

	RITTER FILMGERÄTE GMBH
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	8501 Rückersdorf-Ludwigshöhe Telefon: 09123-2731

	Gutschein




	MAGNASTAT

	WELLER

	Temperatur-Automatik

	WELLER Elektro-Werkzeuge GmbH *7122 Besigheim-Germany

	6 Frankfurt 1

	SONDERANGEBOT

	SONDERANGEBOT


	CD
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	CD

	Electronic und Gerätebau


	Der flachste Lautsprecher der Welt poly> planar

	KOMPAKTUHR

	ELEKTRONISCHER

	TISCHRECHNER TR 800



	JAMO

	FREQUENZZÄHLER

	FZ 500

	OSI

	VOLT-AMPERE-METER OM 300

	nur B.—

	Funk-Entstörmittel

	HYDRAWERK AKTIENGESELLSCHAFT

	8	1 Berlin 65, Drontheimer Straße 28—34
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	Gutschein

	Firma

	6 Frankfurl-Niederrad, Telefon 676017 Kelsterbacher Str. 15-17, Telex 413866




	■jhgh tfæisojü« d

	Kassettentonbandgeräte

	Radio-Kassetten-Kombis

	GRIDDIP-Metcr KYOfUTSUK K-126 C


	DAHMS-ELEKTRONIK

	Sprechfunkgeräte

	post zugeiassen (mit FTZ|

	Nur über den Fachhandel


	HERTON

	6000 Frankfurt am Main 90

	Postfach 940258

	Exklusiv liefert


	ODIAC

	liefert

	Exklusiv

	NEU!

	SOKA SRL • Box 176 • CH-6903 Lugano ■ Telex 79314

	Wolfgang Preisser, 2 Hamburg 34, Am Horner Moor 16, Telefon 0411-6551404, Fernschreiber 02-14215

	Autoradios

	Autoradios - Bausteine • Antennen - Bauteile - Kassettenrecorder
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	SATO

	SATO PARTS CO-, LTD.

	KROHA-Hi-Fi-Transisfor-Stereo-Verstärker LSV 60

	Ein Verstärker der Intornalionalan Spltienkla»«

	Elektronische Geräte Erwin Krohn, 731 Ptodiingen, Wilhelmifr. 31

	Telefon (07153)27510

	NEUE GERATE AUS UNSEREM DIGITALPROGRAMM
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	¿München 70 Postfach 701567

	Preiswerter Partner des Fachhandels

	Schnellversand


	FERNSEH-FACHVERSAND ROBERT WINTER
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	Berufe mit Zukunft!
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	ULRICH MUTER, elektronische MeBgerate
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	WSZ-ELEKTRONIK GmbH

	DM 69.93




	„ElektronikZangen (BERNSTEIN

	4 Vorteile für Sie

	WOLFGANG FREITAG
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	ICE-Vielfachmeßgeräl 680 E

	Der ideale

	Bisch

	ubo415

	KEITLER&SOHN KG



	FUNKSCHAU 1972, Heft 11

	11-Band - Überwachungsempfänger

	KTR-1770

	578

	Systemerneuerte Bildröhren-^

	...auch in Farbe!

	OTTO NELLER FERNSEHTECHNIK

	Schwarz, 75 Karlsruhe 1, Postfach 6105
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